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Einunddreißigfter 


Jahres-Bericht 


des 
biftorifhen DBereines 
von und für 


Oberbayern. 


Für das Jahr 1868. 


Erſtattet in der Plenarverfammlung am 1. April 1869 
durch den erſten Borftand 


Miniſterialrath von Schönwerth. 


Münden, 1869. 
Kgl. Hofbuchdruckerei von Dr. C. Wolf & Sohn. 
(Zu Gommitfion bei Beorg Yranı.) 
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8. 1. 

In Gemäßheit des Titel V 8. 5 der Vereinsſatzungen if ber 
Plmarverfammlung von dem gefchäfteleitenden Ausfchuffe des Vereins 
alljährlich der Jahres⸗ und Nechenfchaftebericht für das Borjahr zu 
erftatten. Wir kommen heute dieſer unferer Verpflichtung für das Vor⸗ 
jahr 1868 nach. 

Werfen wir auf daffelbe einen Blick zurüd, fo war bie allgemeine 
Lage der europäifchen Welt leider ganz und gar nicht angethan, um 
freudige Gefühle in und bervorzurufen. Wir fehen den alten Boden 
unfere® Welttheiles wanken und damit die Staatenordnung, die fich 
anf ihm aufgebaut hat. Seit dem Eommer 1866 trauert der Deutfche 
über die Zerreißung feines theuren Vaterlandes in drei Theile, welche 
fein engere Band mehr umfchließt. Alles was noch von früher her 
beftebt, ift in Frage geftellt, dem ficheren Selbſtbewußtſein eine un- 
gewifie Unruhe, dem berechtigten Stolze dad Bangen vor einer unheil 
ſchwangeren Zukunft gefolgt. Gleich einem Alp liegt es auf den Herzen 
und ſelbſt der nahe Gedanke, daß die traurigen Zuftände der Gegenwart 
in ſich haltlos feien und bald weichen müßen, bietet feinen Trof. 
Ueberall Unfriebe, überall Partheien im erbitterten Kampfe einander 
gegenüber. Mit einem Worte, die feitherige Weltordnung if aus den 
Fugen. Das morfche Gebäude magwohl zufammenftärzen, nicht aber wiflen 
wir, ob der Baumeifter fih finden wird, welcher aus und anf ben 
Trümmern den Neubau ausführt, wie ihn die neue Zeit und die neuen 
Berürfniffe gebieterifch forden. Wir find heute auf die Scheide geftellt 
von Kultur und Barbarei, gebe Bott, daß man ven Weg zu erſterer 


wähle, 


6. 2. 
Für Bayern hat fi das Jahr 1868 beſonders gezeichnet. Am 
29, Februar Rand ein Herz fill, welches nur für Bayernd Wohl und 
Gluͤck gefchlagen hat. König Ludwig I. ftarb, ferne von. uns, auf 
framöfifchem Boden. Sein Tod, vorausgefehen aber immer zu früh er⸗ 
folgt, verfeiste das ganze Land in tieffle Trauer. In der Geſchichte 
4 ® 


[) 


4 


fteht der Name dieſes Bayernfürften neben den großen Herfchern ein- 
gezeichnet, fein geſegnetes Andenken für: alle Zeit in den danlbaren 
Herzen feines Volkes eingegraben.  -Unter ihm genoß es ungeftörten 
Triedend und Wohlftandee. Seine Regierung war eine glüdliche. 
In die Tage feiner Kinpheit fiel die große franzöfiiche Ummälzung, 
der Süngling fah das heilige römifche Reich deutfcher Nation zufammens 
brechen, bie loſen Glieder unter das Machtgebot eines fremden Eroberer 
fi$ beugen. Kin Deutfcher wie er war vom Scheitel bis zur Fußſohle 
glühte und wirkte er für die Befreiung ver deutfchen Erde von den 
übermüthigen Siegern. Aber ver neue Geiſt, den jene Revolution 
ausgegoſſen, er Fonnte nicht gebannt werden. Der König mochte fich 
ihm nicht fügen, lieber ftieg er ftarfen Willens vom Throne herab, um 
fortan ald Privatmann der Kunft uud dem Wohlthun zu leben. Doch 
follte der Greis noch fo lange leben, um aud dem beutfchen Bunde, 
jener Schöpfung der deutſchen Fürften nach ihrer Befreiung, in das 
Grab zu fchauen. 

Aus feiner Regierungs-Thätigfeit liegt uns ob zunaͤchſt hervorzu⸗ 
heben, was er für die biftorifchen Vereine Bayernd gethan. einer 
Anregung haben fie dad Entftehen zu verdanken, feiner Unterftügung 
das Gebeihen. In der Gefchichte der Vergangenheit erfannte er die 
Lehrmeifterin für die Gegenwart, in ihr die Wurzel, aus welcher die 
Liebe zum Vaterlande hervortritt. Die Pflege der Gefchichte in ihrem 
weiteften Begriffe follte nicht blos den Männern der Wiſſenſchaft 
überlaflen fein, fie folte vom Volke felbit je nach feinen Stämmen 
und ihrer Eigenart ald Aufgabe eigener Thätigfeit erfaßt werden. Wollen 
wir daher die Erhaltung deflen, was diefer Fürſt fo gefchaffen, als ein 
heiliged Vermaͤchtniß erachten und mit vereinten Kräften eifrigſt daran 
fortbauen, damit fein Andenken ehrend, uns felber dankbar erweifend. 

6. 3. 

Am Schluffe ded Jahres 1868 zählte der Verein neben 37 Ehren- 
mitgliebern 664 ordentliche Mitglieder und waren 36 neu bei⸗ 
geireten. Gegenüber dem Vorjahre ergibt ſich daher eine Mebrung 
der ordentlichen Mitglieder um die Zahl eilf. 

Durd den Tod verlor der Verein in diefem Sabre zehn ordentliche - 
Mitglieder, nämlich die Herren: Karl Aurich, qu. k. Kaflier in Brud, 
Mar Briffel, Antiquar dahler, Mar Freiherr von Freyberg, Hofmarfchall 
a. D. ©. Kgl. Hoheit des Herzogs Marimilian in Bayern, Andreas 
Kapfenberger, geiftl. Rath, Pfarrer und Kämmerer in Eggenfelden, 
Eruard Kimmerle, k. Stadtrentbeamter dahier, Alois Müller, Pfarrer 
in Oblftadt, Wilhelm Johann Zreihere von Pechmann, k. b. Staates 
minifter ded Innern, Julius Ritter von Schmädl, k. Baubeamter in 
Weilheim, Dr. Joh. Ev. Stadler, Domdechant in Augsburg und Kafpar 
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Silner, Pfarrer in Dachau. Wir gedenken der dahingeſchiedenen werthen 
Genoſſen mit Trauer und wuͤnſchen von Herzen, es moͤge ihnen die Erde 
leicht ſein. 

Der Vereinsausſchuß beſteht ſatzungsgemaͤß aus zwölf Mit⸗ 
gliedern. Ihn bildeten zu Anfang des Jahres 1868 nachfolgende ordent⸗ 
liche Vereinsmitglieder: 

1. Miniſterialrath von Schoͤnwerth, als erſter 

2. Oberbibliothekar Foͤringer als zweiter Vorſtand, 
Hofbibliothek⸗Cuſtos Gutenäcker als erſter, 
Regierungsrath Kaiſenberg als zweiter Sekretär, 
Baubeamter von Langen mantel als Vereinskaſſier, 
Oberbergrath Dr. Guͤmbel als erſter Conſervator, 
Regierungsbaurath Ruland, 
Hauptmann von Puchpeckh, 
. Privatdocent Dr. von Jnama⸗Sternegg, 
10. PBrivatier Beierlein als zweiter Confervator, 
11. Geiſtlicher Rath Geiß ald Archivar, 
12. NReichsarchivafleffor Dr. Rockinger. 

An Stelle ver im Laufe des Jahres theil8 wegen geftörter Ges 
ſundheit theild wegen Abganges von hier ausgetretenen Ausfchußmit- 
glieder Dr. Guͤmbel, von Puchpeckh und Dr. von Inama-Sternegg rüdten 
die Herren Erfagmänner Hauptmann Münich, Neichsarchivafleffor Dr. 
Häutle und Reihsarchiv-Affiftent Karl Primbs in den Ausihuß ein. 
Die im Dezember 1868 gepflogene Ausſchuß⸗Ergänzungswahl brachte 
hierin nur die einzige Veränderung, daß der k. Univerfitätsprofefior Dr. 
Ehrift ftatt des f. Regierungsbaurathes Ruland, welcher eine Wieder⸗ 
wahl nicht mehr annehmen zu können erflärte, gewählt wurbe. 

Der Stand des Ausſchuſſes zu Anfange des Jahres 1869 wolle 
aus Beilage HI Buchſt. D zu diefem Berichte erfehen werden. 

$ 4 
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Bei den Mandatarſchaften ergaben ſich zwei Beraͤnderungen. 
Aus Anlaß der Verſetzung des Herrn Rentbeamten Steyrer von Aib⸗ 
ling nach Roſenheim wurden dieſe beiden Mandatarſchaften in der Hand 
des Herm Regierungsrathes F. Chriſtoph in Roſenheim vereinigt, an 
Stelle des von Traunftein nach Landau a. d. Iſar verfebten Herrn 
Megierungsrathed Wiefend übernahm Herr Apothefer ‘Bauer die Man⸗ 
datarſchaft Traunſtein. Wir können nicht umhin, den abgetretenen Herrn 
Mandataren bier unferen wärmſten Danffür ihre langjährige, mit Eifer 
und Erfolg bethätigte Muͤhewaltung zum öffentlichen Ausdrucke zu bringen. 

6. 5. 

Nach Vorfchrift dee Satzungen haben wir die vom dem Vereins⸗ 

taflier von Langenmantel geftellte, von dem zweiten Vereinsſekretaͤr ges 


prüfte und durch den Ausfchuß anerkannte Jahreſrechnung für 
1868 nebſt Belegen auf den Tifch zur Einficht und alfenfallfigen Erin⸗ 
nerung niedergelegt. Außerdem find in ber Beilage 1. zu dieſem Be- 
richte die Rechnungsergebnifje überfichtlich zufammengeftellt. 

Darnach entziffern fih die Sefammteinahmen mit 2512 fl. 56 kr., 
die Gefammtausgaben mit 2464 fl. 51 fr. und geht ein Aktivreſt von 
48 fl. 5 Er. auf das Jahr 1869 über. 

An den Aktivausſtaͤnden der vorjährigen Rechnung zu 96 fl. 42 Er, 
gelangten 78 fl. 18 fr. zur nachträglichen Einzahlung, wogegen für 
das Jahr 1868 fi) 56 Mitglieder mit Entrichtung ihres Jahresbei⸗ 
traged von 2 fl. 42 fr. in Rüdftand befinden. Der danlenewerthen 
Thätigfeit des VBereindkafliers nnd ver Vereindmandatare iſt es biöher 
noch immer gelungen, das Anwachien derartiger Ausftände ferne zu 
halten. 

Das Rechnungsergebniß ift fonach auch für heuer ein befriebi- 
gendes zu nennen. Wir vermochten aus der Jahreseinnahme die er- 
heblichen Koflen der Vereinsichriften zu beftreiten und uͤberdieß unfere 
Sammlungen, befonderd die Bibliothek anfehnlich zu vermehren. 


$. 6. 


Mas die Fortfegung des dem Bereindausfchuße zur Herausgabe 
obliegenden periopifchen Blattes, Hier bed oberbayerifchen Ar- 
hives für vaterländiſche Geſchichte anbelangt, fo Tamen im - 
Laufe des Jahres 1868 das erfte und zweite Heft dad Bandes 28 
zur Vertheilung. Sie enthalten folgende Auffäge: 

1) Die Reihenfolgen der Berichte, und Berwaltungdbeamten Alt 
bayerns nach ihrem urkundlichen Vorfommen vom 13. Jahrhun⸗ 
derte bis zum Jahre 1803, mitgetheilt von Ernſt Geiß, k. 
geiſtl. Rathe in Muͤnchen. Zweite Abtheilung. Mit einem Orts⸗ 
verzeichniſſe uͤber beide Abtheilungen. 

St. Chriſtoph und ſeine Erzbruderſchaft im Puͤtrich⸗Kloſter zu 
Münden Bon Anton Mayer, Benefiziaten an der Domkirche 
in München. | 
3) Gefchichte des Landgerichte® Traunftein und feiner weltlichen wie 
kirchlichen Beftandtbeile. Gefammelt von 3. Joſehh Wagner, 
Schulbenefiztaten von Siegedorf, jegt Walfahrtöpriefter zu fing. 
Vierte Abtheilung. 
Archivalifche Beiträge zur Gefchichte Herzogs Ludwig des Bär- 
tigen von Bayern-Ingolftadt und feiner Zeit. Bon Dr. Ehriftian 
Häutle, k. b. Reichsarchivaſſeſſor in München. 

Das dritte Heft des Bandes 28, welches den Schluß der unter 
3 und 4 oben verzeichneten Arbeiten nebſt einer Mittheilung unferes 
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geehrten II. Vereindvorandes über Apians auf bayerifche Landesbe⸗ 
fchreibung bezüglichen Rucklaß mit 1 Karte und 2 Tafeln enthält, fowie 
der ganze Band 29 find nahezu im Drude vollendet, und werden im 
Laufe der nächften Monate in bie Hände ver Vereindmitglieder ger 
langen. 

Der Iahreöbericht für 1867 ftieß bezüglich be® Drudes auf einige 
Hinderniffe und konnte erſt im Laufe dieſes Jahres ausgegeben werben. 
5.7. 

Auf den Wunfch der Generalverfammlung des Jahres 1863 Bat 
fi der Ausfchuß die Aufgabe gefegt, vollffändige Ueberfichten 
der Sammlungen zu erleidhterter Benuͤtzung derfelben zu verdffent- 
lichen. Er bat es für zweckmäßig erachtet, diefelben in fechs, von ein⸗ 
ander unabhängigen Abtheilungen nach der Eintheilung, wie fie biöher 
in der vierten Beilage unferer Jahreöberichte angenommen iſt, er⸗ 
fcheinen zu laflen. 

Die erfte und umfaſſendſte Abtheilung „Bücher“ fiel dem zweiten 
Bereindvorftande, zugleich Vereinsbibliothekar, zur Bearbeitung zu. Hie⸗ 
von ift der alphabetifche Katalog, welcher auch die Verzeichnung der in 
ben Zeitfchriften der biftorifchen Vereine Bayerns und in den Abhand⸗ 
Iungen ver hiftorifchen Klaffe der F. b. Akademie der Wiflenfchaften 
enthaltenen Auffäbe in fih aufnahm, in zwei Heften und zwar das 
erfte im Jahre 1867, das zweite im Jahre 1868 zur Veröffentlichung 
gediehen. Wird in Erwägung gezogen, daß das alphabetifche Verzeich⸗ 
niß fich über nahezu 5,000 Nummern auf 29 Druckbogen verbreitet, 
fo finden wir da6 Maß des Dankes, welchen wir Heren Oberbiblios 
thekar Föginger für den raftlofen Eifer und die unermürete Thätigfeit 
in Foͤrderung der Sache des Bereined ſchulden. Bon ihm iſt auch be 
reits die Herftellung ded Orto⸗, Perſonen⸗ und Sachregifterd zu den 
beiden Heften in Angriff genommen und ver Drud vefielben als des 
dritten Heftes noch für heuer in Ausſicht geftellt. 

Unter feiner Leitung ift ferner die dritte Abtheilung „Lands 
karten“ hergeſtellt und bereitd unter der Preſſe. Das Ganze wird 
8—10 Halb-Bogen füllen und mit einem alphabetiſchen Länder-, Orts⸗ 
und Berfonenverzeichniß im Laufe dieſes Sommers ausgegeben werden. 

Die vierte Abtheilung „Handzeichnungen, Kupferftiche 
x. x.“ liegt größtentheild bereitd drudreif vor, namentlich fo weit fie 
zum Gefchäftstreife des Herrn Konſervators Beierlein gehört. Nach 
bem Drude des Landfartenfataloyes kann fogleich mit jenem über bie 
Sandzeichnungen begonnen werden. 

Ebenſo harret die Bearbeitung der fünften Abtheilung „Münzen“ 
des Druckeo; dieſer kann gleichzeitig mit dem über die Landkarten bes 
innen. 








An die fechfte Abtheilung find die antiquarifchen Gegen— 
ftände vermwiefen. Soweit fie in die nachrömifche und neuere Zeit 
jich einreihen, find fle von Herrn Konfervator Beierlein endgiltig ver⸗ 
zeichnet. Dagegen erwarten die Alterthümer der roͤmiſchen und keltiſchen 
Zeit von dem neuen Ausſchußmitgliede, Herrn Univerfitätöprofeffor Dr. 
Ehrift, ihre fachtundige Bearbeitung, welche nebft der Verzeichnung ver 
Handichriften und Urkunden als ver zweiten Abtheilung ver 
Sammlungen ohne Zweifel wohl bie erheblichften Schwierigfeiten 
bietet. 

Bei diefer Gelegenheit fühlen wir und verpflichtet, ver hohen Kreis» 
Regierung von Oberbayern fowie dem Landrathe des Regierungsbe⸗ 
zirfes für die und feit einer Reihe von Sahren und fo auch heuer ge» 
währte wohlwollende Unterftügung den gebührenvden Dank niederzulegen. 
Ohne den jährlichen Zufhuß von 500 fl. aus Kreisfonds wäre. es 
und nicht ermöglicht, die müheooll angelegten Berzeichniffe über unfere 
Sammlungen durch den Druck zu veröffentlichen. 

8. 8. 

Bezüglich der Übrigen größeren Unternehmungen, welche den Aus- 
ſchuß befchäftigen, haben wir dankbarft zu erwähnen, daß Herr Haupt- 
mann ‘Bopp in diefem Jahre eine Ueberficht des gegenwärtigen Standes 
der antiquarifhen Karte von Dberbayern liefern wird, Sie 
foll dann gedruckt unter die Vereindmitglieder vertheilt werben, um fte 
zu Berichtigungen oder Ergänzungen zu veranlaffen. Unferen Stand» 
punft bei Herausgabe diefer Karte haben wir im Jahresberichte für 
1564 flar geftelt. Wir wollen ein geviegened Werk fchaffen, deßhalb 
müjfen wir die Mitwirkung aller Vereinsgenofien und enbitten und 
wir hoffen, feine Fehlbitte zu thun. 

Hinwider müffen wir bedauern, daß die Bearbeitung von Städte: 
Ghronifen etwas ind Stoden gerathen if. Wir werden demnächft 
Beranlafiung nehmen, dieſen wichtigen Theil unferer Aufgabe neuerdings 
in Anregung zu bringen. Dagegen ift außerhalb des Vereines die 
Bearbeitung von Ortschroniken 2c. durch Vereindgenoflen nicht brach ge- 
legen. Obermayer's Pfarrei Gmund, Mayer's Yrauene und des 
geiſtlichen Rathes Geiß Peterskirche in München, dann Weſtermayers 
Geſchichte von Tölz find hoͤchſt anerkennenswerthe Fruͤchte der Thaͤtig⸗ 
keit auf dieſem Gebiete. 


8. 9. 

Außerdem hat der Vereinsausſchuß jeden Monat wenigſtens eine 
Sitzung zur Erledigung der demſelben vorbehaltenen laufenden Ge⸗ 
ichäfte abgehalten. 

Der Gefchäftseinlauf des Jahres 1868 umfaßte 257, ter Aus- 
lauf 479 Nummern. Geſchaͤftsruͤckſtaͤnde beftehen nicht. 
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Die Verbindung mit auswärtigen Vereinen und Geſellſchaften 
wurde auf Grund der Gegenfeitigleit forgfam gepflegt. In Beilage 
IV Buch. A if das Verzeichniß der bezüglichen Vereine gegeben, und 
wird hiezu bemerkt, Daß im Jahre 1868 drei neue hinzugefommen find, 
nämlich die Geſellſchaft für Beförderung der Geichichtöfunde zu Frei⸗ 
burg im Breisgau, der Harzverein und der akademiſche Leſeverein 
in Graz. * 

$. 10. 

Ebenfo regelmäßig fanden die Monatsverſammlungen bed 
Bereined zu Anfang jeden Monats ſtatt. Die Betheiligung bieran 
war ftet6 eine zahlreiche, unterhalten durch anregende Vorträge über bie 
verfchiedenften, ver Aufgabe des Vereines entnommenen Gegenſtaͤnde. 
Die Urgefchichte fand fich vertreten durch v. Dallarmi, die Römer- 
zeit durch einen Vortrag von Dr. Chriſt über eine bei Weißenburg 
gefundene tabula honestae missionis, Dr. Häutle fprach über Ludwig 
den Bärtigen, Dr. Martin über die Findel- und Gebärftube in Muͤn⸗ 
den, die erſte Deutichlande. Dem deutſchen Rechte entnahm Dr. 
Rockinger feinen Vorwurf, indem er über den Schwabenfpiegel Er- 
örterungen gab; Yöringer fprach über den Saalbau im k. Antiquarium 
und die Wandgemälve daſelbſt. Bon alten Baudentmalen han 
deiten Baron Defele (die Burg der Grafen von Dieffen im Staats» 
walde Burg bei Dieffen), Dombenefiziat Mayer (tie Domtirche dahier) 
Hartmann (der Buchberg bei Siferling), Nagel (Denkmal des Bifchofes 
Freiherrn v. Neifah auf tem Münchener Gottedader), Schönwerth 
(Burgrain und die alten Berfchanzungen an der oberen Iſen). Aus 
vem Gebiete der Heraldik brachte Dr. O. T. v. Hefner eine Bes 
fprechung des Pelzwerkes in ber altbayerifchen Heraldik und Foͤringer 
eine jolche über die von Rödl gefertigten Siegel-Metallabgüffe — aus 
jenem dee Statiftif Dr. von Inama:Sternegg über die Stoffſamm⸗ 
lung für eine Gefchichte ter Güterpreife und v. Dallarmi über den 
Wechfel der Bevölferung in Folge großer Ereigniſſe Stitenbilder 
wurden gegeben von Dr. O. 3. v. Hefner (Schlößer und Landleben 
des altbayerifchen Adels) und dann von Hartmann und Schönwerth 
bezüglich des Münchener Metzgerſprunges. Damit auch die Sprache 
ihre berechtigte Stellung nehme, machte Dr. Keinz auf einige Bayern 
betreffende LKiteraturerfcheinungen neuerer Zeit, inobeſondere Dr. Wein⸗ 
hold's bayerifche Grammatil aufmerffam und erging ſich Schönwerth 
in fprachgefchichtliche Erläuterungen aud der oberbayerifchen Mundart. 
So folgten fi Vorträge und Vortragende in glüdlichem Wechfel. 
Die näheren Angaben enthält die Meberficht in Beilage 1 dieſes Be⸗ 
richtes, in welchem auch die eingelommenen Arbeiten von Berein®- 
genoffen verzeichnet find. 


8. 11. 

Die Bermehrung der Sammlungen des Bereined Hatte auch in 
dieſem Jahre erfreulichen Fortgang. Es gilt diefes vor Allem hinficht- 
lich der Bereinsbibliothek und antiquarifchen Gegenftände, wie aus der 
Beilage IV zu entnehmen if. 

Beſonders reichhaltige Geſchenke wurden der Bibliothek zuge⸗ 
wendet von den Herren: Graf von Bentel-Sternau, Dr. Hyacinth 
Holland, Reichsarchivaſſiſtent Primbd und Dr. Otto T. v. Hefner, 
welch letzterer uns geftattete, fänsmtliche in feiner Privatbibliothef vor 
findlichen Bücher mit alleiniger Ausnahme der ihm unenibehrlichen be 
raldifchen Werle der Vereinobibliothek, fo weit fie nicht fchon vorhanden 
waren, einzuverleiben. Außerdem war derAusfchuß bemüht, die Bücher 
ſammlung, da die ihr zufließenden Gefchente in der Regel der Alteren 
Kiteratur angehören, mit den wichtigften, für die nefchichtliche und au⸗ 
tiquarifche Forſchung unentbehrlichen, neueften Erfcheinungen aus dem 
Gebiete der bayerifchen und deutfchen Beichichte auszuftatten, um ben 
Bereinsgenoflen, zumal den außerhalb Münchens wohnenden, die noth« 
wendigfien Hilfsmittel zur Belehrung und felbfiftändigen Forſchung an 
die Hand zu geben und zugleich der fabungsgemäßen Obliegenheit ge- 
recht zu werden, wonach in der gegenwärtigen Generation gefchichtliche 
Bildung auch für das Leben und für den praftifchen Beruf eines Seven 
gefördert werden fol. 

Gleicherweiſe erhielt unfere Sammlung von Handſchriften und 
Urfunden wie feit einer Reihe von Jahren fo auch heuer die er- 
wünfchte Bereicherung, vorzugoweiſe aus der Hand des Herrn Pfarrers 
Dbermayr von Hohenpercha. Wicht unerwähnt darf hier bleiben eine 
merkwürdige, duch Herrn Beirkdamtmanı Maier in Randöberg uns 
zugekommene Handſchrift über die Taration aller Feilfchaften der Stadt 
Waflerburg vom Jahre 1631, dann ein Seyboldsdorffiſches Stiftunge- 
buch, Geſchenk des Herrn Oberappellrathes von Hofftetten. 

—Zu den zwanzig Unfichten oberbayerifher Schlöffer und 
Märkte, welche der Ausſchuß in den Vorjahren von dem Herrn Ars 
chitefturs und Landſchaftsmaler Karl Aug. Lebfche nach ven Wandge⸗ 
mälden im f. Antiquarium dahier aus Vereinsmitteln anfertigen ließ, 
famen heuer von ber Hand deſſelben Künftlerd noch weitere zwölf hinzu, 
gleichfalls auf Vereinskoften. Unter den Gefchenten an bilvlichen 
Darftellungen haben wir von Heren Hoffuraten 3. B. Weber in 
Schleißheim eine Rabirung von Barthol. Weiß nach Rembrandt (la 
mere de Rembrandt) und von Herrn Rath Weiß dahier zwei große 
Kupferftihe von Jungwirth mit Anfichten der bifchöflichen Stadt Frei 
fing hervorzuheben. 

Aus der Reihe der vielen Gaben, durch welche die Münzfamm- 
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Iung bereichert wurde, find vorzüglich bemerfenöwerth: eine fehe feltene 
und werthvolle Broßbronzemünye ber Sallust. Barbia Orbiana von 
Heren Chorvicar und Hofbibliothelfelretär Lammerer, eine Mehrzahl 
ſchoͤner Bronzemedaillen neuerer Zeit von Herrn Oberappellrath von 
Hofftetten, dann eine Reihenfolge ſchwäbiſcher Bracteaten des 13. Jahre 
hunderts aus dem Füffener Funde nebft mehreren mittelalterlichen Denaren 
von Herrn Oberfthofmarfchall Freiherrn von Malfen Exc. 

Unter den gefchentweife erworbenen antiquarifhen Gegen⸗ 
Ränden verrient ein gut erhaltener Gelt von Herrn Gaſtgeber Kiefer 
in Haag befondere Erwähnung. 

In Beilage IV find die freundlichen Geber mit ihren Gaben nas 
mentlich verzeichnet. Ihnen allen fei biemit, wie es bereitö fräßer 
ſchriftlich gefchehen, der aufrichtige Dank öffentlich dargebracht. 

Richt fo günftig fteht e& um Are Unterabtheilung der Sammlun⸗ 
gen, dad Album von Bhotograpbien der VBereinsgenoffen. 
Dasſelbe wird im Verhaͤltniſſe zu der ftattlichen Zahl der Milglieder 
unſeres Vereines wahrhaft ftiefmütterlich bedacht, wa6 wir umfomehr 
bebauern müſſen, al® die großen Lüden nicht wie in den anderen Zwei⸗ 
gen durch Anlauf ausgefüllt werden können. Der Ausſchuß fieht fich 
daher in die Nothwendigkeit verfebt, in einem erneuten Aufrufe bier 
jenigen der verehrten Vereinsgenoſſen, welche unferer Bitte biöher noch 
nicht willfahrt haben, zu der fo fehr erwuͤnſchten Mittheilung ihrer 
Photographie zu vermögen zu fuchen. 


8. 12. 

So Hat fi denn ein neuer SJahresring ber langen Kette ent« 
ſchwundener Zeiten eingefügt. Das Jahr 1868 iR dahin gegangen, 
doch nicht unbenützt von den wertben Bereinsgenoffen, nicht unfrucht- 
bar für den Berein. Wir haben aus dem Vorgetragenen die Beruhig⸗ 
ung gewonnen, daß in unferem Vereinsleben und feiner Thätigkeit fein 
Stillſtand eingetreten if, daß vielmehr der Baum, gu dem König Lud- 
wig L vor einem Menſchenalter den Samen gelegt, in Jugendkraft 
grünt, blüht und Früchte trägt. Er fchlägt feine Wurzeln in die 
ganze Provinz hinaus. Unter treuer bewährter Pflege erftarlt er von 
Jahr zu Jahr. Kalt auch nach dem Geſetze der Ratur und durch 
äußere Umftände, die nicht in der Macht des Bereines liegen, mancher 
Zweig und Aft ab, fo ift durch neue Triebe Erfah gegeben. 

Wie fehr die Bereinsgenoflen fih ihrer Aufgabe bewußt find, davon 
zeugen die lebhafte Betheiligung an ven niemals ausgeſetzten Monats⸗ 
verfammlungen,, die Menge und Gebiegenheit der in ihnen gehaltenen 
Borträge und Beipredhungen, der Inhalt des Archives, die fonftigen 
Arbeiten, welche von außen einfommen, die zahlreichen Geſchenke zur 
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Dermelrung der Sammlungen. Damit treten fie in ſieten Verkehr mit 
dem Ausfchuffe, beeinflugen deflen Thätigkeit und wirfen fo fördernd 
und anregend für ten Zweck des Vereines. Hiezu fommt noch die 
Stiftungsfeier ded Vereines, welche alljährlich begangen wird und bei 
dem Wechiel des Ortes ihrer Begehung die Vereinsgenoſſen aus allen 
Theilen des Kreifes in nähere perfönliche Berührung bringt. Heuer 
fand fie in dem gefchichtlich merfwürdigen Dachau bei ſchoͤnſtem Wetter 
ftatt und war fehr zahlreich befucht, unter anderem befonders auch von 
Ingolitadt, Pfaffenhofen, Starnberg, Freifing u. f. w. 

Iſt nun das Jahr 1868 für den Derein ein fegendreiches ges 
weien, fo laffen Sie und auch fürder in Treue und Liebe zufammen- 
fteben. Der vereinten Kraft winkt die Hoffnung des Erfolgee. Wir 
ſchließen mit ber Bitte zu dem Allmächtigen, auf daß Er der Welt 
ben Frieden gebe, ohne welchen nichts gedeiht. 





Titel | 


Beilagen. 
J. 


Summariſche Ueberſicht 
der revidirten Rechnung des hiſtoriſchen Bereines von und für | 


KSberbayern 
für das Jahr 1868. 


Bortrag 


Einnahmen: 


A. Aus dem Beſtand der Boriahre: 


Altioreft aus der Rechnung pro 1867 . 

Die Altio-Ausftände beliefen ſich nach der 
Borjahrsrehnung auf 96 fl. 42 kr. 

Hievon wurben begablt. . . . . 


Auf 1869 geben als - .. 
Ausftände über . . 18 fl. 24 kr. 


SummaA aus dem Beftande ver Borjahre 


B. Aus dem Ianfenden Jahre: 
An jährlichen Beiträgen der Mitglieder: 
1) von Sr. Maj. dem König Ludwig II. 
2)yon Sr. I. Hoh. dem Herzog Mar 

in Bayern . 
3)von den im Mitglieder - Berzeihniffe 

aufgeführten orbentl. Mitgliedern wur⸗ 

ben die Beiträge A 2 1 42 kr. bezahlt 

von 656 mit... . 


Im Rückſtand verblieben 56 Mitglieder 
mit 151 fl. 12 kr.. 

Erlös aus verlauften Öegenftänden 

Zufhuß ans Kreisfonds . 

An Zinfen von Aktiv-Rapitalien 


SummaB der Einnahmen des lauf. Jahres 


Hiezu: 
Summa A der Einnahmen aus dem Bes 
ftande der Vorjahre . 


Odfammt-Summa ber Einnahmen . 


J 


Partial⸗ Total⸗ 


fl. 


501 — 
32| 24 


\ 


Summe 


tr. 


. 771 12 





fi. | fr. 


105| 
12512| 56 





Ausgaben: 


IN Auf die Verwaltung, Remmnerationen x, 
u Inventar 


IIIJ. Bereinsſchriften ... 1242 
IV I „ Abbildungen und Wappen 163 
vH „ Urkunden-Sammlung, Bibliothel . 232 
VI » Beheizung, Beleuchtung u. Reinigung 28 
VII „ Copialarbeit und Sqhreibmaterial 217 
VIII„Buchbinderlöhne 198 
IX I „ Suferstionstoften . . . 56 
Xi „ Boftporto und Botenlöhne 55 
XIÄ „ Beiträge an andere Vereine ö| 


Summa 


Bbgleihung: 
innahmen 


Unsgaben 2 
Attivreſt | 18 


Otte von Raugenmantel, 


e. Baubeamter als Kaffler. 
























n | 
Verzeichniß der Bereins- Mitglieder. *) 


Brotector des Vereins: 
Seine Majehät Sudwig IL, König von Payern. 





A. Ordentliche Mitglieder. **) 
a) Im Regierungsbezirle Oberbayern. 


Birner, Franz Xaver, I. Begirfögerichterath in Wicdhadh, 
Danhaufer, Konrad, Stabtpfarrer in Aichach, 
Buager, Eberhard Graf, zu Blumenthal. 
iedl, I, Pfarrer in Hilgertshaufen. 
Lorber, Karl, k. pepeheſor im Nichach. 
zZezol, a — in ME —2 
ei arrer in Alto 
—A Selen. Kirfcänermeifter und Gemeindevorſtand bes 
6 ine 5 safe k. Rentb in ch. 
trelin, Ludwi eamter a 
Wimmer, — k. Regierungsrath und Bejeheminan ia Kitas 
Bereinsmandatar für den Landgerichtäbez 


Sunbgerkäte BEOIHERS Au Binrghanfen. 


Der! Philipp, k. Benafter in a Rai. 
Dorigatti, Karl, ——— Untern 

Fiſcher, Michael, geiſtl. Rath, Dechant und d Pfarrer in Burgkirchen. 
Sraunbofer, Eugen, I. Bo erpebitor in —— * 
eFreudlsberger, Andreas, P arrer in —* bach. 
Jarzelaee Br k. Forftmei er in Altöttin 
Grubl Srabl, Ign, * Rath, Dekan und Blarver in Neubtting. 


Dip m vom Gtaube vom Zuni 1869. 
=) Die mit ® — Kan 1000 —— 
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Heyder, Iob., & Bezirksamtmann in Altötting, Vereinsmandatar für 
beide Yandgerichte. 

Kaſtenauer, Franz Xaver, k. Notar in Altötting. 

Kod-Sternfeld, Joſeph Ritter v., k. Landrichter in Altötting. 

Mandl, Joh. Nep, Frhr. v., k. Kämmerer u. Gutsbefiger in Tüßling. 

Moosmüller, Ant, Pfarrer und Diftriftsfchulinfpeftor in Reiſchach. 

Dbermater, Franz Xaver, geiftl. Rath und Pfarrer in Feichten. 

Neiter, Stephan, k. Bezirksamtsaſſeſſor in Altötting. 

Reitmaier, franz, k. Kapellitiftungsanminiftrator in Altötting. 

Nenzl, ob. Bapt., Pfarrer in Marktl. 

"Scholl, Karl, geiftl. Rath, Dekan und Pfarrer in Burghaufen. 

Streibl, Nep., k. Bezirksamtsaſſefſor in Altötting. 

Weber, Joſeph, Pfarrer in Pleiskirchen. 

Weſtenkirchner, Anton, Pfarrprovifor in Halsbad). 

Winkler, Iofeph, Pfarrer in Stamham. 


Landgericht Berdhtesgaben. 
Die Herren: 
Barth, Ignaz Frhr. v,, k. Kämmerer und Landrichter in Berchtesgaden. 
Yurz, Raimund Frhr. v., k. Bezirksamtmann, Vereinsmandatar für 
das Landgericht. | 
Dtter, Martin, Bfarrer in Schellenberg. 
Reifadher, Anton, Pfarrer in Berchtesgaden. 
Weishaupt, Alfred v., k. Oberberg- und Salinenrath, Vorſtand des 
Hauptfalzamtes in Berchtesgaden. 


Landgericht Brud.: 
Die Herren: 

Baur, Vofeph, Pfarrer in Mammenborf. 
Berger, Dr. Auguft, k. Bezirksarzt in Bruck. 
Enzenberg, Dr. Franz Kaver, praft. Arzt in Egenbofen. 
Friedrich, Ed.k. Notar in Brud. 
Gäßler, Michael v., k. NRentbeamter in Brud. 
Harl, Franz, Pfarrerpofttus in Puch. 
Dartmann, Franz, k. Serichtöfchreiber in Brud, Vereinsmandatar 

für das Yandgeridt. - 
Hegnenberg- Dur, Graf Friedrich v., k. Kämmerer und Guts⸗ 

befiter in Hofhegnenberg. | 
Hold, Ernft, Pfarrer in Pfaffenhofen am Parsberg. 
Iblherr, Franz Xaver, Pfarrer in Althegnenberg. 
Klaftner, Auguft, Gutsverwalter in Weihern, 
Miller, Joh. Bapt., Uhrmacher und Marktvorſtand in Brud, 
Baur, Fran, k. Bezirksamtmann in Brud. 
Pruggmanr, Karl, Pfarrer in Brud. 
Sappl, Gottlieb, Maurermeifter in Brud, 
Trappentreu, Johann -Baptift, Privatier in Bruck. 
Trappentren, Peter, Kaufmann in Brud, 


Landgericht Burghanfen, |. Laudgericht Altötting. 
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Landgericht Dachau. 
Die Herren: 

Bödl, Nikolaus, Pfarrer in Weiche. 
Buttler-Haimhanfen, Theobald, Graf v., k. Kämmerer, 
Feldigl, Karl, Lehrer in Dachau. 
Srill, Karl Auguft, Pfarrer in Mitternborf. 
Hellersberg, Eugen, v., k. Landrichter in Dachau. 
Hundt, Marimilian, Graf v., k. Rentbeamter in Dachau, Vereins⸗ 

mandatar für das Landgericht. 
Hundt, Joh. Nep. Graf v., Gutsbeſitzer in Unterweikertshofen. 
Jäger, Joſeph, Pfarrer in Einsbach. 
Mederer, Joh. Nep., Pfarrer in Haimhauſen. 
Pfaffenzeller, Karl, k. Notar in Dachau. 
Pigner, Karl, k. Bezirksamtmann in Dachau. 
Schmid, Bartholomäus, Pfarrer in Weſterholzhauſen. 
Schwarzbauer, Math., Pfarrer in Kollbach. 
Spreti, Eduard Graf v., k. Kämmerer und Gutsbeſitzer in Weilbach. 
Steinberger, Math., Pfarrer in Vierkirchen. 
Weber, Theodor, Pfarrer in Indersdorf. 


Landgericht Dorfen. 
Die Herreu: 
Böhm, Seb., Pfarrer und Diftriftsichulinfpeftor in Oberborfen. 
Forftmaier, Felir, Pfarrer in Hoffirchen. 
Sdhmitter, Dr. Anton, erzb. geiftl. Rath, Pfarrer und Priefterhaus- 
Direktor in Dorfen, Bereinsmanbatar für das Randgericht. 
Zöpf, Bernhard, Schullehrer in Oberporfen. 


Landgericht Eberäberg. 
Die Herren: 

Dirzer, Jakob, k. Rentbeamter in Ebersberg. 
Heinrihmair, Mar, k. Yorftmeifter in Ebersberg. 
pe(bins, Franz, k. Oberförfter in Anzing. 

ieven, Ferdinand, Gutsbeſitzer in Ebersberg. 
Rauch, Dr. M., Pfarrer in Grafing. 
*Reindl, Carl, Beneficiat in Schwaben. 
Schrider, Ant. Ign., k. Oberförfter in Höhenkirchen. 
Schwab, %., 1. Lehrer und Chorregent in Eberöberg, Vereinsman⸗ 

datar für das Landgericht. 

*Singldinger, Georg, Beneficiat und Erpofitus in Ottenhofen. 
Stapdiberger, Iofepb, Pfarrer in Hohenlinven. 
Wagner, Lorenz, Marktſchreiber in Grafing. 


Landgericht Erbing. 
Die Herren: 
Auer, Mar v., Gutsbefiger von Aufbaufen. 
Filfer, Dr. Martin, Pfarrer in Bodhorn. 
Sraffinger, Yofeph, Pfarrer in Auflirchen. 





18 


Ruchti, Andreas, k. Bezirksamtmann in Erding, Vereinsmandatar für 
das Landgericht. 

Schauer, Johann, Pfarrer in Rappoltsfirchen. 

Seinsheim, Mar Graf v., k. Kämnterer u. Gutsbefiger zu Grünbach. 


Landgerichte Yreifing und Moosburg. 
Die Herren: 
Aumaier, Mar, Decan u. Pfarrer in Bruckberg. 
Bierbimpfl, Eduard, k. Yorftmeifter in Freifing. 
Breidenbadh, Carl, k. NRegierungsrath u. Bezirfsamtmann in Frei⸗ 
fing, Vereinsmandatar. 
Ferchl, Yof., k. Gymn.Prof. u. Inſpektor des erzbifch. Knabenſeminars 
in Freiſing. 

Hayd, Dr. Heinrich, k. Lycealprofeſſor in Freiſing. 
Hirſchberger, Joſeph, Gutsbeſitzer in Aſt. 
Kirnberger, Urban B., k. Seminar-Muſiklehrer in Freiſing. 
Kloſtermaier, Paul, k. Lycealrektor und geiſtl. Rath in Freiſing. 
Lang, k. Weg- und Werkmeiſter in Freiſing. 
Larofes, Emmen. Graf v., k. Kämmerer u. Gutsbefiger in Iſareck. 
Meifter, Dr. Xaver, k. Lycealreftor in Freifing. 
Mert, Anton, Pfarrer in Hohenfammer. 
Mittermaier, Franz, Gemeindepfleger in Inzfofen. 
Neger, Guſtav v., k. Oberförfter in Freifing. 
Dbermapr, Joſeph, Pfarrer in Hohenbercha. 
Pachmayr, Joh. Nep., k. Rentbeamter in Moosburg. 
Prechtl, Dr. Joh. Bapt., Pfarrer in Reichertshaufen. 
Rudhart, Fr. Michael, k. Bezirfsamtsaffeffor in Freifing. 
Schmid, Carl, Infpektor am k. Schullehrer-Seminar in Freifing. 
Schmitt, Bict., Pfarrer in Moosburg. 
Sutner, Johann Georg, Stabtapotheler in Freifing. 
Zailler, Dr. $of., freirefignirter Pfarrer in Weihenftephan. 
Zehetmayr, Sebaftian, k. Gymnaſialprofeſſor in Freifing. 


Landgericht Tyriebberg. 
Die Herren: 

Halter, Xaver, Bürgermeifter in Friedberg. 
Kemptner, Joſeph, Apotheker in Friedberg. 
Martin, Pankraz, Stabtprebiger in Friedberg. 
Renftle, 3, Pfarrer in Mering. 
Schätzler, Dr. Johann Georg, k. Bezirksarzt I. CI. in Friedberg. 
Waldenmaier, Melh., Pfarrer in Badern. 
Widder, Cäſar, f. Bezirksamtmann in Friedberg, Bereinsmandatar. 


Baudgericht Geifenfeld, ſ. Landgericht Pfaffenhofen. 


Landgericht Hang. 
Die Herren: 
Englboth, Joſeph, Pfarrer in Schwinbfirdhen. 
Götz, Sebaftian, Pfarrer in Obertauffirden. 
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Huber, Michael, Conperator in Kirchdorf. 

Rath, Michael, Brivatier in fen. 

Reiter, Joſeph, Pfarrer in Kirchdorf. 

Stettiner, Joh. Bapt., Pfarrer in Rechtmehring, Vereinsmandatar für 
das Landgericht. - 


Landgericht Ingolſtadt. 
Die Herren: 

Beck, Dr., k. Regimentsarzt in Ingolſtadt. 
Berthold, Carl, bürgerl. Wachszieher in Ingolſtadt. 
Doll, Mathias, Bürgermeiſter in Ingolft., Vereinsmand. f. d. Landg. 
Erhard, Adolph, k. Hauptmann in Ingolſtadt. 
Fellermeyer, Max, Kaufmann und Magiſtratsrath in Ingolſtadt. 
Hanslmaier, Joſeph, Maurermeiſter in Ingolſtadt. 
Hauſer, Jr. Kirchendiener in Köſching. 
Laberer, Dr. Joſ., Pfarrer u. Diſtrictsſchul-Inſpektor in Pförring. 
Martin, Franz, k. Forftmeifter in Ingolſtadt. 
Paulhuber, Dr. Franz Xaver, Stadtpfarrer in Ingolſtadt. 
Steinling, Wilh. Frhr. v., k. Bezirksamtmann und Stadteommiffär. 
Weinzierl, Lorenz, Outöbefiger in Großmehring. 


Landgericht Landsberg. 
Die Herren: 

Arnold, Georg, rechtskund. Bürgermeifter in Landsberg. 
Bumüller, Joh. Bapt., Pfarrer in Oberigling. 
Eichberger, Joſeph, Pfarrer in Thaining. 
Eſcherich, Clemens, k. Oberförfter in Dieſſen. 
Feldigel, Joh., Georg, Stadtſchreiber in Landsberg. 
Gſchwind, Joſeph, Pfarrer in Dieſſen. 
Heß, Ludwig, k. Bezirksamtsaſſeſſor in Landsberg. 
Hintermahyer Carl Theod., Pfarrer in Ereſing. 
Höfler, Georg, Pfarrer in Kaufering. | 
Maier, Fr, F. Bezirksamtmann in Landsberg, Vereinsmand. f. d. Landg. 
Martin, Joſeph, Stabtpfarrer in Landsberg. 
Mayer, Frdr., Pfarrer in Spötting u. Benef. bei St. Kath. in Landsberg. 
Nuffer, Seorg, Pfarrer in Egling. 
Berfall, Mar Frhr. v., k. Kammerj., Gutöbefiger in Greifenberg. 
Bug, Dr. Alois, Rechtsanwalt in Landsberg. 
Rosner, Ludw., Schulverwefer in Unterfinning. 
Rouille, Iof., Pfarrer u. Difte.-Schulinfpeftor in Pegenhaufen. 
Seitz, Wilh., 1. Landgerichtsaſſeſſor in Landsberg. 
Wieland, Friedr., k. Rentbeamter in Landsberg. 
Zintgraf, Heinrich, k. Notar in Landsberg. 


Landgericht Laufen. 
Die Herren: 
Deich, Carl, k. Regierungsrath, Bezirksamtmann u. Vereinsmandatar 
für das Landgericht. 
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Gentner, Joſeph, Stabtfchreiber in Laufen. 
Holzſchneller, Joſeph, Stabtpfarrer und GStiftsbecan in Laufen. 
Stödl, Georg Frievrih, Pfarrer in Teiſendorf. 


Landgericht Miesbach. 
Die Herren: 
Bollmweg, Karl, !. Bezirksamtmann in Miesbach, Bereinsmandatar 
für das Landgericht. 
Daſoer, Martin, Pfarrer in Ofterwarngau. 
Dony, Joſeph, Pfarrer in Schlierfee. 
Freytag, Georg, Pfarrer in Miesbach. | 
Hamberger, Rupert, Pfarrer in Oberwarngau. 
Kalb, Andreas, Pfarrer und Difteict8-Schulinfpector in Holzkirchen. 
Kinshofer, Alois, Zimmermeifter in Miesbad. 
Müller, Mathias, Pfarrer in Waakirchen. 
Porzer, Karl, k. Advokat in Miesbach. 
Uhl, Joſeph, Hahnenfchmibmeifter in Miesbach. 
Wallach, Johann Baptiſt, Bädermeifter und Marktsvorſtand in 
Miesbach. 
Weizinger, M., Bräuhausbeſitzer in Miesbach. 


Landgericht Moosburg |. Freiſing. 


Landgericht Mühldorf. 
Die Herren: 
Audrezky v. Audrez, Alois Frhr. v., k. Bezirksamtmann in Mühl⸗ 
dorf, Mandatar für das Landgericht Neumarkt. 
Bauer, Michael, Pfarrer in Pürten. 
Beßlein, Adr., Beneficiat in Kraiburg. 
Du Prel, Friedr. Frhr. v., k. Bezirksamts-⸗Aſſeſſor. 
Hamperl, Johann, Pfarrer in Ensdorf. 
Huber, Iofeph, Pfarrer in Lafering. 
Beten, Hugo v., k. Notar in Mühlvorf, Vereinsmandatar für pas 
andgericht. 
Sieber, Johann Baptiſt, k. Rentbeamter in Mühldorf. 


Haupt⸗ und Reſidenzftadt Müuchen. 
Die Herren: 
Appel, Joſeph, Zahnarzt. 
Arcor Zieprpers, Alois Graf v., k. Kämmerer u. Oberſtlieutenant 
a suile, 
Arco» Ballen, Mar Graf v., k. Reichsrath. 
Arco-Binneberg, Mar Joſ., Graf von, k. Kämmerer und Major 
a suite. 
Arnold, Dr. Bernhard, k. Stupdienlehrer. 
Aumer, Joſeph, Euftos der f. Hof- und Staatsbibliothel. 
Aurach er, dr. X., k. Archiv⸗Conſervator. 
Bachmair, Alois, k. Bezirköger.-Rath a. D. 
Bar, Conſtantin v., Stadtrentbeamter von München II. 
Barth, Ant. Frhr. v., auf Harmating, k. Kämmerer. 
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Bauer, Wolfgang, Profeffor am !. Wilhelms⸗Gyhmnaſium. 
Bayer, Dr. Hier. v., Reichsrath, k. Geheimrath u. Univerfitätsprof. 
Bed, Dr. Friedrich, k. qu. Gymnaſial-Profeſſor. 
Beierlein, I. Peter, Privatier, Ausſchußmitglied und I. Conſervator 
v * 5* Graf von, k. Kaä 
erchem, Kaſpar Graf von, k. Kämmerer und Major ite. 
Berger, Math., Civil⸗Architekt. jor & la suite 
Berliner, Dr. Leopold, prakt. Arzt. 
Denn ‚ Earl Lupwig Cäſar Frhr. v., E. Kämmerer und Guts- 
efiger. 
Biermann, Dtto, Pratier. n 
inder, Dr. Franz, Redacteur der hiſtoriſch⸗politiſchen Blätter. 
Bloch, Oskar, Ingenieur⸗Candidat. hiſtoriſch politiſchen Blätter 
grand, Ges, k. —— 
rann, Kaſpar, Beſitzer einer rylographiſchen Kunſtanſtalt Ber: 
ansgeber ber „fliegenden Blätter.” rhiſch Nanftalt und Her 
Brizzi, Earl, Gebirgsmaler. 
Budinger. Dr. Joh. Nep., qu. k. Hof und Reichsarchivrath. 
Burghart, Joh. Bapt., Bürger u. Meßnergehilfe bei St. Peter. 
Burkart, Dionys, Landesprobuftenhännler. 
Caries, Otto, Subdiacon an ber k. Hofkirche zum heiligen Michael. 
Caries, Wilhelm, qu. k. Generalmajor. 
Cetto, Mar Frhr. v., auf Lauterbach, k. Kämmerer. 
Chrift, Dr. Wilg., k. Univ.-Prof. u. Confervator des Antiquariums, 
Ausfhußmitglied und I. Eonjervator des Bereins, 
Dall’Armi, Iofeph Kitter v., qu. k. Landrichter. 
Darenberger, Dr. Sebaft v., k. Staatsrath. 
De Erignis, Bernhard, Privatier. 
Destouhes, Emft v., rechtsk. Sekretär, Archivar des Magiftrats ıc. 
Dillis, Franz v., Minifterialrath im k. Stantsminifterium d. 9. 
Du Brel, Mar che. v., k. Advokat. 
Eheberg, Franz Roman, Cabinetsfecretär Sr. 8. Hoheit d. Prinzen 
Karl von Bayern. 
Eilles, Julius, k. Studienlehrer am Wilhems⸗Gymnaſium. 
Eifele, Xaver, Brofeflor am !. Realgymnafium. 
Enhuber, Carl v., Rechtspraktikant. 
Entres, Joſeph Otto, Bildhauer. 
Fackenhofen, Franz v., qu. k. Oberſtlieutenant. 
Fentſch, Dr. Eduard, k. Regierungsrath. 
Fiſcher, Dr. Ant. v., k. Staatsrath. 
Fiſcher, Dr. Anton, k. Gymnaſial⸗-Profeſſor. 
Föringer, Heinr., Oberbibliothekar an ver k. Hof- u. Staatsbibliothek, 
it. Vorſtand u. Bibliothekar des Vereins. 
Föringer, Heinrich F., k. Stadtgerichts⸗Aſſeſſor. 
Friedrich, Dr. Joh., k. Univerfitäts-Profeffor. 
Fritz, Karl, Gaſthofbeſitzer zur blauen Traube. 
Geib, Dr. Eduard, k. Reichs⸗Archiv⸗Functionär. 
Geiß, Erneſt, Beneficiat bei St. Peter, k. geiſtl. Rath, Ausſchuß⸗ 
Mitglied und Archivar des Vereins. 
Geldern, Ludwig Graf v., k. Kämmerer. 
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Gemminger, Ludwig, Stabtpfarrprebiger bei St. Beter. 

Gieriſch, Wolfgang, Notariats-Concipient. 

Sig, Eugen, Regiftrator bei dem f. Oberpoft«, und Bahnamt in 

ünden. 

Gotthard, Heinrich, Domlapitular und geiftl. Rath. 

Grandauer, Hermann, Cand. philos. 

Graſer, Franz, Arhivar im k. Staatsminifterium der Finanzen. 

Gresbeck, Eduard, k. Regierungs⸗Aſſeſſor. 

Greſſer, Franz v., k. Staatsminiſter des Innern für Kirchen⸗ und 
Schulangelegenheiten, Excellenz. 

Gruber, Franz, Cand. philologiae. 

Grünberger, Michael v., k. Rath u. qu. Rentbeamter. 

Gümbel, Pr. Wilhelm, k. Bergrath. 

Gufler, Jakob, Benefiziat. 

GOutbier, Dr. Adolph, Vorſtand und Inhaber einer Handelsſchule in 
Münden. 

Outenäder, Anton, Euftos der k. Hof- und Staatsbibliothef, Aus- 
ſchußmitglied, 11. Sekretär und Caſſier des Vereins. 

Gutſchnei der, Joſeph, qu. k. Reichsarchivrath. 

Härtinger, Dr. Martin, k. Hof⸗Kapellſänger u. Prof. i. Conſervatorium. 

Häu er Dr. Chriftian, k. Reichs⸗Archiv⸗-Aſſeſſor und Ausſchuß⸗ 

itglied. 

Haindl, Franz Xav. v. k. Ober-Münzmeiſter. 

Halbreiter, Ulrich, Hiſtorienmaler. 

Hanfſtängl, Franz, herzogl. fächf.-cob..goth. Hofrath. 

Harras, Carl, Bildhauer. 

Hartmann, Aug., Cand. philolog. 

Hefner, Dr. Otto Titan v., Inhaber des heraldiſchen Inſtituts. 

Heigel, Dr. Karl Theodor, Reichsarchiv⸗Funktionär. 

Heinrich, Dr. Franz, k. Reichsarchiv⸗-Secretär. 

Heintz, Auguſt ‚gu. k. Miniſterial⸗Rath. 

Heldrich, Dr. Friedrich, k. Zollrechnungs⸗Commiſſär. 

Helfreich, Mar, Lieutenant im k. Zten Artillerie-Regiment. 

Her, Chriſtian, Privatier. 

Herr man, Herman, Oberbaurath bei der k. oberſten Baubehörde. 

Herwegen, Peter, Maler. 

Hilger, Ludwig v., k. Polizei-Commiſſär. 

Hirſch, Albert v., Ehren⸗Conſervator des k. National-Muſeums. 

Höchl, Anton, Kunſtmaler und Ziegeleibeſitzer in Priel. 

Hörmann von Hörbach, Winfried v., k. Staatsminiſter des Innern, Exc. 

Höß, Joſeph, Regierungsrath im k. Finanz⸗Miniſterium. | 

Hof, Johann Georg, Eonbitor und Hof⸗Chocolade⸗Fabrikant. 

*“Sohenlohe-Sıillingsfürft, Chlodwig Fürft zu, Staatsminifter 
k. des Hauſes und des Aeußern ꝛc. ꝛc. Durchlaucht. 

Holland, Hyacinth, Dr. philos. 

Holler, Sottl., Rehnungscomniffär im k. Staatsminiſt. d. Handels. 

*Hoverden, Graf Hermann v., Hochgeboren. 

Hubert, Ludwig, Kunſtmaler. 

Hultſch, Auguft, Kaufmann. 

Hundt, Theodor Graf v., k. Kämmerer und Oberrechnungsrath. 
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Jandebeur, Sim. Yof., Kaffier der k. Akademie der Wiflenfchaften. 
*Ille, Eduard, k. Afademieprofeffor und Hiftorienmaler. 
Ingerle, Joh. Nep., Lehrer in der St. Anna-Pfarrfchule. 
Rärner, Karl, k. Kreisbaubeamter, 
Keinz, Friedrich, kgl. Hof- und Stants-Bibliothek-Affiftent. 
Kesling, Ludwig Schr. v., f. Kämmerer ıc. 
Rising, Dr. Suftav, k. Stabsarzt. 
Klausner, Joſeph, qu. k. Hof- und Staatsbibliothek-Cuſtos. 
Klaußner, Ferdinand, Kaufmann. 
Klaußner, Ignaz, rechtskundiger Magiſtratsrath. 
Kloſter, Dr. Mar, Privatier. 
Klöber, Adolph von, Kaufmann. 
Kluckhohn, Dr. Auguft, Profeſſor an der k. Univerſität. 
erempelhuber, Mar v., k. Miniſterial-Regiſtrator u, Oberlieutenant 
a la suite, 
Kronaft, Joſeph, Domcapituler und erzbifchöflicher geiftlicher Rath. 
La Cenſe, Ioſeph, Privatier. 
Lachmayer, Michael, qu. rechtöfundiger Magiftratsfecretär, 
Lang, Dr. Ludwig, qu. k. Stubienlehrer. 
Langenmantel, Otto v., kgl. Baubeamter, Ausfhußmitglien des 
Bereins. 
Langmantel, Balentin, . Lieutenant. 
Lautenhammer, Johann, Lehrer der Stenographie. 
Leitner, Alb. Frhr. v., k. Kämmerer und Gutsbefiger von Neu- 
beuern. 
Leyen, Fr. Fürft von der, Rittmeiſter a la suite. 
Lipowsky, Felir, k. Minifterialrath u. Sekretär Sr. Maj. des Königs. 
*Lobkowitz, Franz Frhr. v., k. Staatsrath und Kämmerer. 
Xöher, Dr. Franz v., k. Reihsarhiv- Director. 
Lotzbeck, Eduard, Buchhändler. 
Lotzbeck, Ludwig Frhr. von, k. Kämmerer. 
Lunglmayer, Eduard, k. Bezirksgerichtsrath. 
Maffei, Joſeph Ritter von, Großhändler, Reichsrath. 
Maillinger, Joſeph, Kunſthändler. 
Malſen, Ludwig Frhr. v., k. Kämmerer und Oberſt-Hofmarſchall Sr. 
Majeſtät des Königs, Excellenz. 
Manz, Hermann, Bud und Hof-Runfthänbler. 
Marggraf, Dr. Rudolph, qu. k. Profeffor der Kunftgefchichte. 
Martin, Dr. Anfelm, gu. k. Director der Hebammen» Schule und 
Univerfttätsprofellor. 
Maſſa, David, Bürger und Bädermeifter. 
Maurer, Ludwig v., k. Stantd- und Reichsrath. 
May, Jakob, k. Regierungs- und Rechnungsrath. 
Hoher, Anton, Benefiziat an U. 2. Frauenpfarr. 
Her, J. B., b. Sporermeifter. 
May er, Joſeph G., Vorſtand der Mayerſchen Kunſtanſtalt. 
Rayer, Joſeph Maria, qu. k. Oberappellationsgerichts⸗Secretär. 
Rahl er, Joſeph, qu. herzogl. bayr. Haupt-Caſſier u. Kanzleidirector. 
Derz bacher, Abraham, Banquier und Großhändler. 
Me ttingh, Karl Frhr. von, k. Kämmerer u. qu. kgl. Forſtmeiſter. 
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Deyer, Dr. Chriftian, k. Reichsarchivsfunktionär. 

Moxawitzky, Mar Topor Graf von, f. Kämmerer, Major und 
Erenpt ber k. Leibgarde der Hartfchiere. 

Moſer, Matthias, k. Oberregierungsrath. 

Mottes, Georg, Rechtspraktikant. 

Muffat, Auguſt, k. Reichsarchivrath. 

Münich, Friedrich, k. Hauptmann und Ausſchußmitglied des Vereins. 

Murr, Franz, k. Oberförfter. 

Nagl, Anton, k. Regierungs-Functionär. 

Neumayer, Ludwig v., Präſident des k. Appellstionsgericht® von 
Oberbayern. 

Neumayer, Marimilion v., kgl. Staatsrath, Exec. 

Reuner, Dr. Ludwig, f. Advofat. 

Neuftätter, Jakob, Privatier. 

Nietbammer, Julius v., k. Reichs⸗Rath. 

*Notthafft, Mar Freiherr v. Weißenftein, 1. Lieutenant im I. 
Infanterie - Regiment König. 

Defele, Edmund Frhr. v., abfolvirter Rechtscandidat. 

Od), Friedrich, Spänglermeifter. 

Oftermater, Matthias, Domtapitular. 

Parcus, Ludwig, Buchdrudereibefiger. 

Peckert, Gottfried, k. BolizeisÖbercommillär. 

Pejjinger, Joſeph, Haus-Infpector im T. Kriegs-Minifterium. 

Pfaffenber ger, Joſeph, Stadtpfarrer bei St. Ludwig. 

*Pfiſtermeiſter, Franz Seraph Ritter v., k. Staatsrath im ordent⸗ 
lichen Dienſte. 

Pfretzſchner, Adolph v., k. Saatsminiſter der Finanzen, Excellenz. 

Pfund, Carl, Aceeſſiſt. 

Plath, Dr. Johann — k. Akademiker. 

Polinger, Anton, Wappenmaler. 

Popp, Ludwig, Oberlieutenant im k. I. Infanterie-Regiment König. 

Brand, Dr. Joſ. v., Domprobſt, k. geiſtl. Rath und Generalvicar. 

Pranckh, Sigm Frhr. v., k. b. Kriegsminiſter, Generalmajor ꝛc. Exc. 

Prentner, Karl v., Domcapitular und erzbiſchöfl. geiſtlicher Rath. 

Primbs, Karl, Reichsarchivs-Functionär. 

Puchpeckh, Mar v., k. b. Hauptmann. 

Pummerer, Ludwig, k. Finanz⸗Miniſterialrath. 

Rambaldi, Ferdinand Graf von, k. Regierungsrath. 

Rauch, Gottfried, Rechtscandidat. 

Reindl, Dr. Georg Karl von, Domdecan. 

Reiſchach, Baron v., kgl. württembergiſcher Kammerherr und Ritt⸗ 
meiſter. 

Nieperer, Lazarus, qu. gräfl. Törring⸗Jettenbach-⸗Guttenzell'ſcher Do⸗ 
mänen⸗Kanzlei⸗Director und Adminiſtrator. 

Riezler, Dr. Sigmund, k. Reichsarchivs⸗Funktionär. 

Ringelmann, Dr. Frievrih von, k. Reichs- und Staatsrath, re. 

Ringseis, Job, Nep. v., k. geheimer Rath, Obermebizinalvath. 

Rodinger, Dr. Ludwig, Afleffor im k. Reichsarchive, Ausfchuß- 
mitglied und I. Secretär des Vereins. 

Röckl, Eduard, Regiftraturgehilfe am !. Oberpoft» und Bahnamte. 
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*Rö miſch, Georg, Cooperator bei St. Ludwig. 

Roth, Dr. Paul, k. Univerfitätsprofefior. 

Ruland, Karl, k. Negierungs- und Kreisbaurath. 

Sallinger, Joſeph, geiftl. Rath und Stabipfarrer an der heiligen 
Geiſt⸗Kirche. 

Saint-Symon v. Carneville, Fr., k. b. Oberſtlieutenant. 

Sandizell, Mar Graf von, kgl. Kämmerer und Reichsrath. 

Schaitler, Anton, bürgerl. Schneivermeifter. 

Schäffler, Dr. Auguft, k. Ardivfecretär. 

Schanbri, Erneft, Hanplungs-Buchhalter. 

Scheibenpflug, Georg, Direltor der k. Steuerkatafter-Commiffion. 

«Schels, Alois, Sekretär des k. Polytechnikums. 

Sad, leph, k. Rath u. Hof-Secretär Sr. K. Hoheit des Prinzen 
uıtpold. 


Schenk, Heinrich, k. Regierungsrat) im Minifterium des Innern. 

Scherr, Gregor v., Erzbifchof von München⸗Freiſing, Exc. 

Schilder, U. Auguft v., qu. k. Regierungs⸗-Präſident. 

Schilcher, Dr. Mar Auguſt v., k. Staatsrath. 

Schleich, Martin, Literat. 

»Schleiß v. Löwenfeld, Leibchirurg Sr Majeſtät des Königs und E. 
Obermedizinalrath. 

Schlereth, Eduard, k. Miniſterialrath im Staatsminiſterium d. J. 

Schlichtegroll, Anton'n v., qu. k. Oberbaurath. 

Schlör, Guſtav v., k. Staatsminiſter des Handels und der öffentl. 
Arbeiten, Exec. 

Schmederer, Xaver, jun., Bräuereibefiker. 

Schmeitzl, Dr. Fr. Seraph, Beichtvater der barmberzigen Schweftern 
in Berg am Laim. 

Schmid, Anton, Befiger einer lithograpbifchen Kunftanftalt. 

Shmid, Anton v., qu. k. Bezirksgerichtsdirektor. 

Schmidt, Heinrich, Sekretär der Hypotheken- und Wechfelbant. 

Schmidt, Marimilian, k. Hauptmann. 

Schneeweiß, Rudolph v., k. Polizei-Commiffär. 

Schneider, Joſeph, Kaufmann und Magiftratörath. 

Schnöll, Matthias, b. Tändler und Bezirkögerichtsfchäger. 

Schönchen, Ludwig, k. Rath u. geb. Selretär im E. b. Hausarchive. 

Schöner, Dr. Georg, praft. Arzt. 

Schönwerth, Fr. X. v., Minifterialraih im 1. Staatsminifterinm ber 
Finanzen, Ausfhuß- Mitglied und I. Vorſtand des Bereins. 

Schrems, Johann Baptift, freirefignirter Pfarrer. 

Schuſter, Eduard, k. Poligei-Commiffär. 

Schweyer, Michael, Privatier. 

2Sedelmayer, Joſeph, ſtädtiſcher Caſſafunktionär. 

Sedlmayr, Gabriel, Brauereibeſitzer. 

Skuttſch, Ludwig © , Cand. theol, 

Söoltl, Dr. Joſeph M., k. geheimer Hausarchivar, geh. Hofr ath und 
Univerfitäts-Profeflor. 

Solm3-Braunfels, Prinz Ernft, Durdlaudt. 

Spengel, Dr. Leonhard, k. Univerfitäts-Brofeffor. 

Spegler, Joſeph, Eurat in der Kreisirrenanſtalt. 
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Spielberger, Karl, k. Stener-Affeffor. 

Spruner, Dr. Karl v., k. har. Generalfieutenant und General- 

& re Far Dajchät des Könige. 

teinsborf, Kaſpar v., I. Bürgermeifter ver k. Saupt- und ⸗ 

ſtadt München. ß ſ daup Refibenz 

Stephan, Dr. Franz Joſeph, penf. kaiſ. Leibarzt und Badearzt Sr. 
t. Hoheit des Prinzen Carl von Bayern. 

Steub, Dr. Lubwig, kgl. Notar. 

Strager, Dr. Martin, Privatier, 

Stumpf, Pleidard, gl. Regierungsrath und Landtags-⸗Archivar. 

Tattenbach, Franz Graf von, kgl. Regierungsrath. 

Toͤrring Zattenbach, Graf zu Gutenzell, k. Kämmerer und Major 

a suite, 

Trautmann, Dr. Franz, Literat. 

Tretter, Franz, k. geh. Sefretär im k. Stantsminifterium des Handels. 

Türk, Jakob, k. geiftl. Rath und Stifts-Canonicus an der Hoflicche 
zu St. Cajetan. 

Uedhtrig, Adolph von, Handlungs-Agent. 

Vequel-Weſternach, Mar Frhr. von, 8. Kämmerer und Outöbe- 
figer zu Hohenkammer. 

Wallerftein, Fürft Karl von Dettingen, Durchlaucht. 

Walfer, Johann Georg, Stabtpfarrer in Haibhaufen. 

Weis, Joſeph, Präfes in der Marien-Anftalt. 

weiß, —8 Anton, k. Rath und qu. Vorſtand des Taubſtummen⸗ 

nſtituts. 

Weiß, Joſeph, kaiſerl. ruſſiſcher Hofmaler. 

Wiedmann, Karl, Bibliothekar an der F. Hof- und Staatsbibliothek. 

Wild, Dr. Albert, Bantlier. 

Wilmerspörfer, Mar, Großhändler. 

Winterhalter, Karl, Juwelier. 

Wolf, Friedrich, 8 Hof-Buch- und Steindrudereibefiger. 

Yblagger, Joſeph, kgl. Oberrehnungsrath. 

Zach, Nikolaus, k. geh. Staats⸗Raths-VLithographie⸗-Inſpector. 

Zech, Friedrich Graf von, penf. kgl. Rittmeiſter. 

Ziſchank, herrſchaftlicher Diener und Inſaſſe. 

Zöllner, Adalbert, Cand. juris. 

Zürn, Mar, k. Bezirksgerichts-Aſſeſſor. 

Zu-Rhein, Philipp Frhr. von, kgl. Kämmerer, Regierungs-Präſident 
von Oberbayern. 


Landgericht München links der far. 


Die Herren: “ 


Anfelm, Joſeph, kgl. Brofeflor in Scleigheim. 

Desberger, Guftan Wilheln, Pfarrer in Senbling. 

Diem, 9, gu; Oberlieutenant und kgl. Auffchläger in Scleißheim. 

Frenberg, Ludwig Wehr. von, k. Kämmerer, Xegierungsrath, Bes 
zirksamtmann und Vereinsmandatar. . 

Heinrih, Georg, Pfarrer in Garching. 

Niederhuber, Jakob, Koadjutor in Feldmoching. 
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Weber, Yohann Baptift, kgl. Hofenrat in Schleißheim. 
Bederle, Andreas, kgl. Bezirksamts-Aſſeſſor. 


Landgericht München rechts der Iſar und Wolfratshauſen. 
Die Herren: 

Beder, Johann Baptift, Pfarrer in Beuerberg. 
Brandt, Auguft, kgl. Bezirksamts-Affeffor. 
Seller, Joſeph, Beneficiat in Ergertshaufen. 
Frings, Matth. Iofeph, Pfarrer ın Dietramszell. 

Grund ner, Georg Ritter v., k. Bezirksamtmann u. Vereinsmandatar. 
golamann, Sigmund , Lehrer in Sceftlarn. 

ampart, Michael, Pfarrer in Bogenbaufen. 
Rabus, Theodor, kgl. Oberförfter in Deifenhofen. 
Riedl, Karl, Decan und Pfarrer in Oberföhring. 
Sailer, Joſeph, Pfarrer in Sauerlad. 


Mandatarfhaft Murnau. 
Die Herren: 
Baierlader, Ignaz jun., Mühlanweſensbeſitzer in Mühlbagen. 
Bauer, Iſidor, Pfarrer in Aibling. 
Berchtold, Anton, Gaſthaus- und Brauerei - Beflker in Murnau. 
Einfele, Dr. Auguft, qu. k. Landgerichts-Arzt in Murnau. 
Gaſtl, Alois , genannt zum Bruder, Kaufmann in Murnau. 
gimbiel, Franz, Privatier in Murnau. 
apfer, Joſeph Anton, Kaufınann in Murnau. 
Kloftermayer, Carl, Tal. Fobhlenhofs - Verwalter in Schwaiganger. 
Kottmüller, Emmeran, Bierbrauereibefiger in Murnau. 
Schmid, Michael, Pfarrer in Murnau, Bereinsmandatar. 
Stanninger, Anton, Marktfchreiber in Murnau. 
Zacherl, Georg, Bierbrauer in Murnaı. 


Landgericht Nenmarli. 
Die Herren: 
Bahmaier, Joſeph, !gl. Notar in Neumarkt. 
Forner, Michael, Beneflziat in Xeifing. 
Geldern von Arcen, Karl Theodor Graf v., f. Kämmerer und 
Gutsbefitzer auf Zangberg. 

Hägelsberger, Yranz Seraph, Pfarrer in Eggltofen. 
Triebswetter, Johann Baptift, Pfarrer in Herbering. 
Zeller, Exrneft, Cooperator in. Buchbach. 


Landgericht Pfaffenhofen und Geifenfelb. 
Die Herren: 

Eggert, Michael, tgl. Notar in Geiſenfeld. 
Freyberg, Marimilion Frhr. von, auf Jetzendorf, kgl. Kämmerer. 
Dinter, Franz Zaver, Pfarrer in Reichertshaufen. 

eiß, PB. Rupert, Abt des Benedictinerkloſters Scheyern. 
Lug, Joſeph, Pfarrer in Vörnbach. 
Mathes, Joſeph, Cooperator zu Rottenegg. 
Mayer, Georg, k. Bezirksamts⸗-Aſſeſſor in Pfaffenhofen und Vereins⸗ 

mandatar. 
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Mayr, Ludwig, k. Bezirksamtmann in Pfoffenhofen, 
*Minfaner, Georg, Schullehrer in Ernsgaden. 
Scheidl, Michael, Forſter in Ilmmünſter. 
Seidl, Wolfgang, Pfarrer in Bohburg. 

Troft, Michael, arrır in Ainau. 


Landgericht Prien fiche Nofenheim. 


Landgericht Rain, 
Die Herren: 
Delling, Ferdinand von, k. Notar in Kain. 
Öruber, Lorenz, Stadtpfarrer in Rain, 
Öumppenberg, Abolph Frhr. von, zu Pöttmes, k. Reichsrath. 
Hauner, ©, kLandrichier in Rain, Vereinsmandatar f, d. Landgericht. 
Reicherzer, Franz Anton, Decan u. Schulinſpector in Thierhaupten, 


Landgericht Reichenhall. 
Die Herren: 


Brunnquell, Buchhändler in Reichenhall, 

Krammer, Georg, Pfarrer in Reichenhall, 

Malfen, Konrad Fehr. v., k. Ränınterer und Gutsbeſitzer in Marzoll. 
Martin, Joh. Nep,, f. Salineninfpeltor in Reichenhall. 

Mayer, M., k. Forftmeifter in Reichenhall, Vereinsmanbatar f. d. Lang. 
Wieninger, I., Klofterrealitäten- und Branereibefiger zu Sögfwörth, 


Die Landgerichte Nofenheim, Albling and Prien. 
Die Herren: 
Anzenhofer, Peter, Gutsbefiger zu Siferling bei Prutting. 
Blafer, Andreas, Lehrer in Schwabering, Pfarrei Prutting. 
Bod, Joſeph, Chirurg zu Kleinhelfendorf, 
Chriftoph, Franz, k. Regierungsrath und Bezirksamtmann in Roſen⸗ 
bein, Bereinsmandatar für Die Bezirke Aibling, Brien und Rofenheim. 
Dold, Yofeph Anton, Bierbrauer zu Hohenaſchau. 
Dorffmeifter, Dr., praktifcher Arzt zu Prutting. 
Eiſenrieth, Anton, kgl. Forſtmeiſter in Roſenheim. 
Euber, Sebaſt., Dechani und Pfarrer in Oſtermünchen. 
Finſter, Ludwig von, Gutsbeſitzer in Urfarn. 
Fraunberg, Theodor Frhr. v., k. Bezirksamts⸗Aſſeſſor in Roſenheim. 
Genghammer, Joſeph, Pfarrer in Pfaffenhofen am Inn. 
Kammerer, M., Pfatrer in Bernau. 
Tettenbihler, Georg, Bicar zu Brud im Zillerthafe, f, €, Bezirks⸗ 
amts Rattenberg. 
Leyden, Karl Graf von, k. Kämmerer u. Gutsbeſitzer in Marlrain. 
Nabinger, Adam, k. Baubeamter in Roſenheim. 
Paul, Joſeph, Cooperator in Prutting. 
Pfatriſch, Peter, Pfarrer in Berbling. 
Quitzmann, Fr. Xav., Pfarrer in An. 
Reſt, Donat junior, Gaſtwirthsſohn in Nieverafchau. 
Rieder, Georg, Dr. philosophiae und Apothefer in Roſenheim. 
Steyrer, Benno, k. Kentbeamter in Rofenheim. 
Steuer, Franz, Hüttenverwalter zu Hohenaſchau. 
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Landgericht Schongen. 


Die Herren: 
Diftler, Sohann „Bezirksamtmann in Schongau, Bereinsmanbatar 
für das Landgericht. 
Thoma, Alfred, k. Oberförfter in Hohenſchwangau. 
Thoma, Franz, qu. 1. Oberförfter ın Steingaben. 
Wilhelm, Yalob, Pfarrer in Koblgrub. 


Landgericht Schrobenhanfen. 
Die Herren: 
Pfetten, Marquard Frhr. v., auf Ober und Niederarnbach, Kal. 
Kämmerer. 


Tautphöus, Fr. Frhr. von, kgl. Bezirksamtmann in Schrobenhaufen, 
Mandatar für das Landgericht. 


Landgericht Starnberg. 
Die Herren: 
Clos, Dr. Eduard, k. Pfarrer in Feldafing u. Diftritts-Schulinfpeltor. 
Ginal, Iohann Nepomuk, Pfarrer in Starnberg. 
Heiß, Dr. Heinrich, praktifcher Arzt in Starnberg. 
Meilbed, Ludwig, kgl. Notar in Starnberg. 
*Dtto, Auguft, Ingenieur zu Starnberg. 
Betten, Yofeph Frhr. von , k. Förſter in Traubing. 
Schab, Sigmund von, k. Landrichter in Siarnberg, Vereinsmandatar 
für das Landgericht. 

“Melden, Aug. Frhr. v., f. Kämmerer und Qutsbefiger zu Leutſtetten. 
Wieninger, Felix, Outsbeflger in Ramfee. 


Landgericht Tegerniee. 
Die Herren: 
Baumgarten, Joſeph von, kgl. Salinenforftmeifter in Tegernfee, 
Bereinsmandater für das Landgericht. 
Emmer, Joſeph, Kaflier der Güter-Apminiftration Sr. k. Hoheit des 
Prinzen Carl in Zegernfee. 
Rauſch, Franz Seraph , Beneficiat zur Glashütte. 
Rosner, Dr. Alois, tgl. Bezirksarzt in Zegernfee. 
Wagner, Heinrich, kgl. Landrichter in Tegernſee. 


Landgeriht Titmanning. 
Die Herren: 
Greißl, Dariholomäus, Pfarrer in Kan. 
Öruber, Franz Seraph, erzbifhöfl. geiftl. Rath, Decan und Pfarrer 
in Frivolfing , Vereinsmandatar für das Yandgeridt, 

Lodermayr, Simon, Beneficiat in PBalling. 
Schwaiger, 4, Pfarrer in Palling. 
Wild, Corbinian, Stiftspecan in Fittmanning. 


Landgericht Tölz. 
Die Herren: 
Eifenberger, Mar, k. Notar in Tölz, Vereinsmandatar. 
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Ölonner, Stephan, Schloßbeneficiet in Hohenburg. 

Höfler, Guſtav, Hofrath, Bezirks- und Brunnen⸗Arzt in Tölz. 

Kainz, Georg, Lehrer in Kochel. 

Kratzer, Lorenz, Pfarrer in Tölz. 

Krumbach, Franz Paul, k. Bezirksamtmann in Tölz. 

Maier, Dominicus, Pfarr-Cooperator in Tölz. 

Pfitzer, Jacob, kgl. Landrichter in Tölz. 

Schilder, Wilhelm von, Gutsbeſitzer zu Dietramszell. 

Stubenraud, Dr. Joh. Nep. v., Gutöbefiger in Nantesbuch bei 
Königsdorf. 

Weſtermaher, Georg, Prediger in Tölz. 

Winter, Johann Nepomuk, Kaufmann in Tölz. 


Landgericht Traunftein. 
Die Herren: 
Berreiter, 2orenz, Pfarrer in Ruhpolding. 
Hertzog, Johann Nepomuk, Pfarrer in Bergen. 
Yettl, Martin, Gaftwirth in Eriftätt. . 
Miller, franz Xaver, kgl. Baubeamter in Traunftein. 
Miller, Eduard, kgl. Bezirksgerichts-Rath in Traunftein. 
Bauer, Joſeph, Apotheker in Traunftein, Vereinsmandatar für das 
Landgericht. 
Peetz, Hartwig, kgl. Rentbeamter in Traunſten. 
Schmid, franz Xaver, Stadt-Pfarrer, Decan und geiſtlicher Rath in 
Traunſtein. 
Seneſtreh, Joſeph, kgl. Bezirks-⸗Gerichtsrath in Traunſtein. 
Wagner, Joſeph, Beneficiat in Iſing, Poſt Weisham. 


Landgericht Troſtberg. 
Die Herren: 

Auer, Dr. Johann Georg, k. Bezirksarzt in Troſtberg. 
Brunnhuber, Johann Nepomuk, Güteranminiftretor Ihrer Kgl. 

Hoheit der verwittweten Frau Herzogin von Braganza in Stein. 
Darenberger, Apotheker in Zroftberg. 
Klarer, U, Pfarrer in Baumburg. 
Mubl, Johann, Pfarrer in Obing. 
Nobel, Anton, Pfarrer in Petersfirchen. 
Reichert, Friedrich v., kgl. Nentbeamter in Troftberg. 
Sallinger, Simon, Beneficiat in Troſtberg. 
Siegert, K., kgl. Notar in Troftberg, Bereinsmanbdatar für das 

Landgericht. 
Stubenvoll, Johann Baptiſt, Candidat der Rechte in Troſtberg. 
Unterauer, Peter, Gemeindevorſteher von Unterbrunham. 


Landgericht Waſſerburg. 
Die Herren: 


Srailsheim, Kraft Frhr. v., kgl. Kammerjunker und Gutsbeſitzer 
auf Amerang. 
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König, Theodor, Stabtpfarrer im Waſſerburg. 

Laar, Sriedrih, k. Bezirksamtmann in Waflerburg, Vereinsmandatar 
für das Landgericht. 

Reitzenſtein, Hermann Frhr. von, kgl. Bezirksamts - Affeffor in 
Waſſerburg. 

Schmiedberger, Georg, Pfarrer in Griesftett. 

Schnepf, Dr. Chriftoph, kgl. Advokat in Wafferburg. 


Landgericht Weilheim. 
Die Herren: 
Böhaimb, Karl Auguft, Stadtpfarrer in Weilheim, Vereinsmandatar 
‚ für das Landgericht. 
Kirchhofer, Anguft, herrſchaftlicher Gutsverwalter in Bernried. 
Schmauz, Peter, kgl. Pfarrer und Diſtriktsſchulinſpector in Polling. 


Landgericht Werbenfels. 
Die Herren: 
Daiſenberger, Joſeph Alois, Pfarrer in Oberammergau, Vereins⸗ 
Mandatar für das Landgericht. 
Federl, Johann Baptiſt, kgl. Oberförſter daſelbſt. 
Fiſcher, Franz Zaver, Pfarrer in Eſchenloh. 
Forſtmaier, Andreas, Benefiziat in Mittenwald. 
Keßler, Martin Egid, Decan und Pfarrer in Garmiſch. 
Ziſtl, Franz RXaver, Curat und Schulbeneficiat in Farchant. 


Landgericht Wolfratshauſen ſiehe München rechts der Iſar. 


b) In den übrigen Regierungsbezirken: 


Die Herren: 


Baumgartner, Anton, Profeil. am Realgymnaftum zu Regensburg. 

Enpdres, Anton, Pfarrer in Kaisheim. 

Fiſcher, 8, tgl. Landrichter in Oberborf. 

Greiner, Alois, Pfarrer in Oberftimm. 

Groß, Jakob, k. b. Grenz⸗Ober⸗Controleur in Wegſcheid. 

Gumppenberg, Ludwig Albert Frhr. von, k. Kämmerer und Re- 
gierungsrath in Würzburg. 

Hartmann, Dr. Carl, Rector am f. Realgymnafium in Augsburg. 

Hafenberger, Anton, k. Nentbeamter in Türkheim. . 

Heiß, Yohann Baptift, kgl. Gymnaſial-Profeſſor in Dillingen. 

Helfreih, Mar, gu. k. Hauptfalzamts-Raflier in Kiffingen. 

Huber, Wilhelm, Pfarrer in Rieden bei Füffen. 

Ih ling, Johann, kgl. Ingenieur » Oberftlieutenant in Germersheim. 

Kaiſenberg, Joh. Heine, k. Regierungsdirektor in Landshut. 

Mittermaher, Karl, Pfarrer in Tondorf bei Landshut. 

Mösmang, Johann Nepomnuk, kgl. Bezirksamtmann in Griesbach. 

Müller, Franz, kgl. Baubeamter in Wunſiedel. 

Neumann, Karl, char. Hauptmann u. Platzadjutant in Regensburg. 

Dmw, Carl Frhr. von, gl. Regierungsrath in Landshut. 

Peritzhoff, Karl von, tgl. Hauptmann in Afchaffenburg. 
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Pifhetsrieder, Michael, Pfarrcurat in Lengenwang. 

Popp, Karl, kgl. Stab8-Hauptmann in Bayreuth. 

Rasberger, Joſeph, kgl. Landrichter in Ofterhofen. 

Raumaier, Konrad, gl. Notar in Landshut. 

Rauner, Narziß von, igl. Bezirksamtmann in Rehau. 

"Ruland, Dr. Anton, tgl. Oberbibliothefar in Würzburg. 

Sailer, Auguſ. Pfarrer in Unterrammingen, Bezirksamts Mindelheim. 

Scheifele, Johann Georg, Pfarrer in Krugzell bei Kempten. 

Schmelcher, Dr. Mar, Hausarzt d. Gefangenenanſtalt in Amberg. 

Schmid, Johann Michael, Cooperator in Ritzing bei Simbach. 

Schön hueb, Anton Frhr. von, kgl. Major in Zweibrücken. 

Schonger, Chriftien, qu. kgl. Stadtrichter in Landshut. 

Seefried, Johann Nepomuk, k. Bezirksamts⸗-Aſſeſſor in Griesbach. 

Seelos, Franz Sales, Stadt⸗Pfarrer in Landshut. 

Spitzer, Mar, k. Bezirksamtmann in Grafenau. 

Stadler, Carl, k. Landrichter in Parsberg. 

Steiger, Georg, kgl. Bezirksamts-Aſſeſſor in Rottenburg. 

Bogel, Joh. Georg Carl v., kgl. Staatsrath :c., in Ansbach, Exec. 

Walderdorff, Hugo Graf v., 1 k. öfter. Kämmerer u. Guätsbeſitzer 
auf Dangenftein, Landgerichts Regenftauf. 

Wieſend, Georg, k. Negierungsrath und Bezirksamtmann in Landau 
an der Iſar. | 

Wimmer, Ev, k. Oberlieutenant und Bataillons⸗Adjutant in Paflau. 

Wirſching er, Ludwig, Redts-Practikant in Neuburg a. d. D. 

Wulffen, Friedrich Frhr. v, kgl. Kämmerer und Appellationsgerichts⸗ 
Rath in Paſſau. 

Würbinger, Joſeph, kgl. Stabs-Hauptmann in Lindau. 

Zu-Rhein, Friedr. Schr. v., k. Kämmerer, Reichs⸗ u. Staatsrath u. 
qu. Regterungspräftdent von Unterfranken und Aſchaffenburg in 
Würzburg, Ercellenz. 


c) Im Auslande : 
Die Herren: 
Berger, Adolph Franz, fürftlih Schwarzenberg. Arhivar in Wien, 
B tt, Ernft, — —5 und I. k. k. Hofbibliothek⸗Cuſtos 
in Wien. 
Dudik, Dr. Beda, k. k. Profeſſor der Geſchichte und Capitular bes 
Benedictiner⸗Stiftes Raygern in Mähren. 
Gruner, C., k. würtembergiſcher Oberjuſtiz-Reviſor in Ulm. 
Inama⸗Sternegg, Dr. Theodor v., k. k. Univerſitätsprofeſſor in 
Innsbruck. 
Klun, Dr. Vincenz Ferrdr, Geſchäftsleiter des hiſtoriſchen Vereins für 
Krain in Wien. 
Lind, Dr. Carl, Geſchäftsleiter des Wiener Alterthumvereins, Man⸗ 
datar für den öſterreichiſchen Kaiſerſtaat. 
Marſchall, Graf, k. k. öſterreichiſcher Kämmerer, Archivar der k. k. 
geologiſchen Reichsanſtalt in Wien. 
Waizfäder, Dr. Yulius, k. Univerſitäts-Profeſſor in Tübingen. 
Bahn, Joſeph, k. k. Profefior der Rechts-Wiſſenſchaften und Ardivar 
am Joanneum in Gratz. 
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B. Ehrenmitglieder. 
Seine königliche ge Marimilian, Herzog in Bayern. 
Seine Erlauht Wilhelm, Graf von Würtenberg. 


Die Herren: 
Allioli, Dr. Yofeph v., Dompropft in Augsburg. 
Aufſeß, Hans Frhr. v., Ehrenvorfland des germ. Mufeums in Nürnberg. 
Dergmann, Joſeph, Euftos des f. k. Münz⸗ und Antiquitäten-Cabi- 
net8 und der Ambrafer- Sammlung in Wien. 
Bonin, Friebr. Carl v., wirt. geb. Rath und Oberpräfiv. a. D. 
in Brettin bei Genthin. 
Bornhorft, v, Rheinzollbefeher in Caub. 
Brönnenberg, Dr. Adolf, Steuerbiretor zu Verben. 
Contzen, Dr. Martin Theodor, k. Univerfitätsprofeffor und Vorſtand 
des Arhiv-Confervatoriums in Würzburg. 
Coſta, k. k. Oberdirektor zu Leibach. 
Diegerick, M., vorm. Bicepräfident der archäologiſchen Akademie 
Belgiens, Archivar der Stadt Ypern. 
Erhard, Dr. Alerander, k. Stadt» und Bezirksgerichts-Arzt in Paſſau. 
rings, Math. Joſ., Pfarrer in Ditramszell, zugleich ord. Mitglied. 
Gersdorf, Dr. Emft Gotth., k. Hofrath u. Oberbibliothelar zu Leipzig. 
Sreiff, Benevict, f. Studienlehrer in Augsburg. 
Grote, Yulins Freiherr von, zu Schauen. 
Häberlein, Dr. $. 93. ©. 3., Profeffor der Rechte an der Univerſi⸗ 
tät zu Greifswalde. 
Herberger, Dr. Theod., Archivar der Stadt Augsburg. 
gering, Profefjor am Gymnaſium zu Stettin« 
erthove>sDarent, I. R. L Bicomte de, Präfident ver belgifchen 
arhäologiihen Akademie in Antwerpen. 
Roh, Matth., qu. Eabinets-Secr. ©, f. k. Hoh. des Erherzogs Marie 
milian zu Salzburg. 
Ladurner, P. Suftiau, O. S. F. in Innsbrud. 
Mayer, Yofeph, fürftl. Thurn» und Tarifcher Yuftize und Domainen- 
rath in Regensburg. 
Metger, Dr. ©. C., k. Studien⸗Rector in Augsburg. 
Möller, Dr., Präftvent in Wiesbaden. 
Mündhaufen, von, Droft zu Fallersleben. 
Namur, Dr. Unt., Prof. u. Bibliothekar am Athenäum zu Luxemburg. 
Puttrich, Dr. Ludwig, Advokat in Leipzig. 
Röggl, Alois, Abt zu Wiltau. 
Schmidt, Dr. J. zu Hobhenleuben. 
Seiberg, Dr. Suibert, k. preuß. Sreisgerichtsrath in Arnsberg. 
Steiner, Dr. ©. ®. Chr., Hofrath, Hiftoriograph zu Kleinkrotzenburg. 
Stillfried, Rudolf Graf v., k. preuß. Kämmerer und Ober-Keremo- 
nienmeifter in Berlin. 
Streder, Archivrath a. D. zu Darmſtadt. . 
Strobel, Oberappel.⸗Gerichts-Rath zu Wiesbaden. 
Berlauff, Erik Chr., Conferenzrath u. Oberbibliothefar zu Kopenh. 
Zollmann, Münzmeifter zu Wiesbaden. 
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C. Stand des Bereins⸗Ausſchuſſes 
während des Druckes vorliegenden Berichtes. 


v. Shönwertb, Fr. &, Minifterialreth im k. Staatsminifterium der 
Finanzen, I. Borftand. 

Föringer, Heinr., Oberbibliothelar an der k. Hof- u. Staatsbibliothet, 
1. Borftand und Bibliothefar des Vereines. 

Nodinger, Dr. Low., I. k. Reichsarchiv-Aſſeſſor, I. Sekretär des Vereins. 

Gutenäder, Ant, Euftos ver k. Hof- und Staatsbibliothet, I. Se- 
fretär und Caſſier. 

CEhrift, Dr, Wilh., k. Univerfitätsprofeflor, I. Conjervator. 

Beierlein, Pet, Privatier, IL. Confervator. 

Geiß, Erneft, k. geiftl. Rath, Archivar. 

Häutle, Dr. Chr., k. Reichsarchiv-Aſſeſſor. 

Holland, Dr. Hyacinth, Privatgelehrter. 

v, Yangenmantel, Otto, k. Baubeamter. 

Münich, Fror., k. Hauptmann. 

Primbs, Karl, Reichsarchiv⸗Functionär. 








IN. 
Ueberſicht 


der 


im Jahre 1868 eingekommenen Elaborate 


und 


in den Plenar⸗Verſammlungen gehaltenen Vorträge. 


. Bon Herrn Privatier Beierlein dahier: 

Die bayeriſchen Münzen des Hauſes Wittelsbach, von dem Ende 

des 12. bis zur Mitte des 16. Jahrhunderts (1180—1550). 

(Abgedr. Oberb. Arch. Bd. 29.) 

. Bon Herrn Uniterfitäts-Profeffor Dr. Chrift: 

Ueber das bei Weißenburg in Mittelfranken aufgefimdene römifche 
Militärdiplom. (Aug.) 
. Bon Herrn Landrichter v. Dall'Armi in Münden: 

1) Ueber das Verſchwinden der Namen alter Familien nach großen 
geſchichtlichen Ereigniſſen, vorzüglich nach Kriegen und Umwälz⸗ 
ungen, in den einzelnen Ländern, Gegenden und Städten. (Juni.) 

2) Ueber die Bearbeitung der Vor⸗ und Urgefhichte unter Bezug. 
nahme auf die Zeitfehrift von Mortillet, Materiaux pour l’histoire 
positive et philosophique de !’homme. (Noobr.) 

. Bon Heren Oberbibliothelar Köringer: 

1) Ueber die im Laufe des Jahres 1868 von dem Hrn. Lande 
ſchafts⸗ und Architeftur- Maler Lebſchée für ven Verein gefer- 
tigten Aquarellzeihnungen altbayerifher Burgen und Schlöffer 
nad den Soanbgemäfben im Saale des k. Antiquariums bahier, 
und über ven Nachweis, daß die Aufträge zur Ausſchmückung 
des genannten, ſchon unter Albredt V. erbauten Saales von 

erzog Wilhelm V. ausgingen. (Jan.) 

2) Nachruf an den um Bayerns Kunftgefhichte fo hochverdienten, 
am 20. Dec. 1867 verftorbenen ‘Domcapitular Dr. Sighart. 
(Februar.) 

3) Ueber den Grundplan und die älteſte Geſtalt des Schloſſes 
Dachau. (Juni.) 

. Bon Herrn Reichsarchiv⸗Aſſeſſor Dr. Häutle: 

Ueber Herzog Ludwig den Bärtigen von Ingolftabt und feine Zeit. 

Abgedr. Oberb. Arch. Bd. 28. (Mai,) 

. Bon Herrn Hartmann, Sandidaten der Philofophie: 

1) Ueber den Münchner Metzgerſprung. (März.) 

2) Ueber ven Buchberg bei Rofenheim. (Aug.) 

3* 
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VN. Bon Herrn Dr. O. T. v. Hefner: 
1)Ueber das Pelzwerf in ver altbayerifchen Heraldik und über 
einzelne, bisher nicht vollkommen ficher conftatirte Wappen-Fi- 
guren. (April.) 
2) Ueber die Schlöfler und das Landleben des altbayerifchen Adels 
nad dem breißigjährigen Kriege. (Oetbr.) 
VIII. Bon Herrn Dr. Heinrich, f. Reichsardipfecretär. : 
Archivalifhe Beiträge zur Geſchichte des Schloffes und Schloß⸗ 
gartend zu Dachau. (Juni.) 


IX. Bon Herrn Privatdocenten Dr. v. Inama⸗Sternegg: 
Ueber Sammlung von Preisregiftern, aus Anlaß einer von Hrn. 
Bezirksamtmann Mair zu Landsberg dem Vereine überlafjenen 
handſchriftlichen Zaration der Feilihaften in der Stadt Waſſerburg 
v. J. 1631. (Aug.) 


X, Bon Herrn Hof⸗ und Staatsbibliothek⸗-Aſſiſtenten Fr. Keinz: 


1) Ueber W. Scherer's Monographie „Abt Williram von 
Ebersberg“; 

2) über die in Haupts „Unterſuchungen zur deutſchen Sage“ aus— 
geſprochene Vermuthung, daß unter dem Armenien, aus welchem 
die Bayern angeblich abſtammen ſollen, das Ormanie der Helden⸗ 
ſage, d. h. das Erm⸗Land in Oſtpreußen zu verſtehen ſei, und 

3) über K. Weinhold's bayeriſche Grammatik. (Juli.) 


XI. Von Herrn Auguſt Klaftner, Frhl. v. Lotzbeckiſchem Güterver⸗ 
walter in Weihern: 
Abſchriften und Regeſten von Original-Urfunden zur Geſchichte ber 
Schlöſſer Weihern und Nannhofen, Eifolzried u. Furthmühle (Juni.) 


XI. Bon Herrn Director und Univerfitätsprofeffor Dr. Anfelm Martin: 
Ueber die Findel- und Gebärftube in München. (Iuni.) 


XI. Bon Heren Dombeneficiaten Ant. Mayer in Münden: 
Ueber den fogenannten Angleraltar in der Frauenkirche dahier. 
(April.) 


XIV. Bon Herrn Regierungsfunctionär Nagel: 
Ueber das vom hiefigen Gottesacker entfernte Grab⸗Denkmal des 
Biihofs Kajetan Maria Ign. v. Reiſach. (Aug.) 


XV. Bon Herrn Hofmufifus Karl Nieft in Münden: 
Römische und mittelalterliche Exrdwerfe in Oberbayern , k. Landge⸗ 
richte Miesbach. Mit Planzeichnungen. (Nov.) 


XVI. Bon Herrn Rechtspraktikanten Baron Edmund Defele: 
Ueber den im Staatswalde „Burg“ ſüdweſtlich von Dießen bes 
findlihen Höhenzug, auf welchem nad der Bollsmeinung die Burg 
der Grafen von Diefjen ftand. (Dzbr.) 


XVII. Bon Herrn Hauptmann Karl Popp in Baireuth: 
Yortjegung der reviforiihen Beiträge zur Herftellung einer hiſtori⸗ 
ſchen Karte von Oberbayern (Aug.) 
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XVIII. Bon Herrn Reichsarchiv⸗Aſſeſſor Dr. Rockinger: 


XIX. 


1) Nähere Beſtimmung der Zeit der Abfaſſung des Schwaben⸗ 
ſpiegels. (Januar.) 

2) Erinnerung an Dr. Kunſtmann, kgl. Univerſitätsprofeſſor. 
(Abgedr. 30. Jahresb. Beilage V.) 


Von Herrn Miniſterialrath v. Schönwerth: 

1) Erläuterungen zur Geſchichte des Münchner Metzgerſprunges, 
und Erklärung dieſes Zunftbrauches aus bem Heidenthum. (März.) 

2) Ueber die Wichtigkeit der Kenntniß der Mundarten nach ihrer 
Eigenart, örtlichen Verbreitung und Abſtufung und über die 
Wuünſchenswürdigkeit der Anlage genauer Sprachenkarten 
(Juni und Juli.) 

3) Jahresbericht über die Leiſtungen des hiſtoriſchen Vereins von 
Oberbayern während des Jahres 1867. (Sept.) 

4) Ueber Spuren alter Wälle und Gräben an ber Iſen. (Nov.) 

5) Ueber die oberbayerifhe Mundart, insbefondere über die ber 
obern fen. (Dechr.) 


XX. Bon Herrn Pfarrer M. Troft in Ainau: 


Salbuch des Schlofjes Schenfenau v. 3. 1423. (Dechr.) 


XXI Bon Heren Lehrer Zöpf zu Oberborfen: 


Beiträge zur Erdinger und Dorfener Mundart. (Uug.) 





IV. 
Verzeichniß 
des 


Zuwachſes der Sammlungen des Vereins 
im Sabre 1868 
A. Biüder. ”) 


1) Aarböger for nordisk Oldkyndighed og Historie, udgivne af det 
kongelige nordiske Oldskrift-Selskab, 1867 H. 4, og Tillaeg til 
Aarböger. 1868 H. 1. 2. Kjöbenh. (LXVI.) 


2) Abänderungen der Vorfchriften für den Unterricht in ben 
MWaffenübungen ver k. bayer, Infanterie Mch. 1849. (1.) 


3) Abhandlungen der hiftorifhen Claſſe der kgl. Bayer. Akademie 
der Wiffenfch. Bo. 10 Abth. 3. Bd. 11 Abth. 2. Md. 1867. 
4. (XXXIX.) 


4) — der Schlefifhen Gefelfchaft für vaterländ. Cultur. Philoſophiſch⸗ 
biftorifche Abth. 1867. 1868 H. 1. Abth. für Naturwiflenichaften 
und Mebicin 1867/68. Verzeichniß der in den Schriften von 
1804—63 enthaltenen Aufjäge. Bel. 1868. (LXXI.) 


5) Adreßbuch von Münden f. db. 9. 1869. Bearb. von M. 
Siebert. Md. (K.) 


6) Aegidius Petr, Threnodia sev lamentatio in obitum Maximiliani 
Caesaris, 8. 1. s. a. Mangelb. (XVI.) 

7) Almanacco universale per l’Anno 1820. Anno 3. Firenze, 
(XXVIII.) 


8) Almanach ber k. bayer. Akademie der Wifienfchaften f. d. 9. 
1867. Mid. (XXXIX.) 


9) — de la Cour, de la Ville et des Departements. Pour !’Annde 
1836. Par. (XXVIII.) 


10) — du Jura Bernois pour l’annde 1845. Annde 7. Delsmont 
1845. 4. (XVL) 


108) AltertbHämer und Kunſt-Denlmale des bayer. Herrſcherhauſes 
(vo. C. M. Frhrn. dv. Aretin.) Lie. 8. Mich. 1868. 2. (XXXVI.) 

*), Die in Klammern beigefügten römifchen Zahlen beziehen ſich auf bie 
nachfolgende Acquifitionsnachweifung; bie durch (K.) bezeichneten 
Schriften wurden durch Anlauf erworben. 
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11) Anleitung zur Uebung bes Felddienſtes bis zur Stärke eines 
Bataillons oder einer Cavallerie-Diviſion. Mc. 1853. (I.) 


12) Annalen des Bereins für Naſſauiſche Alterthumskunde und Ges 
ſchichtsforſchung. Bd. 9 1868. Wiesb. (LXIV.) 


13) Antiquarius des Donau-Stroms von J. H.D. Mit 2 Lanp- 
farten. SM. a. M. 1785. (XVI.) 


14) Antwort, Badiſche, auf das Pamphlet Über den angeblichen 
bad. Verratb an dem beutfhen Bundestruppen. Bon einem Ba- 
dener. Lahr 1867. (K) 

15) Anzeiger, Neuer, für Bibliographie und Bibliothekwiſſenſchaft 
Ig. 1867. 1868 9. 1—12. Hgg. von Jul. Petzho Idt. Dep. 
1867—68. (K.) 


16) — für Kunde der deutſchen Vorzeit. N. F. Wünfzehnter Jahrg. 
1868. Nbg. 4. (XLV.) 
17) Aphorismen, Taftifche, und Ideen. 1. Folge Paſſ. 1858. (I.) 


18) Archiv für Geſch. und Altertbumsfunde von Oberfranten. Bd. 10 
H. 3. Bayreuth 1868. (LI. 


19) — für öfterreichifche Gefhihte. Hug. von ber zur Pflege vater⸗ 
länd. Gefchichte aufgeftellten Commiſſion der faif. Akademie d. W. 
Bd. 39 H. 2. Bd. 40 9. 1. Wien 1868. (XLI.) 


20) Arneth, Joſ., Beriht Über vie Bunde von Ruvo. (Aus dem 
Decemberhefte 1852 der Sitzungsberichte ver philof.-biftor. Claſſe 
der kaiſ. Akad. d. W. bef. abgenrudt) Wien. (XXVIII.) 


21) Afſchik A., De la decouverte de deux statues antiques A Kertch, 
Odessa 1851. (XXVIll.) 

22) Auer, Alois, Die Entvedung des NWaturfelbftorudes oder die Er- 
findung, von ganzen Herbarien, Stoffen, Spiten, Stidereien ıc. 
I) Driginal felbft Drudformen herzuftellen. Wien 1853. 
XxXVIII.) 

23) Auszug aus den Vorſchriften für den Dienſt der königlich⸗bayeri⸗ 
[hen Truppen. Zum Unterricht der Zöglinge bes k. bayer. Cadeten⸗ 
Korps. Mid. 1840. (I) 

24) Aventinus, Joa., Annalium Boiorum libri septem. Ingolst, 1554. 
2. (XVI.) 

25) — Annalium Boiorum libri Vil., quibus ejusdem Aventini Abacus, 
simul ac perrarus Francisci Gvillimanni de Helvetia, sev rebus Hel- 


vetiorum tractatus accesserunt, präfationem curante N. H. Gund- 
lingio. Lps. 1710. 2. (XVI.) 


26) d'Azémar, Baron, Betrachtungen Über bie gegenwärtige Taktik 
ber drei Waffen und ihre Zukunft. Il. Infanterre — Xrtillerie, 
— Savallerie (Schluf.) A. d. Fz. Nambg. 1862, (1.) 

27) Baader, Iof., Die Prenfen in Nürnberg und ven benachbarten 
Gebieten in den Jahren 1757, 1758 unb 1762. Kin Meiner 
Beitrag zur Geſchichte des fiebenjährigen Krieges. Bambg. 1868. (K.) 

28) Bachmann, Matth., Der praktiihe Müller. Mit 82 Tafeln. 
Mh. 1844. (XVI.) 
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29) Badenberg, 5. Hnr., Anleitung zum militärischen Aufnehmen, 
Recognosciren und Zeichnen der Gegenden nad) der Theorie ver 
ſchiefen Flächen. Dsd. 1802. (I.) 


30) — Lehrbuch der niedern Mathematik. Abth. 1 Arithmetik und 
Algebra. Abth. 2 Geometrie und ebene Trigonometrie, beſonders 
zum Gebrauche f. Officiers beſtimmt. Ausg. 2. Deb. 1802. (1.) 


31) Bädeker, K., Oeſterreich. Handbuch für Reifende Mit 6 
Karten und 7 Stabtplänen. 12. Aufl. Cobl. 1867. (K.) 


32) (Balling), Kurze Nachrichten Über vie Mineral-Ouellen , kohlen⸗ 
fauren Gas⸗, falzjauren Dampf und Schlamm-Bäber, fowie über 
die Molken-Anftalt zu Kiffingen. FE. a. M. 1841. (1.) 


33) Bavaria, Landes- und Volkskunde des Königreiches Bayern. 
Br. 5 Abth. 3. Topographiſch⸗ſtatiſtiſches Handbuch d. K. Bayern 
nebſt alphabet. Ortslexikon. Th. 3. Mch. 1868. (K.) 


84) Bauer, Jak., Grundzüge der Verfaſſung und Vermögens⸗Ver⸗ 
waltung ber Stadtgemeinde München. Mch. 1845. (XVI.) 


35) Bayern und die neue Aera. Zwölf Kapitel über die heutige 
Rechtshandhabung und den ſocialen Krieg. Mch. 1866. (K.) 


36) Beitelrod, J. M., Grundriß der allg. Geſchichte für gelehrte 
Schulen. Dil 1848. (X\I) - 


37) Beiträge zur Kunde fteiermärkifcher Geſchichtsquellen. Hgg. vom 
biftor. Vereine f. Steiermarl, Ig. 5. Graz 1868. (LXXII.) 


88) Bellorius, Jo. P., Selecti nummi duo Antoniniani, quorum primus 
anni novi auspicia, alter Commodum et Annium verum Caesares ex- 
hibet. Ex Bibliotheca Camilli Cardin. Amstel. 1685. (XXVlIll.) 


39) Benfen, Hnr. W., Die Lehrbücher der Bayer. Geſchichte. Eine 
Denkſchrift. Rgsb. 1853. 4. (XVI.) 


40) Berger, Adolf, Das Grab des Grafen Adolf zu Schwarzenberg 
in der Auguſtinerkirche zu Wien. Wien. (II.) 

41) — Das Fürftenhaus Schwarzenberg. (Separat⸗Abdruck aus dem 
Äl, und XII. Hefte der „Oefterreih. Revue.“ Wien 1866. (II.) 


43) Bergmann, Yof, Ritter v., Lanvesfunde von Vorarlberg, Wit 
einer Karte. Innsbr. u. Feldk. 1868. (K.) 


43) Bergmayr, Cath. S., Stimmen der Einſamkeit. Gefammelte 
Gedichte. Erl. 1841. (I) 


44) Bericht, Siebenundzwanzigfter, Über das Museum Francisco-Caro- 
linum. Nebft ver 22. Lieferung der Beiträge zur Landeskunde von 
Defterreih ob der Ens. Linz 1868. (LXI.) 


45) Berichte und Mittheilungen des Alterthums-Bereines zu Wien. 


Do. 8 Abth. 3 Wiens VBebrängniß im J. 1683 von Ü. Same 
fine. Wien 1868. 4. (LXXVII.) 


46) Bernhard, Yul., Reiſehandbuch für das Königreich Bayern und 
bie angrenzenden Länberftriche, befonders Tyrol und Saljlammer- 
gut. Diit 1 Karte, 20 Städteplanen und 22 Anfichten. Sttg. 1868. (K.) 
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47) Beruf, Bayerns. I. Mi. 1861. (1.) 


48) Befhreibung, Fortgefegte, der K. Baier. Gemälde-⸗Samm⸗ 
Iungen. Bd. 3. Enthaltend die Gemälde zu Schleisheim und Luft- 
heim. Mc. 1810. (xXvVIII.) 


49) — des großen Wandgemäldes an der Außenfeite der Pfarrkirche zu 
Waſſerburg. Wafferb. 1864. (XXI) 


50) Betradhtungen über Heinrich Zſchokke's drei Bände bayer. Ge- 
fhichten von Altomanus Bavaricnd. 1818. (XVI.) 


51) Beweis, daß die von den Raijerl. und Königlichen Truppen im 
Monat Jänner 1778 in der obern Pfalz occupirten fänmtlichen 
Ortſchaften ꝛc niemals unter die Verlaſſenſchaft des lebten Herzogs - 
Johann zu Straubingen gehörig geweſen. 1778. 4. (XVI.) 


52) Bibliotheca geographico-statistica et oeconomico-politica. Hgg. 
von W. Müldener. Ig. 16 H. 1. 2. Gött. 1868. (XX.) 


53) — historica. Hgg. von W. Müldener. Ig. 16 H. 1. 2. Gött. 
1868. (XX.) 


54. Bibliothek des Titerarifchen Vereins in Stuttgart. 1.XXXIX 
Flores Mufice. XC. St. Eliſabeth Tüb. 1868. (K.) 

55) Blätter, Hiftorifchepolitifche, für das katholiſche Deutfchland, res 
bigirt von &, Jörg und Fz. Binder Br. 629 7—12. 
Mch. 1868. (X) 

56) Bod, Fr., Die Neliguienfhäte der ehemaligen gefürfteten Reichs⸗ 
Abteien Burtfcheid und Kornelimünfter, nebft den Heiligthlimern 
ber früheren Stiftsfirhe St. Adalbert und der Thereſianer⸗Kirche 
zu Aachen. Köln und Neuß 1867. (K.) 

857) Boehmer, J. F., Fontes rerum germanicarum. Bd. 4 Heinricus 
de Diessenhofen und andere Geschichtsquellen Deutschlands im spä- 
teren Mittelalter. Hgg. von A. Huber. Sitg. 1868. (K.) 

58) Bosch, Mich., Oratio de militia scholastica, Argent. 1578. 4, (XVI.) 

59) Brambad, W., Notitia provinciarum et civitatum Galliee. Rhein. 
Mufeum f. Philologie Bo. 23. FM. a. M. 1868. (K.) 

60) Briefe von und über Augsburg 1789. Agsb. (XVI.) 

61) Briegleb, H. C. B., Die Ausweilung der Juden von Nürn- 
berg im 9. 1499. Gefchichtlicher Rüdblid. Lpz. 1868. (K.) 

62) Brummer, J. A., Antiquarii Creuzeriani numos veteres romanos 
familierum imperatorumque usque ad Gordianum !. Prolusio prae- 


missa indici scholarum in Lyceo Heideibergensi anno 1837—38 ha- 
bitarum. Heidelb. (XxXVIII.) 


63) Brunn, Hur., Beichreibung der Glyptothek König Ludwig's I. im 
Münden. Mch. 1868. (K.) 


64) Büsching, Joh. G. Th., De signis seu signetis notariorum veterum 
in Silesiacis tabulis. Vratisl. 1820. 4. (X VI.) 


65) Bulletin de Institut archeologique Liegeois. T. 8 Livr. 3, 
T. 9 Live. 1. Liege 1868. (LXIl.) 
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29) Badenberg, Fz. Hnr., Anleitung zum militärifchen Aufnehmen, | 
Recognosciren und Zeihnen der Gegenden nad) der Theorie der 
ſchiefen Flächen. Dev, 1802. (1.) 

30) — Lehrbuch der niedern Mathematik. Abth. 1 Arithmetik und 
Algebra. Abth. 2 Geometrie und ebene Trigonometrie, beſonders 
zum Gebrauche f. Officiers beſtimmt. Ausg. 2. Ds. 1802. (I.) 

31) Bädeker, 8, Oeſterreich. Handbuch für Reiſende. Mit 6 
Karten und 7 Stadtplänen. 12. Aufl. Cobl. 1867. (K.) 

32) (Balling), Kurze Nachrichten über Die Mineral: Quellen kohlen⸗ 
ſauren Gas-, ſalzſauren Dampf und Schlamm-Bäder, ſowie über 
die Molken-Anſtalt zu Kiſſingen. Sf. a. M. 1841. (1.) 

33) Davarıa. Landes- und Volkskunde Des Königreiches Bayern. 
Dr. 5 Abt. 3. Topographiſch-ſtatiſtiſches Handbuch d. K. Bahern 
nebſt alphabet. Ortslerifon. Ib. 3. Mch. 1868. (K.) 

34) Bauer, Jak., Grundzüge der Verſaſſung und Vermögens-Ver— 
waltung der Stadtgemeinde Münden. Mch. 1845. (XVI.) 

35) Bayern amd die neue Aera. Zwölf Kapitel über Die heutige 
Rechtshandhabung mo ben focialen Krieg, Mch. 1865. (K.) 


36) Beitelrod, J. Di, Grundriß der allg. Gefchichte für gelehrte 
Schulen. Dil 1848, (X\1.) 






























37) Beiträge zum Kunde ſteiermärkiſcher Geſchichtsquellen. Hgg. dom 
bijter. Vereine f. Stetermarf, Sg. 5. Graz 1868. (LAXII) 
38) Bellorius, Jo. P., Selecti nummi duo Antoninianı, quorum primus 
ann) novi auspicia, alter Commodum et Annium verum Caesares ex- 
bet. Ex Bibliotheea Camilli Cardin. Amstel. 1685. (XXVIll.) 
39) Benfen, Hnur. W., Die Lehrbücher der Bayer. Geſchichte. Eine 
Denkſchrift. Mash. 1853. 4. (XVI.) | 
40) Berger, Arolf, Das Grab des Grafen Adolf zu Sch arze 
in der Auguſtinerkirche zu Wien. Wien. (II.) 
41) — Das Fürſtenhaus Schwarzenberg. 1Separat-Aborud 
Al, amd All. Hefte ver „Defterreich. Revue.“) Wien 1 
42) Bergmann, Jof, Ritter v,, Landeslunde von 
einer Karte. Innsbr. u. Felpt, 1868. (K. 
43) Bergmapr, Gath. S., Stimmen 
Gedichte. Erl. 1841. (1) 


44) Bericht, Siebenumdzwanziafter,. 
linum. Nebſt ver 22, Bi fern 
Vefterreih ob der Ense, Z 

45) Beridte und Meittt . 
Br. 8 Abth. 3 Wi 
fina. Wien 1868 

46) Bernhard, 4 

bie angrenzer 

gut, Diit1$ 


- 
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66) Bulletin dela Societ6 pour la conservation des Monuments historiques 
d’Alsace. Ser. Il. T. V. livr, 2. T. VI. livv. 1. Par. et Stsb. 
1868. (LVIl.) 

67) Burkhard, C., Agrippina, des M. Agrippa Tochter, Augufts 
Enfelin, in Oermanien, im Orient und in Rom. Drei Borlef- 
ungen. Mit einer artift. Beilage. Agsb. 1846. (XXVIIl.) 


68) Burckhard, Jo, H. Numophylacium Burckhardianum, complectens 
apparatum selectum antiquorum aeque ac recentiorum variarım gen- 
tium numorum. P. I.Numos antiquos graecos et romanos continens, 
Helmaest, 1740. 4. (XXVIIl.) 


69) Salenb er fir Tatholifhe Chriften auf das J. 1869 3g. 29. 
ulzb. (K. 
70) — für das J. 1813. Zum Gebraude des Departements vom 
Donnersberg. Mainz. (1.) 


71) Carron vu Bal, Rich. Ant. Nik, weiland 1. Bürgermeifter der 
Stadt Augsburg. Kurzer Abriß feines Tebens und Wirkens. Mit 
d. Bildniß des Verewigten. Agsb. 1847. (I.) 

72) Catalog ver Bibliothek des kgl. Infanterie-Hegiments Erbgroß- 
berzog v. Heflen. 1844. (1.) 

73) — über die in ver Bibliothek des K. Bayer. Infanterie-Regiments 
König befinplihen Bücher. Mich. 1848. (1.) 

74) — ber Bibliothel des k. 15. Imfanterie-Regiments König Johann 
von Sachſen. Neubg. 1860. (I.) 


75) — ber Bibliothel des kgl. 11. Infanterie-Regiments (Yſenburg.) 
Rgsb. 1858. (I.) 


76) — der Kunſtſammlung des Frhrn. Carl Nolas du Roſey. Abth. 
1. 2. 8pz. 1863. (XXVIl].) 

77) Catalogus (Programme) candidatorum qui die 29. Aug. A. 1742 in 
alma et archi-episcopali Universitate Salisburgensi post rigidum su- 
peratum examen prima AA, LL. et Philosophiae laurea publico sc 
solenni ritu condecorabuntur. (Illuſtr. Plafatfolio.) Salisb, 1742. (X1.) 


78) Chrift, W., Das römifhe Militärbiplom von Weiſſenburg. Mch. 
1868. (IV.) 

79) Chronik der Rupwigs-Marimilians-Univerfität zu Münden für 
bad 9. 1867,68. Mc. 1868. 4. (XLIV.) 

80) Chroniken, Die, der deutſchen Städte nom 14. bis in's 16. 
Jahrh. Bo. 6. Braunfchweig I. Lpz. 1868. 4 (K.) | 

81) Cicero, M.T., Philosophica omnia. T, 1—5. Mannh. 1722. (XXXVIII.) 

82) Eode Napoleon mit Jufägen und Handelsgeſetzen als Land⸗ 
Recht für das GroßherzogthHum Baden. Karlsr. 1809. (1.) 


83) Codex, Novus, diplomaticus Brandenburgensis, Sammlung ber 
Urkunden zc. für die Mark Brandenburg. Bon A. For. Riedel. 
Namensverzeichnif zu fämmtlichen Bänden. Bearb. von Heffter. 
Do. 2. Berl. 1868. 4. (LV.) 


84) Coelestinus. Mausoloeum, Herrliches Grab des Bayerifchen 


85) 


86) 
87) 


88) 


89) 
90) 


91) 


92) 


93) 


94) 


95) 


96) 
97) 


98) 
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Apoſtels St. Emmerami, nebft der Hiftori von Urfprung ꝛc. dieſes 
Klofters zc. Vermehret durch Ioannem Baptiftem, Abbten allda. 
4. Aufl. Sammt Liber probationum. Regenfp. 1752. 4. (XVI.) 


Sollettaneen-Blatt für tie Geſchichte Bayerns, insbeſondere 
für die Gefchichte der Stadt Neuburg a. d. D. und des ehemal, 
Herzogthums Neuburg , bearbeitet von Mitgliedern des hiſtoriſchen 
Yılial-Bereines zu Neuburg. Ig. 34 1868. Nbg. 1868. (XLIX.) 


Congreß, Internationaler, für Alterthumskunde und Gefchichte zu 
Bonn vom 14—21. Septbr. 1868 verauftaltet von dem Berein 
von Hlterthbumsfreunden im Nheinlande. Bonn 1868. 4. (LXVII.) 


Srollius, Gg. Chn., Erſter Verſuch einer erläuterten Geſchlechts⸗ 
Geſchichte der äÄlteften Ahnherrn des Bairifchen Haufes. Zwey⸗ 
brüden 1776. 4. (XVI.) 

Cronache catalane del secolo XIII e XIV, una di Raim. Mun- 
taner, l’altra di Bern. d’Esclot. Prima Traduzione Italiana di Fil, 


Mois®. Volume unico Parte prima: Cronaca del Muntaner. Fir, 
1844. (XxXVIII.) 


Curia Augustanae Reipublicae, D. i.: Außführliche Bejchreib- und 
Außlegung aller Kunftreichen Gemähl, Stüd und Taflen in dem 
Rath-Hauf der Reichs-Stadt Augfpurg. Agsb. 1699. 4. (X VI.) 


Declaratio quas ob causas Maximilieno Electori, Inducijs cum 
Carolo Gustavo Vrangel Coronae Suecicae Campi-Mareschallo, ad 
1}. Martij 1647 Vimae initis, ius fasque fuerit, 14. Septembris 
proxim& insequentis nuncium remittere. 1647. 4. (XVI,) 


Dederich, 4, Kritik ver Quellenberichte über die Varianifche 
Niederlage im Teutoburger Walde. Paderb. 1868. (V.) 


Dentmwürdigleiten von Innsbrud und feinen Umgebungen, 
Stück 2. Innsbr. 1813. Auch m. d. T.: Innsbruder Tafchen- 
buch a. d. J. 1813. (XVI.) 


Description d’un Vase de bronze faisant partie d’une collection 
de Monumens en bronze appartenant à Mr. le general Hitroff et 
d’un Tableau d’Herculanum. Petersbourg 1810. (XXVII.) 


Destouhes, Ernft v., (Willkommsgedicht) an 3. K. H. bie 
Prinzeffin Maria Therefia von Bayern, Erzherzogin von Oeſter⸗ 
reib, bei dem Mebgeriprung in Münden am Faſchings⸗Montag 
1868 gewidmet von den jüngften Meifterföhnen der Zunft. Mi. 
(1868.) (VII.) 


— Ulrid von Destouches: Eine genealogifchebiographifche Skizze. 
(Mid. 1863.) (VII.) 

Diem %, Das k. Luftichloß Schleißheim. Mch. 1868. (VII.) 
Dienftes-Inftruftion für die beim fol. Baier. Bürgermilitär 
angeftellte Chirurgen. Mch. 1808. (XXI.) 

Diezfelwinger, Wilh., Hiftorifhe Gedichte aus der Gefchichte 
der alten Bölfer, nebft Iyrifchen, religiöfen und militärtfchen Biegen. 
2 Aufl. mit Abbildungen. Aſchaffenb. 1851. (I.) 


— — — — — — — 
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99) Dienſtordnung auf Märſchen und in den Marſchquartieren, 
dann der Dienſt in Lagern. Auszug aus dem vierten Theile der 
Dienſtes⸗Vorſchriften (dem Felddienſte) Agsb. 1846. (I.) 

100) Distinctiones exemplorum veteris et novi testamenti reducto ad 
diversas materias. Memmingen 1485. 4. (XVI.) 

101) Ditfurth Marimilian v., Aus dem Leben bes Kgl. Bayeriſchen 
Dberften Karl Frhrn. v. Ditfurth. Beitrag zur Geſchichte ber 
Kriege von 1792—1809. Mit 2 Plänen. Caſſel 1864. (\VI.) 

102) Döring, Hnr., Der Thüringer Chronik. Erf. 1842. (XXVII.) 

103) Dreſch, 2. v., Grundzüge des bayer. Stantsrechted. 2. Ausg. 
Ulm 1835. (XXXVIl.) 

104) Dronin, Sofephine v., Kurze Beichreibung bes Babes Seeo 
im t. b. Iſarkreiſe. Mch. 1835. (XVI.) | 

105) Drohyfen, Joh. Guft., Grundriß der Hiſtorik. Lpz. 1868. (K.) 

106) Eccard Jo. Gg., Epistola de numis quibusdam explicatu difficilio- 
ribus vd Gerhardum abbatem Luccensem etc. Lps. 1722.4 (xXVIII.) 

107) Eggeling, Joh. H., De numismatibus quibusdam abstrusis Imp. 
Neronis disquisitio. Bremae 1681. (XXVIill.) 

108) Eifenbahnen im ſüdöſtlichen Bayern. Nofenh. 1863. (X VI.) 

109) Engelhart, U, Praktiſcher Neitunterriht für Dilettanten. 
Queblinb. u. Lpz. 1835. (I.) 

110) Eos. Zeitſchrift aus Batern zur Erheiterung und Belehrung. 
1820 5 Jan. — 12. Aug. 1821 2. Ian. — 26. April, fammt 
Kunft- und Literatur-Dlatt. Mh. 1868. 4. (XVI.) 


111) Erbſtein J. R. u H. N, Das der Stadt Nürnberg gehörige 


—8 Peyer'ſche Münz- und Mevaillen⸗Cabinet. Nbg. 1863. 

XXVIII.) 

112) — K. F. W., Numismatiſche Bruchſtücke in Bezug auf ſächſiſche 
Geſchichte. Bruchſt. 1-3. Nebſt 1 Kpfr. Dsd. 1816. (XXVIlI.) 


113) Erhard, Alex. sen., Die giftigen Pflanzenalkaloide und deren 
Ausmittlung auf mifrostopifhem Wege. Paflau 1866. (IX.) 


114) Erinnerung von Herrährung, Erbau- und Benambfung, auch 
Seltenheiten, fowohl in» als um die Kayſ. Haubt- und Reſidentz⸗ 
Stadt Wien. Wien 1702. 2. (XXVII ) 

115) Erinnerungen an bie erften Kriegeübungen bes achten deut⸗ 
hen Armercorps im J. 1840. Mit einer lithographiſchen Ab 
bildung. Ulm 1840. (I.) 


116) Er lach, Fz. v., Die Freiheitöfriege Heiner Völker gegen große 
Heere. Bem 1867. (K.) 


117) Tehrentheil und Gruppenberg, Ep. S. v., Ahnentafeln bes 
gefammten jett lebenden ftiftsfähigen Adeld Deutſchlands. Bo. I 
UF, 4. Rgsb. 1868. 2. (K.) 


118) Feierlichleiten bei der Vermählung Marimiliand Il. von 


Bayern mit Maria von Preußen 1842. (Aus verfchievenen Zeit 
fhriften.) Mh. 1868. 4. (XVI.) 
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119) Felddienſt, Der, Auszug und Zufammenftellung beffelden. Bon 
J. N. V. (Vogl) Agsb. 1842. (I.) 

120) (Fickler), Führer durch die Stadt Konſtanz und die Alterthums⸗ 
halle im Kaufhaufe. Konft. 1864. (XVI.) 


121) Flora. F Unterhaltungs-Blatt 1826 2. July — 19. Decbr. 
Mh. 4. (XVI.) ‚ 

122) Flugblätter und Flugſchriften aus d. J. 1848—49, 25 
Stück. (XIV.) 

123) Forſchungen zur Deutſchen Geſchichte. Hgg. von der hiſte— 
Commiffion bei der K. B. Akad. d. W. Bd. 8 H. 1. 2. 3. 
Gött. 1868. (K.) 

124) — Märkiſche. Hgg. von dem Bereine f. Geſch. der Marl 
Branvdenburg. Bd. 12. Berl. 1868. (LV.) 


125) Fränkel, Ferd., Bon ber Wiege bis zum Grabe, Anefvoten 
und Charatterzüge aus dem Leben König Ludwig 1. von Bayern. 
Dich. 1868. (K.) 
126) Freihaitbrief, Ettlich nottürfftig, vnd ordnung über das 
Landtgericht Hirfperg. Anno 1518. 2. (XV) 
127) Ereyiag, Fdr. G., De Alexandro M. Cornigero. Lps. 1715. 
4. (XXViil.) 


128) Friedensſchluß zwifchen ver Saiferinn, Königinn von Hun⸗ 
garn x. und dem Könige von Preußen. Gefchloffen zu Tefchen 
1779. 4 (XV].) 


129) Friedlein, Anſ., Baluten » Rechnungen Süd⸗Deutſchlands. 
Mi. 1864. (XVI.) 


130) mr Carl Eee über den Felddienſt. 2. Aufl. Mit 1 Plane. 
3b. 1.) 
131) — J., Kirchengeſchichte Deutſchland.. Bd. 1 Th. 1. 
Die Römerzeit. Bbg 1867. (K.) 
132) Sronmüller, Bor, Sammlung militairijcher Materialien. 
Nbg. 1825. (1.) 


133) Fuchs, John, Die Schlacht bei Nördlingen am 6. September 
1634. Dit einer Karte der Schlacht. Weim. 1868. (K.) 


134) Gätfhenberger, Steph., Enthüllungen aus bayerifchen KId- 
ftern aus der neueren Zeit. Nebſt einer Geſchichte des Mönd;- 
thums und der Eriminal-Juftiz in den Klöftern, Wzb. 1868. (K.) 


135) Gebrauch, Ueber ben, ber Tirailleurs bei ber Infanterie. 
Bon einem füdteutfchen Officier. Karlsr. u. Baden 1823. (1.) 


136) Gelbke, ©. 9. v., Ritterorden und Ehrenzeichen des herreic. 
Kaiferftantes. Lf. 1 Orden vom goldenen Vließ. Lpz. 1841. 
(XXVIll.) 


137) —A Kalender, Bollftändiger, für das J. 1869. N. 
Ig. 30. Mit einer Anfiht und Befchreib. des neuen k. Mi- 
fitär- Pranfenhaufes zu Münden. Sulzbadh. 4. (K.) 
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188) Gefhäfts-Repartition bei dem Magiftrate der k. Haupt« 
und Refidenz- Stat Münden. Mic. 1839 und 1843. (XVI.) 


139) Gefchichte ver Burg zur Weibertreue. Hgg. von dem Frauen⸗ 
Berein zu Weinsberg. Heilbr. 1868. (K.) 


140) Geſchichtliches über die Stabt Laufen. Salzb. 1843. (XVI.). 
141) Geſchichtsfreund, Der. Beiträge zur vaterländ. Gefcichte. 
Nr. 1—6 9g. 1868. Brir. (K.) 


142) — Der, Mittheilungen des Hiftor. Vereins der fünf Orte Lucern, 
Urt, Schwyz, Unterwalden und Zug. Bo. 23. Einf., New 
York u. Cincinnati 1868. (LVI.) 

143) Öefeg-Entwurf, die Abänderung einiger Beftimmungen bes 
erften Theils des Strafgefegbuches vom J. 1813 betr. (Berh. 
d. 8. vd W) Mch. (XVI.) 

144) Oieſebrecht, !ow., Das Wunder in der dentfchen Geſchicht⸗ 
fhreibung unferer Zeit. Stettin 1868. (K.) 

1456) Gistl, Joa., Enumeratio Coleopterorum agri Monacensis. Mon. 
1829. (XVI.) 

146) Grabuth, Handbuch der Statiſtik des Königreichs Baiern. 
Sulzb. 1824. (I.) 


147) Graſer, J. B., Stunden der Andacht für Studierende. 2. Aufl. 
Th. 1.2. Bahr. 1833. (I.) 


148) Groß v. Trockau, Anſ. Thr., Allerlei aus dem Tagebuche eines 
Reiſenden. H. 1. Bbg. 1839. (1.) 


149) — Meine Lieder. H. 1.3.0.0. u. J. (I.) 
150) — Wahrnehmungen vom Jahre 1813 bis im Auguft 1849. DO. 
O. u. J. (I) 


151) Gruber, Joh. Seb., Neuer Unterriht von der heutigen Forti⸗ 
fication und Artillerie. Nbg. 1700. (XXXIV.) 


152) Gruppe, DO. %., Leben und Werke deutfcher Dichter. Bo. 4 
%f. 5 und 6. Mi. 1868. (K.) 

153) Gudenus, V. F, de, Uncialaeum selectum Wezlariense. D. i.: 
Genaue Recenfire und Bejchreibung eines gefanımleten Vorraths 
von 784 Stüde auserlefener Cabinets-Thaler x. 2. Aufl. 
Wezl. 1768. (XX VII.) 


154) Gunppenberg, Karl Frhr. v., Poft und Eifenbahn. Ein 
Büchlein fürs Voll. 2 Hefte Agsb. 1861. (I.) 


155) Häutle, Chr., Kulturbiftorifche Beiträge zur Gejchichte ber 
Oberpfalz. Ngsb. 1858. (XV.) 


156) Hand-Book for the stranger in Pbiladelphia. Philad. 1849. (XVi.) 


1568) Handweifer, Literarifcher, zunächſt f. d. katholiſche Deutſchland. 
Münſter Ig. 1868. (K.) 


167) Haslauer, Joſ., Deutſcher Führer in Venedig. Wien 1834. (XVI.) 


158) Heer, Das wilde, in Deutſchland. Wie Kaiſer Napoleon III. 
bie Unvereinigten Staaten von Dentfhland mit Fuchsfallen x. 
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fangen wollte. Ein humorigiſch— »fatirifcher Vexirſpiegel von 
Dr. Mephiſto. Freyſ. (xXVII.) 

168) Hefner, Sf v., Das Römiſche Bayern in feinen Schrift und 
Bildmalen. 3, Aufl. Mit hanpfriftlihen Ergänzungen Mc. 
1852. (av) 

160) — Römiſche Infhriften. Mit2 Taf. Abbildungen. Mch. 4. (XXXIX.) 


161) — Reife in Brajilien von 9. B. von Spir und C. For. Ph. v. 
Martins. Für die reifere Jugend bearb. Bd. 1. 2. (Unvoll⸗ 
fländig.) Did. 1836. (XVI.) 

162) Heigel, Karl Aug., Es regnet. Eine Münchener Gefchichte, 
Berl. (1868.) (K.) 

163) Hellmuth, Kl., Der jetige Lauf des Civil-Prozeffes bei ben 
bayer. Untergerihten. Mch. 1842. (XXXVII.) 

164) Helting, ©. %, Ideen zu einer Religion ber Bernunft. 
Mi). 1864. «XVL) 

165) Hensler, Chph. Fdr,, Dissertatio historico.numismatica, numum 
antiquum argenteum Apolloniae urbis Illyridis, descriptum et illu- 
stratum sistens. Tub. 1755. 4. (XXVIII.) 


166) Heyberger Y., Chr. Symitt 2.0. Wahter, Topographifch- 
ftatiftifches Handbuch des K. Bayern nebſt alphabetifchem Orts⸗ 
Lexicon. Lf. 15. 16. Mch. 1867. f. Bavaria Br. 5. (K.) 

167) Heyland, Ant. Aug., Romam Babylonem ex nummis adversus 
v. c. Joannem Harduinum examini publico submittit. Praes. Chn. 
S. Liebe. Lps. 1714. 4. (XXVIII.) 

168) Höfner, Mar Iof., Otto I. Bifhof von Bamberg in feinem 
Berhältniffe zu Heinrich V. und Lothar Ill. Gieß. 1868. (K.) 

169) Hofe und Staats⸗Handbuch des Grofherzogthums Baden 
1857. Garlsr. (XVI.) 

170) — des Großherzogthums Heffen 1863. Darmft. (1.) 

171) — des Großherzogthums Divenburg für 1859. Oldenb. (X VI.) 

172 u. 173) Hof- und Staats-Ralender, Sr. Kurfiil. Dal. 
zu Pen x. ‚fd 3. 1782, 1786, 1787, 1791, 92, 94, 
98 Mid. 

174) Hoffmann, echte Dan., De numo divae Aureliae omnique re 
numismalica veterum Augustarum. Tub, 1776. 4. (XXVIII.) 

175) Hohen-Shwangan, die Burg ber Welfen, ber Hohenftaufien, 
ber Wiltelsbacher. (Aus Hormayr's Taſchenbuch f. d. v. ©.) 
Berl. 1836. (XVI.) 

176) Horn, Mar Sehr. v., Pläne zu den Vorſchriften für den Uns 
terricht der f. bayer. Cavalerie. 3 Heftchen. Md. (I.) 

177) Hoher, 3. ©. v., Lehrbud der Kriegsbaufunft. Th. 1. 2. 
Berl. 1816—18. (1.) 

178) Hübner, O., Statiftifche Tafel aller Länder der Erbe. Aufl. 
17. 1868. Sr. a. M. (K.) 

179) Sacobi, For., Urgefchichte ver Stabt und des ehemal. Fürften- 
thums Ansbach. Zugleid, ältefte Geſchichte der meiften Pfarreien, 
Schlöſſer, Städte ꝛc. in Mittelfranfen. Ansb. 1868. (K.) 
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138) 
139) 


14) 
1411 


142) 


— 
— 


144) 
145) 
146 | 
147) 


148) 


155) 


156) 


156a) 


157) 


158) 


Geſchäfts⸗Repartition bei dem Magiftrate ver k. Haupt« 
und Nefidenz- Stadt Münden. Mch. 1839 und 1843. (XVI.) 
Geſſchichte der Burg zur Weibertreue. Hgg. von dem Frauen- 
Verein zu Weinsberg. Heilbr. 1868. (K. 

Geſchichtliches Über die Stadt Laufen. Salzb. 1843. (XVI.) 
Sefhihtsfreund, Der. Beiträge zur vaterländ. Geſchichte. 
Wr. 1—6 Ig. 1868. Brix. (K.) | 

— Der, Mittheilungen bes biftor. Vereins der fünf Orte Lucern, 


Urt, Schwyz, Unterwalden und Zug Bd. 23. Einf., New- 
York u. Cincinnati 1868. (LVI.) 


3) Geſetz-Entwurf, die Abänderung einiger Beftimmungen des 


erſten Theils des Strafgefegbudhes vom J. 1813 betr. (Verh. 
d. Kad A.) Mch. (XVI.) 

Gieſebrecht, Lovw., Das Wunder in der deutſchen Geſchicht⸗ 
ſchreibung unſerer Zeit. Stettin 1868. (K.) 

Gistl, Joa., Enumeratio Coleopterorum agri Monacensis. Mon. 
1829. (XV. 

Grabuth, Handbuch der Statiftit des Königreichs Baiern. 
Sulzb. 1824. (1.) 


Srafer, 3. B., Stunden der Andacht für Studierende. 2. Aufl. 
Th. 1.2. Bayr. 1833. (I.) 


Groß v. Trodau, Anf. Fhr., Allerlei aus dem Tagebuche eines 
Neifenden. 9. 1. Bbg. 1839. (1.) 


9) — Meine Rieder. H. 1.3.0.0. u. J. (I) 


— ee vom Jahre 1813 bis im Auguft 1849. ©. 
1 J. (1) 

Öruber, Joh. Seb., Neuer Unterricht von der heutigen Forti- 
fication und Artillerie. Nbg. 1700. (XXXIV.) 


) 


2) Gruppe, DO. %., Leben und Werke beutfcher Dichter. Bd. 4 


vi. 5 und 6. Wi. 1868. (K.) 


53) Gudenus, V. F, de, Uncialaeum selectum Wezlariense. D. i.: 


Genaue Recenſir⸗ und Beſchreibung eines gefanmleten Vorraths 
von 784 Stücke auserleſener Cabinets-Thaler ꝛ?ꝛc. 2. Aufl. 
Wezl. 1768. (xxVIll.) 


Gumppenberg, Karl Frhr. v., Poſt und Eiſenbahn. Ein 
Diüchlein für's Voll. 2 Hefte. Agsb. 1861. (I.) 

Häutle, Chr., Kulturhiſtoriſche Beiträge zur Geſchichte der 
Oberpfalz. Rgsb. 1858. (XV.) 

Hand-Book for the stranger in Pbiladelphia. Philad. 1849. (XVi.) 


Handweifer, Literarifcher, zunächft f. d. katholiſche Deutfchland. 
Münſter Sg. 18968. (K.) 


Haslauer, Joſ. Deutfher Führer in Venedig. Wien 1834. (XVI.) 


Heer, Das wilde, in Deutſchland. Wie Kaifer Napoleon I. 
vie Unvereinigten Staaten von Deutfchland mit Zuchsfallen zc. 
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fangen wollte. Ein humoriſtiſch-ſatiriſcher Verirſpiegel von 
Dr. Mephiſto. Freyſ. (XVII.) 

158) Hefner, If v., Das Römiſche Bayern in feinen Schrift und 
Bildmalen. 3. Aufl. Mit handfhriftlihen Ergänzungen Mc. 
1852. (av) 

160) — Römiſche Infchriften. Mit 2 Taf. Abbildungen. Mch.4. (XxXXIX.) 

161) — Reiſe in Brafilien von I. B. von Spir und E. For. Dh. v. 
Martins. Für die veifere Jugend bearb. Bd. 1. 2. -(Unvoll- 
fländig.) Mch. 1836. (XVI.) 

162) Heigel, Karl Aug, Es regnet. Eine Münchener Gefchichte, 
Berl. (1868.) (K.) 

163) Hellmuth, Kl., Der jetige Lauf des Civil-Prozeffes bei ben 
bayer. Untergerichten. Mch. 1842. (XXXVIIl.) 

164) Helting, ©. J., Ideen zu einer Religion ber Bernunft. 
Dich. 1864. (XV1) 

165) Hensler, Chph. Fdr., Dissertatio historico.numismatica, numum 
antiguum argenteum Apolloniae urbis Illyridis, descriptum et illu- 
stratum sistens. Tub. 1755. 4. (XXVill.) 


166) Heyberger J. Chr. Same u. v. Wach ter, Topographiſch⸗ 
patitifces Hanbbnd) bes 8. Bayern nebft alphabetifchem Orts⸗ 
exicon. Lf. 15. 16. Mch. 1867. ſ. Bavaria Bo. 5. (K.) 

167) Heyland, Ant. Aug., Romam Babylonem ex nummis adversus 
v. c. Joannem Herduinum examini publico submittit. Praes, Chn. 
S. Liebe. Lps. 1714. 4. (XXVIIl.) 

168) Höfner, Mar Joſ., Otto I. Bifhof von Bamberg in feinem 
Berbhältniffe zu Heinrich V. und Lothar Ill. Gieß. 1868. (K.) 

169) Hof- und Staats⸗Handbuch des Großherzogthums Baden 
1857. Carler. (XVI.) 

170) — des Großherzogthums Heſſen 1863. Darmſt. (1.) 

171) — des Großherzogthums Oldenburg für 1859. Oldenb. (XVI.) 

172 u. 173) Hof» und Staats-Kalender, Sr. Kurffil. Och. 
zu Piaigbaien * f. d. J. 1782, 1786, 1787, 1791, 92, 94, 
98. Did. (XV 

174) Hoffmann, — Dan., De numo divae Aureliae omnique re 
numismalica veterum Augustarum. Tub. 1776. 4. (XXVIIl.) 

175) Hohen-Shwangau, die Burg der Welfen, ber Polen 
ber Wiltelsbacher. (Aus Hormayr's Taſchenbuch f. d. v. 
Berl. 1836. (XVI.) 

176) Horn, Mar Frhr. v. , Pläne zu den Vorfchriften für ben Uns» 
terricht ver T. bayer. Cavalerie. 3 Heften. Mch. (I.) 

177) Hoyer, 3. ©, v., Lehrbud der Kriegsbaufunft. Th. 1. 2. 
Berl. 1816—18. (1.) 

178) Hübner, D., Statiftifche Tafel aller Länder der Erde. Aufl. 
17. 1868. St. a. M. (K.) 

179) Jacobi, For, Urgefhichte ver Stadt und des ehemal. Fürften- 


thums Ansbach). Zugleid, ältefte Gefchichte der meiften Pfarreien, 
Schlöſſer, Städte ꝛc. in Mittelfranken. Ansb. 1868. (K.) 
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180) Jahrbücher und Jahresbericht bes Vereins f. mellen- 
burg. Gefhichte u. Alkerthumskunde. Regifter über die erften 
dreißig Jahrgänge, angefert. von J. ©, C. Ritter. Reg. 4 
H. 2. Schwer. 1868. (LXIII.) 


181) Jahresbericht der k. landwirthſchaftlichen Eentralfchule Weihen- 
ftephan pro 1867/68. reif. 1868. (XLVI.) 


182) — über viel. Gewerbs-Schulein Bamberg. Bbg. 1868. 4. (ALI.) 


183) — über das 8. Marimilians-Öymnafium in Münden f. d. 
Schuljahr 1867/68. Mid. 1868. 4 (ALIII.) 


— 33 bes hiſtor. Kreis-Bereind im Regierungsbezirke von Schwa- 
ben und Neuburg f. d. J. 1867. Agsb. 1868. (LII.) 


185) — 45 der Schlefifhen Geſellſchaft für vaterländ. Eultur. 1867. 
Bel. 1868. (LXXI.) 


186) Ianffen, 2. 3, Bedenken über die in der Berliner Akademie 
ber Wiffenfchaften gegen bie Echtheit der Römifchen Infchriften 
zu Nennig vorgetragene paläographiihe Kritik. Entnommen und 
überf. aus ben „‚Verslagen en Mededulingen der k. Akad. van 
Wetenschappen. Afdeel, Letterkunde, te Amsterdam, 1868. Trier 
1868. (LXXIV.) 

187) Inama-Sterneg, Karl Th. v., Die Wildſchönau, eine rechts⸗ 
gefhichtliche Fundgrube in Norbtirol. (Süddeutſche Prefje Abend- 
blatt vom 15. — 17. Ian. 1868 Nr. 14—16.) Mi. 4. (XxVIII.) 

188) Index lectionum in universitate studiorum Jagellonica a die 
1. Octobris anno 1824 ad medium mensem Julii anno 1825 in- 
stituendarum, Cracov. 4. (XXVIIl.) 


189) Jochner, Guido, Zum Gedächtniß an of. v. Görres. Vor⸗ 


trag, gehalten im Tatholifhen Caſino zu Münden, am 29. Ian. 
1868. (XIX.). 


190) Ju bel⸗-Jahr, Sechſtes, oder Sechs-hundert⸗Jähriger Welt: 
Gang deß Ciſtercienſer Ordens, celebrirt in dem Gotts⸗Hauß 
Raiten⸗Haßlach, i. J. 1698. Saltzb. 4. (XV].) 


191) Yung, Joh. Hnr., Rede auf den Namenstag der Kurfürftin 
Marin Elifabeth Auguſta Mannh. u. Lautern 1779, 4 (XVI.) 


192) Kal lenbach, Sg. ©., Chronologifhe Formen-Folge der alt= 
beutfhen Baukunſt ꝛc. Mc. 1847. (XVI.) 


193) Kaufmann, Uler, Beiträge zur neueren Gefchichte der Byrenäi- 
ſchen Halbinfel. 1. Efiay über die Negierungsperiode und ven 
Sharafter Dom Migueld von Portugal. 2. Dom Miguel in ver 
Berbannung. (Hiftor.-polit. Blätter.) MG. 1865 u. 1868. (1ll.) 

194) Klaußner, Ign., Vortrag vom 18. Oftbr. 1860 „vie Ge- 
werbe⸗Ordnung“ betr. Mch. 1860. (xXI.) 


196) Kleiſſt, Ew. Chn. v., Die ſämmtlichen Werke Th. 1. 2. Wien 
1789. (xvI) 


196) Knauth Fz., Joſeph Speckbacher. Ein Lebensbild. Mit dem 
Portrait Speckbachers. Langenſalza 1868. (K.) 
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197) En iR je; E. H., Neues allg. Adels⸗Lexicon. Bd. 9 Abth. 2. 
pz 

198) Kobell, Fz. v., G'ſpiel. Volksſtücke und Gedichte in oberbayer. 
Mundart. Dich. 1868. (K,) 


199) Koberftein, Aug., Grundriß der Gefchichte der deutſchen Na- 
tionalstitteratur. 3. Aufl. Lpz. 1837. (K.) 

200) Kobolt, Ant. M., Lexikon baier. Gelehrten und Schriftfteller 
‚bis zum Ende des 17. Jahrhunderts. Mit Nachträgen von ©. 
M. Sandershofer. %osh. 1825. (AVI.) 

201) Koch, Corn. Diter., Programma de Aristotele in nummo aureo, 
Helmest. 1703. 4. (XXVIII.) 


202) Koh, Math, Keltifche Forſchungen. (Aus Bd. 19. 3 der 
Situngsberichte d. Hift.phil. El. d. Wiener Al.) Wien (1848.) 
(XXVII.) 

203) Koch⸗Sternfeld, Joſ. Ernft Ritter v., Hiftorifchsftantsötong- 
miſche Notizen über Straßen- und Waſſerbau und Bodenkultur 
im Herzogthume Salzburg und Fürſtenth. Berchtesgaden. Salzb. 
1811. (XVl.) 

204) König, I. M., Geſchichte der Domkirche zu Speyer vom J. 
1030—34. Speyer 1834. (XVI.) 

205) Köppel, Joh. Gottfr., Beſchreibung der neuentvedten Rofen- 
müllershöhle bei Muggenvorf in Franken. Mit 7 Kupfert. 
Ertl. 1795. 4. (XXV,) | 

206) Körner, U, Die Sage von der weißen rau, oder Runigunde, 
Sräfln von Orlamünde, Nürnberg und Blafienburg. Aufl. 3. 
Mit 2 Bilden. Tüb. (K.) 

207) Kolb, ©. For., Eulturgefchichte der Menſchheit, mit befonverer 
Berüdfihtigung von Regierungsform, Politil, Religion ꝛc. Lf. 1. 
Lpz. 1868. (K.) 

208) Kriegsartilel, Kurpfälzifche. Mch. 1779. (XXXIV.) 

209) Kriegs-Erercitien ber Infanterie, Mich. 1682. 4. (V].) 

210) Kriegs-Reglement, Sr. Kurfftl. Dchl. von ver Pfalz, für 
ſämmtliche Infanterie Abth. 1. Th. 2. 3, Mannh. 1778. 
(XXXIV.) 

211) Kugler, Karl, Die Altmülalp d. 5. das Altmälthal mit dem 
Flußgebiete innerhalb feines Berglandes. Mit Zeichnungen von 
G. Schröpler. Ingolſt. 1868. (K) 

212) (Kurz P. v.), Notizen über ſämmtliche Alterthümer, Grab⸗ und 
Denkmähler in dem Garten des Joſ. Roſenegger zu Birglſtein 
nächſt Salzburg. Salzb 1817. (XxxVIII.) 

213) Kuttler, ©, König Ludw. 1. von Bayern. In Skizzen ge- 
ſchildert. Lief. 1—3. Abor. 2. Mch. 1868. (K.) 

214) Lagarde, Messence Cte. de, Coup d’oeil sur Alexandrebad et 
Louiseburg dans le cercle du Haut-Mayn en Baviöre,. Munich 
1819. (XXVIli.) 

4 
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215) Lage, Ueber vie gegenwärtige, Portugals. (Hiftor.-polit. Blätter 
1867.) Mch. (Ill.) 

216) Land bär, Der. Weimar 1840. (xXVIII.) 

2162) Landbote, Bayer. Sg. 1867—68. Mid. 4. (Xa,) 

217) Tanbesverorbnungen, Bayer.: Ferbinand Maria, Kurf., 
Minden 1669, 21. Juny. 2. (K.) 

218) — Karl Theodor, Kurf., Mh. 1777 30. Dec. 2. (XVI.) 

219) Laufer, L. G. et C. G., Numismatum apparalus recentiorum, 
Norib 1717. (XXVill.) 

220) Leben und Wirken des höchſtſeligen König ludwig I. von Bayern 
bes beutfchen Fürſten populär bargeftellt für das Volk. Nebft 
bem Programm feines Leichenbegängniſſes. Mch. 1868. (K) 

221) Leges academicae omnibus Studiosis in Alma Archi-Episcopali 
Universitate Salisburgensi degentibus sedulo observandae. (Salisb, 
s. a.) 4. (Xl.) 

222) Lehrbuch ver Kriegs-Uebung für das Fußvolk. Bon 2. K. 
Mc. 1819. (I.) 

223) Leitfaden zum Unterrihte in der Dienftlehre für die Zöglinge 
bes E. b. Cadeten⸗Corps. Mch. 1864, (I.) 

224) Lenz, Yof., Die Orafen ven Schärding, VBornbah und Neu⸗ 
burg am Inn. Hiſtoriſch romantifche Erzählungen aus ber Bor- 
zeit. Paß. 1828. (XVl.) 

225) Leo, Seb., Der Spagierftod in feinem Glanze. Mch. 1769. 
4. (XVI.) ' 

226) Leuckfeld, Joh. ©g., Antiquitstes nummariae, oder Hiftor. Ber 
fhreibung vieler alten raren filbern Bractenten und Blech 

üngen, fo Halberftäbtifche Bifchäffe, Magdeburg. Ertz⸗Biſchöffe 

und Quedlinburg. Abbatißin haben prägen laſſen. Lpz. u. 
Wolffend. 1721. 4. (XXVIII.) 

227) — Hiſtor. Nachricht von einem fehr raren Merfeburg. Brac⸗ 
teaten. Halberſt. 1723. 4. (XXVIIl.) 

228) — Ternere Hiftor. Nachricht, von alten und raren filbern Bracs 
teaten oder Blech⸗Müntzen einiger Magdeburgiſchen Exrh-Bifchöffe 

- Halberft. 1723. 4. (XXVIII.) 

229) Lindenfhmit, 2., Die Alterthümer unferer heidniſchen Bor- 
zeit. Bo. 2 9. 10. Mainz (1868.) 4. (K.) Ä 

230) Lindner, Hnr., Geſchichte und Beichreibung des Landes Anhalt. 
Deßau 1833, (XVI.) 

231) Tinder, Joſ. Adelm., Chronik des Marktes und Amtes Flop. 
Sulzb. 1850. (XVI.) 


232) Liſch, Ueber das Schloß zu Schwerin. O. O. u. J. (XVI.) 


233) Literatur, Die deutſche, von 1854—67 über öffentliche Ge⸗ 
ſundheitspflege, zumächft in technifcher Beziehung. Nebft einigen 
Mittheilungen aus der englifhen und franz. Literatur und einer 
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Meberficht englifcher Patente über Kloakenweſen, Desinfecttion und 
Berwerthung der Abfallſtoffe. Für Techniker, VBerwaltungsbehör- 
ben und Aerzte. Dich. 1868. (XXXVI.) 


234) Literaturblatt. Ig. 1866-67. Nedigirt von Wolfg. 
Menzel. Sitte. 4. (XXVI.) ' 


235) Rohner, Sg. Wolfg. 8., Der Stadt Nürnberg Entftehung 
und erfte Geſchichte. Nbg. 1853. (K.) 

236) — Das Nürnberger Gejellenfiehen vom J. 1446 nad) ber im 
obern Gange des Rathhaufes befindlichen Stufto-Abbildung ra- 
pirt und bag. von Phpp. Walther. Mit einer gefchichtlichen 
Erläuterung von —. Nbg. 1845. (Nur Erläuterung.) (X VI.) 

237) Löher, Fz. v., Jakobäa von Bayern und ihre Zeit. Acht Bü⸗ 
her nieberländifher Geſchichte. Bd. 2. Npl. 1969. (K.) 


238) Lo ehr, Carl Ad., Ueber Rekognoszirungen. Paſſau 1842. (1.) 


239) Longolius, P. D., Abhandlung von höfiſchen Grofchen. 
Hof 1777. 4. (XX VI.) 

240) Magazin, Neues Lauſitziſches. Im Auftrage ber Oberlaufigi- 
ſchen Gefellfhaft d. W. hgg. von E. E. Struve. Bb. 45 
Doppelh. 1. GEbsrl. 1868 (LXxVII.) 

241) Mayer, Ant., Die Domkirche zu U. L. Frau in München. Ge⸗ 
ſchichte und Beſchreibung derſelben, ihrer Altäre, Monumente uud 
Stiftungen, ſammt der Geſchichte des Stiftes, der Pfarrei und 
des Domcapitels. Aus den Quellen dargeſtellt. Mit vielen Il⸗ 
luſtrationen. %. 1 — 3. Mch. 1868. (XxXIV.) 

242) Mayer, For., Nürnberg und feine Merkwürdigkeiten, ein Weq⸗ 
weifer für Fremde. Mit 12 Zafeln Anfihten und bem Grund⸗ 
riß der Stadt in 2 Blättern. Nbg. 1849. *(X VI.) 

243) Mayer, Yof. M., Münchener Stadtbuch. Gefchichtliche Bilder 
ans dem alten Münden. Mit einer Anfiht von München a. d. 
9. 1590. Md. 1868. (XXV u. K.) 

244) Megifer, Hieron., Denkwürdige Befchreibung aller Römifchen 
Kaiſer vom Erften Julio Caesare, biß auff Ferdinandum II. Ne- 
ben ihren Contrafacturn. Rgſp. 1657. (XXVIII.) 

245) Meier, Joach., Commentatio de nummo quodam aureo Postumi 
rarissimo. Gosl. 1713. 4. (XXVIII.) 

246) Meifter, Leon, Berühmte Züricher. TH. 1. 2. Baſ. 1782, 
(xXVIII.) 

247) Mencken, Jo. B. et J. C. Starcke, Disputatio histor.-philo- 
logica, Augustorum Augustarumque consecrationem ex nummis il- 
lustratam sistens. Lps. 1694. 4. (XXVlIl.) 


248) Merdel, Hnr., Bericht von der Altenftant Magdeburgk Belager- 


ung, fo Carolus Duintus, fampt Churfürften sc. Anno 50 am. 


16. Septembri angefangen, und bis auff ven 9. Nouembris 
Anno 51 continuirt ꝛc. Magdeb. 1596. 4. (XVI.) 
249) Mielach, I. E., Kleines Angedenfen an Kreuth. Ein Hand» 
4% 
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büdlein des Wiffenswärbigften fiber die Verhältniffe dieſer 
Molkenkur⸗ und Badeanſtalt. Mit 2 Stahlfiihen ꝛc. Mi. 
1840. (XXVIIl.) 

250) Milbiller, Joſ., Lehrbuch ber deutſchen Gefchichte für Iatein. 
Schulen und höhere LTehranftalten. Ausg. 3 neu bearb. von J. 
N. Uſchold. Mid. 1835. (XVI.) 

251) Militär- Handbuch des Königreich® Bayern. Sahrg. 1831, . 
32, 34, 36, 38, 40, 42, 44, 46, 49, 51, 53, 55, 57, 59, 60, 
62, 64, 67. Mi. 1.) 

252) Militeirlagareth- a  Brolerifäe, Dom 
17. Dezbr. 1793. O. O. und J. 2. (XXI 

253) Mittheilungen ber EL, Seatral«Gommitfion zur Erforſch⸗ 
ung und Erhaltung der Baudenkmale. Ig. 13 Sptbr. — Debr. 
Wien 1868. 4. (XLVII.) 

254) — der Geſellſchaft für vaterlaändiſche Alterthümer in Baſel. 
X. Der Kirchenſchatz des Münſters zu Baſel von C. Burck⸗ 
hardt. (Schluß.) Mit 6 lithogr. Taf. ꝛc. Baſ. 1867. 4. (LIV.) 

255) — an bie Mitglieder des Vereins für heſſiſche Gefhichte und 
Landeskunde. Nr. 3. 4. 1868. Kaſſel. (LIX.) 

256) — des hiftor. Vereins für Krain. Mebigirt von Ang. Dimitz. 
9. 21, 22 1866 — 67. Laibach. 4.(1.X.) 

257) — an bie Mitglieber bes Vereins r Naſſauiſche Alterthums⸗ 
kunde und dSeigi⸗ tsforſchung in Wiesbaden Nr. 5 und 6. 
Ausgegeben im März 1867. Wiesb. 1867. (LAIV.) 

258) — des 8. Sähfifhen Vereins für Erforfhung und Erhaltung 
vaterlänbifcher Geſchichts⸗ und ſt⸗-Denkmale. H. 18. Ded. 
1868. (LXIX.) 

259) — des Hiftorifchen Vereines f. Steiermark. H. 16. Gratz 
1868. (LXXIl. 


260) — aus dem Ardjive des voigtländifchen ———— 
Vereins in Sopenleuben ‚ nebft dem 38. u. 39, Jahresbericht 
Ögg. von F. etner. Weide. (LXXVI.) 

261) — ber kaiſ. Eönigl. geo eapbifhen Geſellſchaft in Wien. Redi⸗ 
girt von ihrem Generalſecretär M. U Becker. Neue Folge 
1868. Wien 1868. (XLYIIl.) 


862) — der Antiquariſchen Geſellſchaft (ber Gefeuie. J vate rländ. 
Alterthümer) in Zuürich. XXxXII oder Bd. 16 Abth. I. 2. Zu⸗ 
rich 1868. 4. (LXXVII.) 

263) Mörl, Maria von. Sonverabdrud aus ben Hiftor. polit. Blät- 
teen. März 1868. (Mch.) (I.) 

2633) Molendo, 8, u. Dessauer, 9. v., Bad Schlierfee im Mang- 
follgen. N. 1862. (Via) 


264) Monterchi, Jos., Rariora maximi moduli Numismata selecta ex 
bibliotheca Casp, Carpegnae. Amstelaed, 1685. (XXVill.) 
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265) Monumenta boica, Vol. 39. Ed. Academia scientiarum boica. 
Mon. 1868. 4. (XXXIX.) 


366) Mofch, Earl For., Die Bäder und Heilbrunnen Deutſchlands 
und der Schweiz. Ein Tafhenbuh für Brunnen- und Bade 
Neifende. 2 Theile. Lpz. 1820. (I.) 


267) Motive zu dem Entwurfe eines Geſetzes über bie —— 
Firxirung und Ablöfung von Grundlaſten. (Verhandlungen d 
8. dv. 9. 1848.) Mi. (XVI.) 

268) Müller, C., Berliner Bonifacius-Salender für 1867. Ig. 5. 
Berl. (K.) 


269) Müller, Herm., Ueber biquabratifche Gleichungen. Programm 
des K. Marimilians-Opmnaflums in München zum Schluffe des 
Schuljahres 1867/68. Mi. 1868. 4. (NLIN) _ 


270) Müller, I. V., Das Angsburger Lager oder authentifche Be- 
richte und Dentwürbi igfeiten über das Uebungs-Lager der I. b. 
Truppen im Monat September 1838. Agsb. (I.) 


271) Müller, Bine, Die Mineral- und Soolen- Bad- Anftalt zu 
Zraunftein. Neue Aufl, Traunft. 1857. (I.) 


272) Münzen, Die neueren, aller Böller ver Welt. I. Deutfche 
Staaten. Beil. zu Nr. 1 des Illuſtrirten Anzeiger über ge 
fälfchtes Bapiergelb und unächte Münzen. Lpz. 1866. 4. (XXX VI.) 


273) Müng- Patent, Deren Fürften und Ständen bes Fränkiſchen 
Creyſes dd. Nürnberg 11. Ian. 1732. 2. (XXVIIl.) 


274) Muf fat, 8. U, Baugeſchichte des Domes zu Unfer Lieben 
Frau in Min ünden. Zur Erinnerung an bie vierhunbertjährige 
Subelfeier der Grundfleinlegung. Dich. 1868. (X.) 

275) Nachricht 30 über den hiftor. Verein für Nieberfachfen. Han⸗ 
nover 1868. (LXV.) 

276) Namur, A., Rapport sur les travaux de la Societ# (pour la re- 
cherche et la conservation des monuments histor, dans le Grand- 
Duch6) pendant Panné 1862. (Luxemb.) 4. (XVI.) 


277) NationalsKalender, Bahyeriſcher, f. d. 3 1869. 9g. 49. 
Mit einem Stahlftih und A Holzſchn. Mh. 4. (X.) 


278) Nationalmufeum, Das bayerifhe. Mit Abbildungen und 
Plänen. Mch. 1868. (K. u. XXX VI.) 


279) Netrolog auf Bine. M. Süß, Direktor bes Muſeums Caro» 
Iinos-Augufteum ꝛc. Salzb. 1868. (LXX.) 


280) Neller, Gg. Chph., Kurker Unterricht von denen Alt-Römifchen, 
SFrändifihen. Trierifchen ‚ au Gemein-Rheinländifhen Pfennin⸗ 
gen, und Helleren ıc. Trier 1763. 4. (XXVill.) 


281) Niedergefees, I. B., Beſchreibung von Kiffingen und feinen 
Umgebungen. Kiffingen "1852. (t.) 
282) Niedermanyr, Sof. v., Ueber Belohnun ngen im Staate ; mit einer _ 


Ueberfiht ver Berbienfl-Orben x. der Staaten Europas. Mi. 
1836. (1. 
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283) 


284) 


286) 


286) 


Nilfon, Lit. A. E., Ueber Niederländische Kunft, ober Biogra- 

phifch-technifche Nachrichten von den vorzüglichſten Meiſtern in 

der Zeichnungskunſt und Malerei in den vereinigten Niederlan⸗ 

den. Agsb. u. Lpz. 1834. (XXVIII.) 

nöchie fte, Das, von ber Felbbefeftigung und ben Feſtungen. 
3. Aufl Mi. 1836. (1) 

Nürnberg, Das alte und das neue, it topngra ph be⸗ 

ſchrieben. Ein praktiſcher Wegweffer. Mit 1 Plane, bg. 

1868. (K.) 

Obermaher, Iof., Die Pfarrei Omund am Tegernfee und bie 

Reiffenſtuel. Ein Beitrag zur oberbayer. Namen- und Ortsge⸗ 

ſchichte. reif. 1868. (XXVI.) 


287) Detter, Sam. W., Erläuterung einer überaus raren Münze von 


288) 


289) 


290) 
291) 
292) 


293) 
294) 


295) 


296) 


297) 


298) 


dem Erzbifchoffen zu Cöln, Piligrim, um bie dahre 1024—34 x. 
Nbg. (1748.) 4. (XxXVIII.) 


Olearius, Joh, Chph., Epistola ad Joh. Heioricum à Timaes, 
quä nummum L, Sept. Severi rarissimum, in quö Mars cum Scalis 
conspicitur, & Thesauro Arostadio-Schwartzburgico prodit et il- 
lustrat, Arnst. 1695. 4. (XX VII.) 


— Ad Georg. Wolfig. Wedelium, de nummo contourniato M. Au- 
relii Antonini ex . Museo Wedeliano epistola.. Jenae 1696. 4. 
(XXVIII.) 


Organiſation, Formation und Budget ber baher. Armee. 
Mch. 1851. (3 Err.) (I.) 

Driginal-Münzcabinet, Hagnifches, in Nürnberg. Nbg. 
1771. (XXVII.) 


Ballhaufen, V. v., Prüfung ver von 8. Mannert aus ven 
Quellen entwidelten Gefchicht⸗ Bajoariens. Mch. 1808. (XVI.) 


Palmaverde, Il. Almanacco Piemontese 1830. Torino. (XXVIII.) 


Patin, Charl., Histoire des medailles ou introduction à la con- 
noissance de cette science. Par. 1695. (XXVIII.) 


Perneder, Andr., Institutiones, Aufzug vnd anzaigımg etlicher 

Renferlichen” und veß Röm. Reichs Rechte. Mit Vorreden Wolff⸗ 

gang! Sungers, auch Octaviani Schrenden. Ingolſt. 1578. 
(xXXIl.) 


—* Gg. ir. Scriptores reram Germanicarum in usum scho- 
larum ex Monumentis Germaniae historicis. Herbordi de vita Ot- 
tonis episcopi Babenberg. Annales Altahenses maiores. Hannov. 
1868. (K.) 


Peutinger, Conr., Sermones convivales de mirandis Germaniae 
antiquitatibus. Acc. ejusdem de inclinatione Imperii fragmentum et 
XIV epistolae anecdotae. Recudi fec. atque edidit Gg. G. Zapf. 
Aug. V. 1781. (XVl.) 

Pfahler, Joh. Lovw., Der Spalter Hopfenbau in feinem Urs 
fprunge und Betriebe. Nbg. 1867. (XXXVI.) 
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299) (Pichler, Sg), Hohenfalzburgs Entſtehen und Ausbau, wie 
auch deſſen fonftigen Scidfale und Beſtimmungen. Salzb. 
1843. (XVI.) 

300) Piſtorius, C., Die praktiſche Schießkunſt mit der Handfeuer⸗ 
waffe. Sttg. 1860. (xvIl.) 

301) Plenar-Berfammlung, Neunte, der hiſtor. Commiſſion bei 
der 8. 5. Akademie d. Wiſſenſch. Bericht des Gecretariats. 
Mi. 1868. (XL.) 

302) Plinius, C. Caecil. secundus, Epistolae et panegyricus, Vol. 1 
2. Bip. 1789. (XXXVIl) 

303) Pözl, Yof., Rebe zum Stiftungstage der Ludwig⸗Marximilians⸗ 

Univerfität. Zweites, mit einem poet. Anfang verſehenes Erem- 
plar. Mid. 1860. 4 (XV) 

304) Poſt⸗Lexikon f. d. Königreih Bayern. Mch. 1868. (K.) 

904) Sübbentiäe Breffe Jahrg. 1867, Oftober bis Dezember. 
Ig. 1868. (K.) 

305) rien, 3b. Burgfohmiet der Gießer des Radetzkydenkmals. 

Aufl. Nbg. 1858. (XVl.) 
306) — Der Gefhworene. Driginel-Schaufp. Nbg. 1854. (XVI.) 


307) Programm über ven Empfang der Neuvermählten, bes Prim 
je ubwig von Bayern und ber Prinzeſſin Maria Therefia v. 
„Erzherzogin von Oeſterreich⸗Eſte, bei Höchſtderen Ankunft in 

in am 22. Febr. 1868. Ma. 2. (XXXVl) 


308) — über bie eichenfeier des Königs Ludwig 1. von Bayern. 
Mid. 9. März 1868. (VII.) 


309) — der Trauerfeier der ener Künſtlerſchaft für König Lud⸗ 
wig I. von Bayern am 12. März 1868. Nebſt den hiebei von 
Mar Stieler und Konrad Knoll gehaltenen Reben. Mi. 
(XXXVl.) 

310) Quartalbericht des Vereins f. mellend. Geſch. u. Alter: 
thumsfunde. XXX 2. 3. Schwer. 1868. (IXIII.) 


‚31l) Duentell, Aug. v., Lanbwirthf aftliche Beſchreibung bes che» 
mal. abligen Damenftift8 Sanct Veit in Oberbayern. Gegen⸗ 
wärtig Zeſithum bes Ritters Fhrn. v. Sped-Sternburg. 
Lpz. 1841. (XXVI.) 


312) Onittungen über die von der kurfſtl. Hofmark Feldmoching 
entrichteten Steuern. dd. Münden 1690 30. Juny, 1796 31. 
Jan. und 1798 1 Hornung. 2. (K.) 


318) Rabe, M. F., Das Grabmal des Kurfürften Iohannes Cicero 
bon Brandenburg in ber Domliche zu Berlin, ein Kunftwert 
von Peter Viſcher d. Aelt. in Nürnberg, beenbigt von feinem 
Sohne Joh. Viſcher. Mit 4 Kpfen. Berl. 1843. 4. 

314) Radermacher, Car. Franc. L., Descriptio Thaleri regii Philip- 
pici, vulgo des Königs⸗ ober Philipps· Thalers Dissert. Ang. 
Trev. 1782. 4. (XXVl.) 
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315) Rang⸗Liſte der K. Bayer. Armee für das 9. 1811. DO. T., 
O. u. J. (I) 


316) Rede am Grabe des Hnr. Schmederer, Gemeinde-Bevollmäd- 
tigten und Mitbefigers der Zacherl'ſchen Bierbrauerei, gehalten am 
80. Sept. 1864 an der Zaherl’ichen Familiengruft in München. 
Mch. (XXl.) | 

317) Reichel, Chph. C., De nummo Dionis, Praeside Theoph. Gra- 
bener. S. 1. 1743. 4. (XXVIII.) | 


818) Reihlin-Meldegg, Frhr. v., Ueber Lagerftellungen und ei- 
nige damit in Berbindung ſtehende Bewegungen, Wien 1831. (1) 


319) Reichlin v. Meldegg Frhr. Ph, Ueber Terrain-Geftaltungen 
und deren nächfte Beziehungen zu den Hauptmomenten der Taktik. 
Wien 1826. (1.) 


320) Rein ®,, Kurze Geſchichte und mittelalterliche Phyflognomie der 
Stadt Eifenad. O. O. u. 9. (XV) 


321) Rein, Wilh., Thuringia sacra. Urkundenbuch, Geſch. und Befhr. 
ver Thäring. Klöfter. 1. Ichtershaufen. Weim. 1863. (XVI.) 


322) Repertorium, Allgemeines, der Literatur f. d. I. 1785—90. 
Bd. 3. Jena 1794, 4 (XVl.) 

323) Rodinger, Aufzeichnungen über die oberpfälziiche Familie von 
Präckendorf. Mch. 1868. (Sitzung d. hiftor. EL. vom 4. Jan. 
1868. (XXIX.) 


324) — Borarbeiten zur Tertesaudgabe von Kaiſer Ludwigs ober- 
baierifhen Landrechten. (Abhandl. der k. b. Akad. d. W. III. EL. 
xl. 2p. 1. Abth.) Mich. 1868. A. (XXIX.) 

825) Rödel, W., Befchreibung der Frescogemälde aus der Gefchichte 
Bayerns, welche König Lubw. I. in den Arkaden des Hofgartens 
dem öffentlichen Vergnügen weiht. Mc. 1829. (XXIII.) 

326) Romeis, %. ©., Jakob Balve und feine Dichtungen. Pro- 
gramm ber k. Stubienanftalt Neuburg a. D. Neubg. 1868.4. (K.) 

327) Roffel, Karl, Das Stadt-Wappen von Wiesbaden. Wiesb. (X V].) 

328) Roth, Karl, Kleine Beiträge zur deutfchen Sprach, Gefchichts« 
und Ortsforfhung Boch. 11.5. 6—10. Aufl. 2; mit einem An- 
hange. Dich. 1868. (K.) 

329) Rudhart, Gg. Th., Thomas Morus. Nbg. 1829. (XVI.) 

330) Rüftow, Cäfer, Die neueren gezogenen Infanteriegewehre. Ihre 
wahre feiftungsfähigfeit und vie Mittel, diejelbe zu fihern. Aufl. 
2. Dft. und Spz. 1862. (I.) 

331) Rupertus Il. Weyarensis Canoniae Praepositus, Catalogus Religioso- 
rum Weyarensium aprima fundatione sibi succedentium. Anno 1789, 
Cum geneslogia Comitum de Neuburg et Falkenstein. 1797. 4. (X VL.) 


332) Salminger, Sigm., Auß was grund die lieb entfpringt und 
was krafft ſy hab, ben innerlichen menfchen zu Reformieren ꝛc. 
Mch. 4. (XVL.) 
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333) Salver, Joa., Imperislis Cathedralis Eoclesia Bambergensis in 
iconibus Episcoporum suorum A primaevä Fundatione ad nosira us- 
que Tempora. Herbip. 1717. 2. (XXVIII.) 


334) Sambucus, Joan., Emblemata, et sliguot nummi anliqui, Ed. 4. 
Autwerp. 1576. (XXVIII.) 


335) Sammler, Der, für Kunft und Alterthum in Nürnberg. 9. 1. 
2. Mit Kpfın. Nbg. 1825. (X VL) 


336) Sammlung, Auserlefene, der beften Mebicinifhen und Chi⸗ 
rurgiihen Schriften. Bd. 1 Joh. For. Züderts mebicinifches 
Tiſchbuch. Fkth. 1785. (1.) 

337) Sattler, Magn., Ein Möndhsleben aus der zweiten Hälfte des 
achtzehnten Jahrhunderts. Nach dem Tagebuche des P. Placidus 
Scharl 0. 8. B. von Andechs vargeftellt. Rgsb. 1868. (K.) 


338) Schacht, ler. v., Die Taktik und ihre Anwendung. Ein Bei⸗ 
trag zum Unterricht für höhere Kriegs⸗Schulen. Bbg. 1828. (1.) 


339) Schaden, Abolf v., Münden, wie es trinkt und ift, wie es 
lacht und küßt. H. 1. Mit 1 Xitellpfr. Dich. 1835. (XXIII.) 


340) Schärl, Plac., Trauer⸗ und Lobrede auf das bleiben des Udal- 
ricus, des Stiftes Weflobrunn Abtes ꝛc. gehalten im bejagten 
Stifte 1770. Tegernf. 2. (XVl.) 

341) Schandein, Ldw., Die Auswanderer. Gedicht im weftricher 
Mundart. Kaifersl. 1851. (XVI.) 

342) Schels, Leichte Truppen; Heiner Krieg. Ein praltifches Hand⸗ 
budy für Offiziere aller Waffengattungen. Bd. 2 Abth. 1. 2. 
Wien 1814. (I.) 

343) Schematismus ber Geiftlichkeit des Bisthums Eichftätt f. d. 
Jahr 1868. Eichſt. (K.) 


3438) — — des Erbisth. Münden Freifing f. d. I. 1868. (XXVlla) 
344) — — des Bisthums Paſſau für das 9. 1868. Paſſ. (K.) 
345) — — des Bisthums Regensburg f. d. J. 1868. Rgsb. (K.) 


346) Schilderung, Kurze, von dem National-Sarakter der in Teutſch⸗ 
land ſich noch aufhaltennen Zigeuner und Jauner. DO. OD, 
(1788?) 2. (XXIIL) 

347) Schiller, Carl, Der Verband⸗Unterricht. Ein Entwurf für 
bie II. Sanität3-Compagnie. Wzb. 1854 4. (I.) 


348) Schlegel, Chn., De nummis antiquis Isenacensibus, Mulhusinis, 
Northusinis et Weissenseensibus Exercitatio historica. Jenae 1703. 
4. (XXVI) 

349) Schmid, Herm., Sefammelte Schriften. Volks⸗ und Familien» 
Ausgabe. Bo. 1—13. %p. 1867—69. 

‚350) Schnell, Joſ., Die Schladht bet Alling und Hoflad. Hifter. 
Thatengemälde. Mh. 1844. (XV1.) 

351) Schönchen, 2., König Ludwig I. von Bayern. ine biogra- 
phifche Skizze. Agsb. 1868. (K.) 
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352) Schottmüller, Konr., Die Entftehung des Stammherzogthums 
Baiern am Ausgang der Karolingifchen Periode, Berl. 1868. (K.) 


353) Schrant, Fz. v. P., Reife nad ben ſüdlichen Gebirgen von 
Baiern im 9. 1788. Me. 1793. (XVl.) 


354) Schreiber Fr. Ant. Wilh., Maximilian I, der SKatholifche, 
Kurfürft von Bayern u. der 30jährige Krieg nah den Acten m. 
Urkunden der kgl. Archive politifh und militäriſch dargeſtellt. 
Münden 1868. Fleiſchmann. (K.) 


355) Shubauer Sohnland, Mein Bermähtnig an Bayern's Kö— 
nig und Bolt. Sibylinifse Bücher: als Leitfaden aus dem La- 
byrinthe der Zeit. 2. Ausg. Mch. 1868. (K.) 

356) Seefeld, Schloß in Oberbaiern. Vom bairiſchen Antiquarius 
(Dr. Otto Titan v. Hefner.) Mit 2 Abbildungen bes Schlofjes 
in Holzſchnitt. (Illuſtrirte Ztg. Nr. 1248. Lpz. 1. Juni 
1867.) 2. (XVI) 


357) Seeländer, Nicol., Kurtz verfafte Gebanden über einige Alte 
Münten mit dem are Ton figen Adler und veffelben Urjprung. 
D. O. und 3. 4 (XXVIII.) 

358) Sepp, Denkſchrift in Sache meiner Uuiescirung Ein Bild 
aus den Sitten⸗ und Wechtszuftänden der Gegenwart. Mid. 
1868. (K.) 

359) — Ueber eherne Pforten. Empfehlung von Erzthüren für das 
Hauptportal ver Liebfrauenkirche zu Münden und — ben Kölner 
Dom. Vortrag im chriſtlichen Kunſtverein. Separat⸗Abdrud aus 
ben Hiſtor. polit. Blättern. März 1868. Mc. (II u. XVII.) 

360) — Der neue Rathhausbau zu München. Separat⸗Abdruck aus 
ber Beilage ber Augsburger Poftzeitung 1868. Agsb. (XVII u.K.) 

361) Seufferhelpd, $., milde Nachklänge aus den Jahren 1848 
— 50. Binbsh. 1851. (1) 

362) Siegert, Carl, Bortrag bei der Beier der Grumbfteinlegung 
zum neuen ee h Troftberg, gehalten am 26. Juni 1867. 
Zraunft. 1867. (XX 

363) —— Kern einer Chronik der Stadt Weiden. Sulzb. 


364) Sigungsberichte der f. baher. Akademie der Wiffenfchaften zu 
Münden. 1868 I. I. Mch. 1868. (XXXIX.) 


365) — ber kaiſ. Akademie der Wiſſenſchaften. Poitofophife- iftorifihe 
Claſſe. Bv 57 5. 2. 3. Br. 58 8. 1-3. 99. 
Wien 1868. (XLI.) 


366) — des Münchener Alterthums-Bereind. H. 1. 1866—67. Mi). 

1868. (K.) 

367) Soldaten-Büchel für Unterhaltung u. Gefang. Mch. 1852. (I,) 

368) Sonntagsblatt. Beigabe zum Ingolflänter Tagblatt. 1868. 
Ingolſt. 4. (XXVII.) 











59 
369) Sorg von Sorgenftein Schr, Der patriotifche Tonrifl. DO. O. 
und 9. (I.) 


370) Sporfdil, Ioh., Geſchichte ner Deutfchen von ven älteften Zei- 
ten bis auf unfere Tage. 2. Aufl. 120 Lieferungen. Rgsb. 
1859—60. (K.) 


371) Spruner, Carl v., Die Wanpbilver des bayerifchen National- 
Muſeums hiſtoriſch erläutert. Mch. 1868. (K.) 


372) Staats- und Adreßkalender, Kurfürftlich - Erzlanzlerifcher, 
für das Fürftenthbum Regensburg auf pas 9. 1805. Nash. (I.) 


373) Statiftif der k. b. Haupt- und Reſidenzſtadt München mit ihren 
. fünf unmittelbaren Vorſtädten, nebft einem Anhange einiger in Be⸗ 
zug auf öffentliche Denfmäler, u. innahen und entfernteren Umgeb⸗ 
ungen vorzüglihe Merkwürdigkeiten. H. 1. Mc. 1835. (XXI) 

374) Statuten für ben Beteranen-Berein der Städte Regensburg 
und Stadtamhof. Ngsb. 1850. (1I.) 

375) Steichele, Ant., Das Bisthum Augsburg, Hiftorifh und fla- 
tiftifch befchrieben. H. 15. Agsb. 1868. (K.) 

376) Steinheim, Die Zerftörung Ierufalems. Oratorium; in Muſik 
gejegt von %. Hiller. Rgsb. 1861. (I.) 

377) Steinle, R., Befehl- und Gedächtnißtafel zum Gebraude im 
Kriege für Subalternen und Unteroffiziere. Did. (I.) 

378) Stetten, Paul v. der jüngere, Erläuterungen der (non Eichler) 
in Kupfer geflochenen Borftellungen aus der Gejchichte der Reichs⸗ 
ſtadt Augsburg. In hiſtor. Briefen an ein Frauenzimmer. Agsb. 
17656. 4 (XVI.) 

379) Steurer, ©., Die 8. Bayer. Armee nad ihrer neuen Forma⸗ 
tion. Mh. 1864. 2. (1.) 

380) — Pläne zum Mandorir-Unterricht mit größeren Truppenkörpern. 
Erläutert durch beigefügten Text. Mch. 1862. (1.) 

381) Stiwel, Mid. X., Vollſtändiger Inder zum Gefe fiber bie 
Ergänzung des ftebenden Heeres. Agsb. 1829. (1.) 

332) Stoll, 3 B., Gefhichte der Stadt Kelheim. %f. 3. Los. 
1867. (K.) 

383) Stolz, Alban, Kalender für Zeit und Ewigkeit. 1858. 3g. 6. 
(Der ganzen Reihe Ig. 16.) Fbg. i. Bsg. 4. (XVI.) 

384) Strafverfahren, Das militärifche, in Bayern, öffentlich und 
mündlich. Eine fyftematifch georpnete Zufammenftellung aller hier- 
auf bezüglichen Berorpnungen, wie ſolche vom 1. Yuli 1856 in 
Geltung treten. Dich. 1856. (1.) 

885) Stürzer, of. v., Theoretiſch praltifche Bemerkungen zum 
bayer. Civilgerichts-Verfahren, mit einer Vorrede des K. J. v. 
Mittermeier. Hgg. von 8. Gutfhneider Mch. 1838. 
(XXXVMI.) 

386) Stumpf, K. For., Die Reichskanzler vornemlich des X., XI. 
u. XII. Jahrhunderts. B. 2 Abth. 3. Innsbr. 1868. (K.) 
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387) Succeffionsjhriften, Bayer. 1741—42. 17 Stüd. (XVI.) 


388) Süddeutſchland, zunähft Bayern, und ber norbbentfche 
Bund. Mh. 1868. (K.) 


3888) Suttner, Joſ. Gg., Bibliotheca Eystettensis Dioecesana. Kin 
Beitrag zur Herftellung von Annalen der Titteratur des Bisthums 
Eichftätt. Abth. 1. 2. Progr. des biſch. Lyceums zu Eichftätt. 
Eichſt. 1866—67. A. (XXXoa) 

389) Tagwercher-Ordnung in Münden, vom 1. April big Mi- 
haeli, Anno 1682. 2. (K.) 

390) Taſchen buch für 1805. Spanien nad Langle von 2. F. Frhrnu. 
v. Bilderbed. Lpz. u. Mannh. (XXVIII.) 


391) — für Bayer. Militair und für Freunde dieſer Krieger. Hgg. 
bon Ferd. Fh. v. Gumppenberg- Pöttmes und von L. Prey⸗ 
Binger. Sulzb. 1853. (1.) 


392) — militaͤriſcher Notizen. Auszug aus der Beſchreibung der Unis. 
forms» ix Bewaffnungs-Stüde der Infanterie-Officiere. Paſſau 
1844. (1. 

393) — des Waffen-Unterrihts der K. Bayer. Infanterie. Th. 2—4. 
Mh. 1849. (1.) 

394) — des Waffen-Unterrichts der K. Bayer. Infanterie. Neue Aufl. 
Boch. 4. Rasb. 1841. (I.) 


395) ge fo, Torquato, Das befrehte Sernfalem. (Italtenifch u. deutſch.) 
‚14. Mannh. 1781. (XXXVIII.) 


396) arsrbnum g, Proviforifche, f. d. Königreich Baiern in Bezieh⸗ 
ung auf die Verhandlungen der nicht kontentioſen Gerichtöbarteit. 
Mh. 1810. (XVI.) 

397) Thefes wider Hnr. Zſchokke's baier. Geſchichten. Von Jere⸗ 
mias Schwarzrock dem Jüngern angeheftet und vertheidiget in der 
Kautzen⸗Hauptſtadt. Kautzopolis 1818. (XVI.) 

398) Thumſer, Anweiſung zur Führung ver BVerpflegslifte im kgl. 
bayer. Heere. Bbg. 1843. (1.) 

399) Grundzüge der kleinen Am großen Befeftigungs-Kunft mit Fluß⸗ 
übergängen, bann Angriff und Vertheibigung ber Feldwerke und 
Feſtungen. Mit einer Steintafel. Bbg. 1845. (1.) 


400) Tower, Der, von London als Feftung, Palaſt und Ocfängniß 
und ein "Führer in der Rüſtkammer. London. (XXVI.) 


401) Train, I. 8. v Minervas en gewunden für beutfhe 
Krieger. Bd. 1. 2. Rgsb. 1824—25,. (1.) 


402) Trauer-Reden bei den Erequien ©. Maj. König Ludwigs 1. 
von Bayern von Trenkle in Augsburg, Katzenberger in 
Banıberg, Seibel in Landau, v». Döllinger, Dusmann, 
v. Hannebers u. Meyer in München, Becker in Speher, 
Reinlein in Streitau, Hinmelftein in Würzburg. 10—17. 
März 1868. 10 Stüd. (K.) 


403) Trautwein, Th, Wegmweifer durch Süpbayern, Nord⸗ und 
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Mittel-Zirol und die angrenzenden Theile von Salzburg. 2. Aufl. 
Mit einer Ueberſichtskarte. Mich. 1868. (K.) 


404) Tuchfen, Thom. Chn., Ueber den Luxus ber Athenienfer und 
deſſen Einfluß auf den Staat. Gött. 1782. (X VI.) 

405 u. 406) Ueber ſi cht, Summariſche, Ueber die Rechnungs-Reful- 
tate der Kultus-Stiftungen in der k. Haupt- und Reſidenz⸗ 
—J X f. d. J. 1838/39 u. 1849/50. Mi. 1840. 
4. . 


407) Unrub, Raim., Lehrbuch der Geometrie nebft ihrer ausgebehn- 
ten Anwendung auf die Löſung geometrifcher Probleme. Aufl. 2. 
M. Steindrud-Tafeln. Mch. 1831. (1.) 


408) Unterricht eines alten Beamten an junge Beamte, Kandidaten 
und Praktilanten. Bd. 1—3. Linz 1783—87. (XXXVIL) 

409) Unterricht, Bolftändiger, vom Gebrauch ver künftlichen Him- 
mels⸗ und Erdkugel, nebit Erklärung der erften Gründe ber Geo- 
metrie ıc. Bl. 1779. (1.) 


410) Urſachen, Entvedte, des verberbten Münzweſens in Teutfchland. 
£p3. 1756. 4. (XXVII.) 


411) Vaillant, J., Series nummorum antiquorum familiarum ac im- 
peratorum. Ven. 1768. (XVL) 


412) Beilhen und Tulpen aus dem Bereiche ber Phantafie und 
Wirklichkeit von dem Derfaffer der Beträge zur Geſch. Griechen⸗ 
lands ꝛc. O. O. u. J. (l.) 

413) Verhaltungsregeln für die Partikularbedeckung einer Bat⸗ 
terie in den verfchiebenen Marſch⸗ und Gefechtsverhältnifien der⸗ 
felben. ©. O. u. J. (1) 

414) Verhandlungen des biftor. Vereins für Niederbayern. Bd. 
x. H. 3. Losh. 1868. (L.) 

415) — des hiſtor. Vereines von Oberpfalz und Regensburg. Bo. 25. 
Rgsb. 1868. (LII.) 

416) — des Bereins für Kunft und Altertum in Ulm und Oberſchwa⸗ 
ben. Beröffentl. 18. Der größern Hefte zwölfte Folge. Ulm 


1868. + (LXXV.) 


417) Berorpnungs-Blatt des K. Bayer. Kriegsminiſteriums 1866. 
Nr. 1 mit 67. Mi. (1.) 

418) Berzeihniß der Bücher, Landkarten zc., welche vom Januar 
bis zum ‘Dechr. 1868 neu erfchienen oder nen aufgelegt worben 
find. Hgg. von ver 9. C. Hinrich s'ſchen Bchholg. Lpz. 
1868. (XX.) 

419) — fämmtliher Mitgliever des Corps Bavaria von der Gründ⸗ 
ung bis zum Juni 1867. Mch. 2. (XXXVL) 

420) — Amtliches, des Perfonal® der Lehrer, Beamten und Studiren- 
den an ver k. b. Ludwig-Marimilians-Univerfität zu München. 
Winter-Semefter 1868/69. Mid. 1868. (XLV.) 
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421) Berzeihnig von Photographien in Bifitenformat, melde in 
ber kgl. Hof-Kunftbandlung Herm. Manz in Münden ftet8 
vorräthig find. Mch. ll.) 


422) — einer Sammlung biblifher Munzen des M. % A. Steiners, 
Pfarrers bei St. Ulrich in Augsburg (von ©. T. Wilhelm.) 
Agsb. 1798. (XX VII.) 


423) — der Studenten, melde im dem chfftl. Sahulgaufe zu Münden 
Preiſe erhalten haben, i. J. 1792 0.1795. Mch. 4. (XVl.) 


424) — der Borlefun ngen an ber K. Ludwig⸗ ——8 
zu Münden im Winter-Semefter 1868/69. Mch. 4. (XLIV.) 


425) Better, Joh., Ueber das römifhe Anfiedlungs⸗ und Befeftig- 
ungswefen im Allgemeinen , fowie über den Urfprung ver Stäbte 
und Burgen und bie Einführung bes Chriftentfums im ſüdweſt⸗ 
lichen Deutſchland. Mit 2 lithogr. Karten. Karler. 1868. 4. (K.) 


426) Vogel, Aug., Denkrede auf Heinrich Aug. v. Vogel. Gehal- 
ten in ber öffentlichen Sigung der kgl. Akademie der Wiſſenſch. am 
28. März 1868. Did. 1868. (XXXIX.) 


427) Bogl, 3. B., Hohenburg. Blätter der Erinnerung. Mi. 
1863. (XL) 


428) Vogl, Joh. Nep., Auszug und Alphabetifhe Zufammenftellung 
des I. Theil® ber Dienftesvorfchriften für alle Waffen des kgl. 
bayer. Heeres. Mch. 1851. (1.) 


429) — Handbuch einer Ordre-Sammlung für Offiziere und Militär- 
beamte im f. Bayer. Heere. Mch. 1854. (1.) 

430) Voigt, 5. ©., Grundzüge einer Naturgefhihte, als Geſch. ber 

Entftehung und weiteren Ausbildung der Naturkörper. M. 3 

Kpfen. Sf. a. M. 1817. (X VL.) 

431) Vorpoſtendienſt, Der, nad dem vierten Theile ber Dienft« 
borferiften furzgefaßt für bie Unteroffiziere und Soldaten ber k. 

b. Infanterie und Kavalerie. Straub. 1845. (1.) 

432) Borf ch riften für bie Felddienſt⸗ und Feſtungsübungen im Frie⸗ 

den. Mid. 1851. (1.) 


433) — Ortspolizeiliche, für ven Markt Roſenheim. Rofenh. 1862. (XVI.) 


434) — für ben Unterricht in den Waffenübungen der T. bayer. In⸗ 
fanterie. Th. 4 Unterricht des Regiments und der Brigade. Mit 
Plänen. Aſchaffenb. 1842. (1.) 


435) — für die Waffenübungen bezüglich des Unterrichts mit dem ge= 
zogenen Gewehre und ber Dornbüdfe Mch. 1859. (1.) 

436) Borftell- und Ahndung wider ven Chur Fürften von Bayern, 
und befjen Geſandten zu Regenſpurg. 1703. 4. (X VL.) 

437) Wahl-Capitulation Leopolven, erwählten Römischen Kanfers. 
Frkf. a. M. 1658. 4. (X VI.) 


438) Wappenbud, 3. Sieb macher's großes und allgemeines. 
Lf. 70 oder Bd. IV 3 H. 2. Rbg. 1868. 4. (K.) 
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439) Weislinger, I N., Der entlarote Lutheriſche Heilige, ober 
Widerlegung eines Mammelufen, Namens Joh. Phpp. Thomb. 
Th. 1—3. Irbg. i. Breisg. 1756. (XX VI.) 

440) Welſch, I. B., Leiftungen der bayer. Stänveverfammlungen in 
den erften breiffig Jahren und Anforderungen des Volles an bie 
zum XIII. Zandtage einberufene Kammer d. U. im J. 1849. 
Mi. 1849. (X VI.) 

441) Welt, Die katholiſche. Friedliche Blätter für Unterhaltung, Bes 
lehrung x. Redigirt von 2. v. Heemftede. Nr. 24. 5, 3. 
H. 6. Aachen 1868. 4. (XXXIII.) 


443) Wentzel, Herm., Göthe in Schlefien. 1790. Ein Beitrag zur Göthe- 
Literatur. Oppeln 1867. (III.) 


443) Wermvth, Chn., Numismata omnium Imperatorum romanorum 
mnemonica, ordine descripta. et imaginibus accuratis repraesentata. 


Gothse 1715. (XX VI.) 


444) Wernsdorff, Gott. ot J. G. Wachsmuth, Dissertatio anti- 
quaria de tribus feris, quae in numis saecularibus Philipporum Augg. 
conspieiuntur. Gedani. 4. (XXVIII.) 


445.) WVeftermayer, Gg., Jacobus Balde, fein Leben und feine 
Werke. Eine literär⸗hiſtoriſche Skizze. Zu Balde’8 200jährigem 
Todesgedächtniß. Mch. 1868. (XXXV.) 


446) Biener, ©. U, Rede bei der kirchlichen Feier des fünfzigjäh: 
rigen Beftehens ver Verfaffung des Königreiche Bayern in ber 
Dreeinigkeitöficche zu Negendburg am 26. Mai 1868. Rgsb. 
1868. (K.) 


447) Wigand, H., Ueber Wahnſinn. Merkwürbige Lebens - und 
Krankengeſch. des Zimmermeifters Ign. Bilger in Kempten. Kpt. 
1839. (XV1.) 


448) Wilhelm und Ludwig, Pfalnczgrauen bey Rhein, vnd Her⸗ 
zogen in Obern vnn Nivern Bayın ac. gebriüebere, Warhaffte 
vnd gegründte entſchuldigung ainer erbichten Pündtnuß, So wider 
den Churfürften von Sachſen, und Landgrauen zu Heflen ꝛc. zu 
Preßlaw aufgericht fein folle. Datum Mch. 1528. 4. (XVI.) 
Wittich, Militairifches Vade mecum oder: Nützliche Notizen fr 
ben Officier außerhalb der Garniſon befonders im Felde. Aufl. 
2. Düffelo. 1852. (1.) 


450) Wolf, H., Ludwig I. König von Bayern. Ugsb. 1841. 4. 
(XXV1l.) 


451) Wuürdinger, %, Kriegsgejhichte von Bayern, Franken, Pfalz 
und Schwaben von 1347—1506. Bd. 1 Kriegsgeſch. und Kriegs: 
wejen von 1347—1458. Did. 1868. (K.) 

452) — Erfter und zweiter Stäbtetrieg in Schwaben, Franken und am 
Khein 1370—90. (Separat-Abprud aus dem 33. Jahresbericht 
bes hiftor. Vereins zu Augsburg 1868.» (XXXVIl) | 


449 


— 
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453) Wund, For. P., Von Otto V., dem großen, Pfalzgrafen von 
Wittelsbach, ald Stammvater des Baier. und Pfäl. Baufes. 
Mannh. u. Lautern 1779. 4. (XVI.) 


454) Xylander, J. Ritter v., Betrachtungen über die Infanterie. 
Mch. 1827. (1.) 
455) — Lehrbuch ver Taktik. Th. 1 u. 4. 2. Aufl. Mh. 1833—43. (1.) 


456) Zapf, Sg. W., Litteratur der alten und neuen Gefchichte. 
emgo 1781. ı(K.) 


457) Zauner, Jud. Th., Corpus Juris publici Salisburgensis, ober 
Sammlung der wichtigſten, die Staatöverfallung des Ergzſtifts 
Salzburg betreffenden Urkunden. Salzb. 1792. (K.) 

450) Zeit, Unfere. Deutfhe Revue der Gegenwart. Neue Folge, Hg. 
v. Rud. Gottſchall. Jahrg. IV. H. 1—24. Leipzg. 1868. (K.) 


459) Zeitſchrift, Hiftorifche, Hgg. von H. v. Syb el. Ig. X 1868, 
5. 3. 4. Did. 1868. (K.) 


460) — des Harz-Bereins für Geſchichte und Alterthumskunde. Hgg. 
von Ed. Jacobs. Ig. 1.1868 9.1.2. Wernigerode 1868. (LVII). 

461) — des Vereins für heſſiſche Geſchichte und Landeskunde. N. F. 
Br. 2. H. 1 u. 2. Kaſſel 1868. (LIX.) 

462) — des hiſtor. 
1868. (LXV.) 

463) — für die Geſchichte des Oberrheins. Hgg. von F. I. Mone. 
Bp. 21 8. 4. Rarlör. 1868. (K.) 

464) — des Vereins f. thüring. Gef, und Alterthumsk. Bd. 7 5. 
2. 3. Jena 1868, (LXXI.) 


465) Zeitung, Allgemeine. Für das J. 1867. 4 Be. Sttg. u. Mic. 
(XXX.) Alphabetifchschronologifches Namen- und Sach⸗Regiſter 
biezu. Sttg. u. Agsb. 1868. 4. (K.) 


Vereins für Niederſachſen. Ig. 1867. Hann. 


Aequiſittions⸗Nachweiſung. 


Von vorſtehenden Büchern wurden diejenigen, welchen ein (K.) bei⸗ 
gefügt iſt, durch Kauf acquirirt, die Übrigen erhielt der Verein zum 
Geſchenke, und zwar: 


l Bon Herrn U. Grafen v. Bengel-Sternau, k. b. Kammer⸗ 
junker und Poſtmeiſter: Nr. 2. 11. 17. 23. 26. 29. 30. 32. 
43. 47. 70. 71. 72. 73. 74. 75. 82. 98. 99. 109. 115. 119. 
130. 132. 135. 146.147. 148. 149.150. 154. 170. 176. 177. 
222. 223. 238. 251. 266. 270. 271. 281. 282. 284. 290. 315. 
318. 319. 330. 336. 338. 342. 347. 361. 367. 369. 372. 
374. 376. 377. 379. 380. 381. 384. 391. 392.393. 394. 398. 
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399. 401. 407. 409. 412: 413, 417. 428. 429. 481. 432. 
434. 435. 449. 454, 455. 

1. Bon Herm Adolf B rer, fürftl. Schwarzenbergifhem Archivar 
in Wien: Nr. 40, 

UL Bon Herrn Dr. 8 Binder, Redacteur der hiſtoriſch⸗politi⸗ 
ſchen Blätter: Nr. 193. 215. 263. 359. 442. 

IV. Bon Herrn Univerfitätsprofeflor Dr. W. Chrift: Nr. 78. 


V. Bon Herm A. Dederich, Oberlehrer am Gymnaſium zu Em- 
merih: Nr. 91. 

Vi. Bon Herm Bofrath Deſſauer: Nr. 209. 

Va. Bon Herrn Dr. H. Deffaner in Kodel: Nr. 263. 

Vi. Bon Herrn E. v. Destouch es, rechtskund. Magiftrats-Secretär 
u. Adjunct des Stadtarchivs zu Münden. Nr. 94. 95. 308. 
VI. Von Herrn 3. Diem, vorm. Oenbarmerie-Oberlientenant, z. 3. 

t. Kuffchlagsbebienfteten m Scleißheim: MM. 96. 

IX. Bon Herm Dr. Aler. Erhard sen., k. b. Stabt- und Bezirks. 
gerichtsarzt in Paſſau: Nr. 113. 

X. Bon Herrn Buchhändler Joſ. A. Finfterlin in Münden: 
Nr. 274. 277. 


Xa. Bon Herren Buchhändler Logbed, Firma Kranz, in Münden: 
Nr. 216a 


Xl Ben Herrn geiftlihen Rath Geiß dahier: Nr. 77. 221. 
X. Bon Herrn Regiftrator Gilg dahier: Nr. 55. 
ZU. Von Herm Schloßbeneficiaten Glonner m Hohenburg: Nr. 427. 
XIV. Bon Herrn Minifterial-Achiver Graſer: Nr. 122. 
ZV. Bon Herrn Reichsarchiv⸗Afſeſſor Dr. Ehn. Häntle: Nr. 165. 


XV Bon Herm Dr. O. T. v. Hefner: Nr. 6. 10. 13. 24. 25. 28. 
34. 36. 39. 50. 51. 58. 60. 64. 84. 87. 89. 90. 92. 100. 
101. 104. 108. 110. 118. 120. 121. 126. 128. 129. 138. 
140. 143. 145. 156. 157.159. 161. 164.169. 171. 172. 173. 
175. 190. 191. 192. 195. 200. 203. 204. 218. 224. 225. 
230. 231. 232. 236. 242. 248. 250, 267. 276. 292. 297. 
299. 300. 303. 305. 306. 320. 321. 322. 327. 329. 331. 332. 
335. 340. 341. 350. 353. 366. 363. 378. 383. 387. 396. 397. 
404. 405. 406. 411. 423. 430, 433. 436. 487. 440. 447. 
448. 453. 

XVII. Bon Heren Dr, Hyac. Holland dahier: Nr. 158. 359. 360. 


AVI1.Bon Herrn Dr. v. Inama-Sternegg, Univ.-Prof. in Inns⸗ 
brud: Nr. 187. 


ZIX. Bon Herrn Dr. Guido Iochner, prakt. Arzt iu Münden: Nr. 189. 
XX. Bon Herru Buchhändler Kaiſer: Nr. 52. 53. 418, 

ZX1. Bon Herm I. Klaußner, rechtsk. Magiftratsrath: Nr. 194. 
AXU Bon Herrn Hof-Kunfthändler Herm. Manz in Münden: Nr. 421. 


ZXULBon Heren Univerfitäts- Brofeffor und Director Dr. Anfelm 
Martin babier: Nr. 49. 97. 252. 316, 326. 339. 346. 373. 


5 
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XXIV. Bon Hrn. Dom-Benefleiaten U. Mayer bahier: Nr. 241. 


XXV. Bon Hrn. Jo. M. Mayer, I Ober⸗Appellationegerichts- 
Secretär: Nr. 248. 


XXVI. Jen Deren. epfawer Joſ. Obermaht zu Hohenpercha: 
r. 234 

XXVV. Bon Ser ereth Oſter mayr in Ingolſtadt: Nr. 368. 

XXVlla. Von Herrn Dompropſt Dr. v. Prand dahier: Nr. 3438, 


XXVI. Son Herrn Primbs, k. Reihsarhiv-Functionär: Nr. 7. 
. 20. 21. 22. 38. 48 62. 67. 68. 76. 88. 93. 102. 
106. 107. 111. 112. 114. 127. 136. 163. 165. 167. 
174, 188. 201. 202. 206. 212. 214. 216. 219. 226. 
227. 228. 239. 244. 245. 246. 247. 249. 264. 273. 
280. 283. 287. 288. 289. 291. 293. 294. 311. 313. 
314. 317. 333. 334. 348. 357. 390. 400. 410. 422. 
439, 443. 444. 4650. 
XXIX. Von Herrn Reichsarchiv-Aſſeſſor Dr. Ludwig Rodinger: 
Nr. 323. 324, 


XXX. Ton De Seren Aboocaten Dr. Ruhwandl mn Münden: 


XXXa. Bon rm Kegierungsrath Dr. Julius Sar in Ans⸗ 
bad: Nr, 388 a. 


XXX]. Bon Hrn. Notar Karl Siegert in Trofiberg: Nr. 362. 


XXXI. Bon Hrn. Bw. Skutſch, Candidaten der Theologie da⸗ 
bier: Nr. 295. 


XXXl. den Hrn. Stiftsceremoniar Dr. L. Troſt in Münden: 
. 441. 
XXXIV. Bon Hrn. Hofeuraten Weber in Scleißheim: Nr. 151. 
208. 241. | 
XXXV. Son Hm. Georg Weftermayer, Pfarrprediger in Tölz: 
v. 445, 


XXXV. Von Hrn. Hofbuchoruderei- und SteinprudereisBefiter For. 
Wolf dahier: Nr. 10a. 233.272.278 298. 307.309. 419. 


XXXV. Bon Hrn. Stabshauptmann 3. Würbinger in Linban: 
Nr. 452. 


XxXXXVU. Bon Hrn. Stabsauditor Joſ. WBürthmann: Nr. 81.108. 
163. 302. 385. 395. 408. 
Theils als Geſchenk, theild im Wege des Schriftenaustaufches von 
nachfolgenden Corporationen und Vereinen: 
XXXIX, Bon der k. b. Alad emie ver Wilfenfchaften in Münden: 
Nr. 3. 8. 160. 265. 364. 426, 
XL. Bon der hiftorifchen Sommif fion ber k. b. Alabemie der 
Wiſſenſchaften: Nr. 301 
XLI. son ber tif Alavemie der Wiflenfchaften in Wien: 
19. 365 
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XL. Bon der f, Gewerbsfhule in Bamberg: Nr. 182. 
XLil. Dom Rectorat des f Mari milians: Öymnafiums 
Münden: Nr. 183 269. 
XLIV. Bon bem 8. Univerfitäts-Rectorat zu Minden: 
Nr. 79. 420. 424. 
XLV. Bon germanifhen National— Mu ſeum zu Nürn⸗ 
berg: Nr. 16. 
XLVI. Bon ber k. ubwirtbigaftligen Centralfohule 
in Weihenftephan: Nr. 
XLVl. Bon vr k. k. — Konmiffion zur Erforfung 
und Erhaltung der Baudenkmale zu Wien: Nr. 2 
XLVMI. won ber ber kaiſ. kgl. geographifchen Geſellſchaft zu ©: en: 
r 
Von den in Bapern beſtehenden bijtorifchen Vereinen: 
XLIX. Son bem biftorifchen Filial-Verein zuNteuburg a. d. D.: 
. 8 


L. * dem ghiſtrichen Verein für Niederbayern zu 
Landshut: Nr. 414. 
Li. Bon dem „Forifgen Vereine für Oberfranken zu 
Baireuth: 
Lil. Bon tem —— Vereine von Oberpfalz und Ne 
gensburg: Nr. 416. 
LM. Bon dem Hiftorifchen Kreisvereine en Regierungsbezirte 
Schwaben und Neuburg: Nr. 1 
Bon auswärtigen — Vereinen: 
LIV. Bon der Geſellſchaft für vaterländiſche Alterthümer in 
Bafel: Nr. 254. 
LV. Bom Berein für Gefdichte ver Mark Brandenburg zu 
Berlin: Nr. 83. 124. 
LVI. Som Berein ver fünf Orte Lucern, Uri ꝛc. zu Ein 
fiedeln: Nr. 142. 
LVII. Bon der Öejetljägft zur Bewahrung hiftorifcher Denkmäler 
im Elfaß: Nr 
LVIll. Bon dem Dany. Berein für Geſchichte und Alterthums⸗ 
Iunde: Nr. 460 
LIX. Bon dem Hananer Deairtöterein für heſſiſche Geſchichte 
und Landeskunde: Nr 255 
LX. Bon dem hiftorifchen Vereine * rain: Nr. 256, 
LX1. Bon dem Mufenm Francisco» Carolinum zu 
Linz: Nr. 44. 
LXI. Bom arhäologifhen Infitnt zu Lüttich: Mr. 65. 
LX. Som Verein für metlenburgifde „.odöichte und 
Alterthumskunde zu Schwerin: Nr. 180. 
nr 


LXIV. Bon dem Verein für naſſauiſche Alterihumstunde und 
Geſchichtsforſchung zu Wiesbaden: Nr. 12. 257. 

LXV. Bon dem biftorifcen, Verein für Niederſachſen zu Han- 
nover: Nr. 2 

LXVL Bon der k. * für nordiſche Alterthumskunde zu 
Kopenhagen: Nr. 

LXVII. Von ber Oberlauf jeifsen Geſellſchaft der Wiflen- 
ſchaften in Görlig: Nr. 2 


LXVIl. Vom Bereine von Altertbumsfeeunden im Rheinlande 
zu Bonn: Nr. 86. 


LXIX. Bon dem k. fähfifhen Verein für Crforfhung und 
Erhaltung vaterländifcher Alterthümer zu Dresden: Nr. 258. 


LXX. Bon dem Mufeum Carolino-Augufteum zu Salzburg: 


Nr. 279. 
LXXI. Bon ver f gel Ni hen Geſellſchaft für vaterlänbifche 
Cultur: Nr. 4. 


| LXXI1. Be dem —8 Verein für Steiermark: Wr. 
259. 


LXXIL Ban dem Berein f. thäzin gifhe Seh. und Alterthums⸗ 
funde zu Jena. Pr. 4 


LXXIV. „on br der Geſellſchaft fi. nügfiche Forſchungen zu Trier:. 


LXXV. Som rein für Kunf und Altertfum in Ulm und 
Dberfhwaben: Nr. 416 


LXXVl Vom voigtlänpif Sen altertbumsforfchenden Verein zu 
Hohenleuben: Nr. 260. 


LXX VII. Bon dem Alterthums⸗Verein zu Wien: Nr. 45. 
LXXVUL. won zer Geſellſchaft f. vaterländ. Alterthümer in Zürich: 
rt. 262, | 


B. Manuſeripte und Urkunden. 
1) Bermifchten Betreffs. 
a) Geſchenke. 


l. Bon Heren Grafen Benzel-Sternan, kgl. Kammerjunker umd 
Poſtmeiſter in Ballau: 
Popp, Fr, Unterricht des Bataillons in der gefchloffenen Gefechts- 
ordnung. Stigen biezu. 93 Seiten. 4. 


n. 


m. 
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Bon Herrn Hofrath Deffau ex: 

Abſchriftliche Exrcerpte aus den Drudichriften: Synopsis Mi- 
raculorum et Beneflciorum, seu Yincula charitetis etc. S. Leon- 
hardi zu Inchenhofen in Oberbayern. 4. Mi. 1669 und 
Centifolium Marianum, das ift hundert Öntthaten Mariä u. f. 
w. 8. Md. 1724. 4 Bl. 2. 

Bon Herrn Ernft v. Destoudes: 

Patriziat⸗ und Adelsdiplom der Familie von Destouches, de 
annis 1787—1868. (Nr. 4320 -4321.) Cop. Papier. 


. Bon Herm Rarl v. Enhuber, Rechtspraktikant dahier: 


Adelsdiplom für Chriftian Köpf von Augsburg. De anno 
1738. (Nr. 4306.) Orig. Bap. 


. Bon Herrn Maler Erdmannsdorfer: 


Emiggelpbrief der Stabt Münden, de anno 1454. (Nr. 4338.) 
Drig. Pap. 


. Bon Herrn Dr. Alex. Erhard, k. Stadt⸗ und Bezirksgerichts⸗ 


arzt in Paffau: 

Der Stat Paffaw Zewgregifter von Stephan Enbell, Zewg⸗ 
maifter. 1488. Nach dem im magiftratifchen Archive zu 
Paffau aufbewahrten Original angefertigt von Dr. Aler. Er- 
hard. 12 BU. 2. 


Bon Herrn. Dr. Otto T. v. Hefner: 


1) Capitulations⸗Puncta bey ybergab der Haubte und Fer 
Ioenpfatt Münden, 13. Fehr. nnd 6. May 1742. 


2) — Bett vn Chrffil. Mardhts Kofenhaimb de 


anno 1687 


3) Orabfein- Bug von St. Sebaftian in Salzburg. 


4) — aus dem Fadlaß der Stadtpflegerin v. Seida 
in Augsburg. 153 ©. 


5) Die römifchen omumente und Inſchriften der öfterreichi- 
fen Kaiferftanten. Gefammelt von Dr. Jof.v. Hefner. 
8 Fascikel. 


6) Nomina der Commiffarien, fo zu ben Zunften vnd 
Handtwerchern verordnet, Anno 1709. Mch. 21 BL. A. 


7) Verzaihnuß worinen die Nämen eines Innern vnnd 
Eufpern Rhats, vnnd ber zu denen fuborbinirten Aemb⸗ 
tern, Berwaltungen, Zunfften vnnd Handtierungen, Viertlen 
vnnd anderen Verordtneten Commiffarien enthalten pro 
anno 1783. Mch. 20 BL. 4. 

8) Groß, Yal., Die borzügliäßten Grabſteine an der 
Frauenkirche in Munchen. 26 

9) Bemerkungen zu ber handling über Pferbe- unb Ritter⸗ 
ſtatuen x. von Dr. Joſ. v. Hefner. 69 S. 4. 
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10) Die römifchen Bildmale Salzburgs und feines weiteren 
Gebiett. Bon Dr. Yof. v. Hefner. 1854. 549 ©. 4. 

11) Collectenea ad Bavaria Monasteria spectantis. Dr. Jos. 
v. Hefner. 19 Cahiers. 

12) Römifhe Forſchungen, angeftellt in Salzburg im Sep— 
tember 1850. Die römifchen Bildwerke. Bon Dr. Yof. 
vb. Hefner. 131 ©. 

13) Reiſehandbuch durch vage. Bon Dr. Joſ. v. Hefner. 
(Ungedruckt.) 99 BL. 


14) Tagebuch einer Reife * Neapel im J. 1833. Von 


VMI. 


Dr. Joſ. v. Hefner. 82 Bl. 


15) Verzeichniß der Fundorte römiſcher und gerttanijcher 
Alterthümer in Oberbayern. Bon Dr. Iof. v. Hefner. 
1839. 12 © 4. 


16) Mayer, Fr. Ant., Einige alte Münzen ber römiſchen 
Raifer größtenthete aus Erz gefammelt und erklärt, 
8. 1-4. 

17) Seemann, Seb., Der Teütſche Quirinus oder die 
Geſchichte Diejes Sl. Martyrers auß Joh. Bollando in 
unſer Mutterfpracdhe verfezet. Rgsb. 1679. 24 BL. 4. 


Bon Herren Oberappellrath v. Hofftetten: 
Senbolpftorfifhes Stiftsbuh von 1569—82. 303. Bl. 4. 


1X. Bon Hrn. Grafen Marimilion v. Hundt, k. Rentbeamten 


xl. 


zu Dadhau: _ 

Abſchriften von Aktenſtücken, den Abbrud des Schloffes Dachau 
und das in.biefem Schloffe befindlich geweſene Mobiliar be- 
treffend. 11 Blätter 2. 


. Bon Hrn. Bezirkd-Amtmann B. Maier zu Landsberg: 


1) Tagation ver Feilichaften zu Waflerburg Anno 1631 (fol. 
12,) 


2) Daran bezüglicher gelet bes Kurfürften Mar I. an den 
Bürgermeifter und Rath zu Waflerburg, dd. München, 
19. San. 1632. (f. 13—14.) 


3) Weiterer Befehl deſſelben, dd. Münden 9. Martij 1632 


f. 15—16,. 


4) Abſchrift obiger Taration mit Zufäten von der Hand bes 
Pflegers Weſtacher, dd. Waſſerburg 1. April 1632 
(f. 17—32.) 2. 

4) Urkunde, die Pfarrei Albaching, ©. Hang betr., de anno 
1597. (Nr. 4322.) D.-Bergament. 


Bon Hrn. Univerfitätsprofeffor und Director Dr. Anf. Mars 
tin dahier: 

Rechnung über alle Einnahmen und Ausgaben des Kinder⸗ 
baujes und der hiebey befindlichen Nieberkunfts- und Accous 
hement-Stube, dann HaussKapelle vor dem Sendlinger Thor 
in München de anno 1803. 67 Bl. 2. 
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ZI. Bon Hrn. Pfarrer Obermahr in Hohenbercha: 
1) Registrum Instituionum et Reddituum plebani ecclesiae 
Obing procurante Reverendo in Christo patre et domino 


domino Frencisco abbate monsasterii Sewn confectum est 
Anno domini 1494. 10 BU. Perg. 2. 


2) Urkunden: 

a) 2 Urkunden, die Hofmark Hohenrain, Aiblinger Ge⸗ 
richte, de annis 1528—1025. (Nr. 4343 —4344.) 
Drig.-Pergament. 

b) Peiß, Gerichts Aibling betr, deanno 1647. (Nr. 4306.) 
Orig. Pergament. 

ce) Ein Hof zu Thal Aiblinger Gerichts betreffend, de 
anno 1683. (Nr. 4307.) 

d) 2 Urkunden, das Munchner Ewiggeld betreffend, de 
anno 1418—1453. (Nr. 4308—4309.) 

e) Stiftbuch der Kirche zu Neubeuern, Roſenheimer Ge- 
richts, de anno 1516. (Nr. 4345.) 

f) Ein Hof zu Großſtoka, Erdinger Gerichts betr., de 
anno 1626—1669. (Nr. 4310 und 4326.) Orig.⸗ 
Pergament, 

g) Seneralien des Herzogs Albert von Bayern de anno 
1550—1553. (Nr. 4323 —4324.) 


h) Das Schloß Oberweilertshofen betr. de anno 1669. 
(Nr. 4326.) 


i) Geratshanfen Gerichts Landsberg betr., de anno 1551. 
(Nr. 4327.) 


k) Ein Gut zu Oberambach, Gerihte Moosburg betr., 
de anno 1506. (Nr. 4328.) Orig.» Pergament. 


I) Albert V., Herzog von Bayern, verleiht dem Georg 
Heltor von Wiesbed das Rammermeifteramt des Hoch⸗ 
ftiftes Salzburg, de anno 1561. D.-Pergament. 

m) 2 Höfe Klatzenberg und Stetten, Titmanninger Gerichts 
betr., de anno 1615 nud 1595. (Nr. 4380 und 
4331.) D,Pergament. 


n) Gründe bes Kloſters Polling betr., de anno 1543. 
(Nr. 4382.) Orig.⸗Pergament 


Xi. Bon Herrn Rentbeamten Peect in Tramftein: 
Bier Urkunden, Güter des Klofters Seeon im Traunfteiner Gcht. 
De anno 1617— 1745. (Nr. 43114314.) O.Pergament. 


XIV. Bon Hrn. Tandgerihts-Affeffor v. Peter in Münden: 
Adelsdiplom und Dienftbrief für Beter Joſ Fiſcher, fürft. 
Bregenheimifchen Beamten, (nachherigen Erbauer des Hofr 
theaters.) it einem prachtwollen von Bretzenheimiſchen 
Siegel, Beide von 1790. (Mr. 4818—4319.) D.-Perg. 
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XV. Bon Herrn Rechtspraltilanten Pfund: 

1) Andere Bormundtfhafft Rechnung über Johan Ludwig 
Freyherrns von Herwarth auf Hocenburg und Berg 
binderlaßne 4 Töchter anererbt vätterliches Vermögen, 
waß durd die Vormunder vom 1. Jenner big 31. zbris 
1684 eingenommen und aufgeben worden. 22 Bl. Pp. 2. 


2) Zwei Urkunden: 

a) Kaiſerl. Salva guardia für das Schloß Hohenburg bei 
Tölz. De anno 1703. Wels, 22. Februar. (Nr. 
4333.) Orig.Papier. 

b) Zwei Urkunden 1 Hof zu Lenggries, ©. Tölz betr., 
de anno 16791757. (Nr. 43484349.) D.-Perg. 


XVI. Bon Hm. Pfarrer Dr. Precht! in Keichertshanfen : 
Urkunden : 
a) Den See zu Frieding, Beilerpfarr, Eggenfelder Ger. betr., 
de anno 1635. (Nr. 4334.) Drig.-Papier. 
b) Bruchſtücke einer Urkunde, die Stadt Kaufbeuern betr., de 
‘anno 1428. (Nr. 4335.) Orig.» Pergament. 
XVM. Bon Herm Reichsarhiv-Affeffor Dr. Ludwig Rockinger: 
Geburtsbrief der Anna Burghartin, geb. Reiterin aus Wien, 
de anno 1714. Drig.-Papier. (Nr. 4350.) 


XV. Bon Hrn. Major v. Rogifter in Münden: 


Brieffs-Prothocoll der Frſtl. Gerichtsobrigkheit vund Grundt⸗ 
herrſchaft zu Burdhrain, de annis 1641—50. 347 Bl. Pp. 2. 


XIX. Bon Hrn. Pfarrer Joh. Schauer in Rappolisfirchen: 

1) Khürden-Rechnungen des churfſtl Pfleggerihts Marquard⸗ 
ftein de anno 1641 und 1686. 2 Bde. 177 und 428 BU. 2. 

2) Drei Urkunden: 

Marquarpdftein, Pfleggericht. 
a) Die Polizei, Schügenwefen, Steuern, Hinrichtung, Bau 
der Frohnveſte zc., de anno 1489-—1816. Orig.⸗Pap. 
b) Stiftung des Beneficiums zu Raith in Winkl ber. 
(Nr. 4351—4389.) Copien. 
XX. Bon Hrn. Joh. Mid. Schmid, Coadj. zu Rieking: 

a) Eine Urkunde, den Kicchmaierhof zu Geretsborf, Sim- 
bacher Gerichts betr., de anno 1357. (Nr. 4315.) Orig. 
Pergament. " 

b) 2 Urkunden, dad Gericht Altötting beir., de annis 1431 
— 1432. (Nr. 4346—4347.) Orig.» Pergament. 

e) Berleihung der Poſt zu Malding, Oeriäts Rottalmünfter 
betr., de annis 1734—1773. (Nr. 48164317.) 

XXI. Bon Herrn Marktfchreiber Lorenz Wagner in Grafing: 

Zug Raifer Karls V. zum Reichstage nach Augsburg 6—16. 


X. 


xxw. 
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Inmi 1580. Uebertragung eines gebrudten Berichtes in's 
2. 


‚Reudentie. 4 DE. 
. Bon Hrn. Hofeuraten Weber in Schleißheim: 


1) Ordre de Bataille ver 8. K. und ber Reichs⸗Armee bei 
eröffneter Campagne 1758 und effectiver Stand ber 
Reichs⸗Armee ult. Aug. 1760. 1 DI. 4. 


2) Eine Urkunde: Die Oberauffchlägerftelle zu Weilheim 
betr., de anno 1749. (Nr. 4336.) Drig.-Papier. 


Bon Herrn Joſ. Weiß, L Rath, qu. k. Taubftummen-In- 

ſtitutsvorſtand: 

a) Bon ber Canzlei des churfürſtl. bayer. Ritterordens des 
hl. Michael ausgefertigte; heraldiſche Beſchreibung bes 
Gräflich von Hörlfhen Stammbaums nach ven aufge⸗ 
ſchwornen 18 Ahnenprob-Documenten. Mi. 10. März 
1799. 2 BU. Plakatfolio. 


b) Kurze Geſchichte des DBürgerfaales zu München mit einer 
Abbildung ver Facçade der Kirche in Federzeichnung. 2 BL. Fol. 


c) Kurze Gefchichte ber Dreifaltigfeitsfiche (Klofter der bar- 
füßigen Karmeliterinnen) dabier. Mit einer Federzeich⸗ 
nung der Yagabe der Kirche. 2. Bl. Bol. 


d) Kopie der Inſchrift eines Grabdenkmals für Franciscus 
Pancratius comes de Leubeling etc. (Ohne Angabe des 
Ortes, an welchem fi) bas’Grabmal befindet.) 1 OL Fol. 


e) Bittfhrift des Joh. B. Reitmeyr um Rosfprehung and 
dem Arreſt, dd. Rottenberg, 23. Mai 1803. 1 Bl. Hol. 

f) Eine Urkunde: Einen Hof zu Bongenpreifing, ‚ Erdinger 
Gerichts betreffend, de anno 1507. (Nr. 4337.) O.-PBap. 

Bon Hrn Pfarr-Prediger Weftermaier in Tölz: 

° a) Drei Urkunden, die Pfarrei Ueberfee, Gerichts argnard- 
ftein betr., de annis 1399—1629. (Nr. 4339—4341.) 
Drig.-Pergament. 

b) G©eleitöbrief für Thomas Muracher, Aiblinger Ger., wegen 
eines Todtſchlages, de anno 1562. (Nr. 4342.) D.- Berg. 


AXV. Bon Hrn. Notar Zintgraf in Landsberg: 


a) Leibgebingsbriefe zc. des Kloſters Dieffen, de anno 1520 
— 1715. 


b) Leibgedingsbriefe ꝛc. des Klofters Weſſobrunn de annis 
1519 -- 1764. (Nr. 4428—4146.) 


c) Urkunden ber Pfarrei KRaifting, Log. Landsberg, de annis 
1543—1721. (Nr. 4447—4450.) Drig.- Pergament. 


b) Anfauf. 
Manufcripte: 


1) Altenftüde, das ‚bem Klofter Beibenftenfan überlaffene Fiſchwaſſer 
auf der „Dorffa“ und Sempt betr. (Berichte des Hoffifchmeifter- 
ante an bie tl. Hoflammer aus d. 9. 1696.) 16 Dt 2. 


14 


2) Rechnung der Corpus-Christi-Bruberfchaft in der St. Georgäfirche 
zu Freifing vom Dechr. 1704 bis Dechr. 1706. 85 Bl. Pap. 4. 

3) Originalrechnung der Hofbruberfchaft des HI. Ritters Georgii in der 
Pfarrkirche zu Freifing v. d. 3. 1709, 1710, 1723, 1746, 1760, 
1770, 1780 und 1785. 8 Hefte. 4. 


Urkunden: 


a) Urkunden über Babensheim und Weikersheim, Klinger Gchts., de 
annis 1457 u. 1819. (Nr. 4229 u. 4264.) 

b) Urkunden über Puchſchlagen, Burgrainer Gchts., de annis 1453— 
1705, (Nr. 42654273.) O. Pre. u. Papier. 

c) detto über Buchendorf, Starnberger Gchts,, de annis 1509—1537. 
(Nr. 4274—4297.) DO, Perg. u. Papier. 

d) Wappenbrief BD Wolfg. Koppauer aus Salzburg de annis 1690. 
(Nr. 4298.) D. Pergament. 

o) Reichsvikariatsdiplom für die Grafen Walbburg- Zeil de anno 1745. 
(Nr. 4299.) O. Perg. 

f) Wappenbrief nebft Doctor-Diplomen der Wamilie Wagner aus 
Olching. De annis 16001776. (Nr. 4300—4302.) O. Perg. 

g) Orafendiplom für den Oberftlieutnant u. Playmajor zu Ingolſtadt 
von Hörl. De annis 1797. (Nr. 4304.) Drig. Perg. 


2) Autographen-Sammlung : 


Sämmilich Gefchenfe: 


I, Bon Heren Hofrath Deffauer: 

1) Lithographirte Facſimile's der Handſchriften von: 

Apian, Petrus. — Aquaviva, El. — Balde, Yalob, 
8. J. — Baronius, & — Gonzalez. — Ignatius 
von Loyola. — Ludwig L, König von Bayern. — Manfi. 
— Mozart, Wolfg. An. — Raynerius — Sandrart, 
J. v. — Schiller, For. v. 

2) Krudener v, kaiſ. ruſſ. Geſandtſchafts⸗Sekretär. Unterſchr. 
ad. Mh. 13. Septbr. 1834. 

3) Strube, Ritter W. v., kaiſ. ruſſ. Staatsrath. Unterſchr. 
in einer Vertrags⸗Urkunde, dd. München 13. Sptbr. 1834. 

4) Tautphsus, Fhr. v., App.-Rath. Unterfchr. dd. Dich. 
13. Sept. 1834. 

5) Utzſchneider, J. v., ©eheimrath. Unterfchr. dd, München 
13. Septbr. 1834. Bertragsurfunde über die von ber Tail. 
Akademie der Wiflenfchaften zu Petersburg für die Reichsſtern⸗ 
warte zu Pullowa bei dem optifchen Inſtitute Utzſchneider und 
Frauenhofer zu Münden unter dem 13. Sept. 1834 beftellten 
optifhen Inftrumente (Refraktor, Heltometer, Cometenfuder:c.). 

6) Autographifhe Studie, mit Bezug auf die Statuen in ber 
Marimiliansftrage zu Münden: König Mar II. von Bayern, 
Rumford, Deroy, Joſ. v. Fraunhofen, Schelling. 
Facfimile. 1 BL. 
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Lautterpach, Friedrich Hektor Graf v. Hundt, 9. v. 
Mälter. For. Chph. Schloſſer, C. Peutinger, Joannes 
Aventin, Petr. Apian, Weftenrieder, Fallmerayer, 
Eich horn, Niebuhr, Dahimann, L. Ranke, Ger 
vinus, Sybel, Mommſen, % Bäufſer, W. Siefe- 
dreht. 1 DL 


11. Bon Herm €. v. Destoude$: 


IV. 


1) Destoudes, Ulrich v., Dichter. Gedicht dd. München 1858. 
2) Zaubzer, Ignaʒ v., Vorſtand bes Gemeinde⸗Collegiums 
Münden. Rede bei Verleihung des Kronordens. 


. Bon Herrn Dr. Erhard, k. Stadt⸗ und Bezirksgerichtsarzt in 


Bit, Die, von Paſſau. Autographifhe Nachbildung nad) 
den Original-Handfohriften aus Arhiven und Sammlungen in 
Paffau. 15 Blätter Facſimile's. 1861. 


Bon Herrn Dr. Otto Tit. v. Hefner: 
1) Darenberger, Dr. Math., prakt. Arzt in Münden. Des 
ſertiten Rechnungen, dd. München 31. Dezember 1848 u. 1849, 
ü 


2) Gſchwendtner, Nikolaus, Gräng Segenfihreiber zu Rofen- 
heim. Schreiben vom 20. Yuli 1727. 2 8 

3) Hauner, Dr. Aug., prakt. Arzt und Üniverft Profeſſor. De⸗ 
ſerviten⸗Rechnung, dd. Mch. A. Dezbr. 1848. 1 DL. 

4) Johann, Erzherzog von Defterreih. Unterſchrift vom 
12. März 1856. —* 

5) Riccabona, Bart v., Dompfarrer und nachmaliger Biſchof. 

Brief v. 29. Mär; 1826. 2 DU. 

6) Schlagintweit, Dr., k. b. w. Rath ꝛc., Deferviten- Rechnung, 
dd. München, 1. Ian. 1854. 1 8. 

7) Bagner, Dr. Andras, Brief an Prof. Dr. I. v. Hefner, dd. 
Mch., 27. Auguft 1846. 1 BL. 


V. Bou Herren Pfarrer Ob ermader in Hohenbercha: 
be 


“ 1) Hermannus, Abbas (in haufen), Unterfchr. dd. 1732 
11. März. ı DI. 

2) Le ehenfelb, Joh. Bapt. Joſ. Fhr. v., Bfarrer in Endel⸗ 
haufen. Unterfehr. dd, 1723, 1728 u. 1732. 4 Bl. 

8) Melchior, Abbas (in Endlhauſen). Unterſchr. dd. 1717 u. 
1718. 2 Blättchen. 

4) Schrenkh zu Nozing, Joh. Jac. Fhr. v., Pfarrer in Endel- 
haufen. Rechnungen dd. 1705, 1717, 1721 und 1728. 
4 Blättchen. 

5) Sedelius,; Wolfgengus, 1539. 1 gebrudtes Titelbl. 

6) Wagner, Valentin, Lieutenant. Bitte an ben Richter zu 

— *2 ein Blasrohr zu überſchiken, dd. 20. Februar 


v1. * Friedrich Wolf, Inhaber ber k. Hofbuchdruderei und 


lithograph. Kunſtanſtalt Dr. C. Wolf u. ©. dahier: 
1) Lithographirte Facſimile's der eigenhändigen Unterſchriften ber 


76 


v1. 


1. 


IN. 


Raifer Paul von Rußland und Franz II, von Oeſterreich, 
des Erzherzogs Karl, ber Generäle Sumoroff, Melas 
und Chafteler, des Cardinals Ruffo x. ꝛc. (Aus Mi⸗ 
liutin's Gefchichte des Krieges Rußlands mit Frankreich im 
9. 1799, überf. von Chr. Schmitt.) 

2) Ludwig I, König von Bayern, Gedicht an die Gräfin Sophie 
Lopron, dd. Münden, 28. Dezbr. 1867. Autograph. Facſim. 
Das Bollparlament betreffende Erflärung, dd, ÄR 
1868. 1 31. 

3) Merz, Sigm., Inhaber des Fraunhofer’fchen optifhen In⸗ 
ſtituts. Unterfchr. dd. Münden 5. Ian. 1868. 1 BL 

4) Pfretzſchner, Abolf, F. Finanzminifter. Schreiben an Hrn. 
Hofbuchdrucker und Steindrudereibefiger For. Wolf, dd. Mid. 
1. Fehr. 1868. 1 DL. 

6) 2 ns beim, Mar Erkinger Graf v., erblidher Reichsrath. 
5 . . 


6) Wagner, Richard, Eorreetur zu Triſtan. 

7) Wrede, Fürſt v. Unterfchr. dd. Münden 1837. 1 BL 

Bon Frau Julie v. Zerzog, geb. Freiin von Thon-Dittmer : 

Falkenſtein, J. H v., Verf. d. brandenb. Hiſtorie. Schreiben 
an Baron Teuffel v. Pirkenfee, geh. Rath des Markgrafen von 

| Oranpenburg-Angbac} ‚ dd, Neuen Muhr, 31. Dechr. 1741. 
2 


ch. 23. Ian. 


C. Landkarten und Plane. 


a) Geſchenke. 


. Bon Herrn Grafen Bengel-Sternan, k. Kammerjunker und Poſt⸗ 


meifter in Baflan: . 

Speziallarte von Südweſt⸗Deutſchland. Unter der Leitung der 8. 
Bayer. und Fürftlih Thurn- und Taris’fchen Centralpoftftellen be 
arbeite, Bayern, Würtemberg u. Baden. Hgg. von Fr. Löhle. 


ch. 

Bon Herrn Reichsarchiv⸗Acceſſiſten Primbs: 

1) Karte der Gegend zwiſchen Nürnberg, Bamberg, Bayreuth, Neu⸗ 
markt, mit belonberer Berüdfihtigung ber fräntifchen Sr 
Entw. und gezeichnet von. Hanfer, in Stahl geft. von A. 
Wedermann. 

2) Pianta di Roma come si trova al presente colle alzate delle 
febriche piu nobili cosi antiche come moderne. — Altes und 
Neues Rom wie felbiged 3. B.Roffi a. 1665 Alexandro VII. 
bebiciret: nun aber mit feinen neuen Palläften gezieret herfür⸗ 
gegeben Aug. Vind. a 1763 Joſ. Beter Stodmann. . 

Bon dor. Wolf, Beſitzer der k. Hofbuchoruderei und litho⸗ 

graphifchen Kunftanftalt Dr. & Wolf u. ©. dahier: 

Der Schwäbifche Kreis. Agsb. 1799. 
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b) Anlauf. 

Eintheilungslarte des Königreichs Bayern nad Landwehrbezirks⸗ 

CGCommando's. Gefertigt im topogr. Bureau des k. Generalguartier- 
meifterftabee. Mch. 1868. 

Militair-Rarte von Süp-Deutfchland in 20 Sectionen, unter ber 
Zeitung des General⸗Lieutenant v. Raglovich entworfen, und bag. 
von dem Ingenieur Hauptmann A. v. Coulon. Geſt. von J. 
D. Seis. Mi. 


Geſchäfts⸗Ueberſichts-Karte des Steuer-Fatafters bis zum Schluß 
bes Yahres (1863). 

Ueberfihtstarte der Landgeriche Münden rechts und links der 
Iſar, nnd der Stadt Minden im Jahre 1863. — Bolizeibezirt 
Münden I. d. Iſar (1862) N. WeII. 1 u 111. 


Ueberfihtst. ver Polizeibezicle Mühldorf und Neumarkt im 9. 
1859. 


8. 2. Wtödtting w Mühldorf (1858). 


u m —— — — — — — — 


D. Haudzeichnungen, Kupferſtiche ze. 
A. Darſtellung vermiſchter Gegenſtände. 


a) Geſchenke. 
1. Von Herrn Grafen v. Benzel⸗Sternau in Paſſau: 
Die Ruinen des Schloſſes Hilgardsberg, Log. Vilshofen. Gez. und 
lithogr. von J. Alt. 
IL. Dom Magiſtrate des Marktes Dachau: 
Geſellenpaß mit der Anſicht von Dachau. Gez. u. geſtochen von 
IN. Maag in Münden 1796 2 Exemplare. 
III. Bon Heren Ernſt v. Destondes in Münden: 
1) Acht Blätter meiftens charakteriftiihe Figuren: Le Gourmaad, 
L’Yvrogne, Le meprisant du moderne u. f. w. Gezeichnet von 
3.5. v. Göz und geftodden von R. Brichet 1783 und 84. 
2) Bild aus einer Gruppe der Mefje von Bolfena, gem, von 
Raphael, gez. von E. Zimmermann. Lith. 
3) Botiogemälde in ber Kirche zu Ramersdorf der 1632 von den 
Schweven abgeführten Münchener Geiſeln. Kpfft. von 2. Kilian. 
IV. Bon Heren Maler Erpmannsporffer in München: 
1) Großes geäßtes Tableau mit der Anficht eines nicht mehr eri⸗ 
firenden Dedengemälves im Dom zu Freifing, den Triumph 
der kathol. Religion darſtellend. 


———— 





2) Anſicht der Stadt Mannheim (unter Churf. Carl Theodor). 
Tuſchzeichn. F. B. Werner Siles. delin. 

3) Stadt Seßlach in Oberfranken. Kupferſt. F. Reinctein ſec. 

4) Denkmal, errichtet bei Abbach 1794. ar. T. del. et sclups. 

5) Marienbild und Wallfahrt Todmoos bei dem ehemal. Kloſter 
St. Blafien. Kupferft. 

6) Proteft. Betfaal in Nürnberg? Alter Kupferſt. Probebrud, 

7) Taufftein aus dem 11. Jahrhundert im Dom zu Salzburg. 
D. Duaglio del. Lith. 

8) Balaftruine zn Megera in Griechenland, in welcher König Otto 
und fein Bruder Kronprinz Mar von Bayern im Mai 1833 
übernachteten. Color. Lith. 

9) Das Königl. fpanifche Wappen. Lith. 

10) Skizze des Hofbildhauers Roman Boos in Münden zu einem 
von ihm ausgeführten Altar mit dem Marienbild im Klofter 
Ettal. Tuſchz. 

11) La fontaine merveilleuse. Partie aus dem ehemals Stunziſchen, 
jest v. freybergiſchen Befistbum bei Thalfichen. Lith. 

12) Eröffnung der erften bayerifhen Ständeverfammlung 1819. 
Lor. Quaglio figuravit,. D. Quaglio fec. Lith. 


V. Bon Herrn Hof⸗ und Staatsbibliothekar Foringer in Münden: 
Das Herman⸗Denkmal auf dem Teutoburger Walde. Holzſchn. 


VI. Bon Herrn Ziegeleibeſitzer A. Höchl in München: 
Zwei Photographien: 
1) Top Mariä, Freskobild am Roſenkranzaltar und- 
2) Srabftein Conrads (} 1475) und Georgs v. Eiſenhofen su 
Eifolzried (letzterer Hofmeifter Herzog Wlberts IV.). 
Beide in der Klofterkicche zu Inderſtorf. 
VI. Bon Herru Dr. Holland in Münden: 
Friebensgemälvde zum Augsburger Friedensdankfeſt i. 3. 1764. 
Kupferft. mit beigebrudtem Text. Chr. Fr. Hörmann be 
Guttenberg sculps. 


VIH, Bon Herrn Stabtpfarrer König in Waflerburg : 
Photographie des berühmten Freskobildes an der Pfarrkirche zu 
Waſſerburg. 

IX. Bon Herrn Privatier La Cenſe in Münden: 

1) Ein Blatt mit den Porträten des heiligen Vinzenz von Paul 
und der Louiſe von Marillak, Stifterin des Ordens der barm⸗ 
herzigen Schweſtern. Lith. 

2) Porträt von Napoleon I. D. Engelmann del. Lith. 

3) u. 4) Zwei in Del gemalte Porträte des Churf. von Bayern 
Mar Joſeph I, (f 1777) und feiner Gemahlin Maria Anna, 
geb. Prinzeffin von Sachfen nnd Polen (1797). 


X, Bon Herrn Pfarrer Obermayr in Hohbenberdha: 
1) Anfiht von Kraiburg. Col. Lithogr. 
3) Hanbmwerkögefellen-Atteft des churf. Pfleggerichts Kranzberg mit 
der Anfiht von Krauzberg. Kupferft. von Jungwierth. 
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3) Marienbild der Rofenkranz- Bruverfhaft im Klofter Roth. 

ferft. von Jungwierth. 

4) Wappen des Klofters Polling und des Propftes Franz (Töpsl) 
v. 3. 1744. Kupferft. von Jungwierth. 

.. 5) Woppen des Honorius Roth von Schredenftein. Kupferft. 
xl. Bon Herrn Reichsarchiv⸗Funktionär Primbs in München: 

1) Münden, 1632 von den Schweden beſetzt. Kupferft. aus Abe 
lin, Theatr. europ, 

2) Großer Kupferftih von 2. Kilian mit Abbildung der Madonna 
von Ramersporf bei Münden, darunter die Anſicht ber Kirche 
und des darin befindlichen Votivgemäldes der i. 3.1632 von ben 
Schweden abgeführten Münchener Geijeln. 


XI Bon Herrn 8. Skutſch in Münden: - 
Drei photographifche Tableau's: 
1) Deuticher Yürften-Eongreß 1863, von Joſ. Albert. 
2) Erinnerung an den Schäfflertang 1865 in München. 
3) Königin Marie von Neapel beſucht die Cafematten Gaeta’s 
1859. Nach einem Gemälde von Xerttinger. 
X. Bon Herrn Kaufmann Stark iu Abensberg: 
Wiederabdrud eines Kupferftihes mit der auf dem Parabebette 
liegenden Leiche des Würzburger Weihbifhofs Stephan Wein. 
berger, geb. 1624 zu Abensberg, + 1703 zu Würzburg. 


XIV. Bon Herrn Hofcuraten Weber in Schleißheim : 

1) Betende alte Frau (la möre de Rembrendi), Rembrandt pinx. 
Weyß soulps. Rabirung von Barth. Weiß in München, (geb. 
1730, 7 1816.) 

2) Porträt des Münchener Dialers Joſeph Weiß, (F 1770), Ra» 
dirung von feinem Sohne Barth. Weiß. 

3) Porträt Joh. Casp. Lavaters, Aquarellg. 

4) Neun Porträte: P. Corneille, v. Derk, Feder, Louiſe K. von 
Preußen, Lutke, Chr. Fr. Og. Meiſter, Ernſt Schulze, Spieß 
und ein Unbelannter. 

Sämmtlih Kupferftiche. 

XV. Bon Herrn Rath Weiß in Münden: 

1) Zwei große Supferftihe mit den Anſichten der „Hochfürſtl. 
Biſchöfl. Reſidenz Stadt Frey fing“ von ber füblihen und 
Bftlichen Seite. Joan. Deyrer pinx. Jungwierth et Söckler 
sculps. Monachij. 

23) Regensburg, Darftellung des großen Eisganges im Febr. 
1784. Kupferit. von Joh. Mayr. 

XVI. Bon Herrn Hofbuchdruckerei⸗ ꝛc Befiger Fr. Wolf m Münden: 

1) Rojenheim, Anficht vom Brunuhaus am Schloßberg. Nach d. 
Natur gezeichnet von Joſ. Wild. Lithogr. bei Wolf u. Sohn. 

2) Abprud einer Holzplatte für 12 Spiellarten, aus dem 18. Jahr⸗ 

hindert. Die erfte nnd lette Karte enthalten den Namen 
IOSEPH HENSELER, 
XVII. Bon Herrn Karl Zifhant in Münden: 

Bieredige Blastafel mit einem daraufgemalten Blumenftängel, Aus 

einem Bauernhaufe in Egern bei Tegernſee. 
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| b) Ankauf: 

1) Zwei photogr. Anfichten des neuen (im Bau begriffenen) Rath⸗ 
baufes zu Münden: 

2) Zwölf Blätter mit Anfichten der Schlöſſer und Märkte Haag, 
ber beiden alten Burgen Hohenſchwangau, Ifared, Lrai 
burg am Inn, Neumarkt an der Rott, Troftberg an ber 
Ag, Murnau, Vollnzah, Mauertirden, Schwaben, 
Schwinded und Wartenberg. Aquarellz. von C. U. Lebfchse 
nad den Wandgemälven im !. Antiquarinm. 

8) Innere Anfiht der Frauenkirche zu Münden vor deren Reſtaura⸗ 
tion. Aquarellz. von 2%. Hubert 1868, 

4) Schloß Dachau ans Philipp Apians Landtafeln und hienach im 
vergrößerten Maßſtabe gezeichn. von C. U, Lebſchoöe. 

5) Wappen des Marktes Dachau, nad den im k. Reichsarchiv befind- 
lichen Original gezeichnet von Joſ. Helldobler. Color. 


B. Bayeriſche Wappen: Sammlung. 


Dem für die Bermehrung dieſer Abtheilung der Bereinsfammlungen 
im jäbrlihen Ausgaben = Boranfhhlage feſtgeſetzten Geldbetrage entfpre- 
hend, wurben durch Herrn Stabtbau-Affiftenten Helldobler aus dem 
im 29. Jahresberichte näher bezeichneten, unter ven Hanbfchriften ber 
£ Hofe und Staatsbibliothek befinplichen Augsburger Wappenbuche wei- 
tere 86 Wappen-Copien angefertigt, welde fohin, von S. 64 bis 82 
des Original-Coper reihent, die dießjährige Wappen-Acquifition bilden. 
Denn ed die Gelpmittel geftatten, wird vie Fortſetzung dieſer Copien 
für das Jahr 1869 eine größere Anzahl von Wappen umfaflen, und 
dadurch bie vorliegende Abtheilung der Sammlung ihrem Wbfchluffe 
nahe bringen. 


C. Bayeriſche Porträt-Sammlung. 


1. Allgemeine Reihe. 
Sämmtlich Geſchenke: 
J. Fi Heren lUniverfitäts- Profeffior und Director Dr. Anfelm 
artin: 
Martin, Dr. Anf., Univerf.-PBrof. und ehem. 1. Director der 
Gebär-Anftalt Münden ꝛc. Photogr. 
1. Bon Herrn Baron Edmund v. Defele: 
Papenheim Godefr. Henr. Comes de, Mareschallus generalis. 
Ant. van Dyck pinx. C. Galle sc, J. Meyssens exc. Photogr. 
IH. Bon Herrn Landgerichts-Affeffor Rob. v. Peter: 
1) Babo Jos. Marius. Painted by Edlinger. Engrav’d by F, John. 


Kpifl. 
2) Dall’Armi Andr. Painted by Edlinger, Eagrav’d by John. 


3) Strobel Ich. B., Bürger und Buchhändler in Münden. 
Painted by Edlinger. Engrav’d by John. 


4) Zimmermann Hur., en oiffe· Captein. Painted by . 


Edlinger. Eagrav’d by John. 
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IV. Bon Herren Kaufmann Ni. Stark in Abensberg: 


Weinberger Stephan, Weihbifhof und Generalvicar zu Würz- 
burg, Dedant des Collegiat-Stiftes Neumünfter, geb. zu Abens- 
berg 1624, + 1703 zu Würzburg. Nach einem Kupferſtiche von 
3% Salver in Würzburg, Wbbilvungsbeilage zu Phil, Gersenii 
Phoenix redivivus etc. fith, 


V. Bon Herren For. Wolf, Befiger der k. Hofbuchbruderei und lith. 
Runftanftalt Dr. C. Wolf u. Sohn bahier: 
Bogel U, Profefior. Lithogr. Anft. von Dr. C. Wolf u. ©. 
Mh. Lith. 


Anlauf: 


Mittermaier Karl Iof. Unt., geb. 1787 den 5. Auguft zu München. 
Nah einer Photographie von 2. Meder. Holzſch. 


2. Album der Photographien von Vereindmitgliedern. 


Deffaner H. v., praft. Arzt in Kochel. 

Destouches Ernſt v. (4 verſchiedene Aufnahmen). 

Eilles Julins, k. Stubienlehrer in Landshut, jegt in Münden. 

Glonner Stephan, Schloßbenef.-Verwefer zu Hohenburg. 

Harl Fz. Paul, Erpofitud in Puch. 

Bauer Joſ., Apotheker in Traunſtein, Mandatar des hiflor, Vereins 
von Oberbayern für das Landgericht Traunſtein. 

Bopp Karl, k. Hauptmann. 

Dr. Rauch, Pfarrer in Grafing. 

Sprunner v,, General⸗Lieutenant und Oeneral-Apjutant. 


3. Album von PBhotographien dem Vereine nicht angehöriger 
Perſönlichkeiten. 


Albert Eugen, k. b. Hauptmann, 


Bed, P. Deo Gratias, früher Pfarrer von St. Anna in Münden, nun 
Mifftonär in Amerika. 

Bolgiano Carl Hilary, k. Eonfeltmeifter, F 1864. 

Bortolotti Elia, Studirender aus Vigo Meano bei Zrient. 

Destouhes Marie v., geb. v. Hagn, Magiftrats »- Bibliothelars- 
Gattin. 

Feldigl, Hoftheater⸗Caſſier. 

Hagn Karl v., k. b. Hauptmann, F 8. Aug. 1866. 

Henzler Ritter v., k. b. Oberlieutenant zu Augsburg. 

Kurlander Marie, geb. Neumayer, Senſals⸗Gattin. 

La Cenſe Joſ. jun., T 1868. 

Lincoln Abraham, Präſident der Vereinigten Staaten von Nord⸗ 


Amerika. 
Nofsri Margitta, k. b. Hofſolotänzerin. 
Waſhington G., J. Präfldent ver nordamerik. Union. 
6 
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Weiß For., k. b. Oberſt im General⸗Quatiermeiſter⸗Stab u. Director 


des topograph. Bureau, + 1. Novbr. 1868. 


Wirthmann Julie, geb. Bergau, k. geh. Kriegs⸗Miniſterial⸗Sekretärs⸗ 


Wittwe. 


A. Munzen und Medaillen. 


a. Griechiſche und Römiſche Münzen. 
Sämmtlich Geſchenke: 


I. Bon Herrn Staatsbibliothek⸗Sekretär Lammerer in Münden: 


Bier Bronzemlüngen : 

1) Fauftina junior. ravssına avevara, Bruſtb. Rev.) LAETITIA 
— s. c. Stehende Frau mit Krone und Spieß. 

2) Verus, für Corinth. (Imp. L. Avr.) vervs avs, Bruſtb. 
Rev.) Im einem Sranze: ıslrumja. (Mionnes II. p. 186, 
Nr. 282.) Selten. 

3) Salluft. Barbia Orbiana. Großbronze. MALL. BARBIA OR- 
BIANA AVG, Bruftb. Rev.) concornia avovsrokvn, figende Fran 
mit Opferfchale und doppeltem Füllhorn. Unten: s c. (Wellen- 
beim 12686.) Schön und fehr felten. 

4) Johannes J. Zmisces, 969—975. Bruftb. Chrifti, die Schrift 
unlesbar. Rev.) Kreuz, zu deflen Seiten vertheilt: ın—xa|Bas 
—ı1E|jBas—ır. (Wellenh, 16389.) | 


I, Bon Herrn Pfarrer Obermayr in Hohenberda: 


IV, 


Drei Bronzemünzen: 

1) Trajanus. Sleinbronge. ımMP. CAES, TRAIAN, AVG, GE. P. 
M., belorb. Kopf. Rev.) Schreitendes Schwein, sc. (Well. 
10509,) 

2) Diocletianus. Mittelbronze. mp. c. c. VAL, DIOCLETIANVS 
p. x. avs, belorbt. Kopf. Rev.) GENIO POPVLI ROMANI —K,T, 
Genius mit Fullhorn 2. (Well. 14124.) 

3) Marentius. Mittelbronze. ımP. c. MAXENTIVS P. F. AVG, 
Belorb. Kopf. Rev.) CoNSERV. VRB. SVAEEb — A, Q 5. 
Roma in einem von ſechs Säulen getragenen Tempel figend. 
(Well, 14524.) 

Bon Herrn Landrichter v. Schab in Starnberg: 

Mittelbronge-Münze von Eonftantinus Magnus: 

FL. VAL, CONSTANTINVS NOB. c. Belorb. Bruftb. Rev.) GENIO Pop, 

ROM. Penine zwiſchen s — a, Abſchnitt: er, (Trier, Wellenh. 
63. 
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Von gern Förſter Scheidl in Ammunſter: 


Eine Silbermünze und neunzehn Bronzemünzen: 
1) Auguſtus. Mittelbronze. CAESAR. Pont. max., belorb. Kopf. 
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Rev.) yon ET aVG., Altar zwifhen zwei Biktorien. (Well, 
9544, 

2) DIVVSAVGVSTVS PATER, Kopf mit Strahlene. Neo.) s c, Livia 
ſitzend. (Cohen I., 72. 279.) 


3) Galiguta. Dittelbronge C. 'CAESAR. AVG. GERMANICVS, PON. 
„f links. Rev.) vrxsra — s. c., Veſta ſitzend. (Well. 
9666 


4) Aehnlich, aber mit c. caesar. Divi. avG. ProN. u. f. w. (Well, 
668.) 


5) Bespafianus. Mittel. ımP. CAES. VESP. AVG. T. p. 
cos. v. cENS., Kopf mit Strahlenfr. eo.) FELICITAS PVBLICA 
— s. c. Fortuna mit Füllhorn ꝛc. (Well. 9974.) 


6) IMP. CAES, VESPABIAN. AVG. COS. ..., belorb. Kopf. ev.) Pro- 
VIDENT — 38. c., Altar. (Well. 9983.) 
7) Ebenfo. Rev.) 5. c., Adler auf einer Kugel ftehenn. (Cohen 
„ 824. 446. sq.) 
8) —— Großbronze. IMP. CAES. NERVA TRAIAN, AVG. 
GERM.. ., belorb. Kopf. Neo.) Sitzende weibl. Figur. Umſchrift 
verwifcht. 


9) Hadrianus. Mittelbronze. HADRIANVE..... , Kopf rechts. 
* .) Sitzende weibl, Figur zwiſchen — c, ba8 Uebrige ver» 
wiſcht. 

10) M. Aurelius. Mittelbronze. AVRELIVS CAESAR AVG, PI. F., 
Kopf rechts. Rev.) Pallas ſtehend zwiſchen s — c. (Cohen 
II, 545. 632). 

11) Poiip pus peter. Silber. ımp. m. III. PHILIPPVS AVG., 

Bruftb. mit Strahlenkr. Neo.) anventvs avac., der Raifer zu 
Pferd. (Wellenh. 12933.) 

12) Großbronze. Belorb. Bruftb. mit voriger Umſchrift. Rev.) 

FIDES MILITVM. 8, c., ſtehende Fran zwifchen 2 milttär. Inftgnien. 
(Well. 12993.) 

13) Desgleihen für Viminacium. Bruftb. u. Umfchrift, wie vorher. 
Ro.) P. m. 5. coL. VI. — an. vnn., ſtehende Frau zwiſchen 
einem Löwen und einem Stiere. (Mionnet Suppl. II., 46. 28.) 

14) Diocletianus. Mittelbr. ımP. c. DIOCLETIANVS P. F, AVG., 
belorb. Kopf. Rev.) GENIO POPvLI ROManı. — ap. Genius 
mit Fülhorn ꝛc. (Well. 14114, sq.) 

15) Eonftantins I. Chlorus Mittelbr. CONSTANTIVS NOB. 
CAES., belorb. Slopf. Rev.) SACRA MONET. AVGG. ET CAESS NR, 
Ar. ., ſtehende Frau mit Wange und Füllhorn. (Well, 
14380. sq.) 

16-20) Yünf abge fchliffene Dronzemängen von Bespafian, Trajan. 
Probus und Eonftantius 1. 


6’ 





b. Aus dem Mittelalter und der neuern Seit. 


l. 


IV. 


VI. 


ll. 


Bon Hrn. Meßner 3. Burghart in Münden: 

Fünf ein. Silberpfenninge des Erzbiſchofs von Salzburg Jo⸗ 
hann Jakob Khuen v. Bellafi (1560—86), mit undeutlichen 
Jahrzahlen. 

Bon Hrn. Dr. Deffauer in Kochel: 


Tiroler 20r. und Kupferkreuzer der Aufftänbifchen v. 9. 1809. 
— Ediger Doppel-Real von Philipp V. von Spanien 1746. 
— Drei Bilonmünzen in Sechfergröße des Sultans Abdul 
Mevfhid vom Yahre 1255 (= 1839), — Nürnberger 
Kreuzer v. 1694. 


. Bon Hrn Dr. Otto T. von Hefner in Münden: 


Zinnmedaille von Drentwett mit ber Anſicht von Altötting 
und bem bortigen Marienbilde. (Beierlein, Klöfter x. 
II. Nr. 3a.) 

Bon Hrn. Oberappellrath von Hofftetten in Münden: 

1) Sieben Bronzemebaillen aus ber Series numism. univ. vi- 
rorum illustrium von Dürand: Kaifer Ludwig IV. der 
Bayer, Carl V., Chriftopp Columbus, Joh. Gutten- 
berg, Michael Montaigne, Wolfe Mozart und 
Friedr. Schiller. 

2) Bronzemeb. von 1820 auf den fpanifchen Patrioten An- 
tonio Quiroga, mit beflen Bruſtbild und der Revers⸗ 
infchrift: consTıTucıon DE 148 cortEs 1812 u. ſ. w. 
(Wellenh. 14580.) . 

8) Bronzemeb. v. 1824 auf den Tod des Prinzen Eugen, 
Herzogs v. Leuchtenberg, mit Bruftbild und dem Wahl- 
ſpruch: HONNEUR ET FIDELITE. (Beierl. IV. Mr. 109.) 

4) Sterbemebd. in Bronze auf Maria Anna Woſchitka, 
geb. v. Hofitetten, v. 1819. Bruſtbild ımb zwei Wappen. 
DER UNVERGESSLICHEN, (Beierl. IV. Nr. 161.) 

5) Bronzemeb. von. Bovy 1831 auf Ich. Wolfg. Goethe, 
mit Bruſtbild. Auf dem Revers ein ‘Doppellopf zwiſchen 
Füllhörnern u. ſ. w. 

6) Zinnmeb. auf den Marfhall von Sadfen, mit Bruft- 
bild und feinem Grabmal zu Straßburg (Wellenh. 
14682.) 

7) Ein bayerifches Armee Denflrenz für die Jahre 1813 und 
1814. Bronze. 

Bon Herren Privatier La Cenſe in Münden: 

3 Kupfermüngen: 30 Kreuzerftüd von Kaifer Franz I. 1807. 

— /Bajocho von Papſt Gregor XVI. 1837. — Halfpenny 

von Georg I. v. England 1806. 

Bon Herrn Staatsbibliothei - Sekretär Lammerer in 

Münden: 
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Kupferjeton von 3. W. Pfeffer, Müngzmeifter zu Zellerfeld 
1766. — (Appel III. 2536.) 
VI. Fi Hrn. Oberft - Hofmarfchall Freiheren von Malfen in 
nen: 
Bierzig Silbermüinzen aus dem Funde bei Füſſen i. 3. 1867: 


a) Brakteaten aus bem XI. Jahrhundert nad 
Beyſchlag beſtimmt: 


. 1) 2) König Conrad IV. 1237—54. — Benfchl. II. 29. 
3) 4) Derfelbe, anderes Gepräge. — Beyhſchl. II. 30. 
5 2 Bisth. Augsburg, Siboto 1227—49. — 2. 11.33. 
7) 8) Derfelbe, anderes Gepräge. — B. 11. 34. 

9) 10) Bild. Hartmann, 1249—86. — 3. II. 35 

11) 12) Bisth. Conſtanz, Conrad 1.1310 — 2. v.12. 

13) Desgleichen, anderes Gepräge. — — *. V. 13. 

14) 15) Abtei Elwangen. — 

16) Abtei Kempten, Beratgobb 1185-1908. — 3. V.28. 

17) Linden. — B. VI. 

18) 19) Rottenburg am Zam, B. VI. 46. 

0) Schongau. — B. VI. 47. 
Desgleichen, verſchieden. — B. VI. 65. 


b) Schwäbiſche Brakteaten, welche Beyſchlag unbe⸗ 
kannt waren: 

22) Gekröntes Bruftb., in jeder Hand einen Palm- 
zwei 

23) 24) Deögleichen, mit Schwert und Tilienftab. 

25) Desgleihen, mit Reichsapfel und Lilie. 

26) 27) Infulirtes Bruftb., in jeder Hand ein 
felhförmiges Gefäß mit Deiel. 

28 29) Desgleihen, zu jeder Seite ein Thürmchen. 
20) Deogleidgen ‚ rechts der Rrummflab, links ein 

orn. 
31) 2 Desgleihen, rechts ein Thürmchen, links ein 
lüſſel. 
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33) Desgleichen, zu jeder Seite ein Krummſtab mit 
einem Thürmchen barüber. 

34) Desgleichen, rechts der Krummſtab, links ein Adler⸗ 
üge 


35) Bern, ſchreitender Bär, darüber eine Roſe. 


e) Denare: 

36—38) Heinrich III. von England, 1216—72, 3 ver- 
ſchiedene, zu London und Canterbury gefhlagen. 

39) Verona, Republit, 1167—1250. (Wellenh. 3605.) 

40) Bisth. Trient, Frievrih de Wange, 1207—1218, 
(Wellenh. 11121.) 


VI. Bon Hrn. Beirksamts-Afleffor G. Mayer in Pfaffenhofen: 
1) 18 Silbermünzen: 


Bayern Batzen v. 1624, Schwarzpfenning v. 1623 
und 25. — Boln. Groſchen für Litthauen v. 1626. — 


Handelspfenning. — Straßburger halber Batzen o. J. 
— Schleſien⸗ Liegnitz, Groſchen v. 1670. — Salzburger 
Silberpfenning v. (15)40. — Defterreidh. desgl. v. 1534. 
— Bil. Churer desgl. mit c-v-r. — Nürnberger Kreuzer 
v. 1773 u. 97. — Schweitz, Bil. M. zu DI Schill. von 
Glarus 1808, '/, Bat. von Waadt 1805, Billonm. von 
Appenzell, Chur, Graubündten u. Solothurn. 


3) 60 Kupfermünzen: 

Jeton von Carl Köckh 1550. — Jeton auf das Sänger: 
feft in Gern 1850. — Ruſſiſche Kopeden von 1745. 60, 
1821. — Frankreich, 2 Jetons und 1 Kupfermlünze von 
Ludw. XIV., 2 Kupferm. der Republik v. I. 8 — Yta- 
lien. 3 Centeſ. Stüd v. 1811. — Double Tourn. von 
Gaſton v. Dombes 1643. — Schweven, '/, Der von 
Carl XII. 1718. — Kupferkr. v. Nikolaus Fugger 1622. 
Mainz, Kupferkr. v. Fr. Carl v. Erthal 1795. — 
Kupferm. von Papſt Clemens Xl. ao. VII. — Verſchie⸗ 
dene Kupferm. von Aachen, Anhalt, Hannover, Heflen, 
Lüttih, Münfter, Osnabrück, Soeft, Roftod, Venedig, 
Wismar, Holland, Rechenpfenninge u. |. w. 


IK. Son Hrn. Coadjutor Jakob Niederhuber in Feldmoching: 


xl. 


Thaler von 1624 Herzogs Johann Philipp von Sacſen⸗ 
a einfhetic mit feinen drei Brüdern. (Madai 
. 1468. 


. Bon Hrn. Reichsarchiv⸗Aſſiſtenten Primbs in Münden: 


1 Mexikaniſcher Kupfer-Centavo v. 1864. — 1 Dergl. un⸗ 
beutlih. — Rupfermünze zu 1 Taro von Emanuel v. Rohan, 
Großmeiſter zu Malta 1786. (Neum. 19263.) 


- Bon Hrn. Hauptmann Dar Schmidt in Münden: 


1 Regensburger Dickpfenning von Herzog Otto II. dem ‚Er- 
lauchten —— Bruſtb. mit Schwert und Lilienſtab, 
Rev. der hl. Petrus mit Schlüſſel und Kl Beierlein Nr. 12. 
4 desgleichen, aber auf Avers dad Bruftb. des Biif Sig⸗ 
fried (1227—46) mit Krummſtab und erhobener Rechten. 
Beierlein Nr. 13. 

Bon Hrn. Expeditor Buchner in München: 

Sechs Kupfermünzen: 

1) Brafilien, Peter L, Stüd zu 80 Rees von 1830. — 
2—4) Oeſterreich. Gr. von 1800 und zwei Kreuzer v. 1816. 
— 5) Ungarn, Koffuth Kreuzer v. 1848. — 6) Rußland, 
Stüd zu 3 Kopelen v. 1840. 


. Bon Hrn. Candidaten der Theologie, 8. S. Skutſch in 


Münden: 

Siebenundzwanzig Heine Silbermünzen: 

1) VI Albusſtück von Phil. Reinhard 11. Grafen zu Hanan- 
Lichtenberg 1693. — 2) 3) Groſchen von K. Leopold 11663, 
1665. — 4) 5) Bamberger Sechſer 1766 und halber Ba- 
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gen 1766. — 6) 7) Würzburger Körtling 1658 und Kilians⸗ 
grofhen 1751. — 8) Fuldaer Groſchen v. 17560.— 9) Gro⸗ 
hen von Graf Paul Sirtus Trautſon 1618. — 10) St. 
Sallner Grofhen 1738. — 11) Silberpfenning von Pfalz- 
graf Otto 1. von Moosbach (1410—1461.) — 12) Peter- 
mänudhen von Carl Caspar v. der Leyen, Erzbifhof von 
Trier 1668. — 13) 14) Württemberger Kreuzer 1734, 1736. 
15) 16) Kreuzer von Liegnitz 1653 und von Montfort 1744. 
— 17) Silberpfenning von Ludwig II. Churf. v. d. Pialz 
(1410—36.) — 18) Silberpfenning v. Herz. Albert IV. von 
Bayern. — 19) Aldus von Carl Ludw., Churf. v. d. Pfalz 
1657. — 20) Nürnberger Grofchen von 1760. — 21—27) 
verſchiedene kreuzerförmige Münzen. 


XIV. Bon einem Ungenannten: 


Ein Montforter Rentkreuzer, Jahrz. undeutlich. 


Ankauf. 
Salzburger Silbermünze (Rübener) v. 1500 des Erzbiſchofs Leon⸗ 
hard v. Keutſchach. 


l. 


1. 


1. 


IV. 


c. Siegel. 


a) Geſchenke. 

Bon Hrn. Privatier Beierlein n Münden: 
Bier Wachsfiegel: 

1) Sigillum Bofpitalig fanctt Spiritug frifingenſis. Spitzoval. 
2) T 8. 8. PAVLI IN ECCLESIA FRISINGENSIS. Spitzoval. 
3) Preifinger Siegel des Cardinals von Bayern Johann Theodor 

(+ 1763. 
4) Siegel der Stadt Schrobenhaufen. 
Bon Hm. Meßner I. Burghart in Münden: 
Siegelabbrüde in Lad: 

1) Sigtltum, ville, in germanfgam, 1447. (Garmiſch.) 
2) 8. DER. HAFFNER. ZVMFT. ZV. UNNOLTZBACH, 1585, 
3) 8. andree. archipsbit'. pleb'. Baioarie. 

4) &. Mmonis. ſpuldoren pbri. 
5) S’BELLENZERIT P’Po. SCı HARMID’ CARPo. (Carpi in Italien.) 
Bon Hrn. Ernſt von Destouches in Münden; 

wei Siegelladabprüde feines Familienwappens. 

on Hrn. Pfarrer Obermayr in Hohenberda: 
Drei Wachsfiegel: 

1) 8. CONVENT’. SORORV. ORDIN. SCE. C. VIRGI. MONACO. — 

s, cıarı. Spitzoval. 
2) 5. IERONMVS, FORTENBACH. 
. BATISSE. ORD, SC. CLARE . . . . ſpitzoval. 

Drei Papierfiegel: 


1) MATHIAS. PERKHMAIR, 


befindlichen 
md Giegelfabinet3-Conjervator : 


2) MARTIN PÖGT. 

3) OSWALD. BIHLER, 

V. Bon Hm. Keihsardiv- Funktionär Primbs in Münden: 

Ladftegel? 

1) PHILIP. AND. STERZINGER. VO. SIGMVXDSRIED, Z. TH. IN. D. P, 
Dad der beigefchriebenen Bemerkung war Andreas Pfleger 
zu Landeck und wurben bie Sterzinger v. Sigmunbsrieb zum 
Thurm in der Braiten von Raif,. Leopold geadelt 1684. 

2) Srauenflofter Seligentbal bei Landshut 1796, 

Eiſernes Driginalfiegel der Freifrau v. Wildenen, geb. Kaſtner 

v. Schirmik. 


Anlauf. 


a) Siegelabaffle in bronzirtem Metall nad den im k. Reichsarchive 
ahsoriginalen. efertigt von M. A. REAL, Chemiker 


Herzoge von Bayern. 
1) 2) Ludmilla. Urkunde von 1233 , zwei verfchiedene Eremplare. 
3) Heinrich XI. Urk. 1256. Heltefter Weckenſchild. 
4) Heinrih XV. Urk. 1333. - 
5) Heinrih XVI. der Yüngere. 
6) Stephan mit der Hafte. Url. 1357. 


Grafen von Ortenburg. 

7) Heinrich Urk. 1243, 

8) Rapoto Comes Palatinus Bavariae. Urk. 1242. 
9) Derfelbe. Url. 1247. 

10) Rapoto. Urf. 1285. 

11) Heinrid. Urk. 1316. 

12) Heinrich. Url. 1369. 

13) Alam. Url, 1369. 


Grafen von Halt. 
14) Albert. Urk. 1296. 
15) Albert. Urt. 1308. 
16) Albert. Urk. 1322. 
17) Albert. Urt. 1330. 


Berfhiedene. 
18) Conrad vou Ehrenfels. Url. 1285. 
19) Heinrih von Baumgarten. Urk. 1248. Aelteſtes Siegel mit 
deutſcher Umſchrift im k. Reichsarchive. 
20) Albert v. Baumgarten. Urk. 1313. 
21) Dietrich v. Baumgarten. Urk. 1257. 
22) Albrecht Judmann, Marſchall von Struppen. Urk. 1304. 


b) Zwölf Siegel in Lackabdrücken. 
1) Herzog Albert IV., Helmfiegel. 
2) elbe, Sekret. 
3) Churf. Mar Joſeph Ul., großes Bifariatsfiegel (1745.) 
4) Ehurf. Carl Theodor, großes Staatsfiegel. 
6) Derfelbe, großes Bilariatsfiegel von 1790. . 


6) Wilhelm Engelſchall. 
7) Seinrich Froſchel. 
8) Nikodem de la Scala, Biſchof von Freiſing. 


9) 
10) 
11) 


Stift Niedermünſter. 
Stadt Anıberg. 
Markt Eggenfelven. 


12) Univerfität Ingolftabt. 


— ⸗ 


IV. 


F. Antiquariſche Gegenftände 
aus dem Mittelalter und der neuern Zeit. 


a) Geſchenke: 


. Bon Hrn. Dr. H.Deffauer in Kodel: 


Altes Pferdegebiß und Streitart, gefunden bei Schleborf. 


. Bon Hrn. Rechtskandidaten v. Enhuber in Münden: 


1) Ein altes Relief in gebranntem Thon, die Kreuzigung Chrifti 
mit mehreren Figuren dasftelend. 1 Sch. 3 3. hoch, 
8',, 3. breit. 

2) Ein altdeutfher Schlüffel und ein mittelalterliher langer Thor- 
beſchlag⸗Nagel mit dickem, kantigen Kopf. 


. Bon Hrn. Forſtgehilfen Eſſer in Anzing: 


Ein mit einer dicken Baumwurzel verwachſenes Hufeiſen, ein 
alter Steigbügel und ein Sporn: Gefunden im Anzinger Forſt. 
Bon Hrn. Archivar Graſer in München: 

Eine ſchön erhaltene, auf Stein geätzte Sonnenuhr v. J. 1709 
aus Ettal. 


. Bon Hrn. Cand. Phil. Hartmann in München: 


1) Eine Helleparte, ein Feuerſchloß (Feuerzeug) und ein altes 
gerümmtes Gartenmeffer, ſämmtlich aus der Hörgermühle 
bei Hohenaſchau. 

2) Bier alterthümliche Hufeifen, ausgegraben im Moofe am 
Fuß des Buchbergs bei Siferling. 


. Bon Hrn. Glockengießer . A. Hubinger in Münden: 


Meffingenes Ciborium aus Uebermoos, Filiale der Pfarrei Pfaf- 
fing, Log. Wafferburg. 


. Bon Hm. Pfarrer Lug in Vörnbach: 


Ein aufgefundener altveutiher Schlüffel und ein Sporn. 
Bon Hrn. Regierungs- Funktionär Nagl in Münden: 
Ein irdener, glafirter und bemalter Krug. 


. Bon Hrn. Candidaten der Theologie L. S. Skutſch in Münden: 


Eine verfilberte länglichte Meſſingdoſe, mit eingravirten Menſchen⸗ 
und Thierfiguren und biblifhen oder talmudiſchen Sprüchen in 
holländiſcher Sprache, 


. Bon Hrn. Hofcurat Weber in Schleigheim: 


Ein in bortiger Nähe gefundener großer mittelafterlicher Schlüſſel. 
7 


Bom k. Bezirksamte Schongau: 
Eine eiferne bemalte Larve mit heraushängender Zunge, aus 
ben Zeiten der früheren Juſtizpflege. 


b) Anlauf. 

. Zwei Kupferplatten und zwölf Holzfchnitt-Tafeln zu nachfolgen- 
den Darftellungen aus ver 1. bi8 7. Lieferung des Werkes 
„Alterthümer und Kunſtdenkmale des bayerifchen Herrſcherhauſes“ 
herausgegeben von Frhrn. dv. Aretin: 

Kupferplatten. 
1) Bildniß Herzog Alberts V. in ber Ordenstracht des gol⸗ 
denen Vließes, von Hanns Mielich. J. H. v. Hefner del., 
O. Regnier sc. 


2) Schwert des Churfürften Maximilian L J. v. Hefner del,, 
J. Klipphahn sc, 


Holzſchnitt⸗Tafeln. 

1) Die Lorenzkirche im Alten Hof zu München. 

2) Relief an der Auſſenſeite dieſer Kirche. 

3) Grundplan derſelben. 

4) Relief am ſüdöſtlichen Portal der Münchener Frauenkirche, 
(Herzog Sigmund vor der Himmelsksnigin knieend.) 

5) Herzog Albert V. mit feiner Familie, Bild von Hanns 
Mielih an dem 1572 errichteten Choraltar in der Frauen- 
fiche zu Ingolſtadt. 

6) Churfürft Friedrich II. in einer Sänfte reifend, nah Mich. 
Oftenborfer. 

7) Siegel diefes Churfürften. 

8) Medaillon des Pfalzgrafen Philipp des Streitbaren von 1522. 

9) Majeſtäts⸗Siegel Kaiſer Lubw’gs des Bayern. 

10) 11) Zwei verjchiedene Initialen. (W.) 
12) Verzierungen. 


II. Drei Kupferplatten: 
1) Handwerksgeſellen⸗Atteſt des hurfürftlihen Pfleggericht® 
Kranzberg. 
3) Marienbild der Roſenkranz⸗Bruderſchaft im Klofter Roth. 
Beide von Jungwirth geflohen. 
3) Marienbild von Feldkirchen bei bem Klofter Roth. Geſt. 
» von Sim. Sondermayr. 


Berichtigung. 
S. 5 8. 29 if ſtatt Buchſt. D Buchſt. C zu leſen. 








Jahresberichtt.. 8 
Beilagen: 
I. Summarifhe Ueberfiht ber revidirten Rechnung bes hiſtori⸗ 
fen Bereines von und für Oberbayern für bas Jahr 1868. 13 
DI. Berzeihniß der Vereins-Mitglider . - - oo 00.0. 15 
III. Ueberfiht der im Jahre 1868 eingelommenen Elaborate nub in 
den Plenar-Berfammlungen gehaltenen Borträge -. - - - «85 
IV. Berzeichniß des Zuwachſes der Sammlungen bes Bereines im 
Jahre 1868: 
A Bidr 2 2 2 Eee re rennen. 88 
B. Mannfcripte und Urkunden . » 2 2 0 0 2.2.68 
C. Landkarten und Plane . 2 2 2 0 2 2 2 0. 76 
D. Handzeihnungen, Kupferſtiche, Litho⸗ u. Photographien 2. 77 
E. Münzen, Medaillen und Siegel - » 2 2 0 2 0. 82 
F. UAntiquarifhe Gegenflände -. - © 2 2 20 89 





Zweinnddreißigfter und dreiunddreißigſter 


Jahres-Bericht 


des 


hiſtoriſchen Vereines | 


von und für 


Oberbayern. 


\ 


Für die Jahre 1869 u. 1870. 


Grftattet in der Plenarverfammlung am 1. December 1871 


durch den erften Borftand 


Miniſterialrath von Schönwerth. 


Müncheu, 1871. 
Kgl. Hofbuchdruckerei von Dr. C. Wolf & Sohn. 
( In Eommifjion bei Georg Frauz.) 





8. 1. 
Mit der Aufgabe betraut, den jeweiligen Kahresbericht zu ver- 
. faffen und in demfelben Rechenfchaft abzulegen über dag ftille fried- 
lihe Wirken unferes Vereines, zumal über feine Errungenfhaften 
und Erfolge, habe ich mir unter Buftimmung des Ausſchuſſes er- 
laubt, die Jahrgänge 1869 und 1870 vereint zu behandeln. Der 
Grund biefür liegt einestheils in den Nüdfichten einer angemeffenen 
Sparjamkeit, unter welcher die Sache ſelbſt nicht leidet, aber die 
Mittel zu größeren Erwerben für unſere Sammlungen bereit ge- 
ftellt werden, anderjeit3 in dem Saße: inter arma silent artes. 
Warf ſchon das Jahr 1866 feine düfteren Schlagjchatten her- 
über, welche auf das Unhaltbare in den Zuftänden der, unter mehr- 
bundertjähriger Herrichaft des Franzoſenthums alt und morfch ge- 
wordenen Europa hinwieſen, fo erfolgte im Jahre 1870 die Ent» 
Icheidung. Groß war der Sturz und plötzlich. Wieder follten es 
die Deutfchen fein, an die von der Vorſehung das Wufgebot er- 
ging, wie fchon einmal vierzehn Jahrhunderte früher, niederzumer- 
fen das Cäſarenthum, das über göttliches und menschliches Hecht 
mit‘ Lift und Gewalt fich hinwegfeßend von der Erde den Frieden 
nahm. Und Deutichland gehorchte dem höheren Befehle. Seine 
Heere, zahlreich wie der Sand am Meere, in ungejchwächter Na- 
turkraft, voll Heldenmuth und Ausdauer, dabei an ftrenge Zucht 
gewöhnt und vorzüglich geführt, ſchlugen Schlacht um Schlacht, 
erfämpften Sieg um Sieg. Der alte furor teutonicus war wie—⸗ 
der erwacht, nicht hielt ihm Stand die furia francesca. Die Bayern 
ftanden mit in erfter Reihe. Da fielen die feindlichen Schaaren wie 
der Wald durch den der Wetterfturm fegt, und was nicht dem Schwerte 
und den Geichoffen der Deutichen ſank, faft die geſammte waffen- 
fähige Mannſchaft des unglüdlichen Neiches, juchte verzweifelnd die 
einzige Rettung auf fremdem Boden — als Gefangene, ein Schau- 
1* 
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jpiel, wie es die Gefchichte noch nicht verzeichnet hat, welches bie 
Welt mit Schreden erfüllt. 

Das Kaiſerthum ging zum zweitenmale aufdie Deutſchen über, 
aber mit_der Aufgabe, das Recht zu jeten an Stelle des Unrechts, 
Geredhtigfeit zur üben nach allen Seiten, der Sittenlofigleit zu be⸗ 
gegnen mit den ewigen Gejeten der fittlichen Weltordnung, dem 
Gebahren des Leichtfinnd durch Mannes-Ernft, dem feilen Trug 
und Schwindel durch die altgermanijche Treue ein Ende zu machen. 

Auf daß nun die Aufgabe zum Frommen Deutſchlands ge⸗ 
[ö8t werde, hat jofort jeder deutſche Mann mit feiner Perſon ein- 
zutreten. ALS feinen Götzen bat Europa feit Langen das Fran⸗ 
zojenthum, diejes in der üblen Bedeutung des Wortes genommen, 
zu Haufe auf Tiih und Herd gejtellt, als feinen Geſetzgeber in 
Gemeinde- und Stantöweien bewundert. So jchüttle denn jeder 
Deutſche diefe freiwillig übernommenen, unwürdigen Bande von 
ſich und laſſe die ehrliche deutiche Sitte, die altberühmte deutjche 
Zreue, das feite deutiche Wort unter feinem Dache gebieten. Wir 
müfjen weiter bauen an dem großen Werke, zu dem unjere tapfe- 
ren Heere den breiten Grund gelegt und mit ihrem Blut und 
Schweiß gefittet haben. An Jedem von uns ijt eö, jeßt jeine volle 
Pflicht zu thun — nach aller Richtung, in Wort und That, in 
Eintracht und Zuſammenhalt. Auch zu Haufe, aber mit friedlichen 
Waffen, laſſen Sie uns das heimiich gewordene Franzoſenthum be- 
kämpfen und befiegen, damit des ganzen deutichen Baterlandes Ehre, 
Größe, Ruhm und Sicherheit immerdar und unerjchütterlich gefeitet 
jei und bleibe. 

So ift innerhalb weniger Monate ein Stück Weltgefchichte an 
und vorübergegangen und von Shnen, hochgeehrte Vereinsgenoſſen, 
miterlebt worden, groß und folgenjchwer, daß es nach ebenjo viel 
Jahrhunderten zählt. Wir, die mir zu unferem Vereine aus Liebe 
zur vaterländiichen Gefchichte zufammentraten und an dem vielen 
Großen und Edeln, das ung darin entgegentommt, Erwärmung und 
Stärkung empfangen, find bei diefem Anlaffe nicht blos berufen, 
hier, in unferer Verfammlung, ausdrüdlich Zeugniß abzulegen von 
den Gefühlen und Wünfchen, die uns für des gemeinfamen theue- 
ren Baterlandes Wohl befeelen, fondern auch zu erklären — id) 
rede ganz in Ihrem Sinne, meine Herren, — daß wir, jeber in jei- 
nem Kreife, bereit feien, unjere ganze Kraft einzujegen zu Deren 
Berwirklihung. Das walte der allmächtige Gott} 


8. 2. 
indem ich zur eigentlichen Berichterftattung übergehe, will ich 
zunächft den Perſonalſtand des Vereines in’3 Auge faffen. 
1) Wie bereit3 an einem anderen Orte erwähnt worden, betrug 
im Sabre 1868 die Zahl der ordentlichen Vereinsmitglieder 
664. Für das Ende des Jahres 1870 find deren 660 verzeichnet, 
ein Stand, der immerhin als ein erfreuliches Zeichen der unge» 
Ihwächten Theilnahme an unferen Beftrebungen zu erachten fein 
wird, umfomehr weun bie Ungunft der Beitverhältniffe und der 
namhafte Berluft, den wir in Folge Wblebens der Mitglieder er- 
litten, in Betracht fommen will. Der Tod Hat in unfere Reihen 
feit dem jüngften Jahresberichte viele, zum Theil ſchwer ausfüll- 
bare Lüden geriffen. Der Yahresbericht für 1868 bringt den Ab- 
gang an Berftorbenen bis zum Tage feiner Ablage im Juni 1869; 
wir haben die Heerihau über unfere Todten demnach auch, wie es 
bisher immer gehalten worden, bis zum Tage’ der Rechenſchaftsab⸗ 
lage auszudehnen. In einem Beitraume von nicht ganz dritthalb 
Jahren find nun in das Jenſeits abberufen worden und zwar: 
a) in der zweiten Hälfte des Jahres 1869 die Herren: 
1) Anton Reifaher, Pfarrer in Berchtesgaden, 
2) Kr. Körner, k. Kreisbaubeamter, 
3) Mar v. Krempelhuber, k. Minifterialregijtrator, 
4) Anton v. Schmid, k. Bezirkögericht3-Director, 
b) Im Laufe des Jahres 1870: 
5) Joſ. Baur, Pfarrer in Mammenbdorf, 
6) Karl Breidenbad, k. Negierungsrath in Freifing, 
7) Dr. 305. N. Buchinger, k. Reichsarchivrath dahier, 
8 Wilhelm v. Caries, f. General bahier, 
9) Joſ. v. Dallarmi, k. Landrichter dahier, 
10) Dr. Auguft Einjele, k. Landgerichtöarzt in Murnau, 
11) Joſ. Otto Entres, Bildhauer dahier, 
12) Klemens Eſcherich, k. Oberförfter in Dieffen, 
13) Stanz S. Gruber, geiftl. Rath in Yridolfing, 
14) Anton Gug gemoos, Kaufmann in Schwaben, 
15) Dr. Otto Titan dv. Hefner dahier, 
16) Sof. Zacenfe, Privatier dahier, 
17) Sof. Liedl, Pfarrer in Hilgertshaufen, 
18) Joſ. v. Maffei, k. Reichsrath dahier, 
19) Joſ. Peſſinger, k. Hausinſpector im Kriegsminiſterium, 


20) Marquard Freiherr v. Pfetten, k. Kämmerer in Schro- 
benhaufen, ° 
21) Dr. Friedrich v. Ringelmann, k. Staatsrath, Exe.. 
dahier, 
22) Joh. B. Trappentreu, Privatier in Bruck, 
23) Joh. ©. Karl v. Vogel, k. Staatsrath, Exc., in Ansbach, 
24) Friedrich Wolf, Hof-Buchdruder dahier, 
25) Philipp Freiherr v. Zu⸗Rhein, k. Regierungs⸗-Präſi⸗ 
dent dahier, 
26) Friedrich, Freiherr v. Zu⸗Rhein, k. Staats⸗ und Reichs⸗ 
rath, dann Regierungs⸗Präſident, Exc. in Würzburg, . 
ce) im Jahre 1871 bis zum heutigen Tage: 
27) Anton Baumgartner, Profeflor in Regensburg, 
28) Karl Schr. v. Bethmann bier, 
29) Anton Eijenrieth, k. Forſtmeiſter in Roſenheim, 
3) Joſeph Huber, Pfarrer in Lafering, 
31) Dr. Guſtav Kitzing, k. Stabsarzt Hier, 
32) Michael Lachermayer, Magiftrats- Secretär bier, 
33) Martin LZettl, Gaſtwirth in Erlſtätt, 
34) Karl Freiherr v. Mettingb, k. Kämmerer und %orft- 
meilter bier, 
35) Mathias Moſer, E Oberregierungsrath hier, 
36) S. Durchl. Ludwig Fürſt v. Oettingen-Wallerſtein, 
37) Dr. Franz X. Paulhuber, Stadtpfarrer in Ingolſtadt, 
38) Lazarus Riederer, gräfl. Törring. Domänen⸗Director, 
39) Karl Riedl, Decan in Oberföhring, 
40) Karl Ruland, k. Kreisbaurath, 
41) Simon Sällinger, Beneficiat in Troſtberg, 
42) Gottfried Sappl, Maurermeiſter in Bruck, 
43) Franz &. Schmid, Stadtpfarrer in Traunitein, 
44) Rudolf v. Schneeweiß, k. Polizeikommiſſär bier, 
45) Joſeph Schwab, Chorregent und I. Lehrer in Ebersberg, 
46) Wolfgang Seidl, Pfarrer in Vohburg, 
47) Joſeph Wagner, Benefiziat in fing, 
48) Johann Gg. Walſer, Stadtpfarrer in Haidhaufen, 
49) Joſeph Weber, Pfarrer in Pleiskirchen, 
50) Karl Wiedmann, k. Bibliothekaer. 
Aus diefem VBerzeichniffe treten ung Namen entgegen, deren 
- Träger nicht bloß durch ihre bevorzugte Stellung in der Geſellſchaft, 
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durch Geburt und Rang hervorragen, fondern auch durch ihre Ver- 
dienjte um den Verein und ihre ununterbrochene Mitgliedfchaft feit 
beifen Begründung. So erwähne ic) unter Anderen des k. Staat3- 
und Reichsrathes Friedrich Freiherrn v. Zu-Rhein, Exc., welcher 
in dem erjten Jahresberichte des Vereines als zweiter Vorſtand 
aufgeführt ift, zugleich mit dem k. Reichsarchivrathe Dr. Buchinger, 
der damals die Stelle eines Vereinzbibliothefares inne hatte, dann 
des f. Kämmerers, Freiherrn v. Mettingh, Sr. Durchl. des Fürften 
Ludwig v. Dettingen-Wallerftein, Sr. Exc. des k. Staatsraths 
Dr. v. Ringelmann. Außerdem gehörten dem Vereine feit deffen 
Entitehen im Jahre 1838 an: Bildhauer Entres, Pfarrer Gruber, 
Freiherr v. Pfetten. Mit gleich lebhaften Bedauern vermiljen wir 
nun in unferen Monatsverfjammlungen Mitglieder, welche durch be: 
fonders eifrige Thätigkeit vielfacdy anregend wirkten, wie Dr. Otto 
Titan dv. Hefner, oder fonft nicht wohl fehlten und gerne gejehen 
waren wie Bezirksgerichts-⸗Director v. Schmid, Landrichter v. Dal- 
larmi, General v. Caries. Regierungsrath Breidenbach und Chor⸗ 
regent Schwab machten fich als langjährige Mandatare für Freifing 
und Ebersberg um den Verein wohlverdient, 

Auch an Ehrenmitgliedern kam uns erhebliche Einbuße zu. So 
verftarben im fahre 1870 Se. Erlaudt Wilhelm Graf v. Wür⸗ 
temberg, Dr. Herberger, Archivar der Stadt Augsburg, Hofrath 
Dr. Steiner zu Kleinfrogenburg, Oberdirector Eofta in Laibach: 
im Jahre 1871 bis zum heutigen Tage Dr. Benedikt Greiff, Stu- 
dienlehrer in Augsburg, Dr. Suibert Seibert, k. pr. Kreisgericht3- 
rath in Arnsberg, Erit Merlauff, Oberbibliothekar in Kopenbagen, 
James Yates m. a, in London. 


Bis zu ihrer letzten Stunde find diefe Männer zu unferem 
Bereine gejtanden. Sie haben damit ein Anrecht erworben auf 
unfere Anerlennung und indem wir hier für ihre Treue ein tiefge- 
fühltes Wort der Erinnerung niederlegen, werden wir auch ferner 
ihr Andenken dankbar ehren. 

2) Der Ausſchuß des Vereines beſtand n im Jahre 1869 aus 
folgenden Mitgliedern: 

1) erfter Vereinsvorſtand: Fra X. v. Schönwerth, 

Minifterialrath im k. Staatsminifterium der Finanzen, 
2) zweiter Bereinsvorftand: Heinrich Föringer, 
Oberbibliothelar an der k. Hof» und Staatsbibliothef und Ala- 





demifer, zugleich als Bibliothekar und Redacteur des 

Vereines. 

3) erſter Vereinsſecretär: Dr. Ludwig Rockinger, kgl. 
Reichsarchiv⸗Aſſeſſor und Akademiker. | 

4) zweiter Vereinsjecretär: Anton Gutenäder, Bi- 
bliothefar an der k. Hof⸗ und Staatsbibliothek, zugleich 
Vereinskaſſier, 

5) erſter Conſervator: Dr. Wilhelm Chriſt, k. Univerſi— 

täts⸗Profeſſor und Akademiker, 

6) zweiter Conſervator: Peter Beierlein, Privatier, 

7) Archivar: Ernſt Geiß, k. geiſtlicher Rath, 

8) Dr. Chriſtian Häutle, k. Reichsarchiv⸗-Aſſeſſor. 

9) Dr. Hyacinth Holland, Profeſſor, 

10) Otto v. Langenmantel, k. Baubeamter, 
11) Friedrich Münich, k. Hauptmann, 
12) Karl Primbs, k. Reichsarchiv⸗Functionär. 

Im Laufe des Jahres 1869 trat in Folge der Beförderung 
des Herrn Karl Primbs zum Archivſecretär nach Bamberg ber k. 
Hof⸗ und Staatsbibliothekſecretär Friedrich Keinz ein. 

In dieſem Beſtande ging der Ausſchuß auch auf das Jahr 
1870 über. Die Beilage III. Buchſt. O gibt zu entnehmen, wie 
der Ausſchuß für 1871 zuſammengeſetzt iſt. Fir den eine Wieder- 
wahl ablehnenden k. Univerfitätsprofeffor Dr. Wilhelm Chrijt Hatte 
ber ?. Minifterialrath und Akademiker, Graf Friedrich Hektor Hundt 
bie erſte Confervatorftelle und nebenbei die Stelle eines zweiten Ber: 
eins⸗Vorſtandes zu Übernehmen die Güte. Für dag Amt eines 
erſten und zweiten Vereinsſecretärs ließen fich die Herren Keinz und 
Dr. Häutle gewinnen. . 

3) Was die Mandatarjchaften betrifft, jo it Folgendes 
anzumerken. Für Aichach trat an Stelle des in den erbetenen Ruhe⸗ 
ſtand verſetzten k. Bezirfgamtmannes Herrn Wimmer auf Erſuchen 
deſſen Nachfolger, Herr Bezirksamtmann Weckerle ein. In Freiſing 
war Herr Regierungsrath Breidenbach, in Tittmanning Herr De- 
fan und geiftl, Rath Franz S. Gruber mit Tod abgegangen. Die 
HH. Bez.-Amtsaffeffor Rudhart und Stiftsdecan Wild waren fo freund- 
lich, jener die erledigte Mandatarichaft für Freiſing, diejer für Tit- 
manning zu übernehmen. In Folge Verfegung des Herrn Bezirks⸗ 
amtzaffeffor8 Georg Mayer in Pfaffenhofen entſprach der dortige 
Herr Bezirkgamtmann Ludwig Mayr zuvorlommendft unjerer Bitte, _ 
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die Geſchäfte eines Vereinsmandatars fortführen zu wollen. Zu 
unſerem Leidweſen ſahen ſich die Mandatare für Friedberg und 
für Haag, die Herren Bezirksamtmann Cäſar Widder und Pfarrer 
Joh. B. Stettner veranlaßt, ihr feit vielen Jahren geführtes Ver— 
eingamt niederzulegen, hatten aber gleichwohl die Gewogenheit, noch 
fo lange auszuharren, bis ihnen Nachfolger in den Herren Stadt- 
pfarrprediger Pancraz Martin in Friedberg und Pfarrer und Di: 
ftrietsfchulinfpector Sebaftian Böhm in Iſen gefunden waren. 

Wir find jo glüdlich, durchweg Mandatare zu befiten, welche 
dem Ausschuffe freundlicht und thätig zur Seite gehen und in jeder 
Beziehung die Intereſſen des Vereines wahrnehmen, fei es durch 
Gewinnung von Mitgliedern, durch Anregungen in ihrem Kreiſe, durch 
Bearbeitungen und Einjendungen, wie auch durch Genauigkeit in 
Erhebung der Vereinsbeiträge, in welcher Beziehung wir mit Ber: 
gnügen hervorheben, daß durch ihre eifrige Beihilfe das Ausſtands— 
weſen, an welchem frühere Jahre zu leiden hatten, auf den mög. 
lichft geringen Stand beſchränkt worden ift. 

4) Der auswärtigen Vereine, mit denen wir iz VBerbind- 
ung und Schriftenaustaufc ftehen, find mit Schluß des Jahres 
1870 ſechsundachtzig. 

8. 3. 

Durch die allgemeinen VBerfammlungen, welche allmonatlich, je 
am 1. oder 2. Tage des Monate ftattfinden, joll den Bereinsmit- 
gliedern, zunächit den hiefigen, die Gelegenheit eröffnet werden, Ein- 
fiht und Kenntniß zu nehmen von den eingeflommenen Geſchenken 
und Arbeiten, außerdem Anlaß zu Beiprechungen und Gedanten- 
Austaufch über was immer für Gegenftände, die überhaupt in den 
Zwecken des Vereines liegen oder augenblidlich durch äußere An- 
regung von bejonderem Intereſſe werden. Mit einiger Genug. 
thuung können wir uns dahin aussprechen, daß diefe Monat3- 
verjammlungen ftetöfort zahlreichen Beſuches fich erfreuen und 
in immer größeren Kreiſen fich erweitern, daß die Betheiligung in 
denſelben eine jehr lebhafte ift, indem der ungeſuchte Wechjel des 
zu beiprechenden Stoffes es jeden der Anwejenden ermöglichet, je 
nah Bedarf und eigenem Willen felbitredend einzugreifen, daß 
darum auch von dem ftarken Bejuche und der zeitlichen Ausdehnung 
der Situngen auf eine Befriedigung der Theilnehmer gefchlofjen 
werden dürfe. Und nicht vorübergehend wurden Fragen aufge: 


worfen und erörtert, Dieſelben ziehen ſich gar oft durch mehrere: 
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Sitzungen fort oder kommen nach Zwifchenräumen zu wiederholter 
Anregung, da jeder der Anwejenden volle Freiheit hat, einen be— 
Tiebigen Gegenstand auf die Tagesordnung zu bringen und fich be- 
wußt it, daß er fich einfinde, nicht bIoß ad audiendum et viden- 
dum, fondern auch zum Mitrathen und Mitthaten. 

Gejtatten Sie mir, fehr geehrte Herren, nur einen kurzen 
keineswegs vollitändigen Ueberblick zu geben über den verfchieden- 
artigen Stoff, der in diefen Situngen während der Jahre 1869 _ 
und 1870 zur öffentlichen Behandlung vorgeführt wurde. ch muß 
dabei felbftverftändlich des Näheren auf die in den Zeitungen ver- 
öffentlichten Monatsberichte verweilen und überdieß auf jene Gegen- 
ftände mich bejchränfen, welche in unferem Jahrbuche zur Aufnahme 
nicht gelangen konnten. 

Um mit der keltiſchen Vorzeit anzubeben, jo Sprach ıc. Förin⸗ 
ger über die unterirdifchen Gänge bei Roggenftein und Mer- 
gentau, was Beranlaffung gab, daß bei Begehung des Vereinsfeſtes 
in Brud eine Abtheilung der Feſtgäſte zu deren näherer Befichtig- 
ung und Erforfchung den Weg über Hoggenjtein nahm. Dallarmi 
machte auf die unterivdiichen Gänge bei Schrobenhaufen auf- 
merkſam. 

Die Römerzeit betreffend trug v. Enhuber über die Anweſen⸗ 
heit der Römer im Amperthale, über die Raiſtinger Römerſchan⸗ 
zen und über altes Mauerwerf am Klasberge (Nikolausberge) 
bei Erling vor. Dr. Martin beſprach die Dringlichkeit der Anlage 
einer Sammlung von Shädeln aus Gräbern der Vorzeit. Einen 
in vier Sigungen von Oberlieutenant Diem, Steueraffeffor Spiel- 
berger, Graf Hoverden, Dr. Trautmann, Dr. Marggraf, Cand. 
Hartmann und Schönwerth eingehend befprochenen Gegenſtand boten 
die ſog. Hochäcker, wovon unten. 

Der räthfelhafte Grabftein in der Kirche zu Neuhaufen wurde 
durch v. Hefner zweifellos ala dem Grafen Gabaleon v. Waderbarth- 
Salmour zuftändig nachgewieſen. La Cenſe erging fich über die 
Denkmäler in der Kirche zu Steinfirchen. 

Ausführlich berichteten v. Hefner und Föringer über den jel. 
zu St. Heinrih am Würmfee ruhenden Einfiedler Heinrich). 

Akademiker Dr. Plath entnahm dem in Folge von größeren 
Ereignifjen eintretenden Wechjel der Gejchlechter in den Städten 
den Wunsch nach Anlegung eine8 Münchener Familienbuches. 

Einen kulturgeſchichtlichen Vorwurf Hatte fich v. Hefner 
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geſteckt. Schönwerth erbat ſich die Aufmerkſamkeit für die Begräb- 
nißbräuche, insbejondere für das Trauerjahr bei Ableben der Mutter. 
v. Enhuber hatte Sprüche, Lieder und Sitten de Volkes, Ge- 
richtsjchreiber Hartmann den Anfang einer ausführlichen und viel- 
veriprechenden Darftellung der Volksſitte an der Amper bei Brud 
gebracht. Baron Defele bejtimmte das äftefte, in Bayern abgehal- 
tene Turnier. 

Ueber Volksſagen wurde Mebrfaches geboten, jo von En- 
huber Sagen aus dem Amperthale, von La Cenſe Sagen vom 
Würmfee, insbejondere von- Cand, Hartmann eine merkwürdige 
Sage von Hellitein bei Kleinhartpenning. 

Die alte Kunſt fand ihren ſachkundigen Vertreter in Dr. Trauts 
mann. Ueber Sprachliches verbreiteten ſich Dr. Keinz und 
Dr. Martin. 

Die Gefchichte der Stadt München jollte endlich auch nicht 
außer Acht verbleiben. Für fie war die Theilnahme eine ſehr leb- 
hafte und die Herren Föringer, Dr. Martin, v. Mayerfeld, Spiel- 
berger, vor Allem v. Destouches erwarben fich durch ihre eingehen- 
den Mittheilungen über einzelne Stiftungen, Creignifje und Oert⸗ 
lichkeiten den volliten Dank der Verſammlung. 

Faſſen wir nun ſchließlich auch die übrigen Arbeiten und Vor- 
träge, welche da8 Jahrbuch des Vereines aufnimmt, ing Auge, fo 
ſcheint der Schluß, daß der Verein in gutem Fahrwaſſer fich be- 
wege, ein wohlberechtigter. 


8. 4. 


Als eine feiner Aufgaben ift dem Vereine die Herausgabe 
eines Jahrbuches gefest; in ihm follen die Arbeiten, Auffäge und 
Abhandlungen der Bereingmitglieder zur Veröffentlichung Tommen. 
Es erfcheint unter dem Titel: Oberbayeriſches Archiv für 
vaterländiihe Geſchichte. In den beiden legten Jahren 
find Hievon neben dem 31. Yahresberichte der Band XXIX mit 
17 Tafeln, ferner vom Bande XXX das 1. u. 2. Heft mit 4 Ta= 
feln zur Vertheilung gediehen. 

Der Band XXIX enthält: 

1) Die bayerifchen: Münzen des Haufes Wittelsbach, von dem 
Ende des zwölften bis zur Mitte des fechzehnten Jahrhun— 
dert3 (1180—1550). Bon %. B. Beierlein. Mit neun 
Tafeln Abbildungen. 
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2) Altbayeriſche Heraldik. Von Dr. Otto Titan v. Hefner. 
J. Hauptabtheilung. Mit acht Tafeln Abbildungen. 

3) Das ehemalige Spital und die Kirche der barmherzigen Brü- 
der zu St. Mar vor dem Sendlingerthore. Urkundlicher 
Beitrag zur Geichichte Münchens. Von E. v. Destouches. 

4) Das ehemalige Spital und die Kirche der Eltfabethinerinnen 

zu den fünf Wunden vor dem Sendlingerthore. Urkundlicher 
Beitrag zur Geſchichte Münchend. Von E. v. Destouche?. 

5) Die ehemalige Findel- und Gebärftube zu München. Bon 
Director und Univerfitätsprofeffor Dr. Martin. 

6) Beiträge zur Kenntniß der Tabula Peutingeriana. Bon J. 
N. Seefried, k. Bezirtsamts-Affeffor in Griesbach, J. Die 
Tabula Peutingeriana, der unter Diocletian revidirte Orbis 
pictus des römischen Reichs. 

Der Band XXX umfaßt in den beiden erften Heften: 


- 1) Altbayeriſche Heraldif von Dr. Otto Titan v. Hefner. IL 


Haupfabtheilung. (Theorie. 1. Generali.) Mit 4 Taf. 
Abbildungen. 

2) Regeſten ungedrudter Urkunden zur bayeriichen Orts⸗, Fa⸗ 
milien- und Landesgefhichte. Zweiundzwangſte Reihe. Or⸗ 
ginal-Pergamenturfunden des 13. bis 15. Jahrhunderts, 
zunächſt dag Gericht3gebiet von Landöberg und den Güter: 
bejit der ehemaligen Klöfter Dieſſen, Weſſobrunn und Bene- 
dictbeuern betreffend, im Beſitz und augzüglich mitgetheilt 
von Heinrich Bintgraf, Fönigl. Notar zu Landsberg. 
Dreiundzwanzigite Reihe. Regeſten der Urkunden des gut3- 
herrlichen Archives zu Schenlenau, Landgerichts Schroben- 
haufen. Berfaßt von Michael Troft, Pfarrer in Ninau. 

3) Walpertsficchen, Pfarrei im Bezirksamte Erding, gefchicht- 
lich bejchrieben von Joſehh Graſſinger, Pfarrer und 
Diftrict3-Schulinfpector in Auflirchen. 

4) Zur Geſchichte und Beichreibung der Fatholiichen Pfarrei 
Königsdorf in Oberbayern von Joſ. Genghamer, Pfarrer 
in Pfaffenhofen am Inn. 

5) Zur Wappen-Symbolit. Ueber die Bedeutung der Herolbd- 
Stüde In der Situng des Hiftorifchen Verein! von und 
für Oberbayern den 1. März 1870 vorgetragen von 9. Graf 
v. Hoverden. 

6) Erinnerung an den Cardinal und Erzbilchof Conrad L von 
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Mainz, Pfalzgrafen von Scheyern-Witteldbah. Bon Jacob 
May, k. Regierungs- und qu. Rechnungsrath. 

Wir bedauern, daB das Erjcheinen des dritten, bis auf bie 
legten zwei Drudbogen vollendeten Heftes von Band XXVIII nod) 
für einige Monate ſich verzögern fann. Wird in Erwägung gezo- 
gen, daß die Heritellung der von Philipp Apian in vier Holzfchnitt- 
Tafeln, aber ohne Beifügung der Ortsnamen binterlaffenen Karte 
des Herzogtums Bayern eine äußerft mühevolle und zeitraubende 
ift, daß zum Berftändnifje ſowohl der Karte, als auch der übrigen 
Beitandtheile des Apianiichen Rücklaſſes die Beigabe eined erlän- 
ternden Tertes unumgänglich erjcheint, daß Herr Oberbibliothefar 
Föringer, welcher die ganze ſchwierige Arbeit übernahm, zugleich 
die Gefchäfte eines Vereinsbibliothekars und Nedacteur auf fi 
hat und denfelben mit unmwandelbarer Hingabe und Aufopferung 
jede von feinem Berufe ala Staatsdiener freibleibende Stunde wid- 
met, daß ferner gleichzeitig auch die Anfertigung eines umfangreichen 
nhaltverzeichniffes über die Archivsbände XXI big mit XXX in 
Angriff genommen und nicht minder der Drud des Bandes XXXI 
begonnen werden mußte: jo dürfen wir wohl mit Beitimmtheit auf 


gütige Nachficht Hoffen. 


8. 5. 


Einer weiteren Aufgabe bat ſich der Ausſchuß auf Anregung 
der Generalverfammlung von Jahre 1863 zu unterziehen, der Her- 
ftellung nämlich vollftändiger Ueberfichten oder Kataloge 
über die Sammlungen des Vereines, um diejelben der allgemeinen 
Benützung und wiljenjchaftlichen Verwerthung zugänglicher zu machen. 
Dabei müjjen wir erinnern, daß wir im SHinblide auf die Be- 
ſchränktheit der Vereinsmittel diejer .Aufgabe nicht gerecht werden 
tönnten ohne die wohlwollende, anjehnliche Unterftügung von 500 fl. 
jährlich aus den oberbayerifchen Kreisfonds, weshalb wir nicht um⸗ 
bin können, im Namen des Vereines der hohen Kreisregierung jo 
wie dem geehrten Landrathe von Oberbayern für dieſe gewichtige 
Förderung unferer Zwede den wärmſten Danf auszuſprechen. 

Die bedeutendite Abtheilung der Kataloge, der Bücherfatalog, 
befindet fich bereit3 in <Xhren Händen. Im jüngjten Jahresberichte 
habe ich mir erlaubt, auf die bejonderen Verdienjte hinzuweiſen, die 
ſich Herr Oberbibliothefar Föringer um deren Anfertigung und 
Veröffentlichung erworben bat. Derjelbe war aud) bereit, jich der 
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Herftellung des Kataloges über die Landlarten-Sammlung zu unter- 
ziehen und ift damit foweit vorgefchritten, daß ein baldiger Abſchluß 
zu erwarten ſteht. 

Zum Drucke gelangte unterdeſſen das Verzeichniß und die Be⸗ 
ſchreibung der antiken Münzen, eine mit muſterhafter Gründlichkeit 
und Ausführlichkeit niedergelegte Arbeit unſeres Herrn Conſerva⸗ 
tors, Grafen Hektor Hundt. Mit gleicher Bündigkeit hat der zweite 
Conſervator, Herr Beierlein, das Verzeichniß der mittelalterlichen 
und neueren Münzen und Siegel vollendet, es befindet ſich unter 
der Preſſe. 

Wenn Sie, geehrte Herren, das Schwierige und Muhevolle 
ſolcher, überdieß nur nebenher übernommener Arbeiten in Berück⸗ 
ſichtigung ziehen wollen, ſo werden Sie gerne zugeſtehen, daß der 
Ausſchuß den Anforderungen, welche deßfalls billiger Weiſe an ihn 
geſtellt werden können, nach Möglichkeit zu genügen bemüht war. 


8. 6. 

Eine dritte Aufgabe, die Anfertigung einer antiquarifchen 
Karte von Oberbayern, bejchäftiget gleichfalls den Ausſchuß. 
Herr Hauptmann, nun Major Karl Bopp, war troß feiner Ver- 
jegung nach Bayreuth unabläfjig daran, die Durchſicht, Berichtig- 
ung und Ergänzung des bisherigen Entwurfes einer ſolchen Karte 
zum Abſchluß zu bringen. Auch war es ihm damit bis zum 
Frühjahr 1870 gelungen und der Ausſchuß beeilte jich, einen Unter- 
ausſchuß zu Sofortiger Durchführung dieſes wenn auch höchſt jchwie- 
rigen, jo doc) äußerſt lohnenden Unternehmens zu ernennen. Schon 
jollte der Drud der nad) Landgerichtsbezirken abgetheilten Weber- 
fihten und zwar ſowohl der Kartenbejtandtheile ſelbſt, als der Ver⸗ 
zeichniffe der, nach einem von Herrn Major Popp vereinfachten 
Zeichen⸗Schema in die Karte einzutragenden Gegenstände angeordnet 
werden, al3 ber Krieg mit Frankreich ausbrach und gerade jene 
Kräfte, auf deren Mitwirkung der Ausjchuß vorzugsweiſe rechnete, 
die Herren Majore Popp und Münich, dann Herrn Hauptmarın 
Erhard, außer Stand jeßte, ung thätig zur Seite zu ftehen. Die 
Miederkehr des Friedens gejtattet mit erneuetem Muthe an die Ar⸗ 
beit zu geben. 

8.7. 


Minder erfreulich fteht e8 um die Fortſetzung der topogra- 
phiſchen Geſchichte oberbayerijcher Städte Es Haben 
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ſich hiefür feine weiteren Bearbeiter gefunden; doch find ung freund- 
liche Zuſagen bezüglich einer Geichichte von Erding und von Burg 
haufen zugegangen. Wir verfehlen daher nicht, hier einen erneuten 
Aufruf zu dieſem Zwede ergehen zu laſſen, in der Hoffnung, unfere 
“ Bitte werde dazu beitragen, daß ein Lieblingswunſch weiland Sr. 
Majeſtät des höchitieligen Könige Max II. fich erfülle. 


8. 8. - 

Einen giltigen Beweis für die rege Theilnahme, welche Mit- 
glieder und ſelbſt Nichtmitglieder dem Vereine jchenten, erfehen wir 
ferner in den zahlreichen Beiträgen, welche für unjere Samm- 
Tungen eingehen. 

. 1) Für die Bibliothek floffen die Gaben in den bezüglichen 
beiden Fahren jo reichhaltig, wie nie vorher. Won den 730 Num: 
mern, um welche fie fich in diefem Zeitraume vermehrte, beruhen 
123 auf Ankauf, 117 auf Austaufch mit anderen Vereinen, alles 
übrige ift Gejchent. 

2) Nicht minder reichlic) wurde die Sammlung an Hand- 
fchriften und Urkunden bedacht. Wir heben daraus hervor die 
Geſchenke unjeres raſtlos thätigen Mitgliedes, des Herrn Pfarrers 
Obermayr in Hohenpercha, dann der Herren: Maler Erdmanns- 
dorfer, geiftl. Rath Geiß, Freiherr v. Zunfer, Dr. Trautmann, 
k. Notar Bintgrof. Einen Glanzpımlt unter den Anfäufen bilden 
die aus dem Rücklaſſe des für uns zu frühe verlebten Dr. ©. T. 
v. Hefuer um billigen Preis erworbenen Handjchriften, welche aus⸗ 
Tchließlid) auf Bayern und insbeſondere auf die Geſchichte von 
München ſich beziehen. 

3) Die Sammlung unſerer Handzeichnungen, Kupferjtiche:c. 
bereicherten vor Allen die Herren:. Kaufmann Bromberger, Ober- 
Lieutenant Dien, Maler Erdmannsdorfer, Runftmaler Höchl, Dr. 
Holland, Rechtsrath Oftermaier und Dr. Trautmann. Höchl und 
DOftermaier brachten außerdem prächtige Lichtbilder. 

4) Auch dag Miünzklabinet blieb nicht ohne Bedachtnahme. 
Wir erwähnen bier der von Herrn Lehrer Ingerle und Herrn 
Pfarrer Dr. Prechtl eingefendeten römischen Kupfermünzen als jehr 
feltener und jchön erhaltener Stüde. Die von den Herren Bezirks— 
Amtsaſſeſſor Bauer in Reichenhall, Landrichter v. Schab in Starn- 
berg und Rechnungsführer Röckl in Pfaffenhofen gebotenen antiken 
Münzen find für uns von befonderer Bedeutung wegen bes Fund- 
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orted. — Mittelalterliche Münzen und Siegel wurden in großer 
Bahl befonders von den Herren Conſervator Beierlein, Dr. Holland, 
Dr. Martin, Dr. Baur in Traunftein und Pfarrer Dr. Prechtl in 
Borlage gebracht. 

5) Der im 31. Jahresberichte S. 80 in Ausficht geftellte Ab- 
Ihluß der Wappen: Eopien, welde aus dem in dert, Hof- und 
Staatzbibliothef befindlihen Wappenbuche der Stadt Augsburg 
(Cod. germ. 2643) von Herrn Bau-Affiftenten Joſ. Helldobler ge- 
treu abgenommen werden jollten, it nınmehr erfolgt. Sie bilden 
die Nummern 4469—4947 der Bereind-Wappenfanımlung. 

6) Unter den Gaben an antiquarifchen Gegenjtänden wol- 
len wir vor anderen hinweijen auf die merfwürdige Biegelplatte mit 
einer von Prof. Mommfen als echt befundenen römiſchen Eurfiv- 
Inſchrift aus der Gegend von Andechs, nebjt mehreren dort auf- 
gefundenen römijchen Alterthümern von Herrn Rechtsprakticanten 
v. Enhuber dem Vereine überlaffen, dann auf die Einjendungen 
unferer Mandatare, des Herrn Bezirksamtsmannes v. Grundner 
und Herrn Gerichtsſchreibers Hartmann. 

Einen vorzüglichen Werth für ung wegen ihrer Neichhaltigkeit 
und ihres Inhaltes Hat die Durch Vermittlung unferes eifrigen 
Bereinsmitgliedes, des Herrn Directors Dr. Martin ung gewordene 
Gabe aus dem Rüdlaffe des verlebten k. Kreis- und Stadtgerichts- 
Regiſtrators v. Angerer dahier. Diejelbe umfaßt nicht weniger ala 
1140 Nummern und jchlägt in mehrere Abtheilungen ein. Bumeift 
beſteht fie in Flugblättern des verjchiedeniten Inhaltes, welche da- 
hier jeit 1763 erjchienen find, theils in handichriftlichen Aufzeich- 
nungen und einem merkwürdigen, vom Jahre 1839 big zu dem im 
Sabre 1870 erfolgten Tode Angerers forgfältig fortgeführten Tage⸗ 
buche über alle Münchener Ereigniffe während dieſes Zeitraumes. 
Diefe Sammlung eridhien uns jo einzig in ihrer Art und fo werth- 
vol für die Gejchichte Münchens, daß wir beichloffen, fie al3 Col- 
lectio Angereriana fortbeftehen zu laffen. 

E3 wird aus den früheren Jahresberichten erinnerlich fein, daß 
im Auftrage des Ausſchuſſes Herr Landichafts- und Architektur⸗ 
Maler Lebiche die Abbildungen - der bayerifhen Burgen, 
Schlöſſer und Märkte nad) den Frescogemälden im Saale des 
ehemaligen Antiquariumsg der k. Reſidenz dahier für den Verein in 
Sepia-Aquarell anzufertigen übernommen Hatte. Diefer Aufgabe 
hat ſich zc. Lebjche mit künſtleriſcher Treue und Meifterjchaft in ge— 
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Iungenfter Weije entlediget, jo daß wir ihm die vollfte Anerfenn- 
ung nicht verjagen konnten und jofort den weiteren Auftrag er- 
theilten, auch von den 34 hayeriichen Städten, bie oberhalb 
der Fenſter des genannten Saales fid) befinden, die Abbildungen 
zu nehmen. Mit Schluß des Jahres 1870 war der Verein im 
Belite von 62 Blättern, augenbliclich find e8 deren 88 und wir 
dürfen hoffen, daß im Jahre 1872 uns ein vollitändiges Album 
von den Unfichten ſämmtlicher Burgen, Schlöffer, Märkte und 
Städte des Herzogthums Ober- und Niederbayern nach den Wand- 
gemälden im Antiguarium und nad) dem Stande zu Ausgang des 
jechzehnten Jahrhunderts vorliegen wird, einzig in feiner Art und 
als Eoftbare Perle unjeree Sammlungen aufbewahrt. 

Zum Schluſſe ſoll noch bemerkt fein, daß wir ftet3fort Sorge 
tragen, von den zur Niederlegung beftimmten öffentlichen Baulich- 
feiten und baulichen Dentmälern, inZbejondere den hiejigen magi- 
Stratifchen, foferne fie gejchichtliche® oder Tünftlerifches Intereſſe 
bieten, vor dem Abbruche getreue Abbildungen nehmen zu lafjen 
und fie auf diefe Weile der Nachwelt zu erhalten. 


8. 9. 

Das Maß der Lebenskraft eines Vereines und feiner Erfolge 
bemißt fich nach der mehr oder minder lebhaften Theilnahme 
feiner Mitglieder an den Vereingzweden und ihrer jelbjtthäti- 
gen Mitwirkung zu deren Erfüllung. In der Vereinigung aller 
feiner Kräfte liegt die Gewähr für die Bewältigung feiner Aufgabe. 
Der Ausſchuß, durchörungen von der Meberzeugung, daß ein rege- 
red Leben innerhalb des Vereines nicht bloß gewedt fein, fondern 
auch erhalten bleiben müße, kann daher nur wünjchen und beitragen, 
daß der Verkehr der VBereingmitglieder mit ihm ſowohl als unter- 
einander ein möglichft belebter jei. Zu einer theilweifen Erreichung 
dieſes Zieles jollen 

1) die jährlichen Ausflüge an geſchichtlich merkwürdige 
Orte des oberbayeriſchen Kreiſes in Erinnerung der 1863 began- 
genen fünfundzwanzigjährigen Stiftungsfeier des Vereines dienen 
und wir dürfen mit Befriedigung hervorheben, daß von den Vereins⸗ 
genoffen dieſer Anlaß, ſich gegenjeitig kennen zu lernen undin fröh- 
fichem Kreije über die Förderung der Vereinszwecke fich zu be- 
iprechen, gegenjeitig Anregung zu geben und zu empfangen, nad 
der Zahl der Theilnehmer und dem angenehmen Verlaufe diejer 

2 
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es 


Tage in erwünfchter Weiſe benübt wurde. Im Sfahre 1869 war 
es Brud am der Amper, 1870 Pfaffenhofen an der Ilm, wo 
die Zuſammenkunft ftattfand und wir wermögen dabei mit bejon- 
derem Danke anzuerkennen, daß man ung aud) von Seite ber dor— 
tigen Einwohnerfhaft und ihrer Spigen mit freundlichitem Wohl⸗ 
wollen und unerwarteter Aufmerkſamkeit entgegenfam. Die Gäfte wer 
den der ihnen gewordenen Aufnahme ftet3 mit Vergnügen fich erinnern. 

2) Eine andere Gelegenheit, ſich an die Mitglieder und zwar 
an jedes perjönlich zu wenden, bot dem Ausschuffe die bejchloffene 
Anlegung eined Albums der VPhotographien der Verein d- 
genoffen. Es erging zu wiederholten Malen der Aufruf Hiezu, 
bejonders dringend im Jahresberichte für 1868. Unſere Worte find 
zwar nicht ungehört verflungen, doch fünnen wir nicht verjchwei- 
gen, daß im Verhältniſſe zu der anfehnlichen Mitgliederzahl des 
Bereined das Album bei weitem nicht jenen Umfang erreicht babe, 
den es ausweiſen follte. Die Bildniffe belaufen fich zur Zeit auf 
nur 129. Möge es uns vergönnt fein, im nächiten dahresberichte 
zu rühmen, daß das Verſäumte nachgeholt ſei. 

Herr Profeſſor Ille hatte die Gewogenheit, dem Vereine eine 
jehr narhafte Zahl an Photographien von Nichtmitgliedern zum 
Geſchenke zu machen. Sie enthalten die Bildniffe von Perfönlich- 
feiten, hervorragend dur) Geburt oder Verdienſte. Da auch von 
anderen Mitgliedern, wie den Herren v. Destouches, Geiß, 
Nagel 2c. und derartige Gaben zugingen, jo bejchloffen wir für Die 
Bereinzjammlungen ein zweites Bhotographie- Album und 
zwar von hervorragenden Perſönlichkeiten, die außer- 
halb des Vereines ftehen, anzulegen und laden wir hiemit 
freundlichjt ein, dasſelbe durch gütige Beiträge zu vermehren. Diefes 
Album befteht jegt ſchon aus „mehr denn dritthalbhundert Bildniffen. 

3) In der Tagespreffe finden fich nicht felten, meift Heinere, Auf» 
füge, Bemerkungen und Anzeigen, welche gelegentlich der Gejchichte, 
Alterthumskunde, den Rechtsalterthümern, dann der Sitte und Sage, 
ben Liedern, Sprichwörtern und Räthſeln des Volkes ihren Stoff 
entnehmen. Sie werden nicht ungerne gelejen, fallen aber ſofort 
ber Bergefienheit anheim und künnen als verloren gelten. 

Der Ausſchuß Hat fich ſchon feit längerem mit der Frage be- 
Ihäftigt, ob und in welcher Weije jolche Mittheilungen, foweit fie 
auf Oberbayern Bezug haben, für den Verein zu fammeln und 
zu retten wären. Daß eine ſolche Sammlung verdienftoofl fei und 


19 


je länger fortgefeßt um fo werthooller werden müßte, darüber 
berrichte wohl von vorneherein Einverſtändniß. ine derartige Auf- 
gabe aber für fich allein zu löſen, liegt felbitverjtändlich nicht in 
dem Bermögen der Ausfchußmitglieder, fie erfordert das jtete Zu⸗ 
ſammenwirken jämmtlicher Bereinsmitglieder. Wir erlauben ung 
daher, an alle unfere Bereinsgenoffen den dringenden Aufruf ergehen 
zu laſſen, fi an diefem, ficher Lohnenden Unternehmen thätig zu 
betheiligen und zu diefem Behufe follen folgende Anbaltspunfte 
zur geneigten Beachtung des Näheren bezeichnet werben. 

Was zunächit die Zeitungen felbjt betrifft, welche hier in Frage 
fommen, ſo beiteht in deren Wahl keinerlei Beichränfung, mögen 
fie in Oberbayern odeg in den übrigen Kreifen des Baterlandes oder 
außerhalb Bayerns erfcheinen. 

Erwünjcht wäre e3 allerdings, wenn uns das bezüglicdhe Tages⸗ 
blatt, beziehungsweife die betreffende Nummer, welche die ein- 
Ichlägige Notiz enthält, unmittelbar zugejendet werden wollte. Doch 
genügt es, wenn wir nur auf die Nummer des Blattes unter kur⸗ 
zer Ungabe der Schlagworte des Inhaltes auf einem Blättchen 
mit Kreuzband oder auf einer Correjpondenzlarte aufmerkfam ge- 
macht werden. Ein Formular hiefür zu geben, nehmen wir vor- 
erit Unftand, um den Einjendern möglicht freie Hand zu laffen. 

Auch ift es nicht erforderlih, daß uns jede einzelne Nummer 
ſofort nach ihrem Erfcheinen mitgetheilt oder bezeichnet werde. Zur 
Eriparung von Mühe und Koften mag die Uebermittelung viertel. 
ober halbjährig erfolgen. Bier wäre für die Herren Mandatare 
eine weitere Gelegenheit fich den Berein zu Dank zu verpflichten, 
wenn fie e8 freundlichjt übernehmen wollten, in ihrem Bezirke Ber: 
einsmitglieder für diefe Aufgabe zu gewinnen, wie wir denn auch 
hoffen, feine Fehlbitte zu thun, wenn wir gerade fie erjuchen, in 
den Kreis ihrer eigenen Thätigfeit vor Allem die Amts- und Local» _ 
blätter ihres Bezirkes zu ziehen. 

Der Ausſchuß wird nicht verfehlen, in den Jahresberichten 
Kenntniß zu geben von dem jeweiligen Stande dieſes Unterneh- 
mens und denjenigen Mitgliedern, welche an demjelben ſich bethei- 
ligen , namentlid) feinen Dank auszuſprechen. Da die Mühe nicht 
groß und jedes Vereinsmitglied ohne Ausnahme dabei mitwirken 
fann, jo geben wir uns der Erwartung hin, ſchon in dem nächſten 
Jahre einen Bericht über den fehr günftigen Erfolg dieſes unſeres 
Aufrufes erftatten zu können. 

2* 
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4) Unfer Verein fteht mit einer anfehnlichen Anzahl von aus- 
wärtigen gefchicätlihen Vereinen und wiljenfchaftlichen Ge— 
ſellſchaften, welche nicht mehr allzulange von einem vollen 
Hunderte entfernt bleiben dürfte, in Verbindung durch gegenjei« 
tigen Austaufch der jährlichen, im Drude erjcheinenden Vereins⸗ 
ſchriften. Diefe größtentheild jehr werthuollen, über die Gejchichte 
faft aller deutfchen Gaue, über Kelten und Römerzeit, über altes 
Recht und alte Sitte, über AlterthHümer und Mundarten ſich ver- 
breitenden Drudjchriften dienen nun zwar unferer Bücherfammlung 
zu nicht geringer Bier, entbehren aber zur Beit noch einer eingehen- 
den Benügung und VBerwerthung für die Zwede unjeres Ber: 
eines jelbft. Die Schäge find noch ungehoben. Was indefjen 
bisher aus triftigen Gründen nicht gejchehen, kann immerhin und 
unjchwer nachgeholt werden, ſchon um deswillen, weil gerade hie- 
Durch wieder eine neue Bahn fich eröffnet, die Vereinsgenoſſen zu 
jelbitthätiger Mitwirkung zu veranlaffen und jo das Leben inner- 
halb des Vereines manigfacher und kräftig auszuprägen. 

Nach reifliher Erwägung konnte fich der Ausſchuß dem Ge- 
danken nicht verfchließen, daß eine Thätigfeit in diefer Richtung zu 
einem bedeutjamen Sortjchritte in unferm Vereinsleben führen und 
reihe Früchte tragen müſſe, ſowie daß gerade anf dieſem Wege in 
die rechte geiftige Verbindung mit den auswärtigen Vereinen und 
ihren Errungenjchaften auf dem Gebiete der Geſchichte, dieſe in 
ihrer weiteften Bedeutung gefaßt, getreten würde. Daher haben 
wir ung entichieden, damit unferen vorgeftedten Aufgaben in För⸗ 
derung der Kenntniß vaterländischer Geſchichte eine neue anzureihen. 
Der Ausschuß wird Hier nicht anftehen, einen Theil der desfalljigen 
Arbeiten zu übernehmen. Für das noch übrig bleibende gute Stüd 
glaubt er bei der unbeftreitbaren Zweckmäßigkeit des Unterneh- 
. men? und im Hinblicle auf den Gewinn, der aus diefer Art Thä⸗ 
tigfeit auch für den Einzelnen entiprießt, auf die Mitwirkung der 
Bereinsgenofjen zählen zu dürfen. Diejelben werden daher einge- 
laden, diejenigen Schriften auswärtiger, mit ung in Verbindung 
jtehender Vereine *), welche fie für unjeren Verein in der genannten 
Weiſe durchzugehen gewillt find, möglichſt bald namhaft zu machen 
und in Empfang zu nehmen. 

Um die Arbeit zu erleichtern, ſei erwähnt, daß es genüge, wenn 





*) Das Verzeichniß dieſer Vereine und ber von ihnen herausgegebenen Säriften iſt am 
Schluße ter Beilage IV A zugleich mit dem Nachweiſe ber und während der Jahre 1369 
und 1870 zugelommenen Beſtandtheile jener ihrer Veröffentlihungen mitgetheilt, 
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das Vereinsmitglied innerhalb eines Jahres und zwar noch vor 
deſſen Schluffe wenigjtend Einen Jahrgang der bezüglichen Ver⸗ 
einsichrift einer genauen Durchficht unterjtelt und auf einem Bo: 
gen unter Angabe bes Bandes und der Seitenzahl Alles dasjenige 
mit furzen Schlagworten fortlaufend verzeichnet, was auf 
Oberbayern Bezug hat. Der Inhalt diefer Nachweilungen joll 
am Schluffe jeden Jahres vom Ausſchuſſe zufammengeftellt und im 
Vereinsarchive unter Bekanntgabe des Bearbeiter veröffentlicht 
werben. 

5) Es fcheint und nicht unzwedmäßig, noch ein Paar weitere 
leicht zu erfüllende Aufgaben unferen Vereinsmitgliedern vorzufüh- 
ren, um ihnen eine Auswahl zu belaſſen und Gelegenheit zu er- 
öffnen, wenn nicht bei den vorgenannten fo doch, bei dieſen fich zu 
betheiligen. 

Nach dem ung überlieferten älteften echte der Bajuwaren, 
wie es vor 1200 SYahren beitand, galt in gleicher Weile wie bei 
den benachbarten Alamannen das Weib doppelt fo viel in der Ber 
werthung als der Mann. Wurde eine Bajumwarin erjchlagen, fo 
mußte der Todjchläger das Doppelte dejjen entrichten, was er als 
Buſſe oder Wergeld für den Todſchlag an ihrem Bruder zu zah- 
len gehabt hätte und zwar ohne Rüdficht darauf, ob fie verheirathet 
war oder nicht. Die einfchlägige Geſetzesſtelle lautet nad) der Aus⸗ 
gabe von Merkel, c. IV.8.29p. 294 wörtlich: De feminis eorum .. 
... omnia dupliciter componantur — an ihren d. h. der Baju- 
waren Weibern joll Alles doppelt gefühnt werden. Gleichzeitig iſt 
der Grund diejer Beftimmung angegeben: et quia femina cum 
armis se defendere nequiverit, duplicem compositionem accipiat 
— und zwar darum, weil fie mit den Waffen fich nicht verthei- 
digen gekonnt hat, empfange fie Doppelte® Wergeld. Unmittelbar 
darauf wird aber für den gegentheiligen Fall eine, nur dem baju⸗ 
wariihen Rechte eigenthümliche und die alte wie neue Streitfertig- 


keit der weiblichen Hälfte des Bayernvoltes voll beleuchtende Aus- . 


nahme gemacht: Si autem pugnare voluerit per audaciam cordis 
sui sicut vir, non erit duplex compositio ejus sed sicut fratres ejus 
ita et ipsa accipiat -- wenn fie aber lieber den Kampf aufge- 
nommen hat in der Kühnheit ihres Herzens wie ein Dann, fo foll 
die Buße für fie nicht die Doppelte fein, fondern was ihre Brüder 
ſoll auch fie empfangen. 

Bei Gelegenheit mehrerer Monatsverſammlungen wurde nun 


> 
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der auffalfenden, an einigen Orten Oberbayerns, an der Iſen und 
am Inn, zum Theile noch erhaltenen Sitte gedacht, bei Ableben 
der Mutter doppelt fo lange Trauer zu tragen als bei dem Tode 
. des Vaters, nämlich ein volles Jahr und damit das Doppelte Wer⸗ 
geld der Bajuwarin in Vergleich gezogen. Es wäre nun ſehr er- 
wünſcht, die örtliche Verbreitung dieſes Brauches zu willen und es 
ergeht daher an unfere Vereinsmitglieder, beſonders auch an unfere 
Mandatare dag Erjuchen, ung darüber verständigen zu wollen, ob 
und wo in ihrem Bezirke oder fonft nad) ihrer Erfahrung jene alte 
Gewohnheit zur Zeit noch thatſächlich oder wenigften® in der Er- 
innerung beſteht. 

6) Die Frage der räthielhaften Hochäcker fan» in den bei- 
den bezüglichen Jahren zum öfteren eine ſehr lebhafte, eingehende 
Beiprehung. Es wurde dabei in Erwägung genommen, daß Hoch⸗ 
äcer regelmäßig in der Nähe römischer Niederlafjungen fich befin- 
den und daraus der Schluß gefolgert, daß diejelben auf deutſchem 
Boden überhaupt nur foweit vorfommen dürften, ala die Römer 
fih fjeßhaft gemacht. Dagegen wurde das Erjcheinen von Hoch- 
ädern im Nordoften der Oberpfalz geltend gemacht und diefe Art 
des Aderbaues für die Kelten in Anfpruch genommen, welche die 
jelbe auch unter römifcher Herrihaft und im Dienfte der Römer 
um deren Anfiedelungen betreiben mußten. Eine andere Meinung 
rüdte fie über die Keltenzeit hinaus. Allgemein aber wurde aner- 
fannt, daß die Frage bei den |pärlichen Erhebungen, wie fie zur 
Beit noch vorliegen, al3 eine offene zu betrachten fei und Damit der 
dringende Wunfch verbunden, daß fie von Seite des Vereines in 
ausgedehnterem Maße aufgenommen und gefördert werden möge. 
Es haben fich denn, auch zwei Bereinsmitglieder gefunden, welche 
jofort Hand an das Werk legten. Herr Steuer-Aſſeſſor Spiel- 
berger unterzog fich der Vermeſſung der noch vorhandenen Hoch⸗ 
äder auf dem Marsfelde bei München und legte den angefertigten 
Plan mit dantenswerthen Erläuterungen vor. Weiter ging Hr. 
Oberlieutenant Diem; er verfprach, für den Verein die weitgejtredte 
Flur der Hochäder um Schleisheim, von Freifing bis Dachau, aljo 
zwiſchen Amper und Iſar, mit ihren vielfachen Spuren römilcher 
Niederlafjungen, wie von Römerfchanzen, Römergräbern? und, Rö⸗ 
meritraßen nach einem vorgefaßten Plane genauj aufzunehmen, eine 
Fläche von 5 Stunden in der Breite und 2 Stunden in derj Länge. 
Dieje großartige Urbeit, zugleich einzig in ihrer Art und von hoher 
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Wichtigkeit für die Loſung der Frage, wird demnächft ihren Ab- 
ſchluß und feinerzeit die ihr gebührende Veröffentlichung in unferem 
Archive finden. Wir wollen derfelben hier nicht vorgreifen und 
nur jo viel erwähnen, daß die Hochäder nur in der Ebene und da 
wo Die Kultur nicht vordrang in einem Zufammenhange von Tau- 
jenden von Tagwerken fich vorfanden, daß die Breite der Beete 
zwiſchen 25 und 50 Fuß, einmal bei ungewöhnlicher Höhe über 100 
Fuß beträgt, ferner daß fie in einer Länge von 7 bis 12 Taufend 
Fuß fich erftreden und in der Regel von Dft gen Weft ziehen. 
Wir erachten es nach diefen Borgängen als vollbegründet, Daß 
wir, um eine möglich breite Grundlage zu gewinnen, an die geehr- 
ten Bereinzgenofjen den- dringenden Aufruf richten, ung in Diejer 
für ältefte Kulturgefchichte hochwichtigen Frage durch Mitteilungen 
nad) Kräften unterftügen zu wollen und erlauben uns zu diejen 
Zwecke vorläufig einige Anhaltöpuncte zu bezeichnen, welche für 
dieſe Art von Nachforſchungen und Erhebungen ind Auge zu fallen 
wären, wobei wir aber ausdrüdlich bemerken, daß wir auch ſchon 
dafür fehr dankbar fein werden, wenn nur Anzeige darüber gejchieht, 
wo innerhalb Oberbayerns ſich Hochäder erhalten haben. Wir 
müffen nämlich bei allenfalljigen Sünden folcher Urt außer, der ein- 
fachen Anzeige auch die Beantwortung nachſtehender Fragen wünſchen: 
1) Finden fich Hochäder nur in der Ebene oder auch auf Ab⸗ 
bängen und Höhen? | 
2) Beigen deren DBeete in der Länge, Breite und Höhe an- 
nähernd gleiche Maße und welche ? 
3) Welches ift die Höhe der Dammerde über der Kiegunterlage ? 
4) Berlauft die kieſige Schichte flach unter der Dammerde oder 
wölbt fie fi) mit den Beete? 
5) Iſt an den Enden der Beete eines Aders feine Erhöhung 
— Abwand oder Gejtöß bemerklich ? 
6) Welches ift die regelmäßige Richtung der Beete, nad) welcher 
Himmelsgegend ftreichen fie in der Regel? 
7) Kommt bei diefem Streichen nicht die Wind- und Wetter: 
jeife, die Sonne, in Betracht oder aber Die Geſtaltung und 
Lage der Bodenfläche? 
8) Iſt zwiſchen den Beeten auf der Ebene und jenen auf di 
ben fein merfbarer Unterjchied ? 
9) Hängen die Hochäder auf weiten Flächen ohne Unterbrech- 
ung zufammen oder laſſen fich einzelne Fluren unterjcheidenf? 
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10) Reihen fich die Hochäder einer ausgedehnten Flur nit um 
einen Mittelpunkt, verlaufen fie nicht fücherartig von einem 
Punkte aus? 

11) Sind nicht Feldwege, Raine, Gräben zwischen ben Hochädern 
oder ihren Fluren zu erkennen und wohin führen fie? 

12) Trifft man auf feine Spuren von Kanälen oder Wafler- 
leitungen ? 

13) Findet ſich auf weiten Hocäderfluren fein freier, erhöhter 
Raum, der auf eine menſchliche Anfiedelung fchließen ließe? 

14) Stoßen die Hocäder in der Regel nicht unter einem be- 
ftimmten Winkel an einander oder herricht hier reiner Zufall ? 

15) Werden nicht Hochäder von Römerſtraßen durchichnitten und 
und in weldem Winkel? oder laufen fie den Römerftraßen 
parallel? und in welcher Entfernung von ihnen ? 

16) Wird bei einer ſolchen Kreuzung nicht beobachtet, daß die 
Furchen dieß- und jenjeit3 der Straße in zuſammenhängen⸗ 
der Linie fortlaufen ? - 

17) Sepen fi offene Hochäder nicht auch im Walde fort und 
wie verhält fich die Geſtalt der Beete jener zu Dieter ? 

18) Ergibt fich feine Spur, daß Hochäder auf abgerodetem Walde 
angelegt find ? 

19) Wie nennt dag Bolt die Hochäder? was hält es davon ? 

20) Haben fi bei Kultivirung derjelben nicht Funde von. Alter 
thümern, alter Geräthe, Hufeifen 2c. ergeben ? 

21) Laffen fich in der Nähe von Hochäckern nicht Spuren früherer 
Anfiedelung erkennen? meldet die Sage nicht von ehema- 
ligen Schanzen, Gräbern in deren Nähe, von vergrabenen 
Schätzen? 

22) Was halten erfahrene Landwirthe von den Hochäckern, von 
den Gründen, die zu ihrer Anlage führten, was von ihrem 
Verhältniſſe zu der heutigen Art des Ackerbaues? Würden 
ſie ſich heute nicht auch empfehlen und warum? Welcher 
Geräthe mochte man ſich bei ihrer Anlage bedient haben‘ ? 
Wie ging man bei diefer Anlage vor ? 

8. 10. 

Das Raffa- und Rechnungswefen befindet ſich in volllommen- 
fter Ordnung. Der Vereinskaſſier, Herr Hof- und Staatsbiblio⸗ 
thefar Gutenäder hat, und zu großem Dante, für beide Jahrgänge 
die Rechnungen mit ſolcher Fachkunde und Genauigkeit geitellt, daß 
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eine Aenderung am Biffer fich nicht ergab und die wenigen Rech— 
nungsbedenken, welche von Seite des mit der rechnerifchen Prüfung 
beauftragten erften Vereinsvorſtandes angeregt wurden, nur for⸗ 
meler Natur waren und fofort ihre allfeitig befriedigende Erledig- 
ung erfuhren. 

Die Rechnung für 1869 jchließt mit einem Aktivreſte von 2 fl. 
52 fr. — jene für 1870 mit einem folchen von 956 fl. 52fr. Letz⸗ 
terer erklärt ſich aus der unter dem Einfluffe der jüngften Kriegs⸗ 
ereigniffe nothiwendig geminderten Thätigkeit innerhalb des Ver- 
eines, wie denn das Jahr 1870 auch nur die Hälfte des vorjäh- 
rigen Betrages für Vereingarbeiten in Ausgabe erjcheinen läßt. 
Umfomehr werden wir bejtrebt fein, in den folgenden fahren da 
Gleichgewicht wieder herzuftellen uud wir können jebt ſchon ver- 
fichern, daß ung der erhebliche Aftivreft von nahezu 1000 fl. hiezu 
die willlommenen Mittel bieten wird. DasNähere wolle aus Bei- 
lage I erjehen werden. 

Aus den Rechnungen mögen Sie ferner, werthgefchäßte Ver⸗ 
einsgenoſſen, Die Ueberzeugung gewinnen, daß wir mit den uns zur 
Verfügung ftehenden Mitteln zwar möglichit haushälteriſch vor- 
gehen und daher bedacht jeien, die Verwaltungskoſten auf dem niedrig: 
ften Stande zu erhalten — Die Ausfchußmitglieder fuchen in dem 
Vertrauen des Vereines ihren einzigen Lohn — anderſeits aber auch 
Ausgaben nicht fcheuen, welche die Vermehrung und allgemeinere 
Benützung unferer immer mehr anwachjenden Sammlungen und die 
erwünjchte Verwerthung der einfommenden Arbeiten in unjerem 


Jahrbuche ermöglichen. 
Wir legen die beiden Rechnungen nebit Belegen den Bereing- 


mitgliedern zu beliebiger. Einficht und allenfallfigen Erinnerungen auf " 


den Tiſch und werden nad) Umlauf von vier Wochen, wenn bis 
dahin von Seite der Mitglieder des Vereines Beanftandungen nicht 
erhoben fein follten, dem Rechner das bereit? entworfene Abjolu- 
torium ausfertigen. 

Hiemit bin ih am Schluffe der Rechenichaft3ablage angelangt 
und es erübriget nur mehr der Wunſch, es möge ber goldene Friede 
uns erhalten bleiben, auf daß wir unjerer liebgewordenen Aufgabe 
ungeftöet und vertrauensvoll ung hingeben und ſtetsfort Erfolge erzie- 
len können, welche von dem Fortichritte unjeres Vereines Zeugniß able- 
gen. Möge e8 ferner der Borjehung gefallen, das nächite Jahr an feinem 
Schluſſe ung wieder vollzählig und wohlbehalten zujammenzuführen. 
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I. 
Verzeichniß der Vereins⸗Mitglieder.“) 


Protector des Vereins: 
Seine Majeſtät Ludwig IL, König von Bayern. 


A. Ordeuntliche Mitglieder. **) 
a) Im Regierungsbezirke Oberbayern. 


Landgericht Aibling |. Roſenheim. 
Landgericht Aichach. 


Die Haren: 


Birner, Franz Xaver, I. Bezirkögerihtsrath in Aichach. 

Danhaufer, Konrad, Stabtpfarrer in Aichach. 

Tugger, Eberhard Graf, zu Blumenthal. 

Napter, Georg, k. Baubeamter in Aichach. 

Weckerle, Andreas, k. Bezirksamtmann in Aichach, Bereinsman- 
datar. 


Laundgerichte Altötting und Burghaufen. 
Die Herren: 


Burg, Philipp, k. Bauinſpektor in Neuötting. 

Dorigatti, Karl, Pfarrer in Unterneuficchen. 

Fiſcher, Michael, geiftl. Rath, Dechant und Pfarrer in Burgkirchen. 
Fraunhofer, Eugen, k. Poſterpeditor in Altötting. 

Freudlsberger, Andreas, Pfarrer in Halsbach. 

Fürholzer, Franz, f. Forſtmeiſter in Altötting. 

Grübl, Ignaz, geiftl. Rath, Dekan und Pfarrer in Neudtting. 


©) Dieſes Mitglieder⸗Verzeichniß ift nad dem Stanbe vom Dezember 1871. 
*., Die mit * bezeichneten Mitglieder find 1871 beigetreten. 
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"Haydn, Yalob, Pfarrer in Marktl. 

Heyder, Yoh., f. Bezirksamtmann in Altötting, Bereinsmanatar. 

Kaftenauer, Franz Xaver, k. Notar in Altötting. 

Koh-Sternfeld, Joſeph Ritter v., k. Landrichter in Altötting. 

Mandl, Joh. Nep. Frhr. v., k. Kämmerer u. Gutsbeſitzer in Tüßling. 

Moosmäller, Ant., Bfarrer und Diſtriktsſchulinſpeltor in Reiſchach. 

Nömaier, Joſeph, Exrpofitus von Erlbach. 

Obermaier, Franz Xaver, geiftl. Rath und Pfarrer in Feichten. 
Reiter, Stepban, k. Bezirksamtsaſſeſſor in Altötting. 

Reitmaier, Franz, k. Kapellftiftungsabminiftrator in Altötting. 

Scholhl, Karl, geiftl. Rath, Dekan und Pfarrer in Burghaufen. 

Stodbauer, Sb. Bapt., Pfarrer in Winhöring. 

GStreibl, Nep., f. Bizirlsamtsaffeffor in Altötting. 

Beftenlicäner, Anton, Pfarrprovifor in Halsbadı. 

Winkler, Joſeph, Pfarrer in Stambam. 


Landgericht Berchtesgaden. 
Die Herren: 
Barth, Ignaz Frhr. v., k. Kämmerer und Landrichter in Berchtesgaden. 
Gimpl, Joh. Evang., Dekan, Pfarrer und Diſtriktsſchulinſpektor in 
Berchtesgaden. 
Lurz, Raimund Frhr. v., k. Bezirksamtmann, Vereinsmandatar. 
Otter, Martin, pfarrer in Schellenberg. 
Weishaupt, Alfred v., k. Oberberg- und Salinenrath, Vorftaub des 
Hauptfalzamtes in VBerchtesgaben. 
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Randgericht Bruck. 
Die Herren: 


Berger, Dr. Auguſt, k. Bezirlsarzt in Brud. 

Enzenberg, Dr. Franz Xaver, prakt. Arzt in Egenhofen. 
Friedrich, Ed., k. Notar in Bruck. 

Gäßler, Michael v., k. Rentbeamter in Brud. 

Harl, Franz, Bfarrerpofitus in Bud. 

Hartmann, Franz, k. Gerichtsſchreiber in Bruck, Vereinsmandatar. 
Hold, Ernſt, Pfarrer in Pfaffenhofen am Parsberg 
IAblherr, Franz Xav., Pfarrer in Althegnenberg. 

Klaftner, Auguft, Gulorerwalter in Weihern. 

Miller, Joh. Bapt., Uhrmacher und Marktvorſtand in Bruck. 
Ney, Friedrich, Gutsbefiter von Wandelheim. 

Pruggmapyr, Karl, Pfarrer in Brud. 

Reiſchl, Auguft, Pfarrer m Günzelhofen. 


Landgericht Burghaufen, |. Altötting. 
Landgericht Dachau. 


Die Herren: 
Bödt, Nikolaus, Pfarrer in Weiche, 
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Buttler-Haimhauſen, Theobald Graf v., k. Kämmerer. 

Feldigl, Karl, Lehrer in Dachau. 

Geller, Joſeph, Pfarrer in Kreuzholzhaufen, | 

Frings, Mathias Joſ., Pfarrer und Diſtriktsſchulinſpektor in Dachau, 

Grill, Karl Auguft, Pfarrer in Mitternborf. 

Hellersberg, Eugen v., k. Landrichter in Dachau. 

Hundt, Ioh. Nep. Graf, Gutsbefiger in Unterweitertshofen. 

Hundt, Marimilian Graf, k. Rentbeamter in Dachau, Bereins- 
mandatar. 

Jäger, Joſeph, Pfarrer in Einsbad). 

Mederer, Joh, Nep., Pfarrer in Haimbaufen. 

Pfaffenzeller, Karl, k. Notar in Dachau. 

Pisner, Karl, k. Bezirksamtmann in Dachau. 

Schmid, Bartholomäus, Pfarrer in Wefterholzhaufen. 

Schwarzbauer, Math., Pfarrer in Kollbach. 

Spreti, Eduard Graf v., k. Kämmerer und Gutöbefiter in Weilbach. 

Steinberger, Math., Pfarrer in Vierkirchen. 

Weber, Theodor, Pfarrer in Indersborf. 


Landgericht Dorfen. 
Die Herren: 


Gorftmaier, Felix, Pfarrer in Hoflirchen. 

Schmitter, Dr. Anton, erzb. geiftl. Rath, Pfarrer und Priefterhaus- 
bireltor in Dorfen, Bereinsmandatar. 

Zöpf, Bernhard, Schullehrer in Oberborfen. 


Landgericht Ebersberg. 
Die Herren: 
Adam, Ludwig, k. Bezirksamtsaſſeſſor in Ebersberg. 
Birzer, Jakob, k. Rentbeamter in Ebersberg. 
Haggenmiller, Sofeph, Bürgermeifter und Kaufmann in Ebersberg. 
Heinrihmair, Mar, k. Horftmeifter in Ebersberg. 
Helbing, Franz, k. Oberförfter in Anzing. 
Rauch, Dr. M., Pfarrer in Grafing. 
Schrider, Ant. Ign., k. Oberförfter in Höhenkirchen. 
Stapdlberger, Yofeph, Pfarrer in Hobenlinden. 
Wagner, Torenz, Marktſchreiber in Grafing. 


Landgericht Erbing. 
Die Herren: 


Auer, Mar v., Gutsbeſitzer zu Aufbaufen. 

Filfer, Dr. Martin, Pfarrer in Bodhorn. 

Graffinger, Yofeph, Pfarrer in Aufticchen. 

»Knoll, Simon, Stadtpfarrer und Landrath in Erding. 

Ruchti, Andreas, k. Bezirkdamtmann in Erding, Bereinsmandatar. 
Schauer, Johann, Pfarrer in Rappoltsfirchen. 
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Seinsheim, Mar Graf v., k. Kämmerer n. Gutsbeſitzer zu Grünbach. 
Singldinger, Georg, Benefiziat in Erding. 


Zandgerichte Freiſtug und Moosburg. 
Die Herren: 


Aumaier, Dar, Decan und Pfarrer in Brucdberg. 

Bihler, Georg, Zieglermeifter von Bergen. 

Ferchl, Joſ., i. Gymnaſial⸗Profeſſor und Infpeftor des erzbiſchöflichen 
Knabenſeminars in Freiſing, 

Hayd, Dr. Heinrich, k. Lycealprofeſſor in Freiſing. 

Hirſchberger, Joſeph, Gutsbeſitzer in Aſt. 

Kirnberger, Urban B., k. Seminar-Mufillehrer in Feeiſing. 

Kloſtermaier, Paul, k. Lycealrektor und geiſtl Rath in Freiſing. 

Lang, k. Wege und Werkmeiſter in Freiſing. 

Laroſée, Emman. Graf v., k. Kämmerer u. Gutsbefiger in Iſareck. 

Meifter, Dr. Xaver, k. Lycealprofeffor und Rektor ver Gewerbsſchule 
in Freiſing. 

Merk, Auton, Pfarrer in Hohenkammer. 

Mittermaier, Franz, Gemeindepfleger in Inzkofen. 

Neger, Guſtav v., k. Oberförfter in Freiſing. 

Obermayr, Joſeph, Pfarrer in Hohenbercha. 

Prechtl, Dr. Joh. Bapt., Pfarrer in Reichertshauſen. 

Rudhart, Fr. Michael, k. Bezirksamtsaſſeſſor in Freiſing, Vereins⸗ 
mandatar. 

Schmid, Carl, Infpeltor amek Schullehrer⸗Seminar in Freiſing. 

Schmitt, Bitus, erzb. geiftl. Rath, Diftriktsfchulinfpeftor u. Pfarrer 
in Moosburg. 

Sutner, Yohann Georg, Stabtapothefer in Freiling. 

Zailler, Dr. $of., freirefignirter Pfarrer in Weihenftephan. 

Zehetmayr, Sebaftian, k. Oymnafialprofeffor in Freifing. 


Randgericht Friedberg. 
Die Herren: 
*Aufbaufer, Anton, Pfarrer von Sittenbadh. 
Kemptner, Joſeph, Apotheker in Friedberg. 
Martin, Pankraz, Stadtprediger in Friedberg, Vereinsmandatar. 
Renftle, J., Pfarrer in Mering. 
Schätzler, Dr. Johann Georg, k. Bezirksarzt J. Cl. in Friedberg, 


Landgericht Geifenfelb, ſ. Pfaffenhofen. 
Landgericht Hang. 
Die Herren: 
Böhm, Sebaftian, Pfarrer und Diftriktsfchulinfpeftor in Iſen, 
Bereinsmandater. 

Englboth, Joſeph, Pfarrer in Schwindkirchen. 
Gstz, Sebaſtian, Pfarrer in Obertaufkirchen. 
Rath, Michael, Privatier in Iſen. 
Reiter, Joſeph, Pfarrer in Kirchdorf. 


Landgericht Ingolſtadt. 
Die Herren: 


Berthold, Carl, Wachszieher in Ingolftadt. 

Doll, Mathias, Bürgermeifter in Ingolſtadt, Bereindmanpdatar. 

Erhard, Adolph, k. Hauptmann in Ingolftapt. 

Gellermeyer, Mar, Kaufmann und Magiftratsrath in Ingolftabt. 

Hauſer, 3, Kirchendiener in Köſching. 

Kloftermapyer, Karl, k. Ouartiermeifter beim Feftungs-Gouvernement 
in Ingolftadt. 

Laberer, Dr. Joſ., Pfarrer und Diftriktsfchulinfpektor in Pförring. 

Martin, Franz, k. Forftmeifter in Ingolftadt. 

Oſtermair, Franz Zav., Rechtsrath in Ingolſtadt. 

Reiſer, Joh. Bapt., Stabtpfarrpreniger in Ingolſtadt. 

Steinling, Wilh. Schr. v., k. Bezirfsamtmann und Stadtcommiffär. 

Weinzierl, Lorenz, Gutsbefiger in Großmehring. 


Landgericht Laudsberg. 
Die Herren: 


Arnold, Georg, rechtskund. Bürgermeifter in Landsberg. 

Aumüller, Joh. Bapt., Pfarrer in Oberigling. 

Eichberger, Joſeph, Pfarrer in Thaining. 

Federl, Joh. Bapt., f. Oberförfter in Dieffen. 

Feldigel, Joh. Gg., Staptfchreiber in Landsberg. 

Gſchwind, Joſeph, Pfarrer in Dieſſen. 

Hintermayer, Eat Theod., Pfarrer in Erefing. 

Höfler, Georg, Pfarrer in Kaufering, 

Maier, Franz, k. Bezirksamtmann in Landsberg, Bereinsmandatar. 

Martin, Joſeph, Stabtpfarrer in Landsberg. 

Maper, Irdr., Pfarrer in Spötting und Benefiziat bei St. Katharina 
in Landsberg. 

Nuffer, Georg, Pfarrer in Egling. 

Perfall, Dar Frhr. v., k. Kammerj. u, Gutsbeflger in Greifenberg. 

Rouille, Joſ., Bfarrer und Diſtriktsſchulinſpektor in Petenhaufen. , 

Seit, Wilhelm, k. Landgerichtsaſſeſſor in Landsberg. 

Wagner, Korbinian, Pfarrer in Epfenhaufen. 

Wieland, Friedrich, k. Rentbeamter in Landsberg. 

Zintgraf, Heinrich, k. Notar in Landsberg. 


Randbgericht Laufen. 
Die Herren: 


Deſch, Carl, k. Regierungsrath, Bezirkdamtmann und Bereins- 
mandatar, . 

Gentner, Joſeph, Stabtfchreiber in Laufen. 

Holzſchneller, Joſeph, Stadtpfarrer und Stiftsdecan in Laufen. 
Schmidhuber, Florian, Kaufmann in Laufen. 

Schön, Dr. Eugen, Pfarrer in Petting. 

Stöckl, Georg Friedrich, Pfarrer in Teiſendorf. 





Landgericht Miesbach. 
Die Herren: 
Beßlein, Adr., Pfarrer in Holzkirchen. 
Bollweg, Karl, k. Bezirksamtmann in Miesbach, Vereinsmandatar. 
Daſoer, Martin, Pfarrer in Oſterwarngau. 
Dong, Joſeph, Pfarrer in Schlierjee. 
Freytag, Georg, Pfarrer in Miesbach. 
Hamberger, Rupert, Pfarrer in Oberwarngau. 
Heß, Ludwig, k. Bezirtsamts-Affefjor in Miesbach. 
Kalb, Andreas, Pfarrer und Diſtriktsſchulinſpektor in Holzkirchen. 
Kinshofer, Alois, Zimmermeifter in Miesbad). 
Müller, Mathias, Pfarrer m Waakirchen. 
Porzer, Karl, k. Advokat in Miesbach. 
*Schenk, Friedrich, q. k. Baubeamter und Generalbergwerts-Aileffor, 
Borftand des Miesbacher Kohlenbergwerkes. 
Uhl, Joſeph, Hahnenſchmidmeiſter in Miiesbach. 
Wallach, Joh. Bapt., Bäckermeiſter und Marktsvorſtand in Miesbach. 
Weizinger, M., Bräuhausbeſitzer in Miesbach. 
*Wild, Joſeph, Kaufmann und Magiſtratsrath in Miesbach. 


Landgericht Moosburg ſ. Freifing. 
Landgericht Mühldorf. 


Die Herren: 


Bauer, Michael, Pfarrer in Pürten. 

Du Brel, Frievrih Frhr. v., k. Bezirksamts-Aſſeſſor. 
Hamperl, Yohann, Pfarrer in Ensporf. 

Beter, Hugo v., k. Notar in Mühlporf, Vereinsmandatar. 
Sieber, Joh. Bapt., k. Rentbeamter in Mühldorf. 

Zeller, Erneft, Erpofitus in Aſchau. 


Hanpt- und Nefidenzfiabt Münden. 


Die Herren: . 


Anira, Karl v., Cand. jur. 

Appel, Iofeph, Zahnarzt. 

Arco-Stepperg, Alois Graf v., f. Kämmerer und Öberfilientenant 
& la suite. 

*Arco-Balley, Emmerich Graf v., Cand. jur. 

Arco-Balley, Mar Graf v., k. Reicherath. 

ArcosZinneberg, Mar Yof. Graf von, k. Kämmerer und Major 
& la suite. 

Arnold, Dr. Bernhard, k. Studienlehrer. 

*Aufleger, Otto, Bildhauer. 

Aumer, Joſeph, J. Euftos ver k. Hof- und Staatsbibliothek. 

Aurader, Franz 8, k. Urchiv⸗Conſervator. 

*Baader, Joſeph, k. Reichsardivrath. 

Bahmair, Alois, k. Bezirfögerichtsrath a. D. 

Bar, Conftantin v., k. Stabtrentbeamter von München II 

3% 
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Barth, Ant. Frhr. v., auf Harmating, k. Kämmerer. 

Bauer, Wolfgang, Brofefior am ?. Wilhelms-Oymnaflum. 

Baper, Dr. Hier. v., k. Geheimrath u. Univerfitätsprofeflor. 

Bed, Dr. Friedrich, 9. k. Gymnaſial⸗Profeſſor. 

Bed, Xaver, Cand. med. 

Beierlein, %. Beter, PBrivatier, Ausfhußmitglied und II. Conſervator 
des Vereins. 

Berhem, Kafpar Graf von, k. Kämmerer und Major & la suite. 

Derger, Math, Civil⸗Architekt. 

Berliner, Dr. Leopold, prakt. Arzt. 

Biermann, Dito, Brivatier. 

Binder, Dr. Franz, Redacteur der hiſtoriſch politiſchen Blätter. 

Blab, ob. Georg, Concipient. 

"Böhm, Auguft, Brivatier. 

Böhm, Konrab, Controleur des k. Hauptmünzamtes. 

Brand, Georg, k. Reichsarchive Kath, 

Braun, Kaſpar, B. figer einer rylographiſchen Kunſtanſtalt und Her⸗ 
außgeber ver „liegenden Blätter.“ 

*Brey, Ludwig, Großbräuer und Landrath. 

Burgbart, Joh. Bapt., Bürger u. Meßnergehilfe bei St. Beter. 

Setto, Dax Frhr. v., auf Lauterbach, k. Kämmerer. 

& hrift, Dr. Wilh., f. Univ,- «Prof. u. Confervator des Antiquariums 

Darenberger, Dr. Schaft v., k. Staaterath. 

De Erignis, Bernhard, Brivatier. 

Destoudhes, Ernft v., Secretär des k. bayer. Hausritter-Ordens vom 
bi. Georg, Sladtarchiver und Chroniſt. 

Dillis, Franz v., Diinifteriafratt im f. Staatsminifterium d. J. 

“Düfflipp, Corenz v., f Hofrath, Hofficretär Sr. Maj. des Königs 
und Borftand ver £ Kabinetskaſſe. 

Du Prel, Mar Frhr. v., k. Advolkat. 

Eheberg, Franz Roman, t Rath, Cabinetsfecretär. Sr. f. Hoheit des 
Prinzen Karl von Bayern. 

Eilles, Julius, k. Studienlehrer am Wilhelms-Öymnaftum. 

Eiſele, Xaver, Brofeffor am f. Realgymnafium. 

Enhuber, Karl v., Rechtspraktikant. 

*Eyb, Dito Frhr. v., Kupferſtecher im 1 k. topographiſchen Bureau. 

Sadenbofen, Franz v. k. Oberft a. D. 

Fiſcher, Dr. Ant. v., k. Staatsrath. 

Fiſcher, Dr. Anton, tr Gymnaſial-Profeſſor. 

Föringer, Heinr. K. Oberbibliothekar an der k. Hofe u. Staatsbibliothek, 
Ausfhußmitglieh, Redakteur und Bibliothekar des Vereins. 

Föringer, Henrih F. k. Sadtgerichts- Aſſeſſor. 

Freytag, Andreas, k. Advolat. 

Friedrich, Dr. doh, k. Univerſitäts⸗Profeſſor. 

Frit Karl, Safthofbefiger zur blauen Traube, 

Geib, Dr. Edward, k. Reichsarchiv⸗ Functionär. 

—* Erneſt, Beneficiat beit St. Peter, k. geiftl. Rath, Ausihup- 
Mitglied und Archivar des Bereins, 

Geldern, Ludwig Graf v., k. Kämmerer. 

Gemminger, Ludwig, Stadtpfarrprebiger bei St,Peter. 
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Gilg, Eugen, Regiftrator bei dem T. Oberpoft- und Bahnamte. 

Gotthard, Heinrid, Den. unb geiftl. Rath. 

Grandauer, Hermann, Cand : Builos 

Grafer, Franz, Arhivar im k. taalsminiſterium der Finanzen. 

Gresbeck, Eduard, k. Regierungs-Aſſeſſor. 

Greſſer, Franz v., k. Staatsrath, Ercellenz. 

Grünberger Nichael v., k. Rath u. q. k. Rentbeamter. 

Gümbel, Dr., Wilhelm, k. Oberbergrath. 

Wandter, Joſeph, Inhaber der Herm. Manz fen Hof-, Kunſt⸗ und 
Buchhandlung, 

Gufler, Jakob, Benefiziat. 

Ontenäder, Anton, Bibliothelar an der k. Hof- und Staatsbibliothek 
Ausſchuß⸗Mitglied und Caſſier des Vereins. 

Gutſchneider, Joſeph, qu. f. Reichsarchivrath. 

Härtinger, Dr. Martin, k. HofeKapellfänger und Profeffor im Con- 
ſervatorium. 

Häutle, Dr. Chriſtian, k. Reichsarchiv⸗Aſſeſſor, Ausſchußmitglied und 
IL Secretär des Vereins. 

Haindl, Franz Zap, v., k. Obermünzmeifter, 

Halbreiter, Ulrich, Siftorienmaler. 

Hanfſtän gl. Franz, herzogl. Sachjjen-cob.-goth. Hofrath. 

Harras, Karl, Bildhauer. 

Hartmann, Auguft, remain. 

Hegnenberg-Duzx, Graf Friedr. v., Staatsminifter des k. Hanfes u. 
des Aeußern, Exc. 

Helgel, Dr. Karl Theodor, Reichsarchiv⸗Funktionär. 

Heigenmofer, Yofeph, Knabenlehrer in Haidhaufen, 

Heing, Auguft, qu. k. Minifterial-Ratb. 

Heldrich, Dr. Friedrich, k. Zollrehnu ng :Commillär. 

Helfreih, Marx, qu. k. Hauptſalzamts-Caſſier. 

Her, Chriftian, Privatier, 

Herrm an, Herman, Oberbaurath-bei der k. oberften Baubehörbe, 

Herwegen, Beter, Maler, 

ir ſch, Albert v., Ehren-Conjervator des F. National-Mufeums,. 

—280 Wilhelm, k. Kriegsminifterialfefretär. 

Höchl, Anton, Kunftmaler und Ziegeleibefiger in Priel. 

Höß, Joſeph, Regierungsrath im E. Finanz Miniftertum. 

Hof, Johann Georg, Conditor und Hof-Chocolade-Fabrikant. 

Hohenlohe-Schillingsfürſt, Chlodwig Fürft zu, Durdlaudt. 

Holland, Hyacinth, Dr. phil, Ausſchußmitglied des Vereins. 

Holler, Gottl., Rehnungscommiffär im f, Staatsminift. des Innern 
für Kirchen« und Schulangelegenheiten. 

Huber, P. Paulus, O. 8. B., f. Stubdienlehrer. 

Hubert, Ludwig, Kunftmaler. 

Hultſch, Auguft, Kaufmann. 

Hundt, Friedr. Heftor Graf, k. Minift.-Rath, Ausſchußmitglied und 
U. Borftand des Vereins. . 

Hundt, Theodor Graf, k. Kämmerer und Oberrechnungsrath. 

Jandebeur, Sim. Yof., Raffier der k. Akademie der Willenfchaften. 

Ile, Eduard, k. Alademieprofejlor und Hiftorienmaler. 


38 


Illing, Johann, qu, k. Obriftlieutenant. 

Ingerle, Joh. Nep., Lehrer in der St. Anna⸗Pfarrſchule. 

Keinz, Friedrich, kgl. Hof- und Staatsbibliothel-Secretär, Ausfhuß- 
Mitglied und I. Secretär des Vereins. 

Kesling, Ludwig Frhr. v., k. Kämmerer x. 

Klausner, Joſeph, qu. k. Hof: und Staatsbibliothek-Cuſtos. 

Klaußner, Ferdinand, Kaufmann. 

Klaußner, Ignaz, qu. rechtskundiger Magiſtratsrath. 

Kloſter, Dr. Mar, Privatier. 

Klöber, Adolph v., Kaufmann. 

Kluckhohn, Dr. Auguſt, Profeſſor an dem k. Polytechnitum. 

"Rnuffert, Guſtav, k. Kriegsminiſterial⸗Secretär. 

Köberle, Joh. Nep., Secretär im k. Archiv⸗Conſervatorium. 

Kolb, Karl, Kunſtgärtner. 

Kronaſt, Joſeph, Domcapitular und erzbiſchöflicher geiſtlicher Rath. 

Lang, Dr. Ludwig, qu. k. Studienlehrer. 

Langenmantel, Otto v., kgl. Baubeamter, Ausſchußmitglied des Vereins. 

Langmantel, Valentin, k. Oberlieutenant. 

Laukenhammer, Johann, Profeſſor der Stenographie. 

Leigh, Clemens, Rechnungs-Commiſſär bei der k. General⸗Direction ber 
Verkehrsanſtalten. 

Leitner, Alb. Frhr. o., E Kämmerer und Gutsbeftger von Neubeuern. 

Leyden, Karl Graf v., f, Kämmerer und Gutsbefiger von Marlrain. 

Leyen, Fr. Fürſt von der, Rittmeifter & la suite. 

Lobkowitz, Franz Frhr. v., k. Staatsrath und Kämmerer. 

Lochner, Yofeph, Buchhalter. 

Löher, Dr. Franz v., k. Reichsarchiv⸗-Director. 

Lotzbeck, Eduard, Buchhändler. 

Lotzbeck, Ludwig Frhr. v., k. Kämmerer, 

Lunglmayer, Eduard, k. Appellationsgerichtsrath. 

Maillinger, Joſeph, Kunſthändler. 

Malſen, Ludwig Frhr. v., k. Kämmerer und Oberſt-Hofmarſchall Sr. 
Majeſtät des Königs, Excellenz. 

Marggraf, Dr. Rudolph, qu. k. Profeſſor ver Kunſtgeſchichte. 

Martin, Dr. Anſelm, qu. k. Director der Hebammen - Schule und 
Univerfitätsprofeffor. 

Maffa, David, Bürger und Bädermeifter, 

Maurer, Ludwig v., k. Staats⸗ und Reichsrath. 

May, Jakob, qu. k. Regierungs⸗ und Rechnungsrath. 

Mayer, Anton, Schnlinſpector und Beneficiat an U. L. Frauenpfarr. 

Mayer, 3. B., b. Sporermeifter. 

Mayer, Joſeph G., Vorftaud der Mayerſchen Kunſtan ftalt. 

Mayer, Joſeph Maria, qu. k. Oberappellationsgericht3-Secretär. 

Mader v. Mayerfels, Dr. Karl, Ritter u. Edler v., k. Kammerherr. 

Merzb acer, Abraham, Bankier und Großhändler, 

Morawigty, Mar Topor Graf von, k. Kämmerer, Major u. Erempt. 
ber f. Leibgarde der Hartfchiere. 

Mottes, Georg, Rechtspraktikant. 

Muffat, Anguft, k. Reichsarchivrath. " 

Münich, Friedrich, k. Major und Ausſchußmitglied des Vereins, 
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Murr, Sranz, k. Oberförfter, 

Nagl, Anton, k. Regierungs⸗Functionär. 

Neumayer, Ludwig v., Präſident des k. Oberappellationsgerichts 
von Oberbayern, Excellenz. 

Neumayer, Marimilian v., k. Staatsrath, Exc. 

Neuner, Dr. Ludwig, k. Advokat. 

Niethammer, Julius v., k. Reichsrath. 


Notthafft, Mar Freiherr v. Weißenſtein, k. Oberlieutenant im I- 
Infanterie⸗Regiment König. 

Oefele, Edmund Frhr. v., Reichsarchivs⸗Funktionär. 

Och, Friedrich, Spänglermeiſter. 

Oſtermaier, Matthias, Domcapitular. 

Parecus, Ludwig, Buchdruckereibeſitzer. 

Baur, Franz S,, k. Regierungsrath und qu. Bezirksamtmann. 

Peringer, Auguſt, k. I. Reichsarchiv⸗Secretär. 

Pfaffenberger, Joſeph, Stadtpfarrer bei St. Ludwig. 

Pfiſtermeiſter, Franz Seraph Ritter v., k. Staatsrath im ordent⸗ 
lichen Dienſte. 

Pfretzſchner, Adolph v., k. Staatsminiſter der Finanzen, Excellenz. 

Pfund, Carl, k. Regierungs-Aceeſſiſt. 

Poceci, Dr. Franz, k. Oberſtkämmerer, Excellenz. 

Psllath, Chriſtian, Miniſterialrath im kgl. Staatsminiſterium für 
Kirchen⸗ und Schulangelegenheiten. 

Polinger, Anton, Wappenmaler. 

Popp, Ludwig, Oberlieutenaut im k. I. Infanterie-Regiment König. 

Brand, Dr. Joſ. v., Domprobft, k. geiftl. Rath und Oeneralvicar. 

Prandh, Sigm. Frhr, v., k. Kriegsminiſter, Exc. 

Prentner, Karl v., Domcapitular und erzbiſchöfl. geiſtlicher Rath. 

Primbs, Karl, k. Reihsardiv-Secretär. 

Puchpeckh, Mar v., k. Hauptmann. 

Pummerer, Ludwig v., k. Finanz⸗Miniſterialrath. 

Rambaldi, Ferdinand Graf v., k. Regierungsrath. 

Reichl, Georg, Antiquitätenhändler. 

Reindl, Dr. Georg Karl von, Domdecan. 

Reif 3564 Baron v., kgl. württembergiſcher Kammerherr und Ritt⸗ 
meiſter. 

Ringseis, Dr. Joh. Nep. v.k. geheimer Rath, Obermedizinalrath. 

Rockinger, Dr. Ludwig, Aſſeſſor im, Reichsarchive, Ausſchußmitglied 
des Vereins. 

Römiſch, Georg, Cooperator bei U. L. Frau. 

Rogiſter, Karl Theodor, Ritter v., F. Kammerjunker und Major. 

Roth, Dr. Paul, k. Univerfitätsprofefior. 

Sallinger, Joſeph, geiftl. Rath und Stadtpfarrer an der heiligen 

Geiſtkirche. 

Sandizell, Mar Graf von, k. Kämmerer und Reichsrath. 

Schaither, Anton, bürgerl. Schneivermeifter. 

Schaitler, Ferdinand, Kaufmann. 

Schandri, Eraeft, Handlungsbuchhalter. 

Scheibenpflug, Georg, Director der k. Steuerfatafter-Commiffion. 
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Schels, Alois, Secretär des k. Polytechnikums. 

Sa, Sofeph, k. Rath u. Hof⸗Secretär Sr. k. Hoheit des Prinzen 
uitpold. 

Schent, Heinrid, k. Regierungsrath im Minifterium des Innern. 

Scherer, Ludwig, Profeſſor an der ftäntifchen Hanbelsfchule. 

Scherr, Gregor v., Erzbifhof von München⸗Freiſing, Exec. 

Schilder, A. Auguft v., qu. k. Regierungs-Präfident. 

Schilder, Dr. Mar Auguft v., k. Staatsrath. 

Schleich, Martin, Literat. 

Schleiß v. Löwenfeld, Leibchirurg Sr. Majeſtät des Königs und f. 
Obermedizinalrath. 

Schlereth, Eduard, k. Miniſterialrath im Staatsminiſterium d. J. 

Schlichtegroll, Antonin v., qu. k. Oberbaurath. 

Schlör, —**— v., k. Staatsrath, Excellenz. 

Schmederer, Xaver, jun., Privatier. 

Schmeitzl, Dr. Fr. Seraph, Beichtvater der barmherzigen Schweſtern 
in Berg am Laim. 

Schmid, Anton, Beſitzer einer lithographiſchen Kunſtanſtalt. 

Schmidt, Marimiltan, k. Hauptmann. 

*Schmitt, Georg, Director der Rathgeber'ſchen Wagenfabrik. 

Schmitz, Klement, k. Stiftsvicar. 

Schneider, Joſeph, Saufmann und Magiftratsrath. 

Schnöll, Matthias, b. Tändler und Bezirksgerichtsfchäger. 

Schonger, Ehriftian, qu. k. Stadtrichter. 

Schönden, Ludwig, f. Kath u. geb. Secretär im ft. b. Hausarchive. 

Schöner, Dr. Georg, praft. Arzt. 

Schönwertb, Fr. X. v., Minifterialrath im ek. Staatsminifterium der 
Binanzen, Ausſchuß-Mitglied und I. Borftand des Vereins. 

Schmweyer, Michael, Brivatter. 

Sedelmaner, Joſeph, ftäbtifcher Caſſafunctionär. 

Sedlmayr, Gabriel, Brauereibefiger. 

Sepp, Joh. Nep., qu. k. Univerfitäts-Profeflor. 

Skutſch, Ludwig S., Cand. theol. 

Söltl, Dr. Yofeph M., k. geheimer Hausardivar, geh. Hofrath und 
Univerfitäts-Profeffor. 

Spengel, Dr. Leonhard, f. Univerfitäts-Profeffor. 

Spesler, Joſeph, Curat in der Kreisirrenanftalt. 

Spielberger, Karl, k. Steueraffeflor. 

Steinsporf, Kaſp. v., qu. I. Bürgermeifter der k. Haupt- und Refi- 
benzftabt Veünchen 

Stephan, Dr. Franz Joſeph, penf. kaif. Leibarzt und Babearzt Sr. 
t. Hoheit des Prinzen Rarl-von Bayern. 

Steub, Dr. Ludwig, Tgl. Notar. 

Strager, Dr. Martin, Brivatier. 

Stumpf, Friedrich, Rechtspraktikant. 

Stumpf, Pleickard, k. Regierungsrath und Landtags-⸗Archivar. 

Tattenbach, Franz Graf von, kgl. Regierungsrath. 

Thurn und Taris, Fürſt Martmilian v., Durchlaucht. 

Töreing- Iettendag, Graf zu Sutenzell, k. Kämmerer und Major 

a suite. 
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Trautmann, Dr. Franz, Fiterat, ‚ 

Trettenbadher, Dr. Mathias, prakt. Arzt. 

Tretter, Franz, k. geh. Sekretär im e Ekaatsminiflerium des Innern. 

Türk, Jakob, k. geiftl, Rath und Stifts-Canonicus an der Hoflicdhe 
zu St. Gaietan. Ä 

Uſtrich, Friedrich, Titerat und Inſtituts⸗Vorſtand. 

Usfchneider, Sebaftian, Stud. med. 

Bequel-Wefternah, Mar Frhr. von, k. Kämmerer und Gutöbefiger 
zu Hohenkammer. 

MWeigl, Mar, Rechtspraktikant. 

Weis, Joſeph, Präfes in der Dlarien-Anftalt. 

Wei, Joſeph, kaiſerl. ruflifher Hofmaler. 

Weiß, Joſeph Anton, k. Rath und qu. Borftand des Taubftummen- 
Inſtituts. 

Wild, Dr. Albert, Bankier. 

Wilmerspörfer, Mar, Großhändler. 

Winterhalter, Karl, Juwelier. 

Würdinger, Joſeph, Major im II. f. Infanterie-Regimente. 

Mblagger, Joſeph, kgl. Oberrechnungsrath 

Zach, Hitolaus, k. geh. Staatsraths⸗ boplapbie-Sufpeetor 

* Zettel, Mar, Meagiftrats-Regiftrator. 

Ziſchank, Alterthumshändler. 

Zöllner, Adalbert, Cand. juris. 

Zürn, War t. Stabtgerichts- Aſſeſſor. 

Zwerſchina, Joſeph, Candidat der Naturwiſſenſchaften. 


Landgericht Munchen links der Jſar. 


Die Herren: 


Anſelm, Joſeph, kgl. —— in Schleißheim. 

Desberger, Guſtav Wilhelm, Pfarrer in Senpling. 

Diem, %., k. Oberlieutenant a. D. | 

Freyberg, Ludwig Frhr. von, k. Kämmerer, Regierungsrath, Bezirks⸗ 
Amtmaun und Vereinsmandatar. 

Hierl, Dr. Franz, prakt. Arzt in Schleißheim. 

Niederhuber, Jakob, Coadjutor in Feldmoching. 

Weber, Joh. Bapt., k. Hofcurat in Schleißheim. 


Landgericht München rechts der Iſar und Wolfratshauſen. 
Die Herren: 


Becker, Johann Bapt., Pfarrer in Beuerberg. 

Brandt, Auguſt, k. Bezivköamts- Aſſeſſor. 

Grundner, * eorg Ritter v., k. Bezirksamtmann und Vereins—⸗ 
mandatar. 

Heinrich, Georg, Pfarrer in Oberföhring. 

Holzmann, Sigmund, Lehrer in Sceftlarn. 

Lampart, Midael, Pfarrer in Bogenhaufen. 

Minjauer, Georg, Schullehrer in Arget. 
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Mandatarfhaft Murnau, 
Die Herren: 
Baierlacher, Ignaz jun., Mühlanmwefensbefiger in Mühlhagen. 
Bauer, Iſidor, Pfarrer ın Aidling. 
Berhtolp, Anton, Gafthaus- und Brauerei-Befiter in Murnau. 
Gaſtl, Alois, genannt zum Bruder, Kaufmann in Murnau. 
Himbfel, Franz, Privatier in Murnau. 
Kapfer, Joſeph Anton, Kaufmann in Murnau. 
Kottmäller, Emmeran, Bierbraucreibefiger in Murnau, 
A fetten, Joſeph Frhr. v., q. Förſter in Murnau. 
Schmid, Michael, Pfarrer in Murnau, Vereinsmandatar. 

Stanninger, Anton, Marktſchreiber in Murnau. 
Zacherl, Georg, Bierbraner in Murnau. 


Landgericht Neumarkt. 
Die Herren: 


Audrezky v. Audrez, Alois Frhr. v., kgl. Bezirksamtmann in 
Mühldorf, Mandatar f. d. Landger. Neumarkt. 

Bach maier, Joſeph, k. Notar in Neumarkt. 

Forner, Michael, Benefiziat in Teiſing. 

Hägelsberger, Franz Seraph, geil. Kath u. Pfarrer in Eggllofen. 

Lochner, Joſeph, Kaplan zu St. Zeit. 

Trieböwetter, Johann Bapt., Pfarrer in Herbering. 


Landgericht Pfaffenhofen und Geiſenfeld. 
Die Herren: 


Freyberg, Marimilian Frhr. v., auf Jetzendorf, k. Kämmerer. 

Hinter, Franz Xaver, Pfarrer in Reichertshauſen. 

Kiftler, Bürgermeifter in Wolnzach. 

Lehner, Ludwig, Privatier in Pfaffenhofen. 

Lei, P. Rupert, Abt des Benediktinerklofters Scheyern. 

Lutz, Yofeph, Pfarrer in Pörnbach. 

Mayr, Ludwig, k. Bezirksamtmann in Pfaffenhofen, Vereinsman- 
batar. 

Reindl, Karl, Pfarrer in Steinfirhen. 

Sceibl, Michael, k. Sörfter in Ilmmünſter. 

Schniglbaumer, Joh. Bapt., k. Rentbeamter in Pfaffenhofen. 

Troft, Michael, Pfarrer in Ainan. 


Landgericht Prien fiche Roſenheim. 
Landgericht Hain. 
Die Herren: 
Delling, Ferdinand v., k. Notar in Rain. 
Gruber, Lorenz, Stabtpfarter in Rain. 
Gumppenberg, Adolph Sehr. v., zu Pöttmes, k. Reichsrath. 


Hauner, G., k. Landrichter im Kain, Vereinsmandatar. 
Reicherzer, Franz Ant., Decan u. Säulinfpettor in Thierhaupten. 











Landgericht Reichenhall. 
Die Herren: 

Brunngquell, Buchhändler in Reichenhall. 
Krammer, Georg, Bfarrer in Reichenhall. 
Malſen, Konrad Frhr. v., k. Kämmerer und Gutsbefiter in Marzoll. 
Martin, oh. Nep., k. Salineninfpeltor in Reichenhall. 
Maper, M., k. Forftmeifter in Reichenhall, Bereinsmandatar. 
Wieninger, J. Klofterrealitäten- und Brauereibefiger zu Höglwörth. 


Landgerichte Nofenheim, Aibling und Prien. 
Die Herren: 
Bod, Yofeph, Chirurg zu Kleinhelfendorf. 
Chriftoph, Franz, k. Regierungsrath und Bezirksamtınann in Rofen- 
heim, Bereinsmandater. 
Dold, Joſeph Anton, Bierbrauer zu Hohenafchau. 
D orffmeifter, Dr., praft. Arzt zu Prutting. 
Finfter, Ludwig v., Gutsbefiter in Urfarn. 
Fraunberg, Theodor Irhr. v., k. Bezirksamts-Aſſeſſor in Rofenheim. 
Genghammer, Joſeph, Bfarrer in Bfaffenhofen am Inn. 
Duden, Sebaftian, freirefignirter Dechant und Benefiziat in Marlrain. 
ammerer, M., Pfarrer in Bernau. 
Künsberg, Karl Frhr. v., k. Kämmerer und Grenz-Öbercontroleur 
in Niederaſchau. 
Lettenbichler, Georg, Vicar zu Brud im Zillerthale, k. k. Bezirks⸗ 
amts Rattenberg. 
Paul, Joſeph, Cooperator in Prutting. 
Pfatriſch, Peter, Pfarrer in Berbling. 
Reſt, Donat jun., Gaſtwirth in Niederaſchau. 
Rieder, Georg, Dr. philosophiae und Apotheker in Roſenheim. 
Steyrer, Benno, k. Rentbeamter in Rofenheim. 
Treuer, Franz, Hüttenverwalter zu Hohenaſchau. 
Ziftt, Fr. Xaver, Pfarrerpofttus zu Kirchdorf am Inn. 


Landgericht Schongau. 
Die Herren. 
Diftler, Johann, }. Bezirfsamtmann in Schongau, Verein smandatar. 
Thoma, Branz, k. Oberförfter in Steingaben. 
Wilhelm, Jakob, Pfarrer in Koblgrub. 


Landgericht Schrobenhanien. 
Die Herren: 
Pfetten, Mar Frhr. v., auf Ober- und Niederarnbach, k Kämmerer. 
Tautphdus, Fr. Frhr. v., k. Bezirksamtmann in Schrobenhaufen, 
Dereinsmandater. 


Landgericht Starnberg. 
Die Herren: 
Clos, Dr. Eduard, k. Pfarrer in Feldafing u. Diſtriktsſchulinſpektor. 
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Sinal, Iohann Nep., Kammerer und Pfarrer in Starnberg. 

Heiß, Dr. Heinrich, praftifcher Arzt in Starnberg. 

Meilbeck, Ludwig, k. Notar in Starnberg. 

Otto, Auguft, Ingenieur zu Starnberg. 

Schab, Sigmund v.,t. Landridterin Starnberg, Bereinsmandatar. 
Welden, Aug. Frhr. v., k. Kämmerer und Gutsbeſitzer zu Reutftetten. 
Wieninger, Felix, Gutöbefiger in Ramfee, | 


Landgericht Tegernfee. 

Die Herren: _ 
Baumgarten, Joſeph v., k. Salinenforftmeifter in ZTegernfee, Ber- 
einsmandatar. , 
Emmer, Joſeph, Kaffier der Güter-Apminiftration Sr. k. Hoheit des 

Prinzen Rarl in Tegernfee. 
Rauſch, franz Seraph, Beneftciat zur Glashütte, 
Rosner, Dr. Alois, k. Bezirksarzt in Tegernſee. 
Wagner, Heinrich, k. Landrichter in Tegernſee. 


Landgericht Tittmanning. 
| Die Herren: 
Greißl, Bartholomäus, Pfarrer in Kay. 
Lodermayr, Simon, Beneficiat in Palling. 
Schwai 8 er, A, Pfarrer in PBalling. | 
Wild, Corbinian, Stiftsvecan in Tittmanning, Bereinsmandatar. 


Landgericht Tölz. 
Die Herren: . 
Eijenberger, Mar, k. Notar in Tölz, Vereinsmandatar. 
. Ölonner, Stephan, Schloßbeneficiat in Hohenburg. 
Höfler, Dr. Guſtav, Hofrath, Bezirks- und Brunnen-Arzt in Tölz. 
Kainz, Georg, Lehrer in Kochel. 
Kratzer, Lorenz, Pfarrer in Tölz. 
Krumbach, Franz Paul, k. Bezirksamtmann in Tölz. — 
Maier, Dominicus, Pfarr-Cooperator in Tölz. 
Pfitzer, Jakob, k. Landrichter in Tölz. 
Schilder, Wilhelm v., Gutsbefiger zu Dietramszell. 
Stubenraud, Dr. Joh. Nep. v., Gutsbeſitzer in Nantesbuch bei 
Königsdorf. 

Weſtermayer, Georg, Prediger in Tölz. 
Winter, Johann Nep., Kaufmann in Tölz. 
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Landgericht Traunſtein 
Die Herren: 


Berreiter, Lorenz. Pfarrer in Ruhpolding. 
Hergog, Johann Nep., Pfarrer in Bergen, 
Pauer, Joſeph, Apotheker in Traunftein, Bereinsmandater. 











Peetz, Hartwig, k. Rentbeamter in Zraunftein. 

Bla, Joſeph, Schullchrer in Traunmalden. 
Brantner, Jakob, Bürgermeifter und Kaufmann in Traunſtein. 
Seneftrey, Joſeph, k. Bezirksgerichtsrath in Traunftein. 
Steiner, Simon, Salinencaplan in Zraunftein. 


Landgericht Trofiberg. 

Die Herren: 
Auer, Dr. Johann Georg, k. Bezirldarzt in Troſtberg. 
Brunnhuber, Johann Nep., Güterapminiftrator Ihrer Kgl. Hoheit 

der verwittweten Frau Herzogin von Braganza in Stein. 

Darenberger, Apotheker in Zroftberg. 
Klarer, U, Pfarrer in Baumburg. 
Mutzl, Johann, Pfarrer in Obing. 
Nobel, Anton, Pfarrer in Peterstirden: 
Reichert, Frievrih v., f. Rentbeamter in Troftberg. 
Siegert,R., k. Notar in Troftberg, Vereinsmandatar. 
Stubenvoll, Johann Bapt., Gerichtsvollzieher in Xroftberg. 


Zandgeriht Waſſerburg. 
Die Herren : 
Crailsheim, Kraft Schr. v., k. Rammerjunfer und Gutsbeſitzer auf 
Amerang. 

Eder, Franz, Schulverwefer zu Evenhauſen. 
König, Theoder, Stabtpfarrer in Waſſerburg. 
Laar, Friedrich, k. Bezirksamtmann in Wafferburg, Bereinsmandatar. 
Schmiedberger, Georg, Pfarrer in Griesſſtett. 
Schnepf, Dr. Chriſtoph, tgl. Advokat in Waſſerburg. 


Landgericht Weilheim. 
Die Herren: 


Böhaimb, Karl Auguſt, Stadtpfarrer in Weilheim, Vereinsman⸗ 
datar. 

Girifch, Wolfgang, k. Advokat in Weilheim. 

Kirchhofer, Auguſt, herrſchaftlicher Gusverwalter in Bernried. 

Putz, Dr. Alois, k. Rechtsanwalt in Weilheim. 

Schmauz, Peter, k. Pfarrer und Diſtriktsſchulinſpector in Polling. 

Schmidtner, Andreas, Spitalcurat in Weilheim. 


Landgericht Werbenfels, 
Die Herren: 


Daiſenberger, Joſ. Alois, freirefignirter Pfarrer in Oberammergau, 
Bereinsmandatar, 
Fiſcher, Franz Kaver, Pfarrer in Eſchenloh. 
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Forfimaier, Andreas, Benefiziat in Mittenwald. 
Rekler, Martin Egiv, Decan und Pfarrer in Garmiſch. 
Müller, Ioh. Nep., Pfarrer in Oberammergau. 
Weber, Joſeph, Schulerpofitus in Oberau, 


Landgericht Wolfratshanfen ſiehe München rechts Der Iſar. 


b) In den übrigen Regierungsbezirken: 


Die Herren: 


Endres, Anton, Pfarrer in Kaisheim. 

Fiſcher, 2, k. Randrichter in Oberborf. 

Greiner, Alois, Pfarrer in Oberftimm. 

Gumppenberg, Ludwig Albert Fehr. v., k. Kämmerer und Regier⸗ 
ungsrath in Würzburg.’ 

Hartmann, Dr. Karl, Rector am ?. Realgymnafium in Augsburg. 

Hafenberger, Anton, k. Rentbeamter in Türkheim. 

Heinrih, Dr. Franz, k. Archiv-Confervator in Nürnberg. 

Heiß, Johann Baptift, f. Gymnaſial-Profeſſor in Dillingen. - 

Huber, Wilhelm, Pfarrer in Leever, Bezirksamts Kaufbeuern. 

Lipowsky, Velir v., Regierungs-Präfident in Landshut. 

Mathes, Joſeph, Eooperator in Marklkofen bei Frontenhaufen. 

Mayer, Dort, k. Bezirfsamtsaffellor in Bamberg, 

Meyer, Dr. Ehriftian, Archivar der Stadt Augsburg. 

Mösmang, Johann Nepomuk, k. Bezirksamtmann in Griesbad. 

Prüller, Franz, k. Baubeamter in Wunſiedel. 

Neumann, Karl, k. Hauptmann u. Platzadjutant in Regensburg. 

Dw, Carl Frhr. von, k. Regierungsrath in Yandshut. 

Berighoff, Karl von, k. Hauptmann in Afchaffenburg. 

Bifchetsrieder, Michael, Pfarrcurat in Lengenwang 

Popp, Karl, tgl. Major in Bayreuth. 

Quitzmann, Dr. E., Anton, k. Regimentsarzt in Nitrnberg. 

Rasberger, Joſeph, k. Landrichter in Ofterhofen. 

Raumaier, Konrad, k. Notar in Landshut. 

Rauner, Narziß von, k. Bezirksamtmann in Rehau. 

Reitzenſtein, Hermann Frhr. v., k. Bezirksamts⸗-Aſſeſſor in Brückenau. 

Ruland, Dr. Anton, k. Oberbibliothekar in Würzburg. 

Sailer, Auguſt, Pfarrer in Unterrammingen, Bezirksamts Mindelheim. 

Schäffler, Dr. Auguſt, k. Archiv-Conſervator in Würzburg. 

Scheifele, Johann Georg, Pfarrer in Krugzell bei Kempten. 

Schmid, Johann Michael, Cooperator in Grainet, Poſt Freyung. 

Schönchen, Karl, k. Bezirksamtmann in Mallersdorf. 

Schönhueb, Anton Frhr. v., k. Major in Zweibrücken. 

Seefried, Johaun Nepomuk, k. Bezirksamts-Aſſeſſor in Griesbach. 

Seelos, Franz Sales, Stadtpfarrer in Landshut. 

Stapler, Karl, k. Landrichter in Barsberg. 

Steiger, Georg, k. Bezirksamts-Affefjor in Rottenburg. 
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Walderdorff, Hugo Graf v., k. k. öfterr. Kämmerer und Gutsbeſitzer 
auf Hanzenftein, Yandgerichts Regenftauf. 

Wiefend, Georg, k. Regierungsrath und Bezirfsamtmann in Landau 
an ber far. 

Wimmer, Eb., k. Oberlieutenant und Bataillons-Apjutant in Paflau. 

Wirfhinger, Ludwig, Rehtöpraktifant in Neuburg a. d. D. 

Wulffen, Friedrich Frhr. v., k. Kämmerer und Appellationsgerichts- 
Rath in Paſſau. - 


c) Im Auslande. 


Die Herren: 

Berger, Adolph Franz, fürftlid Schwarzenberg. Archivar in Wien. 

Birk, at ‚ wirlliher WRegierungsratb und k. k. Hofbibliothelar 
in Wien, 

Dudik, Dr. Beba, k. k. Profeflor der Geſchichte und Capitular des 
Benebictiner-Stifte8 Raygern in Mähren. 

Groß, Jakob, Bereins-Controleur, k. b. Zollinjpector in Lübeck. 

Handel-Mazetti, Frhr. v., k. k. Oberlieutenant in Lemberg. 

$Inama-Sternegg, Dr. Theodor v., k. k. Univerfitätsprofeffor in 
Innsbruck. 

Klun, Dr. Vincenz Ferrer, Geſchäftsleiter des hiſtoriſchen Vereins für 
Krain in Wien. 

Lind, Dr. Karl, Geſchäftsleiter des Wiener Alterthumvereigs, Mandatar 
für den öſterreichiſchen Kaiſerſtaat. 

Marſchall, Graf, k. k. öſterreichiſher Kämmerer, Archivar ver k. k. 
geologiſchen Reichsanſtalt in Wien. | 

Riezler, Dr. Sigmund, fürftl. Fürftenbergifcher Archivar in Donau⸗ 
Eſchingen. 

Waizſäcker, Dr. Julius, k. Univerſitäts-Profeſſor in Tübingen. 

Zahn, Joſeph, k. k. Profeſſor der Rechtswiſſenſchaften und Archivar 
am Joanneum in Gratz. 


B. Ehrenmitglieder. 
Seine königliche Hoheit Maximilian, Herzog in Bayern. 
‚ Die Herren: | 

Allioli, Dr. Joſeph v., Dompropft in Augsburg. 

Aufſeß, Hans Frhr. v., Ehrenvorftand des germ. Mufeums in Nürnberg. 

Dergmann, Yofepb, qu. Euftos des f. k. Münz- und Antiquitäten-Cabi- 
binet8 und ver Ambrafer- Sammlung in Wien. 

Bonin, Friedr. Carl v., wirkl. geh. Rath und Oberpräfinent a. D. 
in Brittin bei Genthin. - 

Bornhorft, v., Rheinzollbefeher in Caub. 

Brönnenberg, Dr. Adolf, Steuerdirector zu Verben. 

Diegerid, M., vorm. Vicepräfivent ber archäologifchen Akademie Bel- 
giens, Archivar der Stadt Ppern. 
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Erhard, Dr. Ulerander, k. Stabt: und Bezirksgerichtsarzt in Paſſau. 

Frings, Math. Iof., Pfarrer in Dachau, zugleich ord. Mitglied. 

Gersdorf, Dr. Ernft Gotth., k. Hofrath u. —— —— Leipzig. 

Grote, Julius Frhr. v., zu Schauen. 

Häberlein, Dr. F. J. ©. I, Profeffor der Rechte an der Univer- 
fltät zu Greifswalde. 

Hering, Profeffor am Gymnaſium zu Stettin. 

Kerkhove-Varent, J. R. L. DVicomte de, Präſident der belgifchen 
archäolog iſchen Alademie in Antwerpen. 

Koch, Matth, qu. Cabinets-Secr. ©. E. f. Hoh. des Erzberzogs Mari- 
milian zu Salzburg. 

Ladurner, P. Suftian, O. 8. FE. in Innsbruck. 

Mayer, Joſeph, fürftl. Thurn- und Tariſcher Juſtiz⸗ und Domainen⸗ 
rath in Regensburg. 

Metzger, Dr. ©. C., k. Stubien-Rector in Augsburg. 

Möller, Dr., Bräfibent in Wiesbaden, 

‚Mündhaufen, von, Droft zu Fallersleben. 

Puttrid, Dr Luvwig, Advokat in Leipzig. 

Röggl, Alois, Abt zu Wiltau. 

Schmidt, Dr. J., zu Hohenleuben. 

Stillfried, Ruboli Graf v., f. preuß. Kämmerer und Ober-Ceremo- 
nienmeifter in Berlin. 

Streder, Archivrath a. D. zu Darmftadt. 

Strobel, Oberappel.⸗Gerichts⸗Rath zu Wiesbaden. 

Zollmann, Münzmeifter zu Wiesbaden. 


(. Stand des Bereins-Ausichufles 
während des Drudes vorliegenden Berichtes. 


v. Schönwertb, Fr. X., Miniſterialrath im I. Staatsminifterium ber 
Finanzen, I. Borftand. 

Hundt, Friepr. gr Graf v., Minifterialrath im k. Staatsminifterium 
des Innern, II. Vorſtand und I. Confervator. 

Keinz, Friedr., k. Hof und Staats:Bibliothel-Secretär, J. Secretär 
des Vereins. 

Säule, Dr. Chriftion, k. Reichsarchiv⸗Aſſeſſor, IL. Secretär des 

ereins. 

Föringer, Heinr., Oberbibliothekar an der k. Hof u. Staatsbibliothet, 
Bibliothekar und Nedacteur des Vereine. 

Sutenäder, Ant., Bibliothelar an der k. Hof- und Staatsbibliothef, 
Vereinseaſſier 

Beierlein, Pet., Privatier, II. Conſervator. 

Geiß, Exneft, 1. geiftl. Rath, Archivar. 

Hollanp, Dr. Hyacinth, Profeſſor. 

v. Langenmantel, Dtto, k. Baubeamter. 

Münich, Her, t. Dauptmonn. 

Rodinger, Dr. Lom., k. Reichsarchiv— Aſſeſſr. 








III. 
Heberfidt 
der 


in den Jahren 1869 und 1870 eingefommenen 


Elaborate 


und 
in den Monat3-Berfammlungen gehaltenen Vorträge, 


I. Bon Herrn Rechtöpraftifanten v. Amira bahier: 


0.8 


Ueber das in einigen Drten Oberbayerns üblihe Trauerjahr für 

bie Mutter. (Febr. 1870.) 

on Herrn Ernft v. Destoudhes, Drdend-Secretär dahier: 

1) Geſchichte des ehemaligen Spitals der barmherzigen Brüder 
O. S. Johannis de Deo zu Sanct Dar und der damit verbun- 
benen Kirche. (März 1869, abgebr. Oberb, Arch. Bd. 29.) 

2) Beiträge zur Gefchichte Münchens während der ſchwediſchen 
Invafion unter Guſtav Adolph im J. 1632. (April 1869, 
abgebr. O. 4. Bd. 31.) 

3) Gefhichte des ehemaligen Spitals und der Kirche der barm⸗ 
herzigen Schweftern zu Sanct Eliſabeth vor dem Senblinger 
Thore dabier. (Mai 1869, abgebr. O. U. Bd. 29.) 

4) Ueber das fog. reihe Almofen in München. (Nov. 1869, 
abgedr. DO. U. Bd. 31.) 


. Bon Herrn Diem, qu. % Oberlieutenant und Auffchläger zu 


Schleißheim (jet in Regensburg): 

1) Ueber die Ueberrefte aus der Zeit der römischen Niederlaffungen 
und bie zahlreichen Hochäder in ver Umgegend von Schleigheim. 

3) lieber ein Botivbild der Familie Ligfalz v. J. 1516 in ber 
Kirche zu Amperpettenbad. (März; 1870.) 

3) Schloß Schönbrunn. Mit Grundplan und Anſichtzeichnung. 
(Mai 1870.) 


IV. Bon Herm Rechtspraktikanten v. Enhuber: 


1) Ueber einen auf dem Klasberge bei Andechs unter Grund» 
manertrümmern aufgefundenen, bann von einem Bauern in 
Erling als Herbplatte benüßten Duabratziegelftein mit einer 
im römifchen Eurfiv-Buchftaben eingerigten Infchrift. (Aug. 1869.) 

2) Ueber die Ueberrefte ver Römerherrſchaft im Umperthale, ind» 
befondere über die Römerſchanze auf dem fog. Kaiflinger 
Schloßberg. (Nov. 1869.) 

8) Ueber Sprücde, Lieder und Sitten des Volles in Oberbahern. 
(Ian. 1870.) 

4) Nähere Erörterung der sub 1) erwähnten Inſchrift. (März 
1870.) 

4 
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V. 


vo. 


Bon Heren Öberbibliothelar Föringer: 

1) Ueber den hl. Einſiedler Heinrih und deſſen Grabdenkmal in 
ber Kirche zu St. Heinrih am Würmfee. (Sept. 1869.) 

2) Bericht Über die vom 20. bis 25. September 1869 zu es 
gensburg ftattgefundene Generalverfammlung des Gefammt- 
Vereines der deutſchen Gefchichts- und Alterthumsvereine. 
(Octob. 1869.) 

3) Ueber die griehifhe Infhrift an der Thüre eines Haufes zu 
Ingolftadt, wovon Herr Rechtsrath Oftermair einen Gyps⸗ 
abguß an ven Verein eingefendet hat. (Dec. 1869.) 

4) Tarlegung des Inhalts von Hauptmann Erhard’ 8 ausge 
zeihnetem Werke: „Kriegsgeſchichte von Bayern, Franken, 
Pfalz und Schwaben von der Älteften Zeit bis 1273. I. Br. 
Kriegsgeſchichte und Kriegsweſen von der älteften Zeit bis 
921.“ (April 1870.) 


. Bon Heren Pfarrer Graffinger zu Aufficchen, Log. Erding: 


zelgihte ber Pfarrei Walpertsfirhen. (Ian. 1869, abgedr. O. 
. 3b. 30.) 

Bon Hrn. Grenz-Obercontroleur Großin Wegfcheid (jest k. b. 
BZollinfpector in Lübech): 

Urkundliche Gefhichte von Roggenftein und feinen Beſitzern. 
(Juli 1869.) 


. Bon Herrn Rehramts-Fanditaten Hartmann: 


1) Ueber die an ben Hellftein bei Kleinhartpenning fi knüpfen⸗ 
den Sagen. (ehr. 1869.) 

2) Ueber die Hochäcker-Reſte des hieſigen Marsfelves. (Mai 1869.) 

Bon Herrn Gerihtsfhreiber Hartmann in Brud: 

Darftellung aller Bräuche und Vorgänge, welde fih im Ge 

richtsbezirke Brud an die Geburt und Taufe des Kindes Inüpfen. 

(Mai 1870) 


. Bon Herrn Dr. Otto Titan v. Hefner (P): 


1) Ueber das Grabmal des fähfiihen Grafen Gabaleon von 
Waderbarth-Salmonr in der Kirche zu Neuhaufen v. 9. 
1761. (Juni 1869.) 

2) Bericht über die fürftlich Dettingifchen Fineicommiß - Samm- 
lungen zu Maihingen bei Wallerftein, (Dec. 1869.) 


. Bon Herrn Grafen v. Hoverden: 


Ueber Bappenfgmbolit und deren mögliche Erklärung. (März 
1870, abgedr. D. U. Bd. 30.) 


. Bon Herrn Privatier Tacenfe: 


1) Ueber einige Vollsfagen an ben Ufern des Würmſees: Die 
klagende Türkin auf dem Schloffe zu Starnberg, der Brüden- 
pudel, die Silberfchlange bei Leutſtetten. (April 1869.) 

2) Gefchichtlihe Nachrichten über das Schloß Klingenberg. 
(Juni 1869.) IL 

3) Ueber die Grabdenkmäler in ber Kirche zu Steinkirchen bei 
Planed. (Nov. 1869.) 


. Bon Heren Arditeltur- und Landſchaftsmaler Lebſchee: 


Erffärende Bemerkungen zu der von ihm gefertigten Sepia- 
Aquarell-Eopie des Wandgemäldes ber Stadt Münden vom 9. 
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1600 im ehemaligen Antiquariums⸗Saale der k. Reſidenz ba- 
bier. (Dec. 1870.) 


. Bon Herrn Profeffor Dr. Rud. Marggraff 


Ueber die Hochäder und ven Feldbau der Germanen. (Juli 1870.) 


. Bon Herren Director Dr. Anjelm Martin dahier: 


1) Ueber die Wirkſamkeit des geheimen Raths Dr. Franz X. 
Häber! bezüglich des ehemaligen Spital zum hl. Mari- 
miltan bei den barmberzigen Brüdern dahier. (Juni 1869.) 

2) Erinnerung an den am 10. Sept. 1869 mit Tod abge- 
angenen qw. k. Bezirtögerichts-Director Ant. v. Schmid. 
* 1869.) 

3) Bericht über Geſchoß⸗Kugeln von Stein, welche bei Aus— 
grabung der Grundmauern vom ehemaligen rothen Thurm 
an der Iſarbrücke dahier und in einem Haufe zu Waſſer⸗ 
burg aufgefunden wurden, bann über eine Metallkugel, welche 
an dem Haufe des Herrn Landgerichts-Apothekers Palmano 
zu Wafferburg eingemauert war, und laut einer beigefügten 
Holztafel-Infchrift im J. 1648 von der jchmwedifch-franzöfi- 
fhen Armee in dieſes Haus eingefchoflen wurde. (Febr. 1870.) 

4) Biographifche Skizze des Kreis- und Stadtgerichtsregiftratorg 
F. X. Angerer, und Berichterftattung über die reichhaltige 
von biefem veranftaltete, und nunmehr von deſſen rau 
Wittwe dem Berein als Geſchenk überlaffene Localgefchicht- 
liche Sammlung. (April u. Mai 1870.) 

Bon Herrn Regierungs⸗ und qu. Rechnungsrath May: 

Erinnerung an den Carbinal und Erzbifhof Conrad I. von 

Mainz, Hrafsgrafen von Scheyern-Wittelsbah. (Mai 1870, 

abgebr. O. U. Bd. 30.) 


. Bon Herrn Dr. Karl Ritter v. Mayer v. Maperfele: 


1) Erörterung einiger von ihm in Vorlage gebrachten, in feinem 
Beſitze befinpliher Altertbums-Gegenftände, fowie der in 
Berlin gegründeten heraldiſchen Zeitfchrift: „Deutfcher Herold.” 
(April 1870.) 

2) Ueber die zur Zeit in ber ftädtifhen Schrannenhalle aufge- 
ftellten Imventargegenflände ver früher dahier beftandenen 
Zünfte. (Mai 1870.) 

3) Ueber die Farben des deutfchen Neichöwappens, unter Be- 
zugnahme auf feine eben erfchienene Schrift: „Doppelabler 
und Schwarz — Gold — Roth.” (Nov. 1870.) 

4) Ueber ein beim Abbruche der alten Fleiſchbank dahier aufge: 
fundenes, in Stein gehauenes Wappen des Diüncener Pas 
tricier8 Hanns Stupf vom Jahre 1460; und über den In⸗ 
halt des im J. 1767 aufgefegten und bei unlängft ftatt- 
gehabter Erneuerung des Thurmdaches der Salvator- (jet 
griechifchen) Kirche dahier abgenommenen Thurmknopfes, na- 
1870) der darin verwahrt gewefenen Urkunde. (Dec. 
1870. 


. Bon Herrn Regierungsfunctionär Anton Nagl dahier: 


Ueber die in München üblich gewefenen Neujahrswunſch⸗Reime. 
(Febr. 1870.) 
4* 
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XIX. Von Heren Baron Edmund Defele: 


IX, 


ZXI. 


ZI. 


x. 


XIV. 


XV. 


1) Ueber die im Staatswalde „Burg“ bei Dieſſen am Am» 
merfee befinvlichen Burgftälle. (Sept. 1869.) | 

2) Ueber das angebliche erfte bayerifche Turnier vom I. 1146 
oder 1146 zu Wolfratöhaufen, mit dem Nachweis, daß 
diefe Ehre der Priorität wohl dem im 3.1290 zu Nürn- 
berg abgehaltenen Turnier gebührt. (Oktober 1870. Ab⸗ 
gebr. DO. 9. Bo. 30.) 

Bon Herrn Rechtsrath Oſtermair zu Ingolftadt: 

1) Ueber die Beerbigungsgebräuche zu Ingolſtadt. (Nov. 1869.) 

N Stammfolge der Müllner von Zwairaden. (Dec. 1869.) 

Bon Herren Rentbeamten Peetz in Traunſtein: 

1) Einleitender Vortrag zu der vom ihm verfaßten und dem 
Berein als Geſchenk überreihten Drudichrift: „Kultur 
biftorifche Einblide in die Alpenwirthichaft des Chiemſees.“ 
Octob. 1869.) 

2) Un den Bereinsausfchuß gerichteter Antrag, zur Verewig⸗ 
ung der Namen und, des Andenkens der Oberbayern ans 
gehörigen Helden des gegenwärtig das Vaterland bewegen- 
ben heil. Kampfes gegen Frankreichs Uebermuth. (Det. 1870.) 

Bon Herrn Regierungsaccefiiften Pfund: 

Ueber die Hörwarthifhe Familiengruft in Lengries. (Juli 1870. 

Abgebr. D. A. Bd. 31.) 

Bon Herrn Alabemifer Dr. Plath: 

Ueber vie Anlage eines Familienbuches für München nad Art 

der in ber Schweiz beftehenden Familienbücher. (Juni 1870.) 

Bon Herrn Major Bopp in Baireuth: 

1) Revifionsarbeiten zu den Landgerichtsüberfichts-Blättern 
Dachau und Ingolftant, und neuer Entwurf zu dem in 
ber biftorifhen Karte von Oberbayern anzuwendenden 
Zeihen-Schema. (Sun. 1869.) 

2) Fortſetzung der Reviſions- und Ergänzungs-Ürbeiten zur 
erftelung einer hiſtoriſchen (archäologiſchen) Karte von 
berbayern: die Lanbgerichtsbezirte Dahan und Ins 

golftadt betreffend. (Febr., Juni u. Juli 1869.) 

3) Bon Planzeihnungen begleitete Mittheilungen über ben 
Ringwall bei Siferling, Log. Rofenheim, ben Burgftall 
von Burgrain bei Ifen, über die Kirche zu Haufen bei 
Weilheim und ven Kichthurm zu Wielenbach. (Febr. 1870.) 

4) Entwurf eines Mufterformulars zu den an bie Manda- 
tarfchaftsbezirke hinauszugebenden Berzeichniflen der im bie 
hiftor, - antiquarifche Karte einzutragenden Gegenſtände. 
(April 1870.) 2 

Bon Heren Pfarrer und Decan Riedl in Oberföhring: 

Urkundliche Notizen über die Wallfahrtskirche Möfchenfelo in 

ber Pfarrei Zornebing. (Sept. 1869.) 


ZXVL Bon Herren Reihsardivs-Affeffor Dr. Rodinger: 


Ueber eine in Bayern, namentlich an deſſen ſüdweſtlichen 
Grenzen verbreitete Gruppe von Hanbfhriften des fogenannten 
Schwabenſpiegels. (Juli 1869.) 
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ZIVIL. Bon Herrn Bezirksamtsaſſefſor Rud hart in Freifing (jett 
Bezirksamtmann in Teuſchnitz): 
Nekrolog des k. Regierungsraths und Bezirksamtmanns Karl 
Breidenbach. (Nov. 1870.) 


XIV. Bon Herrn Miniſterialrath von Schön werth: 

1) Rechenſchaftsbericht des Vereines für das Jahr 1868. 
(April 1869, abgebr. 31. Yahresbericht.) 

2) Ueber bie fog. Hochäder und das Volk, dem fie angehören. 
(Mai 1869.) 

3) Ueber die an verfchievenen Orten - Bayerns ſtattfindenden 
Degräbnißgebräuche, insbeſondere über den Todtenſchuh und 
bie Dauer ber Trauerzeit für ben Vater (6 Monate) und 
für die Mutter (1 Jahr). (Aug. 1869.) 

4) Befprehung zweier Abhandlungen von C. U. Homboe 
über die heiligen Zahlen, und über das Wilpfchwein auf 
altgellifchen und nachchriſtlichen oflindifhen Münzen. 
(Vtärz 1870.) 

5) Bericht über die am 29. Juni in Pfaffenhofen ftattgefun« 
bene Erinnerungsfeier an das Stiftungsfeft des Vereins. 
(Juli 1870.) 

ZXIX. Bon Herrn Bezirksamtsaſſeſſor Seefrien in Griesbach: 

Beiträge zur Kenntniß der Tabula Peutingeriana, 

DI. Lief. Widerlegung der Annahme, das Original der 
. Tabula fei ein Werk Aurelians oder gar der Söhne Con⸗ 
ftanting: Colmar nit Die Mutter ber mittelalterlichen Ab⸗ 

ſchrift. (Abgedr. O. A. Br. 31.) 


ZIX, Bon Herrn Bürgermeifter Sichler in Rottau: 

Ueber die an leßterem Orte übliche Trauerzeit von 6 Mona- 

ten N den Bater, und einem Jahre für die Mutter, (Nov. 

1869). 

XXXI Bon Heren Adoolaten Dr. Spengel dahier: 
Notizen über die angeblich von dem Evangeliften Lucas ges 
malten Bildniſſe der hl. Jungfrau Maria. (Nov. 1870.) 
XIX. Bon Herrn Steueraflefior S pielberger: 

1) Die Hochäcker auf dem Marsfelde zu München mit beren 
Vermeſſung und Ouerprofilen. (Juni 1870. 

9) Ueber den im J. 1814 lithographirten Grundplan der Stabt 
Münden, und ben Zug ver ehemaligen Stadtmauern. 
(Aug. 1870. 

3) Ueber einen im Beflte des Vereins befinplichen, angeblich 
im 3. 1789 von dem Ingenieur-Capitain Stabtbaumeifter 
Nic. v. Schebel verfaßten Plan von Münden, mit dem Nach⸗ 
weife, daß derfelbe einer älteren Vorlage entnommen ift, 
und zunähft zum Behufe der Brunnenleitungen Münchens 
entworfen wurde. (Dec. 1890.) 

ZZXM. Von Herrn Dr. Trautmann: 

Ueber mehrere interefjante Kunftgegenftände älterer Zeit, ins» 

beſondere über das merkwürdige Werk der Augsburger Klein⸗ 

funft, den fog. Maierhof und Über das Votivgemälde, welches 

ber Hofmufiler Cäfar Bendinelli für feine Errettung aus 


Zobesgefahr im I. 1582 ber Walſahrretirche zu Auflicchen 
am Wirmfee widmete. (April 1870.) 
XXXIV. Bon Herren Pfarrer Troft zu Yinau: 
Regeften von Urkunden bes gutgherrlichen Atdives zu Schen⸗ 
kenau. (März 1870, abgedr. O. A. 
XXXV. Bon Herrn Oberlieutenant E. immer in Landau: 
1) Ueber die räthſelhafte Inſchrift am Feldkirchner Thore zu 
Ingolſtadt. 
2) Bericht über Hanns von der Leiter, Statthalter zu In⸗ 
geliebt, und fein Geflecht. (April 1870, abgebr. O. 
U. Bd. 31.) 


XXXVI. Bon —* Schullehrer B. Zöpf in Oberdorfen: 

1) Ueber eine zweite Römerſtraße von Pons-Oeni bei Roſen⸗ 

Wim Wfgrmen 1 nach Turum (Oetting). Juli 1869, abgedr. 
d 

2) Hiſtoriſche Notizen über die Burgitellen .Humel, Hangen- 
heimen, Rudelfing und Bach bei Freifing. (Febr. 1870.) 

3) Ueber die „alten Geſchlechter“ neo Marktes Dorfen. (Juli 
1870. Abgedr. D. B. 2b. 31.) 





IV. 
Verzeichniß 


des 


Zuwachſes der Sammlungen des Vereins 
in den Jahren 1869 und 1870, 


A. Büder*). 


1) Aarböger for nordisk Oldkyndighed og Historie, udgivne af det 
kongelige nordiske Oldskrift-Selskab. 1868 H. 3. 4. 1869 og 
Tillaeg til Aarböger. 1870. H. 1. Kjöbenh., (OXXXY.) 

2) Abdruck des Verzeichniſſes über Die wahlberechtigten Gemeinde⸗ 
Bürger des 1.—10. Wahlbezirtes (der Stadt München) mit An- 
gabe ber hiezu gehörigen Straßen und PBläge Mch. (XI.) 


3) Abhandlungen der Hiftovifihen Claſſe der k. 5. Akademie d. 
Wiſſenſch. Bd. 11, Wbth. 1. 2, Denkſchr. Bo, 41. Mch. 1868— 
1869. (XC.) 


93 — 8 igephiſcherbitoogi hen Clafſſe der k. b. Akademie d. W. 
Abthl. 3. Bo. 12 Abth. 1. Mch. 1868—69. (XC.) 


* — Schleſiſchen Geſellſchaft für vaterländ. Cultur. Philoſo⸗ 
phiſch⸗hiſtoriſche Abth. 1868 H. 2. 1869 u. 1870. Abth. f. Na⸗ 
any und Mebicin —* 1869/70. B8l. 1869—70. 


6) Acta publica. Verhandlungen und Eorrefpondenzen der fchlefifchen 
Fürften und Stände. Namens des Bereins für Gefchichte und 
Alterthum Schlefiens bag. von Herm Palm Ig. 1619. 
Bst. 1869. (CXLVIL) 

7) Adam, Chn., Das Blaftifhe im Homer. Einleitung zu dieſem 
Dichter vom Tünftlerifhen Standpunkte aus. Programm des k. 
Maximilians⸗Gymnaſinms zu Münden zum Schluffe des Schul⸗ 
jahres 1868/69. Mi. 1869. (XCV.) 

8) Adreßbuch ber F. Haupt und Hefivenzfiabt Münden. MA, 
1835. (K. 


9) — non Münden für das Jahr 1859. Bearb. von M. Siebert, 
M4. (IL) 
*) Die in Klammern beigefligten römiſchen Zahlen beziehen fih auf bie 


nachfolgende Acquifitionsnachweifung; bie durch (K.) bezeichneten Schrif- 
ten wurden durch Aufauf erworben. 
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10) Addreßbuch von Münden f. d. 3. 1870 u. 1871. Mch. (K.) 
11) Addreffen- Handbuch für den Regenkreis 1817/18. 1. Aufl. 
Rgsb. (K.) 


12) Aettenkhover, 3. A., Geld. d. Herzoge dv. Bayern. Rgsb. 
1767. (K.) 


13) Almanach, M. Tudom. Akademiai, 1868 1.2. Pesten. (XCLV.) 
14) Ambach, Ev. v., Der junge Staatsbürger. Ein zeitgemäßes 
Buch für Söhne des bayer. Volkes. Mc. 1867. XIX.) 


15) Andreas psb. Ratisb., Chronicon de ducibus Bavariae. Amb. 
1602. (K.) 


16) Anfangs-Gründe der Erbbeichreibung für die Jugend. Neue 
Ausg. Mh. (LXXXI. 

17) Ankläger, Der öffentlihe, eine Wochenſchrift von Bonifazius 
Pienthrop· Eberſperg i. J. 1803. (2 verſchiedene Auflagen.) 
(L. 


18) Ankündigung und Programm über das in München befinpliche 
K. Griechiſche Lyceum, nebft einer von Michael Schinas an bie 
Zöglinge gehaltenen Anrede. Did. 1834. (LXXX.) 

19) Annales de l'Académio d’Archöologie de Belgique. T. 15 livr. 
1. 2. Anvers 1858. (CXIL) 

20) Anfichten der merktwürbigften Gebäude von Rom. Appresso 
Gregorio Roisecco. (Roma) 1743. (II. 

21) Antijanus, Disticha galeata., Dezember 1869. Agsb. (K.) 


22) Anzeig des hohen Adels, welcher ven 7. Hornung 1780 indem 
Rebouten-Saale in Münden zu dem Kurfftl. Soupée und Baal- 
Masqude geladen worden. (Mch.) (LIV.) 


23) Anzeige bes hoben Adels, der dem in den Rebouten-Saale zu 
Münden am 31. Jänner 1780 gehaltenen Souper beigewohnet 
bat. Dich. IV.) 

24) Anzeiger, Neuer, für Bibliographie und Bibliothekwiſſenſchaft. 
Ig. 1869 und 1870 H. 1—12. Mit Regiſter. Hgg. von J. 
Pesholbt. Dep. 1869—70. (K.) 


25) — für Kunde der deutſchen Vorzeit. N. 5. 16. Ig. 1869. 17. 
Ig. 1870 No. 1—12. Nbg. (C.) 

26) Aphorismen über das bayerijche Heerwefen. Den Mitglievern 
ber deutſchen Volfsvertretungen gewidmet vom Redactionsausſchuß 
ber „Deutfhen Wehrzeitung” Aufl. 2. Cob. 1864. (XXIX.) 

27) Archib für Geſchichte, Statiftit, Literatur und Kunſt. Ig. 18 
1827 Juli — Sptbr. Wien. .) 

28) — für die Baftoral-Conferenzen im Bisthume Augsburg. Hgg. 
von Math. Merkle. Mit Beiträgen zur Geſchichte des Bis⸗ 
thums Augsburg von A. Steihele 8.1.2. 3 9. 1. 2. 
Agsb. 1848—51. (L.) 


29) — des Bereins f. Gefchichte und Alterthümer ber Herzogthümer 
Bremen u. Verdun ꝛc. zu Stabe. 1869. Stade 1869. (CL.) 
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30) Archiv für Frankfurts Gefchichte und Kunſt. N. F. Hgg. von 
dem Vereine f. Gef. und A zu Frankfurt a. M. 
Bd. 4. BE. a. M. 1869. (OXVII 


31) — f. Heffifhe Geſchichte und ter Sumetunde Hgg. aus ben 
Schriften des hiſtor. Dereins f. d. Großherzogth. Helfen von Ph. 
A. Fnẽeltber. Bd. 12 9. 2. 3. Darmſt. 1869—70. 


(CXXTII.) 

82) — für Geſchichte und Alterthumskunde von Oberfranken. Bd. 11 
H. 1—3, Bayr. 1869—71. (CVIL) 

83) — für öfterreih. Gefhichte. Hgg. von der zur Pflege vaterlän⸗ 
diſcher Geſchichte aufgeftellten Commiſſion ber kaiſ. Akad. d. W. 
Bd. 40 Hälfte 2. Bo, 41. Wien 1869. (XCIII.) 


34 u. 35) — des Vereines für ſiebenbürgiſche Landeskunde. Neue 
Folge Br. 8 H. 2.3. 8.9 H.1. Krenſt. 1868—70. (CXLIX.) 

86) — des hifter. Bereines von Unterfranken und Afchaffenburg. Bo. 
20 9. 1-3. Wib. 1869-70. (CX.) 


37) Aretin, Chph. Frhr. v., Naqrichten zur bayeriſchen Geſchichte 
Samml. 1—4. Mch. 1809—10. (IL) 


38) en «Befehle, K. bayeriihe, v. 3. 1807—55. 2 Be. 


39) Arnold, E, Die Unſterblichkeit der Seele, betrachtet nach den 
—2 Anſichten des klaſſiſchen Alterthums. Ldsh. 1870. 


40) Arnolphus Malö malus cognominatus, seu justa defensio, 
qua Arnolphi Bavariae ducis hodiernae domus Palatino-Boicae in- 
dubii stirpis authoris facta, fata, fama vindicantur. (Autore 
Agn. Candler.) Monachii 1735. (K.) 

41) he AXn) Ein:,50 Livres⸗, der franzdi. Republik 
von 1792. (XXIV 

42) Auerbach, Berth., Der Gevatersmann. Volksbuch für 1847. 
Ig. 3. Braunſchw. (II.) 

45) Aufgabe, Ueber die, des beworftehenden Oekumeniſchen Concils 
zu Rom. Bon einem tatholiſchen Laien (Karl Waagen.) Mch. 
1869. (XXIX.) 

44) Aufruf an Münchens Bewohner pur Errichtung einer Induſtrie⸗ 
Halle dahier. Mi. 1870. (XVIII.) 

45) Aufſeß, Frhr. von u. zu, Das germanifhe Muſeum und feine 
nationalen Ziele. Denkſchrift zur Erläuterung des dem nord» 
deutſchen Bundesrath vorliegenden Haupt'ſchen Gutachtens über 
dieſes Muſeum. Lindau 1869. (K.) 

46) Auszug aus den allgemeinen Dienſtesvorſchriften für bie k. bayer. 
Landwehr. Agsb. 1840. (XXIX.) 

47) Baaber, Fz., Ueber das durch die franzöfifhe Revolution here 
beigeführte Bebürfniß einer neuern und innigern Verbindung ber 
Religion mit der Politik. Nbg. 1815. 

48) Baldäus, Phpp., Beichreibung ver Oft Iubifchen Küften Ma⸗ 
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lobar und Coromandel, als auch ber Inſel Zeylon. Aus dem 
Niederländ. in’8 Hochteutfche übergefeßt. Amſterd. 1672. (XXX VII.) 


49) Balde, Jakob. ine Lebensſkizze nach alten und neuen Quel⸗ 
len. Zum Gedächtniß des am 9, Auguft 1668 zu Neuburg ver- 
ftorbenen Dichters. Nbg. 1868. (K.) 


50) Barth, Karl, Das Programm des Münchener batviotifegen Ber: 
eins. Vortrag. (Beil. zum „Bayer. Kurier” Nr. 80.) Mi. 


51) Batto rn Joh. Gg., Dertliche Befchreibung ber Stabt Frank⸗ 
furt a. M. Aus deffen Nachlaſſe bug. von dem Bereine f. Ge⸗ 
IHihte und Alterthumskunde zu Frankfurt en M. durch 8. H. 
Euler. 9.5. Frankf. a. M. 1869. (CXVIL) 


62) Bauer, Jak. Grundzüge der Berfafjung und Bermögens-Ber- 
waltung ber Stabtgemeinbe München mit befonberer Rückſicht auf 
bie dem Magiftrate zugewiefenen Verwaltungszweige. Dich. 1845. 


63) auern, Den, am Herren:Tifche, im bayeriſchen Hofe, am 4. 
October 1828. (Speyer) (XXIX.) 


54) Bauernfeind, Carl Mar, Reben und Vorträge zur Einmweih- 
ugolie ber lechniſchen Hochſchule in Münden. Did. 1869. 
VI 


55) Bauern-Lexicon, Curiöſes, worinnen die meiften in unſerer 
Teutſchen Sprade vorkommende fremde Wörter erlläret 2c. Frey⸗ 


ftatt 1728. (LIV.) 

56) Baumgartner, Ant., Der berühmte Bockkeller in der Stabt 
Münden. Mid. if 

57) — — leber die Ent ehung und Organifirung des Bürgermilitärs 
in Baiern. Mch. 1808. (II.) 


58) Beck, Ant., Oratio panegyrica Imperatori Carolo VII. propter 
electionem Francofordiae peractam. Ulmase 1742. (LIV.) 


59) — Por., Feſt⸗Hymne zur Feier der Enthüllung des von Sr. M. 
dem Könige Ludwig IL errichteten a bes Dichterd Joh. 
W. vo. Göthe. Mch. 28. Aug. 1869. (XXIX.) 


60) — — Zeitklänge. Gedichte aus den Yahren 1845—60. Mi, 
1860. (L.)- 


61) Bedürfniß, Ueber das, einer befjern Yuftiz in Baiern, befon« 
ders bei ben Landgerichten, den Land⸗Ständen gewidmet. 1819. 
LXXX. 


62) Beiträge, Intereſſante, zu einer Geſchichte der Ereigniſſe in 
Tyrol 1809—10. 1810. (K. 

63) — zur vaterlänbiihen Geſchichte. Bag. von ber hiſtor. Gefells 
haft in Bafel. Bo. 9. Baſ. 1870. (CXL) 

64) — zur Runde fteiermärfifcher Geſchichtsquellen. Hgg. vom hiſtor. 
Vereine f. Steiermarl. Ig. 6. 7. Graz 1869—70. (CLI.) 

65) Betanntmahung, die Benennung der Bäche und Kanäle in 
der Stadt Münden und dem benachbarten Flußgebiete der Iſar 
betr. Dich. 1869. (XI) 





69 


66) Belanntmahung der Orbnung des Zuges bei ber 1855, 
1857 u. 1858 in München ftattgehabten Yronleichnams-Procef- 
fin. Md. (XL) 

67) Befanntmahungen, die Kirchenverwaltungswahlen in Mün⸗ 
hen betr. 10 Stüde. Mi. 1869. (XL) 

68) — und Schriften, das Kurbad und Sanatorium Kohlgrub betr. 
Vom 14. October 1869 bis Dezember 1870. 8 Producte. (LXXV.) 


69) — Magiftratifhe. 3 Stil. Mch. 1869-70. (XL) 
70) — Mauer⸗Anſchläge zc. aus den Jahren 1869 und 1870, größ- 
tentheil8 die Wahlen betr, 10 Stüd. Mch. (XL) 


71) Belaftung, Ueber iveele, Klaffifizirung und progrefjiven Kal- 
tul8-Beifchlag, wodurch einem Steuer-Diftrift 145200 fl. über ven 
eidlich geſchätzten Werth, folglich ein iveeles Kapital, zu verfteuern 
auferlegt ifl. Ingolſt. 1812. (LXXX.) 

72) Bemerkungen über bie Eifenbahn-Projecte München-Landsberg⸗ 
Buchloe und Bucdloe-Mindelheim-Memmingen. Beröffentlidyt von 
ben ©emeindeverwaltungen zu Landsberg, Buchloe, Türfheim, 
Mindelheim und Memmingen im Mai1865. Mc. 1865. (LXL) 


73) Benediktiner-Muſeum. Den Prälaten und ihren Mitbri- 
bern zum Neujahrsgeſchenk geweiht. H. 1. Agsb. u. Mch. 1790. (II.) 


74) Bericht von dem Damen-Carouſel, welcher von Ihro Chfſtl. 
Dchl. auf Dero Luſt⸗Hauß zu Fürſten-Ried angeordnet worden, 
den 6. Aug. 1727. Did. (LIV.) 


75) — der in der Bafilita des bl. Bonifazius in München errichteten 
Erzbruderfchaft zur „Ewigen Anbetung des Allerheiligften Altars- 
Sakraments und zur Unterftüßung armer Kirchen“ ꝛc. 1859. 
1863—67. 1870. Mh. (XXIX.) | 


76) Fr betr. ze Rehnung der Stadtgemeinde Münden pro 1868. 
ch. I. 


77) — des Verwaltungs-Ausſchuſſes für die Kleinkinder -Bewahr- 
anftalten in der Haupt: n. Refbenzitabt Münden I. d. Iſar f. d. 
9. 1869. Mi. 1870. (XL) 


78) — 30, u. 31, über das Wirken und den Stand des hiftorifihen 
(CT) zu Bamberg im Jahre1866/67 u. 1868. Bbg. 1868— 69. 

79) — Erfter und Zweiter, des Vereins für die Gefchichte Leipzigs. 
Lpz. 1870. (CXXVIL) 


80) — des Vereins für vübedifche Geſchichte und Alterthumskunde 
über Ku Thätigkeit im Jahre 1867, 1868 u. 1869. Lübeck. 
(OIXXVII 

81) — 28. u. 3, über das Mufeum Francisco⸗Carolinum. Nebft 
der 23. u. 24. Rieferung ber Beiträge zur Sanbeötunbe von Oeſter⸗ 
reih ob der Ens. Linz, 1869—70. (CXXVII. 


82) — der Philomathie in Neiffe vom Auguft 1867 bis zum Auguſt 
1869. Neiffe 1869. (XCIX.) 

88) Berichte und Mittheilungen des Alterthums-Vereines zu Wien, 
Bd. 109.8. Wien 1869. (OLVII.) 
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84) Berlepſch, H. A., Münden. Seine Kunſtſchätze und Schend 
würdigkeiten. Suppl. zu jedem Reiſehandbuch. Mit einem Plane 
ber Stadt. Mch. u. Berl. 1870. (K.) 

85) Beſchreibung, Ausführliche, ver prächtigen Feſtins, welche von 
Sr. kfſtl. Dchl. zu Pfalz. Baiern wegen Höchſtderoſelben Zurüd- 
Lone nah München, daſelbſt veranftaltet wurben 2c., bgg. von 

A. 5. B—r. Agsb. 1789. (LIV.) 


86) — derer ben Conſecration Clementis Wenceslai, Biſchoffen zu 
Freyſing ꝛc., vorgegangenen Feyrlichkeiten. Freyſ. 1766. (LIV.) 
87) — des von Karl Theodor xc. in der Reitſchule und Hofgarten den 
10. Aug. 1789 in München gegebenen Freybaals. Agsb. (LIV.) 


88) — Tabellarifche, no num Freyſing nad) Ordnung ber Des 
canate. Mc. 1820. (K.) 

89) — ber Sud gungefeyerfiteite Leopolds IL, Königs von Hun⸗ 
arn und Böheim, Erzberzogs von Defierreich, welche von den 
ieder⸗Oeſterreichiſchen Landſtänden zu Wien am 6. April 1790 

gehalten worden. Mit illumin. Kupfern. Wien 1790. (LXXVIIL) 


90) — des bei dem nen errichteten baierfchen Damenftifte in München 
im Jänner 1785, gehaltenen Inftallations-Atts. Mc. (LIV.) 


91) Beftimmungen für vie Kranfenaufnahme im fläbt. Kranken⸗ 
baufe München l. 9. Mh. 1868. (XI. 

92) — Srganifche Ke bie polytechnifche Schule in Münden. Did. 
1868. (XXX. 

98) Betriebs-Ordnung und fonflige Beftimmungen für die Be 
nüßung der k. priv. bayer, Oftbahnen. Mch. 1858. (K.) 


94) Bibliotheca geographica ober Inftematiih georbnete Ueber⸗ 
fiht der in Deutfhland und dem Auslande auf dem Gebiete der 
gefammten Geographie neu erfchienenen Bücher bag. von W. Mül⸗ 
dbener. Ig. 18. Gött. 1870. (XXXIL) 


95) — geographico-statistica et osconomico-politica oder fyftematifch 
georbniete Ueberfiht der in Deutfchland und dem Auslanvde auf 
bem Gebiete der gefammten Geographie, Statiftil und der Staats- 
wiffenihaften neu erfchienenen Bücher, bug. von W. Müldener. 
99. 17. Gött. 1869. (XXXIL) 

96) — historica . 3 von W. Mäldener. Ig. 17. 18. Gött. 
1869—70. (XXXIL) 

97) Bibliothek des Litterarifchen Vereins in Stuttgart. Publica- 
tion 91—94. Zimmerifhe Chronik, bag. von K. U. Barad. 
Br. 1-4 95—99. Wendunmutd von Hans W. Kirchhof, 
bag. von H. Defterleg. Bd. 1-5. Tüb. 1869. (K.) 

98) Bilder-Saal, Neu eröffneter Hiftorifcher (von en. Th. 6 
Abh. 3—5. Geſchichten von 1701 — 4 enth. O u. J. 
LXXXI.) 


99) Binder, Fz., Zur Erinnerung an Tor. Overbeck. Nach Briefen 
des Künftlers. (Hiftor.-polit. Blätter Bb. 65.) Mch. 1870. (VL) 


100) Biffinger, 9. U. Ubenverzählungen eines bayerifchen Veteranen 
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aus feinem Leben und Schidfale, befonders in den Kriegsjahren 
1805 und 1806. Nol. 1845. (II) 

101) Blätter, Hiftorifchepolitifche, für das katholifche Deutſchland, res 
bigirt von E. Jörg und Fz. Binder Br. 63-66. Mi. 
1869—70. (XX.) 


-102) — des Vereines für Landeskunde von Nieveröfterreih. N. F. 
Ig. 2. Wien 1868. (CXXXHI.) 


1038) Blondeau, Phpp. und of. Ant. Cavallo, Bericht vonallen 
Freuden-Feſten in und nahe der Chfftl. Haupt und Reſidentz⸗ 
Stadt Münden Anno 1727, als Carolo Alberto, Churfürften, 
auf Maria Amalia ein Chur⸗ und Erb-Pring gebohren worden. 
Mh. (LIV.) \ 

104) Blutfläfhchen, Die, der römifhen Katakomben. (Hiftor.- 
polit. Blätter 1868 Br. 62.) Mc. (VL) 


105) Bod, Fr., Geſchichte der liturgiſchen Gewänder des Mittelalters. 
Ri einem Vorworte von Gg. Müller. Bd. 3. Bonn 1871, 
(K.) 

106) Böckler, Gg. Andr., Manuale architecturae militaris oder Hand⸗- 
büchlein über die Fortification und Veftungsbaufunft. Th. 1. 2. 
Frtf. a. M. 1672. 

107) Böhaimb, Die Filialkirche St. Sebaftian in Weilheim und de⸗ 
ren Reflanration. Beil, zu Nr. 14 des Weilheim Werbenfelfer 
Wocenblattes. Weilh. (VII.) 

108) Böhmer, Joh. Fär., Acta imperii selecta. Urkunden deutſcher 
Könige und Kaifer miteinem Anhange von Keichsfachen. 2. Hälfte 
Lf. 3 (Schluß.) Innsbr. 1870. (K.) 

109) Bönide, Ehn., Grundriß einer Geſchichte von ber Univerfität 
zu Würzburg. Th. 1. Wzb. 1782. (LXXX.) 

110) Boner, Charles, Gedichte. Hgg. von I. 8. Schuller. Her- 
manft. 1864. (L.) 

111) Braun, Sfabella, 'S ift Faſchingszeit! Mch. (XXIX.) 

112) Brenfig, Theod., Jahrbücher des fränkischen Reiches. 714— 741. 
Die Zeit Karl Martelld. Jahrbücher der Deutſchen Geſchichte. 
Auf Veranlaflung und mit Unterftlägung Sr. Maj. des Könige 
von Bayern Marimilien II, hag- burh die hiſtor. Commiſſion 
bei der k. Acad. d. Wiſſenſch. Lpz. 1869. (K.) 

113) Brudbräu, For. W., Münden wie es trinkt und ift, wie es 
lacht und küßt. H. 2: „Der Edle von Bod.” Mch. 1836. 
(LXXX.) 


114) Brunn, H., Denffchrift über die Gründung eines Mufeums von 
le klaſſiſcher Bildwerke in Münden. Mch. 1867. 
XXXI. 


115) Brunner, Seb., Das Nekrologium von Wilten (Prämonſtra⸗ 
tenſer Chorherrenſtift bei Innsbruck in Tirol) von 1142—1698, 
Wien 1870. (K.) 

116) Bucfellner, Sim., Die Lebensgeſchichte des Bartholomä Holz⸗ 


Mch. 1826 

117) Buchner, A., Geſchichte des pharmacentifihen Inſtituts an ber 
k. Univerfität Münden. Yortf. 5, das Studienjahr 1836/37 betr. 
Mch. 1837. (XXVL) 

118) — of. Andr., Geſchichte von Bayern aus ben Quellen bearbeitet. 
2. Aufl. %. 1. Did. 1869. (K.) 

119) Bulletin de l’Institut archeologique Liegeois. T. IX livr. 2. 
T. X livr. 1. 2. Liöge 1869—70. (CXXIX.) 

120) — de la Societ6 pour la conservation des monuments historiques 
d’Alsace Ser. I T. 7 livr. 1. 2. Par. 1869. (CXV.) 

121) Gundſchuh, M. J. K.), Geogr.-Statiftiid- Topographijcee 
Lexikon vom Kur⸗ und Oberrheinifhen Kreis. Ulm 1805. (K.) 

122) Burger, Reben bei dem Leihenbegängniß der Königin Therefe 
von Bayern. Mch. 1854. (XXIX.) 

123) Burgging, Fz. Joſ. v., Vmbſtändige Relation von der So⸗ 
lenınitet der Primiz des Furften Joannis Theodori, Biſchoffen zu 
Freyſing ꝛc., den 9. April 1730. Mch. 1730. (LIV.) 

129 Calender f. katholiſche Chriſten auf d. J. 1870 u. 1871. 
Sulzb. (K.) 

125) Catalog nebft einigen merkwürdigen Schriften und Notizen über 
das Coneilium im J. 1414 in Konſtanz 1832. (L.) 

125a)Catalogue descriptif du Mussde provincial de Liege fondee par 
Y’Institut archöologique Liögeois. Suite 1. Liege. (CXXIX.) 

126) Catalogus Religiosorum almae et exemtae Congregationis SS. 
Angelor. custod. Bonedictino-Bavaricae.e Anno 1802. Tegerns. 
(VII) 

127) Caudinus, Carl, Statiftifche Befchreibung ber Katholiſchen geift- 
K) PBfründen im Regierungsbezirte Oberbayern. Mch. 1870. 


hauſer, od 9 gemeinſchaftlichen Lebens der Weltprieſter. 


128) Chlingensperg, Bern. Laur. de, Domüs Bavaricae desoensus 
a Carolo Magno. Ingolst. 1720. (LIV.) 


129) Chrift W. und 3. Sanıh, Führer durch das K. Untiguarium 
in Münden. Mch. 1870. (K.) 


130) Chroniken, Die, ber —8* Städte vom 14. bis ins 16. 
Jahrhundert. Bd. 7. Die Chroniken der niederſächſiſchen Städte. 
Magveburg Br. 1. Br. 8. 9. Die Chroniken der oberrhein. 
Städte Straßburg Bv. 1.2. %pz. 1869—71. (K. 


131) Codex diplomaticus Silesiae. gg. vom Vereine für Geſchichte und 
Altertbum Schlefiens. Bd. 7 Regeften zur jchleftichen Geſchichte. 
Th. 1 bis zum Jahre 1250. - Bel, 1869. Bd. 9. Urkunden der 
Stadt Brieg. Hgg. von C. Grünhagen. Bsl. 1870. (CXLVL.) 
132) Colleftaneen-Blatt für die Geſchichte Bayerns, insbefon- 


dere für die on ber Stadt Neuburg a. d. D. x. Ig. 35 
1869. Nbg. (CV.) 
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135) Commentärius de Cancellariis et Procancellariis Bipontinis, 
Fecf. et Lps. 1768. (K.) 

134) Conclufa, des Rheinischen Reichsvikariats-Hofgerichts. Im 9. 
1792. Mid. 1792, (K.) 

135) Conradus Philosophus, Chronicon Schirense. (Ace.) Aventini 
Chronicon Schirense. Accurante Gg. Chr. Joannis. Argent. 
1616. (K.) 

136) Conspectus Status Ecclesiastici Dioecesis Frisingensis Anno 
1814. Landesh. (VIIL) 


137) Eorrefpondenzblatt des Gefamnitvereine® der deutſchen Ger 
ſchichts⸗ und Alterthumsvereine. Hgg. vom Berwaltungsausfchufie 
des Geſammtvereines in Altenburg. Ig.17 1869 No. 1. 5—12. 
gg. 18 N. 1. Altenb. (K.) 


138) Coulon, Ldw. v., Die Ritter⸗Orden, EhrensBerbienft-Zeichen, 
fowie die Orden adeliger Damen im 8. Bayern, Mit 31 colos 
rirten Abbildungen. Mch. (1838.) (K.) 


139) Crammer, Ant, Neue Auflage des Buches vom teutfchen Rom, 
ober von dem ferten Yubeljare der um d. 9. 1176 erbauten 5. 
Hauptſtadt Münden. Vi. (1781.) (K.) 

140) Dahlmann, 5. C., Quellenkunde der deutfchen Gefchichte. 3. 
Aufl. Quellen und Bearbeitungen der beutfhen Gefchichte neu 
zufemmengeftellt von ©. Waitz. Gött. 1869. (K. 

141) Dahn, Fel., Die Könige der Germanen. Abth. 5. Die polit. 
Sefchichte der Weſtgothen. Wzb. 1870. (K.) 


142) Dank- und Bittopfer zur Erhaltung unferer Landesfrau. 
Mch. 1799. (LIV.) 

143) Dapper, D., Umbftändlihe und Eigentliche Befchreibung von 
Africa, und denen darzu gehörigen Königreihen und Landfchaften, 
als Egypten, Barbarien, Libyen, Bilevulgeriv, dem Lande der 
Negros, Ouinea, Ethiopien, Abyßina, und den Africanifchen In⸗ 
fulen se, Wobey die Zand-Carten, und Abriffe der Städte, Trach⸗ 
ten ꝛe. in Kupfer. Auß unterfchieblihen Lande und Reiie-Be- 
jchreibungen zufammengebracht. Amfterb. 1670—71. (XXXVII.) 

144) Darftellung, Geſchichtliche, der Wafferburger Mineral-Duelle, 

zuſammengeſetzt auf dem Grund der pragmatifchen Gefchichte der 
Baier. Mineral⸗Wäfſer. Waſſerb. 1812. (LII.) 


145) Denkſchrift über die von Pafing über Landsberg nad Buchloe 
zu erbauende Eifenbahn. Verf. im Auftrage des Eifenbahn-Co- 
mit6 zu Landsberg. Dich. 1863. (LXI. 

146) — über die Erbauung einer Eiſenbahn von Pafing über Lands: 
berg, Buchloe, Türkheim, Minvelheim und Memmingen bis zur 
Landesgränze bei Ferthofen :c. Veröffentlicht im Monat Auguft 
1867 von den Wenteinbeverwaltungen zu Landsberg, Buchloe, 
Türkheim ꝛec. Mit Karte Mch. 1867. (XXVL) 

147) Destondhes, E. v., Feft-Prolog zum fünfzigjährigen Jubiläum 
F Geſellſchaft Bürger⸗Verein am 30. Oktober 1869. (Mch.) 
(X1.) 


148) Deutinger, M. v., Beiträge zur Geſchichte, Topographie und 


Statiftit des Erzbisthums München und Freiſing. Bd. 1—6. 
Mh. 1850—54, (I) 

149) Deutinger, M. v., Die älteren Matrileln bes Bisthums Frei⸗ 
fing. Bd. 1—3. Md. 1849—50. (I.) 

150) Dieg, %., Antwort auf die kulturhiſtoriſchen Briefe über vie 
deutſche Kunftausftellung in Münden. Mch. 1859. (XXIX.) 

151) Diezmann, Aug., Mafaniello, oder ver Bollsaufitand zu Neapel 
1647. Frei nach dem Franzöfifchen. Lpz. 1830. (L.) 

152) Dirrbeim, Margu., Yob- und Ehren-Previg an dem Feſt⸗Tag 
der Ueberjegung Corbiniani, an den Tag, an welchem Joannes 
Theodorus, Bischoff zu Freyſing ꝛc., das Erftemal als Neusges 
falbter Bifchoff erjchinen. Did. (1730.) (LIV.) 

153) Döllinger, Gg., Grundzüge einer bayer. Regentene und Lan 
des⸗Geſchichte. H. 1. Nol. 1843. (K.) 


154) Dollinger, P. u. N Start, Die Grafen und Reichsherren 
zu Ubensberg. Beitrag zur Gel. der Stadt Abensberg. Mit 
3 lithograph. Beilagen. Bd. 14 der Verhandl. des hift. Ver⸗ 
eines f. Niederbayern. sh. 1869. (XII u. LXXVla.) 


155) Eberhard, Ant., Predigt Über die gemifchten Ehen. Am zwei⸗ 
ten Sonntage nad dem Feſte der HI. drei Könige. Mc. 1840. 
(XXIX. 

156) Ehen, Ueber gemifchte. Eine Stimme zum Frieden. Zugleich 
Beurtheilung der „Darlegung” des Geh. Rathes Bunfen. Rgsb. 
1838. (XXIX.) 

157) Einfleidungs=Act, Solenner, in den Orden ©. Clarä der 
Princefjin Mariä Annä Carolinä, geb. Herkogin auß Bayın zc., 
fo gefchehen in dem Clofter S. Jacob auf dem Anger, der Stadt 
Münden. Den 29. Octob. 1719. Mch. (LIV.) 

158) Einqguartierungs-Commiffion, Die, der k. Haupt» und 
Reſidenzſtadt Münden. Mc. 1866. Lith. (XI) 

169) Enthällung des Göthe-Stanbbildes (in Münden), Allg. 
Big. 1869. Nr. 243. (XXIX.) 

160) Entwurf der Geſchäfts⸗Ordnung des Collegiums der Gemeinde 
Bevollmächtigten Münchens. (Vi. 1870.) Lith. (AL) - 

161) — des Voranſchlags der Einnahmen und Ausgaben der Gemeinde 
verwaltung der f. Haupt und Refivenzftabt Diündyen im 3.1870. 
Mh. Lith. (XL) 

162) Epistolae obscurorum virorum tertio volumine auctae. Lond. 
1689. (VIIL) 

163) Epiftolarcoder, Der, bes Klofters Reinhardsbrunn saec. XL. 
(Ach. f. öfterreih. Gefchichtsquellen 1850 ®p.2H.1.) (LXXXL) 

164) Erhard, Adolph, Zur Erinnerung an das zweihunvertjährige Be⸗ 
ftehen der k. Leibgarde der Hartichiere. Dich. 1869. (XIV.) 

165) — — Kriegsgeſchichte von Bayern, Franken, Pfalz; und Schwa- 
ben von der älteften Zeit bis 1273. Bd. 1 Kriegsgefchichte und 
Kriegsweſen bis 921. Mc. 1870. (XIV.) 
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166) Ernft, of. Ant., Abriß eines vollkommenen Regenten an bem 
Namens-Tefte Marimiliani Joſephi. (Mch.) 1766. 2. (LIV.) 


167) — eber, Math., Merkmahle ſchuldigſter Ehrfurcht an dem 
Nahmens⸗Tage Parimiliani Joſephi, Tandes-Regenten, den 12. 
Dctobris 1761. Mh. 2. (LIV.) 


168) Faber, Fortunat, Hochſchätzbarer Seelen Ehren Thron (ein Ges 
betbuch.) Geftochen von Mich. Wening. Mch. 1683.4. (LXXXI.) 


169) Fahrorbnungen ver f. b. Staats⸗Eiſenbahnen und dert. b. 
priv. Oftbahnen, fowie der Dampffcifffahrten auf dem Bodenſee 
vom 15. Mai 1867 an. Mch. (XXIX.) 


170) Fahrtenpläne ver k. b. Staats-Eifenbahnen und der k. b. pr. 
Dfibahnen vom 1. Juni 1869 an. Rgsb. (XXIX.) 


171) Fama, Die Europäifhe, welche ben Zuſtand ber fen 
Höfe entvedet. TH. 1—12. 14—16. 1702—4. (XLIII 


172) Feldnonnen, Die, bei St. Leonhard. Neujahröblatt mi bie 
St. Galliſche Zugend, bag. vom hiftor. Verein in St. Gallen. 
Mit 1 Tafel Abkildung. St. Gallen 1868, (CXLIV.) 


173) Feßmaier, Joh. Gg., Stephan der Aeltere Herzog von Baiern, 
wegen dem Berlurfte der Graffhaft Tirol gegen Joh. v. Müller 
vertheidiget. Mc. 1817. (K.) 


174) Bid, Joh. Chn., Leitfaden der Statiftif des K. Baiern. Erl. 
1811. “ 


175) Filfer, 3, 24 Borlagen zum Landſchaftszeichnen. Erinner- 
ungsblätter an Münden und deſſen Umgebungen. Aufl, 2. Mch. 
1848. 2, (K.) 


176) Fink, Sof. v., Ueber die politifchen Unterhandlungen bes Chur- 
fürften Johann Wilhelm von der Pfalz zur Befreyung der Chri⸗ 
ſtenheit in Armenien vom Joche der Unglänbigen, von 1698 bis 
1705. Eine hiftor. Abhandlung. Mi. 1829. (II.) 


177) re, Ri Das Paſſionsſpiel zu Sserammersan in Bayern. 
Bbg. 1 (K) 

178) en . Dee u Pinakothek. (Allg. Ztg. Nr. 86 
und 88 1869.) 4. (XXIX 


179) Fontes rerum —8 Oeſterreichiſche Geſchichtsquellen. 
Hgg. von der hiſtor. Commiſſion der kaiſ. Akad. d. W. Abth. 2 
Diplomataria et acta. Bd. 28 Urkundenbuch des Stiftes Kloſter⸗ 
Neuburg Thl. 2. Bd. 29 Abth. 2 Die beiven älteſten Todten⸗ 
bücher des Benedictinerſtiftes St. Lambrecht in Oberfteier. Wien 
1868-69. (XCIL.) 


180) Forſchungen zur Deutſchen Geſchichte. Hgg. von der hiſtor. 
Commiffion bei der 8. B. Alan, d. W. Bd. 9. 10. 11 9.1. 
Gött. 186971. (K.) 

181) Fragmente eines Laien über ven Gehorfam, die Schrift und 
Zrabition., (E08, Mündener Blätter f, Literatur ꝛc. Nr. 114 
bis 128.) 1829. (L.) 
182) Grandfurt, Das Glückliche, als Maria Amalia, Röm. Kay- 
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Ieein, Dero Geburts-Tag in Franckfurt erlebte Mch. (1742.) 
2. (LIV.) 


183) Srant, Bericht Über die Trauungen, Geburten, Krankheiten und 
Sterbefälle in Münden. d. Eiatsjahr 1868/69. Mid. Lith. 2. (XI.) 


184) Franklin, Otto, Sententiae curise regine. Rechtsſprüche bes 
Reihöhofes im Mittelalter. „Hannover 1870. (K.) 


185) freiheit, Die deutſche chriftliche, in dem welthiftorifchen Kriegs: 
fampfe gegen ven Ranttichen und kirchlichen Abſolutismus Paris 
und Rom. Dich. 1870. (XLIla.) 


186) Freyberg, Mar Frhr. v., Aelteſte Gefchichte von Tegernſee. 
Mid. 1822. (K.) 

187) Frölich, Herm., Der Bodenſee und feine Umgebung, fowie das 
deheinthal. Neu-Ulm 1871. (K.) 


188) Fronleichnam 1870, Zum. Drei Bilder den zurüdgebliebenen 
Münchener Kindern gewibmet. nor von Einem der Ihrigen (P. Zip⸗ 
perer) Rgsb. 1870. (XXIX.) 


189) Fronner, 8., Die Ruine Stahremberg in Niedersſterreich. Auf 
genommen vom Architekten Wilemans. Befond. Abbrud ans den 
„Mitheilungen ver k. k. Eentral:Commillion zur Erforfhung und 
Erhaltung der Baudenkmale“ XV, Ig. Wien 1870. gr. 4. Mit 

2 Tafeln und 12 Holzfchnitten. 4. (LXXXIL) 


190) Führer burd vie Blumen- Austellung ber bayer. Oartenbau-Ge- 
ſellſchaft. 1869. Md. (XXXL) 


191) Sandershofer, M., Erinnerungen an Lor. v. Weſtenrieder. 
Mch. 1830. (IL) 

192) Gebele, Ernft Eug., Das Leben und Wirken des Biſchofs Her» 
mann v. Augsburg vom 9. 1096—1133. Agsb. 1870. (K.) 


193) Geburtstag, Auf ben fünfzigften, bes Fz. X. Häberl, I. b. 
Medicinal⸗Rathes ꝛc. Bon einigen feiner dankbaren Mitbürger. 
Md. 1809. (XLI) 


194) ©eiger, For. Gedenk⸗Büchlein des Reichs-Krieges gegen Däne⸗ 
mart 182. Zyimet ven Soldaten bes k. 8. Inf.⸗Regiments. 
Paß. 1850. ( 

195) Gerber, "s, Sabelöberger’8 Leben und Streben. Aus beffen 
Hinterlaffenen "Papieren. Feſtſchrift 8 Semiſäcular⸗Feier ſeiner 
Erfindung. Mit 6 Tafeln. Mch. 1868. (K.) 


196) Germania. Bierteljahrsfhrift für deutfche Alterthumskunde. 
Begründet om Fz. PLeifte — gorgel bon Karl Bartſch. Neue 
Reihe Ig. 1 9. 3. 4. (ver ganzen Reihe XIV. Bb.) 
Ig. xV (Neue Reihe Ig. — "Bien 1868—70. (K.) 


197) Geſchäftsbericht ver Bayer. Vereinsbank für das erfte halbe 
Geſchaftsjahr vom 1. Juli bis 31. Dezbr. 1869. Mch. 4. (XCVIII.) 


198) Geſchäfts— «Kalender, Vollſtändiger, f. d. 93. 1870. N. $. 
Ig. F „88 einer Anficht bes Turnierhofes zn München. 1871. 
N. F. Ig. 32. Mit einer Abbildung und Beichreibung des Schlof- 
jes Neuburg a. d. D. Sußb. 4. (K.) 
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199) Geſchichte der Pfarre zu U. L. Frau in Bamberg. (1787 — 
1822.) Hgg. von den Pfarrfaplänen. Bbg. 1822. (K.) 

200) Geſchichtſchreiber, Die, der deutfchen Vorzeit in beutfcher 
Bearbeitung bag. von ©. H. Pers, 9. Grimm ꝛc. %. 60 XL. 
Jahrh. 6. Bd. Herbord’8 Leben des Biſchofs Otto von Bamberg. 
Sri. 1869. (K.) 

201) Gefhihtsfreund, Der. Mitteilungen bes hiſtor. Vereins 
ber fünf Orte Qucern, Ur, Schwyz ꝛc. Bd. 24. 25. Einſiedeln ꝛc. 
1869. 1870. (CXIV.) 


202) Sefellen-Berein, Der Tathol., Münden I. d. 9. 1869. Dich. 
4. (XXIX.) 


203) Geſellſchaft, Die, der Zwanglofen in Münden dem Meifter 
Beter von Cornelius zur Erinnerung an ben 16. Febr. 1841. 
MG. (LAXXX.) 

204) Dejeße, Dernenerte, des Pegneſiſchen Blumen · Ordens in Nürn⸗ 
berg, i. 9. 1820 und 1840. (Nbg.) 4. (LIV.) 

205) — Die drei, vom 29. April 1869 über Genoſſenſchaften, Vereine 
und Altiengefellfchaften. Mch. 1869. (K.) 


206) Öemerne- Urfunde ber Sädter- Innung. Münden 1716. 
2. (LXIV.) 


207) Gemigts- Tafel. Bergleihung bes ‘alten (bayer.) Gewichts 
mit dem neuen. Preis⸗Verwandlung ber Kilo's in bayer Pfunde. 
Lith. (Mch.) 2. (XJ.) 

208) Ghirardini, Alessandro, Studj sulla lingua umana sopra alcune 
antiche inscrizioni e sulla ortografia italiana. Milano 1869. 
4. (XIX) 

209) Gistl, Joa., Enumeratio Coleopterorum agri Monacensis. Monach. 
1829. 

210) Ins. 1888 Reife x) Süd⸗Deutſchland und Nord- Italien. Th. 1. 

211) Görres, at v. Eine Skizze feines Lebens. Mit dem Bild⸗ 
niffe von Joſ. v. Görres. Rgsb. 1848. (LXXXL) 


212) Dordein Münden. Beil. zur Allgem, Ztg. 1869 Nr. 239. 
(X 


Süddeutſche Frauen⸗Ztg. 1870 Ig. I Nr. 1. M 

214) Greiff, 3, Was Kayſer Carolus dem V. die Römiſch Küng» 
lich Wal of. im 1520 Jar. (Agsb.) (XXL) 

215) Sroß-Hoffinger U. 3, Chronik des Jahres 1848. H. 1—4. 
Dsd. 1848. (II.) 

216) ——ã — Herm., Der Werth der Gesta Friderici imperatoris 
bes Biſchofs Dito von Freifing für die Geſchichte be Reichs 
unter Friedrich I. Hann. 1870. (K.) 


217) Grundplan und Gräberorbnung des neuen (mörblidyen) Kicch- 
bofes in München. Lithogr. 2. (XI.) 


213) Gramming, Marim, Das Oberammergauer Paffionsfpiel. 
ch. .) 
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218) Grundſätze, Allgemeine, und Beftimmungen der deutſch⸗katho⸗ 
liſchen Kirche. Mch. 1848. XIX.) 


219) Grund-Urſachen und Wahrheiten, daß Gg. For. Safters 
edirte Gedanken bie rechte Proportion zwifcen old und Silber 
betr., ihren Grund haben. Did. 1754, (K.) 


220) Günther, Marim., Das Siegelrecht ir Mittelalters, erläutert 
aus ben fphragiftifchen Urne Latein, Differtation. Ueber]. 
von 8. %. 1870. 4 (XXVLOL) 


221) Gützlaff, Karl, Bericht feiner Reife von China nad England 
und burd bie verfchiedenen Länder Europa’3 im Intereſſe der 
Chinefifhen Miſſion. Caſſel 1851. (XXIX.) 


222) Gufl, Berem., Vertheidigung der Höfterlichen Rechte in zeitlichen 
Dingen. Mch. 1768. (K.) 


2238) Suunppenberg, Low. Alb. Fhr. v,, vr biqhte ber Familie v. 
Gumppenberg. 3b. 1856. (LXXXVII.) 


223b) — Der fechzehnte Januar 1571. Nachtrag zur Geſch. der Fa⸗ 
milte v. Gumppenberg. Wzb. 1870. (XXIL) 


224) Gutbier, Adolf, Die Reform der Volksſchulen und der Entwurf 
eines ie über das Volksſchulweſen im K. Bayern. Mic. 
1868. (XXILL) 

225) Haeberl, F. X, de, Automatum hydraulicum seu machina sta- 
tica Aguam parca vena haustam ad quamvis quantitatem collec- 
tam magno mittendi defluvio. Motu spontaneo et periodice per- 
enni. Cum tabula aene.. Mon. 1830. 4. (XLI.) 


222) Bach erl, Fz. X. v., Hydrauliſches Automat, oder aeroftatifche 
Wafferfchleuße , welche das Ablaufen eines burcch [parfamen Zu⸗ 
fuß auf jebes beliebige Maaß gefammelten Wafjerbetrages mit 
bebeutender Bewegungsgröße automatiih und periodiſch bewirkt. 
Mit einer Abbildung. Mch. 1834. (XLI.) 


2356) — — Shſtem einer vollftändigen Lufterneuerung in Kranken⸗ 
und Berforgungshäufern, Irrenanftalten ꝛc. für den Winter und 
Sommer. Als Berfuh im Großen ausgeführt (1801) in bem 
Krankenhaufe zu St. May ıc. Mit einer Borrede begleitet von 
CE Mit einer lithograph. Abbildung. Did. 1840. 


2256) — — Bertheibigungsfhrift nebft einem Inbang von Rechtfer⸗ 
tigungsbeilagen gegen die anonymen Anfälle im Münchner Intels 
ligenzblatte Dich. 1799. (XLI.) 

226) — — Verzeichniß der Kranken in dem Hofpital der barmberzigen 
Brüder zu Münden 1801—5. (Md.) 4. (XLI.) 

227) — — Wunſche und Vorſchläge zur Errichtung eines allgemeinen 
Krankenhaufes in Münden nah den Grundfägen des neuen 
Hofpital® zum heil. Marimilian bei den barmberzigen Brüdern 
allbort. Mid. 1799. (XLI.) 


228) Häutle Chn., Genealogie des erlauchten Stammhauſes Wittels⸗ 
bach von deſſen Wiedereinſetzung in das Herzogthum Bayern 
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(11. Sept. 1180) bis herab auf unfere Tage Nah Duellen 
neu bearbeitet und zufammengeftelt Mch. 1870. 4. (XXIVu.K.) 


229) (Hailer), Das oberbayeriſche Mineral-FKohlenklein und bie ober- 
bayerifchen Salinen. Did. 1869. (LXV.) 

230) Handbuch, Hiſtoriſch-heraldiſches, zum genealogiſchen Taſchen⸗ 
buch der gräflichen Häuſer. Gotha 1855. (K.) 

231) Handelingen en Mededeelingen van de Maatschappij der Ne- 
derlandsche Letterkunde te Leiden, over 1868—70. Leid. 1868 
—70. (CXXXI.) 

232) Haneberg, v., Grabreve auf Nik. v. Koch, Cultusminifter. 
(Bayer. Ztg. 1866 Nr. 23.) 4 (XXIX.) 


233) — — Trauerrede auf Profeflor Dr. Beraz. (Beil. Nr. 31 zur 
Augsburger Poftztg. vom 16. Juni 1869.) 4. (XXIX.) 


234) Harder, 9. W., Das Clarifiinnen-Klofter Paradies, bis zum 
Schluß A Schirmogtei ber Stadt Schaffhaufen. Schaffh. 1870. 


235) Haushofer, Mar, Feſt⸗Gruß zur Eröffnungsfeier der Poly: 
engen dochſchni⸗ zu Münden am 19. Decbr. 1868. Mid. 


236) —* ⸗Ordnung für das heil. Geiſt⸗Spital in Münden. Mch. 
1858. 2. 

237) Dass Se Statiftifche Auffchlüffe über das Herzogthum Baiern, 

2 Abth. 1. Bo. 3. Bo. 4 Abth. 1. 2. Nbg. 1801—7. 


E ) 
238) Hefner, Joſ. v. „ Berbtzeife von Münden nah Venedig. Im 
Briefen. Mich, 1834. (K.) 
239) — — Ueber die literariſchen Leiftungen des Kloſters Schehern, 
über den Mönd Conrad und bie Fürftengruft jener Abtei. Mich. 
1840. XXI) 


240) — O. T. v., Des denfwürbigen und nüzlichen Bzeriſchen Anti⸗ 
quarius Erfte Abtheilung: Adelicher Antiquarius. Bd. 1. 2. Mi. 
1867. (K.) 

241) — — Leiden und Freuden in Amerika. Sttg. 1852. (K.) 

242) Heiden Nik. Ad., Denkmal der Freundſchaft dem verewigten 
Karl Wißmüller, Diatonus zu St. Lorenz errichtet im Namen 
bes pegneſiſchen Blumenordens. Nbg. 1822. 4. (LIV.) 

243) Heil, Glück und Segen, Dem Vater ber Pfälzer, Churfürſten 
Carl Theodor, wünſchen an dem Tage feiner fünfzigjährigen Re⸗ 
gierung — Seine treue Kinder, Untertbanen und Bürger ber 
Haupt- und Reſ.⸗Stadt Heidelberg. (Hpibg.) 1792. 4. (LIV.) 

244) Heiler, Guft., Wolfgang und Friederike. Ein Bild aus Göthes 

eben. Mid. 1849. (XXIX.) 

245) Heller v. Hellersberg, Karl, Beiträge zur neuern Geſchichte ber 
Patrimonialgerichtsbarfeit in Baiern. Mch. 1802. (K.) 

246) Henle, ®,, Ueber bie pet bes k. Wechſel⸗ und Merkantil- 
Gerichts zu Münden. Mi. 1822. (K.) 
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247) Hermann, 5. B. W., Beiträge zur Statiftif des K. Bayern Lf. 
10: Die Bevölkerung und die Gewerbe bes Königreih8 Bayern 
nah der Aufnahme vom J. 1861, die Gewerbe in Bergleihung 
mit deren Stande im J. 1847. Hgg. vom k. ftatiftifchen Bureau. 
Mch. 1866. 2. (K.) 

248) pe olb, Deutſcher, Monatſchrift für Heraldik, Sphragiftit und 

enealogie. Organ des Vereins fir Siegel- und Wappen⸗Kunde 
zu Berlin. Pr. 1. 2 1870 99.1. Bel 4. (K.) 


249) Hildebrandt-Miefte, Ad. M., Ueber Wappen und Banner 
des Deutfchen Reiches. Berl. 1870. (K.) 


250) Hochzeitfeyer Carls, Erzherzogs von Oefterreih mit Maria, 
Prinzeflin von Baiern vom % 1571. Mid. 1816. (L.) 


251) (Höfler, Konft.), Erläuterungen und Zufäge zu ber Rede, melde 
dürft Ludw. v. Dettingen-Wallerftein über die Klöfter in Bayern 
gehalten hat. Agsb. 1846. (L.) 


252) Hoffmann, Fz., Ueber die Bedeutung der Yacultäten für bie 
Di (KXIK) ber Wiffenfhaft. Rede zum Untritte des Rectorats. 


253) — Low., Unteruhungen über die wichtigſten Angelegenheiten bes 
Menfchen „ als Staats- und Welt⸗Bürger. Bd. 1. 2. Zweibr. 
1830. (K.) 


254) Hof- und Staats» Kalender, Gr, li Dh. zu Pfalz 
baiern 26, für d. 9. 1792 u. 1798. Md. (II.) 


255) Hof- und Staats- Handbuch des Königreichs Bayern 1835, 
1839—47. 1849. 1862—53. 1856. 1858—59. 1861. 1863— 
65. Mid. (LXXXVIL) 


256) — — des K. Bayern f. d. 9. 1870. Mh. (K.) 


257) Sohenlohe- Waldenburg, For. K. Fürſt zu, Ueber pie 
iegel der Pfalzgrafen von Tübingen. Sttg. 1862. 4. (XXXI.) 


258) golland H., Zu Fr. Overbeck's Heimgang. Ein Blatt der 
rinnerung. Agsb. 1870. (XXIX.) 


259) — — Das Ammergauer Paſſionsſpiel im I. 1870. Separat- 
Abdruck aus den gagigemäßen Brofhüren” Br. 6 9. 3. 
Mänfter 1870. (XXIX.) 


260) Holmboe C. A., DBröholtfundet. Mynter fra 10de og 11te 
Asrhundrede. Med 5 lithograph. Plader (Saerskilt aftrykt af 
Vidensk.-Selsk. Forhandlinger for 1868.) (Christiania.) (XCH.) 


261) — — Om nogle norske Pengetegn. Med en lithogr. Plade. 
(Aftryk af Vid. Selsk. Forhandl. for 1868.) (Christiania.) 
(XCIL) 

262) — — Om Vildsvüntypen paa galliske og indiske Mynter. 
Med 1 lithographeret Plade. (Saerskilt aftrykt af Vidensk-Selsk 
ke u 1008) (Il) 


263) pemmibal, 5 ‚ Zur Rritif der Berfaffungsurkunde des 
8. Baiern. —8 1818. (LXXXI.) 
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264) Huber, ®., Der Parnassus Boicus. Ein Beitrag zur Kultur: 
geihichte Baierns während der erſten Hälfte des 18. Jahrhun⸗ 
derts. Programm des K. Ludwigs⸗Gymnaſiums zum Schluſſe des 
Stubienjahres 1867/68. Mech. 1868. 4. (XXX) 


265) Hueber, El. v., Bon dem Unterſchied zwifchen ver jetigen 
urpfälziihen Präfentation von wegen der fünften Chur und der 
ehemaligen von wegen der achten Chur. Wetzlar 1781. 4. (K.) 


266) Huth, Jak., Bon den Vervienften des Haufes Wittelspach um 
die Kirche mit 18 Bortraiten von baierifchen Herzogen und Kuhr⸗ 
fürften. Losh. 1777. (XXIX.) 

267) Yäger, Ab., Die PrieftersVerfolgung in Tirol von 1806— 
1809. Wien 1868. (VL) 

268) Jahrbuch des hiftor. Vereind des Kantons Glarus. H. 5—7. 
Züri und Glarus 1869—71. (CXIX.) 


269) Jahrbuch für Landeskunde von Nieder-Defterreih. Hgg. von 
dem Vereine für Lanvestunde von NieversDefterreih. IL. Ip. 
(1868--69.) Wien 1869. (OXXXII.) 

270) Jahrbücher und Yahresbericht des Vereins f. mellenburg. Ge⸗ 
fhichte und Alterthumskunde. Ig. 33—35. Schwer. 186870. 
(CXXXL) 

271) — bed Vereins von MWlterhumsfreunden im Aheinlande 9. 
46—49, Bonn 1869—70. (CXXXIX.) 

272) — für die Landeskunde ber Serpatginer Schleswig ‚. Holftein 
und Lauenburg bag. von der ©. H. L. Geſellſchaft für vaterländ. 
Geſchichte. Bd. X nebft Bericht 30. Kiel 1869. (COXLVIIL) 

273) Jahre, Die legten dreiſſig des Hochſtifts und Erzbisthums 
Salzburg. 1816. (Bf. v. Koch-Sternfeld.) (K.) 

274) Yahres-Beriht XXI u. XXIU des Kinder-Hofpitald in Mün⸗ 
hen pro 1867 und 1869. Md. 1868. 1870. (Xu. XXXI.) 

275) — 15 (Jahr 1869) über die Krippen ober Säugling - Bewahr- 
anftalten in Münden. Erſtattet von Carl Wibmer Mi. 
1870. (XXIX,) 


276) — über den Maria-HilfeBerein in Münden pro 186870. 
Mh. 4. (XXIX,) 


2768)— 15 u. 16 des germanifchen Nationalmufenms. Nbg. 1869 
—70. 4. (C.) 
277) — des Secretairs des Öefangvereind Deutſcher Liederkranz in New⸗ 
York, Bon E. Steiger. New York 1869. (XXVL,) 
278) — Über die k. Kreis-Gewerb-Schule zu Münden f. d. Schuljahr 
1868/69. Mch. 1869. 4, (XL) 
279) — über das K. Marimilians-Gymnaflum in Münden für pas 
Schuljahr 1868/69. Mi. 1869. 4. (XCV.) 
380) — — für das Schuljahr 1869/70. Mit einem Programme : 
Beiträge zur Kritik des Derealolaften Porphyrion von Wild. 
Meyer. Mc. 1870. 4. (XCV.) 
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281) Jahresbericht vom f. Wilhelms: Öumnaftumzu Münden, befannt 
gemacht am Schluffe des Schuljahres 1867/68. Mch. 1868. 4. (XI.) 

282) — — über den Zuftand der männlichen, wie auch ber weiblichen 
Sonn- und Feiertags-Schulen der k. Haupt und Reſidenzſtadt 
Münden f. d. J. 1868/69. Mch. 1869. 4. (XT.) 


283) — — ber E. landwirthidaftlichen Centralfhule Weihenftephan pro 
1868/69. reif. 1869. (LXXXIV.) 


284) — — 4 des Naturhiteriigen Bereins in Zweibrüdenf. 1866/67. 
Zweibr. 1868. (XXXI.) 

285) — — Uhter und neunter, bed Vereines zur Borforge für ent- 
laſſene Sträflinge Münchens und der Bezirkövereine in Ober 
bayern. Mc. 1869—70. (XXIX 

286) -— — 34-36 bed vs Vereins von Mittelfranfen 1866— 
1868. Ansb. 4. ( 


287) — — des ftäntifchen — Carolino⸗Auguſteum zu Salzburg 
f. d. 3. 1868 und 1870. Saljbg. (CXLI.) 


288) — — 46 u. 47 der Satefiicen Geſellſchaft f. vaterländ Eultur, 
Bsl. 1869-- 70. 4. (OXLVI.) 


289) — — 34 des hiſtor. Kreid-Bereins im Regierungsbezirke von 
Schwaben und Neuburg f. d. J. 1868. geb. 1869. (CIX.) 


290) — — bes Bereines für nebenbirgifhe Landeskunde f. d. Vereins» 
jahr 1868/69. Hermannft. 1869. (CXLIX.) 


291) — — der Geſellſchaft für nigdihe pprſchungen zu Trier von 1865 
bis 1868. Xrier 1869. 4. (CLV.) 


292) Jahres berichte von bayer. Stubien- Anftalten f. 1816/17, 
1819/20 20/21, 1824,25, 1826/27— 30/31, 1831/32—33/34— 
38/39, 1842/43 — 44/45, 1848/49 —49/50.9 Be. 4. (LAXXVIL) 

293) Yahreshefte des Wirtenbergifchen Alterthums- Vereins. 5. 12. 
©ttg. 1869. 2. (CLVIIL. 

294) Janus Eremitta d. J., Sathrifhe Blätter, Tb. 4. Hohnſtadt 
1802. (II.) 


295) Jegyzökönyvei, A magyar tudomänyos Akaddmia. 1865— 
66. A. M. Tud. Akad. rendelet6böl közzeteszi Csengery Antal. 
IN. IV. Pest 1865—66. (XCIV.) 


296) Jomini, Extrait d’une brochure intituldee: M&moires sur la 
Campagne de 1813, Leipsic 1813. (LXII.) 


297) Jordan, Joh., Denkmal ber Freundſchaft dem verewigten Joh. 
Wolf, Brofeffor und Infpeetor des k. Schullehrer-Seminariums zc. 
Nbg. 1824. 4. (LIV.) 

298) Jornandes, De rebus Gothorum. — Paulus (Warnefrid) de 
gestis Langobardorum. Aug. V. 1515. 2. (K.) 

299) Joſeph Element, Ertz-Biſchoff zu Cölln, Chur-Fürft ꝛc., Chur 
Bänerifihes Stamm-Redt, auf das underänberlihe Wort Gottes 
gegründet, erwiſen durch eine Lob-Rede zu Ehren Mariä Anä 
Carolin, geb. Hergogin in Ob⸗ und Niedern Bähyern zc., in 
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bem Cloſter des H. Iacobi am Unger in Münden Profeflin. 
Mi. (1720.) 2. (LIV.) 

300) Judicium Salomonis inter cardinales virtutes de Electore nostro 
Carolo Alberto natalizante .. . oertamine contendentes. Mon. 
1741. 2. (LIV.) 


301) Yung, Ign., Geiſtliche Seelen⸗Apothecken. Würtzb. 1691. 
(LXXXT) ’ 

302) — Low, Bürger-Sänger-Zunftsalender für das I. 1868. Dich. 
XV) 


803) Jungermann, Mor, Albreht V., der Großmüthige, Herzog 
von Bayern. Mi). 1843. (XXVL.) 

804) Kajetan Maria Ignaz, Großalmofenier zu Pfalzbaiern zc., 
Zubildum für fammentlih=pfalzebaieriihe Staaten betr., dd. 
Münden 15. Day 1795. 2. (LIV.) 

804a) Kaltenbruner, G., Zuftand ber Wohlthätigkeitspflege in ver 
k. Haupt⸗ und Kefi ibenzflabt München aus amtlihen Quellen dar⸗ 


geſtellt. 1. Abth. Die Wohlthätigkeitsanſtalten, welche unter 


magiſtratiſcher Verwaltung ſtehen, umfaſſend. Mch. 1830. 4. (XVI.) 

305) Keferloher Markt, Der, bey Münden. (Mch.) (IL) 

306) Keinz, For., Indiculus Arnonis und Breves Notitiae Salzbur- 
genses. Did. 1869. (XXXIV.) 

307) Kienlen, Joh. Mid., Der zwehte Februar 1817 in Bayern, 
Nebft frommen MWünfchen für einzelne Zweige in deflen Staats» 
verwaltung. Rgsb. (LXXX.) 

308) eK rel Das römifhe Mainz. Abth. 1. Mainz 1869. 
309) Kleinſchrod, Gallus Alois, Entwurf eines peintichen Geſetz⸗ 
buches für die kurpfalzbaieriſchen Staaten. Mid. 1802 (K.) 

310) Klödel, Joſ. v., Rofenheim mit feiner Heilquelle und Umge⸗ 
gend. Bod). 1. MA, (1815.) (XLI.) 

311) Klopfleifh, Fr., Ausgrabungsberihte ans Thüringen. I. 
(Separatabprud aus der Weimarifchen Big.) Weim. 1869. (K.) 

312) Kludhohn, Ang, Der Fhr. v. Icſtatt und das Unterrichts⸗ 
wefen in Bayern unter dem Churfürften Dagimilien Joſeph. 
Poteg in der Ic) Sitzung der k. Akad. d. W. Mi. 1869. 


V. u. 
313) eſchke, E. Onr., Neues allgemeines Deutfches Adels-kericon. 
Bd. 9 Abth. 3, 85. (L.) 


314) Knoell, Carl, 2 b. Lantwehr-Orbnung vom 7. März 1826 
fammt ben Boll ugsvorjchriften vom 12. Octbr. 1837. Agsb. 
1854. (XXIX) 

315) Knoll, Sim, Dr. Ferdinand Ign. Herbft als Convertit und 
katholiſcher Pfarrer. Ein Lebensbild. Mch. 1863. (LXXXI.) 


316) — — Trauerrede, gehalten bei dem Leichenbegängniſſe des Mari- 
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milian Freiheren v. Pelfhoven, k. b. Staatsrathes im orbentlichen 
Dienfte c. Mch. 1864. (XXIX.) 

317) Koh, Matth., Recenfion des Werkes: Marimilian I. der Katho⸗ 
life von F. A. W. Schreiber. Md. 1868. (Heibelberger 
Jahrbücher d. Lit. 1869 Ro. 1 ©. 7—16.) (K.) 

318) Koch⸗Sternfeld, 3. E. v., Beyträge zur teutfchen Länder⸗, 
Bölker-, Sitten» und Staatens-Punbe, Bd. 1. 2. Paß. 1825—26. 
(LXXXL) 

819) Közlemönyek, Archaeologiai. Archaͤologiſche Min beilpugen, 
Hgg. vom — Ansſchuſ ber ungar. Akad. d. W. Bd. 
(ber neuen Folge Bd. 1. 2.) 2b, Ir (ver neuen Folge 
Bd 59. 1. 2.) Peft — 4. (XCIV.) 

320) Kohlbrenner, Fz., Addreß⸗ Kunſt⸗ und Handwerkskalender, f. 
v. 9. 1769. ®sh. (III.) 

321) Kolb, Engelb., Freyſchießen, angeorpnet von der K. Baier. 
Refivenzftabt Münden auf ber Schiefftätte, als die 2djährige 
Regierung Könige Maximilian Joſeph I. gefeyert wurde. Mch. 
1824. 4, (II.) 

322) — Joh. Chph., Das frolodende Europa, ald Carolus VII. zum 
Röm. Kayſer proclamirt wurde. Agſp. 1742. 2. (LIV.) 

323) Koſt-Ordnung für die Städtiſchen Krankenhäuſer München 
links und rechts der ar. Mch. 1864. (XI.) 

324) Krayſſer, Seb., Repertorium juris bavarici electoralis. D. 1. 
General -Regifter,. oder: Kurtzer Begriff der Chur-Bayrifchen 
Landrediten ꝛc. Mch. 1671. (K.) 


325) Krempelhuber, Mar Carl v., Dich Einfiht zur Geduld. 
Ein Beitrag zur Philoſophie des Lebens, Mh. 1862. (X VIL) 


326) — — Maha⸗bak das große Wort der Geheimlehre der Brah⸗ 
manen oder bie Unififation des Welt-Ganzen. Grundgedanken 
über das Weſen der Weltjubftang zc. gionen aus dem be 
rühmten Oupnek'hat. Dich. 1869. (XVIL) 

327) — — Für ftille Stunden. 2. Aufl. Mch. 1867. (X VIL) 


328) Kreß, Chph. W. C. Fhr. v., Denkmahl der Hochachtung dem 
Chriſtoph Carl v. Harsborf, Aue ber vormal. Reichoſtadt 
Nürnberg. Nbg. 1839. 4. (LI 


329) — — Biographifche Skizze ald Denkmal der Hochachtung für 
Chn. Sottfr. Lori, Affellor am K. B. Handelsgerichte in Nürn⸗ 
berg. Nbg. 1830. 4. (LIV.) 


330) Kriegs» Kalender, Bayeriſcher. BI. I. 2. (LXTI.) 

331) Kriegs-Tage der Baiern. Ein kriegsgeſchichtlicher National 
Calender. MG. 1825. (L.) 

332) Krifis, Die gegenwärtige, in Bayern. Paſſ. 1870. (K.) 

333) fr neder, Fz., Reife nach dem gelobten Lande. Mch. 1824. 
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334) a Fz., Oeſterreichs Handel in älteren Zeiten. Linz 1822. 


335) Laetare, Allgemeines, bemüthigfter Glücks-Wunſch zu bem Ges 
burts⸗Tag des durchl. Deren x. Marimilian Joſeph, Churfürft, 
von S. M. Mid. 1745. 2. (LIV.) 

336) Lamentationes obscurorum virorum etc. Lond. 1689. (VIII) 


337) Landesperordnungen, Bayer: Marimilian Emanuel Chinf., 
Münz⸗Mandat. Did. 1682. 5. May. 2. (LVL) 

838) Landtag, Der, im Churfürftentyum Baiern vom J. 1669. 
Abth. 1. 2. 1802. (K.) 

339) Lang, Math., VBollftändiger Bericht über ein fpecififches Reinig⸗ 
ungsmittel gegen verfchievene langwierige oder chroniſche Krank⸗ 
heiten. (Md.) XIX.) 


8392) Tangmantel V., Die Römifhe Heeresorganifation im Zuſam⸗ 
Kt a dem Milttärpiplom von Weiffenburg. Mc. 1869. 


340)  andem tal-Migbräude in Baiern, oder Mittel, dem durch 
Krieg erarmten Landmann wieder aufzuhelfen. Lpz. 1801. (K.) 


341) Lauth, Joſ., Die gefhichtlihen Ergebniffe der Aeg re 
Bortrag in ver Öffentlihen Sigung der k. Alad. d. 
1869. 4. (XC.) 


342) Leben, Aus dem, und Wirken des Königs Marimilion Sofeph I. 
von Bapern. Berihtigungen und Erläuterungen zu Dr. Sepp's 
eh Werte über König Lubwig I. von Bayern. Mid. 1870. 

) 


343) Bebmann, Joh. ©. L Sefhichtlihe Gemälde aus dem Rhein⸗ 
Treife Baherns. H. 1: Das leininger Thal. H. 2: Das bürk- 
heimer Chat Holbg. 1832. 1834. (K.) 


344) Leitfaden zu den Waffen-Uebungen ber 8. B. Landwehr-In- 
fanterie. Mit 19 Lithograph. Plänen. Aufl. 2 Mch. 1850. 
(XXIX.) 

345) Levensberichten der afgestorvene Medeleden van de Maat- 
schappijj der nederlandsche Letterkunde. Bylage tot de Hande- 
lingen van 186870. Leiden 1868—70. (CXXXIL) 

345a) Tiebredt, H., Bayerns Unglüd. Der bayerifhe Premierminifter 
Fhr. v. d. Pforten in Venen planmäßigen Wirken für Preußen, 
Briren 1870. (XLVIIL) 

346) Lied, Ein fhön Newes, gemacht zu lob vnd er, Römifcher 
Kayſ. Mavyeftat, wie ſie Im 1546. Jar vor Ingolſtat wibern 
Tandtgraffen von Helfen, und Hertzog Hanfen von Sadjen, zu 
Veldt gelegen. 8.1. s. a. (LIV.) 

347) Lieder zum Bankett der Verfammlung der deutſchen Geſchichts⸗ 
und Alterthumsforſcher zu Reutlingen. 15.-- 19. September 
1862. Reutlingen und Altenburg 1862.2. (XXXL) 


348) — Drey Neue. (Md.) (U) 
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349) 


350) 


Lilgenau, Andr. Frhr. v., Rede bei dem am 2. Febr. 1817 
im otteshaufe Oberwittelöbah, für die Wiedergenefung bes 
Kronprinzen Ludwig Karl, veranftalteten Dankfeſte. Agsb. (K.) 


Lindenfhmit, 8, Die Alterthümer unferer heidniſchen Vor⸗ 
zeit. Bd. 2 H. 11. 12. Mainz (1869.) 4. (K.) 


851) Lingnet, Denfwürbigfeiten ver Baftille und die Gefangenfhaft 


362) 


353) 


854) 
355) 


356) 


357) 


358) 
859) 


360) 


361) 


862) 
363) 
364) 


865) 


866) 


367) 


bes Series in biefem . Schloffe vom 27. Septbr. 1780 big 
zum 19. Mai 1782. Berl. 1783. (IL) 

Lipowsky, Tel. For., Darftelung des focialen und wirthichaft- 
lichen Volkslebens des K. B. Landgerichtsbezirkes Moosburg. 
Gekrönte Preisſchrift. Mch. 1861. (XXVL) 

— Fel. Joſ., Geſchichten der Vorſtadt Au bei Münden. (Mch.) 
1816. (IL) 


— — Boierifches Muſik⸗-Lexikon. Mch. 1811, (II.) 

Liſta der von J. Chfſtl. Dchl. in Bayern angeſtellten Baurn⸗ 
Hochzeit, den 21. Febr. 1730. Mch. 4. ((XLL) 

— de8 den 7. Julii 1755 bey Hofe in dem Kahſer⸗Saal ges 
baltenen Domino⸗Ball. Md. 4. (LIV.) 

— des von Sr. Chfftl. Dchl. in Bayern ꝛc. angeftellten Do⸗ 
mino=Ball, jo gehalten worben bey Hof in dem neuen Operas 
Haus, den 14. Jenner 1765 u. 5. Aug. 1789. Dich, 4. (LIV.) 
— eines in Münden angeftellteluftigen Faßnachts⸗Rennet cc. Dich. 
4. (LIV.) 

— der von I. Chfftl. Dchl. in Bayrn ꝛc. angeftellten maſquirten 
Hirfh-Iagd in Nymphenburg, 1. Martij 1734. Md. 4. (LIV) 
— des von 9. Chfſt. Dchl. in Bayrn ꝛc. angeftellten Königs⸗ 
Mahl 2c., 5. Jenner 1741, 6. Ienner 1750, 8. Jenner 1760, 
6. Ienner 1761, 1762, 1763 u. 1765. Md. 4. (LIV.) 

— der aufziehenden Ritter, bey dem Zournier, fo in München 
gehalten würdet, 4. Martij 1734. Mch. 4. (LIV.) 

— der von 3. Chfftl. Dchl. in Bayrn ꝛc. verorbnneten Schlitten: 
Fahrt, ven 3. Jenner 1741 u. 13. Yan. 1752. Mid. 4. (LIV.) 
— deß Tourniers, fo von J. Chfftl. Dchl. zu Nymphenburg 
gehalten worden, den 17. Aug. 1727. Mch. 4. (LIV.) 

Töher, 9. v., Wbrehnung mit Frankreich. (Ergänzungsbl. 
zur Kenntniß der Gegenwart.) Hildbgh. 1870. (K.) 

Löw, Der Wachtbare, componirt zur Glückwünſchung zweyfachen 
Freuden-Feft der neusangetrettnen Regierung Marimiliani Joſephi, 
wie auch der Vermählung mit Maria Anna. Mch. 4. (LIV.) 
Lorenz, Dttofar, Deutfchlands Geſchichtsquellen im Mittelalter 
von der Mitte des breizehnten bis zum (Ende des vierzehnten 
Sahrhunderts. Berl. 1870. (K.) 

Ludwig 5 König von Bayern, Walhalla's Genoſſen. Mch. 
1842. 
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368) Lullius redivivus denudatus. Oder Neu⸗belebter und grlnd- 
lich⸗erklärter Lullius. Durch feine 34 meitbelannte KunftsProben. 
Aus dem Latein. Nbg. 1703. (LXXII.) 


369) Magazin, Neues Taufigifhes. Im Auftrage der Oberlaufigi« 

Icen Geſellſchaft d. Wiſſenſchaften von E. E. Struve. 
d. 45— 47. Görl. 1869—70. (CXXXVL) 

370) — aus Süddeutſchland. Offener Brief an... Grafen v. 
Bismark in Berlin. Mch. (L) 

371) „Marcs» Aurel“ (Münze) Ein, vom 9. 164 n. Chr zu Tit- 
manning gehmnden. (Burghaufer Wochenblatt 1858 Nr, 44.) - 
4. (XXXVL) 

372) Marchner, Zul, Münchner Feuerwehr-Almanady 1869. Dich. 
1869. (XXIX.) 

373) Marggraff, Rud., Katalog dert. Gemälve-Galerie in Augs- 
burg. Mit biographifchen und kunſtgeſchichtlich-kritiſchen Erläu- 
terungen, act lithograhh. MonogrammensZafeln und zwei Res 
giftern. Mch. 1869. (K.) 

374) — — Die ältere f. Pinakothet zu Münden. Berzeihniß und 
Beichreibung der in ihr aufgeftelten Gemälde mit Dialer 
(KL. kunſtgeſchichtlich⸗ Fritifhen Erläuterungen. 2. Aufl. Mid. 

) 


375) Marie Antonette von Oeſterreich, Königinn von drantreig 
ein biographifcher Verſuch ihres Privatiebeng, O. O. u J. 
(1I.) 


376) Martin, Anf., Sind kliniſche Lehranftalten mit ſtädtiſchen Kran« 
fenhäufern ohne Nachtheil vereinbar? Mit Rückſicht auf ihre 
gegenfeitigen Berhältniffe in München. Nebſt einem Briefe über 
bie Par Anfhuldigungen von %. X. v. Häberl Mi. 
1846 


377) — — Topographie und GStatiftil des K. Bayer. Logchts. Au 
bei Münden. Mb. 1837. (LXXXI.) 

378) Martini Joh. Chph., Hiſtoriſch⸗geographiſche Beſchreibung bed 
ehem. Frauenkloſters Engelthal in dem Nürnbergifchen Gebiethe. 
Neue Aufl. Nbg. 1798. (K.) 

379) Maf- und Gewihtsorpnung, Die Gefeß vom 29, 

a 1869, Würzburger Volksausgabe. Bo. 33. Wzbg. 1869. 


% 


380) Maßmann, For, Vier neue deutſche Lieder, 1840. (LXXX.) 

381) Mathes, Yof., Alruna, bie felige Gräfin von Bohburg. Johann, 
ber felige Bauer von Vohburg. Rgsb. 1868. (KLIL) 

382) May, Jak., Der Carbinal und Erzbifhof von Mainz Conrad J. 
Pfalzgraf von Sceyern-Wittelebah. Mch. 1860. (X LIIa.) 

383) Mayer Ant., Statiftifche Befchreibung des Erzbisthums Mün⸗ 
den eine . Nach amtlihen Quellen bearbeitet. Lf. 1. Mch. 
1871. 
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384) Mayer, Fr. X., Tiburnia over Regensburg, und die älteften Bifchöfe 
in Bahern aus römifcher und agilolfingiidher Zeit. Rgsb. (L. 

385 u. 386) — Joſ. Maria, Das Bayern⸗Buch. Geſchichtsbilder und 
Sagen aus der Vorzeit der Bayern, Franken und Schwaben. 
Mi 1869. (XXIX u. XLIV.) 


387) — Joſ. Nic, Hochzeitlicher Freuden⸗Schaall Carolo VIL. erwöhl⸗ 
ten Röm. Kayſer, das Röm. Reich fich vermählendem. Mch. 
1743. 4. (LIV.) 


388) Meyer, Jul, Allgemeines Künftler- Leriton. Unter Mitwirkung 
ber nahmhafteften Yachgelehrten des Ins und Auslandes. Zweite 
Fglich neubearbeitete Auflage von Nagler’s Künſtler⸗-Lerikon. 

d. 18. 1-6. Lpz. 1870. (K.) 

389) — M., Meberfichtlihe Darftellung der Statiftit des Oberdonau⸗ 
freifes. Agsb. 1831. (K.) 

3%) — Wilh., Beiträge zur Kritik des Horazfholiaften Porphyrion. 
Programm des k. Marimilians-Öymnaftums zu Münden zum 
Schluſſe des Schuljahres 1869/70. Mch. 1870. 4. (XLV.) 

391) Mapyerfels, Carl Ritter von, Doppel-Woler und Schwarz- 
Gold-Roth als Wappen und Farben des neuen deutſchen Reiches. 
A oigen Jahre 1870 Allen Deutfchen gewinmet. Did. 


392) — — Ein Luftritt im Würmfees und Loifachgebiet mit ſtati⸗ 
ſtiſchen und kulturhiſtoriſchen Notizen. Vortrag. Mch. 1869. 
4. (XLIV.) 


393) Medlenburg, A., Promemoria zum Entwurfe für eine zweite 
proteftantifche Kirche in Münden. Did. 1869. (XXXI.) 


394) Meidinger, Fr. S., Hiſtor. Beſchreibung verſchiedener Städte 
und Märkte der kfſtl. pfalzbaier. Rentämter Landshut und Strau⸗ 
bing. Th. 2. Losh. 1790. (L.) | 

395) — — Frage: in wen beftcht das Glück der Bürger. Ehren⸗ 
Rede an dem Tage der glüdlichen Entbinbung der rau Maria 
Anna, Herzogin in Baiern ıc. Losh. 1784. 4. (LIV.) 

396) Meißner, ©. F., Denkſchrift auf Carl For. Ph. v. Martius, 
Mid. 1869. 4. (XC.) 

397) Mömoires de la Soci6t6 royale des Antiquaires du Nord. 
Nouv. Serie 1867—69. Copenh. (CXXXV.) 

398) Merian, Matth., Topographia Bavariae, d. i. Beichreib- und 
Abbildung der vornembften Stätt ond Orth in Ober vnd Nieder 
Beyern, der Obern Pfaltz zc. 1644. 2. (K.) 


399) Merleter, Karl For., Klio. Hiftorifchecomparative Darftel- 
lung der Allgemeinen Berhältniffe des Erdkörpers und der Ges 
ſchichte des Menſchengeſchlechtes von den älteften Zeiten bis auf 
die Gegenwart in tabellarifcher Ueberſicht. Darmfl. 1845. 
2. (LXVIL) 


400) Meuschen, Fädr. Chn., Schedissma problematicum de summo 
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officio Archi-Admirallii S. romani imperii ex historia illustratum. 
Lugd. Bat. 1744. 4. (L.) 

401) Mihahelles Paul Aug, Denkmahl ber Dohadtung Paul 
Auguftin Dietelmair, Diaconus an ber Kirche zum hl. Geift in 
Nürnberg in Namen des Pegnefifhen Blumenordens errichtet. 
Nbg. 1817. 4. (LIV.) 

402) Mildenftein, Ed. v., Chronif ber Stadt Leisnig. Mit Be⸗ 
rüdjichtigung der Nacbarftäbte Colditz, Döbeln, Grimma, Roch⸗ 
ig, Mitweida, Mügeln und der gefammten Umgegend. Leisnig 
1857. (K. 


408) Militär- Handbuch des Königreiches Bayern; 1869. 1870. 
Mch. (K.) 


404) nitglieber -Berze ihniß der Geographiſchen Gefellihaft zu 
Münden. Md. 1869. (XXXI.) 
405) Mittheilungen des Bereines f. Geh. ver Deutfchen in 
Böhmen. Ig. VIL Nr. 3. 4. Prag 1868—69. (CXIIL) 
406) — des Bereins f. bie Teisäte und Alterthumskunde von Erfurt. 
H. 4. Erf. 1869. (CXVL) 

407) — an bie Mitglieder De Vereins für Öeisrichte und Alterthums⸗ 
funde in Frankfurt a. M. Br. 3. Bd. 4 No. 1 Fi. a. M. 
1868—69. (CXVIL) 


408) — des hiftor. Vereins vi Krain. Rebigirt von Ang. Dimitz. 
Ig. 23 1868. Laibach. 4. (CXXV.) 


409) — der Geſchichts⸗ und —— vn des _ 


Dfterlandes. Bd. 7 H. 2. Altenb. 1869 
410) — bes hiftor. Vereines der Pfalz. I. Speier 1870. 4. . OVIILR) 


411) — des 8. Sächfifchen Vereins für Erforfhung und Erhaltung 
vaterländifcher Gefchichts- und Kunft-Dentmale H. 19. Dod. 
1869. (CXLL.) 


412) — der Gefellihaft für Salzburger Landeskunde. IX. u. X. 
Bereinsjahr 186970. Salzb. CXLIIL) 


413) — zur vaterländifhen Geſchichte. Hgg. vom hiſtor. Verein in 
St. Gallen. VII—X. Neue Folge 5. 1. 2 Se ganzen Folge 
XI. u. XI.) St. Gallen 1869-70. (CXLIV.) 


414) — des hiſtor. Bereines für Steiermarl. H. 17. 18. Graz 
1869—70. (CLL) 

415) — Neue, ans dem Gebiet hiſtoriſch⸗antiquariſcher Forſchungen. 
Hgg. von dem Thüringiſch-Sächſiſchen Verein für Erforfhung bes 
vaterländ. Alterthums und — feiner Denkimale. Bo. 12 
H. 1. 2. Halle 1868—69. (CLIL.) 

416) — ber k. 1. Central⸗Commiſſion zur Erforfhung und Fpaltung 
der Baudenkmale. Ig. 14. 15. Wien 1869 -70. 4. (CI.) 
417) — ber Alan Fön. „ Bengraphifchen Geſellſchaft. Ig. X 1866 u. 

1867. ı. 5. ®b. 2 1869. Wien 1868—69. (OII) 

418) — ber —S — Geſellſchaft (der Geſellſchaft f. vaterländiſche 


Alterthümer) in Zärih. Bd. 16 Abth. 1 9. 2. Abth. 2 6, 2. 
Zürich 1868—69. 4. (CLX.) 

419) Morgenſterne, Die, der Vorzeit und die Sonne der Gegen⸗ 
wart. Ein Feſtgeſang als Eichſtetts Fürſtbiſchof Joſeph, aus 
dem Geſchlecht der Grafen v. Stubenberg, das Surbeton er feines 
fünfzigjährigen Prieſterthums dargebracht. 1814. 2. (LII.) 

420) 1000 K hu X., Kurze Erdebeſchreibung des K. Baiern. Straub, 
1809. (K. 


421) — Karl, Das Octoberfeft auf der ThereftensWiefe zu München 
komiſch dargeftellt, Did. (II) 


422) — V., Univerfal-panbbug von Münden. 1845. Mit Plänen 
und Lithographien. Mch. (K.) 
423) Münden nach feinem Häuſerbeſtande mit Ausſcheidung ber 


Staatd- und ſtädtiſchen Öffentlihen Gebäude ꝛc. Ein Taſchenbuch 
bon 9. C. St. Mch. 1834, (L.) 


424) — Die k. bayer. Haupt und Kefivenzftabt, nach ber neuen Haus⸗ 
nummerirung. Mch. 1833. (K.) 


425) — Das Inflige, an dem Tage da von Carl Theodor ein mas- 
quirter Freyball in der Reithſchul und Hoffgarthen den 10. Au⸗ 
guft 1789 gegeben wurve. (Mch.) 1789. 4. (LIV.) 


426) (Mini), Einige Gedenktage aus der Bayerifchen Heeresgeſchichte. 
Bortrag, gehalten in der „Militärifhen Geſellſchaft München” . 
CKLY vn) Eröffnungstage am 27. Novbr. 1868. Mch. 1868. 


427) — For., Aus dem Leben des Fürften Earl Theodor vo. Thurn 
u. Tarig, t. bayer. Öeneral ver Cavalerie, Mch. 1869. (XLVII.) 


428) Mundfünftlerin, Die, die erfte und einzige in ber Welt, 
Mch. 1869. (XXIX.) 


429) Mufeum für Altdeutſche Literatur und Run „88 von F. 9. 
v. d. Hagen, B. 3. Docen um 3. ©. B seine DB. 1 
H. 1.2. Mit 1 Kpfr. Berl. 1809-10. (K. 

430) Mußinan, Joſ. Ritter v., Gefchichte des Löwler Bundes unter 
bem baier. Herzog Albert VL vom J. 1488 -95. Mch. 1817. (K.) 

431) nanriats 81 über den hiftor, Verein für Nieverfachfen. Hann. 
1869. (CXXXIV.) 

432) — Turze, von Berbrennung der Stadt Eufel durch bie Franzofen. 
1794. 4. (IX.) 

433) Rahmen, Bon dem, und Todt Caroli VI, Röm. Kayſers. 
Concertatio anagrammatico — chronologica . . . zwifchen Calliope 
und Libitina Agſp. 1745. 2. (LIV.) 

434) Nahmer, Wilh. von ver, Entwidelung der Territoriale und Vers 
fafjungs-Verhältnifje der deutſchen Staaten an beiden Ufern bes 
Rheins. on nes Rhein, Particular⸗Rechts Br. 3.) I. a. M. 
1832, . 


435) NationalsKalender, Bayerifcher, für das Jahr 1870. 
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Mit aftronomifdhen Angaben von P. 2. Preyßinger. 9g. 50. 
MG. 4. (XVL) 

436) Nekrolog auf Mar Ainmüller, Imfpector der k. Glas- 
malerei-Anftalt in Münden. (Beil 349 zur allg. Ztg. 1870.) 
4. (XXIX.) 


437) — auf Charles Bonner Esq. (Beil, 118 zur allg. Ztg. 1870.) 
4. (XXIX.) 


438) — auf den Bilohauer For. Brugger. (Beil, zur Augsb. Poftztg. 
Nr. 18 1870.) 4. (XXIX.) ” 

439) — auf den Maler Heinrih Bürkel, geb. 9. Septbr. 1802 zu 
Pirmafens, T 10. Yuni 1869 zu Münden. (Ag. Ztg. 1869 
Nr. 165. 4. (XXIX.) 

440) — auf den Bildhauer Zof. Otto Entres. (Beil, z. allg. Zig. 
Nr. 141 1870) 4. (XXIX.) 

4408) — auf 9. O. Entres von For. Bed, (Beil. 3. Augsb. Poſtztg. 
Nr. 28 1870.) 4. (XXIX.) 


441) — auf den Maler und Dichter Hm. Jak. Fried, Confervator 
x ig feine zu Münden. (Allg. Ztg. 1870 Nr. 318.) 


442) — auf den Maler Sebaftian Habenfhapden, geb. 1813 zu 
Münden, 7 3 Mai 1868. (Beil. —F Augsburger Poſtzeitung 
Nr. 30 14. Mai 1868. 4. (XXIX.) 

443) — auf Se. Exc. den Cultusminiſter Nil v. Koch. (Bayer. Zt 
1866 Nr. 25.) 4. (XXIX.) 3 

444) — auf ben Hiftorienmaler Joh. B. Müller, geb. 1809 zu 
Geretsried im Allgäu, T 1869 zu Rinde. (Beil. 180 der 
allg. Ztg. vom 20. Juni 1869.) 4. (XXIX.) 

445) — auf den Maler Ant. Muttentbaler. Beil. zur allg. Ztg. 
Nr. 88 1870. 4. (XXIX.) 

446) — auf Karl For. Neumann, Orientaliſt und Hiftoriter. (Beil. 
Mr. 111 zur allg. Btg. 1870.) A. (XXIX.) 

447) — auf Fhrn. Marimilian v. Bfetten, von Gf. Hegnenberg- 
Dur. (Beil. 331 zur allg. Btg. 1870.) 4. (XXIX.) 

448) — auf den Maler und Profeſſor Joſ. Schlotthauer, geb. 
1789, t 1869. (Beil, Nr. 170 zur allg. Ztg. vom 17. Juni 
1869.) 4. ( .) 

449) — auf Sympert Schwarzhuber, Profeffor zu Salzburg. 
(Weilheim-Werbenfelfer Wochenblatt 1867 Nr. 47.) 4. (VII) 

450) — auf Auguft Earl Graf v. Seinsheim. Or. 61 Beil. zur 
Augsburger Poſtztg. 22. Dezbr. 1869.) 4. (XXIX.) 

4508) — — — von R. Marggraff. (Beil. 263 zur allg. Ztg. vom 
29. Dezbr. 1869.) 4. KxıX) 

451) — auf Dr. Karl Auguſt v. Steinheil, Minifterialratb und 
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Borftand der mathematifch-phuftlalifhen Sammlung des Staates 
zu Münden. (Allg. Ztg. 356 u. 358 1870.) 4. (XXIX.) 


452) Nekrolog auf 9. Thäter, Profeffor ver Kupferſtecherkunſt zu 
Mürnchen. (Beil. zur allgem. Ztg. 1870 Nr. 823.) 4 (XXIX.) 


4528) — auf Julius C. Thäter, k. Alademie-Profefjor zu München, 
von E. Förſter. (Allg. Ztg. Nr. 334 1870.) 4. (XXIX.) 


453) — auf Auguft v. Boit, k. Oberbaurath. (Allg. Ztg.357 1870.) 
4. (XXIX.) 


454) — auf Ludw. Fürft v. Dettingen-Wallerftein. (Beil. 3. allg. 
Ztg. Nr. 6 u. 7 1871.) 4. (XXIX.) 

455) — auf Dr. Carl Weihfelbaumer, k. penſ. Stabsrath. (Beil. 
zur allg. Ztg. Nr. 19 1871.) 4. (XXIX.) 


456) Neuberger, Joh. Gg., Abhandlung von ben Einkünften ber 
oe und bem Amortizationögejege. Th. 1.2. Mch. 1768. 


457) Neujahrs- Blatt, den Mitgliedern des Vereins für Geſchichte 
und Alterthumskunde zu Frankfurt am M.: Grabjchrift eines - 
röm. Panzerreiterofficier aus Rödelheim, erläutert von I. Beder. 
Der Staatsrat Gg. Steig und der Fürft Primas K. v. Dal- 
berg. Die Baugefchichte der Paulsfiche zu SH. a. M. Bearb. 
von W. Strider Fkf. a M. 1868-70. 4. (CXVI.) 


458) Neumann, Carl W., Die Kaiferherberge zum „goldenen Kreuz“ 
in Regensburg. Eine hiſtor. Skizze. Rgsb. 1869. (K.) 

459) Nicht Einigung, fondern grundſätzliche Spaltung Deutſchlands 
buch Preußen. Aus biftor. Quellen nachgewiefen vom Berfaffer 
der „göttlihen Mifjion Preußens.” Wien 1868. (VI.) 

460) Nikl, Wilh. P., Blide in die Etymologie der deutſchen Sprache. 
Programm der f, Studienanflalt zu Neuburg a/D. f. d. Stupien- 
jahr 1869/70. Neubg. 4. (XXXL) 


461) Nos, Hnr., Neue Studien aus ven Alpen. Mch. 1868. (K.) 


462) Nothwendigkeit, Ueber die, ciner umfaffenden Reform ber 


fatholifchen Kirche. Bon einem katholiſchen Geiftlichen in Bayern. 
Agsb. 1848. (XXIX.) 


463) Notice sur N.-D des Doms d’Avignon. Avign. 1838. (L.) 
464) Numern, Politijche, für Baiern. 1806. (LXXX.) 


465) Dberlehner, Bethſaida oder die Schlammbäber in der Um- 
gegend Juvaviens. Salzb. 1826. (XLI.) 


466) Dbermapr, Iof., Die Pfarrei Gmund am Tegernfee und bie 
Reiffenftuel. Frſ. 1868. (K.) 


467) Obwexer, Joſ., Die Waldfee. Andenken an das SFünftler- 
er 1860 auf den Schmaufenbud bei Nürnberg. (Nbg.) 
(L. 


468) Ordnung der ganzen Proceflion deß Allerheiligiften Sacra- 
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ments, wie diefelb in München auff das Feſt Corporis Chrifti 
diß 97. Jars gehalten wirbt. Mc. 1597. 4. (IX.) 

469) Orlich, Leop. v., Sendſchreiben an Lord W. über ven Militair- 
Aufftand in Indien, feine Urſachen und jeine Yolgen. Lpz. 1867. 
(XXIX.) . 


470) Difian, Gedichte. Bb. 2. Aufl. 2. Mannh. 1782. (L.) 

471) Dtt, en. Die BZugfpig-Erpedition zur Errichtung eines ver- 
goldeten Eiſen⸗Cylinder-Kreuzes auf dem höchſten weftlihen Zug- 
jpiggiebel am 11 —13. Aug. 1851. Mit 6 Skizzen Zeichnungen. 
Mid. 1851. (LXXXL) 


472) Otto Frising., Rerum ab origine mundi ad ipsius usque tem- 
pora gestarum, Libri octo. 
— — De gestis Friderici primi Aenobarbi Caes. Libri duo. 
Item Radenici Frising. Libri duo, prioribus additi, de ejus- 
dem Friderici Imperatoris gestis. Argent. 1515. 2. (K) 


473) Ballhaufen, Binz v., Abhandlung über die Preisfrage: 
„Waren einft die fämmtlichen heutigen Reichsſtände in Baiern 
auch ſämmtlich baieriſche Vaſallen? Mh. 1803. (L.) 

474) — — Nachtrag zur Urgefchichte der Baiern. Zwei Stammtafeln, 
Mh. 1815. (L.) 

475) — — Bojoariae Topographia Romano-Celtica, oder: Baiern, wie 
es in den älteften Zeiten war. Th. 1. Römerftraße von Berona nad 
Augsburg. Dich. 1816. (L.) 

476) Ballmann, Reinh., Zur Geſchichte der deutſchen Fahne und 
ihrer Farben. Berl. 1870. (K.) 


477) Baffions- Schaufpiel in Oberammergau Mit dem Texte 
der Chorgejänge Mch. 1870. (K.) 


478) Baffions-Spiel, Das, in Ober-Ammergan. (Kölniſche Volks⸗ 
zeitung 1870 Nr. 133. 135. 136. 139. 142. 144. 146. 148— 
151.) 4. (XXIX.) 

479) Patent Kaifer Leopolds dd. Wien, 14. Octob. 1658, Auf 
forderung der Fürſten und Stände, infonderheit de8 Ober⸗ und 
Niederfächfifchen Kreifes zu Erhaltung des allgemeinen Friedens 
im Reich betr. Mit des Kaifers eigenhänbiger Unterfchrift und 
aufgerrudten Majeftätsfiegel. Publicirt und affigirt zu Miesbach 
21. Dec. 1658. 1 Plakat olioblatt. (LXXXIX,) 


480) Baumann, Magbalena, oder die eingeferferte Nonne im Anger- 
fofter zu München. Nach amtlichen Aufzeichnungen. Mc. 1870. 
(K.) 


481) Peetz, Hartw. Freim., Eulturhiftorifhe Einblide in die Alpen⸗ 
wirtbichaft des Chiemgaues. Hgg. vom landwirthichaftlichen 
Berein zu Traunftein. Mch. 1869. (LITT u. K.) 


482) Petzel, W., Bericht Über die Expedition des Marſchalls Bugeaud, 
Herzogs von Isly, gegen die Kabylen von Dellys. Im Herbfte 
1844. Berl. 1845. (XXVL) 
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483) Pfeiffer, Fz., Keifebericht über die in Salzburg und Tirol an» 
geftellten Weisthlimersorfchungen. Wien 1866. (K.) 

484) Plenar-Berfammlung, Zehnte u. elfte, ber hiſtor. Commiſ⸗ 
fion bei der T. b. Akademie d. Wiſſenſch. Mch. 1869—70. (XCL) 


485) PBocci, Fz., Der wahre Hort ober. die Venebiger Goldſucher. 
Drama in vier Yufzügen. Dich. 1864. (XXIX.) 


486) — — Der Landsknecht. Dich. 1861. (XXIX.) 

487) Pointmayr, Beichreibung ver Mineralguelle Höhenftabt in 
Niederbayern. Paſſau 1849. (XXIX.) 

488) Poſchinger, Hnr. v., Der Eigenthümer des Kirchenvermögens 
von Chriftus bis auf Juſtinian. Dich. 1869. (L. 

489) Poft, ei Eu Ein demofratijches Organ. 1869 No. 84 
—118. Mi. 4. (XXIX.) 

490) Pofl-Handbud f. d. K. Baiern 1812. Mch. (K.) 

491) Pra get E., Gedenkbuch der Feſtlichkeiten Bayerns bei ber 
Bermähl nd bes Kronprinzen Marimiliaen von Bayern. Mid. 
1842, (IL) 

492) Prechtl, 3. B., Bericht über die Einweihung ber neuen Pfarr- 
fire in Nanplftabt. (Wochenblatt der Stadt Moesburg 1865 
No. 22,) 4. (LVL) 

495) — — Hiftorifhe Rundſchau in der Hallertau Nr, 1-8, Frei⸗ 
ae 1865 No. 58. 61. 63. 67. 68. 73. 77.) 


494) Breger, W., Die Entfaltung der Idee des Menſchen durch bie 
Weltgefihichte, Alad, Vortrag. Mch. 1870. 4. (XC.) 


495) X) em, 9, Nürnberger Sagen und Gefchichten. Nbg. 1870. 


496) Primbs, C., Das Todtenbuch bes ehemal. Franziskaner⸗ 
Klofters in Lanbohut. Mitgetheilt fürdie Verhandlungen bes 
— y reine von Niederbayern. Bd. 13 9. 4. Lpsh. 1869. 


497) Princeps Pastor. Drama musicum honoribus Clementis Wen- 
ceslai S. R. I. principis et Episcopi Frisingensis etc. cum pri- 
mam Deo hostiam litaret. Mon. 1764. 2. (LIV.) 


498) Procef- Ordnung, Des Röm, Reichs Freyen Stadt Regens⸗ 
purg erneuerte Gerichtliche, ſammt Bollmachts⸗ und Eydes⸗For⸗ 
muln. Rgfp. 1741. 4. (K.) 

499) Pröbft, Fz. X., Feft-Prolog zur Feier der Eröffnung des Stadt⸗ 
thenters in Neuburg a / D. Neubg. 1869. 4. (XX VL) 

500) Brößl, Benno, Trauerrede bei ber Todesfener bes Aegydius, 


des ber. Denebiftinerftiftes Michaelfeld Abtes. Amb. (1799.) 
4. (LXXXL) 


501) Progr grmm für vie Fronleichnams⸗Prozeſſion 1869. Mi. 
2. (XL) 
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502) Programm über die Hof- en während ber hl. 
Char⸗ und Ofterwodhe 1870. Md. 2. (XI) 


503) — des evangelifhen Obergymnaftumd und ber damit verbundenen 
Lebranftalten in Biſtritz am Schluße des Schuljahres 1867/68, 
oxakv FR Director Hr. Wittflod. Hermannſt. 1868. 


504) — für das Oktober⸗Feſt auf der eperefien-ABiefe in Münden 
vom 3. bis 10. Oftober 1869. Mid. 1869. (XI.) 


505) Quevedo, Joſé Herib. Garcia de, Dreißigtaujend Tiale Rente. 
Drama in vier Alten. Aus dem Syaniſchen überſ. von J. Fe⸗ 
ſenmair. Mch. 1865. (XXIX.) 


506) Rätia. Mittheilungen der geſchichtforſchenden Geſellſchaft von 
u Hgg. von Conr. v. Moor. Ig. IV. Cur 1869. 


507) Rand, Arm. I. Bouthillier de, Satzungen, wie fie beobachtet 
werben in benen MWöbtegen zu Trappa, Buon Sollazzo, und 
Düffenthall. Rgſp. 1738. (IXXXI.) 


508) Rechenſchafts-Bericht des Armenpflegichaftsrathes ber f. 
eg und eſiden ſtadt München für d. Verwaltungsjahr 1868. 


609) — des —*zcſ des bayer. Vereins zur Pflege und 
Unterftügung im Felde verwundeter und erkrankter Krieger über 
die Vereinsthätigkeit in den Jahren 1866/67 und 1868. Mch. 
1869. (X) 


510) — über bie Emeriten-Anftalt der Erzdidcefe Munchen⸗Freyſing f. 
d. Etatsjahr 1846/47. Mh. (XXXL) 

611. 512) — des Gefammtvereind vom Hl. Vinzenz von Paul in 
Münden für das zweiundzwanzigfte Bereinsjahr 1867/68— 69/70. 
(Mch.) 4. (XXX u XXX) 

513) — des Vereins für chriftliche Kunft in Münden f. d. J. 1868 
und 1869. Dich. 1869. 4. (XXIX u. XXXL) 


514) — der Berwaltung ver bayerifchen Sapothelar unb raten! 
am Schluffe des Jahres 1868. Mi. 1869. 4. (XI u. LXXXVL) 


6144) — vn Berwaltungs-Ausihufles des Kunftvereins in München 
f. d. 9. 1870. Mi. 1871. 4, X.) 


515) — AR u. 22 des Woaifen-Vereind für die mittleren Stände. 
1869 und 1870. Mh. (XXIX . kxxı 


516) Redwitz, Oscar v., Den Beil der Franconia zur feier 
des 25 jährigen Stiftungsjubiläums. Geſungen beim erften Phi⸗ 
üfterpräitbium bes Commerce's am 29. Juni 1861. O. O. u. o. 
J. (V.) 


517) Reflerionen eines Schweizers über bie Frage: Ob es ber 
Catholiſchen Eidgenoßſchaft nicht zuträglih wäre, bie regularen 
Orden gänzlich aufzuheben zc.? 1769. (K.) 
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518) Reflexions d'un Commandeur de l’Ordre de Malte à ses Con- 
fröres. 1802. 4 (L.) 


519) Regensburg in feiner Vergangenheit und Gegenwart. Hgg. 
von dem hiftor. Verein f. Oberpfalz und Regensburg. Mit vielen 
Holzfchnitten und 2 Plänen. 1869. Vf. Hugo Graf v. Walder⸗ 
dorf. (CVIII.) 

520) Reger, Karl, Hohenjhwangau. An den Kronprinzen von Bayern. 
1836. (XXIX.) 

521) Reichard, Sa Tow., Beiträge zur Gefchichte der Apotheken, 
unter vorzüglicher Berüdfichtigung ber Apotheker und Wpothefen 
zu Ulm. Ulm 1825. (XXVI.) 

522) Reihenbah, Og. W., k. b. Oberberg: und Salinenrath. 
Nekrolog. Mch. (1869.) 4. (XXXIU u. LXV.) 


523) (Reiger Joh. For.), Die außgelefhte Chur⸗Pfalz⸗Simmeriſche 
Stamms⸗vLini mittelft beyber in den Jahren 1680. und folgenden 
1685ften abgeftorbener Churfürften zu A Carl Ludwigen und 
Carls Vatters und Sohnes zc. 1693. (XLIX.) 

524) Reifer, 3. B., Notizen über das katechetiſche Wirken bes fel. 
Petrus Camfius in Wort und Schriften. Ingolſt. 1869. 


GLVIII. 
625) — — „Unfere Pflichten in jetziger Zeitlage“. Predigt. Ingolf. 
870. (LVIII.) 


526) Reithofer, F3 erepoſogiſche Geſchichte der Stadt Aichach 
in Baiern. Mi. 1 K.) 

527) Reitmayr, So °. ae— und Gewerbs⸗Addreß⸗Taſchen⸗ 
buch der k. b. H.⸗ , R.-Stabt Münden. Mch. 1818, (K.) 

528) Reigenftein, C. EL Fhr. v., Regeften ber Grafen von Orla⸗ 


münde aus Babenberger und Ascanifchem Stamm. Tief. 1. Bayr. 
1869. 4. (CVII.) 


629) — Herm. Fhr. v., Die Walbboten von Zwernig. Ein Beitrag 
zur älteren Fränfifchen Dynaſtengeſchichte und Topographie des 
Nordgaus. (LIX.) 

530) Rheinberger Yof., Die Tochter bes Jairus. Oratorium. 
Mch. (XL) 

531) Relation, Umftändlice, von denen Solennität- und Ceremonien 
ber Primiz Clementis Wenceslai, Biſchof zu Freyſing 2c, ben 1. 
May 1764. Mi. 4. (LIV.) 

532) ann | 5%, u über die urſprünglichen Site der Ambronen. 

ch. 1 


633) Rochhohz, E L., Drei Gaugdttinnen Walburg, Berena und 
Gertrud nis deutfche Kirchenheilige. Sittenbilder aus dem ger 
maniſchen Frauenleben, Lpz. 1870. (K.) 


534) Rodinger, Ueber ein furzgefaßtes aus dem fogenannten Schwa⸗ 
benfpiegel und dem Meinen Kaiſerrechte gebilvetes Gerichtshandbuch. 
Vortrag in der Sitzung der hiftor. Claffe der f. Alad. dv. W. am 
6. Fehr. 1869. Md. 1869. (LX.) 
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535) Rösling, Joh. Carl W., Gerechte Wünfche vieler Baiern ihren 
Abgeordneten des Landtages 1819 an das Herz gelegt. Erl. 1819. 
(LXXX.) 


536) Rohde, Th, Die Münzen des Kaiſers Aurelianus und feiner 
K) Severin. Röm. und griech. Prägungen. Weißenf. 1870, 


537) Roschmann, Ant., Veldidens urbs antiquissima Augusti Colonia 
et totius Rhaetiao princeps in Tractu praecipu& Wilthinensi et 
Oenipontano e tenebris eruta et vindicata. Ulm 1744.4, (L.u.K.) 

538) Roth, For. v., Lobſchrift auf Lor. v. Weftenrieder. Dich. 1832. (IL) 


539) — Karl, Kleine Beiträge zur deutſchen Sprach⸗, Geſchichts⸗ und 
Ortsforfihung. Bd. IV (20. Heft.) Mid. 1870. (K.) 

540) — — Bruchſtück aus der Kaiſerchronik und dem jüngern Ti- 
turel. Ldsh. 1843. (LXXXT.) 

541) — Paul, Zur Geſchichte des Bayriſchen Volksrechtes. Feſtſchrift 
zum 50 jährigen Dienftjubiläum des geb. Rathes Prof. Dr. v. 
Bayer überreiht von der neigen Yalultät der Univerfität 
Münden. Mc. 1869. £ (XXV,) 


542) x 5. M., Carl Breidenbach. Nekrolog. Freiſ. 1870, 
543) Rückert, E., Die Pfahlbauten und Bölkerſchichten Oſteuro 
beſonders der Donaufurſtenthumer. ‚Mit einer Lithographie. 

1869. (K.) 

544) Rüſtow, Wilh., Atlas zu Cäſar's Galliſchem Krieg in 15 Karten 
und Plänen für Stupierende und Militärs. Sttg. (K.) 

545) Sailer, Joh. Mid, Joſeph Ant. Sambuga — wie er war. 
Mit dem Bilpniffe des Berblidhenen. Mch. 1816. (LXXXI.) 


546) Sallet, Alf. v., Die Daten der alerandrinifchen Kaifermünzen. 
Berl. 1870. 


547) Samhaber, Conr., Der Rechtöweg in Bayern diesſeits des 
Rheins. Wzb. 1836. (K.) 


548) Sammlung ber beliebteften neueren Lieber unterhaltenden und 
komiſchen Inhalte. Gewidmet den Freunden bes Gefanges. 
5. Aufl. Beh. (XXILX.) 


549) — Die culturhiftorifche, aus dem ne des Carl M. Shen. 
vd. Aretin. Mch. 1869. (XXXIX. 


550) — von Wahlverzeichniffen für 1869. DR, 4. (XI) 


551) St. Gallen vor hundert Jahren, Mittheilungen über Stadt 
St. Galliſche Verhältniſſe und denkwürdige Männer des vorigen 
Jahrhunderts. Nenjahröblatt für die St. Galliſche Jugend, bag. 
vom hiſtor. Verein in St. Gallen. Mit 1 Taf. St. Oallen 
1869. (CXLIV.) 


552) St. Ulrih8-Brännlein, Das, und bie St. Ulrichs⸗Kapelle 
in der Pfarrei St. Leonhard oder Forſt. Weilh, 4 (VII.) 
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553) Sasku, Carol., Chordae, quae latus est quadrati circulo quoad 
aream saequalis, item chordae, quae quartae parti peripheriae 
quoad longitudinem aequalis est, determinationes generales pure 
geometricae. Pestini 1868. (XCIV.) 

554) Satungen des Holz⸗Unterſtützungs⸗Vereins in Münden. Did, 
1869. (XXIÄ u. XXXL) 


555) — des landwirthſchaftlichen Vereins in Bayern. Mch. 1868. (K.) 


556) Scharold, E. ©., Benträge zur Ältern und neuern Chronik von 
Würzburg. Bd. 1 9. 2. Wzb. 1818. (K.) 


557) — — Hanpbuh für den Untermaintreis des 8. Baiern. Mit 
einer Karte. Wzb. 1819. (K.) 


558) Schematismus ber Geiftlichleit des Bisthums Augsburg f. d. 
9. 1869. Mit einer Ueberficht des Perfonal-Standes der Frauen⸗ 
Klöfter und Höfterlihen Inftitute der Diözefe, nebſt hronologifchen 
Notizen vom 9. 1868. Agsb. (K.) 

559) — der Geiftlichkeit des erbiethums Münden und Freufing f. 
d. 9. 186971. Mi. (LV.) 

560) Scherer, Wilh., Herzog Arnulf. Vortrag, gehalten in der Ge⸗ 
neralverfammlung des hiftor. Vereins der Oberpfalz u, v. Rgsb. 
am 5. Dez. 1867, (Unter ha tn ge hl. zum Negensbnrger Mor⸗ 
genblatt Nr. 52 1867.) 4. (LXVL) 

561) Schidfal, Zrauriges, der Churpfäßifhen Reſidenz Stadt Mann⸗ 
beim von deren Einnahme durch die Franzofen 1795 biß zur 
Wiebereroberung von dem Grafen v. Wurmfer 1795. 1795. (IL) 


562) Schilling, Yul., Der Untersberg ımb feine Volksſage. Salzb. 
1851. (LIL) 


563) Schleich, M. E., Pimplhuber in der Induſtrie⸗Ausſtellung. 
Did. 1854. (XXIX.) 

564) Schhlefinger, Low., Geſch. Böhmens. Hgg. vom Vereine f. 

Geſch. d. Deutfchen in Böhmen. Prag 1869. (CXIIL) 

565) Schmeller, I. Andr., Bayeriſches Wörterbuch. Zweite, mit bes 
Verfaſſers Nachträgen vermehrte Ausgabe im Auftrage der hiftor. 
Commiſſion bei der f, Akad. d. W. bearbeitet von G. K. From: 
mann. %. 1-5. Mch. 1869—70. (K.) 


566) a il Geſammelte Schriften. Bo. 14—27. Lpz. 1869 


567) — L., Belagerung, Zerflörung und Wiederaufbau der Burg 
Hohenzollern im 15. Jahrhundert. Tüb. 1867. (K.) 


568) — Marimiliaen, Bollserzählungen aus dem baberifhen Walde. 
Boch. 1 Das Fräulein v. Lichtenegg. Der Tateinifhe Bauer. 
Boch. K) ChHrifttinblfängerin. Boch. 3 Brigitte. Mech. 1863 
—67. (K. 

569) Schmöger, Ferd. v., Meteorologie Beobachtungen zu Regens⸗ 
burg in b. 9. 1774—1834. Nbg. 1835. (K.) 


570) Schnell, Joſ., Die Schlacht bei Alling und Hoflach, oder: Die 
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Heldenkraft väterlicher Liebe. Hiſtor. Thatengemãlde. Dich. 1844. 
(LXVII.) Wateng u 


571) Schöller, E., und I. Mayer, Die Gemeindeorbnung für bie 
Landestheile biesfeits des Rheins vom 29. April 1869 mit Aus⸗ 
legungsbebelfen. Erl. 1869. (LXIX.) 

571)Schäönden, L., König Ludwig I. von Bayern, Eine biographifche 
Skizze. Agsb. 1868. (LXIXa.) ' graph 

672) Schönwerth v., Weinhold's Bairiſche Grammatik und die ober⸗ 
pfälziſche Mundart. Rgsbg. 1869. XX.) 

573) Schraml, Fz. v. P., Ununterbrochene Stammfolge des Regen⸗ 
tenhauſes Baiern feit dem zwölften Jahrhunderte. Mch. 1825. 2. 
(LXVII.) 


574) Schreib-Calender, Der Newe, ſambt aigentlicher Beſchreibung 
deß Gewitters, der Aſpecten, vnnd Planeten, auff das Jahr 1649. 
Mit ſonderbaren Fleiß geſtellt durch Caspar Chriſtmann. 
Paßaw. 4. (IV.) 

676) (Schreibvorlagen). Mannh. 1777. 4. (XXXVIL) 


576) Schreiner, Ed., Dffenes Sendſchreiben an die Commiſſion ber 
k. b. Akademie der bildenden Künfte zu München in Angelegen- 
beiten der Photographie. Mc. 1864. (L.) 

577) Schriften ver biftorifch-ftatiftifchen Sektion der k. k. mähr.- 
ſchleſ. Gefellihaft zur Beförderung des Aderbaues , ver Natur: 
und Landeskunde, redigirt ven Chn. Kitter DV’ Elvert. Br. 17— 
19. Brünn 1868. 1870. (OXXX) 


578) — des Württemb. Alterthums⸗Vereins. II. Br. 9. 1. 1869. 
©ttg. 4 (CLVIL.) 

579) Schrott, Joh., Jakob Balve in Augsburg. Beilage zur Augs⸗ 
burger Poftzeitung Ar. 25 29. April 1869. 4. ( $x1) 


580) — — Die Marienfäule in Münden. Geſchichtliches und Be⸗ 
a gelegentlich ihrer neueften Reſtanrirung. Mch. 1870, 
) 


581) Schubert, ©. H. v. Ueber die Einheit im Bauplan ver Erb» 
vefte. Eine Rede. Mch. 1835. 4. (IL) 


582) Schützen-Ordnung, Die Allgemeine, f. d. Königreih Bayern 
vom 25. Aug. 1868. Md. 1868. (XXVI.) 

583) Schulz, Joa., Der frolodende Träumer. Als Caroli VII. 
Kayſers⸗Wahl in Münden erjchollen. Dich. (1742.) 2. (LIV.) 

584) Schumacher, Fz., Beiträge zur Kirchengefchichte des neunzehnten 
Sahrhunderts in Deutſchland. Agsb. 1835. (L.) 


585) Scriptores rerum Lusaticarum. gg. von ber oberlaufigifchen 
Geſellſchaft d. Wiſſenſch. N. F. Bd. 4. Görl. 1870. (CXXXVL) 


686) Secrôht airo, Le, de la cour impérialo et de la noblesse de 
France. Ed. 2. Paris 1809. (LXII.) 


587) Seefried, J. N., Die Grafen von Abenberg - fürfll. bayer.- 





welf. Abkunft die Ahnen des preußiſchen —A— und der 
Fürſten von Hohenzollern. Mch. 1869. (XXXVIII. 


588) Seidel, Gotth. Eman. For., Denkmal der Hocha ai Johann 
Ab. Colmar ‚ 8. Baper. Kereiß- umd Stadtgerihts-Rath , im 
Namen des Pegnefifhen Blumenordens errichtet. Nbg. 1835. 
4. (LIV.) 

589) — — Denkmal der Hochachtung Gg. Will. For. Fhrn. Löffel- 
holz, von rofberg, auf Zerzabelähof, Ir vorm. Reichsſtadt Nürn- 
berg Senator, Nbg. 1819. 4. (LIV.) 


590) — — Rebe zum Unventen an Karl Valentin Beillobter, Decan x. 
im Nürnberg, Nbg. 1828. 4. (LIV.) 


591) Senfflin, Joa. Jac., Conclusiones theologicae, de justitia et 
jure. Praes. Joa. Berthold. Graecij 1644. Auf weißen Ytlas 
gebrudt,. 2, (IX.) 

692) Sepp, Beiträge zur —— des bayer. Oberlandes H. 1-4. 
Agsb. 1853—54. (IXXXI.) 


593) — Ludwig Auguſtus König von Bayern und das Zeitalter ber 
Wiedergeburt der Künſte. Schaffb. 1869. (K.) 


594) — Friedrich Overbed. Gedächtnißrede in der Künftlerverfamm- 
lung zu München. (Separat⸗Abdruck aus den Nrn. 359 u. 360 
ber Beilagen zur „Allg. Ztg.”) Agsb. 1869. (XXIX. und 
(XXXI.) 


595) — Der neue Rathhausbau zu Münden. Separat⸗Abdruck aus 
d. Beil. 3. Augsb. Poſtztg. 1868. Nr. 1—3. (L.) 

596) Siben, Die Zahl, oder Carolus der Sibende Erwählte Rö⸗ 
mifche Rapfer. Augfp. 2. (LIV.) 


597) Singel, Mid., Erinnerung an Bifhof Gg. M. Wittmann. 
Eine biograph. Slizze. Aufl. 3. Rgsb. 1841. (LXXXI .) 


598) Sigungsberichte der k. bayer. Akademie ber Vſeyl haften 
zu Münden. 1869. 1870 L I. Mch. 1860—70. (X 


599) — der kaiſ. Akademie der Wiffenjchaften. Philoſophiſch⸗-hiſtoriſche 
Claſſe. Bd. 60 Ig. 1868. Bo. 61 9.1869. Bd. 62 Ig. 1869. 
Kegifter zu den Bänden 51—60. Wien, (XCII.) 

600) — des ae AltertHums-Bereins, 9. 2 1867 —68. Mid. 
1869. 

601) Söltl, Attile. Trauerfpiel in fünf Aufzügen. Fbg. i. Br. 1865. 
LXXIL. 


602) — I. M., Vorträge Über Beredſamkeit. Mch. 1869. (LXXIIL) 
603) Solger, E., Der Lanpstnechtsohrift Konrat v. Bemelberg, der 
Heine Heß. Nol. 1870. (LXXIV.) 


604) —, Joh. Matth., Denkmal der Freundfchaft vem verewigten Joſ. 
Hnr, Ferd. Diehl, Apothefer. Nbg. 1817. 4. (LIV.) 

605) Sonntags» Blatt. Gratis-Beilage zum „Ingolftäbter Tag⸗ 
blatt.” 1869. Ingolſt. 4. (LI.) 

606) Stapler, Joh. Ev., und I. N. Ginal, Bollftändiges Deigen 
Lexikon. Bd. 3 Lf. 10. Bo, 4 &f. 1--4, Ageb. (K.) 
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607) Stark, Fz., Kritifhe Forfhungen. I. Keltifhe Namen im Ber» 
brüderungsbude von St. Peter in Salzburg. Th. 1—3. L. 
Keltifche Berfonennamen, nachgewiefen in den Ortöbenennungen 
des Codex traditionum eccl. Ravennatensis. Th. 1. 2. Wien 
1868—69. (K.) 


608) Statuten und Gefhäftsführung der Zwanglofen Geſellſchaft. 
Mch. 1866. (XXIX.) 

609) Steichele, Ant., Das Bisthum Augsburg, hiſtoriſch und fta- 
tiftifch befchrichen. 9. 16—18. Agsb. 1869—70. (K.) 

610) Stein de Rechtenstein L. B. de, Parerga Canonico-Juridica, 
decerpta ex primis Elementis totius legitimae Scientiae. Praes. 
Franc. Jos. Staedele. Dilingae 1709. Prachtvoller Kupfer⸗ 
ftid) auf gelbem Atlas. Alex. Marchesini pinx. Venet. El. Chph. 

Ä Heiss sc. Aug. V. 2. (IX.) 

611) Steiner, Fünf hiftorifhe Aufſätze zur Feier eines 60 jährigen 

Staatöbienft- Jubiläums zu Darmſtadt am 28. Yuli 1868. Mit 

einer Biographie des Jubilars. Darmft. 1868. (K.) 


612) — Chronik der Kriegsbegebenheiten im Maingebiete von Würzs 
burg bis Mainz aus der Periode zwifchen den beiden Frieden von 
Bafel (5. April 1795) und Lüneville (9. Febr. 1801.) Darmſt. 
1869. (K.) 

613) Steub, Low., Altbayerifche Eulturbilver. Lpz. 1869. (K.) 

614 — Die Oberbeutfhen Familiennamen. Mch. 1870. (La u. K.) 


615) Stieler, Karl, Das bäuerlihe Element in ben ne. Landtags⸗ 
wahlen. Allg. Ztg. 1869 Beil. Nr. 140. 4. (XXIX.) 


616) Stieve, Yel., Die Reichsſtadt Kaufbeuren und bie baierifche 
Reftaurations-Politif. Ein Beitrag zur Borgefchichte des dreißig⸗ 
jährigen Krieges. Mch. 1870. (K.) 


617) Stoiber, Joſ. Rdph., Vorträge bei dem Feſtzuge in Vilshofen 
zur Gelegenheit der Vermählungd-Feier des Sronprinzen Mari- 
milten mit ber Prinzefiin Marie von Preußen. Paſſ. 1842. 

) 


618) Streber, Fz. Ign., Gefchichte des k. Münzlabinets in Münden. 
(Be. abgedr. aus dem Bde. der Denkſchriften ver Akad. f. 1808.) 
Mch. 4. (IL) 

619) — Ign. v., Andenken an Herzog Tubwig von Bayern, Wilhelm 
des IV. Bruder. Ein Beytrag zur vaterländ. Münzkunde. Mc. 
4. (LXVII.) 

620) Strivbed, Joh. jun., Bildnüße der Statt-Pflegere deß Röm. 
Reihe Freyer Statt Augſpurg. (XXVIL) 

621) Strodl, M., For. Hur. H. Windiſchmann. Mh. 1862. 
(LXXXL) 


622) Studien, Baltifhe. Hug. von der Gefellichaft für Pommerfche 
lan und Altertbumsfunde. Ig. 22. 23. Stett. 186869. 
(C VII) 
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623) Szemle, Budapesti. Szerkesztik és kiadjäk Csengery Antal ds 
Lönyay Menyhert. Uj folyam. Füzet 11—85. Pest 1866-68. 
(XCIV.) 

624) Tacitus, C. Corn., De situ, moribus et populis Germaniase li- 
bellus. Selectas interpretum animadversiones, suasque ad usum 
scholarum adjecit Henr. Braun. Bibliotheca auctorum classico- 
rum hister. P. 7. Monachii 1780. (K.) 

625) Tagblatt, Münchner. Eine Zeitfhrift Hiftorifch = dfonomifcd- 

und moralifhen Inhalts. Verlegt und bag. von Joſ. Zängl. 
3. 19. 14. Md. 1802. (IL) 

626) Tagebuch und Erläuterungen über ben Kampf der Philhellenen 
in Griechenland. Hgg. von einem deutſchen freiwilligen Waffen: 
— oder ſogenannten Philhellenen. Dinkelsb. 1823. 


627) Taſchenbuch, Baieriſches, für alle Stände, auf das J. 1807. 
Hgg. von Math, v. Lori. Straub. (LXIL) 

628) Tafhen- und Addreß-Handbuch von Fürth im K. Baiern. 
Mit einer Chroni. Mit Kupfern. Nbg. 1819. (K.) 


629) Tar- Or ung, Erneuerte Oberpfälgifhe, de Anno 1750. 
Mh. 2. (XXVI) 

630) Teichlein, A, Edelweiß. Ein Borfpiel zum Künftler- Masten- 
feft. 1853. Mch. (L.) 

6308) Teftament, Napoleons — (Einregiftrirt am 3. Aug. 1824 in 
der Kanzlei des Londoner Gerichtshofs (Doctors Commons), D. O. 
u. J. (LXH.) 

631) Tettau, Wilh. Fhr. v., Ueber einige bis jetzt unbekannte Erfur⸗ 
ter Drucke aus dem 15. Jahrh. Erf. 1870. (LXXVIL) 


632) Thaphnat Paneach, ober Joſeph der ägyptiſche Weltheiland, 
ale ein Borbild des wahren göttlichen Heilands der Welt. Im 
einem Trauerſpiele vorgeftelt in dem churfſtl. Markte Tölz, im 
Sabre 17... den... (sie) Gebrudt zu Kloſter Zegernfe. 4 
DU. in 4. Mit beigefügter hanpfchriftlicher Ausführung auf 43 
Bü. in 4. (LXXVL.) 

633) Theater- Zettel vom Stadt-Theater in Regensburg a. d. J. 
1865—66. Rgsb. 2. (XXIX.) 


634) Thronreve Sr. Maj. des Könige bei Eröffnung des Land» 
tages am 17. Ian. 1870. Md. 4. (XI u. K.) 


635) Todesanzeigen aus den Jahren 1831—1869. Mch. 279 
Stück. 4. KXx VI) 


6358) — v. d. I. 1868 -69. Mch. 12 Stück. 4. (XXIX,) 
636) — von 9. 1866—69. 31 Stüd Mch. 4. (XXXL) 


637) Törring zu Seefeld, Ant. Gf. v., Grünpliche Beweife von den 
vorzüglichen uralten Verdienſten des Haufes Baiern nm das 
deutſche Reich. Mch. 1771. 4. (II.) 
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638) Trauſch, Joſ., Schriftſteller⸗Lexikon oder biographifcheliterarifche 
Denkblätter der Siebenbürger Deutſchen. Bb. 1. Kronft. 1868, 
(CXLIX.) 

639) Ueberſicht, Tabellariſch Chronologifche, des Kriege ben Frank⸗ 
reich gegen bie Coalition geführt hat; von feinem Auébruche bis 
zum allgemeinen Frieden, vom 20. April 1792 bis 9. Dct1801. 
Nr. 1. 2. Agsb. 2. (LXVIL) 


640) — Summarifhe, über die Nechnungsergebniffe der Wohlthätig- 
keits⸗ Cultus⸗ und Unterriht3-Stiftungen unter Berwaltung des 
Magiftrates der k. Haupt» und Hefivenzftant München f. d. Ber- 
waltungsjahr 1867/68. Mch. 1869. 4. (XL) 


641) — der Wahlmänner des I. Hauptwahlbgirtes von Oberbayern, 
Mch. 1869. 2. (XI) 

642) Unger, C. R., Thomas Saga Erkibyskups. Fortaelling om 
Thomas Becket Erkebiskop of Canterbury. Udgiven som Uni- 
versitetsprogram for andet Semester 1868. Christiania 1869. 
(XCIL) 


643) Uniformirung und Organifation des Bürger⸗Militärs in bem 
8. Baiern. 1807. 4. (K.) 

644) Unio, felieissima, Leonis boici, et ursi frisingensis, cum Coad- 
jutor frisingensis eligeretur Joannes Theodorus, utriusque Ba- 
variae 3 ote., celebrata a Musis frisingensibus. Mon. (1723.) 
2. (LIV 


645) Unterriht, Geſchicht- und Actenmäßiger, von bem Chur. 
Bayer. Randgericht und Grafſchafft Hirſchberg. 1751. 2. (K.) 


646) — Aufführlicher, von der Solemnitet und Ceremonien der Primiz 
def Fürften Element Auguft, Ertz⸗Biſchoffen zu Cölln zc., den 3. 
April 1726. Mch. 4. (LIV.) 

647) Urkunde, Bollftändige, der Bereinigung beider proteftantifcher 
Confeffionen im k. baier. Rheinkreiſe, mit einer Ueberſicht ver 
Berhandlungen ver General⸗Synoden zu Saiferslautern, in ben 
3. 1818 und 1821. Speyer. (K.) 


648) Urkunden⸗Buch der Stabt Lübeck. Hgg. von dem Bereine für 
Lübedifche Gefhichte und Alterthumskunde. Th. 3 2. 10 u. 11. 
Th. 4 8f. 1. Lübel 1867. 1870. 4. (CXXVIIL) 


649) Urwähler, Der. Drgan der Bororte Wiens, Nr. 8—1A. 
16—21. 23—25. 1870. Ig. 4. Wien. 2. (LXXIX.) 


650) Berein, Der katholiſche, zur Verbreitung guter Bücher. Ig. 39. 
Mch. 1869. 4. (XXIX.) 


651) Bereins-Gefeg, Das, und das Preß⸗Geſetz für das König⸗ 
reich Bayern. 1850. Agsb. u. Nol. (K.) 


662) VBerhältniffe der bürgerlihen Bäderinnung in der k. baier. 
Kreishauptftadt Paßau als ein Beytrag zur Gefchichte der Ges 
werbs⸗Polizey überhaupt und der Anwendung des Lorifchen Brod- 
tarif8 im K. Baiern, 1821. (XXIX.) 
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653) Serhanblungen bes biftor, Vereines für Niederbayern. Bd. 
3 9. 4. ®b. 14. 15. ah. 1869— 71. (CVL) 


654) — des hiftor. Vereins von Oberpfalz und Regensburg. Bd. 26 
ber gef. Aerhanblungen und Bd. 18 bernenen Folge. Stadtamh. 
1869. (CVIIL) 


655) — des Vereins für Kunft und Alterthum in vn und Ober- 
ſchwaben. Neue Reihe H. 1. Ulm 1869. 4. (CLVI 


656) Be a Alien und Nachrichten aus den Spitälem. 1870. Mch. 


657) Bern altungs-Beriht über das fläntifhe Krankenhaus in 
Münden links ver Iſar pro 1868. Mch. 1869. 4. (XI.) 


658) VBerzeihniß einer Anzahl in der K. Hofbibliothek zu Münden 
befindlicher Doubletten. Abth. 1. Mc. 1820. (K.) 


659) — der nah Art. 6 des Wahl-Öefetes vom 4. Yuni 1848 zu 
Wahlmännern eh haren Staatsbürger in der Stabt Münden 
1869. Mi. 2. (X1.) 


660) — der Bücher, Landkarten 2c., welde vom San. — Juni 1869 
neu erfchienen find. Lpz. (Hinrichs.) 1869. (XXXII.) 


661) — der Einnahmen des Centralausſchuſſes des Münchener Frauen⸗ 
Hilfsvereines zur Pflege und Unterftügung im Felde verwundeter 
und erkrankter Krieger. 1—5. Did. 1870. 2. ( ) 


662) — der in der erweiterten Ausftellung des RunftgewerbesBereins 
im f. Nationalmufeum befinplichen fuuftgewerblichen Gegenſtände. 
Mid. 1869. (XXIX.) 


663) — der Gemälde älterer Meifter a im 1. Kunſt⸗Aus⸗ 
ftellungs-Gebäupe. Mich. 1869. 4. ( 


664) — der Mitgliever des Marimilian Fubiläums-Bereins der ehemal. 
Gelelioet bes Frohſinns. 1850. 1853. 1855. 1862. 1866. 
Mh. (XXIX.) 


665) — der Mitglieder des Rn ten Blumenorbeng, 
i, J. 1818 und 1841, (Nbg.) 4. 


666) — Amtliches, des Perfonals der gehen Beamten und Studiren⸗ 
den an der f. bayer. Yubwig-Marimiliand-Univerfität zu München. 
Winter » Semefter 1869/70. Ger Semefter 1870. W.⸗SG. 
1870/71. Mh. 1869—70. 4. (XCVIL) 

667) — über die Reihenfolge ver Prüfungen, Arbeits- und Zeichnungs- 
Ausſtellungen, dann Preife-Bertheilungen für die fänmtlihen 
Feiertags⸗ und Werktags⸗Schulen in ber f. Hanpt- und Reſidenz⸗ 
ſtadt München 1868/69. Mh. 4. (XIL.) 


668) — derjenigen Rennmeifter, welche beim I. Bley een am 3, 
Ditober 1869 Pferde laufen laffen. Mh. 2. (XI.) 


669) — der ſämmtlichen Schüler und welche im Schul⸗ 
jahre 1868/69 in den deutſchen Werktags⸗Schulen der k. Haupt⸗ 
und Reſidenzſtadt München fich. ffentlicher Preiſe ꝛc. würdig ge⸗ 
macht haben. Mch. 1869. 4. (XI.) 
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670) Berzeihnik der Vorlefungen, welche an der k. bayer. Ludwigs⸗ 
Marimilians⸗ Univerſität zu München im Sommerſemeſter 1847 
Pia L Winterjemefter 1847/48 gehalten werden. Mch. 1847. 
4 
671) — der Borlefungen an ber k. Lubwig-Marimilians-Univerfität zu 
Münden im Winterfemefter 1869/70, Sommerjemefter 1870, 
Winterfemefter 1870/71. Mi. 4. (XCVIL) 


672) Viehmarkt⸗Ordnung der k. Haupt und Reſidenzſtadt Mün⸗ 
hen. (Münchener Amtsblatt Nr. 27 1862.) Mch. 1862.4. (XI.) 

673) Volkskalender, Re f. d. $. 1858 und 1859. Ig. 
18. 19. Köln u. Neuß. (XXIX.) 

674) Borfhriften für die in Separatzimmern des ftäntifhen Fran: 
ale Münden L/S. zu verpflegenden Kranken. Dich. 1867. 
( 

675) Vorträge, Acht, gehalten in der Militärifchen nEſelſchaft 
Münden im Winter 1868/69. Mch. 1869. (XLVIL) 


676) Wagner, F. B. M., Churpfalzbayerifch gelehrt-becifives unt- 
verfal Gefet-terifon, oder entſcheidender Nechtsfchlüffel. Th. 1—5 
Bappenh. u. Mch. 1800--1. (K.) 

677) Wahl, Ueber die, des Prinzen Otto von Bayern zum König 
von Griechenland. Nbg. 1832. (K.) 

678) Waitz, ©., Beurtheilung von, Gieſebrecht's Annales Alta- 
CK. Berl. 1841. (Götting. gel, Anzeigen 1842 Stüd 38— 
41 

679) Wallfahrts-Kirchlein, Das, und das Gnadenbild ber Hl. 
Mutter Gottes zu Onabenfeld, oder auf dem Kahlhofe bei Neu- 
Ks a. d. D. Bon einem Tatholifchen Geiftlihen. Neubg. 1869. 

) 

680) Walther, Ph. A. F., Die Alterthümer der heidniſchen Vorzeit 
innerhalb des Sroßherzogthums Hefjen. Mit einer archäologiſchen 
Karte. Darmft. 1869. (CXXIII.) 

681) Wappenbuch, I. Siebmacher's großes und allgemeines, in 
einer neuen vollſtändig georbueten und reich vermehrten Auflage, 
bag. von Mülverftedt, U. Hildebrandt, Deren, 
Gritzner, Gautſchꝛe. gr. 71-— 35. Nbg. 1869—71. A. (K.) 


682) Wehfel-Orpnung, Chur-Pfalg Neuburgiſche. Nbg. a. d. D. 
1726. 4. (K.) 

683) Weigel, €, ame Iiſoriſche Ritter⸗Orden Charte. O. O. 
u. o. J. Kpfft. 2 . XII) 

684) Weiller, Kaj., Mutfceles Leben. Mch. 1803. (II.) 


685) Weininger, Hans, Graf Rath oder Sanct Rafje. (Beil. zur 
Agsb. Boftztg. Nr. 18 1870.) 4. (XXIX.) 


686) — — Der Pendant zum goldenen Röffel in Alt-Detting. Bes 
ſond. Abdr. aus den „Mittheilumgen ver k.k. Central⸗Commiſſion 


zur Erforfhung nnd Erhaltung der Baudenkmale." Ig. XV 

Mai — Juni. Wien 1870. Mit 1 Holzfchnitte. 4. (UXXXII.) 

687) Weininger, 9, Der Schwedenſchimmel im Zeughauſe zu 
Ingolſtadt. (Illuſtrirte Big. 1870). 4. (XLIX.) 

688) Weinperger, Alb., Erhöhung Elementis Auguſti, Bifchoffen zu 
Kegenfpurg ꝛc. zu denen Bifchöfflichen Inflen von Münfter und 
Baderborn, in einer Lob» und Dank⸗Predig vorgetragen den 29. 
May 1719. Mch. 2. (LIV.) 

689) Werk, Karl, Nachrichten über den Anfang der Buchdruckerkunſt 
in Speier mit beſonderer Berückſichtigung der erſten Druderfamilie 
Drach. Abth. 1. 2. Beigabe zu d. Jahresber. der k. b. Stu- 
bien» Unftalt Speier 1868/69 —69/70. Speier 1869 —70. 
4. (LXXXIII) 

690) Weixer, Melch., Fontilegium sacrum siue fundatio ins. monasterii 
S. Georgij Martyris, vulgo Prifling dieti prope Ratisp. facta. In- 
golst. 1626. 2. (K.) 

691) Welfh, Karl, Dem Könige von Bayern, dem Mufenfreunde, 
im Namen der Muſenſöhne Zweibrüdene, Zweybr. 1829. 
(XXIX.) 

692) Werner, Pet., Gelegenheits⸗Rede bey der 50 jährigen Jubelfeyer 
der zwenten ehelichen Einfegnung Martin Puzmann's, Schul⸗ 
lehrers zu Hainbling, den 8. Febr. 1807. Straubing. 4. (LXXXI) 

698) Wernwag, Norb., Virtus ooronata over gekrönte Tugend, in 
dem Neichsfürften Sigismundo Carolo, Biſchoffen zu Ehiennfer, 
Sraffen von Eaftel-Barco ꝛc. Salgb. 1708. 4 (XLIX. 

694) Weftenrieder, Lor., Bon den Baiern in Holland, Eine Rebe. 

Mid. 1782. 4. (IL) 


695) — — Reden und Abhandlungen. Mch. 1780. (XV.) 


696) Weſtermayer, Ant., Kann ein gewiflenhafter Katholik der Fort- 
a) der Mittelpartei angehören oder für fle ftimmen ? 


697) — Gg. , Chronil der nn und des Marktes Tölz. 9. 1—3. 
Tolz 1869—71. (LAXXV.) 

698) Wipmann, Karl, Ueber die Nothwenpigkeit einiger Berbeffer- 
ungen bes Medicinal⸗Weſens zunäcft in Bayern. Losh. 1830. 


LAXX.) 

699) —*33 Adph., Göthe's Geburtstag den 28. Aug. 1869. 
Prolog, geſprochen im Kgl. Hof⸗ und National⸗Theater am Tage 
der Enthüllung des Göthe⸗Denkmals. (Mch.) (XXIX.) 

700) Wilder, Job. Chph. Jak., Denkmal der Achtung und Liebe 
dem Benev. W. Zahn, ver ehem. Reichsſtadt Nürnberg Syndikus zc. x. 
Nbg. 1819. 4. (LIV.) 

701) — 9. ©. J., Züge aus dem Leben des Chn. Gottl, Müller, 
vormal. Amts⸗ und Gegenfchreibers im Stabtalmojenamte. Nbg. 
1824. 4. (LIV.) 

702) Wilmowsky v., Die rom. Mofelvillen zwiſchen Trier und 
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Nennig. Ggg. von ber tie f. nüglihe Forſchungen zu 
Trier. Trier 1870. (OLV.) 

703) Wittmann, 9. Ldw., Bollmann und der Nationalverein. Losh. 
1862. 8. (XXVI) 


704) Wörle, Joſ., Opfer-Blat Carolo Alberto, yburfurſten, an dem 
Nahmens-Tag übergeben. Augſp. 2. (LIV.) 

705) Wolf, Pet. Ph., Kurzgefaßte Gaſhich Statiſtik und Topo⸗ 
graphie von Tirol, Mh. 1807. 8. (K.) 

706) Wort, Nob ein, über Organijation, Yormation und Budget 
ber baher. Armee. Bon de Verfaſſer der Organifation und 
Yormation ꝛc. Mch. 1852. 8. (XXIX.) 


207), Würfel, Andr., Gefhichte des chem. Monnen-ttofters zu Pillen- 
reuth Maria Schiedung genannt. Alto. 1764. 8. (K.) 


708) Würthſchaffts-Liſta, Chur-Fürftliche, Anno 1719. Mi. 4. 
(LIV.) 


709) ze, Unfere. Deutſche Revue der Gegenwart. Neue Folge. 
%.5 9. 5—24. Ip. 1869. 8. (K.) 


710) Zeitfhrift für die Gefhichte des Oberrheins hgg. von dem 
Großherzoglichen General⸗Landesarchive zu Karlsruhe. Bd. 22. 
Rarler. 1869—70. 8. (K.) 


711) — SHiftorifche, bag. von Sur. v. Sybel. Ig. 10 1868 9. 3. 
Sg. 11 1869. Regifter zu Br. 1—20 von C. Barrentrapp. 
gg. 12 1870 8. 1-3. Mid. 8. (K.) 


712) — der Geſellſchaft für Beförderung der Geſchichts⸗, Alterthums⸗ 
und Volkskunde von Freiburg, dem Breisgau und den angrän⸗ 
zenden Landſchaften. Bd. 1 H. 2. Freib. i. B. 1868. 8. 
(OXVIII.) 


718) — des Vereines für hamburgiſche Sad. Neue Folge. Bo, 
3 9. 1. 2. Hamb. 1869—70. 8. (0XXI.) 


714) — des Harz Vereins für Gefhichte und Alterthumskunde. Hgg. 
im Namen des Vereins von Dr. Ed. Jacobs. Ig. 2 1869. 
5. 1—4. Wernig. 1869. 8. (CXXIL) 


715) — des Vereins für befiifche Gefchichte und Landesfunde. Neue 
⸗ Folge. Bd. 2 H. 3. 4. Zweites Supplement. Quatuor calen- 
daria praesentiarum ecclesiae quondam collegiatae fritzlariensis 
de annis circiter 1340, 1360, 1390 et 1450. Sectio I conti- 
nens calendaria anniversariorum. Kaſſ. 1869. 8 (COXXIV.) 


716) — des Vereins zur Erforſchung ber rheinifchen Gefchichte und 
Alterthümer in Mainz. Br. 3 9. 1. M;. 1868. 8. (CXL.) 


717) — des hiſtor. Bereind |. Niederſachſen. Ig. 1868 u. 1869, 
nebft 32. Nachricht über den DBerein. Hann. 1869—70. 8. 
) 


(CXXXIV. 
718) — des Bereins für Geſchichte und Alterthum Schlefiens. Namens 
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des Vereins bag. von Dr. Colmar a in) 3.9 ©. 
1.2. ®b. 10 9. 1. Bel. 1868—70. 8. (C 

719) Zeitſchrift der Gefellfhaft f. d. Feſqicht der Geystfämen 
Schleswig, Holftein und Lauenburg. Bd. (Arhiv Bd. 22 vierte 
Folge. Jahrbücher Bd. 11.) Piel 1870. 8 (CXLVLI) 

720) — des Bereins f. on Geſchichte und Alterthumsk. Bd. 7 
H. 4 Jena 1870. 

721) — des Ferdinandeum für Tirol und Vorarlberg. Hgg. vou 
dem Derwaltungs-Ausfchuffe desſelben. %. 3 H. 14, mit 32. 
na Dre Verw.⸗Ausſchuſſes. H. 15. Innsbr. 1869—70. 
8. (CLIV.) 

722) — de⸗ zoiſtr. Vereins f. d. Wirtembergiſche Franken. Bp. 7 
H. 3. Bd. 8. H. 1. Weinsb. 1867—68. 8. (CLIX.) 

723) Site, "art Alfr., rn auf Chr. Erih Herm. v. 
ever. Mi. 1870. 4. (XC | 

724) Zufammenftellung, Bergleiense, er Bayer. Maße und 
5 mit den metrifchen nad) — "Sefepe vom 29. April 
1869. op: bon der danden. und Gewerbekammer für Ober⸗ 
bayern. Mid. 1869. 8. (K.) 


Aequiſttions⸗Nachweiſung. 


Bon vorſtehenden Büchern wurden diejenigen, welchen ein (K.) bei⸗ 
gefügt iſt, durch Kauf erworben, alle übrigen erhielt ber Verein zum 
Geſchenke, oder im Wege des Schriften-Austaufches. 


A. Geſchenke von Privaten: 
I. Bon Herren Pfarrer Adlgaſſer in Minvelheim: Nr. 148. 
149, 


D. Bon Herrn Zaver v. Angerer, k. Stadtgerichts⸗Regiſtrator. 
Nr. 20. 37. 42. 56. 57. 73. 100. 176. 191. 194. 215. 
262. 294. 305. 321. 333. 348. 351. 353. 354. 367. 375. 
421. 491. 538. 561. 581. 618. 625. 637. 684. 694. 


. Bon Herren Achiver Auracher: Nr. 9. 254. 

. Bon Herrn Privatier Beierlein: Nr. 574. 

. Bon Herrn Dr. Besnard, I. Stabsarzt: Nr. 516. 

. Bon Herm Dr. Franz Binder, Redacteur ver biftorifch- 
politifhen Blätter: Nr. 99. 104. 297. 459, 

. Bon Herrn Stabtpfarrer Karl Böhaimb zu Weilheim: Nr. 

107. 449. 552. 
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VI. Bon Herrn Pfarrer Böhm in Iſen: 126. 136. 162. 336. 
IX. Von Herrn Kaufmann 5. Bronberger: Nr. 432. 468. 
591. 610. 
X. Bon Herren Oberfthofmeifter Grafen v. Caftell, Exc.: Nr. 509. 
XI. Bon Herm E. dv. Destouhes, magifirat. Adjunct bes 
Stadtarchivs zu Münden: Nr. 2. 65. 66. 67. 69. 70. 76. 
77. 91. 147. 158. 160. 161. 183. 207. 217. 235. 236. 
274. 278. 281. 282. 323. 501. 502. 504. 508. 514. 530, 
650. 634. 640. 641. 656. 657. 659. 667. 668. 669. 672. 
674. 696. 
XIL Bon Heren Bencficiaten Pet. Dollinger: Nr. 154. 
XIU. Bon Herrn Maler Erdmannsporffer: Nr. 683, 
XIV. Bon Heren Adolph Erhard, k. Hauptmann: Nr. 164. 165. 


XV. Bon dem Herrn Oberftlientenant v. Fackenhofen: Nr. 
38. 52. 695. 


XVL Von Herrn Zywhbandler Joſ. A. Finſterlin in Münden: 
Nr. 304 a. 43 
XVII. Von Herrn Dh v. Sledinger, k. Oberlientenant: Pr. 
325. 326. 327. 
XVII. Bon der Sg. Franz'ſchen Buchdruckerei (I. Bolfter) in 
Münden: Nr. 44, 
XIX. Bon Herrn A. Ghirardini, qu. Tribunalrath zu Padua: 
Nr. 208. 
XX. Don Herrn Regiftrator E. Gilg dahier: Nr. 101. 
XXI. Bon Herm Stupdienlehrer Greiff in Augsburg: Nr. 214. 
XXI. Bon Herrn Regierungsrath Low. Alb. Fhrn. v. Gump⸗ 
penberg in Würzburg: Nr. 2236. 
XXIL Bon Herrn Dr. Ad. Gutbier, fähf. Profeflor, VBagftand 
einer Privat-Real» und Hanvelsfchule dahier: Nr. 224, 
XXIV. Bon Herrn Reihsarhiv-Affeffor Dr. Chn. Häutle: Wr. 
41, 228. 
XXV. Bon Herrn - Bibliothel-Director und Univerfitäts-Profeffor 
Dr. 8. Halm: Nr. 541. 


XXVI. Bon Herrn Gerihtsfchreiber Franz Hartmann in Brud: 
Nr. 117. 146. 302. 303, 352. 482. 499, 521. 582. 629. 
703. 


XXVU. Bon Herrn Dr. O. X. v. Hefner: Ne. 277. 620. 

XXVIL Bon Sr. DAL Heren Fürſten For. Karl v. Hohenlohe» 
Waldenburg und Kupferzell: Nr. 220, 

XXIX. Bon Herrn Dr. Hyac. Holland dahier: Nr. 14. 26. 43. 
46. 47. 50. 53. 59. 75. 92. 111, 122, 150. 155. 156. 
159. 169. 170. 178, 188. 202. 212. 213. 218, 221. 232. 
233. 244. 252. 258. 259. 266. 275. 276. 285 314. 316. 
339. 344. 372, 385. 428. 436. 437. 438. 439. 440, 4408. 
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441, 442. 443. 444, 445, 446, 447. 448.449. 450. 450a. 
451. 452. 452a, 453. 454. 455. 462. 469. 478. 485. 486. 
487. 489. 505. 512. 513. 514a. 515. 520. 548. 554. 563, 
594, 608. 615.617. 633. 6352. 650. 652. 661. 662. 
663. 664. 673. 685. 691. 699. 706. 


. Bon Herrn PB. Paulus Huber, Stupdienlehrer an der k. 


Inftitutsfchule zu München: Nr. 264. 

Bon Herrn Miniſterialrath Grafen Hundt: Nr. 114. 
190. 257. 274. 276. 284. 347. 393. 404. 460. 510. 
511. 513. 515. 554, 594. 636. 


. Bon Heren Buchhändler Kaifer: Nr. 94. 95. 96. 660. 
. Bon Herren k. Univerfitäts-PBrofefior Dr. v. Kaiſer: 
622. 


Tr. 


. Bon Herrn Sceretär Reinz an der k. Hof» und’ Staats- 


Bibliothel: Nr. 306. 


. Bon Herrn Univerfitätss- Profeffor Auguft Kluckhohn: 
Nr. 312, 


. Bon Herrn Regierungsrath Ritter v. Koch⸗Stern⸗ 


feld in Altötting: Nr. 371. 


. Bon Heren Privatier La Cenfe bahier: Nr. 48. 143. 


675. 635. 


Bon Herrn V. Langmantel, Tientenant im I. 2. In⸗ 
fanterie-Regiment: Nr. 339. 


. Bon Herrn Buchhändler E. Lotzbeck bahier: Nr. 587. 
. Bon Herrn 3. Maillinger, Inhaber der Montmorils 


lon'ſchen Kunft- und Antiquitäten-Handlung: Nr. 549. 


. Bon Herrn Brofefior Dr. Rud. Marggraff: Nr. 374. 
. Bon Herrn Univerfitäts-Profeffjor und Director Dr. 


Unf. Martin dahier: Nr. 193. 225. 225a—c. 226. 
227. 255. 310. 376. 465. 


. Bon Heren Cooperator Joſ. Mathes m Nottenegg: 


Nr. 381. 


. Bon Herru Regierungs⸗ und Rechnungsrath Map: 


Nr. 185. 382. 


. Bon Herrn Rechtscandidaten 3. B. Mayer: Nr. 171. 
. Bon Heren If. M. Mayer, k. Ober» Appellations- 


gerichtd-Secretär: Nr. 39. 386. 


. Bon Herrn Gymmnafial- Aſſiſtenen W. Meyer dahier: 
90. 


Nr. 3 


. Bon Herrn Dr. 8. Ritter von Mayerfels dahier: 


Nr. 391. 392. 


Bon Herrn Münich, Hauptmann im k. b. L SImfanterie 
Regiment König Ludwig: Nr, 426. 427. 675. 














XLVII. 
XLIX. 


L. 


La. 


LIII. 


LIV. 


LV. 


LVI. 
LVII. 
LVIII. 


LIX. 
LX. 


LXI. 
LXII. 


LXIII. 


LXIV. 
LXV. 


LXVI. 
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Bon Herrn Regierungs-Functionär U Nagl: Mr. 
3454. 

Von Herrn Pfarrer Joſ. Ober mayr zu Hohenpercha: 
Nr. 523. 687. 693. 

Bon Freiherrn Edmund Defele dahier: Nr. 17. 27. 28. 
60. 106. 110. 116. 125. 151. 181. 250. 251. 331. 
370. 384. 394. 400. 423. 463 467. 470. 473. 474. 
475. 488. 518. 532. 537. 576. 684. 695. 630. 670. 


Bon Herrn Buchhändler Rudolf Oldenbourg: Nr. 
614. 


. Bon Herrn Rechtsrath Oſtermayr in Ingolſtadt: 
Nr. 605. 


. Son Herrn Apotheker Yof. Bauer zu Traunftein: Nr. 


144. 320. 419. 562. 

Bon Herrn Rentbeamten Beet in Zraunftein: Nr. 481. 
Bon Herin f. Oberſtkämmerer Fz. Grafen Bocci dahier: 
Nr. 22. 23. 55. 58. 74. 85—87. 90. 103. 123. 128, 
142. 152. 157. 166. 167. 182. 204. 242. 243. 297. 
299. 300. 304. 322. 328. 329, 335. 346. 356—363. 
365. 387. 395. 41. 425. 433. 497. 531. 583. 588, 
589. 590. 596. 604. 644. 646. 665. 688. 700. 701. 
704, 708. 

Bon Herrn Generalvicar Dr. v. Prand dahier: Nr. 559. 
Bon Herren E. Pfarrer Dr. Prechtl in Reichertshaufen : 
Nr. 337. 492, 493. 


Bon Derm Reichsarchiv⸗Secretär Primbs dabier: 
Nr. 4 


Bon Sen Joh. B. Reifer, Stabtpfarrprebiger .bei 
St. Moritz in Ingolſtadt und Religionslehrer an ver 
k. Lateinſchule dafelbit: Nr. 524. 525. 


Bon Herrn Herm. Fhrn. v. Keigenftein, k. Bezirkes 
amts-Ajjeflor in Brüdenau: Nr. 529, 

Don Seren „a eichsarchiv Aſſeſſor Dr. Ludw. Rockin— 
ger: Nr. 534, 

Bon Herrn "hemiter Röckl: Nr. 72. 145, 

Bon Herrn Major Ritter v. Rogifter dahier: Nr. 296. 
330. 586. 626. 627. 630a. 

Bon Herrn Bezirfögerichts-Affeffor Fz. M. Rudhart in 
Vreifing : Nr. 542. 

Don Herrn Ardivar Dr. Schäffler in ‚Würzburg: 
Nr. 206. 

Bon Herrn Alois Schels, Secretär an der polytechnifchen 
Schule: Nr. 229. 522. 


Bon Herrn Regierungsrath W. Scherer; Nr. 560. 
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LXVD. Bon Herrn Rechtsconcipienten Shmig: Nr. 399. 573, 
619. 639. 


LXVII. Bon Herrn Chorregent und Meßner Joſ. Schnell in 
Öiefing: Nr. 570. 
LXIX. Bon Herren Rechtspraftifanten Emil v. Schöller: Nr. 571. 


LXIXa. Bon Herrn Rath und Archivfecretäir L. Schönden: 
Nr. 5718, 


LXX. Bon Herren Minifterialrath v. Schönwerth: Nr. 572. 
LXXI. Bon Herrn Hofcanonicus Joh. Schrott: Nr. 579. 
LXXIL Bon Herrn Low. Skutſch, Candidaten ver Theologie 
bahier: Nr. 368. 
LXXII. Bon Herm Univerfitätd-Profeffor und k. Haus⸗Archivar 
Dr. Sölt!l in Münden: Nr. 601. 602. 
LXXIV. Bon Herrn E. Solger, praft. Arzt in Nürnberg : Nr. 603. 
LXXV. Bon Herrn Advokaten Sim. Spengel: Nr. 68. 


LXXVI. yon 6 Herrn Pfarrer Stadlberger in Hohenlinden: 


LXXVla. Bon Seren Kaufmann Nil. Stark in Abensberg: Nr. 154. 


LXXVIL on Herrn Wilh. Shen. v. Tettau, Ober-Regierungs- 
rath und Bice-Präfivent der k. Alabemie gemeinnügiger 
Wiflenfhaften zu Erfurt: Nr. 631. 

LXXVIH, Bon Herrn Literaten Dr. Trautmann: Nr. 89. 

LXXIX. Bon einem Ungenannten: Nr. 649. 


LXXX, Bon Herm Dr. Aller. Bollmer: Nr. 18. 61. 71. 109. 
113. 203. 307. 380. 464. 535. 698. 
LXXXL Von Herrn Hofceuraten Weber in Schleißheim: Nr. 16. 
98. 163. 168. 211. 239. 263. 301. 315. 318. 377. 
471. 500. 507. 540. 545. 592. 597. 621. 692. 
LXXXIL Bon Herren Hauptmann Hans Weininger zu Regens- 
burg: Nr. 189. 686. 
LXXXIL. Son Herrn Karl Weit, k. Stupienlehrer zu Speie: 
rt. 689, 
LXXXIV. Bon Herrn Dr. Weng, Director der k. landwirthſchaft⸗ 
lichen Centralſchule in Weihenftephan: Nr. 283. 
LXXXV. „on Da Heren Georg Weftermaper, Pfarrprediger in Tilz: 
r 
LXXXVI. Son © Ser Bibliothelor 8 Wiedmann dahier: 


LXXXVII. Bon Fo Großhändler Mar Wilmerspörfer: Nr. 
223a. 255. 292. 
ee Derm Ober- Gpmnafll-Director Hm. Wittftod in 
iſtritz: 
LXXXL. Jen Fa "entignitätengändfer Zifhant in Münden: 
. 479. 
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Geſchenke und Tauſchgaben von Corporationen und 
Bereinen. *) 


XC, 8. b. Akademie der Wiffenfhaften in Münden: Nr. 3 
Abhandlungen der Hiftorifhen Elafie. Nr. 4 Abhandlungen 

ber philofophifch-philologifchen Claſſe. Almanach. Nr. 312. 
341. 396 Monumenta boica. 494. 598 Sigungsberichte. 723. 


XCI. Hiſt oriſche Commiſſion der k. b. Alademie der Wiſſen⸗ 
ſchaften: Nr. 484 Plenarverſammlung. 


XCH. Oefelligaftner Bilfenfgaften zu Chriſtiania: 
Nr. 260. 261. 


ACH. Raif. — der Wiſſenſchaften in Wien: Nr. 33 
Archiv f. öſterr. Geſch. 179 Fontes rerum austriac. 599 


Sitzungsberichte. 

XCIV. Ungarifhe Akademie der Wiſſenſchaften zu Peſth: 
Nr. 13 Almanach. 295. 319 Közimönyek, Archaeologiai. 
553. 623. 
Römiſch⸗germaniſches Eentral-Mufeum zu Mainz: Jahres⸗ 
Bericht. | 


XCV. Rectorat des Igl. Marimilians-Öymnafinms in 
Münden: Nr. 7. 279. 280. 


XCVL. Dieeetorium ber k. polgtehnifhen Schule zu Münden: 
r. 54, 


XCVO. 8. Univerfitäts-Rectorat zn Münden: Nr. 666. 
6 


0 


XCVMI. Baheriſche Vereinsbank zu Münden: Nr. 197. 
XCR. Philomathie in Neiffe: Nr. 82 Bericht. 


C. Germanifhes National-Mufenm zu Nürnberg: 
Nr. 25 Anzeiger. Dentihriften. 276 Jahresbericht, 


Kaiſ. archäologiſche Gefellihaft zu Petersburg: Memoi- 
res. Rapport. 


*, Da biefer Theil ber Acquiſitions⸗Nachweiſung zugleih als das im 
Texte vorliegenden Berichtes S. 20 amgebentete „Verzeichniß ber mit uns 
durch gegenfeitigen Schriften-Austaufh in Verbindung ſtehenden wiffenfdaft- 
lichen Geſellſchaften und gefchichtlicden Vereine unb ber von ihnen herausge⸗ 
gebenen Schriften” bienen foll, jo wurben hier auch die Namen und Schriften 
derjenigen Vereine vorgetragen, von welchen uns im Laufe ber Jahre 1869 
und 1870 keinerlei Mittheilung zugelommen ift, während bie hbeigefligten 
römifhen und arabifhen Zahlen ben Nachweis über die uns im Laufe ber 
genannten zwei Jahre wirklich zugelommenen Gaben liefern, unb die Bezug⸗ 
nahme auf bas Bücher⸗Verzeichniß fefthalten. 
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CI 8. k. Sentral-Commiffion zur Erforfhung und Er. 
haltung der Baudenkmale zu Wien. Nr. 416 Mittbeil- 
ungen. 

CI. Rail. tgl. geographifche Gefelfchaft zu Wien: Nr, 417 
Mittbeilungen. 


Bon den in Bayern beftehenden hiſtoriſchen Vereinen: 


CII. Hiftorifcher Verein zu Bamberg: Nr. 78 Bericht. 
Hiſtor. Filiale Verein in und für Ingolſtadt: Statuten. 

CIV. Siftorifher DBerein von Mittelfranten zu Ansbad: 
Nr. 286 Jahresbericht. 


CV. Hiftorifcger Filial-Berein zu Neuburg a. d. D.: Nr. 132 
Collectaneen-Blatt. Jahresbericht. 


CVI. Siftorifcher Berem für Niederbayern zu Landshut: 
Nr. 653 Verhandlungen. 


CVII. De an Berein flr Dberfranten zu Baireuth: Nr. 32 
Archiv. 
CVIII. Hiſtor. Bern von Oberpfalz und Regensburg: Nr. 
519. 654 Verhandlungen. 
CVIHa. Siftorifcher Verein ver Pfalz zu Speier Nr. 410 
Mittheilungen. 
CIX. Hifterifher Kreisverein im Regierungsbezirk Schwaben 
und Neuburg zu Augsburg: Nr. 289 Jahresbericht. 


CX, Hiſtor. Verein von Unterfranken und Aſchaffenburg 
zu Würzburg: Nr. 36 Archiv. 


Bon auswärtigen hiſtoriſchen Vereinen: 


Alterthumsvercin für das Großherzogthum Baden zu 
Baden» Baden: Denkmale. Generalberiht. Schriften. 
Statuten. 
CXI. Siftorifhe Sefelfhaft in Bafel: Archiv. Nr. 63 Bei- 

trüge. Regeften. 
Geſellſch. f. vaterländ. Altertbümer in Bafel: Mit- 
thetlungen, 

CXI. Arhäologifhe Afavdenie in Belgien zu Antwerpen: Mr. 
19 Annales. Congr&s archöologique. 
Berein für Gefchichte des Bodenfee’s und feiner Um⸗ 
gebung zu Lindau: Schriften. 

CXIII. Zerein für Geſchichte der Deutfhen in Böhmen zu Brag: 
Beiträge. Iahreebericht. Nr. 405 Mittheilungen. 564. 
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Geſellſchaft des vaterländifchen Muſeums in Böhmen zu 
Prag: Monatsichrift. Verhandlungen. 
Berein für Gefchichte ver Mark Brandenburg zu Ber—⸗ 
fin: Codex, novus, diplomaticus Brandenburgensis. Mär- 
kiſche Forſchungen. 
Geſammtverein der de utſchen Geſchichts⸗ und Altertjumd- 
Bereine zu Altenburg: Correfpondenzblatt. Nr. 137 
Berein für Geſchichte und Naturgefchichte der Baar und 
der angrenzenden Lanvestheile in Donauefhingen: 
Schriften. 
CXIV. Verein ber fünf Orte Lucern, Uri ꝛc. zu Einſiedeln: 
Nr. 201 Geſchichtsfreund. 
CXV. Gefelihaft zur Bewahrung biftorifher Denkmäler im El— 
faß zu Straßburg: Nr. 120 Bulletin. 
CXVL Verein für die Gefchichte und Alterthumskunde von Er⸗ 
furt: Nr. 406 Mittheilungen. 
CXVIL Berein für Geſchichte und Altertfumstunde zu Frankfurt 
aM: Nr. 30 Archiv. 51. 407 Mittheilungen. 457 
Fenjahrsbfatt. 
Alterthums=Berein zu Freiberg: WMittheilungen. 
CXVII. Geſellſchaft für Beförderung der Geſchichts⸗, Alterthums⸗ 
und Volkskunde von Freiburg: Nr. 712 Beitfchrift. 
CXIX. Hiftorifher Verein des Kantons Glarus: Nr. 263 


Jahrbuch. 
CXX. Sejhihtforfhende Geſellſchaft von Graubünden: Nr. 
506 Räaͤtia. 
CXXI Berein für hamburgiſche Gefhichte: Arbeiten. Nr. 713 
Zeitſchrift. 


CXXI. Harzverein für Geſchichte und Alterthumskunde: Nr. 
714 Zeitſchrift. 
Henne bergiſch alterthumsforſchender Verein zu Mei—⸗ 
ningen: Archiv. Beiträge. Urkundenbuch. 
RK Siforifcer Berein für das Großherzogthum Heffen zu 
armfladt: Nr. 31 Archiv. Regeſten. Urkunden. 
680. 
Hanauer Bezirköverein für hefſiſche Geſchichte und Lan⸗ 
besfunde: Meittheilungen. 
OXXIV. Berein für heſſiſche Gefdhichte und Landeskunde zu 
Kaffel: Blätter. Mittbeilungen. Nr, 715 Zeitſchrift. 
Hiftorifcher Verein für In ner-Oeſterreich zu Gratz: 
Schriften. 
Hiftorifher Berein für Kärnten zu Klagenfurt: Archiv. 
Jahresbericht. Mittheilungen. 
K. deutſche Gefelfchaft zu Königsberg: Abhandlungen. 
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CXXV. 


OXXVI. 


OXXVI. 
CXXVIL. 


CXXRX. 


OXXXVII. 


Diforifcher Berein für Krain zu Laibach: Wr. 
408 ittheilungen. 

Deutſche Geſellſchaft zur Erforfhung vaterländiſcher 
Sprache und Alterthümer zu Leipzig: Bericht. 
Verein für die Geſchichte Leipzigs: Nr. 79 Bericht. 
Geſchichts⸗ und Alterthumsforſchender Verein für 
Leisnig und Umgegend. 

Muſeum Francisco⸗Carolinumzu Linz: Nr. 
81 Bericht. 

Verein für Lübedifche Geſchichte und Alterthums⸗ 
kunde: Nr. 80 Bericht. 648 Urkundenbuch. Zeit⸗ 
ſchrift. 

Alterthums⸗Verein zu Lüneburg: Alterthümer. Be⸗ 
richt. Neujahrsblatt. 

Archäologiſches Inſtitut zu Lüttich: Nr. 119 
Bulletin. 125a. 


. Hiftorifch» ftatiftifhe Sektion der k. k. mähriſch— 


ſchleſiſchen Gefellfehaft des Aderbaues, der Natur- 
und Landeskunde zu Brünn: Nr. 577 Schriften. 


. Berein für meklenburgiſche Geſchichte und Alter- 


thumskunde zu Schwerin: Nr. 270 Jahrbücher u. 
Sahresberiht. Quartalbericht. 

Berein für naffanifche Altertbumsfunde und Ge- 
Ihichtsforfhung zu Wiesbaden: Annalen. Mittheil⸗ 
ungen. Urkundenbuch. 


. Niederlänpifche Gefellihaft für Literatur zu 


Leiden: Bijdragen. Nr. 231 Handelingen. 345 Levens- 
berichten. Reeks. 


. Berein für Landeskunde von Nieber-Deflerreid 


zu Wien: Nr. 102 Blätter. 269 Jahrbuch. 


Siftorifcher Verein für Niederfahfen zu Hannover: 
Nr. 431 Nachricht. Urkundenbuch. 717 Zeitichrift. 


. K. Gefellichaft für nordiſche Alterthumskunde zu 


Kopenhagen: Nr 1 Aarböger. 397 Jahresverſamm⸗ 
lung. M6moires. 

Dberlaufiger Alterthums⸗Muſeum zu Bauten: 
Alterthums⸗Muſeum. 


.Oberlauſitziſche Geſellſchaft d. Wiſſenſchaften zu 


Görlitz: Nr. 369 Magazin. 585 Soriptores. 


Geſchichts- und alterthumsforſchende Gefellichaft des 
Dfterlandes zu Altenburg: Nr. 409 Mittheilungen. 


Geſellſchaft für Geſchichte und Alterthumskunde der 
Dftfeeprovinzen Rußlands zu Riga: Mittheil⸗ 
ungen aus dem Gebiete der Geſch. Liv.⸗ Eſth⸗ und 
Kurlands. 








OXXXVII. 
CXXXIX, 


CXL 


CXLI. 


CXLIO. 
CXLII. 
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Derein für Geſchichte und Altertbümer zu Ottwei- 
ler: Verhandlungen. 


Geſellſchaft ver Pommerſchen Geſchichte und Alter- 
thumskunde zu Stettin: Nr. 632 Studien. 


Berein von Alterthbumsfreunden im Rheinlande zu 
Bonn: Fiedler, Gripswalder Matronen und Mer- 
curiusfteine. Nr. 271 Jahrbücher. 

Berein zur Erforfhung der rheinifhen Geſchichte 
und Altertbümer in Mainz: Abhandlungen. Führer. 
Nr. 716 Zeitichrift. 

Hiſtoriſch⸗ antiquariſcher Verein für die Städte Saar- 
brüden und St. Johann und deren Umgegenb: 
Mittheilungen. 

8. ſächſiſcher Berein für Erforfhung und Erbalt- 
ung vaterländifcher Geſchichts⸗ und Kunft - Dentmale zu 
Drespen: Nr. 411 Jahresbericht. Mittheilungen. 
Muſeum Caroline - Augufteum zu Salzburg: Nr. 
287 Jahresbericht. 

Sefeliaft für Salzburger Landeskunde: Grab- 


mäler von St. Beter und Nonnberg, Nr. 412 
Mittheilungen. 


CXLIV. Hiftor. Berein in St. Gallen: Nr. 172. 413 


CXLV. 
OXLVI. 


Mittheilungen. 551. 


Hiſtoriſch⸗ antiquariſcher Verein des Kantons Schaff⸗ 
hauſen: Beiträge. Nr. 234. 

Schleſiſche Geſellſchaft für vaterländiſche Cultur zu 
Breslau: Nr. 5 Abhandlungen. 288 Jahresbericht. 


CXLVIL. Verein f. Gefhichte und Altertfum Schlefiens zu 


CXLVII. 


CXLIX. 


CL. 


Breslau: Nr. 6. 131. Regeften. Scriptores. 718 
Zeitſchrift. 
Schleswig-Holſtein-Lauenburgiſche Geſell— 
ſchaft für vaterländ. Geſch. zu Kiel: Berichte. Nr. 272 
Jahrbücher. Studien. 719 Zeitſchrift. Urkunden⸗ 
ſammlung. 


Schweizeriſche geſchichtsforſchende Geſellſchaft zu 
Bern. 


Verein f. ſiebenbürg iſche Landeskunde zu Her⸗ 
mannſtadt: Nr. 34. 35 Archiv. 290 Jahresbericht. 
638. Müller For., Deutſche Sprachdenkmäler aus 
Siebenbürgen. 

Verein für Geſchichte und Alterthumskunde in Hohen⸗ 
zollern zu Sigmaringen: Mittheilungen. 
Geſellſchaft zur Erforſchung der vaterländiſchen Denk⸗ 
male der Vorzeit zu Sinsheim: Jahresbericht. 


Verein f. Geſchichte und Alterthümer der Herzog⸗ 
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CLI. 


CLD. 
OLII. 


OLIV. 
OLV. 


OLVI. 


OLVII. 


OLVIII. 


OLIX. 


CLX. 


thümer Bremen und Berben und des Landes Habeln 
zu Stade: Nr. 29 Ardiv. 

Hiftorifher Verein für Steiermart zu Srag: Nr. 
64 Beiträge, 414 Jahresbericht. Mittheilungen. 


Geſellſchaft für ſüdſla viſche Gefchichte zu Agram: 
Arkiv. 


Verein f. thüringiſche Geſch. und Alterthumskunde 
zu Jena: Nr. 720 Zeitſchrift. 
Thäüringiſch-ſächſiſcher Verein für Erforſchung 
des vaterländiſchen Alterthums zu Halle: Nr. 415 
Mittheilungen. 
Ferdinandeum für Tirol und Vorarlberg zu Inns⸗ 
bruck: Ferdinandeum. Nr. 721 Zeitſchrift. 
Geſellſchaft für nützliche Forſchungen zu Trier: Mr. 
291 Jahresbericht. Nenniger Inſchriften. 702 Wil: 
mowsky, röm. Moſelvillen. 
Verein für Kunſt und Alterthum in Ulm und Öber: 
ſchwaben: Nr. 655 Verhandlungen. 
Boigtländifh alterthbumsforfhender Verein zu 
Hohenleuben: Jahresbericht. Dlittheilungen. 
Weſtphäliſche Gejelfchaft zur Beförderung vater- 
ländifcher Eultur zu Minden: Provinzial-Blätter. 
Berein für Gefhichte und Alterthumskunde Werft 
falens zu Paderborn und Münfter : Zeitfhrif. 
Berein für Geſchichte und Altertbumsfunde zu We: 
Lar: Beiträge. 
Alterthums⸗-Verein zu Wien: Beiträge. Nr. 83 
Berichte. Saden Ep. Fhr. v., Die vordriftlichen 
Cultur⸗Epochen Mitteleuropa’8 und bie Quellen ber 
deutfhen Urgeſch. 
Wirtemberg. Wlterthbums » Verein zu Stuttgart: 
Nr. 293 Beriht. Jahreshefte. Rechenfhaftsbericht 
578 Schriften. 
Hiftorifher Verein für das wirtembergifde 
Franken zu Mergentheim: Nr. 722 Zeitſchrift. 
iftorifch« archäologifch - literarifihe Geſellſchaft der 
tadt Ypern und von alt Weſt⸗Flandern: Annales. 


AlterthHumsverein im Zabergau: Beridt. 
Geſellſchaft f. vaterländifhe Alterthümer in Zürid: 
Archiv. Bemerkungen. Bericht. Jahresbericht. Nr. 418 
Mittheilungen. Neujahrblätter. 
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Anhang 
zur Beilage IV. A. 
Collectio Angereriana. 
(S. oben ©. 16.) 


| Fascikel I. 

1) Wiſſe, F. ©, B., Beweis der Landeshoheit derer Herzogen in 
Baiern über bie Baier. Biihöffe in d. 8—14 Jahrh. Gegen bie 
Einwärfe des I. C. P. Rathe. Sf. u. Lpz. 1763. (4.) 

2) Clemens XIV. Pabſt, Bulle die Aufhebung der Sefuiten betr. 
Wien 1773. (4.) 

3) Hoffmann, Mönche und der Teufel, Wien 1782, 

4) Baader Ferd. M., Was hat die Stiftung der Akademie zur 
Aufklärung des Vaterlandes beygetragen? Dich. 1783. (4.) 

6) Beitung, Münchner. 1785 2. März und 1. April. (Als Proben.) 
4 


6) Hartmann, Leop. Fhr. v., Rede von der Tugend, dem noth⸗ 
wenbigften Beftanptheile zur Nationalftärke. Bgh. 1786. (4.) 

7) Todes-Urtheil des Diebes Joh. Gg. (Maier), angeblichen 
Handelsmanns. Mch. 1791. (4.) 

8) Todesurtheil des Anton N. Mch. 1800. (4.) 

9) Bundbrief, Neuefter landſtändiſcher, mit Erläuterungen. 1800. 

10) Unterthanen, Die fübdentfhen, über Krieg und Frieden mit 
Frankreich. 1800. 

11) Bannftrahl, Der, des Hofes gegen den neueften Landſtändiſchen 
Bundbrief in Baiern. 1800. 

12) Stimme, Die, der dÖffentlihen Meynung über Mar Joſeph, 
Kurfürften von Baiern. Eine Stize, 1800. 

13) In quiſition, Spanifche, in Batern unter der Regierung Carl 
Theodors, aus dem Staatsarchiv H. 24 des Prof. Häberlins, 
Helmft. u. Lpz. 1804. 

14) Robertson, La Minerve. Vaisseau aörien destind aux decou- 
vertes. Vienne 1804. 

15) (Tagblatt) Meines Lebens Allerley. 15. Febr. 1806. 

16) Kriegslied für die baierifhen Solpaten 1805. O. O. u. J. 

17) Baumgartner, Ant, Darftellung ver wichtigften Begebenheiten 
während dem Sriege 1805. Mch. 1806. (4.) 

18) Aufruf eines baierifhen Patrioten an feine Mitbürger. (1805.) 

19) Darftellung, Wahre, des Benehmens Sr. Hfftl. Durchl. zu 
Pfalz. 1805. (4.) 

20) Defterreih in ven legten Zügen am Ende des Jahres 1805. 
Aus der Brieftafche eines gefangenen öſterreichiſchen Offiziers. 
Wien. 1805. 

21) Vergißmeinnicht oder nöthiges Gebetbuh ver öſterreichiſchen 
Untertbanen. Inſpr. ꝛc. 

22) Baumgartner, Ant., Bairiſches Vater unſer in Muſik geſetzt 
von Abt Vogler. (4.) Hoſchr. 

23) Duelliren, Ueber das, Studirender auf hohen Schulen. (Allg. 
deutſche Yuftize und Polizey-Fama Nr. 105 1805.) (4.) 


110 


24) pr erfungen bei dem 3. Coalitionsfrieg i. J. 1805—6. Mch. (4.) 
dſchr 


25) Ermunterungs-Lied, Ein ganz neues, für die augsburgiſchen 
Bürgers⸗Söhne bei der erſten Aushebung 1806. 

39 Schlacht, Die, der drei Kaiſer bei Auſterlitz in Mähren. 1806. (4.) 

27) Bülletin, Fünftes, der großen kaiſerlich⸗franzöſiſchen Armee. 
Jena, 15. Detober 1806. Mb. (4.) 

28) Volks⸗Gebeth, an dem Tage der Vermählung der Prinzeffin 
Augufta von Baiern, und dem Bice-König von Italien. 1806. (4.) 

29) Armee, Als die baierifche, aus dem fiegreichen Feldzuge nad 
Haus kehrte. Im Jänner 1806. 

30) Geſpräch, Poetifhes, der vorzäglichften Regenten in Europa. 
Deutichl. 1806, 

31) Ode am Srönungstage Marimilian Joſeph, K. v. Baiern, über- 
reiht von ber Judengemeinde in München. Hebräiſch verf. vom 
Rabbiner Hefjel Sulgberger, ins Deutſche überf. von einem Ber- 
ehrer des Monarchen. Rödelh. (4.) 

32) Ortmaun, B., Ode auf das zu München gehaltene Haupt- 
hießen am 26. 27. und 28. Yuly 1807. (4. 

33) Armen-Maste, Die, beim Eintritt auf die Tanzſäle in München 
in den legten Karnevalstagen 1807. 

34) Nahfpiel, Mufitalifches, am Marimilians-Tag im Markt Eg⸗ 
genteiben aufgeführt. 1807. (4.) 

35) Will kommen an bie k. baierifche Armee bey ihrer Wiederkehr 
nach dem Kriege mit Preußen und Rußland im December 1807 (4.) 

36) Schinabed, An Baiernd Krieger beym Rüdzuge aus Bohlen im 
Auguft des 38. 1807. 

37) Rundgefang beym Gefellihafts-Mahle zur Namens⸗Feier unferer 
Königin Caroline, den 27. Jänner 1807 zum Caffetier Zahler. Hoſchr. 

38) Intelligenzblatt, R.-Baier. 1807 Stüd 1 und 3. Mch. (4.) 

39) Ortmann, Audruck reiner Freude der Schügengefellihaft in 
Münden bei Gelegenheit der Bermählung des Kronprinzen von 
MWürtenberg ꝛc. mit Charlotta Auguſta zc. aus Baiern. Um 8. 
Juni 1808. Mch. (4.) | 

40) Wiesner, Gottfr., Empfindungen bei der Prüfung der Männ- 
lichen Feiertagsſchule den 14. Anguft 1808. Gr. 8. Maj. von 
Baiern gewivmet. Dich. (4.) 

41) ©efänge bey der Beerdigung des k. b. Landes⸗Directions⸗Rathes, 
Priefters I. M. Steiner, am 4. July 1808. Mi. 

13 Arme, Der. Eine Paraphrafe in ven legten Tagen ver Faſching 1808. 

43) Kantate auf vie Dienfted-Jubelfeier des k. b. Rentbeamten zu 
Pfarrkirchen Joſ. Ant. Steyrer. Burgh. 1808. (4.) 

44) Ueber Freiberen von Hormahr als Intendanten von Tirol. Aus- 
8 aus dem b. Regierungsblatt 1809. 2, Hoſchr. 

45) Bewohner, An die, des Inn» Eifad- und Etſch⸗Kreiſes. MA. 
30. April 1809. (4.) 

45a) Materialien zur Geſchichte des Oeſterreichiſchen Revoluzionir- 
ungs⸗Syſtems. H. 1. 2. 1809. 

46) Mayr, Kriegs⸗Lied für Baierns Soldaten im Kriege mit Defters 
reicd, im Jahre 1809. Dich. 
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47) Kommandantfhafts-Befehl, ven National-Garbiften Zott⸗ 
mair betr. Mc. 11. Oktbr. 1809. (4. 

48) Schreiben des BL... an General Radjivgevics, öſterreich. In⸗ 
Iurgenten-Ynführer in den fächftichen Örenzländern. Deutſchl. 


49) Baumgartner, Ant., Beleuchtung des Haufes des Joh. Gg. 
Hiltls, als Se. k. Mai. ben 17. Mai 1809 wieder nah München 
zurückkamen. (Mch.) (4.) 

50) National» und Kriegslieder. Baierns Kriegern geweiht. 
2. Aufl, Mch. 1809. 

51) Carl, Erzherzog, ArmeesBefehl d.d. Wien 6. April 1809. 2. 

52) Tied eines baterifchen Soldaten beym Ausmarſch ver Baier. 
Truppen. (Mündyner Miscellen 1809 17.) (4.) 

53) Baumgariner, U, Auf das Geburtsfeft ımjers Könige Mari⸗ 
milian Joſephs. Mi). 1809. 

54) Ramler, Der Tob Jeſu. Eine Cantate. Mch. 

55) Adam, Yof. Aug., Bojariſches⸗National⸗Lied. 1809. 

56) Actenftüde, Banbihriftlihe, die Belagerung der Feflung Kuf- 
ftein betr. 1809. 8 Bll. 

67) el chich te der —* des Johann Graff Baron v. Ehren⸗ 
eld. 1809. 

58) Baumgartner, Ant., Die Oktober⸗Feſte auf ber Eherefien- 
Wieſe bey Münden von 1810-20 und von 1820—28. Mi. 

59) Darftellung ber kriegeriſchen Begebenheiten in Trient, Haupt 
ftabt des Etfchkreifes, im Jahre 1809 zc. 1810. 

60) Aretin, Chph. Fhr. v., Teste Vertheibigung gegen bie unficht⸗ 
baren Gelehrten in Baiern. Mch. 1810. (4.) 

61) Abſchied, Andrä Hofers, von feinen Landsleuten an der Pforte 
der Ewig feit. 

62) Todes» "Urtpeit wider Johann N. aus Berglenn. Did. 1810. (4.) 

63) Opfergabe zur Vermählungsfeir Str. K. Hoh. Ludwig Karl 
Auguft, Kronprinzen von Baiern. Mc. 1810. 

64) Peg, Andr., Gefühle auf den Einzug Ludwig Karl Auguſt, Kron⸗ 
prinz, und Therefe Karoline, Kronprinzeffin von Baiern, in Inns⸗ 
brand. (Innsbr. 1810.) (4.) 

65) Sorgenpäter, Die. (1810.) 

66) Leiermann, Der alte arme, am Abend ber Beleuchtung, ge⸗ 
weiht der Bermählungsfeier des Kronprinzen von Baiern, ubwig 
Karl Auguft, mit Fa Prinzeffin anerde von Sachſen⸗Hildburg⸗ 
baufen ꝛc. von 9. C. St. Mid. 1810. (4.) 

67) Beichreibu ng bes großen WierbesRennens, zur Geyer ber Ber 
mählung des Kronprinzen von Baiern, mit der Prinzeſſin v. ©. 
—— — 1810. Mch. (4.) 

68) Beſchreibung ber großen Illumination auf dem Max⸗-Joſeph⸗ 
Plage zu Münden, bei ber Vermählung des Kronprinzen von 
Baiern mit der Prinzeflin Therefe von Sachſen⸗Hildburghauſen 
am 13. Oftbr. 1810. (Mit einer Abbildung derfelben.) Mh. (4.) 

69) Wunſche, Patriotifche, bey Gelegenheit der Bermählung unfers 
Keonprinzen Carl Ludwig Auguſt mit der Prinzefiin Therefe von 
Hildburghauſen. Dargebracht von Regensburgs Bürgern. 1810. (4.) 
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70) Pangramm von dem Feſte des Mufeums am 21. Oktober 
1810. . 

71) Denkmäler der Liebe. Oper Sammlung aller Devifen und 
Infchriften bei der Beleuchtung Münchens 13. Oktober 1810. Mch. 

72) Wort, Noch ein ernftliches wohl das letzte, über das Cölibats⸗ 
Geſetz ber katholiſchen Weiftlichfeit. 1810. 

73) Preisaufgabe, Hiftorifche, der E. Akademie der Wiffenfchaften 
zu Münden für das Jahr 1811. (4.) 

74) Hage, Sottl., Geſänge zum Amte der heil. Meſſe. Mch. 1811. 

75) Einladung zur Subjfription für ein Monument auf ber The 
reſens⸗Wieſe bei München. (4.) 

76) Dank, Deffentlicher, ven Brand vor dem Iſarthore betr. Mid. 
15. März 1812. (4. 

77) Begehung des Central⸗Feſtes der Landwirthſchaft in der Re 
ſidenzſtadt Münden 1812. Mch. 1812. (4.) 

78) Nachrichten über ven Einſturz mehrerer Joche der zweiten 
HarsBrüde. Münden 1813. 4. 

79) Was wollen wir? Md. 1813. 

80) Todes-Urtheil gegen Joſ. Limmer wegen verübten Raub—⸗ 
morbed. Mch. 1813. (4.) 

81) Todes- “ rtheil über den Räuber Joh. Schmidhuber. Straub. 
1813. (4) 

22) Nefcript, die allgem. Landesbewaffnung betr. Mch. 1813. 2. Hoſchr. 

% Brogamım, bie Fronleihname-Prozefiion betr. Mch. 1813. 2. 
Ma Jo ſeph König von Bayern, Aufruf an das Boll. Mi. 
ftbr. 1813. Hoſchr. 

85) * mmerhuber, Aug., Gedichte über pen großen Sturmwind 
aus dem Lager bei Freymann. (Mch.) 1 

86) Brief des Samuel aus Paris. 1814. 2 "Bl. (4.) Hofer. 

87) Petz L. U, Zur Weihe des fiegreichen Einzuges der hohen Allür- 
ten in Baris 1814. Gefeyert von der Scheidl'ſchen Schüten- 
Geſellſchaft. Mch. 

88) Prise de Paris. (Supplement au No. 97 du Journal de Franc- 
fort 1814.) Auf Seide gebrudtes Blatt. (4.) 

89) Geſchichte des Verbrechens wegen Du Franz Thaler zum 
Tode verurtbeilt wurde, a 1814. 

90) Bet 2. A., Das Feſt des iunge-Raget Gefeyert im Zirkel 
bes Frohjfinus,. Dich. 1814, 2. 

91) Pitger ‚ Die. Geſungen bei einer Maskerade am Namensfeſt 

J. M. der Königinn. Den 28. Ian, 1814. (Mch.) 2 

92) Riedi, A. J., Ankündigung einer Abhandlung über das Ewig⸗ 
" geld-Inflitut in Münden. Mch. 1814. (4.) 

93) Element 3. 4, Die Rückkehr von Felde ind Vaterland. 1814, 

94) Öefang aus dem Stegreif, welcher zu Carnavals⸗-Zeit, während 
einer Gudfaften-Borftellung abgefungen wurde. 1814. 

95) Darftellung, Geichichtlihe, des Verbrechens der Walburga 
Hörlin aus Obervöring. Mch 1814. (4.) 

36) Gedanken eines Defterreihiichen Patrioten über das politiſche 
Suftem feines Vaterlandes befonders in Nüdfiht auf Baiern. 

ien 1815. 
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97) Sendtner, J., Nachruf an die Kaiferin von Defterreich. 
(Münchener Bolit. Btg. 1816.) (4.) 

98) (Schenk, Ev. v.), Actenmäßige Aufjchlüffe über den auf Pro⸗ 
tefior Thierſch in München verſuchten meuchelmörderiſchen Anfall, 


99) Stine der Gefchichte des in Münden beftandenen Getreib- 
Magazins. 2. Aufl. 1816. 

100) NRamensfeyer, Die, Mar I. Königs von Baiern ꝛc. von ben 
Waifen auf dem Sande begangen 1816. 2. 

10%) Brodtarif vom 25. Juni bis 1. Yuli 1817. Mch. (4.) 

102). Schmidt, D. Fr., Rebe am Grabe des k. b. Artillerie-Öber- 
lientenants Jak. Grundner. Mch. 1817. 

108) To de s⸗ Pre über den Räuber Andr. Mühlbauer. Straub, 
1817. (4 

104) Dank» und Jubellied am Ernte-Feſte des Is. 1817, Mi. 

105) Gebeth um Gebeihen der Feldfrüchte. Bgh. 1817. 

106) Namensfeier Mar IL, Königs von Baiern x. von ben 
Waifen auf dem Lande 1817. 2. 

107) Senpfhreiben des Philadelphos Prokyrios, gen. Neüerling, 
an ben Todtengräber zu Cairo. SKaußopolis 1818, 

108) Weiller Kaj., Ueber vie Aere Aufgabe der Erziehung 
in unfern Tagen. Mch. (1818) 4. 

109) Baumgartner, Ant, Das Feſt der Fußwaſchung am grünen 
Donnerfto e in Münden. Mh. 1818. ' 

110) Ode auf ba8 Geburtsfeſt Marimilian Joſeph, König von 
Baiern. 1818, 

111) Baumgartner, Ant., Schilverungen bey Gelegenheit ver Er⸗ 
Öffnung des neuen K. Baier. Hofe Theaters in Münden ven 12, 
Dctbr. 1818. Mid. 1818. 

112) Einladung zur Erridtung eines Denkmahls bayerifcher 
Fürften- und Baterlandsliebe (für die am Chrifttag 1705 ges 
fallenen Oberländer Bauern.) (Mid. 1818.) 2. 

1135) Mordthat, Siebenfache, welche zu Frankfurt a. M. von dem 
Zifchlermeifter Gottlieb Moog ausgeübt worben ift. Kpt. 1818. (4.) 

114) Re Ai ft X der Wahlmänner und Bevollmächtigten Münchens 1818. 

ch 

115) Saller, 'g M., Rede nady der Hinrichtung des Sfraeliten Jo⸗ 
fun Nathan Lamfrom. Ldsh. 1818. 

116) Programm über die Gegericteiten bei Eröffnung der Stände⸗ 
Verſammlung. Mi. 1819. 2. 

117) Brogramm, die Frohnleihnams-Prozeffion 1819 betr. Mch. 2. 

118) Darftellung, Allgemeine, des Zuſtandes des Königreichs 
Baiern. Mch. 1819. (4.) 

119) Zraum, Der erfüllte, im Baterlande 1819, Berfaßt von 9. 


120) Re f ultate des zufünftigen Wiener⸗Congreſſes. Auftria 1819. 


121) Weiller Caj. v., Was ift Chriftentbum? Nebft einer Andeut⸗ 


ung bes Berhältnifjes der Kunft zum Chriftentbume, von 9. J. 
Sendtner. Mc. 


122) Alethophilus Bauarus ‚ An Sincerus Bauarus, Beleucht⸗- 
8 
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ung ber in ber fog. Landtags⸗Zeitung unter der Aufſchrift: 
Galerien enthaltenen Auffäge. 1819. 

123) Öruber, $erb. Yof,, Hymnus auf das ee Marimilian 
Joſephs, Königs von Baiern x. 1819, Mch. 

124) Grabe, Am, des For. Hur. v. Jakobi, Zafſen ber k. Ala⸗ 
demie d.W. Bon ben Studierenden bes Lycesms, Md. 1819, 4. 

125) Bi iltl, Ih O8: 7 empfiehlt fein wieder eröffnetes Meubel- 

agazin. 

126) Beck, Pe Th., ehe bei der Vertheilung der auf bie Ber- 
faffung von Balern geprägten Denkmünzen an die Vorfteher und 
Abgeoronete der Kommunen des Landgerichts Neuburg a. d. D. 
Neub. a. d. D. 1819. 4. 

127) Geſchichte, Kurzgefahte, der 8. B. Haupt und Reſidenzſtadt 
Münden. (Anh. 3. Hübſchmann'ſchen Schreißfalenber für 1819.) 4. 

128) Egger, Karl, Reve am Grabe des Anton Eggſtein, Abgeorb- 
neten zur zweiten Sammer ber Stände-Berfammlung. Md. 1819. 

129) Baumgartner, Ant, Nefrolog auf den Wagenfabrikanten 
Hob. Mart. Roth. Mi. 1820, 

130) Aiblinger, Cantate auf den Charfreytag 1820. 

131) Sand, Karl Low., von feiner früheften Jugend bis zu feiner 
Hinrichtung. Agsb. 1820. 

132) Winnerl, SA Rede nad) der Enthauptung des Fz. Weichſel⸗ 


baumer. Mi). 182 
133) Gedanken, gehrreiche, an der Richtſtätte des Mörders und 
Räubers N. RN. Md. 1820, 


134) Geſchichte der Umgebungen dene, (Anfang zum Hübſch⸗ 
mannſchen Schreiblalenver für 1820.) Mi. 4 

1385) Bed, Joh. Yom., Rede über das Bottefgutwefen ber E, Haupt⸗ 
und Kefivenzftabt "Münden 1819/20. Mch. 4 

136) Oſtler, Ant., Einladung zur Heilquelle Mariabrunn, 1820. 4 

137) Luft: Schiffahrt ber Frau Reichard am Oltober⸗Feſte zu 
Münden 1820, 

138) Herzens-Ergüffe, Patriotifche, baierifher Mädchen vor ber 
Königin am erfien Tage der Oktober⸗Feſte 1820. (Mch.) 

139) Hufl ätze, Zwey, die Verlegung der Schranne außerhalb 
der Stadt. Mch. 1 

140) Darſtellung, Seihihtliche, bes Verbrechens wegen befjen 
Verübung Joh. Wimbauer und Yof. Reifinger zur Todesſtrafe 
berurtbeilt wurden. Mch. 1820. (4.) 

141) Bef greibun g der Raiferfiodt Conftantinopel. Mch. 1821. 

142) (Rehtern-Timburg Gf. v.), Unbefangene Gedanken über 
die Wunder des Seiftlihen Rathes Fürften v. Hohenlohe⸗Schil⸗ 
lingsfürſt. Deutſchl. 1821. 

143) Candidaten, Die, des Lyceums Ihrem Lehrer und Direktor 
Kaj. dv. Weiller. Beym Wechfel des Jahres. MG. 1821. 4. 

144) Weiller v., Die Natur der Ethik von Seite ihres am meiften 
vertannten Spanien Karakters. (Beyl. zu No. 81 der polit. 

‚ 1821.) 4. 

145) Derhelfung, Sefchichtlihe, des von Bartholomä Widl ver 

übten Verbrechens. Waſſerb. 1821. 4. 
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146) Darftellung, Kurze, der traurigen Verhältniffe des Meubel⸗ 
Vabrifanten Joh. Gg. Hill. Mch. 1821. 

147) Beſchreibung des Zugd bey dem am 6. März 1821 von 
ber Hauptſchützen-⸗Geſellſchaft in München veranftalteten maskirten 
Scheiben-Schießen. 4. 

148) Darftellung, Gefchichtliche, der Verbrechen, wegen beren Ber- 
Übung Gg. Wengert zur Todesftrafe verurtheilt worben ift. Dich. 
1821. 4. 

149) Rede an das Bolt nad Hinrichtung des Raubmörders Gg. 
Wenger. Mh. 1821. 4. 

150) Sircular für die Pfarrer und Ortsporftände bes Main- und 
Zauberfreifes, die Fürft Hohenloh'ſchen und Mart. Michel’fchen 
fog. Wunverfuren betr. (Auszug aus dem Frankfurter Journal 
Nro. 259 1821.) 2. 

151) Bed, Ich. Low., Warum warnt Jeſus fo nachbrüädiih vor 
falfchen Propheten und Wunderthaten? Eine Predigt. Sulzb. 1821. 

152) Bed, Joh. Low, Trauerrede für den K. Buchhalter im K. 
Dberft-Stallmeifter-Stabe, Konr. Hoffmann. Md. 1821. 

153) Kuen, Dionis, Worte an die Bewohner Europas zur Befreiung 
ber Griehen. Buchau 1821. | | 

154) Sefttage, Am, des Könige. (Münchener Polit. Ztg. 1821 
Neo. 242.) 4, 

155) Dbe auf den Tod ber K. Prinzeffin Marimilians Sofepha 
Carolina, + 1821. (Bon U. v. Destoudes.) Mh. 4. 

156) Dentmal, Ueber das große, auf die Berfaffungs-Urkunve, das 
an den Ufern des Maind von dem Neichsrath Grafen v. Schön- 
born-Wiefentheid gefegt wird. (F. v. ©.) 4. 


Fastilel LI. 


1) Schenk, Ed., Canova's Tod. Gedicht. Mi. 1822. 

2) Baumgartner, Ant., Defhreibung der Sronleihnams-Procefiton 
in Münden, dann ver bürgerlichen Eftandarten ꝛc. Mid). 1822. 

3) Rede des Königs bei der Eröffnung der Stände-Verſammlung i. 
$. 1822. Mch. 4. | 

4) Tage, Am, ver Namensfeher Ihres Direktors Kaj. v. Weiler. 
Die Kandidaten des k. Lyceums. Mch. 1822. 4. 

5) Weiller v., Ermieverung auf die Huldigung der Candidaten 
des k. Lyeeums. (Mh. Polit. Big. 1822 Nr. 3.) (4.) 

6) Weiller, Raj. v., Ihrem Director —. Beim Wechſel des Jahres 
die Kandidaten des Lyceums. Mic. 1822. 4. 

7) BWeiller v., Warnung gegen religiöfe Schwärmerei an bie 
Münchener Studirenden. Did. 1822. 4. Hpoſchr. 

8) Baiern«- Bolt, Das, an die Deputirten-Kammer der Ständer 
Berfammlung. 1822, 

9) Darftellung des Morves, welden Gg. Raufhmair an ber 
Taglöhnerin Maria Anna Holzmann verübte. Agsb. 1822. 4. 

8* 
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10) Sad, Gg. Chph., Bitte an edle Menfchenfreimbe bei Gelegenheit 
bes die Stadt Sulzbach betroffenen Unglüds. Sulzb. 1822, 

11) Feier, Die, des Central⸗Landwirthſchafts⸗ oder Oktober⸗-Feſtes 
i. 9. 1822. Mc. 1822. 4. 

12) Programm des Dftoberfeftes. Mch. 1822. 2. 

13) Befhreibung von den Umgebungen der Stadt Münden. Yortf. 
(Anhang zum Hübfhmann’schen Schreibfalenver f. 1822.) Mch. 4. 

14) Zeitung, Krähminkler. 1822 Nr. 1. (Mch.) 

15) Prolog zur Feyer des Namensfeftes der Königin, in dem K. 
Erziehungs Fuftitute für Studierende zu Mh. Mid. 1822, 

16) ©ruber Ferd. Joſ., Dankes⸗Ode an Baierns landesväterlichen 
Beherrſcher und Spender ber magna Charta. Mid. 1822. 4. 

17) Lewald, Aug., Prolog zur Eröffnung des 8. Theaters an dem 
Iſarthore. Mch. 4. 

18) Hornthal v., Darſtellung der Ereigniſſe bei den vom Fürſten 
v. Hohenlohe zu Bamberg unternommenen Heil⸗Verſuchen. 1822. 

19) Geburtstage, Am, des Königs. 1822. (Mch.) 

20) Programm bes Mastenumzuges 1822. Dich. 4. 

21) gein 8, Phpp. Eaf., Die Liebe zu dem Vaterlande. Eine Prebigt. 

alab. 1822 


3b. . 

22) Jahr, Glüdfeliges neues, von den Thurmwächtern bey St. Peter 
zu Münden 1822. (Mch.) 4. 

23) Brechnagel, Hydrophilus, Neptunus Herkules oder: Das neuefte 
Wunder der Waflerkünfte. Ein Helden⸗Gedicht. (Agsb.) 1822. 

24) Darftellung, Geſchichtliche, der Verbrechen wegen denen Ignatz 
Kieslinger zur Todesſtrafe verurtheilt wurde. Eggenfelden 1823. 4. 

25) Detlamations- und Mufil»Uchbungen zur Namensfeyer 
ihres Directors Kaj. v. Weiller ausgeführt von den Stubirenben 
bes Gymnaſiums. Mch. 1823. 4. 

26) Brudbräu, Fr., Gefühle der Hulvigung und Liebe zur Ber 
mählungöfeyer der Prinzeflin Eliſabeth Ludovika mit Yriebrid 
Wilhelm, Kronprinzen von Preußen. Did. 1823. 4. 

27) Zſchokke Hur., Die Wirren des Jahrhunderts und des Jahres. 
Aar. 1823. 4. 

28) Baumgartner, Ant, Beſchreibung des Brandes im K. Baier. 
großen Hof- und Nationaltheater den 14. Jänner 1823. Mch. 1823. 

29) Heigel, Cäf. Mar, Lieder für Baieriſche Krieger. Sulzb. 1823. 

80) Rabl, Yof. Herrm., Rede an bie baierifchen Krieger im Lager 
bei Ingolſtadt. Ingolſt. 1823. 

31) Nachru | an Ihren Direktor C. v. Weiller von den Stubieren- 

, ben bes Lyceums x. in Münden. 1823. 4. 

32) Aufruf gu Pflichterfüllung. Ein Beitrag zum Sohannisfefte 
der Roge Libanon zu ven drei Cedern. 1823, 

33) Candidaten, Die, bed Lyceums, Ihrem Director Kaj. v. Weiller. 
Mi. 1823. 4. 


84) Baumgartner, Ant., —— bey der Vermählung des 
Kronprinzen Friedrich Wilhelm von Preußen mit der K. B. Prin⸗ 
zeſſin Eliſe. Mch. 1823. 


35) Weiller, Kaj. v., Wo ftedt die Wurzel bes Ungehorfams ? 
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Dazu: Harmloſe Bemerkungen x. (Ertra⸗Beylage zur Ztſchr. 
E08 Nro. 198 1828.) Mi. 
36) Feier, Die, bes entre Sanbinirfchafts- oder Oktober⸗Feſtes 
1823. Mh. 4. 
37) BWeiller, Kaj. v., Zum Andenken an Adph. Hnr. For. v. Schlich⸗ 
.1 23. 


tegroll. 8 
88) — ie bey der Geneſung des Herzogs v. Leuchtenberg. Mch. 


39) Bet. Hreibung von den Umgebungen der Stadt München, näm⸗ 
lich in der Richtung über Tegernſee und Ei (Anhang zum 
Hübſchmann'ſchen —— 1823.) Mch. 

40) Weiller, K. v., Zum Abſchied an die eenden des Lyceums 
und —“”8 zu Münden 1823. 4. Hoſchr. 

41) Baumgarten, Ant., Ehren-Gevähtniß für of. Teufelhart, 
Mitglied des Armen-Pflegihafts-Rathes in Münden. Mch. 1828, 4. 

42) Befhreibung ber Orundfteinlegung zur neuen Sfarbrüde in 
Münden. Mh. 1823. 4. 

43) Brudbrän, Fdr., Prolog zur Feyer der Wiederkehr des Königs 
und ber Königin bon Baiern von der Reife nah Sachſen. Did. 
1823. 4, 

44) Studi 3 nden, Die, in Münden, An ihren König und Vater. 
1823.) 2. 

45) Reife, I3. k. MM, von Baiern, Mar und Caroline, nad 
Dresden, insbefondere a lerhöchfver] elben Anweſenheit in Würzburg. 
Nr. 1-3. Wzb. 1823. 4. 

46) Kanonen, leber bie nengegeffenen fech8, der k. b. Landwehr in 
Münden. Mch. 182 

47) Beihreibung ber  umnination in Münden, bey ber Ber- 
mählung Friedrich Wilhelm, Kronprinzen von ‚Preußen mit Elifa- 
betha Ludovika von Baiern. (Mid. 1823.) 4. 

48) Programm zur Feier des Yubelfeftes wönigs Marimiltan Joſeph J. 
von Baiern i in Münden 1824. Mch. 2 

49) Gedicht zur Yubelfeier des Königs von Baiern bon ber Frei⸗ 
maurer D zum Orient. 1824. 4 


50) Baumgartner, Ant., Freudenkranz ber k. b. Hauptſchützen⸗ 
Geſellſchaft in München, als die 25jährige Regierung nes Königs 
Marimilian Joſeph von B. gefeyert wurde. Dich. 182 

51) Baumgartner, Ant., Dant dem König —** L bey 
befien 25 jähriger Regierungd-Feyer ben 16. ehr. 1824 durch 
Dr. große Illumination auf dem Marimiliansplage dargebracht. 


52) Baumgartner, Ant., Der feyerlihe Zug zur Legung bes 
Grundſteines für das Marimilien I. beflimmte Monument anf 
bem Mar⸗Joſeph⸗Platze. Mch. 1824, 

53) Adam, 9. Aug, König Mar, der Bater Baiernd. 1824, 
Augsb. 4. 

54) Beſchreibung ber von ber Stadt Münden Sr. K. Maj. am 

Yubiläums-Fefte gewinmeten Beleuchtung auf dem Marimilians- 

Plage. Mch. 1824, 4. 
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55) Hölzl, Joh. Pet., Unferm Könige Dorimilian Joſeph zur 25- 
jährigen Regierungs-Jubelfeyer. Agsb, 1824, 

56) Baader, Ritter Yof. v., Cantate zum Eipfange 3 8. Maje- 
ftäten auf einem Feſt⸗ -Balle, welchen die Gefellihaft des Mufeums 
zu Münden gab. Mich. 1824. 4. 

57) Range, M., Cantate auf das 25jührige Regierungs - Jubiläum 
Mezimien doſeph von Baiern. Agsb. 1824. 4. 

58) Jubel-Feyer am 25. Jahrestage bes Regierungs-Antrittes 
unſers — Marimilian See in dem K. Erziehungs-Inftitute 
für Studierende m Mh. Mch. 1824. 

59) Riederauer A. und E. Schmelz, Blumenkranz genunden 
dem Könige von Baiern zur Feier des 16. Febr. 1824. Mch. 4 

60) Baterlands- Gefänge zur Weihe des 16. Febr. 1824, Ageb. 

61) Miller, of. v., Ode zur eier der 25 jährigen Regierung 
Marimilien Sofeph, Dich. 1824. 4. 

62) Spedner, Ritter v., Ode auf die filberne Subelfeier Marimis 
lian Zoſephs, K v. v. (Eos 1824 27.) Mid. 

63) areiie, 8 Zur, bei der Jubel⸗Feyer des —*8 Werimilien Joſeph. 

ch. 1 


64) Wagenf et, Baier. Volfögefang auf den 16. Febr. 1824. Agsb. 

65) Cobres, Avis, Der 16. Gebr, 1824 in Münden, ein Rational: 
Vet. Lroͤb. 1824. 

66) Bekanntmachung des Magiſtrats, wohlthätige Spenden zur 
Teier des Negierungs: Jubiläums K. zur Joſephs betr. (Mün- 
chener Polit. Ztg. 1824 Nr. 65.) 4, 

67) Stiller, Hnr. Th., Rede am Vorabende des Feſtes der 25 jähri 
en Regierungsfeier des Königs von Baiern. 1824, 

68) Sgmipt L. 5, Predigt a bem 25 jährigen Regierungs-Jubi- 
lãum Marimilian I Mch. 1 

69) Infhriften ber — an der Commandanten⸗Wohnung 
zu Landau im Rheinkreiſe am 16. Febr. 1824. 2. Hdſchr. 

70) Schleiß, M. J., Lied auf die Einweihung des undſreins zu 
dem Dentmale für Maximilian Joſeph, K. v. B. Mch. 4 

71) Jubiläum, Auf das, ver 25 jührigen Regierung Mar Zoſeph J. 
Königs der Baiern. Mch. 1824 

72) Beſchreibung und Abbildung des dem Könige zum Jubiläums⸗ 
Feſte von dem Magiſtrat und der Bürgerſchaft Münchens über⸗ 
reichten goldnen Pokals ꝛe. (Flora 1824 Nr. 53.) A. 


73) Beſchreibung der ger auf Witteldbach in der Nacht vom 15. 
zum 16. Febr. 1824. Did, 

74) Marimilian Joſeph, 8. v. B., Erklärnng auf die Glüd- 
wünfche ꝛc. bei der Jubelfeier ber 25 jährigen Regierung. (Mc. 
Polit. Ztg. 1824 Nro. 45.) 4. 

75) Scherer, J., Rüdblid auf die Abjährige Regierung des Königs, 
Mc. 1824, 

76) Anorbnung bes Seidjenzuge® gar Beifegung des Herzogs Eugen 
von Leuchtenberg. Mch. 1824. 

77) Brudbräu, Bor. W., Rebe um Gedächtniſſe der ewigen Heim- 
kehr bes Bringen Eugen. Mid. 1824. 
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78) 8 Or On. / Cypreſſen⸗Kranz um die Urne des Prinzen Eugen. 
Ags 


79) — er, Ant., genbegaͤngniß des Herzogs Eugen 
von Leuchtenberg. Mi. 

80) Mielach, 9. C., egie nf den Tod bee Prinzen Eugen, 
Herzoges von Seuchtenberg ꝛc. Agsb. 1824. 4. 

81) Programm über bie Einführungs«SFeierlichfeit bes Ignaz Albert 
v. Fieng Biſchofes von Augsburg, zu deſſen Ratpebralfiche zu 
u. 2. Fran in Augsburg den 18. Julius 1824. 2. 

82) Ehr engedächtniß des Gregor Lindauer, bgl. Hofhammer⸗ 
ſchmied⸗ Dieifters und Stabl- Fabril-Befigers zu Münden, Mc, 
1824. 4, 

83) Teftament Napoleons. (Beil. zur Allg. Big. 1824 Nr. 159.) 4. 

32 Spau 7 Fz. 3 ueber bie religidfen Phantafteregen ver neueften 
eit. 

85) Gebf attel, other Anfelm Fhr. v., Eabieef von Munchen⸗ 
Freyſing ıc., "Hirtenbrief. dd. Di. 1824. K. Refeript dagegen 
in Abf rift. 2. 

86) Rhein, D. ©., Zur Bermählungssizeier bes Shen. Mar v. 
Beeiberge@ifenberg mit der Gräfin Caroline v. Montgelas. 
(Mch) 1824, 


87) Bed, Joh. fon, Erinnern rung m bie Wohlthaten, die Gott der 


esangeigen Gemeinde in nchen erzeigt hat. Eine Predigt. 
1824, 

88) Boeckh, Chn. For., Rebe von den Baier. Kriegern im Lager 
bei Niücnberg. Nbg. 1824. 

89) 2% iller, Caj. v., Lebens⸗Skizze des Mathias v. Flurl. 

1824. 

20) Findl, Ich. B., Zum neuen Jahre 1825 den werthen Gäſten. 4. 

91) Neues Jahr, Ein glüdfeliges, von den 3 Thurmwächtern 
bey der St. Peters Pfarrkirche zu Münden auf das 3.1825. 4. 

92) Rarfreita age Um, 1825. 

93) Miltitz, Carol, ®. Fhr. v., Prolog aus Erfinung des neuen 
Schauſpielhauſes zu Münden, . 

94) Weiller, Caj. v., Eine Anventung über das Weſen der Phi⸗ 
loſophie aus ihrer Stellung in der Geſchichte. Mh. 1825. 4. 

96) Eivesteiftu ng König \ubivige auf die Verfaſſung. (Mch. 
Bolit. Ztg. 1825 Nr. 53.) 4. 

96) Feyer, Sur, ber Wiebergenefung bes Shen. v. Zentner, k. b. 
Staatde und Juſtiz⸗Miniſters. 1825. 4. 


97) Rotbhammer, Ant, Prolog zur Namens⸗Feyer der Königin 
Caroline v. 2. Gefprocen in der Gefellichaft des Frohſinns. 
(Mch.) 1825. 4. 

98) Hofmann, As. v., Die Krönung ber Witteldbacherin, oder der 
achte Dornung 1792 und ber 25. des Herbfimonates 1825. Did, 
1826 

99) Sendtner, 9. J., Zur Namensfeierr Sr, Maj. des Königs. 
(Münchener Bolit. tg. 1825 Nr. 241.) 4. 


100) Schmidt, 2. F., Predigt bei der Eröffnung der Stände⸗Ver⸗ 
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Er bes K. Baiern. In der proteftant. Hoffirche gehalten. 

1825. 

101) Marimilian Joſeph En v. B. ift nicht mehr! (Mch. 
Polit. Ztg. 1825 Nro. 243.) 4. 

102) Gefühle des Schmerzens am 15. Oktober 1825, nebft Be⸗ 
ſchreibung ber Ueberführung des Leichnams des Könige Mari» 
milian Joſeph von nmphenburg in die k. Reſidenz⸗Hofkapelle 
München. Mch. 1825. 4. 

108) Kauerreben, HI, bei ven Erequien für König Maximilian 
Joſeph v. Mah. 1825. 

104) samidt, ® ER gwachtniß⸗ ⸗Rede auf Maximilian Joſeph L 


105) Caspar, v., Hy ne 'als das Herz des Könige Marimilian 
nad Alt-Detting bracht wurde, (1825.) 4. Hofchr. 

106) nr 5 v., Auf den Tod des Königs von Baiern. 1825. 
is Hesperus Nr. 273.) 4. Hoſchr. 

107) ftob er, Der dreyzehnte. Sterbetag Marimilion Joſeph L 
König von Baiern. Mid. 1825. 4. 

108) einig, Dex, tobt! — Es lebe der König! Fünf Lieder. Mh. 


109) Sr iger, 9 Sb Das Bayeriſche Vergißmeinnicht. Ein Solda⸗ 
ten⸗Lied. 182 

110) —— —— König Ludwigs von Bayern bei feinem 
Negierungs-Antritte. (Mch. Polit. Ztg. 1825 Niro. 249.) 4. 

111) 4 uölveit, Engelh., Boiariens Genius den 18. Octbr. 1825. 


112) Caspar, v., Das Lied vom „Vergißmeinnicht“. Gefungen von 
dem Beteranen 9. Schmitt. 1825. 4. 

113) it ade, Die, auf Wittelsbah. Eine Gedächtniß-Feyer. 
M 


4. 1 
114) Brudirh u, For. W., König Mar an ſeine Bayern. (Geiſter⸗ 
4. 
115) Thierf 5 For. Das Feſt im Gebirge, ein lyriſches Drama. 
N. 1 


116) —— auf Cgeten v. Weiller. (Baier. Volksfreund 1826 

Neo. 77 0. 78.) Mb. 4. 

117) Darftellung, weſchichtliche, des an erbrechene wegen befjen 
Berübung Katharina Pfeiffer von Rokkenbach zur Todesſtrafe 
verurtbeilt worden iſt. Neuſt. a. d. Aiſch 1826. 4. 


118) Baumgartner, Ant., Das de Marimilian Yofephs L K. 
v. B., in Altendtting. Mi. 1826 
119) Teftament v. Weiller’s. Nebft einem Briefe F. Jakobs. 1826. 2. 


Hdſchr. 

120) Ceremoniel bei ber Grundſteinlegung ber neuen Reſidenz⸗ 
Hof⸗Kapelle. (Mn. Polit, Ztg. 1826 Nr. 259.) 4. 

121) Jahr, Ein glücſeliges neues, von den 3 Thurmwächtern bey 
der St. Peters Pfarrkirche zu München a. d. J. 1826. Mch. 4. 


122) Einweihung, Feyerliche, der Synagoge in Münden 1826. 
MH. 4. 
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123) Bes, L. Andr., Blumenftrauß auf die Abreife der verwittw. 
Königin d. B,, Friedrike Wilhelmine Caroline. Mch. 1826. 

124) Utzſchneider, Yof. v., Kurzer Umriß der LXebensgeichichte bes 
of. v. Fraunhofer. Mch. 1826. 

125) Baumgartner, Ant, Beſchreibung der pritten k. Bayer. Fürſten⸗ 
Gruft inderf. Hoffirche zum hl. Cajetan in Mch. (Mh. 1826.) 4. 

126) Hofmann, Alois v., Todes-Gedächtniß⸗Feyer an der Gruft 
Marimilien Joſephs, des erften Königs ver Bayern. Mch. 1826. 

127) Brogramm zu dem Oftoberfefle auf der Thereſienwieſe zu 
Münden 1826. Mh. 4. 

128) Befhreibung der Örunpfteinlegung zum neuen K. Reſidenz⸗ 
Schloſſe in Münden, nebft einer Erzählung der Schidfale der 
alten Hofburg. Did. 1826. 

129) Baumgartner, Ant., Willſt ein braver Metzger werden? Mch. 


1826. 
130) Schenk, Ed., Kaijer Ludwigs Traum. Feſtſpiel. Mch. 1826. 
131) FA fizzen, Vaterländiſch⸗hiſtoriſche. (National Kalender 1826. 
4, 


ch. 
132) Neues Jahr, Ein glückſeliges, von den 3 Thurmwächtern bey 
der St. Peters Pfarrkirche zu Mch. 1827. 4. 
133) Saphir, M. G., Humoriſtiſch⸗deklamatoriſche Scherze. Berl. 
1827. 


134) Programm über die Feyerlichkeiten bey Eröffnung der Stände⸗ 
Verſammlung. Mch. 1827. 2. 

135) Thron rede des Königs ben Eröffnung der Stände⸗Verſamm⸗ 

lung 1827. Mb. 4. 

136) Baumgartner, Ant, Zum Andenken des K. Bayer. Kreis⸗ 
Bau- und Regierungs⸗Raths Joh. Mich. Riedel. Mc. 1827. 4. 

137) National» Dentmal, Das, zu Wittelsbah. Subfeription 
zur Errichtung desfelben betr. Aichach 1827. 2. 
138) Bed, Joh. Low., Rede bei der Legung des Grundſteines zur 
neuen proteftantifhen Pfarrkirche n Mch. 1827. Mh. 4. 
139) Bergiftung, Die, des Pabftes Clemens XIV., Ganganelli. 
(Bayer. Bollsfreund 1827 Nr. 29.) 4. 

140) Darftellung des Verbrechens, wegen deſſen Jak. Althammer 
zur Todesſtrafe verurtheilt wurde. ühldorf 1827. 4. 

141) Schneider, Joh. T., Feſt-Geſang der zu Münden verfamm- 
elten Geſellſchaft deutfcher Naturforfcher und Aerzte. Görl. 1827. 

142) Brogramm zu dem DOftoberfefte auf der ZTherefienwiefe zu 
Münden 1827. Did. 4. 

143) Nürnberger, Gruß an bie zu München vereinigten Natur- 
forſcher. 1827. 4. 

144) Dreern, Marimil. de, Anagrammata. 1827. 2. 

145) Schranf, %. de P. v., Rebe über die Urkunden ber Vorwelt. 
Mch. 1827. 4, 

146) Gedenkblatt zur eher der Eröffnung der neuen Iſarbrücke. 
Mh. 1828. 4. 

147) Tauffkirchen-Kleeberg Sf. v., Rebe in der Situng ber 
Abgeoron. am 25. July 1828, das Militär⸗Budget f. d. J. 
1825/26 betr. Mc. 1828. 
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148) Entwurf einer Ausgaben» Berechnung zu einer Einnahme von 
600 bis 1000 fl. Mi. 1828. 4. 
149) Apotheofe, Bater Marens, zu Kreuth ben 27, Mai 1828, 4. 


Hoſchr. 

150) Lipomwsty, Ant. Joh. (v. J. v. D.) (Beyträge zur Titerär- 
geſch. u. Bibliographie 1828 Nro. 39 u, 44. Mch.) 4. 

151) Schmidt, Low. Fdr. v., Rede bei Legung bes Grundſteins zu 
bem K. Marimiltan Joſeph v. B. gewidmeten Dentmal im Wild⸗ 
bade bey Kreuth 1828. Mch. 4. 

152) Mielad, I. C., III Tifchliever zur Feyer des Doppelfeftes am 
13, Yulius 1828 in Kreuth. Agsb. 

153) Gedanken, Hingeworfene freimüthige, über bie Trage: „ob 
Bayern mit benachbarten Staaten in eine gemeinfchaftliche Mauth⸗ 
Linie treten fol,” (v. Cloſen.) Bayern 1828. 

154) Programm zu dem Gentralsfandwirthihafte- oder Dfktober- 
Feſte in Münden 1828. 4, 

155) Gmeiner, Worte bei Erwählung zum Vorſtande ver Gemeinde 
Bevollmächtigten ver Stadt Münden. 1828. 4. 

166) Iſarbrücke, Die neue, in Münden. Did. 1828. 4. 

157) Programm über die Erequien für Papft Leo XIL Mi, 
1829, 2. 

158) Annibal, Epithalame en honneur des noces de Don Pedro, 
empereur du Bresil, et de S. A, Amdlie Auguste de Baviöre, 
1829. 4, 

159) Baumgartner, Ant., Ueber das Mobell zu dem Monumente 
des Königes Maximilian Joſeph. (Mn. Tageblatt 1829 Nr, 
289 u. 296. 

160) Turnor, John, Bemerkungen über die Heilkraft des weißen 
Senffanmene. Mch. 1829. 

161) Gedenktafel im Gaſthaus zum Bräumafll in Weilheim. 
1829. Hoſchr. 

162) Darftellung bes zweifachen Mordes, wegen deſſen ber Flaſch⸗ 
nergefelle For. Corper zur Todesſtrafe verurtheilt wurde, Nbg. 
1830. 4. 

163) Darftellung ber Verbrechen, wegen welcher Seh. Pointner zum 
Tode verurtheilt worden ift. Erding 1830. 4. 

164) Hofmann, WU. v., Baterlands-Danlopfer am Lage Karls des 
Großen. Mch. 1830. 4. 

165) Baumgartner, Ant, Der Schäffler-Zanz in Münden. Mch. 
1830, 


Fascikel IIL 
1) Thron⸗Rede des Königs bey Eröffnung der Stände-Berfamms 
lung am 1. März; 1831. Md. 4. 
2) Hader, Rede bey Enthüllung des Schlachtgemäldes an ber 
Sendlinger⸗Kirche. (Mchn. Bolit. Zig. 1831 Nro. 252.) 4. 
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3) Gebeth "am Grabe ber i. 9. 1705 auf den Senblinger-elvern 
gefallenen bayer. Hochländer. Mc. 1831. 

4) Würzburger-Üdreffe, Die Mit Noten von einem Altbapern, 
Mh. 1831. 


5) Empfindungen der Einwohner der Vorſtadt Yu bey ber 
Grundfteinlegung zur neuen Mariahülfs-Pfarrkirche 1831. Mch. 4. 

N Saphir, M. ©., Humoriftifche Glasperlen. Mch. 1831. 

7) Erwiderung auf (Hormayer’s) Auffag in Nro. 244 der Min. 
polit. Ztg., „ven Berfaffungseiv der Armee betr.” (Bayer. 
Volksbl. 1831 Nro. 36.) 4. 

8) Behr, W. J., Dringende Erinnerung an bie Abgeorbneten bes 
bayer. Volkes. Wzb. 1831. Nebfl Auszug feiner Verurtheilung ꝛc. 

9) Tribüne, Deutfche. 1831 Nr. 22. 63. 102, 1832 Nr. 21.40. 
Dich. u. Zweibr. 4, 

10) Jahre s bericht des Local⸗Bibel⸗Vereins in dem proteftant. Des 
canate München über das J. 1831/32. M 

11) Volks-Lieder, Bayer, zur Feier der Grumndfteinlegung bes 
bayer. National-Monumentes in Wittelsbach. Agsb. 1832. 

12) Sefhichte der Senblinger Schlaht. Mch. 1832. 4. 

13) Element, I. (Jul. Sud.) Willkommruf ver Bürger Münchens 
bei der Zurädtunft Könige Ludwig I. 1832. Mid. 

14) Etwas über die Feyer des Zentral-Lanpwirthfchafts- ober Octo⸗ 
berfeftes im K. Bayern, i. 9. 1832. Mch. 4. 
14a) Diner, Das, im Dveon. Zu Ehren des Carl Grafen v. Seins- 

beim. (Deutfcher Horizont 1832 Nr. 10.) 4. 

15) Bermwahrungsmittel und Heilung der Cholera morbus. Did. 

1832 


16) Schelling, Fr. W. J. v., Ueber Faraday's neuefte Entdeckung. 
Mch. 1832. 

17) Königsberger, Der altgläubige Landpfarrer und Biſchof v. 
Sailer. Mch. 1832. 

18) Löſch, I. Chr. E., Bon den vermeintlichen Gefahren der Volks⸗ 
aufflärung. Eine Rebe. Nbg. 1832, 

19) Königsberger, Suſpenſions-Geſchichte. Rgsb. 1832. 

a Erheiterungen. Dargeboten von Qulenfptegel. 1832. 
Clement, Hellas. Epifhes Gedicht zur Thronbefteigung Otto 

des Erften, Königs von Griechenland. (Mch. 1832.) 

22) Ringseis, Nep., Ueber den revolutionären Geift auf den deut— 
[hen Univerfitäten. Dich. 1833, 4. 

23) Kienlen, Der Obelisf in Münden, enthält am 18. Oftober 
1833. Meh. 

24) Kienlen, Joh. Mich., Danfopfer dem Allerhöchſten für die glüds 
liche Landung bes Königs Otto J. von Griechenland. Mi. 1833. 

25) Zranuerlieb am Grabe des K. B. Hof und Kapell-Sängers 
Aug. v. Schneider. Mch. 1833, 

26) Feſtrundgeſang ber Haupt-Schügen-Gefellfchaft in Mch. 1833, 

27) Feſtſchießen gegeben von der k. b. Hauptfhügen-Gefellihaft zur 
Feyer ber glüdlihen Landung bes Königs Otto J. von Griechen- 
land, Mc. 1833, | 

28) Feft-Lied der Gefelfchaft zur Zufrievenheit 1833. (Mch.) 2. 
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29) Darenberger, ©, Ode, ven Manen der im Jahre 1812 in 
Rußland gefallenen Bayern gewidmet. Mch. 1833. (4.) 

30) Darftellung des Verbrechens, wegen deſſen Verübung Yalob 
Maier, von Zara, zur Todesſtrafe verurtheilt wırrde. 1833. 4. 

31) Programm zu dem Central⸗Landwirthſchafts⸗ oder Dftoberfefte 
in Münden 1833. Mi. 4. 

32) Darenberger, S., Die Sendlinger⸗Schlacht am Chrifttag 
1705. Mid. 1833, 

33) Leitfaden für ven Weg von Münden über Braunau, Gräb, 
Laibach nah Trieſt. Vom Berfaffer der Neifebilder von ber 
Bayeriſch⸗Tyroler Gränze nach Trieft. Mch. 1833. 

34) Windel, Job. B., Ueber den Urfprung des Pferverennens in B. 
Mh. 1833. 4. 

35) Feierlichleit bei ver Vermählung des Erbgroßherzogs Ludwig 
von Se mit der Prinzefiin Mathilde v. B. (Dich. Polit. Big. 
1833.) 4, 

36) Anklage-Act gegen Wirth, Siebenpfeiffer, Hochbörfer und ihrer 
Mitangellagten. Zweibr. 1833. 

37) mabmann, 9. %., Der bayrifche Name. (Bayer. Annalen 1833 

r. 158.) 4. j 

38) Satungen der Befuchs-Anftalt für Kinder, Augen und Ge 
hör⸗Kranke, die unter vem Schuge ver Königin Thereſe in München 
beftehet. Mch. (1833) 4. 

39) Boeckh, Chn. Fdr., Traurede bei der 18383 gefeierten Bermäh- 
lung des Erbgroßherzogs Ludwig von Heſſen⸗Darmſtadt mit ber 
Prinzefiin Mathilde v. B. Mi. 1834. 

40) Neues Jahr! Ein glüdfeliges, von den drey Thurmwächtern 
bey der St. Peters Pfarrkirche zu Münden auf d. J. 1834 


Mi. 

41) Thron-Rede des Königs bei Eröffnung der Stände-Berfamm: 
lung 1834. Mch. 4. 

42) Erinnerung an das 5Ojährige Doctorjubiläum des Fz. X. v. 
Haeberl. Mid. 1834. 

43) Programm zu dem Oftoberfefte auf der Therefienwiefe zu Mün- 
hen 1834. Mi. 4. 

44) Menz v. Gelegenheits-Reve, gehalten bei ver Preife-Vertheilung 
für die Elementorfchulen auf dem Rathhausfaale. Mch. 1834. 4. 

45) Bitte, Dringende, der evangelifchen Glaubensgenoſſen im k. Log. 
Freyſing. 1834. A. 

46) Suttner, J., Kirchen⸗Lied zum Gedächtniſſe der blutigen Aktion 
von Sendling 1708. 

AT) Deprofundis, Das, zu Nenhanfen. Am Jahrtage der Diſtrikts⸗ 
Schuljugend. Mch. 1834. 2, 

48) Nationalfeft, Ueber das, zu Oberwittelbah. (Bayer. Nas 
tional-Zeitung 1834 Nro. 221 u. 241.) Mch. 4. 

PR Mufterbild Act chriftlicher Toleranz in Lindau 1834. 

50) Zeitungsberidte, die Krankheit und den Tod bes Herzogs 
Auguft von Yeuchtenberg betr. (Allg. Ztg. 1835 Nr. 105. 106. 
ro Polit. Ztg. 1835 Nr. 88. Agsb. Poſtztg. 1835 Nr. 
105. 
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51) bet) d  Oofer und Abſchieb (Auguft Herzog von Leuchtenberg 
etr.) 4 D 
52) 4 it eis, De, und die Menfchen. Eine Oktoberfeſt⸗-Predigt. 
( 
53) Geminger, Carl, Baperifches Volkslied zum Oftoberfefte 1835. 
4. 


Paſſ. 

64) Luftfahrt, Reihard'e, in Münden. (Beil, z. Allg. Zig. 1835 
Nro. 417 u. 418 

55) Lied bei ber Ent Alungsfeie bes Dior Joſeph⸗Monuments 1835. 
Mid. A  Hofcr. 

n Mar, Bater, Ein Lie am Denkmal von — Mi. 
Bilder aus Münden 1835. (Beil. 3. Allg. Ztg. 1835 Mr. 


465.) 4. 

568) Cri Rhatfalt aus der Gazette de Tribunaux. (Beil. zur Allg. 
« 3tg. 1835 Nro. 225.) 4. 

59). Hettersdorf v., Der Frembling und die Völker. (Gebicht auf 
Herzog Auguft von Leuchtenberg.) 

60) Darenberger, S., Die Morpweihnadhten von Sendling am 
25. Dezbr. 1708. Wayer. Annalen 1835 Nr. 6.) Mch. 4 

61) Pulv ———— Die große, zu Oberwieſenfeld bey Mün- 
chen, 1835. Mid). 

62) Zunft, Die Die vaterlänbifche, in München. (Bayer. Nat.-Ztg. 1835. 

r 

63) Sitzung, Doeffentliche, ber K. Akademie der Wiſſenſchaften zur 
Feyer des 67. Yahrestages ihrer Stiftung 1835. Dich. 

64) Wolf, Yof. Hnr., Marimilian Joſeph bes Erften Königs von 
Bayern kurze Lebens⸗ und Regierungsgeſchichte. Mch. 1835. 

66) Jubel⸗Ehe, Die 25jährige, Ludwigs I. und Thereſens ©. 
Bayern, Mch. 1 

65a) Faſtnachts⸗ "Stat (1836.) 4. 

66) Nekrolog auf Franz de Paula v. Schrank. (Beil. zur Allg. 

tg. 1836 Nro. 22—24.) 4. 

67) Meberfahrt, König Fubmigß, na Griechenland. (Beil, zur 
Allg. Zig. 1836 Nr. 30 u. 31.) 

68) Ankunft König Otto's von Griechenland in Münden. (Beil. zur 
Allg. Ztg. 1836 Nr. 153 u. 164.) 4, 

69) Bödel, Traurede bei ver Bermählung ber Herzogin Amalie von 
Dlvenburg mit dem Könige Otto von Griechenland. (Bayer, Dorf 
ztg. 1836 Nr. 157.) 4. 

70) Darftellung, Gefchichtliche, des Surbreihene der Maria Anna 
Birnbaum aus Nürnberg. Md. 1836 

71) Notizen, Biographifce, von dem I, SserpoftamtseBRvifor F. 8. 
Unterftein und feiner Gattin, geb. Deuter, als über bie zum Zope 
verurtbeilte Mörberin Anna Birnbaum, Nebft Rede auf dem 
Blutgerüft nach der Hinrichtung. Mch. 1836, 4. 

72) Belanntmahung, bie Rüdtehr König Ludwigs von B. aus 
Griechenland betr. Mch. 1836. 2. 

73) Berpfliätungen, Die, des Münchener Peitjämeiftere (Schei- 
benzielerd.) (Bayer. Landb. 1836 Nr, 24.) 
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74) Darftellung bes Verbrechens, wegen befien Gg. Buchner zum 
Tode verurtheilt worben if. Bilsbib. 1837. A. 

75) (Söltl), Der Fünf und zwanzigfte Auguft des Jahres 1837. 
Ein Gerädtnißtag für die Vorſtadt Au. Au 1837. 

76) Rede bei der Enthüllung des Thurmkreuzes auf ver neuen Pfarr- 
ficche der Borftabt Au. Au 1837. 4. 

77) Dogramm zu dem Dftoberfefte auf der Therefienwiefe 1837. 

. 4 


78) Preife-Berzeihniß bei dem Öftoberfefte 1837 nebft Befchreib- 
ung der Preifefahnen. Did. 

79) Lieder-Tafel, Nürnberger. Ig. 9 1837 Nr. 3. 

80) Trödel-Markt, Der, oder die fog. Meine Leipziger Meffe in 
Nürnberg bei der Findel. Nah Nürnberger Mundart. 1837. 4. 

81) Allerheiligen- Kirche, Die, oder die neue Hof- Kapelle in 
Münden. Eine Befchreibung derſelben. Mch. 1837. 

82) PBorzellan-Bafe, Die, im Münchner - Kunftvereine ausgeftellt 
und von dem Kronprinzen für den Großherrn beftimmt. Md. 1837. 

83) Schent, Ev. v., Joſeph Frauenhofer. Gedicht. (Muſeum f. Kunſt ıc. 
1837 Nr. 24.) Md. 

84) Chezy, Helmina v., Weihnachtsfreude. Gewidmet der Fänigin 
Mutter. (Bazar 1837 Nr. 76.) 4. 

85) Thur mwächter, Die drey, der St. Peters- Pfarrkirche in Mün- 
hen zum neuen Jahr 1838. Dich. 

86) Skizze, Biographifhe, von Aloys Wig. Fhrn. v. Kreittmayr 
auf Offenftetten und Hatzkofen, churpf. geb. Kanzler ꝛc. Mich. 1838. 

87) Lied, gefungen am 17. Novbr. 1838 in dem von der Geſellſchaft 
bes Frohſinns zur Feyer ihres 2djährigen Fortbeſtandes gegebenen 
Concerte. Did. 

88) Tod des Grafen Montlofier, (Allg. Ztg. 1838 Nr. 352.) 4. 

89) Reife, Des Herzogs von Leuchtenberg, nach Moskau, (Beil. 3. 
Allg. Ztg. 1838 Nr. 347 u. 352.) 4. 

90) Friedmann, Ferd. M., Myrthenzweige zum Berlobungsfefte bes 
Herzogs Marimilion von Leuchtenberg mit Maria Nilolajewna, 
Groffürftin von Rußland. 1838. Md. 4. 

91) Michahelles, P. A., Leichenreve bei der Beerbigung des Bäder- 
meifter8 Joh. Dietrih und feiner drei Kinder, welche durch ven 
Einfturz des Haufes ihren Tod fanden, Nbg. 1838. 

92) Baterunfer, Das neue, oder das Gebet Jeſu in Reimen. Zirn- 
borf. (1838.) 

93) Friedmann, Ferd. M., Nefrolog auf den Fürften Wrede. MA. 
1838 


94) Thürmer, Die, der Frauenkirche zum nenen Jahre 1839. 4. 
95) Neujahresgruß der drei Thurmwächter des St. Peterthurmes 
auf d. 3. 1839. Md. 
96) Wandgemälde, Die, ver Baſilika. (Beil. Nr. 5 zur Mahn. 
Bolit. tg. 1889.) 4. | 
97) Görres I. und die Preußifhe Staatszeitung. (Beil. zur Allg. 
. 3tg. 1839 Nr. 67.) 4. 
98) Enthüllung des Sciller- Denfmals in Stuttgart, (Bayer. Eil- 
bote 1839 Nro. 58 und 59.) 4. 
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0) Infäriften auf der Donaubrücke zu Dillingen. 1839. 

190) Bauer, Der kranke und mit einem Kalender ſich kurirende. 1839. 

101) Befhreibung der neuen Pfarrkirche in ver Vorftabt Au. 1839. 

102) Fernbacher, Fz. P., Strophen,. gebichtet bei Gelegenheit ber 
Einweihung der neuen Pfarrkirche in der Vorſtadt Au. 1839. 

103) Schaden, Abolph v., Gevenkbüchlein an den Marimilianstag 
(12. Oftbr. 1839) oder: Genaue Beſchreibung der Reiterftatue 
Marimilions I. auf dem wittelsbacher Plate. Mch. 1839. 

104) Mar Emanuel, Kurfürft, ber Todeskampf ber Oberlän- 
ber auf bem Sendlinger Kirchhof und die St. Magdalenen⸗Ka⸗ 
pelle in Nymphenburg. Mid. (1839.) 

105) Darenberger, S., Die Senplinger- Schlaht am Chrifttag 
1705. Mi. (1839.) 

106) Jahres⸗Ber icht bes Diftrictd- Bibelvereind in dem proteſtan⸗ 
tifhen Decanate München über d. 3. 1838/39. Md. 

107) Biographie desDan. Ohlmüller, k. Kreisbauraths. (DIA. 1839.) 

108) Nenjahresgruß ber brei Thurmwächter des St. Petersthurmes 
1840. Md. 

109) Thürmer, Die, der Frauenlirhe den Bewohnern von Münden 
gem neuen Sabre 1840. 4. 

110) Zhronrede des Königs ben Eröffnung der Stände - Berfanm- 
lung 1840. Mid. 4. 

111) Perfonalftand der Kammer der Reichsräthe 1840. A. 

112) Manhardt, Gevicht. Mch. 1840, 4. 

113 Schiller, Lieder und ISpiele für ben Maskenzug der Künſtler 
in Münden. Md. 184 

114) Chronoſtichon auf ben Tod 0“ Herzogs Eugen von Leuchten⸗ 
berg. (Eilbote 1840 Nr. 24). 

Ar Programm des Masten- Zuges ber Künftler 1840. Mch. 

116) Reihrath8- Debatte bezüglich des Ausdrucks „Miniſterium 
ftatt Staatsminiſterium. “1840. 4. 

118 Sachs Hans in Münden 1840. Did. 

118) Desberger, Zum Andenken on 8 v. Utzſchneider. (Kunſt⸗ 
u. Gewerbebl. 1840 H. 2 ©. 1 

119) Eberhard, Ant., Predigt über ie ediſchten Ehen. Mch. 1840. 

120) — Zweite vᷣredigi über die gemiſchten Ehen. Mch. 1840. 


121) Beleuchtung, Kurze, der beiden Eberhardſchen Preigten über 
die gemifchten Ehen von einem Proteftanten. Dich. 1 

122) (Langenmaier), Eine Stimme für rotetuten ı Ban einem 
Katholiken als oltsbelehrung wiber die Eberhard'ſche Predigt 
über gemifchte Ehen. Mich. 1840 

123) (Langen maier), Etwas Weniges, aber doch immer Etwas auch 
gegen bie zweite Zredigt des Ant. Eberhard über die gemiſchten 

Chen. Mich. 1840. 

124) Loeper, Herm. v., Ueber gemifchte Ehen. Beranlaft durch bie 
Sherharv’fchen Sontroverd-Bredigten. Mh. 184 

125) Abel v., Schreiben an den Fürſten v. Dettingen Balerpein 
dd. Jänner 1837. (1840.) 4. 

126) Haydn, Joſ., Die Schöpfung. Oratorium (1840,) 
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127) Wehefrig, Val, Beichreibung des Zuges beim Albrecht Dürer 
Tefte 1840 in Nürnberger Mundart. Nbg. 

128) Wiedemann, ©. Ch. For., Feſt⸗Gedichte bei der Enthüllung 
ber Albredhte Dürer-Statue in Nürnberg. 1840. 

129) Brogramm ber Feierlichkeiten bei Enthüllung des Dentmals zu 
Ehren Albreht Dürers. (Mlg. Imtelligenz-Blatt der Stabt 
Nürnberg 1840. Nr. 58.) 4. 

130) Sarnevalsfelt, Das, der Künftler in Münden. (Beil. zur 
Allg. Ztg. 1840 Nro. 53.) 4. 

131) Rechenſchafts⸗Bericht des Armen-Pflegihafts-Hathes der 
k. 9.» u. Reſidenzſtadt München 1838/39. (1840) Md. 4. 

132) Bangenmüller, M., Joſeph II. und Pius VI. Sttg. 1840. 

133) Toaſte beim Bürgerfefte nad) Vollendung ber München⸗Augs⸗ 
burger Eifenbahn. ' (Dich. Polit. Ztg. 1840 Nro. 263.) 4. 

134) Aufwartung am Neujabrs-Tage 1841. Mid. 2. 

135) Thürmer, Die, der Frauenkirche den Bewohnern von Münden 
zum neuen Jahre 1841. 4. 

136) Etwas für Alle gegen vie Vedammungsſucht unferer Tage von 
einem Broteftanten. Ulm 1841. 

137) Moyartfeier in ber k. Erzgießerei bei Enthüllung vor beffen 
Standbilte. (Mchn. Tagl. 1841 Nro. 168.) 

138) Infchriften auf dem Wege nad) Gern bei Berchtesgaden. 
1841, Hoöſchr. 

139) Caspar v., Die Wahl des Biſchofs F. X. Schwäbel und ein 
Brief an denfelben in Bezug auf Eberhard. (Rgsb. Converf.s 
Bl. 1841 Nr. 97.) 4. 

140) Ludwig I K. v. B., Cabinetsorbre an den Erzbifchof, ben 
Prediger Eberhard betr. 1841. 4, Hoſchr. 

141) Brogramm über die Beerbigung der verwittweten Königin 
Friederike Wilhelmine Caroline v. B. Mi. 1841. 4. 

142) Beifegung, Ueber bie, der Königin-Wittwe Friederike Caroline 
Wilhelmine. (Bayer. Lob. 1841 Nr. 324.) 4. 

143) November, der breizehnte, ein Zranertag für Bayern. Mch. 
1841. 4. 

144) Schmidt, 8. F., Worte an ber Bahre der verwittweten Ko⸗ 
nigin Caroline v, B. Mch. 1841. 

145) Faber, For, Ausfegnung und Zrauerrede bei der Beerdigungs⸗ 
feier der Königin Wittwe Karoline v. B. Md. 1841. 

146) Fuchs, Karl, Predigt zur Gedächtnißfeier der Königin - Wittwe 
Karoline von Bayern. Mch. 1841. 

147) Eggert, Karl, Zrauerreve auf das Dahinfcheiven der Königin⸗ 
Wittwe Friederike Wilhelmine Caroline v. B. Dich. 1841. 

148) Hauber, Mid, Trauerrede auf das Hinſcheiden der Königin- 
Wittwe Friederike Wilhelmine Caroline v. B. 1841. Mi. 

149) Riharz, Bild. v. Augsburg, Anordnung in Bezug auf bie 
Trauerfeier für die Königin Karoline. (Korrefp. v. u. f. Deutſch⸗ 
land 1841 Nr. 333.) 2. 

150) Ruhe, Des Baters und ver Mutter — (Am 18. Novbr. 1841.) 
Gedicht. Hoſchr. 

151) Aub, H., Rede bei dem in der Synagoge zu Mch. Statt ge⸗ 
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fundenen Trauergottesdienſte für bie Königin Wittwe Friederike 
Wilhelmine Caroline v. B. Mch. 1841. 

152) Haas, Nikol., Trauerrede auf ven Hintritt der Königin Karo⸗ 
line v. B. Bbg. 1841. Hoſchr. 

153) Auszug aus der Trauerrede des gſtl. Rathes und Pfarrers 
Nil, Haas in Bamberg auf das Ableben der Königin Karoline 
1841. 2, 

154) Verbindung bes Kronprinzen mit ber Prinzeſſin Marie von 
Preußen. (Mn. Bolit. Ztg. 1841 Nro. 308.) 4. 

155) Mielady, 3. C., Kurze Erzählung von dem Leben, Sterben 
und Begräbnifje ver Königin Caroline v. B. Mch. 1841. 

156) Rätbfel den Prediger Eberhard betr. (Bad.) Mch. 1841. 2. 

dſchr. 


157) Langenmeyer, Joh. B., Offene Addreſſe und Petition an 
Se. g. Majeftät und die Lanpftände in Bayern 1840, die ges 
mifchten Ehen und das k. Placet betr. Mch. (1841.) 2. 

158) Eberhard, Ant., Schreiben an das Orbinariat, polemifche 
Predigten betr. Mi. 1841. 2, 

159) Bitte der proteflantifhen Kirchengemeinde Münden an K. Lud⸗ 
wig J., den Prediger Eberhard betr, 1841. 4. Hofchr. 

160) Dreifaltigfeits-Bruderfhaft, Bon ber HL, und Johann 
Nepomut-Berbünpnig in Münden. 1841. 2. 

161) Neujahresgruß der brei Thurmwächter des St, Petersthurmes 
auf d. J. 1842. Did. 

162) Gefühle eines Altbayers bei ber Berlobung des SKronprinzen. 
(Berf. Angerer.) (Rgsb. Zagbl. 1842 Nr. 31) 4. 

163) Geſchichte, Aus der, Kaifer Ludwig des arm, (Converſa⸗ 
tions⸗Blatt zum Regensburger Tagblatt 1842 Nr. 35.) 4. 

164) Programm zum Feſt⸗Diner bei dem Abſchied des k. Appel- 
lationsgerihts- Direktors Ritters Karl v. Menz ꝛc. 1842. Mch. 4. 

165) nei, der 27. (Converfations-Blatt z. Rgsb. Tagblatt 1842 

62.) 4 


166) Duller, Ed., u. F. Sreiligrath, 1862. Gedicht. Darmſt. 1842. 

167) Slaubensbelenntniß, Katholiſches, (von Convertirenden ab- 
zulegen.) 1842. 4. 

168) Eabinets-Befehl an die Geifllihen wegen aufreizender Pre 
digten. (Rgsb. Tagbl. 1842 Nro. 172.) 2. Hoſchr. 

169) Berlobung des Kronpringen von B. mit der k. Prinzeffin 
— von Preußen. (Mchn. Polit. Ztg. 1841 Nro. 308.) 
1842) 4. 

170) Oktob erfeſt, Das erfte, in München 1810. Mch. 1842. 

171) Verzeichniß ber erwählten Brautpaare beim Oftoberfeft 1842 
zur Bermählung des Kronprinzen Maximilian von B. Mid. 

172) Aurbader, Low., Zur Vermählungs⸗Feyer des Kronprinzen 
Marimilien v. B., mit Marie von Preußen. (Mid. 1842) 4. 

173) Ceremoniel dest. Bankettes am Trauungstage des Kronprinzen 
Marimilion v. B. mit der Prinzefiin Marie von Preußen. Did. 
1842. 2, 

174) Brogramm für die zegung bes Grundſteines zur Befreyungs⸗ 
Halle bei Kelheim, 1842. ch. 2. 
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176) 


176) 


117) 


178) 


179) 


— 


180) 
181) 
182) 


183) 


184) 
185) 
186) 
187) 
188) 
189) 
190) 
191) 


192) 
193) 


194) 
195) 


196) 


Anrede ber Germania an König Ludwig I. von B. an ben 
Stufen der Walhalla, am 18. Oftober 1842. 4. 

Deisler v., Rebe bei der Grundfteinlegung zur Befreiungs- 
halle bei Kelheim. 1842. 2. 

Schiller, Felix, Feſtſpiel zur Geier der Bermählung Marimilian 
Kronprinzen v. B. mit Maria, Prinzeſſin v. Preußen. Mch. 
1842, 


Zu-Rhein Fhr. v., a bei der Eröffnung der Walhalla am 

18. Oktober 1842. Kg 8b. 

Feſtgruß der Stadt asien an Ludwig und Thereſe von 

Bayern, bei der Einweihung ver Walhalla 1842. Rgsb. A. 

Feſtgruß der Stadt Regensburg an Marimiliaon, Kronprinzen, 

und Marie, Kronprinzeflin v. B. bei ver Einweihung der Wal⸗ 

halle. Rgsb. 1842. 2. 

* rg. v., Eichenkrone an dem Brautaltare des Kronprinzen 
aximilian v. B. und der Prinzeſſin Maria v. Preußen nieder⸗ 

gelegt von Straubings Einwohnern. 1842. 4. 

Fuchs, Karl, Predigt zur Feier der Bermählung des Kronprin- 

zen Marimilian v. B. mit der Prinzeſſin Marie von Preußen. 

Mh. 1842, 

Edelmann, Kirchliche Cinfegnung ber zur Feier der Bermäh- 

[ung bes Kronprinzen Marimilion v. B. mit der PBringeflin 

Marie von Preußen abgeordneten evangelifhen Brautpaare. 

Mech. 1842, 

Programm nn bie Eröffnung der Stänve-Berfammlung im 

I. 1842. Mid. 2 

Thron- Rede bes Königs bey — der Stände⸗Verſamm⸗ 

lung am 20. Novbr. 1842. Did. 4 

Eder von Edhoffen Fhr., Paffavia’s Toaſt. Dargebracht 

Maximilian und Marien 1842. Paßau. 

Errichtung eines proteſtantiſchen Bethauſes in Linz. 1842. 

Correſpondenz⸗Artikel. 4. 

Weveld Fhr. v., on gegen den k. Regierungs⸗Präſi⸗ 

benten v. Hörmann. 1842. 2, 

Neujahresgruß der drei Thurmwächter des St. Peter- 

thurmes auf das I. 1843. Did. 

et auf * Leben und Walten König Marimilian Joſephs 

v 1843. 

Perner, —— bes Münchner⸗Vereins gegen Thierquä⸗ 

lerei. Mid. Ei 

Bagler, J. , Worte gegen bie Thierquäleret Mch. 1843. 

Lupin auf Oderfen, For. hr. v., Biographie der Königin Ka⸗ 

roline Friederike Wilhelmine v. B. Weim. 1843, 

Over, Ch. W., Predigt am Himmelfahrts-Feſt. Mch. 1843. 

Röhr, Joh. gdr Wie Viel die Wiederherſtellung des reinen 

Evangeliums Jeſu den früheren Bekennern deſſelben koſtete. Eine 

Predigt. Weim. 1842. (1843.) 

Boedh, Chn. For., Rede bei dem zur Feier bes 25. Jahres⸗ 

tages der Verfaffungs⸗ürtunde veranſtalteten Feſt⸗Gottesdienſte in 

ber proteſtant. Pfarrkirche zu Mch. Mch. 1843. 
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197) Jahres» Bericht über den Zuftanb der Sonn» und Feiertags⸗ 
Fulen ber f. 9» u. R.⸗Stadt Münden f. d. J. 1843. 
4 


198) Programm für die feierliche Grundſteinlegung ber Bayer. 
Ruhmes⸗-⸗Halle. Mc. 1843. 2, 

199) Görres Sand. Ein Gedicht. 1843. Hoſchr. 

200) Bugenhagen, Teichen-Prebigt bei ber Beerbigung Martin 
Luthers, gehalten 1546 zu Wittenberg. Berl, 1843. 

201) Evelmann, 3 Chr., Rede am Grabe Carl Ludwig Auguft 
Engelbadh, k. Landrichters in der Vorſtadt Au, 1843, 

202) Zirndborfer, ©., Burfchenwohl lebe! (Converſ.⸗Blatt Nr. 1.) 
1843 (?) 4. 


Fascikel IV. 


1) Neujahresgruß ber drei Thurmwächter bes St. Betersthurmes 
auf das I. 1844. Mch. 

2) Thürmer, Die, der Frauenfiche den Bewohnern von München 
zum neuen Jahre 1844. Mi. 4. | 

3) Brogramm über die am 4. Febr. 1844 ſtattfindende Thron⸗ 
Belehnung. Mh. 2. 

4) Netrolog auf Sohannes Stiglmayer, Infpector der k. Erzgießerei 
zu Dich. (Beil. zur Allg. Ztg. 1844 Nro. 68.) 4. 

5) Nekrolog auf den fz. General Pajol, (Allg. Ztg. 1844.) 4, 

6) Bekanntmachung, die Umfahrt der Allerhöchſten Herrſchaften 
bei Gelegenheit ver Bermählung des Prinzen Luitpold mit Augufte, 
Erzherzogin von Defterreih, dann des Erzherzogs Albrecht v. 
Defterreih mit der Prinzeſſin Hildegard v. B. Mid. 1844. 2. 

7) Sendſchreiben, Dffenes, bes Pfarrers Carl Haas an feine 
Gemeinde in Ober- und IUntergröningen bei feinem Nüdiritt zur 
römifch-fatholifchen Kirche. Geprüft von einem evangelifchen Geift- 
lihen. Heilbr. 1844, 

8) Haußmann, J. ©. F., Evangelifche Antworten auf katholiſche 
Tragen. Eine Zuſchrift an die evangelifche Gemeinde O.⸗ und 
U.⸗GOröningen. Sttg. 1844. 

9) Erwiederung ber evangeliſchen Gemeinde Obere und Untergrö⸗ 
ningen auf das Sendſchreiben ihres vormal. Pfarrers Carl Haas. 
Sttg. 1844. | 

10) Wild, For. K., Eine proteftantifche Belehrung für das Volk; 
veranlaßt durch das offene Senpfchreiben des Carl Haas. Aalen 
1844, 

11) Liedes⸗Gruß an die Berfammlung ber deutſchen Land⸗ und 
Forſtwirthe gerichtet vom Magiftrate der 1. Haupt: und Refidenz⸗ 
ſtadt Münden. (1844.) 

12) Urfache des Selbftmorbes des Tatholifhen Geiftlichen Liebiſch in 
Warnsdorf. (Beil. zum Frankfurter Journal 1844 Nr. 280.) 4. 

9% 
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13) Skizze aus bem Leben ber Königin Marie Chriftine von Spas 
nien. (ff. Journal 1844 Nr. 294 ) 

14) Ronge, Urtheil über den HL Rod zu Trier. (Abſchrift aus ber 
Ulmer Sänelpoft 1844.) 2. Hoſchr. 

15) Rod, Der heilige, zu Trier und Joh. Ronge. (FM. Journal 1844 
Nr, 308 u. 331.) 4. 

16) Entweidun en bayerifhen Yünglinge aus dem Sefuiten- 
collegium zu Brieg in Wallıs, (Fkf. Journal 1844 Nr. 304.) 4. 

17) Edelmann, Grabrede bei der Beerdigung der Frau Eugenie 
Neumaper, geb. Le Sage, k. Xrtillerie-Hauptmanns-Gattin zu Mid. 
INH. 1844. 

18) Brief, Ueber ven, des Pfarrers Ronge Ben bie MWallfahrten 
nad Trier zc. (Beil. des Herold 1844. Nr. 7.) 2 

19) N 9 — der drei Thurmwächter des St. Petersthurmes 
in 18 

20) Taufe, feierliche, en „Beingen Ludwig, Sohnes des Prinzen 
Luitpold v. B. Did. 1 

21) Schneidemühl, di Geiißeapfetj tat Gemeinde. 
(Beil. zum FH. Journal 1845 Nr. 9 u, 35.) 4 

22) Philalethes, Hilarius, Sendſchreiben an Wich. Binder, Ber⸗ 
faſſer der Shift: „Dr. Carl Haas ꝛc.“ Urach 1845. 

23) Ludwig L König v. B., Schreiben an den Biſchof Stahl in 
Würzburg, 1845. 4. 

24) Ronge, Joh., An die niebere katholiſche Geiftlichkeit. 2. Aufl, 
Altenb. 1845. 

25) Ronge, Yoh., Un meine Glaubensgenoſſen und Mitbürger. 
Altenb. 1845. 

26) Ronge, feine ©egner und fein ee. he katholiſchen Kirche. 
Beleuchtet von einem ee 

27) Reburg ne .IJ., Lob — FE etionalfarken Weiß und 
Blau. Mi. 184 

23) Giegel, Low., Das wir wollen! Gebicht allen beutjchen Katho⸗ 
fen geiwibmet. 1845. 4. Hoſchr. 

29) Vivat Rongel Bivat S neidemühl ! Oder: Was muß ge- 
ſchehen, damit das durch confeflionelle Spaltungen zerrifjene Dertfehe 
Volk wieder ein einiges Volk werde? Lpz. 1845. 

30) Glaubens=- Belenntnig, Offenes, der beutfch »Fatholifchen 
Shriftengemeine in Berlin. Brl. 1845. 

31) Glaubensbelenntniß, Offenes, der Mean 
lifchen Gemeinde zu Schneidemühl. Berl. 184 

32) Duller, Ed., An die Fürften. Stimme * deutſchen Katho⸗ 
liken. Darmft, 1845. 

33) Darftellung, Gefſchichtliche, des zweifahen Mordes, wegen 
deſſen — Eppenſteiner zur Tobesftrafe verurtbeilt worden. Did. 
1345. 

34) Dre Be Joſ. ©g., Rebe gehalten — = Hinrichtung des 
Doppelmörders Joh. Eppenfteiner. Mch. 1 

35) Caspar, Fz. v., Vorſatz und Zufall. — in einem Act. 
Mch. 1845. 
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86) Marimilian, Kronprinz dv. B., Ueber bie kirchlichen Berhältniffe 
in B. (Weferstg. 1845.) 2. Hoſchr. 

387) Hilarius, Frater, Sieben Maipredigten. Erinnerungsgabe an 
die Künftler-Maifefte zu München in ben Jahren 1839—45. 
2. Aufl. Darmft. 1845. 

38) Grunpfteinlegung, Die, ver proteftantifchen Kirche in Ingol- 
flabt. Ingolſt. 1845. 

39) Liedertafel, Mündener. Bierte Stiftungs- und Sunnwend⸗ 
Feier. 1845. Ä 

40) Tilly. (Bayer. Lob. 1845 Nr. 417.) 4. 

41) Boeckh, Chn. For, Glück zu dem Könige! Nee Mi. 
1845 


43) Fuchs, Karl, Eine Sonntags⸗Feier in Tegernjee. Mch. 1845. 

43) Programm über die Feierlichkeiten bet ver Enthüllung des 
Dentmales für W. X. A. Fhrn. v. Kreittmayr. Mch. 1845. 2. 

44) Thronrede des Königs bey Eröffnung der Stände-Berfamms 
Iung 1845. Mid. 4. 

45) Edelmann, 9. Chr, Abſchieds⸗Predigt in der evangelifchen 
Stabtpfarrfiche zu Münden. Dich. 1845. 

46) Programm über bie Eröffnung ber Stänbe-Berfammlung im 
J. 1845. Mch. 2. 

47) 3 as thut uns noth? Patriotiſche Wunſche aus Bayern. 2. Aufl. 


g. 

48) Ronge, Joh., Ein Wort an die Kömlinge in Deutſchland zum 
Neujahr 1845. 2. Hoſchr. 

49) Schroeter, Ed., Gaftprebigt gehalten in ber Berfammlung ber 
Deutichlatholilen zu Worms 1845. Worms. 

50) Taufe, Feyerliche, des Prinzen Leopold Marimilian, Sohnes bes 
Prinzen Luitpold v. B. Mch. 1846. 2. 

51) en, Berpflegs-® nftalt, Die Rumforb’fche, in München. 

1846 


52) Röhr, Ioh. For., Die gute Sache des Deutſch⸗Katholicismus. 
Weim. 1846. 

53) Zapfenftreih, Der bayeriſche. Komifches Volkslied. Agsb. 
1846 


54) Nekrolog auf Ant. Reflinger, Profeffor am 1. Cadetencorps. 
(Mehr. Bolit. Ztg. 1846 Nr. 296.) 4. 

55) Rammofer, Worte am Grabe des Ant. Neflinger, Euratbene- 
fiziat und Profeſſor am !. Cadettencorps. Mch. 1846. 

56) Klagen, Die, der Proteftanten in Baiern. (Jahrbücher der Ge⸗ 
enwart.) ZTüb. 1846. 

57) Dettingen- Wallerftein Fürft Low. v., Drei Unträge Mc. 
1846, 

58) Toleranzgebet aus bem Gebetbuche des Kaifers Joſeph IL. 
(Mh. 1846.) 

59) Aufwartung am Neujahrs⸗Tage 1847. Mi. 2. 

60) Montez Lola, An. (1847.) Hofer. 

61) Ultramontanen, Die. (B. Lob, 1847 Nr. 98.) 4. 

62) Memorandum der k. Minifter, die Imbigenatsverleihung an- 
Lola Montez betr. (Mch. 1847.) 2. Hoſchr. 
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63) Ruft, J., Die Belehrung zu dem Herrn und das evangelifche 
Prebigtamt. Untritts-Predigt. Mch. 1847. 

64) Stein, Ein Uebertritt aus ber römiſch-katholiſchen zur evangeli- 
ichen Rice, Rebe und Glaubensbekenntniß, geſprochen und ab- 
gelegt vor verfammelter Gemeinde in Nieverfleen 1846. Gießen 
1847, 

65) Berhältniffe, Bayeriſche, unter Abel’8 Minifterium ꝛc. ( Mchn. 
polit. Ztg. Nr. 187—190.) 4. 

66) Reichardt, Worte, gefprohen am Grabe des Joſ. Schweiger, 
t. pr. Boltsthenter-Direftors, NA. 1847. 

67) Kirche, Die neue Evangelifche, in Ingolſtadt. Nbg. 1847. 

68) Fubwig IJ. K. v. B., Aeußerung gegen den Bifhof Stahl in 
MWirzburg im October 1847. 2. 

69) Raud, U, Schidfale und Zuftände = Bayerifihen Preſſe. Bbg. 
1847. 

70) Halbpeit und Confequenz. Zwei Worte an die Deutjchlatholis 
fen, Mannh. 1847. 

71) 20) 4 Die. (Mchn. polit. Ztg. 1847 Nr. 289. 291. 292, 
294. 295.) 4. 

72) Saphir, M. ©., TrauersSleeblatt den Napoleoniven geweiht. 
2. Aufl, Napoleons Rückkehr von St. Helena von 3. Scharpf. 
Wash. 1847. 

73) Minifterial-Rejcript, den Aufenthalt ver aus ber Schweiz 
geflüchteten Jeſuiten in Bayern betr. Mh. 1847. 2. Hofer. 

74) Erwiederung auf, die in den Jahrbüchern der Gegenwart nie- 
vergelegten kritiſchen Gedanken über Münchener Kunſt. (Mchn. 
Blatter f. Kunſt ꝛc. 1846 Nr. 5.) 

75) Ludwig J. K. v. B., Sonett, Juni 1847. Hoſchr. 

76) Thürmer, Die drei, ber Frauenlirche den Bewohnern von Mün- 
hen zum neuen Jahre 1847. 4. 

77T) Hofmann, Elife v., Die Doppel-Feier des 25. Auguft 1847. 
(Mich. 1847, 

75) Kolb, ©. F., Kurze Geſchichte der vereinigten proteftantifch- 
angetreten irce der baieriſchen Pfalz. 2. Aufl. Speyer 
18 

79) —— gruß der drei Thurmwächter des St. Petersthurmes 
in Did, 1 

80) Todes e. Joſeph v. Görres, F 29. Jänner 1848. 4. 

81) Bericht aus München über die Ereigniffe des 9. 10. 11. Febr. 
1848. Mch. 1848. 

32) Bogt, 8. W., Lola Montez mit ihrem Anbange und Münchens 
Bürger und Studenten! Mch. 1848. 

83) Montes Lola und ihre politifche Stellung in Münden. Mch. 
1848. 

34) Yeiningen Fürſt, Schreiben an König Ludwig Lv. B. Mi. 
1848, 4. Hoſchr. 

85) Montes Lola, jetige Gräfin von Landsfeld. Aufl. 2. Birsf. 
1847. 

86) Borzer, Mart., Bavaria an Bayerns Voll. Ein Gebidt. 
Mch. 1848, 
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87) A hied König Ludwigs und Therefen’s am 20, März 1848, 


88) one, Eine, aus dem Volke an König Mar II. (E. D.) 
(Mid. 1848.) 4. 

89) —— des Königs bei Eröffnung ver Stände⸗Verſammlung 
1848. Mi. 4 

90) Programm über, die Eröffnung ber Ständes-Berfammlung t. 
$. 1848, Mi. 1848. 2. 

91) Anfaug und Ende der Lola Montes in Bayern. Mid. 
1848. 


92) Na htlag er, Das, in Blutenburg oder ber Lola Montez ATetztes 
Derweilen in Münchens Nähe. (MA. 1848.) 

93) Märztage, Die, Münchens. Mi, 1848. 

94) Wolf, Joſ. Hnr., Die allgemeine politiſch⸗ moraliſche Volks⸗ 
erhebung in München, MG. 1848. 

95) Riedl, W. Aug, Mein Austritt aus ber a 
Kirche und meine Flucht aus Defterreih. 2. Aufl. Bst. 

96) Einladung zur Armenfpeifung. (Dich. 1848.) 2. Pi 

97) AAN en, Bayerns errungene, und ber Ultramontanismus. 

1848. 

98) Bewohner, An die, von Münden und an alle Bayern. (Beil. 
zu Nr. 9 der Neueften Nachrichten.) Dich. 1848. 

99) Bri efe eines ausgewanberten Deutihen an ben Fürſten v. 
Dettingen-Wallerftein. Agsb. 1848, 

100) Dettingen»-Wallerftein Fürſt v., Srflfrung zu dem Pros 
tofolle der Kammer ver Reichsräthe. Ma. 1848 

101) Adreſſe an den Fünfziger- Ausfhup im Frankfurt, N. 
1848. 4, 


102) Eifenmann Bericht an feine Wähler in Nürnberg und Bat 
reuth über unfere Zuftände und Aufgaben. Erl 1848. 

103) Aufruf an die Wahlmänner! Mich. 1848. 2. 

104) AH PacdByr Sayufterjungen Münchens an den Magiftrat das 
e 

105) Unger, For. = Das deutſche Parlament und das monar⸗ 
chiſche Brinzip. Gött. 1848. 

107 Kobelf, 3. v., Den 9. Mai 1848. Gevidt. 4. Hoſchr. 

107) Abf chied deſstt öfterreich. Infanterieregiments Latour von 
München. Mch. 1848 

108) Erſcheinung, Die, der hl. Yungfrau Maria auf dem Felde 
zu Mauerbach bei Altomünfter. 1848, 4. 

109) Brobeblatt ver Neuen Mündener Ztg. 26. Juni 1848, 4. 

110) Arbeiter, An die. (Söltl,) (Mid. 1848.) 4. 

111) Verftändigung, Zur, über die Rechte und Stellung ver 
Nationalverfammlung. Agsb. 4. 

112) Unterweifung eines Wurzelmannes an feinen Sohn. L IL 
(ME. 1848.) 4. 

113) Häutle, Eh., Die L Schügen-Compagnie des K. B. Inf.⸗ 
Regiments König Ludwig beim Tode ihres Hauptmanns For. 
Beder. 1848. 4. 

114) Farben, Die bayerifhen. (Mch. 1848.) 


Ze rn 
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115) Baar, Bon der. Die Erfcheinung in Mauerbach betr. (Beil. 
zur allg. Ztg. 1848.) 4. 

116) Grunpdfäße, .ı a nn Beftimmungen ber deutſch⸗ 
katholiſchen Rirche. Mh. 18 

117) Rhabarber. —e — dem ne bon Heute 
und dem neuen beutfchen Philifter. 1848. 

118) Mahnruf, Ein, an alle guten Bürger. (me, 1848.) 4. 

119) (Caspar v,), An meine Glaubensgenoſſen. Mch. 1848. 4. 

120) ( En N), Die Selftftändigfeit Bayerns. (B. Landbötin Nr. 117 
1848 

121) Caspar v., Gräfin Landsfeld. (Mi). 1848.) 

122) (Caspar v.), Dem König. Der Nation. Der Kammer ber 
Abgeordneten. (Mi). 1848.) 

123) Aufruf! Mi. 1848. 2. 

124) (Beilhad), Was bleibt und noh! (Mch. 1848.) 4. 

125) Worte, Ein paar, an bie Preſſe des Umſturzes. (Lechbote 
1848 Nr. 288.) 2. 

126) Yandtage, Zum nädften. An die Urmähler und Wahlmanner. 


(Mch. 1848.) 4. 
127) Wort, Ein, über die bevorftehenden Landtagswahlen. Mch. 
1848. 


125) Wäh ler, An die, auf dem Lande! Vom conftitutionell-monar- 
hifchen Verein f. Freiheit und Gefegmäßigfeit. Mch. 1848. 4. 

129) (Beilhad), u. fonftitutionelle Monarchie und ihre Gegner. 
MH. 1848) A. 

130) (Beilhad), Der on a. a 1848.) 4. 

131) ragen, Einige. (Did. 1848.) 4 

132) Bahl-Pro ramm des —— monarchiſchen Vereins in 
München. (Mid. 1848.) 4. 

133) (Beilhad), Wen wählen wir? (Mch. 1848.) 4. 

134) Was iſt Communismus? (1848.) 4. 

135) Gegenwart, Deutihland’8 und Zukunft. Eine PBrophezeihung 
im 9. 1845. Uborf 1848. 

136) Nahtrag zu Blum's Todtenfeier. (1848.) 4. 

137) Adreſſe des conftitutionell - monardifhen Vereins an König 
Ludwig L Mh. 1848. 2. 

138) Briefe, Aus dem, eines Abgeordneten. (Mch. 1848.) 4. 

139) (Beilhad), Staat, Kirche, Schule. (Mch. 1848.) 4. 

140) (Sältl), Direkte Wahl ober indirefte? (RA. 1848.) 4. 

141) (Merz), Reich und Arm. Ein [ zweier Arbeiter. (Bayer. 
Hewerbfreund Nr. 1.) (1848.) 4. 

142) (Golpfhmien), Die 4 W des Jahres 1848 und die 4 3 
des Jahres 1849. Ein humoriftifcher Verſuch. 4. 

143) Ausfhuß- Mitglieder des bemofratifhen Vereins. (MA. 
1848.) Hoſchr. 

144) Broflamation, Königliche. Mch. 6. März 1848. 

145) Weingärtner 9. N., Predigt, —— in der Metropolitan⸗ 
kirche zu U. L. Frauen. 2. Aufl. Mch. 1848. 

146) — enſchaften, Die, unter König Marimilian IL (Md. 

49 


— 
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147) Sberhauptöfrage, Zur. (Beil. zu Nr. 10 der neuen Mn. 
849 


tg. 1 
148) P a ogramm über die Eröffnung des Landtages im J. 1849. 
2. 


149) bronrebe bes Königs bei Eröffnung des Landtages 1849. 


(MG.) 4. 
150) Löwe, Der, fohüttelt feine Mähne. (1849.) 
11) Bed), Zur Jahres⸗Feier des 6 März 1848. März. 1848. 


152) Solbeten-Gefpräge Ein Beitrag zur Belehrung für den 
Wehrftand. (1849.) 
153) Sepp, Rede in der Sigung der deutſchen Nationalverfammlung 
vom 13. Ian. 1849. Agsb. 4. 
154) Worte, Eimige, über vie Einführung ver Grundrechte in B. 
1849. 


155) Gemwerbsfltatiftif, Zur, von Münden, (1849.) 

156) Reihshort, Der. (1849.) 4 

157) Mahnruf des Märzvereind in Münden an ben beutjchen 
Volksſtamm ver Bayern. Mit einem Anhange: Die Grundrechte 
bes beutfhen Volkes. Mch. 1849. 

158) Theilnehmern, Den, an bem Feſtmahle des Tonftitutionell- 
monarchiſchen Vereins für Freiheit und Geſetzmäßigkeit, am 6. 
März 1849. (Mch.) 2. 

159) Wirfen, Das bisherige, der Linken erläutert vom conftitutionell- 
monarchiſchen Verein. Mch. 1849. 4. 

160) Heinrich V. „mb Frankreich. (Außerord. Beil. zur N. Mchn. 

tg. 1849.) 4. 

161) Gedichte für das deutſche Boll in zwanglojen Ylugblättern. 
Ageb. (1849.) 4. 

162) 181) uns noth thut? (Beil, zu Nr. 61 der NR. Mn. Big. 
1849.) 4, 

163) Feftmahl, Das, des konſtitutionell⸗monarchiſchen Vereins f. 
Gehe und Gefegmäßigfeit zur eier des 6. März in Dich. 


164) ra rede bei der Beerdigung des Joh. B. Schwarz, 8 
Profefjor zc. Mch. 1849. 

165) Betrahtungen im März 1849 bei Beihauung bes bei 
Hanfftängel in München erfchienenen Bildes „1848“. Mi. 

166) Carlfon, Der Kaifer von 290. (1849.) 1. 

167) Sammlung für Se. Päpftliche Heiligfeit. Mh, 1849. 4. 

1683 Bed, Kr Die Kaiferwahl zu Frankfurt am 28. März 1849. 


MH. 
169) Reißäverfalfuns, Die Deutfhe, vom 28. März 1849, 


170) Baam, Die (von Kobell.) 

171) Adref fe des Münchener Hauptvereind f. Tonftitutionelle Mo⸗ 
narchie gegen bie ga nenemmangipation. (Mi. . 1949.) 4. 

172) Mar II. K. v. B., Proclamation. Mch. 184 

173 Adrefje an die Bürger und Einwohner von Müunchen, bie 
Reichsverfafjung betr. Mich. 1849, 2. 
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174) 
175) 


176) 


177) 

78) 
179) 
150) 


181) 
182) 


183) 
184) 
185) 
186) 
187) 


188) 
189) 


190) 


Wie duch die Frankfurter „Reichsverfaffung” Bayerns Wohl 
ftand zu Grunde gerichtet wurde. Mch. 1849. 

Links oder Rechts! Ein abgenöthigtes Wort an die Allgäuer 
Landleute. Mh. 1849. 

Links und Rechts! Wer behauptet, muß beweifen, oder zweiter 
Theil des „Rechts und Links“ aus Kempten, von einem Ober 
länder. Mc. 1849, 

Aufklärung über ven Mahnruf des Märzvereindg in München 
und beffen Treiben. ( Mch. 1849.) 
Reihsverfaffungszehe, Frankfurter, für Bayern. 1849, 
Volksmann, Ein, ift verfhwunden. (Md. 1849.) 
Anfpradhe, Offene, und Berufung an das buyerifche Volk von 
vem Verein für Beibehaltung des Lotto. Mch. 1849. 4. 
Sutgefinnte, Der. (1849.) 

RR Noch ein, des alten Soldaten an feine Kameraden. 
(1849, 

Bekanntmach ung, die politifche Bewegung in der Pfalz betr. 
Mi. 1849. 2. 

Vorlage des k. b. Sefammt - Staatsminifteriumd über Die 
deutſche Reichsverfaſſung. Dich, 1849. 4. 

Erflärung der Unteroffiziere und Solvaten bes k. I. Chevau⸗ 
legerö- Regiments. (1849.) 4. 

Ereigniffe, Die, in der Pfalz und die Kammer ver Abgeord- 
teten. (Mich. 1849.) 4. 

Anfprade der großbeutfehen Partei der National⸗Verſamm⸗ 
lung an ihre GefinnungssGenofien. Mch. 1849. 2. 

Aufruf an die Soldaten. (1849.) 2. 

Altarbild, Das, der k. Studienkirche in Mch. von Ranger. 
(Mn. Anzeiger 1849 Nr. 111.) 

Vforten, Von der, Rede in der Kammer der Reichsräthe 1849, 
al8 Entgegnung auf die Rede des Fürften Ludwig v. Dettingen» 
Walerftein, welder die Anerkennung der Reichöverfaffung allein 
begutachtete. (Mch.) 4. 

Wann kriegen wir einmal Ruhe? (Mc. 1849.) 
Ereigniffe, Die, in der Pfalz und vie Kammer der Abgeorb» 


neten. (Mi. 1849.) 4. 


104) 
195) 
196) 
1431) 
198) 


199) 
zU0) 


Hauptſeligkeiten, Die, der Frankfurter Neichsverfaflung. 
Mh. 1849. 

Programm des Großdeutſchen Vereines. (MH. 1849.) 4. 
Satzungen bes großveutfchen Vereins in Mch. 1849. 

Tragen und Antworten oder unbefangene Erwiederung ſchlichter 
Wahlmänner auf eine offene Anfprache ber Abgeorpneten Schäfer 
und Krämer an ihre Wähler. (1849.) 

Erflärung des Gentrums der Kammer der Abgeordneten am 
Schluße des Landtags 1849. Mc. 

Beſchwerde des Hauptvereins für Tonftitutionelle Monardie 
und religiöfe Wreiheit in München und des Zweigvereins in ber 
Yu, 1849. 4. 

Veitstanz, Der politifche, im J. 1848. (1849.) 

Rüdblide auf das parlamentarifche Wirken des Profeſſors 
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Fallmerayer, Abgeorpneten bes zweiten Wahldiſtrikts München 
zur beutfhen Nationalverfammlung. (1849.) 4. 

201) Worterbüchl, Bolitifches, für den zeitungslefenden Landmann, 
das ift Verdeutſchung frember Wörter. Agsb. 1849. 

202) Bollstag, Der Dingolfinger, des 38. 1849. 4. 

203) Bayern und Defterreih in ber veutfchen Berfaffungsfrage ges 
genüber von Preußen. 4. 

204) Wie d& boarifhe Bauer nach der Volksverſammlung mit’n rothen 
Volksredner diſchkerirt. (J. N. v. P.) 1849. 

206 Barum p’Leut nit aM’ gleich reich fer’ kinna. 1849, 

206) Selbfigefpräcd eines Urwählers. 1849. 4. | 

207) Boltsfouveränetät, Die, und die Landtagswahl. 1849. 4. 

20 Jörg, Edm., Paßt auf, Allgäuer! Mch. 1849. 

209) Landtage, Zum Bayerifhen, von 1849. Vor⸗ und Rüdblicke 
vom Patriotifhen Bereine in Eggenfelden. 1849. 4. 

210) Abgeorbnetenwahlen, Die, zu Münden, (Außerordentliche 
Beil. zur Neuen Mchn. Ztg. 1849.) 4. 

211) Adreſſe an Erzherzog Johann vom onftitutionell monard. 
und großdeutfhen Verein in Mch. 1849. 2. 

212) Undenten, Zum, Ludwig Schwanthalers. (Beil. zu Nr. 215 
ber Allg. Big. 1849.) 4. 

213) Statuten des Tonftitutionellemonard. Vereins f. Freiheit und 
Geſetzmäßigkeit. Mc. 1849. 

214) 'S Kleeblattl von än Boariſchen Bauern. Agsb. 1849. 

215) Ersffnung, Die feierliche, der k. b. Ludwigs⸗Süd⸗Nordbahn 
von Dich. bis Nürnberg. (Beil. zu Nr. 232 der N. Mch. Zig. 
1849) 4. 

216) Feſt, Ein militärifches, auf der Menterfhwaige, (N. Mchn. Ztg. 
1849 Nr. 229.) 4. 

217) Erläuterungen über den jegigen Stand ber deutſchen Ber- 
faffungsfrage. (1849) 4. 

218) Politik, Bayerns, (MA. 1849.) 4. 

219) Intereffen, Soziale, und politiihe Revolutionen in ihrem 
Widerſtreit. (B. Gewerbefr. 1849. Nr. 41.) 

220) eier, Zur, des 12. Octobers 1849. Mch. 4. 

221) Bed, For. Zur Geburts-feier der Königin Marie von Bayern. 
Mch. 1849. 4. 

222) Unverantwortlichkeit, Ueber die, ver Abgeordneten. Agsb. 
1849. 4. 

223) Serihtsverfafjfung, Die, namentli ber Untergerichte. 
Agsb. (1849) 4. 

224) Worte, Einige, ven Landftänden Bayerns zur Veherzigung über 
bie Anerkennung der deutſchen Verfafjung. (1849.) 4. 

225) Jetzt und 1813. (Beil, zu Nr. 278 u. 279 der Neuen Mechn. 
tg. 1849.) 4. 

226) (1849 eines bayer. Bauern bei einer Bollsverfammlung. 

1849.) 4. 

227) Geb gitefeie r, Zur, des Königs Maximilian von B. (Mch. 
1849.) 4. 

228) Kanzlei» und Schreiber weſen, Unſer. (Dich. 1849.) 4. 
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229) Juden-Emanzipation, Zur. (Mchn. Tagbl. 1849 Nr. 
339. 


230) Bed, Hor,, An Deutfhland. Zur Jahresneige 1849. Did. 4. 

231) Adre fe des ——— Vereins, das Vereinsrecht 
betr. Mch. 1849. 

232) Brentano, L., nſprache an das badiſche Volk. Feuerthalen 
1849. 4. 

233) Sin! hriften bes a Vereins in 

Mh. 1849.8Stüd. 4. n. 

234) Sammlung von Bubticationen und Ylugblättern ꝛc. aus dem 

J. 1849. 17 Stück. 


Fascilel V. 


1) Geßner, Hugo, Der Central-März-Verein, * Fragment zur 
Beleuchtung der deutſchen Bewegung. Mch. 185 

la) Was denft der Bayer. Landmann von ber inte Frage? (D. 
Wochenbl. f. conftitut. Monardie.) Agsb. 1850. 

) Breßgejeg, Das. Ein in dem Fonftitutionell- monarchifhen 
Derein für Freiheit ꝛc. zu München gehaltener Vortrag. 11850.) 

3) Förſter, Ernfl, Wem gebührt der Ban? Eine Feſtgabe bei 
ber Enthällung der Bavaria. Mch. 185 

4) Bluntfhli, Ueber die Bildung ber — Kammern und die 
Adelsreform in Deutſchland. Mch. 1860. 

5) Sieges-Thor, Das, in Münden. Mch. 1850. 

6) Burger, Einweihung des Neuen Kirchhofs dahier, wie fie von 
proteftantifcher Seite vollzogen wurbe. Did. 1850. 

7) Bavaria, Das koloſſale eherne Standbild, auf der Xherefien- 
wiefe in Münden. Mch. 1850. 

8) Se Joſ., Rede nach der Hinrichtung des Joſ. Stopfer. 

9— 70) Einzelne Zeitungsnummern und Flugblätter vermifchten Ber 
treffs, fümmtlih v. d. 3. 1850. 

71) Dtt, Chph., Die Zugfpig-Erpepition zur Errichtung eines ver- 
goldeten Eiſen⸗Cylinder⸗Kreuzes auf dem höchſten weifihen Zug- 
jpiggiebel. Hohenpeiſſenb. (Mch.) 1851. 

72) Bolitif, Die, der bayerifhen Staatsregierung (v. Morett.) 
Mch. 1851. 

73) Dum hof dor. und ©g. Ruf, Unſer Austritt aus ben freien 
Gemeinden. 3. Aufl. Nbg. 1851. 

74) Gerftner, Züge aus dem Leben des ... Joſ. Fel. Lipowsky. 
Mch. 1861. 

75—95) Einzelne Zeitungsnummern und Flugblätter d. J. 1851. 
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96) Meberblid über bie Gefchichte des conftitutionell-monardiichen 
Derein für Freiheit und Gefegmäßigkeit in Münden. Dich. 
18 


97) Grilt, Earl Aug., Rede nad der Hinrichtung des Raubmbrders 
Sg. Treiber. Mid. 1862. 

98— 142) Einzelne Zeitungsnummern n. Ylugblätter a. d. 9. 1862 
u. 1853 


143) Weber, Nik., Trauerrede am Grabe des Joh. dv. Fleiſchmann, 
k. b. penſ. charalt. General-Majors. Md. 1854. 

144) Aub, Die Hauptzüge des Bildes einer Bieberfrau. Predigt bei 
dem Trauergottespienft für die Königin Therefe von B. Md. 
1854. 

145) Meyer, Prebig! am Gedachtniß⸗Gottesdienſte der Königin Therefe 
von Bayern. Mid. 1854. 

146) Dillinger, IJ., Trauerrede auf das Hinfcheiden der Königin 
Therefe von Bayern. Mch. 1854. 

147) Burger, Reben bei dem Leichenbegängnig der Königin Thereſe 
von B. Mi. 1854. 

148—165) Einzelne Zeitungsnummern u. Flugblätter a. d. J. 1854, 

166) Erinnerung an das Feſt zu Gammelsdorf am 16. Aug. 1855. 
Moosb. 1855. 4. Ä 

167) Söttl, Münden. Erinnerung an die Sommermonate bes Is. 
1854. Rbg. 1855. 

168) Volkgart, Wilh. (8. Vogt), Ueber das neueſte Demagogen- 
tum oder ber Volksbote und das „verpreußte und verkoſakelte“ 

aterland. Mch. 1855. 

169—183) Einzelne Zeitungsnummern des Y. 1855. 

184) Bed, Fdr., Die Weihe des Tages. Feſtſpiel. Mch. 1856. 

185) Bericht, Vierter, über das proteftantifche Rettungshaus in Feld⸗ 
firhen. Mch. 1856. 

186—202) Einzelne Zeitungsnummern und Flugblätter d. 3. 1856. 

203) Meyer, Worte am Grabe des Kabinetöprebigers Ldw. For. v. 
Schmidt. Mid. 1857. 

204) FeftsLied abgefungen bei der Ormmdfteinlegung zu dem Ges 
bäube des k. Marimilianeums 1857. Did. 

205) Beriht, Fünfter, über das proteftantifhe Rettungshaus in 
Feldkirchen. Mch. 1857. 

206 -228) Flugblätter u. einzelne Zeitungsnummern d. J. 1857. 

229) Programm für den —5*— zur 700jährigen Jubiläums⸗Feier 
der Stadt Münden. Mch. 1858. 

230) Gärſchen, E., Bayerns Ruhm. Gefeiert beim 700 jährigen 
Jubiläum feiner Hauptſtadt München. Wzb. 1858. 4. 

231) Dahn, Fel. Feſt⸗-Pymne zur eier der Gründung Münchens, im 
700. Yahre der Stadt. Wi. 1858. 

232—246) Einzelne Zeitungsnummern aus den 3. 1858 u. 1859, 

247) Berner, Vortrag bei der allgem. Berfammlung ber beutfchen 
Thierfchugvereine in Dreöden 1860. Md. 

248) Denkfchrift des allgem. Gewerbe-Bereins in München gegen 
die Einführung einer volllommenen Gewerbe⸗Freiheit in Bahyern. 
(Mi. 1860.) 
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249) Merz Dr. Low. Ein Lebensbild. Rgsb. 1860. 
m. Einzelne Beitungänummern, Todesanzeigen ꝛc. aus d. J. 
1860 


Fascikel VI. 


1) Einzelne Nummern der „Neueſten Nachrichten“ v. J. 1861. 

2) Redwitz, Gedicht auf bie Königin Marie von Neapel. (Hofchr.) 

3) Thierfhugperein, Der Mündener, 

4) an Oscar v., An Ernft v. Lafaule’8 Grabe. (12. May 
1861 

5—6) —E Zeichnungsnummern des J. 1862. 

7) Flot tenlied, Preußiſches (von C. W. Vogt.) 

8) a des großveutfchen Reform-Vereines in München. 


9— m Einpelne Zeitungsnummern bed J. 1863. 

18) Satungen des Marimilian » Jubiläums - ze in Münden 
und Berzeihniß feiner Mitglieder. Dich. 1864 

19) Döllinger, 9. v., Zum Gedächtniß bes  Rinige zus IL 
und feiner Regierung. Rede. 5. Aufl. Mch. 1 

20—25) Einzelne Seitunge nummern des 9, 1864. 

26) Abfchied für den Landtag des K. Bayern. Mch. 1865. 4. 

27) Fallot-Gemeiner, Hans v., Eine Berufung an die öffentliche 
Meinung. Mid. 1865. 

28—35) Einzelne Zeitungsnummern bed J. 1865. 

36) a feltwefen, Das mitteleuropäifche, im Allgemeinen. 
(1867 

87— 56) Cini Beitungsblätter und Flugſchriften aus ven 9. 1867 
bi8 1870 


Fascitel VIL. 


Angerer, 3. & v., Aufſätze und Bemerkungen über Ereignifje in 
Bayern und insbefondere in Münden, aus ben Jahren 1826—69; 
theilweife in bayeriſchen Zeitfchriften abgedrudt, 238 Broducke. 
Nebft Notizen bezüglich der Gefchichte Münchens, 24 Blätter. 

— Verſchiedene Aufzeihnungen inner den Jahren 1839—1870 März. 
322 Seiten. 2. Hoſchr. 
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Fascikel VII. 


1—60) Auszüge aus Büchern, Zeitungen zc., Acten-Ertracte und 
fonftige Bemerkungen. 60 Producte. 2, 

61) Lieder, 6 Stück. O. O. u. 

62) Geſänge, Neue. O. O. u. J. 

63) Todtenfeier, Napoleons, in ber großen Loge in London; Aus⸗ 
züge aus Las Caſas Dentwürbigkeiten von St. Helena und Lied 
auf Napoleon von Zedlitz. 28 BU. 2. Hoſchr. 

64) Paßport für Simon Angerer und Peter Mober, dd. Münden 
17. Aug. 1848. 2. Hoſchr. 

65) Klopftod. Zwei Gedichte. Facf. 

66) Herder. Sinnfprud. Facſ. 

67) Sailer, Mid. v., Biſchof von Regensburg. Sinnſpruch. Facſ. 


Außer den vorftehend verzeichneten Drud- und Handſchriften ent« 
hielt diefe Angererfhe Sammlung aud noch einige Pergamenturfunden 
und Landkarten, mehrere Portraite bayerifher Perfönlichkeiten und 
drei römische Kupfermünzen, welche bei den einjchlägigen Wbtheilungen 
Beilage IV. B. und Beilage C. D. und E. vorgetragen fin. 


B. Mannjeripte und Urkunden, - 


1) Vermilchten Betreff. 
a) Geſchenke: 


I. Bon Herrn Bfarrer Adlgaffer, Schloßbeneficiaten zu Min- 
delheim: 

—5 OD. röm. Kaiſer erhebt Franz und Mathias Lachenmeier 

Gebrüder in den Adelſtand. Dat. 1622. 10. Oktober Wien. 

Cop. des Hrn. Clemens Braun, Canonicus bon Raitenbuch. 

de anno 1789. (Ur. Samml, Nr. 5022.) 

D. Bon Herrn Fz. X. Ungerer, Regiftrator in München: 

a. 4 Legitimations-Urkunden des Simon Angerer von Terffens, 
Gchts. Tauer in Tyrol. de annis 1743—1786, (Nr. 4517— 
4520.) Orig. Papier; 

b. Hausbrief über ein Gut zu Oberhirzham, Schwindegger-Hofmarf. 
d. a. 1679. 19/4. (Nr. 4521.) Orig. Pergament. 

IU. Bon Herrn Pfarrer u, Diftriktsfchnlinfpector Böhm in Sen: 

1) Aufzeihnungen des Canonicus und Stiftspfarrers M. Gregor 
Neupanr zu Iſen über die im 3.1638 dortfelbft und im 9, 
1639 zu Burgrain flattgefundenen Feuersbrünſte. 1 BL. Bap. 2. 
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2) Brofepformel des in das Kloſter Weihenſtephan eintretenden 


IV. 


VI. 


VII. 


VII. 


IX. 


Benedikt Käferer aus Kelheim dd 12. April 1795. 1 Ber- 
gament-Quartblatt. 

Bon Herrn Minifterial-Rath von Branca: 

Verhandlungen des Gerichts Schwaben über einen Grund ber 
Kirche zu Emering betr. Drig.-Perg. de anno 1483 in Fol. 
16 Blätter. Nr. 4465. 


J. Bon Herrn Kaufmann Bronberger in Münden: 


Albrechts IV., Herzogs von Bayern, BBeftallung des Wolf⸗ 
gang Weichſer zu Griefpah zum Pfleger von Dachau, dd. 
Münden 2. Febr. 1502. 6 BU. Pap. 2. 

Bon Herrn Maler J. A. Erpmannsporffer: 

Konrad der Ebner, Burger zu Münden, verkauft Ulrich dem 

Wenig Burger zu Münden fein Haus dafelbft am Markt, St. 

Peterspfarrei zwilhen Andrä des Vorſchner und Peter bes 

Huber Häufern um 450 fl. Siegler: Hans Ebner des Kunrad 

Ebner's Sohn und Hans Stöpf Burger zu Münden. Zeugen: 

Heinrih Schähl, Konrad Leverfchneiver, Thomas Pramppel, 

Konrad Staudenraud, alle 4 Burger zu Münden. D. 1423 

Freitag vor Margaretha (9./7.). Drig. Pergament mit 2 

Siegeln. Nr. 4522. 

Bon Herrn Dr. Erhard in Baflan: 

Contagion in der Stadt Paſſau betr. de anno 1680. Nr. 4466 

—67. Drig. Bapier. 

Bon Herrn Yuftiz-Minifterialfecretär Fuch s: 

Eorrefpondenz des Collegiatftifts St. Martin u. Caſtulus zu 

Landshut, die Erlangung des usus Rocheti, d. h. der päpftlichen 

Bewilligung zum Tragen des Chorrods mit engen Aermeln 

betr. Aus den J. 1732—39. 31 Produkte theils in Iateini- 

cher und theils in deutſcher Sprade. 2. 

Bon Herrn geiftl. Rath E. Geiß: 

1) Decret Kaiſer Karl’ VL, dd. Münden 25. Mai 1714, an 
den BProbfteiverwalter Math. Low. Mayr zu Altendtting in 
Betreff der Kirchen» und Spitalrechnungsablage des Ma⸗ 
gifteates zu Neudtting ergangen. 3 Bll. Pap. 2. 

2) Diplomatarium von Aurolzmünfter im Inwviertl 
in Oberöfterreich, beftehend in 56 vollftändig abgefchriebenen 
Urkunden des Schloßardives bafelbft, die Gefchichte des Edel⸗ 

eſchlechtes der von Tanberg betreffend. 

a dieſe Urkunden von dem Abſchreiber derſelben Herrn 
Ferdinand Wirmsberger ſel. in ſeinen Beiträgen zur Genea⸗ 
logie des Dynaſtengeſchlechts der von Tanberg in dem 24. 
Bande des Archives für öſterreichiſche Geſchichtsquellen II. Ab⸗ 
theilung (Wien 1860) als Regeſten ſchon gegeben, ſo ſoll 
hier nur eine ganz kurze Ueberſicht folgen, da man das 
Nähere in dem bezeichneten Werke nachleſen kann, wovon 
immer die Nummern der Wirmsberger'ſchen Regeſten hier 
angegeben werden. Dieſer Coder iſt in der Urkunden⸗ 
Sammlung des hiſt. Vereines für Oberbayern sub Nr. 4523 
bi8 4579 deponirt, daher hier dieſe Nummern nicht mehr 
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citirt werben. Sämmtlihe Urkunden⸗Copien find auf Papier. 

Abkürzungen : 3.3 a — Zu Aurolzmünſter. D. A. = Dux. 

Austriae. D.B. — Dux Bavarise, v,T, — von Tannberg. 

1) Ulrich der Wurbeimer verkauft Johann von L: 8 Sitz 
von A. dat. 1375 am Michelstag. Nr. 8. 

2) Gerichtöbrief. über Tumpoltsheim dat. 1384 m &ı. Niko⸗ 
laustag. Wr. 9. pag ‚100. 

8) Dane von T. cfehbe, . 1390 am Lichtmeßtag. Nr. 11. 


4) Deiietben Dienftbrief gegen Albert D. A. dat. 1394. Wels 
am Montag nah Nikolaus. Nr. 15. p. 101. 

5) Wilhelm, Albrecht D. A. beftättigen dem Gundakar v. T. 
bie Mautfreiheit für feine Lebensmittel. dat. 1396. Krembs 
Mittwoch nah Mariahimmelfahrt (16./8.) per episcopum 
frisingensem canzelarium; ungebrudt. 

6) Wilhelm D. A. Dienftbrief für Hanfen v. T. dat, 1406. 
Wien Erchtag nad Ulrich. Nr. 21. p. 103. 

7) Seorg Bischof zu Paſſau trennt die Kapelle zu Kirchberg 
von der Pfarrei Velden dat.: 1411. Paſſau am Mittwoch 
nah St. Georgentag (29/4.) confer. Monumenta boica XXXI. 
DO. 97. Brig Ober-Enns II. 211. 

8) Hans un. Wolfgang v. T. Gebrüder bekennen, daß Ihnen 
ihre Mutter Margaretb die Briefe, über Anderwolsporf über⸗ 
geben — dat. 1412. Samſtag vor Lichtmeßen. Nr. 26. 


pag. 
9) er teßeief über den Sit zu Neuburg dat. 1413 Erchtag 
vor Luzia. Nr. 27. pag. 103. 
10) Mathäus der Grans zum Waſen verkauft Dem v. T. den 
zu Vorchtenau. d. 1417. Mariaſchiedung. Nr. 31. 
104. 


11) Die Tanbgrafen von Leuchtenberg verzichten gegen die v. T. 
auf das Schloß A. d. 1420 am Freitag vor Michaeli. (27./9.) 
Nr. 35. pag. 105. 

12) Chriftian der Murheimer verfauft Dem v. X. ven Sit zu 
Murnau. dat. 1423. Pauli Bekehr. Nr. 38. p. 106. 

13) Den Sig zu, Anderwolgborf betr. dat. 1431 am Agathatag. 
Nr. 51. pag. 108. 

14) Gerichtsbrief über einen halben Hof zu Durbein, dat. 1433, 
Samftag nah Erhart (10/1.). Nr. 45. pag. 108. 

15) Gerichtöbrief über den Hof zu Anderwoltzdorf d. 1435, 
Samftag vor Gaites eichmamattg. Nr. 59. p. 109. 

16) Hartung von Eglofftein zc. verkaufen denen v. T. einige 
Güter aus dem Kuchler'ſchen Nachlaß. dat. 1438. Erchtag 
por circumcisio domini. (31/12.) Nr. 70. p. 112. 

17), Albrecht Deutjher König belehnt die v, T. mit dem Lehen 
des Konrad Rundinger. d. 1438. Samftag vor Michaeli. 
(27./11.) Nr. 71. pag. 112. 

18) Gerichtsentſcheidung wegen Anſprüche der Amalia Wartber- 
gerin. dat. 1471. Montag vor Magdalena. Nr. 79. pag. 
114. 

10 
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19u.20) Aehnliche Gerichtsentfcheivungen von 1441. 19./10 u. 1442. 


12/7. sub. Nr. 80. 81. pag. 114. 

21) Einigung der von Preyfing und ber v. T. wegen Beirats 

—A— dat. 1442 am Kollmannstag 13./10. 
115. 

22) —* zwiſchen Emeran Nußberger und ben v. T. dat, 
1446. Mariägeburt. Nr. 89. p. 116. 

23) Bertrag zwifchen ven v. T. und ben Laymingern u. Eng- 
fofen. dat. 1454 am Urbanstag. Nr. 110. pag. 120. 

24) Bivianz von Frauenberg verzichtet auf ben Betgehent 8 zu Alt⸗ 
—X D. 1464 Dienſtag vor Peter und Paul. Nr. 111. 


25) N ebtheitung ber v. T. D. 1474, Montag vor Gregori. 
Nr. 127. pag. 124. 
26) Aehnliche Erbtheilung eodem dato. Nr. 128. p. 125. 
27) ne oben. d. 1476. Dienftag vor Indika. 29/3. Nr. 143, 
. 125. 
28) Das Gut zu Wiefing in ber Pfarrei Menbtfing betr. D. 
1479 am St. Beitötag Nr. 148. 126. 


Pag. 
.29) Das Schloß zu Aurolzmünfter betr. dat. 1486 Pfinfttag 


nah Martini (16/11.) Nr. 157. pag. 128. 
30) Erbeinigung der Tannberger. d. 1486. 16/11. Pr. 157. 
128, 


Pag. 

31) Friedrich, röm. Kaiſer, ertheilt dem Hans Sigmund Sattel⸗ 
bogner die Lehen von deſſen Vater Hans. d. 1490. Linz 14. De⸗ 
zember. Nr. 164. pag. 130. 

32) Sirtus, Biſchof zu Freiſing, die Tamberger'ſche Vormund⸗ 

ſchaftsſache betr. d. 1491. am Lukastag. Nr 166. pag. 130. 

33) —— guilßen Stepban von eigen mit Agatha vd. 

. dat. 1492. 9. Auguſt. Nr. 169. p. 

34) Die Hofmark &t. Peter bei Braunau — 8* dat. 1498, Frei⸗ 
tag nach Bartholomä. Nr. 170. p. 131. 

85) —* Aurolzmunſter betr. dat. 1494. 4. Dftober Nr. 171 


P- 

36) rn tim. König, verleiht bem Sigmund Sattlbogner bie 
Reichslehen. d. 1496. Lindau am 5. Dezember, Nr. 175. 
p. 133. 

37) Gerichtsbrief über das Heirathsgut der Agatha v. T. dat, 
1497. 20. Hornung. Nr. 177. 1383. 

38) Das Gut zu Hofing betr. dat. 1498, Samſtag vor Urſula. 
Nr. 181. pag. 134. 

39) Die Kirche zu Petersficchen bei Aurolzmünfter betr. dat, 
1600 am Franzisfentag. Nr. 187. pag. 135. 

40) Das Schloß Aurolzmünſter betr. dat. 1506 am Auguſtin⸗ 
tage, Nr. 195. pag. 137. 

41) Das Gut zu Mainfang, der Pfarrei gurolzuanſter betr. 
dat. 1507 12. März. Nr. 196. ‚Pag. 

42) Die Tannberger vertragen ſich mit ie r Schweſter Urſula 
Erasmen von Seibalstorfs Hausfrau. Dat. 1507. Samſtag 
vor Bartholomd. Nr. 197, pag. 138. 
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43) Gerihtöbrief zwifhen Magdalena dv. T. Beitd von Töring 
Wittwe mit ihren Brüdern. Dat. 1509. Freitag nad) Pfingften. 
Nr. 144. pag. 139. 

44.) —* zu dem Schloſſe Aurolzmünfter betr. Dat. 1527; unge⸗ 
brudt. 


45) Wilhelm Ludwig D.B. das Schloß Aurolzmünfter betr, Dat. 
1533. 10, Jämer ungedrudt. 
46) Das Schloß Münchdorf betr. D. 1535. 1. Mai. Wr. 
260. pag. 156. 
47) Heirathsbrief zwifchen Wolf v. T. und Katharina Fuchs. D 
1533 am SKatharinentag. Nr. 162. pag. 157. 
48) Die Hinterlaffenfchaft des Franz v. X. fel. betr. D. 1438. 
. Oktober. Nr. 173. pag. 160. 
49) u. 50) * zu Einſiedl bei Linz betr. D. 1539. 4. u. 16. Novem- 
Nr. 285 u, 286. pag. 160 u. 161. 
51) —2— des Andreas v. T. D. 1544 8. Oftober. Nr. 289. 
164. 


Pag. 

52) Hinterlaffenfchaft des Andreas v. T. betr. D. 1544 20. Hors 
nung; ungedrudt. 

65) — Tannberg betr. D. 1678. 20, Jänner. Nr. 306. 


64) — der Katharina von Scherfenberg betr. D. 1601. 
4. September. Nr. 330. pag. 174. 
56) Schloß Aurolzmünſter betr. D. 1656. 29. September. Nr. 
382. pag. 185. 
56) Wie oben. D. 1682. am 3/9, Nr. 379. pag. 186. 
X. Bon Herrn Franz wolfgang Hader O. Capuc., 3. 3. Com⸗ 
morant in Seebrud am Chiemfee: 
Erneft Wilhelm Gebrüder Duc. Bavariae reichen Zamparter ben 
Viehzoll zu Mittenwald. Dat. 1407. Münden am Philippi u. 
Jakobitag. (Das Original biefer Urkunde befindet ſich als Ein- 
band eines Buches der Collegienbibliothet zu Salzburg, wo es 
ber bortige Bibliothelar Hamerle auffand und dem obigen Schenfer 
eine Copie davon mittheilte.) 
XI Bon Herm Franz Hartmann, Gerichtsſchreiber in Bruck: 
a) Gründe in Berchtesgaden betr. de anno 1537—1600. Nr, 
4468—4469. Orig. Bag. 
b) Gründe —* Fichtelberg betr. de anno 1702. Nr. 4470—4471. 
Drig. Ber 
XIL Bon Herrn ern Ehnarb Ile, %& Brofeffor ver Akademie: 
Lehrbrief für Franz Wagner ans Wibling. dat. 1801. 31, De- 
cember. Drig. Perg. Nr. 4680. 
ATI. Bon Herrn Baron Moritz von Junker, qu. k. Bezirksgerichts⸗ 
director in Münden: 
Sechs auf die genenlogifche Gefchichte der feeiperefüchen Familie 
v. Pehmann bezügliche Documente resp. Schriftſtück 
1) Sub dato Ingolstadii die tertia mensis Augusti A. D. 1770 
ausgeftelltes, mit einem Wappengemälde ausgeftattete® No⸗ 
tariatß- Transfumpt bed von Kaifer Karl VI. dd. Viennae 30, 
m. Julii 1717 für Chriftian Heinrih Baron v. Pehmann 
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XIV. 


XV. 


XVI. 


erneuerten Diploms, durch welches den Gebrübern Anton 
Ludwig und Martin Günther Freiherrn v. Pechmann von 
Kaifer Leopold sub 27. Junii 1698 die Reichsritterichafts- 
Freiherrn⸗ und ungarifhe Magnaten Würde verliehen wurde. 
Pergamentlibel. 16 BU. gr. 4. 

2) Deutfche Ueberjegung dieſes Documents, 16 BU. Pap. 4. 

3) Driginalbiplom Kaiſer Karls VL, wodurch beftätigt wirb, daß 
Anton Hermann Baron v. Pechmann, Electus Episcopus Bi- 
duanensis, Abbas de Valle honesta et Cathedralis Ecclesiae 
Jauriensis Canonicus am 6. Juni 1717 zur Würbe eines 
ungarifhen Rathes erhoben wurde, und das vorgefchriebene 
juaramentum consiliariatus in feierlicher Weife abgeleiftet habe. 
Datum in castro Laxenburgh die 18. m. Junij A, 1726. 
Pap. qu.Fol. mit beigedrudtem kaiſerl. Majeftätsfiegel. 

4) Adelszeugniß für Anna Carolina verehelihte Haller von 
Hallerftein , eine gebome Freyin v. Pechmann dd. Amberg 
1. Gebr. 1785. Mit 3 gemalten Wappen und 4 Lalfiegeln 
und ber Negierungsvibimation der leteren dd. Amberg 23. 
Februar 1785. 1 Bogen Pap. Fol. 

5) Extract aus dem im St. Michaels⸗Ordensarchiv befinblichen 
Probeact der Baron PBehmann’ihen Familie, verfaßt von 
Baron Morig v. Junker⸗Oberconreuth, churpfalzbair. 
Kammerherrn und geb. Rath, Oberftforftmeifter der Herzog- 
thümer Sulzbach und Neuburg, und Rittergutöbefiger von 
Rupprechtsreuth zu Sulzbach. 1 Halbbogen Fol. 

6) Abſchrift zweier Briefe: 

a) Martin Günther’3 Yreiheren von Pehmann, d. d. 
Rgen. 16. Febr. 1768 

b) Wilhelms Baron v. Pehmann, an ben Obriftforft- 
meifter Baron v. Junker zu Sulzbach, sine dato, bie 
Abſtammung ihres Gefchledhtes betreffend. 1 Bogen Fol 

Bon Herrn Staatsbibliothef-Affiftenten Keinz: 

Sauebriet bes Uhrmachers Kräg im Thal Mariä, d. 1829. 11/12. 
r. 4472. 


Bon Herrn Brivatier Joſ. Ya Cenfe: 

Pracelfus Phpp. Theophraftus Bombaſt, Astronomia magica 
oder die gante Philofophia. 1571. 284 Fol. 

Bon Herrn Director Dr. Unf. Martin: 

Bericht der von ber ff. Akademie der Wiſſenſchaften er⸗ 
nannten Commifjion über die von Medicinal⸗Rath Häberl im 
Kranfenfaale zum hl. Marimilian in Mc. getroffenen Luftrei- 
nigungs-Anftalten. 5 DU. 


XVIL Bon Herrn Regierungs-Functionär Nagl in Münden: 


&) Infelfteuer des Klofters Ebersberg betr. d. a. 1688-1696. 
Nr. 4473—4490. Drig. Papier. 
b) Das Beneflcium in rauenneuharting d. a. 1485 x. Nr. 
4491—4492. Cop. Bapier. 
c) Die Sun Bangberg betr. d. a. 1765. 5/10. Nr. 4493, 
ier. 


tig. Pap 
XVII. Bon Heren Hauptmann Neumann in Regensburg: 
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Stadt Regensburg betr. d. a. 1580. 6./2. Nr. 4494. Drig. 


apier. 
ZIX, Bon Herrn Pfarrer Obermayr in Hohenbercha: 


1) Mntöredhnungen Civil- und Criminalverhandblungs-Protos 
tolle ꝛc. des 'anbgerichts oeljentehaufen. 15 Vascifel (resp. 
verſtümmelte Bände) in Vol. XVII 

2) Criminal-Verhandlungen vor ben "Gofmastegerichten See⸗ 
holzen, Nanhoven, Schwabhauſen, Straßpach, Neuhauſen 
und Veldimoching und dem Landgerichte Dachau. 8 Bll. Fol. 

3) Relatio ordinaria in Weiſungsſachen zwiſchen dem kayſ. 
Pflegsverwalter zu Rain, Adam Anthoni v. Furttner und 
deſſen Brueder, dann dem auch kayſ. HofCamerrath v. 
all, wegen ſtrittiger 4000 fl., dd. 15. Merk 1707. 
15 

4) Scharberd Stewer Johannes zum Degnberg gein Pur- 
faufen von feinen armen ewtten ym lanttgericht natternberg, 
Anno 1488. 6. Bll. Pap. 4 

5)Scharbergftewer zu bem gepew gein Burgfhawfen, auf 
dem lanndtgericht Maternberg und Hofmarden bafelben, 
Anno 1488. 42 BU, Pap. 

6) Berhörsprotofolle des Begamte Dachau vom 5 Febr. bis 
19. Der. 1654. Bl. 148—213 des mrfprünglichen Beſtandes. 


Pap 

7) Sendenfag in Sachen zwifchen Chiſtophen Schuefter Kirchen» 
vnderthann zu Schwampach, Dachauer Landghts Articulanten 
contra Wolfen Huetter von Zehl vnnd respective fein Grund⸗ 
herrfchaft, das Lobl. Elofter Fürſtenueld Interroganten, in 
en firittige Aderforth betr. den 30. Xber 1648. 38 


8) Zinserträgniffe der Gotteshäufer im Schwabhaufers Dachauer» 
und Neuhaufer-Ambt des Landgerichts Dachau. 3 BI, 2. 
9) Acht Aktenſtücke zur Gefhichte der Stadt München und zehn 
Aktenſtücke vermifchten Betreffs, fammtlid aus dem 18. Jahre 
hundert. 2, 
Urfunden: 

a) Gelpbriefe zu der Afra Pienzenauerfhen Stiftung von Wil- 
denholzen, Gerichts Ebersberg. d. anno 1490—1631. Wr. 
4495—4504. Drig. Papier. 

b) Urkunden des Riofters Tegernfee über deſſen Weinberge 
in Tyrol. Schulofachen ber bayr. Yürften gegen das Klofter:c. 
de anno 1436— 1758. Nr. 4505—4515. Orig. Papier u. 


Perg. 

c) Frauenberg, Gerichts Erding betr. dat. 1536. 30/3. 

d) Sriedrih, röm. König belehnt den Burkhard Hans von 
Ellerbach, Berthold deſſen Vettern mit deren Lehen in 
Schwaben. dat. 1445. Wien. Samflag vor reminiscere. 
Drig. Perg. sigillo impresso. sub Nr. 4582. 

e) Einen Hof zu Kindlthal, Kraiburger Gerichts betr. dat. 
rer Nttodh in ben Bfingftfeiertagen., Drig. Perg. Wr. 
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f) Wilhelm Ludwig D. B. Schulobrief gegen das Klofter St. 
Nikola bei Paſſau um 800 fl. dat. 1538 am Sonntag Läs 
tare den legten Marti. Eigenhändige Unterfchrift der bei. 

ben Herzoge. Orig. Berg. sub Nr. 4584. 

XX. Bon Herrn Rechtsrath Oftermair zu Ingolftabt mitgetheilte 
Abſchrift einer im dortigen Magiſtrats⸗Archive befindlichen 
Driginalurfunde dd. Strawbingen an Ertag vor Elifabeth 
(18. Nov.) 1427, laut welcher Herzog Ludwig der Gebartete 
den Kammerer und Kath feiner Stadt Ingolſtadt anweift, bie 
zum weißen Sonntag genannten Jahres verfallene Staptfteuer 
von 674 ungar. Gulden feinem lieben Sohn Herzog Ludwigen u. 
feinem Oheim Paulsen von der Laitern, Herrn zu Bern, des 
röm. Königs Hofmeifter in Baiern u. Ulrichen Warnhofer, 
Pfarrer zu Ingolſtadt auszuantworten. 

XXI. Bon Herrn Chorbirector Alois Bader 

Deduction Über ven Stammen-Baum der Delling-Pfundtmer: 

ab Wayrſchen Bluttsfreänd- und Anverwandſchaft. 26 BU. 


nn 


Son Seren Rentbeamten Beet in Traunſtein: 

Auf die Eigenthumsverhältniffe ver Wintelmoosalpe und 

Thurnbach-Wildalpe bezügliche Aktenftüde vom 20. Octob. 

1659 (resp. 10. Yuni 1494), 12. Febr. 1731 und vom 25. 

Septbr. 1731. 8 Bl. 2. 

XXIH. Bon Herrn Rechtspraftifanten Karl Pfunp: 

Die Hofmark Hohenburg, Gerichts Tölz betr. de anno 1622. 

13/8. Wr. 4516. Drig. Perg. 

XXV. Bon Herren Pfarrer Prechtl in Reichertshaufen : 

1) Die Hofmarten Wolnzah und Starzhaufen betreffende 
Altenftüde a. d. I. 1599 (1644) 1609, 1664 und 1758, 
20 Bl. 2. 

2) Mar II., Churf. v. Bayern verleiht ven v. Reifad fen 
Kindern den Schwarzhof zu Starzhaufen. D. 1547. Dlün- 
hen 14. Dezbr. subscriptio propria. Orig. Perg. Nr. 4585. 

XXVI. Bon Herrn Imvaliden-Corporal Rauegger: 

Nanegger Joh, Nep., Willlommen. Zur Erimerung an 
bie 31jährige Gründungsfeier des biftor. Vereines. Abgehalten 
in Bruck den 29. Juni 1869. 6 DH. 

XXVI. Von Herrn Kaufmann Bernhard Ring in München: 

a) 2 Urkunden des Kloſters Polling über ein Gut zu Wendl⸗ 
ham. D. 1666. 17/8. 1668 28/2. Zwei Papierurkunden 
Nr. 4586 u. 4587. 

b) 2 Papierurkunden die Hofmark Schwindel betr. D. 1653. 

24/2. u. 27/12 Nr. 4588 u. 4589. 

XVII Bon Herrn Major von Rogifter: 

a) Licentiatenviplom ver Univerfität zu Ingolſtadt von Mar 
von Bellval. dat. 1746. 21/6. Nr. 4590, 

b) Bruderfchaftsbrief der Marianifhen Congregation zu In⸗ 
golftant für Joſehh Baron v. Widmann auf Rapperszell u. 
Günzlhofen, Thanftein u. Wilmersried, Riedersheim u. Her: 
gersdorf. D. 1761. 30/6. Orig. ‘Papier mit Siegeln. Wr.4591 
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XXIX, Bon Herrn Pins Schmid, k. gfll. Rath und Stadt 
pfarrer in Moosburg: 
Wappenkrief des Bartholomä Tichtenftern, Hoftapezierers in 
Münden. dat. 1675 21. März Orig. Perg. cum sigillo. 
Nr. 4592. 
XXX, Bon Herrn Dr. Franz Trautmann: 
a) Albrecht IV. D. B. beftätigt die Freiheiten des Klofters 
Anbehs. D. 1467. München Samſtag nad Dionisi. 
10./10. sig. a tergo impressum. Orig. Perg, Nr. 
4593. 
b) Otto von Germaſchau an ber Layn verfauft Ludwig 
Pitterih, Burger zu Münden um 34 TE Pfennig fein 
Gut zu Hofheim Er ſetzt ihm als Fürpfand feinen 
Sohn Thomas Burger zu Weilheim und feine 2 Schwai- 
gen auf dem Wappenberg. Sigler: er felbft und Wieg- 
wag von Egolfingen. Zeugen: Berchtold von Wietols- 
bofen, Heinrih Wülfink Burger, Kunrad der Geherer, 
daſelbſt. D. 1349. am Sebaftianstag, Orig. Perg. 
Die 2 Siegeln verloren, Nr. 4594. 
c) Wilhelm D. B. läßt dem Jakob Weiß, Uhrmacher Bur⸗ 
ger zu Wugsburg 100 fl ausbezahlen. dat. 1588. 
Münden d. 26. September. Orig. Papier. Sig. a tergo 
impressum, Subscriptio propria. sub. Nr. 4595. 
d) Aufnahmsdiplom der Akademie zu Münden für Andreas 
arehe als auferorventliches Mitglied. D. 1792. den 
6. März. Orig. Perg. cum sigille. Nr. 4596. 
e) Eine Urkunde, die Stabt Mühlheim an ver Ruhr betr. 
D. 1426. am Pantaleons-Abend. Orig. Perg. sine 
sigillo sub Nr. 4597. 
f) Wilhelm D. B. verfauft dem Antoni Wirth zu Starn- 
berg einen Hof zu Suntlerin Starnberger Gerichts um 
200 fl. dat. 1544 München den 24. Jänner. subscriptio 
propria. Orig. Perg sine sigillo. Nr. 4598. 
g) Mar I. Churf. v. Bayern verleiht feinem geh, Rath 
und Pfleger zu Weilheim Dr. Johann PBeringer zu 
“ Schönbihl und Dietersporf den Sedlſitz und Dorf 
Schönbichl Kranzberger Gerichts. dat. 1630. München 16. 
Sänner. Subscriptio propria. Sigillum adpendet. Orig. 
Perg. Nr. 4599. 
XXXI Bon Herrn Antiquitätenhändler Ulrich in Münden: 
13 Papierurtunden die Hofmart Schwindel betr. von den 
Jahren 1634 bis 1698. Orig. Nr, 4600 bis 4613, 
XXXII. Bon Herrn Hugo Grafen von Walderdorff, Vorſtand des 
hiftor, Vereines in Regensburg: 
Johann Eifenmann, des Büchlers Tochtermann, Burger zu 
Münden, befennt, daß er feinem Oheim Nikolaus dem 
Schrent, Burger zu Müuden 22 fl, ſchuldig fei. Mit- 
fiegler : Matthäus der Eifenmann, fein Bruder. Zeugen: 
Konrad Schrent, Hans Eifenmann, mein Bruder? dat. 
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1378. Pfinfttag vor St. Yörgentag (22/4.) Cop. simplex. 
Nr. 4614, 
XXXI. Bon Herren Hofeuraten Weber in Schleißheim: 
Militärabfhien für Hubert Aizinger aus Schleißheim. D. 
1789. 30/3. Drig. Bapier. Nr. 4615. 
XXXIV. Bon Herrn Hauptmann Würdinger in Lindau: 
Herkog Albrechts vnd Herkog Wolfgangs aygen Stet, 
Schlos und Marckt. 5 Bll. 2. 
Licentiatendiplom für Joſeph Wirthmann. D. 1802. 21. 
Auguſt. Orig. Perg. cum sigillo. Nr. 4616. 
XXXVII. Von Herrn Notar Zintgraf in Landsberg: 
a) Ulrich Forſter zu Pierdorf verkauft ſeinem Schwager 
Hanſen Kiſtler, genannt Hützgut, Burger zu Dieſſen 
Dorothea, deſſen Hausfrau, ſeiner Schweſter 4 Tagw. 
Wieſen, genannt Schnett, gehört in die Höfe gegen 
Laching ſtoßend an den Rammethaler-Brand. Siegler: 
Stephan Studenecker, dat. 1476. Samſtag nach —5*— 
und Jakobi. Orig. Perg. mit Sigel sub Nr. 4617, 
b) Vertrag bes Beter Sedlmeier, Pfarrers zu Schmiechen 
mit dem Kloſter Diefjen wegen des Absfentes feiner 
Pfarrei. Zeugen: Jakob Ebling, Pfarrer in Hohen⸗ 
ried, Job. Bogenrieber, Yrühmefjer in Friedberg, Nico- 
laus, Pfarrvicar zu Althegnenberg. Dat. 1465. 10. 
December. Orig. Perg. Nr. 4618. 
XXXVIO. Bon Herrn Rehrer Zöpf von Oberborfen: 
Heinrich und Otto Duc. Bavariae beftätigen bie Freiheiten 
bes Marktes Dorfen. dat. 1323 Landshut am Luzeintag. 
Confer. Oberb. Archiv. IV./62. Nr. 5024, 
. Bon einem Ungenannten: 
Dinkelsbühl Pfarrkirche, Gilt derfelben zu Wildburg⸗ 
ftetten betr. Dat. 1589. 26/4. Nr. 5025. 


b) Zur Abſchriftnahme erhalten: 


Die im Thurmknopf der Salvatorkirche dahier verwahrt gewefene 
Urfunde vom J. 1767. 


c) Ankauf: 


1) Ausgrabungsberichte des qu. k. Polizeivirectors Fhrn. v. Reigers- 
berg, Vorſtand des Hiftorifhen Filial-Vereins zu Neuburg a. d. 
3. 1836—39; ſammt Autograph des Eymnaſial⸗Profeſſors 
Plater in Neuburg. 81 BU. 8, 

2) Abhandlung über die Exiftenz eines ehemaligen biſchöflichen Sites 
in Neuburg, bearbeitet von einem Mitglieve des hiſtor. Filial- 
vereines in Neuburg a. d. D. 97 DL. 4. 

3) Befhreibung aller aufgegangen Chur Bayrifchen, auch thails 
aufwerbtigen General⸗Mandaten, Landtgebotten und Berorbnungen 
von Anno 1663 biß 3. April 1758. 386 Bl. 2, 

4) Briefs-Formularien, Kürchen- und Bormundfhaft-Rehnun- 
gen, dann Gandt- und Malefizſachen ꝛc. betr. vom Ende des 17. 
und Unfang des 18. Jahrhunderts, 177 BL. 2. 
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5) Inder beren von’ Chffl. Karl Theodor erlaffenen Decreten und 
Mandate von U. 1778—88. 22 BI. 2. 

6) Triennium ab Obsidibus Monacensibus in Exilio Augustano 
exantlatum. (Coãve Original-Handfchrift eines Münchner Yefuiten.) 
S. XVII. 18 3. 2. 

7) Sünfzigjährige Yubel-Hochzeit des Joſ. Ign. Strigl, freyrefign. 
Stadtrath, Handelemann und bgl. Hoftuchjcyerer, mit deßen Ehe- 
gertin Maria Anna, geb. Dannerin, den 5. Hornung 1810. 11 

. 2. 

8) Staatövertrag Bayerns (Herd. Maria) mit dem Domtftift Salz 
burg über das Gericht Neumarkt dd. Neuötting 13. Juli 1661. 
16 DI. Perg. (Die BL 5. 6. 15. 16 fehlen.) 2. 


Aus Dr. Dtto 8. 0. Hefner's Rücklaß: 


1) Mündyner Geſchichten. 

Elaborate und &xcerpte zur Geſchichte Münchens von Dr, Otto 
T. v. Hefner’s Hand. 2. 

2) Schügenorbnung des Büchſen⸗Schießens beim hurfürfll. Amt Ro⸗ 

fenhamb vom 9. Juni 1727. Nebſt einem Auszug aus ber 
Rofenheimer) Schügenoronung v. 24. April 1693. Durch Dr, 
efner vidimirte Abſchrift dd. Mid. 12. Aug. 1859. Aufſchrift 
auf an Umschlag: Schügenorbnung der Sebaſtians⸗Bruderſchaft. 
10 U. 2. 

3) Joſ. v. Hefner's Me. u. Notizen zur Beichreibung des k. Antis 
quariums ın Münden. 2. 

4) Archivalien und Notizen zur Geſchichte der Münchener-Batricier- nun 
freiherrlichen Familie von Barth, 1 Fascikel in Fol und 1 
Fascikel in 4. 

1. Der Foliofascikel enthält: 

1) Die Aquarellcopien zweier Glasgemälde in der Kirche zu 
Gauting: „Caspar Weiler 1551 u. Sabina Partin sein haus- 
frau, und eines enftergemälbes in ver Obern Gruftlicche zu 
Wafferburg, das Barthiſche Wappen (ohne Schrift und Jahr⸗ 


ahl. 

2) handig ausgefertigte Schriftftüde von Gliedern der 

Barthifchen Familie: 

a) Christoph Parth zu Harmatting hofmaister zum Seligen- 
thall dd. Landshuet -10. Augusti 15985. 

b) Bernhard Barth von Harmating zu Päſenbach fftl. Durchl. 
in Bayern Rath u. Rentmeifter Oberlanves dd. München 
19. Febr. 1603. 

c) Ferdinand Barth von Harmating zu Humbach dd. 31. 
Juli 1698. 

d) Johann Cafpar Gabriel Barth von Harmatting-Päfenbach 
dd. Mb. 31. Dec. 1698. 

e) Ferdinand Barth von Harmatting zu Bäfen- und Hum- 
bach deß Innern Rath, Burgermaifter der churf. Hu. R. 
Münden dd. Mi. 4. April 1699. 

f) Derfelbe als verorbneter Verwalter des Spital8 zum BL. 
Geift albie, dd. Mch. 20. Auguft 1699, 
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g) Joſeph von Barth, Stadt⸗Syndicus in Miinchen dd. 15. 
Nov. 1802. (7 Prod.) 

3) Original» Ucten, die Barthifhe Fibeicommißgüter betr. 

aus dem 9. 1702—17. 122 Produkte. 
II. Der Quartfas eikel enthält: 

1) Berjchiedene aus Urkunden ꝛc. gefammelte Notizen über das 
Barthifhe Geſchlecht. 10 BL. Mit einer Federzeichnung des 
Schloſſes Paſenbach, Tuſchzeichnung ver Sepulchral⸗Bildniſſe von 
Georg Barth F 1566 u. Balthaſar Barth F 1623, Tuſch⸗ 
zeichnungen des Siegeld von Ludwig Part, Unterrichter zu 
Münden 1475. 

2) Bartifcher Stammen wie folden Wolf Freymann von Ran- 
bed mit eigner Hand aufgejeßt bat a Dni 1598. Mit einem 
Auszug aus Prey’s bayr. Adelsbeſchreibung in duplo 9 BU. 

3) Auszug aus dem Rathsbuch der Stadt München, darin ver- 
zeichnet alle Glieder des Geſchlechts von Bart, die vom J. 
1318—1799 im Rath gefejlen waren, 11 BU. 

4) Der Herrn von Barth Berbienfte, Wenter und Würden zu- 
— — von dem Benefiziaten in Paſenbach (Ferdinand 

eisner) 1782. (Auszug aus ber Druchſchrift dieſes Titels.) 

5) me Todtenſchilde in der Kirche zu Paſenbach. 
10 ©. 8. 


6) Schloß Harmating u. feine Befiger. 12 ©, Ä 
5) Yof. v. Hefner’8 Notizen über die Klöſter Weſſobrunn, Beyharting, 
Scheyern u. Raitenhaslach, Schlierfee, Oberaltaich, Schlehporf. 5 
Fol. Fascikel u. 1 Octaoheft. 
6) Notizen aus ungebrudten Alten und Urkunden bed Marktes Rofen- 
heim. 1 Heft von 52 BL gr. Fol. 
7) te zur Geographie von Noritum von Joh. Andr. Seethaler. 
88. 2. 


8) Semeiner Stadt Reichenhall Steuerbuch. Zwei Hefte 1) 1494 
24 BU. 2) von 1585 20 BU. Orig. Me. 2. 

9) Rathsprotokolle u. Kammer-Rehnungen von Rofenheim 1545— 
1782. Nebft einem Fascikel mit auf die Religionsfachen bezüg- 
lichen Archivalien. 12 Produkte. 2. 

10) re: der Tuchfcheerer u. Schleifer in Sachſen. dd. 

organ, Sonntag Laetare 1545. 2. 

123 Schügenorbnung der Stadt Braunau v. 3. 1616. 10 BI. 2. 

12) „Abfonderlihe Anmerkungen fo in unferer Cloſter Kuchel das 
ganze Fahr hindurch zu beobachten ſeind.“ Benevictbeuern „Notiz 
daraus 1. Mz. 1861 im hiſt. Berein.” 136 Seiten geb. 4. 

13) Senealogifhe Ausführung der Voreltern Dtten des Grofien, 
Pfalzgr. v. Wittelsb., erften Herz. v. B. a. d. Sceir. Haufe. 
Der Text beginnt m. dv. W. „Hermannus Contractus Canisianus 
ad A. 935.” Nur d. Beweife zu der Stammtafel H. Otten ıc, 
22 ©. Tert u. 1 genealog. Tafel ungeb. 4. 

14) Dr. Otto v. Hefners Geſchichte ver Regierung Albrechts IV. Herzogs 
in Bayern mit Berädfihtigung der deutfchen u. bayerifhen Ver⸗ 
fafjungen 1852. 129 Bll. 4. Geſchichtliche Folge der Hauptereig- 
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aiffe unter Herzog Albrecht IV. von Bayern (1447 1508). 17 


15) Chronologifhe Gefchichte der k. 5. Haupt» u. Reſ.⸗Stadt München 
von ihrem Entftehen bis zum J. 1848. Bon Dr. Otto T. v. 
Hefner verfaßt u. gefchrieben, damals 16 Jahre alt. Auszüge aus 
Bergmann, Lipowskhy zc., die aber thatfächlich nicht mit dem 9.1843, 
wie ber Titel befagt fondern mit dem Jahre 1532 und zwar mit 
einer Stelle aus Oberb. Ar. IL. 345, resp. 1607 mit Chr. Schrent 
aus Oberb. Ach. II 353 fchließen. 4. 

16) Gegen 800 Regeften von Münchner Urkunden, von Dr. Hefner’s 
eigner Sand, 4 Fascikel. Fasc. L d. J. 1286—1397, Fasc. II 
v. 3. 1491-1499, Fasc, TIL 1502—1599, Fasc. IV. 1601— 
1846 umfaffend. 4, 

17) of. v. Hefner's ME. zu feinem Rom. Bayern, mit der Bemerk⸗ 
ung bon beffen eigner Hand: „Diefes Werk ift in der 3. Aufl. 
des röm. Bayerns noch nicht vollſtändig abgebrudt. 8 Fascikel. 4. 


Urlunden: 


1) Einen Hof zu Faiftenhaar, Gerichts Aibling betr. dat. 1746 Y/L 
Drig. Berg. Nr. 4452. 
2) Die Schwaige Milbertshofen bei München betr. d. annis 1391— 
1740, Cop. Papier. Nr. 4453—4459. 
8) —— Gerichts Rottenburg bei Landshut dd. 1720. 9/6. 
op. Papier. 
4) Stadt Tirſchenreuth in der Oberpfalz betr. d. anno 1796 Cop. 


Papier. 
5) Petin Gerichts Laufen betr. d. 1626—1729. Nr. 4461-4463. 
op. Papier. 


6) Kriegsrüftung des Churfürften Mar Emanuel :v. Bayern betr. 
de anno 1701—1703. Drig. Papier. Nr, 44644465. 

7) Ablaßbrief für die Skt. Georgen» Kirche in Freiſing. D. 1746, 
20,7. Nr. 4451. Orig. Perg. 

8) Erfpectanzbriefe des Domkapitel in Köln für den Herzog Fer⸗ 
binand von Bayern, Dat. 1590. cum sigillis. Pergament. Nr. 
4620—4621. (Diefer Prinz Ferdinand von Bayern, Sohn Herzog 
Wilhelm’s V. und deſſen Hausfrau Renata v. Lothringen war 
geboren 1577 10. Oktober, wurde 1595 Coadjutor u. 1612 Erz 
bifhof v. Köln, als welcher er 1650 13. Dezember flarb.) 

9) Friedrich, Bifchof zu Augsburg beftätigt ven Inpulgenzbrief mehr- 
erer Kardinäle für die Kirche zu Erling bei Andechs. D. 1497. 
— IX Calendis August. Sig. deperditum. Orig. Perg. 

r. 4622. 

10) Karl VII. röm. Kaiſer privilegirt den Bernhard Gög, Kupferftedher 
zu Augsburg, fein Ffaiferliches Porträt herauszugeben. D. 1744. 
Sranffurt 14. Mai. Subseriptio propria. Orig. Berg. Nr.4619. 

11) Fragmente von Urkunden auf Pergament, woraus noch Folgendes 
zu entnehmen. a) Friedrich Aufenhofer verkauft Joh. dem Schlu: 
der, B. zu Münden fein Gnt oder Güter und Zehent (a tergo 
ber Urkunde fteht Webling Gchts. Starnberg) Lehen Herrn Kon. 
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rads Pullenhaufer um 283 Pfo. Pfennige. Siegler er ſelbſt. D. 

1372 am Dorotbeentage Nr. 4623. 

b) Joh. Eifenmann, B. 3. Münden verkauft feiner Stieftochter 
Agnes Stephan des Scheibenpfeils fel. Tochter ein Ewiggeld zu 
Münden. Siegler er ſelbſt. D. 1395. Sonntag vor Auffahrıs- 
tag. 16/5. Nr. 4624. 

c) Stegler Hand Bellheimer, Pfleger zu Dachau, Zeugen: Wilhelm 
Solleter, Ludwig Oftermeier, beive Burger zu Münden D. 
1450 Pfingfttag nad dem Oberften 11.1. Nr. 4625. 

12) Adelsdiplom mit Wappen für Yof. Gröller, Pflegverwalter zu 

Kranzberg. Ansgeftelt von Karl Theodor, Churfürft in Bayern. 

D. 1790 Münden 26. Septbr. Subscriptio propria. Nr. 4626. 


Sämmtlihe Hier folgenden Urkunden betreffen Hausübergaböbriefe 
von einzelnen Höfen zc., daher bier der Inhalt nicht näher angegeben 
ift, einzelne Daten ausgenommmen, 


A. 
Aiblinger Öeridt. 
1) Markt Yibling. de annis 1624—1733. sub. Nr. 1627—1630. 
2) Wörnsmühl, Pfarrei Au 1769— 1783. Nr. 4631 —4632. 
3) Fiſchbachau, Probftei des Kloſters Scheiern de annis 1661 — 
1816. Nr. 4633—4660. 
4) Birken, Pfarrei Irjchenberg de annis 1663—1806. Nr. 4661— 
4694 


5) Ievling, Pf. Irſchenberg de annis 1671—1806. Nr. 4695— 

1723. - 

6) Wildparting „ „ de annis1712—1771. Nr. 47254726. 

7) Schleißhein, Gerichts Dachau de annis 1716—1802. Nr. 4727 
—1119. 


8) Friedberg die Stabt de anno 1623. Nr. 4730. 
9) Geifenhaufen das Gericht de anno 1703. Nr. 4731. 


B. 
Hohenwalded, Herrſchaft. 


1) Miesbah der Markt” de annis 1660—1837. Nr. 4732—A740. 
Drig. Papier; 

2) Giglberg Pfarrei Miesbad de annis 1564—1800. Nr. 
4741— 4841; 

3) PBarsberg, Pf. Miesbah de annis 1657—1818. Nr. 4842— 
4856 


. 4) Wallenburg, Pf. Miesbach de annis 1581—1823, Pr. 4857 
—4864; 


5) Schuerſee de annis 1594—1794. Nr. 48654886; 
6) Edart, Pfarrei Schlierfee de annis 1741—1799. Nr. 4887— 
4 


4894; 
7) Hausham, Pf. Schlierfee. de annis 1689—1809. Nr. 4895—- 
4907; 
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8) Rain, Pfarrei Schlierfee de annis 1799—1806. Nr. 4908— 
4912; 

9) Weinberg, Pf. Schlierfee de annis 1695—1781. Nr. 4913— 
4914, 


C. 
Iter vel Uter, Salzburg'ſches Pfleggericht, de annis 1698-1781. 
Nr. 4915—4923. 
D. 
Kaprun, Fuſch u. Zell am See, vereinigte Salzburgifge Gerichte 
de annis 1658—1674. Nr. 4924—4955. 


E, 
Geridt Kisbichl in Tyrol de annis 1572—1778. Nr. 4966 — 
4959, 
P. 
Lichtenberg, Salzburgiſches Gericht. de annis 1656—1760. Nr. 
4960—4962. 
G. 
Münden, Stadt, Emwiggelvbrief de anno 1695. Nr. 4963. 
H 


Saalfelden, Salzburgifches Gericht. de annis 1788-1789. Nr. 
4964— 4965. 1 


Gericht, Schwaben. 
Riclasreuth, die Kirche der Pfarrei Holzen, de anno 1688, Nr. 4724. 
K 


Tachſenbach Salzburgifhes Gericht, de anno 1719—1789. Nr. 
4966—4973. 


L. 
Landgericht Tölz. 
1) Dronung der Schuhmacher im Markte Tölz Nr. 4974. 
2) Geisreut, Gerihts Tölz, de annis 1700—1812 Nr. 4975 — 


4997. 
3) Hellgraben, Schts. Tölz, de annis 1660—1808. Nr. 4998 
6007 


4) Lenggries, Gchts. Tölz. de annis 1771—1811. Nr. 5008—5017. 

Wappenbrief für Georg Theiß, de anno 1638. Orig. Pergament. 
Num, 5018. 

Weyarn, das Klofter de anno 1743. Nr. 5019. 

Königsdorf, Landg. Wolfratshanfen, de anno 1773. Nr. 5020. 
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2) Autograpben-Sammlung : 
Sämmtli Gefchente: 


I. Bon Herrn Hofrath Deſſauer: 
206 Namens-linterfhriften von berühmten Fürften, Stants- 
männern, Xheologen, Feldherrn, Dichtern, Künftlern und Ges 
lehrten. Nach ven Autographen facfimilirt von Hofrath Deſ⸗ 
fauer. 79 BU. in 12. nebft Verzeichniß. 
IL Bon Heren 9. Gutenäder, Bibliothelar an der k. Hofe mb 
Staatsbibliothek : 
Höfler, ©g. Barth., gräflich törringifcher Nichter und Lehen- 
verwalter zu Seefeld, Quittung über zwei von Mar Franz 
Daron v. Ruepp bezahlte Lehensfälle, dd, Seefeldt 30. Dechr. 
1682. 1 Bl. 2, ° 
II. Von Herrn Dr. DO. T. v. Hefner: 
1) Howard Lord, E. großbrit. Gefandter in München. Um⸗ 
ſchlag eines Briefe an den Grafen v. Neigersberg. 
2) Shredenberger, Brief dd. Freyberg den 12. Jänner 
1792 


IV. Bon Herrn Dr. H. Hollanp: 

V. Holland, Oberftubien-Rath. Spruch dd. 10. Nov. 1828. 

Facſimile von Hofr. Deffauer. 

V. Bon Herrn Minifterialrath F. H. Graf Hundt: 

Wibmer (Anton) kurfürſtl. Hofrathsfecretär in München, 

Drief an Baron v. 23h, auf Jetzendorf. Hilgertshaufen zc., 

furfürftl. Hofrath dd. Münden 24. Mai 1782. 2 DU. 

VL. Bon Herrn Stubienlehrer Marcus Loher in Neuburg a. d. D.: 
Hieronymus Wolf, Philolog, Griechiſcher Spruch dd. Augustae 
Vindelicorum 25. Octobris 1558. 

VD, Bon Herrn Dr. Trautmann: 

1) Kepler, 9., Fragment aus einem Berichte desſelben an 
die oberöfterreihifhen Stände dd. 9. Mai 1616: „Bon den 
Tabulis Rudolphi.“ 2 BU. Facftmile 2. 

2) Shwanthaler Ldw., Programm zu dem feyerlihen Zuge 
sur Segen des Nahmenstags der Frau Babette. Humoreste. 
2 


VIH. Bon Herrn Hofeuraten I. B. Weber in Schleißheim: 

1) St. Bonifacius, Facktmile nad der Original⸗Handſchrift 
aus dem Evangelienbucd bes HI. Bonifactus in der Stifts⸗ 
Bibliothek in Fulda, 

2) Ignatius Lojola. Copie nah der Original⸗Handſchrift 
des hl. Ignatius von Lojola in einer Anutographen⸗Samm⸗ 
| lung in Paris. 

IX. Bon Herm Friedrich Wolf, Befiger der k. Hofbuchbruderei 
und lithogr. Kunftanftalt Dr. C. Wolf u. Sohn dahier: 
Aretin (Karl Maria Fhr. v.), Concept des Auffates: „Das 
Dergpgen-üenfier in ber Frauenkirche zu Mch.“ Wbgebr. in ver 
8. Tieferung ber Alterthlimer und Kunftventmale des b. Herr 

foherhaufes 1868. 4 BU, 
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X. Von Herrn Stabsaubitor Würthmann: 

1) Albert v., Oberfl. Billet dd. Landau 19/3. 37. 

2) Braun Seb. v., Generallieutenant, Stadtcommandant von 
Münden. 1 Bl. Unterfchr. 

3) Feder v., Generallieutenant u. General-Commandant von 
Augsburg. 1 BI. Unterfchr. 

4) Feuerbach v., Präfivent. Brief an Generals Lieutenant 
und Oenbarmeriecorpe-Commandanten hen. v. Berger, dd. 
Ansbach 29. Juni 1831. 

5) du Bonteil Guiot ©f. v., General. Brief dd. Aſchaf⸗ 
fenburg, 17. Febr. 1847. 

6) Heine Joſ., Medicinalrath. 2 BU. Brief. 

7) Helldobler, Cuſtos der k. Hof- und Staatsbibliothef. 1 
DI. Schreiben. 

8) Bodewils %. Fhr. v., Oberft, Stadt⸗ und Feſtungs⸗ 
Commandant von Germersheim. Billet. 

9) Reichel, Zap. v., Oenie⸗Major, dritter Feſtungsbau⸗ dann 
1. Localgenies-Director in Germersheim. Unterſchr. 

10) Shmalß v., General. 1 Brief u. 1 BL Unterfchr. 

11 Schmauß, For. v., Ingenieur⸗Oberſt, Feftungsbau-Director 
von Germersheim, Billet dd. Germersh. 12. Juli 1841. 
12) Seuffert v., Appellationsgerichts-Ratb, Rebacteur ber 
Blätter für Rechtsanwendung. 1 BL. Brief dd. München 

12/12 43. 

13) Seydel, Wilh., Generalmajor, Commandant von Ger⸗ 
mersheim ꝛc. 3 BU. Unterfchr. 

14) Tautphöus Fhr. v., Vicepräfivent ber k. Regierung bes 
larkreifes. Unterſchr. 

15) Weishaupt, Ev. v., General-Major und Commanbant 
von Germersheim. 2 BU, Unterfchr. 

16) Welden Fhr. v., früher Präfivent der Regierung zu Bat 
reuth, fpäter des Oberappellations⸗Gerichts. 2 Briefe dd. 
Bair. 24. April u. 5. Mai 1832, 

17) Weveld Bapt. Freiherr v., kfſtl. Hofgerichtsrath. 1 DL. 


Unterſchr. 





C. Landkarten und Plane, 
a) Geſchenke: 
J. Som Herrn Pfarrer und Diftricts -Schul- Infpector Böhm in 


en: ’ 
Atlas minor praecipua Orbis terrarum Imperia, Begna etc, 
sistens „.. opera M. Seutteri. Aug. V. 
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I. 


Bon Herrn Maler J. A. Erpmannspörffer: 

\ Donauwerth. 

2) Profpectö-C harte von Hochenpeißenberg. Geometrifch 
entworfen von A. Schwaiger und geflohen von 3. U. Zim- 
mermann. Md. 

3) Ingolstadium, während der Belagerung durch die Schweden. 

4) Veftung In golſtadt. Nah dem Original Model gez. v. 
B. Prändl 1809. 

R Der Ted von Füecflen bis in die Thonan. 

6) Der Statt Mey Lirdel, Mamren und Porten, und fürnem- 
bfte Bäuw, fampt ver Belägerung. Holzſchn. aus S. Mun- 
ſter's Cofmographen. Baſ. (1588.) 

7) Palatinatus Bavariae descriptio, Erhardo Reych Tirolense 
auctore. Kpfft. aus einem Drudwerfe. 

8) Grundplan von Paris. Holzihn. aus S. Munſter's Cofmo- 
graphey. Baf. (1588). 

9) Plan der Kayf. u. R. Vöſtung Philippsburg, wie foldye anno 
1734 belagert worden, par du Chaffat. lm. 

10) Urbis Romae veteris ac modernae accurata delineatio edita 
a Joh. B. Homanno, Geographo Norimb. 

11) Karte über den Einbruch der Franzofen durch die Scharniz 
uns bie Leitafh ins Tyrol. Gel. v. ©. Schleich in 


Bon Herrn Dr. Hyacinth Holland bahier: 

1) Ueberfichtslarte zu Philipp Apian's bayr. Yandtafeln. Neuer 
Abdrud, ohne die Stäptewappen. 

2) erde parte buch Deutfhland. Agsb. Joh. M. Probft 
1796. 

3) Meilen» Zeiger der vornehmften Haupt- und Handels⸗ 
ftäbte in Europa, Agsb. Joh. M. Probſt 1796. 

4) Italien in feine unterfchiedene Länder eingetheilet. Joh. 
Did. Probft exc, Aug. V. (1796.) 

5) Plan über bie Berbreitung der Cholera in ber 8. Haupt- 
und Reſidenzſtadt München 1836/37. Gez. und geft. von 
C. Wenng in Mid. 

6) Grundriß der Fürftlich Primatifhen Refidenz-Stabt Negens- 
burg nebſt deren neuen ©artenanlagen außer den Xhoren 

1808. Rgsb. 

7) Helvetia foederata cum eius Region. T. Majer del. 

8) Die glurſett Grafſchafft Tyrol. Agsb. Joh. M. Probſt 
(1796 


0 


IV. Von Herrn Baron Edmund Oefele: 


V. 


Das K. Baiern in funfzehn Kreiſe eingetheilt, nebſt einer 

Ueberſichts⸗Karte. 1809. Hgg. von der Redaction des k. Re⸗ 

gierungsblattes in Dich, 

Bon Herrn Rechtsconctpienten Sch miß: 

1) Landgraviatus Alsatiae tam superioris quam inferioris etc, 
Ed. I. B. Homann. Norib. - 

2) Provincia Arlbergica. Secundum chartam a Bl. Hueber 
confectam delineata per I, A. Pfaundler. 1783, 
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8) Archiducatus Austriae Inferioris geographica descriptio 
Authore Gg. M. Vischer Tyrolensi. 

4) Geograph. Mauth-Charte von Bayern. 1764. Aug. V. 

5) Chur Bayern im $. 1802. Hgg. von 3. L. C. Rhein» 
walb. 

6) Der Bayriſche Craiß ꝛc. ans Liecht gegeben durch Sanfon. 
NE 


Der Fränkiſche Kreis von F. %. Güſſefeld. Nbg. 1803. 
8) Baiern 1808. 
Die Baier. Monardie entw. von C. Mannert. N6g. 
1808. 
10) Karte vom 8. Baiern 1810. Agsb. 
11) Poſt-Karte von Batiern entw. von A. v. Coulon. 1810. 
12) Karte vom K. Baiern. Agsb. 1814. 
13) Mappa geograph. exhibens Circulos aliquot Germaniae. 
Cura T. C. Lotter Aug. V. 1759. 
14) Grenzkarte von Deutfhland. Bei M. U. Potter in Agsbg. 
15) Kr und Reiſekarte durch Deutfchland ıc. von 3. X. Ahrens, 
bg. 1813. 
16) Prineip, et Episcop. Eistettensis 4 I. B. Homanno. 
Norimb, 
17) ns ehem. Fürftentbum Ba ffau von I. N. Diewald. Nbg. 


18) —* Galliae seu Franciae et Navarrae Tabula geograph. 
Per Homanniänos Heredes 1741. 

19) Haute Partie de l’EveschÖö de Munster. Par Sanson. 
Par. 1759. 

20) Basse partie de l’Evesch6 de Munster etc. Par Sanson. 
Par. 1700. 

21) Bolen 1807. Agsb. 

22) Carte particuliere des Pays qui sont situez entre le Rhin, la 
Saare, la Moselle et la Basse Alsace Par. 1705. 

23) Der Rhein, die Maaß und Mofel mit den anliegenden Län⸗ 

. dern zc. durd 3. 2. Güſſefeld. Nbg. 1783. 
24) Der rheinifhe Bund nördlicher und füdlicher Theil, gez. von 
J. T. Ahrens. Nbg. 

25) Dricatas Silesiae Tabula geograph. per T. Maier. Nbg. 

26) Circuli Sueviae Mappa ex subsidijs Michalianis delineata 
et a I. M. Hasio emendata 1743. 

27) Carte generale de la Suisse ober die helvetifhe Republik 
1803. 

23) Comitat. Tirolis Episcopat. Trident. et Brixiens. ut et Co- 
mitat. Brigant. etc., cura I. M. Seutteri. 

29) Comitatus principalis Tirolis in quo Episc. Tridentinus et 
Brixensis, Comitatus Brigantinus, Feldkirchiae Sonnebergae 
et Pludentii etc. exhibentur. Editore I. BB Homanno, 
Noribergae. 

VI. Bon Herrn Hofeuraten 3. B. Weber in Schleifheim: 
Plan der neuen Gartenanlagen in Schleißheim. Gez. und 
rodirt von DOberlieutenant I. Diem. 
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Anbang. 
VII. Aus ver Collectio Angereriana: 
1) Charte von Afien, Amerika, Afrila und Auftralien. Gravirt 
von Ant. Falger 1822. 

2) Europa. Agsb. 

3) Deutſchland. Agsb. 

4) Karte von Deutſchland, nebft einem großen Theil der an⸗ 
grenzenden Länder. Lpz. 1810. 

5) Charte des Konigreichs und des Herzoglichen Sachſen. Weim. 
181 


v 


b) Ankauf. 


Apian Bit (Bayriſche Landtafeln.) Beichreibung des Lands und 
Hürftenthumbs Obern und Nidern Baiern. Ingolſtadt 1568. Auf 
Leinwand aufgezogen. 

Philippi Apiani Barrifge Tandtafeln XXIII. Ing. 1568. Wieder⸗ 
abdrud Mch. 1 

Ueberfihtefarte jr K. Bayern bdieffeit des Rheins in 15 Blät⸗ 
tern. Gef. im topograph. Bureau des k. Oeneralquartiermeifter: 
fiabes. BL. 11 Münden, Augsburg, Freifing und Dandöhut enth. 

9. Heyberger's MUeberfihtsfarte der Eifenbahnen und ifenbahn- 
projefte des Königreih® Bayern. Nad den Berhanblungen und 
ſanktionirten —2 — der baber- Kammern, aueh einer Höhen 
überfiht der bayer. Bahnen. Aufl. 7. Mch. 1 

SteuersKatafter-Grundplan des Marktes Dach au 1865. 

Grundplan der Stadt Erding mit bandfchriftlicher Erklärung des 
Alters der Gebäude, 

Grundfteuer-Ratafterpläne: 

8. 2. Dießen und Weilheim S. W. XII 16. 

8. 2. Landsberg und Weilheim 8. W. XI 16. (Den Schloßberg 
[Römerfchange] bei Reif betr) 

KR. L. Landsberg S, W. 6. 16. 

8.2. Starnberg und Dießen inne umgem. S. W. VII 13, 

Bolizeibezirt Sreifing 1861 umgrav. Gr. St. K. N. D. XII 4. 

Plan von Münden, gez. von J. B. Pfeiffer sen. (1870). Md. 


D. Handzeidiunngen, Rupferftihe, Lithographien zc. 


A. Darftellung vermifchter Gegenftänbe. 


a) Geſchenke: 
L Bon Herrn Landſchaftsmaler C. Brizzi in Münden: 
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1) Brizzi's Panorama der Oetzthaler Gletſcher, in 4 BU. 

2) Brizzi⸗Hütte auf der Kreuzſpitze des Oetzthalergletſchers. Sämmt⸗ 
lid Photograph. 

DO, Bon Herru Kaufmann Heine. Bronberger in Münden: 

1) Zehn Blätter mit den Abbildungen origineleer Münchener 
Perfönlichkeiten aus dem Ende bes vorigen und den erften Jahren 
biefes Iahrhunderts , (Fineflenfepperl, die ‚zwei Condeer, das 
Kanape, Gott-Vater, Yagafeppel, Pranger, Scheitenweiberl, 
Ralteneggerbräu, Ras, Jud Mändl). Color. Lithogr. 

2) Das Fauſtthürmchen an der Weflfeite von Münden i. 9. 
1870, Photogr. 

IH. Bon Herrn E. v. Destouches in Münden: 

1) Anfiht der Enthälung des Dentmald Könige Lubwig L m 
Münden. Photogr. 

2) Ein Zableau zu Ehren des Landtages v. J. 1861 wegen ber 
bürgerlichen Gleichſtellung der Ifraeliten in Bayern und in Bes 
zug auf die, zur Erinnerung hieran von Dr. Wilhelm Königs⸗ 
warter begründeten Stiftungen für Wiffenfhaft, Kunft und Ge- 
werbe. Mit vem Porträt Dr. Königswarters, Stahlftich. 

3) Die Huß⸗Feier bei Conſtanz i. J. 1868. Holzfchnitt aus ber 
Illuſtr. Zeitung. 

IV. Bon Herrn Oberlientenant und Auffchläger 3. Diem in Schleiß⸗ 
beim: 

Europend Pracht und Macht in 200 Kupferftichen u. f. w. (Uns 

fihten von Städten, Feſtungen, Schlößern zc.). Geſtochen von 

Gabriel Bodenehr in Augsburg. 

V. Bon Herren Maler Erdmannsporfer in München: 

1) Drei ältere Anfichten des Marktes Dachau und des dortigen 
churfürſtl. Reſidenzſchloſſes. Kupferft. 

2) Drei Anſichten aus Mich. Wennings Beſchreibung des Herzog⸗ 
thums Bayern: Kofler Fürſtenfeld, Markt Bruck und 
churfürſtl. Schwaig Grafflfing. Kupferſt. 

3) Abbildung des mit Aufſchriften verſehenen Sargdeckels einer 

Jungfrau Helena Perckhemairin, + 1645 den 7. Febr. 
4) Zagdzug und Kampfſcene. Beide color. Hndzeichn. 
9 Treffen bei Mecheln während des ſpaniſchen Erbfolgekrieges. 


Kupferſt. 
6) Sieben Anſichten aus den bayer. Landesbeſchreibungen von Ertel 
und Wening: 
a) Schloß Hohenkammer. 
b.c) Stadt Pfaffenhofen. 
d) Schloß Reichertöhaufen. 
e. f) Klofter Scepern. 
) Schloß Unter⸗Wittelsbach. Kupferſtiche. 
7) Borträt Carls des Großen in Mebaillonform. Kupferft. 
8) Abbildung Kaiſers Sigismund und ber ehemals zu Nürnberg 
aufbewahrten Reichöfleinodien. Alter Kupferftich. 
. VI. on gem Oberftlientenant von Facken hofen in Münden: 
Zwei Tafeln mit Abbild. der älteften Urfundenfiegel der Grafen 
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v1. 


VII. 


X. 


von Naffau (1198—1306). Taf. I. lithogr., Taf. II. photo- 
phirt. 

Bon Herrn Oberbibliothefar Föringer in Münden: 

Porträt Joh. Kaspar Lavater's. Holzihnitt aus ven Blättern 
für ven häuslichen Kreis. 


Bon Herrn Schloßbenefiziaten Glonner in Hohenburg: 

1) Anfiht einer alten hölzernen Marien-Statue in der Schloß- 
fapelle zu Hohenburg. 

2) Deftlihhe Anficht der zu Ende des 17. Jahrhunderts am Cal⸗ 
a zu Hohenburg erbauten, i. 3. 1864 abgebrodhenen 

laufe. 

3) Nördliche Anfiht der Grablapelle am Calvarienberge daſelbſt. 

Sämmtlich Photograph. 


. Bon Herrn Regierungsratb Freih. v. Gumppenberg in 


Se 
Einzug Guſtav Adolphs in München am 17. Mai 1632. Kupferft. 


. Bon Herrn Gerichtsfchreiber Hartmann in Fürftenfelobrud: 


Anficht des bei Bruck errichteten Denkmals für Kaifer Lubwig 
den Bayern. Color. Hndz. 


. Bon Herrn Biegeleibefiger und Kunſtmaler A. Höchl in München: 


1) Abbildungen des Grabfteins der Gräfin Anna von Mafienhaufen, 
geb. Marfhallin von Pappenheim und des Sakramenthäuschens, 
beide in der Kirche zu Weng. Photogr. 

2) Unfiht der Wallfahrtsfiche in Möſchenfeld bei Zorneding. 
Aquarellzeihn. des Herrn Gefchenfgebers. 

3) Zwei Photographien, 1) ein Altar im Dome zu Freifing, 
zu welchem ber Canonikus Caspar Marolt i. J. 1513 eine 
Mefjenftiftung machte. 2) Eine gothifhe Monftranze, ein Holz 
ſchnitzwerk aus dem 15. Jahrhundert, ebenvafelbit. 

4) Drei Photographien von Stein⸗Reliefs? 

a) Grabftein des Muſikers und Orgelſpielers Conrad Paul- 
mann u 1473) an ber Frauenkirche zu Münden. (S. Lipowsly, 
bayer. Mufiklericon, p. 235.) 

5) Grabftein des Hanns Stettheimer, genannt der Steinmetz 
(t 1432), Erbauer ver St. Martinskirche zu Landshut, an 
biefer Kirche. (S. Lipowsky, bayer. Rünftlersfericon, p. 106.) 

6) Darftellung der Kreuzigung Chrifti in der Klofterfiche zu 
Scheyern v. J. 1514. 

Bon Heren Dr. H. Holland in Münden: 

1) Acht Briefbogen mit 9 Anfichten aus dem früheren München 
(um 1829). Lithogr. Dabei ift der Odeonsplatz mit dem jeht 
am Garolinenplag befindlichen Obelisk vargeftellt, woraus ber- 
vorgeht, daß defſen Play früher in der Mitte der Ludwigsſtraße 
beftimmt war. 

2) Porträt des Ioh. Peter Miller, Rektor am Gymnaſium zu Ulm, 
geb. 1705. Kupferft. von I. E. Haid in Augsburg 1777. . 

3) s. caccıLıa, Patrona confrat. Muiscorum apud R.P.P. Thea- 
tinos Monachii. Kupferft. v. Jungwierth. 
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4) Anfiht aus dem fogenannten Ertlgarten in Münden. Tuſch⸗ 


zeichn. 
5) Unbekannte Anſicht einer Villa mit Garten, wahrſcheinlich 
ebenfalls in München. Lithogr. von Rothe. 


6) 7) Zwei verſchiedene Anſichten, vermuthlich des Schloſſes Leut⸗ 


ſtetten mit Umgebung. Tuſchz. 
8) Anſicht aus dem Würmthale. Tuſchz. 
9) Entwurf zum Hodaltare der Kirche zu Waldkirchen. Tufchz. 
10) Porträt des öfterreih. Generals Gorzkowski, Gouverneur 
von Mantua. Lith, von Brinzhofer 1849. 


XI, Bon Herrn Hiftorienmaler Prof, Th. Horſchelt mn Münden: 


XIV. 


XV. 


Anficht des Reichsſtifts St. Emmeran in Regensburg mit 
deſſen Grund⸗ und Stadtpfarrdiſtrikt. Großer Kupferſtich 
v. J. 1721. 

Bon Herrn Kunſtmaler L. Hubert in München: 

1) Eopie eines Steinreliefs, Kaifer Carl den Großen vorftellend, 
im Kreuzgang bes Klofters St. Zeno bei Reichenhall. 

2) Alter Grabſtein (Schild mit einer Adlerklaue) in bemfelben 
Kreuzgang. 

3) Portal der Kirche St. Zeno bei Reichenhall. Bleiſtiftzeich⸗ 
nungen des Herrn Geſchenkgebers. 

Von Herrn Lehrer Ingerle in München: 

Abbildung eines im Miesbacher Leichenacker aufgefundenen Grab⸗ 

ſteines des Ambroſius Mornauer zu Lichtenwert. Handz. 


XVI. Bon Herrn Privatier Joſ. La Cenſe in München: 


XVII. 


Schleſiſche Anſichten aus dem Rieſengebirge in 14 Aquatinta⸗ 
Blättern, geſt. von Haldenwang, Höſſel und Ebner. 

Von Herrn Studienlehrer Löhr in Neuburg: 

Wappen der Stadt Neuburg a / D. ſeit 1506. Color. Lithogr. 


XVII. Bon Herrn Pfarrer Obermayr in — : 


XIX. 


Illuſtrirtes Porträt des Salzburger Erzbiſchofs Max Gaudolph 
Graf von Kuenburg v. J. 1678. Kupferſt. von Melch. Küſell. 


Von Herrn Rechtsrath Oſtermaier in Ingolſtadt: 

Drei Photographien: 

1) Gevenktafel über die Grundſteinlegung zur Liebfrauenkirche 
zu Ingolftadt v. J. 1425, welde im Portal berfelben ein- 
gemanert ift. 

2) Grabdenkmal des Dr. Johann El (F 1543) in derſelben 


Kirche. 

3) Das frühere, jetzt zugemauerte Feldkircher⸗Thor zu Ingolſtadt, 
mit ber räthſelhaften Inſchrift vom J. 1368. Ä 

4) Photographie des am Feldkirchnerthor zu Ingolſtadt ange 
brachten Steines mit dem Entwurf zum Grabdenkmal Herzog 

Ludwigs des Bärtigen, 

5) Nach einem Gemälde aufgenommene Photographie des gol⸗ 
denen Marienbilves, welches derjelbe Herzogi. J. 1438 ber 
Pfarrkirche zu Unferer lieben ſchönen Frau in Ingolſtadt 
ſchenkte. 
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6) Handwerks⸗Geſellenpaß mit der Anficht von Münden. Kupferft. 
v. 3. X. Yungmierth 1752. 
XX. Bon Herrn Apotheker Sof. Bauer in Traunftein : 
Copie eines Delgemälvdes vom Jahre 1611, eine Wein⸗ ober 
Bierbefhau, nebft dem Wappen von Traunſtein vorftellend. 
Color. Hndz. 
XXL Bon Frau Gräfin von Bocci Exrzellenz in München : 
Photograph. Abbildungen der erften durch die Bayern i. J. 
1870 eroberten franz. Kanone (genannt le Nestor) und ber 
erften eroberten franz. Kugeliprige (gen. le general Charbonel). 
XXII. Bon Frau Wittwe Pſchorr, Privatiere in Münden: 
Ein Delgemälve mit den auf bie Stiftung bes St. Georgi 
Ritterordens durch Churfürſt Carl Albert, i. 3. 1729, bezüg- 
lihen Darftellungen. 
XXIII. Bon Herrn Redtsconcipienten Schmid in Münden: 
Eine Tafel mit Abbildungen römifher Kaifermünzen in Bronze, 
welche 1815 auf den Walferfelvern bei Salzburg ausgegraben 
wurden und eine folde mit im vorigen Jahrhundert in Bayern 
außer Cours gefegten neuen Münzforten. Beide Kupferft. 
Bon Herrn Cand. theol, Skutſch in Münden: 
1) Eine Zafel mit den Wappen ber Abtiffinen von Frauen- 
Chiemfee. Kupferft. von Jungwierth. 
2) Drei Tafeln mit Münzabbildungen, vie eine mit den Golb- 
münzen verfchievener Länder, nebft Angabe ihres Werthes. 
e 


Kupferft. 
XXV. Bon Herm Advokaten Dr. Spengel in Münden: 

Zwei ghotographiet Anfichten von Kohlgrub mit dem Mineral- 

bade Gagers. 

XXVI Bon Herrn Dr. Fr. Trautmann in Münden: 

1) Eine humoriftifche Feverzeihnung von der Hand Ludwig 
Schwanthalerg. 

2) Aquarellcopie (v. A. Flad) des Votivgemäldes, welches der 
berzogl. bayer. Muſikus (oberfte Trummetter) Cäfar Ben 
binelli in die Walfahrtsfirche zu Auffichen am Starn⸗ 
bergerfee widmete, nachdem er auf feiner Wiener Reife im 
Jahre 1582 aus der, ihm beim Donauftrudel drohenden 
Lebenögefahr errettet wurde, 


XXIV 


“ 


b) Ankauf. 
1869. 


1) Achtzehn Blätter mit Unfichten der Veſten Bernftein, Rottenburg 
und Schönberg, der Burgen Hals, Mitternfel® und Peilftain, der 
Schlöſſer Camerau, Edmühl, Kirchberg, Leonberg, Riedt und Tche- 
pah, der Märkte und Schlöffer Donauftauf, Regen und Rieden⸗ 
burg, der Märkte Hengersberg, Reiſchpach und Viechtach. Aquarell- 
zeihn. von C. U. Lebſchee nad) ven Wanpgemälben im k. Antiquarium. 

2) Hundert zwei und vierzig Blätter mit Abbildungen antiker Gegen⸗ 
fände des k. Antiquariums, in Bronze, Stein und Terra cotta. 
Bleiftiftzeichn. 
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3) Photographie des Bendinelli'ſchen Votivgemäldes zu Aufkichen. 
[s Dr unter Nr. XXVL 2.) ß füirch 

4) Anſicht des Kreuzganges im ehemal. Kloſter Steingaden. Tuſchzeich. 
von L. Hubert. 

5) Motiv aus der alten Burg zu Burghauſen, nach dem Beſtande i. J. 
1864. Aquarellg. von 2. Hubert. 

6) Bon ngranhi der alten Fleifhbant zu München, vor deren Abbruch 
i. 


7) Anficht besfelben Gebäudes in Aquarellzeichn. v. L. Hubert. 


1870. 

1) Anſicht des alten Regierungs-Gebäudes am Marienplag zu München, 
abgebroden 1868. Bleiftiftzeihnung v. 2. Hubert. 

2) Wortfegung der Anfichten bayerifher Schlöffer und Märkte, in 
Aquarell. von C. U. Lebſchee, nah ven Wandgemälden im k. 
Antiquartum dahier, 12 Blätter: 
1) Die alte Veſte Freiburg, 

2) Burg ——— 

3) Uttendorf, ehemals im baher. Rentamt Burghauſen, jetzt 
öſterreichiſch. 

4) Biburg, Iudger. Abensberg, 

5) Veſte Graisbach, Lndg. Monheim, 
6) Neurandsberg, Ludg. Mitterfels, 
7) Burg Diſſenſtein, 

8) Eggenfelden, 

9) Frontenhauſen, 

10) Geiſenhauſen, 

11) Burg Griesbach, 

12) Burg Haidau. 


B. Bayeriſche Wappenfammlung. 


Der bei Eritattung des 31. Yahresberichts in Wusficht geftellte 
Abſchluß der aus dem im 29. Berichte En bezeichneten Augsburger 
Wappenbuch (Cod. germ. 2642 ver k. Hof- und Staatsbibliothef) für 
bie bayer. Wappenfammlung des Bereind zu entnehmenden Wappen- 
Copieen wurde in der Art erreicht, daß die Koften für die (dur ben 
u. Hrn. Bau-Affiftenten I. Helldobler bewerfftelligte) Herftelung dieſer 
Sopieen auf bie drei Fahre 1869, 1870 und 1871 vertheilt wurden. 
Nun war denn aud die geeignete Gelegenheit gegeben, das Verzeichniß 
der aus genannter Handſchrift gewonnenen Wappen unter Beifügung 
ber Nummer, welche viefelben in der Wappenfammlung des Bereins 
einnehmen, zur Kenntniß der Vereinsmitglieder zu bringen, umb zwar 
in dem Zuſammenhang und nnverlürzten Wortlaut des Auffchriften- 
Textes der Originalhandſchrift felbft, um fo dieſes ſchätzbare Duellen- 
wert zur bayerifhen Wappenkunde möglihft vollftänvig in den Beſitz 
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unfer8 Vereins überzutragen. Die umfaffende Anlage bes fraglichen 
Wappenbuchs brachte e8 mit ſich, daß in bemfelben ein und basfelbe 
Wappen zu wmieberholtenmalen vorfömmt, je nachdem nemlich die ver- 
Ihiedenen Mitglieder eine und desſelben Gefchlehtes verſchiedene 
Stellen im Nathe und bei den übrigen ſtädtiſchen Behörden und Kor⸗ 
porationen befleideten. Selbftverftändlich wurden ſolche wiederholt vor« 
foınmende Wappen nur in einer Copie der Bereinsfanmlung einver- 
(cibt, jedoch mit der dieſer Ietteren zugelommenen Berweifungsnummer 
verjehen, Die Gefammtzahl der auf diefe Weife unferer Wappenfamm- 
lung zugegangenen Vermehrung beträgt 478 Wappen-Copieen, welde die 
laufende Nummer 4469 - 4947 einnehmen. 

Einen Anhang zu dem nunmehrigen Gefammtbeftande ver in 
unjere Vereinsfammlung aufgenommenen Augsburgifchen Wappen bilden 
pie Sopieen von 42 Wappen, welde aus dem ti. J. 1550 von Paul 
Hector Mair in Drud gegebenen, mit Joſt Ammons Holzfhnitten 
ausgeftatteten Augsburger Wappenwerfe („Bericht vnd Antaigen der 
loblidyen Statt Wugfpurg aller Herrn Geſchlecht 2c.”) entnommen, 
und al® Ergänzung der von Sigmund Goffenbrot (F 1500) angefer: 
tigtın Sammlung Augsburgifcher Familien-Wappen zu betradhten find, 
deren Copieen der Bereinsfammlung i. J. 1865 einverleibt wurden 
(vgl. 28. Yahresb. S. 102--106), infoferne nemlich diefe dem Am—⸗ 
non’ihen Werke entnommenen Familien-Wappen in der Goffenbrotifhen 
nicht vorkoummen. Das alphabetifhe Verzeichniß dieſes Anhangs, ſowie 
jenes über den zunächſt nun folgenden Aufſchriften-Text des Cod. germ. 
2642 werden am Schluße des Yegteren mitgetheilt. 


S. 1. Das Erwirdig Gotzhaus 8. Ulrich 


und 8. Affra zu Augspurg Stat an dem and der hailig Affra 
mit sambt 8. Dionisio, Dem ersten Bischoff daselbst, und Irer 
(Geselschafft, Nach Irer marter sein begraben worden Anno 
Din. 305. Anno Dm. 647. ist erstlich ain lobliche Kirch, 
vber die gröber der lieben hailigen gebawt worden und ge- 
nant 8, Affra Kirch In wolicher die hailigen seligen Bischoff, 
Witerbertus, Thosso; Limperis, nidgarius Adelbero und 8. 
Ulrich Ir begrebnus erwelt — van die Zeit S. Ulrich und 
3. Afra genant ist Anno Dominj 924. 

Sanndt Ulrichs vatter ain Graff von Kyburg Regt. 50 Jar. 
(4469.) Sanndt Affra vatter ain Kunig von Zipperenn. (4470.) 
Sundt Simbrecht vater ain Herzog von Lothringen regiert 30 
Iar. (4471.) Sandt Simbrechts mueter Kaiser Karls des Grossen 
ichwester des Stams der Cron Frankreich (4472.) Abt Johanns 
schrott (4473.) 

Anno Dm. 1012 hat da angfangen der Orden Sandt Be- 
diekht und der Erst Abt daselbs gehaisen Reiginbaldus da 
er drey Jar und zwen monat abt ist gewesen ist er zu Speir 
Bischoff worden vnd dasselb Bis 36 Jar loblich geregiert er 
\eit zu Speir begraben wurt haillig gehalten Nacher Jetz be- 
nanten Abt Reiginbaldus seind gewessen 43 abt zu 8. Ulrich 
bis die Jarzall 1526. 
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© 2. Der Bischof bruno zu Augspurg der 


was ain gebornner Hertzog zu Bayrın, auch Brueder des 
hailligen Kaiser Hainrichs Stiffters zu Bamberg hat gstifft das 
wirdig vnd loblich Stift zu Sannd Moritzen zu Augspurg der 
Stat Anno Dm. 1014. 

Darnach Anno Dm. 1062 hat Graff Conrat von Baltz- 
haussenn vnd Schwabeckh disenn Loblichen Stifft merklich be- 
gabet vnd geertt. 

Schwabeck (4474.) Bisthum Augsburg (4476.) Baltzhaussen. 
(4475.) Bayern (4477.) 


&3 Anno dm 1056 hat Graf Schweigker 


von Balshausen vnd Schwabegk 8. peters Kirchen auf dem 
Berlach Gestifft zu Augspurg. 

Herr Lucas Im Hof f Probst zu St, petter zu augspurg 
auf dem perlach. (4478.) D. Jörg Jung Brobst zu Sannt 
Gertrauten im Thom zu vnser Frawen hinder dem neuen Cor 
zu Augspurg. (4479.) 

Anno dm. 967 hat 8. Ulrich 


8. Steffan Kloster Gestift an dem Ortt als man maint da Im 
der Engel vom Himmel das syg creitz hat bracht alls Er mit 
den unglaubigen hat wellen streitten auf dem Lechveld ist das 
selb mal ausserhalb der Stadt gewesenn hat seins Brueders 
(Wittwe?) zu ainer Ersten Ebtissin dareingesetzt. 

Fraw Anna von Freiburg abtissin zw Sandt Siteffan zu 
augspurg. Ist gestorben im Jar 1553. (4480.) 


S. 4 Im Jar 1535 hat Bischof Walher 


zu Augspurg mit seinen lieben sünen im Capitel sannt Jorgen 
Closter, ausserhalb der Stadtmauer zu Augspurg Gestifft, Jm 
Jar, wie vor der Römer Zal, V, zu den Zeiten probst Innocency 
des Anndern, da Kayser Lotarius Regierrt xc. 

Wolffgang Miller probst zu Sant Jorgen (4481. 4483.) 
(4482. 4484.) Cristoff Gail probst zum hl. Creitz. 


©. 6. Hernachvolgend die Thumherrn, 


so mit vorgemelten Herrn Bischouen widerumb inn jr posess 

gen Augspurg komen, 

Marquard vom Stain (4485) Johann vonn Schaumberg 
e 


4487.) Bory von Stain (4489.) Philip von Rechberg (4486.) 
400) von Wolfistain (4488) Wolfganng vom Seiboldstorff 

(44%. 

S.6—8. Der Zeit Thumb Herrn in Augspurg \ 


Johann Schenck von windtersteten (4491.) Johann Conrad von 
Stadion (4493.) Johann Christoff von Stadion (4495.) Oaspar 
von Hirnhaim (4492.) Jacob Hainrich (4494.) Caspar von Kal- 
tenthal (4496.) Christoff von Stadion (4497) Hypolitus vonn 
Hutten (4499,) Ott von Bentznaw (4501.) Wolfgang Andreas 
Rem (4498.) Ambrosius von Gumbenberg (450) Valetin 
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Gross von Troghaw (4502.) Cristoff von Madrutsch (4503.) 
Cristoff vonn Freyberg (4504.) Martin vonn Schaumberg (4487.) 
Ieronymus von Seiboldsdorff (449.) Marquard von Berg 
(4505.) Jacob von westersteten (4506.) 


©. 9. Das sendt ettlych Bysshoff von Augspurg. 


Pisttum (4507.) Paltzhausen (4508) Werdenperg. (4509.) 
Meckaw (4511.) Marschalch von Oberdorff (4510.) Gundel- 
fingen (4512.) Dilingen (4513.) Algilschausen (4516.) Rott 
4514. (4717.) Halsenstayn (4518.) Spett (4619. 4521.) Schon- 
wetz (4520. 4522. 4523.) Elerpacht (4524.) Kirchperg (4525.) 
Behonberg (4526.) Wertenberg (4527.) Zolen (4528.) Liechnow 
(4529.) Stadyonn (4530.) 


© 11. Hernach volgend Die Thumb herrn 


so mit vorgemeltem herrn Bischoff im 1535 Jar am 9. Tag 
Januari sampt dem Stiff und Capittl aus der Stat Augspurg 
gen Dillingen zogen. 

Marquard vom Stain (4531.) Philip von rechperg (4532.) 
ist gestorben Im 155 Jar gott sey jm gnedig amen. Item Im 
1555 Jar, hat Herr Philip von Rechperg, das Ampt oder Be- 
felch im thon zu Augspurg, das thechit Ampt übergeben dem 
Herrn Cristoforusvon Freiburg der ist thechytt worden. Ma- 
theus marschalck von Bappenhaim (4533.) Conradt Adelman 
er) Iheronimus Lochner (4535.) Johann von Schamberg 
(4487. 
©. 12—24. Der Zeit Thumb Herrn inn Augspurg. 


Wursberg (4536.) Wolffstain (4488) Vom Stain (4531.) 
Vom Stain (4531.) Von Leonrodt (4537.) Seyboldsdorff (4490.) 
Winterstetten (4491.) Hirnnhaim (4492.) Stadion (4497.) Hain- 
richman (4494.) Stadion (4497.) Kaltenthal (4496.) Vonn Stain 
(4531.) intersteten (4491.) Stadionn (4497.) Wintersteten 
(4491.) Braitenbach (4539.) Waldburg (4540.) Philip Albrecht 
von Stadion (4497.) Wolfgang Andreas D. Rem (4498.) Mar- 
quard von Bentznaw (4501.) Onoferus vonn preysingen (4542.) 

ohann Friedrich von wernaw (4541.) Johann von Neuneck 
(4543.) Johann Eytel von Knöringen (4544.) Johann Wilhalm 
von Neuneck (4543.) Cristoff vonn westerstetten (4506.) Lud- 
wig vonn Grafneck (4545.) Balthasar von gumpenberg (4546.) 
Sebastian von Rodt (4547.) Veit von Frauenberg (4548.) 
Hirnhaim (4492.) Marschalck (4533.) Von Stetten (4553.) 
Flerschaim (4549) Schwartzenberg (4550.) Weyller (4551.) 
Gotzman (4554) Rem (4498.) Huttenn (4499.) Gumppenberg 
(4500.) Riedburg (655) Benntznaw (4501.) Gross (4502.) 
Madrutsch (4503.) altpurs (4556.) Sunenburg (4557.) Oetin- 
gen (4558.) Starnberg (4559.) 


©. 25. Von Gotsgnaden Otho der 


Heilligen Romischen Kirchen Cardinall vnnd Bischoff zv Augs- 
purg (4552.) 
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©. 26. Wie Herr Hans welser vnd 


Herr Manng Seytz die zwen Burgermaister jm 1537 Jar gere- 
gierung haben auff den neunten tag January ist die ganz Üle- 
rysei vom Adel so derselben Zeit zu Augspurg gewont haben 

ern Herrn namen vnd wappen hernachvolgend mit Hab vnd 
guet auss der Stat gezogen vnd geleich im Fuesstapffen dar- 
nach sein alle altar vnd Biltnusen im Tumb Stifften Clostrn 
Kirchen vnd Capeln abgethonn. - 


Im 1548 Jar ist widerumb in 


Augspurg an sandt Hillaryatag im Thumb zu vnser lieben 
Frawen das Hochgelobt Ampt der heilligen Mess widerumb 
gehalten wordenn, vnd die Kirchen Zieren sampt den Althern 
zu tag zu tag angefangen aufzurichten in maining wie vor ge- 
west ıst in allen Kirchen der Stat. 


©. 27. Der Herrn Namen so die Ro, 
Key. M. Carolus der Fünfft jm 1548. auf den dritten tag Au- 


gusti jn Rat vnd gricht vnd derselben Amptern zu Augspurg 

edigist erwelt wie hernach Volgennde. 

eo Rauenspurger. Symon Im Hof. Marx Ulstatt. Cristoff 
Pfister. Anthoni Welsser. Anthoni Ruedolf. Hanns Jacob 
Fugger. Joachim Langenmantl. Conrat Rhelinger. Marx 
Pfister. Bartholme Welsser, Conrat Mair. Hanns Baumgart- 
ner. Lienhardt Jm Hof. Wolff Langenmantl. Jacob Rein- 
wold. Anthoni Fugger. Bernhart Rhelinger. Melchior Dlsing. 
Lienh, Cristof Rhelinger. Hainrich Rhelinger. Cristoff Cristof 
Rhelinger. Cristoff peuttinger. Sebastion Seytz. Crisostomus 
euttinger. Lienhardt Sultzer. Cristoff paumgartner. Matheus 
Schellenber . Dominicus Honold. Petter Sıdeller. Cristoff 
Welsser. lrich Hieber. Georg Fugger. Hanns Reisch. 
Hanns Pauls Herwartı. Georg Lutz. Hanns Vohlin. Jacob 
Schenauer. Dannil paumgartner. Math. Frawenbreis. Marx 
Walther. Marx Stenglin. 

Obrister Richter. 

Cristoff Cristoff Rhelinger. Conrat Rhelinger. Raffahell 
Setelin.. Hanns Rhelinger. Jheronimus Rem. Marx Walther. 
Anthoni Haintzel. Joerg von Stetten. Joerg Pfister. He. 
Hainrich Herwarth. Lucas Rem. Marx Elsasser. Jheronimus 
Freer. Lienhardt Kielsmuss. Cristoff Manlich. Wolffganng 
Speth. Joachim Jäenisch. 


©. 28. Die herrn so Ampter verwaltet 
haben, 


Statpfleger. 
Leo Rauenspurger. Marx Ulstatt. 
Ghumen Rat. 


Connrat Rbelinger. Wolff Langenmantl. Barthlme Wels- 
ser. Anthoni Fugger. Hanns paumgartner., 
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Burgermaister. 


Anthoni Welsser. Hanns Jacob Fugger. Joachim Langen- 
mantl. Jacob Renwvoldt. Dauit paumgartner. Lienh. Cristof 
Rhelinger. 

' Bawmaister. 
Anthoni Welsser. Hainrich Rhelinger. Melchior Ilsing. 
Einnemer, 
Conrat Rhelinger. Cristoff pfister. Wolf Langenmantl. 
Steurherrn. 


* —— Ruedolff. Marx Pfister. Symon Im Hof. Ulrich 
JIcDeT, 


vngeltherrn. 


Bernhart Rhelinger, Crisostimus peutinger. Lienhardt im 
Hof. Petter Sideller. 


Vber Spital almuss Siechheuser pfleger. 
Konrat Mair. Cristoff paumgartner. 
Vber pflegschaft. 
Lienh. Cristoff Rhelinger. Cristoff peutinger. 
Zeugherrn. 
Anthoni Ruedolff. Sebastionn Seytz. 


Rentmaister vber Konn vnd holtz. 
Hanns Pauls Hervarth. Hanns vhelin der jung. 


©. 29—30. Straffherrn. 

Joachim Langenmantl. Dominicus Hanold, Cristoff Wels- 
ser. Marx Stenngli. 
S. 31. Die Stadt Pflegere. 


Leo Rauenspurger (4560.) Marx Uelstat. (45661.) Er hat 
aın Jar geregiert vnd aber In die Key. M. solichen Bevuelch 
gnedigst erlassen worden. 


©. 32. Im 1549 Iar hat die Ro. Ke. M. 
zu ainem Stat Pflegere Erwelet wordenn anstat des Herrn 
Marx Ulstat Hainrich Rhelinger (4562.) 
S. 33, Die Kueme Reth. 
Conrat Rhelinger der Alt (4562) Bartholme Welsser 


(4563.) Hanns paumgartner (4564.) Wolf Langenmantl (4565.) 
Anthoni Fugger (4566.) 


©. 34, Die Burgrmaister. 
Anthoni Welsser (4563) Hanns Jacob Fugger 0 


Joachim Langenmantl (4567.) Dannil paumgartner (4564. 
Jacob Remwoldt (4568) Lienhart Cristof elinger (4562. 
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S. 35. Die Bawmaister. 

Anthoni Welsser (4563.) Melchior Ilsing (4669.) Hain- 
rich Rhelinger (4562.) 

Die Einnemer., 

Conrath Rhelinger (4562) Wolf Langenmantl (4565.) 
Cristoff Pfister (4572.) Ist im 1555 Iar neuer Burgermagster. 
©. 36. Die Steur Herrn. 

Anthoni Ruedolff (4570) Symon Im Hoff (4571.) Marx 


Pfister (4572.) er ist Burgermayster worden anno 1555. Ulrich 
Hieber (4573.) er ist Burgermayster w6rden anno 1555. 


Die Vngelt Herrn. 
Bernhardt Rhelinger (4574) Lienhardt Imhoff (4571.) 
_Chrisostimus peitinger (4575.) Petter Sidaller (4576.) 
©. 37. Spital almusen siech hewser pflögere. 


Conrat Mair (5577.) ist im anno 1555 Iar Burgermayster 
worden. Cristof paumgartner (4578.) 


Die Zeugherrn. 
Lienhart Cristof Rhelinger (4574.) Cristof peitinger (4575.) 
Die Zeug Herrn. 
Anthoni Ruedolf. (4570.) Sebastion Seytz (4579.) 
Rendtmaister vber Korn vnnd Holtz. 
Hanns „paul Herwardt (4580.) ist im 1555 Iar Burger- 
mayster. anns vehlin der Jung (4581.) 
©. 38. Die Straf Herrn. 
Joachim Langenmantl (4567.) Cristoff welsser (4563.) 
Dominicus Hanoldt (4582.) Marx Stengli (4583.) 
Der Obrister Richter am Stat Gericht zw Augspurg. 
Cristoff Cristoff Rhelinger (4574.) 
©. 39—40, Die Gerichtz Herrn. 


Raphaell settelin. (4584) Jheronimus Rem (4498) An- 
thoni Haintzel (4585.) Jeorg Pfister (4572.) Conrath Rhelin- 
ger der Jung (4562) Hanns Rhelinger (4575.) Marx Walther 
(1086.) Jorg von Stetten d. Jung (4587.) Hannss Hainrich 

erwart (458).) Lucas Rem (4498.) 


Dise nachgeende sechs Personen mit jren Wappen sein 
von der Gemain dem Lolich Stat Gricht zugeben worden. 


©. 41. Die Gerichtz Herrn. 
Jheronimus Freer (4588) Christoff manlich (4589.) 
Die von Kaufleuten. 
Joachim Jhenisch (4590.) Marx Elssasser (4591.) 
Die von Handwerkern. 
Lienhart Kielsmus (4592.) Wolf Speth (4593.) 
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S. 42. Hern volgend der Rath so die Ro. Kay M. ge- 
setzt vnd verordnet hat zu Regieren. 


Leo Rauenspurg (4560) Marx Ulstadt (4561.) och ist 
er Burgermayster wordn im Iar 1545. Anthoni Wellsser. 1551 
vff den 21 tag august monet hat Herr Anthoni velsser mit 
sampt Herr melchior Ilsung den bredigkanten Helff die Evan- 
sense) Bredig abgethon durch den Römischen Kayser Carln 
den 5. Ist jetzt im 1555. Iar nunmer Burgermayster. (4563.) 
Hanns Jacob Fugger (4566.) Conrat Rhelinger (4562.) Bar- 
tholme Welsser (4563.) 


5, 43—48. Gmainer Rath 


Hanns: Panmgartner 0) Woff Langenmantl (4565.) 
Anthoni Fugger (4566.) Herr Anthoni Fugger hat sich in 
dysem Iar von den gehaymen thon hat In der Kayser erlassen 
hyneest ampt vnd befelch. Im 1560 ist Herr Anthoni Fugger 
gestorben am xj tag herbstmonett got wel Im gnädig seyn. 
Melchior Ilsing (4569) Hainrich Khelinger (4562.) Ayınan 
Im hoff ist im 1555. Iar Neuer Burgermaister (4571.) Anthoni 
Ruedolff (4570.) Cristoff Pfister (4572.) Joachim Langen- 
mantl ist im 1555. Jar Burgermaister beliben (4567.) Marx 
Pfister (4572.) Lienhardt Im Hof (4571) Conrat Mair, im 
1555 Jar ist konratt Mair Burgermaister beliben (4577.) Jacob 
Renwoldt (4568.) Bernhardt Rhelinger (4562.) Lienhdt Chri- 
stoff Rhelinger. Ist im 1555 Jar Burgermayster beliben. (4574.) 
Uristoff Cristoff Rhelinger (4574.) Cristoff peytinger (4575.) 
Urisostimus peitinger (4575.) Cristoff paumgartner (4578.) Do- 
minieusg Hanoldt (4582.) Jeorg Fugger (4566.) Cristoff Wels- 
ser (4563) Hanns pauls Herwarth (4580.) ‚Hanns vhelin der 
Jung (4581.) Davıd paumgartner (4564.) Sebastion Seytz 
(4579.) Lienhardt Sultzer (4601) Matheus Schellenberg ist 
Burgermaister worden im 1555 Jar (4594) Petter Sidaller 
(4576.) Ulrich Hieber. Ist Burgermaister vorden im 1555 Jar. 
(4573.) Hanns Reisch (4595.) Georg Lutz (4596.) Jacob 
Schenawer (4597.,) Matheus Frawenbreis gnad dir got ist am 
23 tag Oktobris im 1549. (4598.) Marx Stangli vf den 20 tag 
augusty im 1556 Jar ist er gestorben (4583.) 


S. 49—50. An dem 24 tag Januari jm 1549 Jar die 

Ro. Key. M. hat durch den Herrn Johann von Lier 

etc. Commissaryainenngrossen RatzuAugspurg ge- 

setzt vnd bestet deren namen sampt jren Wappen 

hiemit vertzaichnedt worden sein zw lob vn Ehren: 
Johann von Lier (4599.) 

©, 51—58, Des Grossen Raths. 


Jheronimus Welser (4563.) Lienhart Welser (4563.) An- 
dreas Welsser (4663.) Jeorg Langenmantel (4567.) Wolff 
Langenmantl (4565.) Conrat Rehlinger (4575.) Ulrich Rhe- 
linger (4575.) Conrat Rhelinger (45675.) Hanns Rhelinger 








175 


(4575.) Iheronimus Rhelinger (4575.) Jheronimus Rhelinger 
(4575.) Anthoni Cristoff Rhelinger (4575.) Cristoff Rhelinger 
(4575.) Lienhardt Rehlinger (4575.) Jheronimus Rem (4498. 
Lucas Rem (4498.) Petter Herwarth (4580.) Hanns Hainric 
Herwarth (4580.) Steffan endorffer (4600.) Marx Walther 
(4586.) Jeorg Sultzer (4601.) Cristoff Sultzer (4601.) Jeorg 
pfister (4572.) Wolff preyschuech (4602.) Bernhardt meiting 
(4603.) Jacob meiting (4603.) Marx Uelstatt (4561.) Matheis 
Ehem (4604) Hanns Herlin (4605.) Anthoni paumgartner 
N 564.) Georg von Stetten der Alt (4587.) Jeorg von Stetten 
. Jung (4587.) Cristoff von Stetn (4587.) Balthas Eggenber- 
er (4606.) Anthoni Haintzel (4585.) Hanns Hanoldt (4582.) 
Wolf Ruedolff (4570.) Sebastion Neidthardt (4607.) Raphiel 
Setelin (4584.) Hanns vhelin der Alt (4581.) Lienhardt Stam- 
(A6o (4608) Hanns Schmuker (4609) Matheus Neidthardt 
7.) 


S. 69 - 64. Von der Burger Stuben 


Jheronimus Sultzer (4601.) Jheronimus wirsing (4610.) Hanns 
Ketzer (4611.) Georg Ketzer (4611.) Anthoni Weiss (4612.) 
Anthoni menhardt (4613.) Marx Schaller 14) Georg mie- 
lich (4615.) Matheus Haug (4616) Anthoni Haug der Jung 
616.) Georg Stebenhaber (4617.) Ulrich Lingk 4618.) 

olff Wild (4619.) Georg Koller (4620. Cristoff Mannlich . 
(4589.) Liennhardt manlich (4589.) Wilhelm Mörtz (4621.) 
Sebastion meiting (4603) Hanns Zangmaister der Jung (4622.) 
Six Eyselin (4623.) Cristoff Kress (4624.) Steffan Kress (4624.) 
Ambrosi Hagg (4625.) Hanns Pimel (4626.) Cristoff Gering 
(4627.) Jheronimus Freerr (4588) Hanns Jeorg Herman 
(4628.) Ludwig Herman (4628) Anthoni Herman (4628.) 
Jheronimus SBailler (4629.) Cristoff Kraffter (4630.) Georg 
Koch (4631.) Steffan Freschell (4632) Sebastion Stengli 
(4633.) Philiph Bloss (4634.) Georg Greiner (4635.) 


© 65-73. Von den Kaüffleutten 


Hanns weyer der Jung (4636.) Hanns westermayr (4637.) 
Sebastion Nevmair (4638) Thomas König (4639) Marx 
Schwab (4640.) Liennhardt mayr (4641.) Matheus Geirhos 
(4642.) Wolff Spaisser (4643.) Martin merlin (4644) Ma- 
theus manlich (4589) Manng widenman (4645.) Lorenntz 
Krebel (4646.) Veitt Widtich (4647.) Jheronimus Kraffter 
4630.) Ulrich Diefstetter (4648.) Hanns Hertzell (4649.) An- 

eas Wild (4619.) .Matheus Pflam (4650.) Wolff Baller vff 
den 3. tag augusty im 1555 Jar ist H. Wolff Baller Burger- 
maister worden (4651.) Liennhardt puraner (4652.) Matheus 
Berckmiller (4653.) Hanns Kechelin (4654) Ulrich Wild 
(4619.) Melchior Hamhofer (4655.) Bartluıa Hartbruner (4656.) 
Connrat Herbst (4657.) Sebastionn Esell (4658) Hanns Ki- 
merlin (4659.) Alexannder Kraffter (4630.) Cristoff mannlich 
(4589.) Zimprecht Hoser der Jung (4660,) Cristoff Diefsteter 
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(4648) Carl Santor (4661.) Wilhalm Gemilich (4652.) Lo- 
rentz Grieinger (4663.) Cristoff Mayr (4641.) Jacob Greiner 
4635.) Cristoff Jenisch (4590.) a: euhauser (4664.) 
annss Newmair (4638.) Jacob Wild (461 } Cristoff Becklin 
(4665.) Conrath Weber (4666.) Vitzentz Berckhamer (4667.) 
Cristoff Zangmaister (4622.) Petter Pflaum (4650.) Jacob 
Kraffter (4630.) Philiph Walther (4668.) Martin Abt (4669.) 
Leo Repoldt (4670) Hanns Tucher (4671) Hanns Amman 
(4672.) FPantlion Schwartz (4673.) Lorentz Bawhoff (4674.) 
Casper Pflaum (4650.) Thoman strigel (4675.) Sebastion schö- 
yerli (4676.) Georg Natta (4677.) Urban Sighardt (4678.) 
Haiıras Waiblinger (4679.) Balthas prunell ( .) Anndreas 
Jhenisch (45%,) Marx Elsasser 4501.) Georg Bonenberger 
(4681.) Stentzel stecklin (4682.) Thoman Beyrlin (4683.) Pau- 
lus Drosch (4684.) Cristoff Mair (4685.) Georg Muller (4686.) 
Hanns Gauger (4687.) Balthas maisenberger (4688) Georg 
Zorrer (4689.) anz Widenman 4690 (4699.) Othmair Schlecht 
(4691.) Zimbrecht Seytz (4692.) Melchior Newmair (4693.) 
Matheis mielich (4615.) Caspar wideman (4694) Anndreas 
Wolff (4695.) Georg Lutz (4596.) 


&, 78. Von den Hanndt Werkern., 


Bartlme Marquardt pixenmacher (4696.) Benedict mar- 
uart der Alt vrrmacher (4697.) Valetein Dietl wirt (4698.) 
Bartime Kebeller Goldschmid (4699.) Wollf Wideman pir- 
menter (4700.) 


©. 79—83. Des Grossen Raths. 


Ulrich widenman Seckler (4701.) Caspar Ostermair Kra- 
mer (4702.) Hanns maister mötschenck Liennhardt Burten- 
bach Buchfierer (4703.) Michell Mair Seckler (4704.) Anthoni 
Pauls weber (4705.) Melchior maisenberger Kramer (4688.) 
Michel weinold Goldschmid (4706.) Gregori Rodthuedt Kirsch- 
ner (4707.) Jacob von Hoyn vedermacher (4708.) Wolf satler 
gewesner tucher (4709.) Hanne Edelstain schneider (4710.) 
Hanns Vegelin Schlosser (4711.) Hanns mair weber (1712) 
Marx muler girtlerr (4713.) Benedict marquart der Junger 
vrmacher (4697.) Georg vlman schneider (4714.) Cristoff ar- 
noldt pixenmacher (4715.) Georg Sorg maller (4816.) Hain- 
rich Kron Kistler (4717.) Dionisius miller Goldschmid (4718.) 
Georg Rosch schneider (4710) Hanns bader weber (4719.) 
Hanns Gueterman vrmacher (4720.) 


©. 853—86. Die Vralten Herrn von Burgerlich 
Gschlechten mit jren Namen vnnd Wappen. 


Stoltzhirsch (4721.) Herr Hainrich Stoltzhirsch der Zeit 
Burgermaister waren im 1339 Jare zu Augspurg. Riederrer 
(4722.) Langenmantel. Ulrich Langenmantel zu Augspurg 
Burgermaister Jm 1400. (4567.) Bitschlin (4723) Langen- 
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mantel (4567.) Miner genant vetter (4724.) Hangenorr (4725.) 
Onsorg. Conrat Onsorg Burgermaister zu Augspurg im 1339. 
4726.) Gossenbrodt (4727.) Vögelin (4728.) Herr Johannes 

ogelin Burgermaister inn Augspurg im 1339 Jar. Herr Lo- 
rentz vogeln Burgermaister zu Augspurg im 1400. Zodtman 
(4729.) Hoffmair (4730.) 1313 Golenhoffer (4731.) Bortnner 
(4722.) Bachn (4733.) 


©. 86-90. Die Vralten Herrn von Bürgerlichem 
Gschlechten. 


Welsser (4563.) Herwarth 4580.) Rhelinger (4562.) IIl- 
sing (4569.) von Hoy (4734.) Venndt (4735.) Herr Johannes 
Vendt der Zeit statpiie er im 1388 Jar zu‘ Augspurg. Konntzel- 
man (4736.) Leut Frid (4737.) Schongawer (4738) Rapoldt 
(4739.) Rudiger Rapolt V. der Zeytt statpfleger im 1388 
Jar zu Augspurg. Dillinger (4740.) Fydeller (4741.) Hur- 
lacher 1225 4743.) Pfettnner (4743.) Langen (4744) Herr 
Conrat Lang der Zeit Burgermaister im 1339 Jar zu Augspurg. 
Holl (4745.) Rauenspurger. Gold Ogss (4746.) Winckler (4747.) 
Volkwein (4748.) 


©. 90—%. Die Vralten Herrn von Bürgerlichem 
Gschlechten. 


Kargn (4749.) Schrodt 249 (4750.) Keylen (4751.) Bryell 
6752) Hnrnaus (4753.) Banwolff (4754) Glaner (4755.) 
antz (4756.) Breinung 4757.) Breyschuech (4758.) Hailig- 
graber (27591 Zelrayger (4760.) Halbherr (4761.) Mulleyssen 
(4762.) Eullentaller 1225 (4763.) Mornkoppf (4764.) Dornawer 
(4765.) Vetter (4766.) Alt Gossenbrodt (4767.) Hörwartlı (4768.) 


©. 94. Hie Enden sich die fünff und fünffitzig Ge- 
schlecht so jnn der Jar Zall 1363 
zu Augspurg wonhafft gewest di alle abgestorben sin vn 8. so 
hernah volgen. 


©. 96-99. Dise. xı. Herrn sein von den Zunnfften 
gewest haben die vralten herrn von Gschlechten 
iezwjnenauflreStubenn vergundtlassen zu gehen. 


Vittl (4769) Rem (4298.) Nerlinger (4770.) Dondrich 

4771.) Egen (4772.) Alperschoffen (4773.) Dachs (4774.) 
angmaister (4775.) Zotman (4729.) Beitinger (4776.) Müe- 

lich (4777.) 

©. 99. Das ist ain warhafte abschrift Des Brieffs 

so die Zunfften sampt ainer gantzen Gemain 
alwegen dem Burgermaister so von der Gemain erwelt hinder- 
legt worden soliches hatt auch sein anfang genomen gleich wie 
die Zunften gmaelt werden sein. 


Wir Die Ratigeben die da zu der Zeit Rattgeben vnnd 
wir die Burgermaister meingcelich, Reich vnnd arm der Stat augs- 
purg veriehen vnd bekennen offenlich mit disem brieff das wir 
ainhelligelich mit ainander guettem Ratvnnd vorbetrachtung nach 
hie (P) vnnser stat vnnd durch gemain sambt sonderswillen der 

12 
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Reichen vnnd armen dabey wir hinfur mit Gottes Hulff be- 
stann mugen vnnd beleiben. Darumben wir die sachen ange- 
fangen haben, darumb das wir ainem yetlichen vnnsern wider- 
sacher, der vonss der stat (ainen yettlichen vnnsern widersacher) 
er sey da wer der welle an vnnsern leiben vnnd guettern Rech- 
ten vnnd gewonhaiten, oder an den hernach geschribnen Ar- 
ticklen der wir mit ain ander vber komen seindt hindern Iren 
beschwerung vnnd bekrencken wollen, demselben vor zu sein 
vond widersten mugen, vns lieblich vnnd fraintlich vff ain gantz 
endt veraint verricht vnd versenndt habenn von aller stoss vnnd 
mishanndlung wegen der zwischen vns bisher gewesen seint 
vond vnns zusamen verbunden haben vnd verbinden in guetten 
trewen on geuerdt, diese nachgschriben sachen vnnd articell 
sollen sein inn der weiss als hernach benennt ist. Zum Ersten 
das wir lieblich vnnd tugentlich ainer Zunfft vnnd was zu ainer 
Zunfft gehert mit ain annder vberain komen furohin ewiglich 
wern vnnd bestonn sol vnd sollendt wir halten nach dem laff ') 
als wir die yetzen gemaint vnnd gesetzt habent vnnd nach der 
Zunfft brieff sagennd, den mir gemacht habennt vnnd sollent 
auch von der Zunfft wegen vnnd von aller anstoss vund mis- 
helung wegen die bisher zvisschen unnser gewessen seindt aller 
Hass vnnd veindschafft?) darumb tragen soll noch haben haim- 
lich noch offenlich in kain weiss ann all geferdt wer auch das 
jemant Reich oder arm wie der genant ist were darnach stalte 
oder wurd ®) mit wortten oder wercken haimlich oder offentlich 
in woliche weis das were das der Zunfftmaister*) kom oder ko- 
men mecht oder darvon sy bekenten wiecht°) werden das er mit 
siben erbern manen bewertt wurde da dann Rat vnnd die Zunfft- 
maister oder jr der merer Hauff erkannte das dieselben sibenn 
Erbern man vbersprecht) man desselben leib vnd guet sol in 
der acht sein vnnd wa man den begreift so soll man hintz 
seinem leib vnd guet Richtent als hintz zu ainem schlechten 
man vnond was er auch guets hatt wie das genannt ist es sey 
in der stat oder auf dem Lanndt was das ist dassoll alles der 
stat sein werden vnond gefallen, vnnd ob er weib vnd kind hett 
diesollent aus der Stadtvarn vnnd ewigelich nimer darein komen 
wenn auch der were Reich oder arm die In das hülfe mit 
wortten oder werken haimlich oder offentlich wurd das auch 
mit Siben erbernn mannern als vorgeschriben stat auff in be- 
werdt der soll auch in dennselben schulden sein wer auch das 
dieselben yemant hauset oder hoffet nachts oder tags haimlich oder 
offentlich in der Stat oder ausserhalb wurdt(er) auch des bewerdt 
als vorgeschriben stat, der soll auch in denselben schulden sein, 
wer auch das Jemant Reich oder arm wie der genanntt were 
dem anndern von der Zunfft wegen keine neidt has oder feindt- 
schafft trieg oder tragen wolt oder das Jemant darumb be- 
krennckht oder belaidiget wurd von wem das bescheh in wel- 
liche weys das were den sol der Ratt vnnd die Zunfftmaister 





1) (2auf). 2) Der Abfchreiber hat hier folgende Worte des Originals überfprungen: gänatz- 
lich abseyn, dass niemand dem andern Kein Hass noch Feindschaft. 3) (wurbe). 4) (der Zunfit 
an Schaden). 5) befräntt möocht. 6) unverſprochen. 
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oder der merthail darumb bestan ?) vnd straffen vnnd was Im 
die darumb bus vnnd beserung schafent, dem sol er gehorsam 
sein vnnd nicht wider stan in kain weissnot?) weg vnnd wider 
dis vorgeschriben sachen vnd articklen sol vnns nit schirm noch 
hebsen °) kain prief Recht, Freyhait noch gnadt die wir vonn 
Romischen kaisern vnd kunigen vnnd von Bischoffen Retten 
haben oder noch in kunfftigen Zeitten gewunen mochten in 
welliche weis das were vnd besunderlichen kain gebot von wem 
das beschechen wann wie dern geschriben sachen vnd articklen 
aller meniglichen Reich vnnd arm seidrichen (P) vnd vnbezwun- 
gen zu Got vnd den Hailligen gelert aidt mit aufgehepten Fin- 
gern geschworen habent also stet vnd vest vnverrukht zu halten 
vnd zu laisten an alle ferde wir haben vns auch vollen gewalt 
genomen vnd aus gedingt dise vorgeschribne sachen vnd ar- 
tickel, vnnd was vnns dunckht das wir die nach des Raths vnd 
der Zunfftmaister Ratt bessern vnnd besunderlichen mugen das 
also hinfuro ewigklichen stet vnd vnzerbrochen bleibenn darumb 
haben wir disen brieff haisen machen vnd schreiben der ver- 
siglet ist mit vnnser Stat Insigel vnnd mit der hernach be- 
nannten Rattgeben In sygelen (die) da zu der Zeitten Rat geben 
worden die alle darann hanugen. 


©. 101. Disen Vorgeschribnen Brieff ist denhernach 
benanten zwaien Herrn Burgermaistern am erstn 
vberantwurdt worden. 


Hanns Vogelin des wernhers seliger Sun (4728) Hanns 
der alt Dachs (4775.) 
©. 1022—111. Hernach volgennd die Erstenn Rats 
Herrndie aus den vralten Burgerlichen gschlechten 
wie die zunfften den anfang genomen.Geregiert 
habenn. 

Hainrich vegelin. Friderrich rapoldi. Hanns Rauenspur- 
er. Hanns welsser. Berchtold Riederrer. Jos rogelin. Pauls 
fettner. wernher schenawer, Conrat Rhelinger. vlrich Lan- 
enmantl. Bartholme ridler. Hanns Rem, Hanns Gosenbrot. 
eubold karg. Conrat Ilsing. Hainrich bach. Hartman on- 

sorg. Carl bach. Hanns priell. erhart Dillinger. Hanns 
Dachs. petter Langenmantl. Hainrich pfottner. vlrich brei- 
schuch. Marckwart Hangenor. Martin Harder (4778.) 


©. 111. Wie Der Grossmechtigistt etc. Kaiser Ka- 
rolus des Namens der funfft Die Zunfften diejnn 
Augspurg jm 1548 Jar aufgehebt haben dise zwen 
herrn Burgermaister dasBawmaisterAmbt verwalt. 


Hanns Welsser (4563.) Jacob Hörbradt (4779.) 

Wie Herr Hanns Welsser und Herr Mang Seytz die zwen 
Burgermaister im 1537 Jar geregiert haben auff den neunten 
Tag Januari ist die gantz Clerisey so in Augspurg gewest sein 
mit Hab vnd guet hinweg zogen, vnnd gleich jm Fuesstapfen 


1) beſſern. 2) (no). 3) (helfen). 4) (Vgl. Langenmantel, Hiftorie des Regim, ꝛc. S. 41 - 48). 
12* 
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darnach alle Alter vnnd Biltnusen jm Thumb, Stifften, Clo- 
stern, Kirchen vnd Capellen abgethon worden. 


S. 112. Wie der Grossmechtigist Kayser Karolus 

des Namens der funfft die zunfften inAugspurg jm 

1548 Jar aufgehebt, haben dise zwen herrn das 
Burgermaisterampt verwalt. 


Marx Ulstet (4561.) Jorg Österreicher (4780.) 


&, 113. Die Herrn Bawmaister. 
Hanns welsser (4563.) Jacob Horbradt (4779.) Zimbrecht 
Hoser gestorben am 10tag July im 1551 Jar (4660.) 
Die Herrn Einnemer. 
— Langenmantl (4567). Petter Sidaler (4576.) Pauls 
wit Speck. 
©. 114—116. Die Herrn Sigler. 
Leo Rauenspurger (4560.) Sebastion Seytz (4579.) 
Die Steurherrn. 


Antlıoni Ruedolff (4570.) Bernhart walther (4668.) Ulrich 
Hieber (4573). Hanns Lutz (4809.) Sebastion Seytz (4579.) 
Hanns Heyss (4781.) Matheus Langömantel (4567.) 

Die Vngelt Herrn, 


Hanns Zangmaister (4622.) Lienhart Bissinger (4782.) 


116. Der Obrister Richter am Stat Gricht zw 
Augspurg 1548. 
Matheus, Langenmantl (4567.) 


©. 117. Die Grichtz Herrn. 

Cristoff Cristoff Rhelinger (4574.) Cristoff peitinger (4575.) 
Cristoff manlich (4589,) Hanns Jorg Herman (4628) Hanns 
Schaller 4614.) Matheus manlich (4589.) Mathus burchardt. 
Jacob KRivderer (4828.) Jorg manasser (4786.) Alexander 
Kraffter (4630.) Hanns beurlin (4783.) Caspar widenman (4694.) 
Jörg Frank —. Joachim Gall maurmuller —. Conrath 
mörtz (4784) Onofferus pfefferlin (4785.) Ulrich Diefstetr. 
(4648.) Thoman bock (4785.) Jeorg Manesser (4786.) Lien- 
hart Mair (4641.) 


— 


5.1.4. Hienach volgen die Gschlechten von den 
herrn der ain Burgermaister sein sol vnd zwelff 
von den gschlechten den Rath helffenn besitzen. 

Marx Ulstat Im 1548 Iar Burgermaister (4561.) Ist im 
1556 Jar am 1 tag Jenner }, got wel im gnedig seyn. Jeorg 
osterreicher Im 1548 Iar Burgermaister (4780.) Matheus Lan- 
genmantl (4767.) Leo Rauenspurger (4560.) Joachim Langen- 
mantl (4567). Anthoni Ruedolff ist Burgermaister worden 1511 
Jar (45370.)- 


@ 
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S. 125. Die Herrn von Gschlechten. 


Bernhardt Walther (4586.) Marx Pfister (4572.) Con- 
rat Mair; er ist Burgermaister worden im 1555 Jar (4577.) 
Ulrich Welsser (4563.) Jacob Rhelinger (4575.) Jacob Ren- 
woldt (4568.) 


€. 126. Hie nach volgen die Ratsherrn vn oden 
Zunften Kaufleut. 


Sebastian Seytz Zunfftmaister 1548 (4579.) Lienhardt sul- 
tzer kaufman (4601.) Hanns Schweigli (4787.) Hanns Rosen- 
berger kaufman (4788.) 


Die alten Burgermaister vnd Baumaister. 

Hanns wellser —. Jacob Horbrat (4779.) Zimbrecht 
Hoser (4660.) 
©. 127. Weber. 

Peter Sidaller Zunfftmaister 1548 (4576.) Bartholmemiler 
weber (4789.) Jörg Hopffer kaufman (4790.) 

Kramer. 

Veit muler Zunfftmaister 1548 —. Pauls widespöckh Kra- 
mer (4821.) Hanns Zangmaister kaufman (4622.) Cristoff 
wirsing apotecker (4610.) | 
©. 128. Die Rats Herrn von den Zunften Bocken. 

Hanns mairli Zunfftmaister 1548 a Martin scheffler 
böck (4792.) Bartlme Kerenman böckh (4793.) Lienhart weber 
böckh (4794.) 

Motzger. 

Conrat mairli Zunfftmaister 1548 —. Hanns burkart mötz- 
ger —. Jorg Lutz mötzger (45%.) Thoman geiger mötzger —. 
©. 129. Schuster. 

Lienhardt vmbach Zunfftmaister 1548 (479%.) Hanns Karg 
Schuster (4796.) Hanns Igenhauser Schuster (4797.) 

Kirschner. 


Jacob Hörbrat Bürgermaister vnd Zunfftmaister 1548 (4779.) 
Ulrich Hieber Kürschner (4573.) Joachim Jhenisch kaufman 
(45%.) 


©. 130. Die Rats Herrn von den Zunften Schneider. 


Lienhardt scheitenberger Zunfftmaister 1548 (4798.) Hanns 
Wasserbiren Schneider (4799.) Hainrich Haiserman Schnei- 
der (4864.) 


Bierschencken. 


Hanns Kisling Zunftmaister 1548 (4800.) Ludwig Berck- 
hamer bierschenck —. Ambrosy Müller (4686.) 
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S. 133. Loderer. 


Gall Lundsch Zunftmaister (1548) Hanns Zoller —. Am- 
brosy vischer tuch Heffter —. 


Zimmerleit. 


Jeorg ettinger Zunftmaister 1548 (4801.) Jacob schenawer 
Kistler (4802.) Hanns berckmuller Segmuler (4803.) 


&, 134. Die Rats Herrn von den Zunften Vischer. 


Hanns Wetzler Zunfftmaister 1548 —. Hanns Kramer 
vischer (4805) Jorg Kain vischer —. 


Scheffler. 


Caspar Rubrecht Zunfftmaister 1548 (4804.) Jeorg Ho- 
chenawer Drexel (4806.) Hanns Mair Scheffler (4807.) 


©. 135. Schmid. 
Matheus Frawenbreis Zunfftmaister 1548 Blatner (4598.) 


Bernhardt Thoman Schporer (4808.) Hanns Lutz Goldschlacher 
(4809.) 


Hucker. 


Hanns Mair Zunftmaister 1548 —. Steffan bach Hucker 
(4810.) Hanns marb Huckher (4811.) 


&. 136. Die Rats Herrn von den Zunften Löderer. 


Ulrich muller Zunfftmaister 1548 (4812) Hanns Laimer 
Loderrer —. Veit abrell Löderer (4813.) 


Salzfertiger. 


Lucas Schwartz Zunfftmaister 1548 — Hanns Heis 
kaufman (4781.) Lienhardt bissinger kaufman (4782.) 


&. 137—140. Hie hebt an der Gross Rath von den 
herren der Sibentzehen Zunfften Kaufleut Zunfft 
Wappen (4815.) 

Zunfmaister Sebastian Seytz (4579) Hanns Schweigli 
(4787.) Lienhardt Sultzer (4601.) Hanns Rosenberger (4788) 
Cristoff Manlich (4589) Hanns Zangmaister (4622.) Georg 
Stebenhaber (4617.) Anthoni menhard (4613.) Hanns Jorg 
Herman (4628.) Gastel Haug (4616.) Georg Kötzer (4611.) 

Jacob Kraffter (4630.) Sebastion meiting (4603.) 


©. 140— 143. Des Grossen Raths. 

Weberzunfft Wappen (4816.) 

Zunfftmaister Petter Sideller (4576). 14.) Jeorg 

Bartholome muller (4812.) Hanns Schaller (46 
Hopffer (4790.) Jeorg Osterreicher (4780.) Anthoni Pauls 
(4705.) Caspar Bawmaister (4817.; Hanns Mair(4818.) Hanns 
Reisch (4595.) Hanns Bader 4819.) Conrath stierlin (4820. ) 
Petter Leser (4821.) Hanns Ziegler (4822.) 
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©. 143-146. Kramer Zunfftwappen (4823.) 


Zunftmaister Hanns Mairlin —. 

Paullus witlsepöock (4824) Hanns Zangmaister (4622.) 
Christoff wirsing (4610.) Matheus manlich (4589.) Sebastion 
nawmair (4638.) Marx Stengli (4583.) Jacob Greiner (4635.) 
Ottmair Kuehlin —. Ulrich Maister —. Urban Labenwoif 
—, Thoman Grim —. Syx schmid der Jung (4825.) 


©. 146—148. Bocken Zunfft wappen (4826.) 


Zunftmaister Miller (4791.) 

Martin Schefler (4792.) Bartholome Korenman (4793.) Lien- 
hardt weber (4794.) Jacob Riederer (4828.) Georg vischer 
(4827.) Endris Siber (4829). Georg Ringler (4830.) Clement 
Riss (4831.) Hanns Hess (4832.) Veit widenman (4833.) Se- 
bastion eysenhofer (4834) Hanns wanner (4835.) 


©. 149—152. Mötzger Zunfft Wappen (4836.) 


Zunfftmaister Connrat mair (4577.) 

Hanns Burkhart (4837.) Georg Lutz (4596) Wolff Wag- 
ner —. Thoman Furst (4838.) Matheus Burckhart (4839.) 
Georg Giettinger — Hanns Schatzer —. Thoman geiger —. 
Martin geiger —. Hanns Lemplin —. Martin geiger —. 
Hanns Buehler —. 


S. 152—155. Schuester Zunfft Wappen (4840.) 


Zunfftmaister Lienhardt Umbach (4795.) 

Hanns Keckh (4841.) Hanns ygenhauser (4797.) Geor 
manasser (4786.) Gilg Jeger (4842.) Marttin Spaiser 4843.) 
Cristoff Gratt (4844.) rban hartman (4845) Zimbrecht 
Schuster (4846.) Lienhardt Hieber (4847.) Hanns Plicken- 
berger (4848) Cristoff Thum 4849. Hanns Ruep (4850.) 


©. 155—167. Die Vralten Burgerlich Gschlechten 
mit jren Namen vnnd Wappen. 


Stolz hirsch (4721.) Langenmantl A Riederer 
(4722.) Bitschlin (4723.) Langenmantl (4565.) Minner (4724.) 
Onsorg (4726.) Hangenor (4725.) Gossenbrat (4727.) Vögelin 
(4728) Gollenhofer (4731.) Bortner (4732) Bach (4733.) 
Leutfrid (4737) Rhelinger (4562.) Welser (4563.) Her- 
warth (4580.) Ilsing (4569) v. Hoy (4734.) Hoffmair (4730.) 
Kontzelman (4736.) Schonngawer (4738) Venndt 14735.) 
Rapold (4739.) Hurlacher (4742.) Dillinger (4740.) Pfetnner 
(4743.) Fideller (4741.) Lang (4744.) Rauenspurger (mas) 
Holl(4745.) Gold opx (4746.) Winckler (4727.) Volckwein (4748. 
Karg (4749.) eilenn (4751.) Bryor (4752.) Banwo 
(4754.) Schrott (4750.) Hurnauss (4763.) Breinunng (4757.) 
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Breischuch (4758.) Krantz (4756.) Glaner (4755.) Halbherrn 

(4761.) Mor Kopff (4764.) Mileysen (4762.) Hailiggrawer 

(4759.) Zellraiger (4760.) Eyllenthaller (4763.) Dornawer 

(4765.) Zodtman (4729.) 

Hie enden sich die Zwai vnnd fünfftzig Gschlecht 

so jnn dez lar Zall 1368 zu Augspurg wonhafft ge- 
wesst sein, 


S. 167—171. Aus den vorgeschribnen uralten Ge- 
schlechten sein dise jm 1368 Jar noch bey leben 
beliben Die anndern sein al abgestorben worden. 


Herwart (4580.) Welsser (4563.) Rhelinger (4575.) Lan- 
senmantl (4567.) Langenmantl (4565.) Hoffmayr (4730.) 
Rauenspurger (4560.) Ilsing (4569.) 


Auno 1368 an Sand Katerina abent do die Zunff- 

tenn jren anfang genomen haben seind nachvol- 

gennde herrn derenn Namen vnd Wappen, so von 

der Burgerschafft der Geschlechtn aus denen on 

alles mitlhie zu Augsburg ain Burgermaister sein 

sol vnd zwelff auss Inen den Rath sollen helfen 
besetzen. 


Rem (4498.) Ruodolf (4750.) Endorffer (4663) Walther 
(4586.) Schmucker (4609.) Pfister (4572.) Breyschuech (4602.) 
Sultzer (4601.) Im Hof(4571.) Artzet (4851.) Lamgerr (4852.) 
Beitinger (4575) Honnold (4853.) Ulstat (4561.) 


S. 171—174. Des Grössen Raths. 


Kirschner Zunft Sopper (4854.) 

Zunfftmaister Herr Jacob Horbrat Burgermaister (4779.) 

Ulrich Hieber (4573.) Joachim Jehnisch (4590.) Gregori 
Rodthuet (4707.) Georg wigawer (4855.) Ulrich vischer (4856.) 
Casper Kinly (4857.) ilhalm Mörtz (4621.) Wilpold Resser 
(4558.) Ulrich Obermair (4859) Palthas plele (4860.) Ale- 
xınder: Krafftler (4630.) Lienhardt Bach (4861.) 


Schneider Zunff Wappen (4862.) 
Zunffmaister Lienhardt Scheitenberger (4798.) 


175. SIGILVM CIVIVM AVGVSTENSIVM (4863.) 


(y 


176. Dise hie vnden vertzaichnete zwen herrn 
ein vor den angefanngnen Zunfften die lestn Stat 
pfloger gewest. 


Hainrich herwart (4580.) Connrat putslin (4723.) 


177—179. Des Grossen Raths. 


Hanns wasserbirn (4799.) Hainrich Haiserman (4864.) 
H:inns Bewrlin (4865.) Jheronimus trumer (4866.) Niclaus 


mn 


Q 
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scheneck (4867) Lienhart herman (4868) Hanns Scheling 
(4869) Marx Resch (4870) Hanns Rueff (4871.) Georg Hu- 
ber (4872.) Paulus Mag (4873.) Georg Reslin (4874.) 


© 177—182. Birschenk Zunfft Wappen (4875.) 


Zunfftmaister Hanns Kisling (4876.) 

Ludwig Berckemair —. Caspar Schmid —. Ambros 
Miller (4686.) Ulrich Sedelmair (4877.) Lienhardt Teber (4878.) 
Andreas wideman (4879.) Valetein Mair (4880.) Hanns En- 
dris —. Cristof Schmidt —. Casper Widenman (4881.) 
Michel Schaller (4882.) Andreas Huber (4883.) 


©. 182—185. Loderer Zunfft Wappen (4884.) 


Zunfftmaister Gall Lundsch —. 

Seruatius Koller —. Hanns Zoller (4885.) Ambrosy vi- 
scher —. Joachim Schuchut (4886.) Ulrich Mercklin —. 
Georg Franck (4887.) Matheus Schenau —. Petter Burder 
(1508. Cristoff Schaur —. Sebastian onsorg (4889.) Sebastian 

tt —. Hanns Bischel —, 


S. 185-188. Zimerleut Zunfft Wappen. (4890.) 


Zunfftmaister Georg Oettinger (4801.) 

Jacob Schenawer (4597.) Hanns Berkmuller (4891.) Paul- 
lus Hunger (4892.) Casper Theber (4893.) Hanns Scheirlin 
(4894.) Castory voch wolfmuller (4895.) Casper Hag (4896.) 
Balthus gemuller (4897.) Cristoff Reisch (4898) Hanns Es- 
inger (8800) Joachim Moll maurmuller (4990.) Hanns Frosch 
(4901. 


S. 188—191. Vischer Zunfft Wappen (4902.) 


Zunfftmaister Hanns Wetzler —. 

Kanns Kramer (4805.) Georg Kon —. ÖOnofferus Pfef- 
ferlin (4785.) Gasttl Bientz — Syx Miller — Hanns 
Lesch —. Ulrich Jeger (4903.) Diepoldt webel — Hanns 
Ertl —. Georg vichtel —. Hanns Hagk — Hanns Mair —. 


©. 191—19. Schefler Zunfft Wappen (4904.) 


Zunfftmeister Casper Ruebrecht (4804 ) 

Jeorg Hochenawer (4806.) Conrat Metzger (5905.) Lien- 
hardt Krueg (4906.) Hanns Mair (4907.) Claus Staixer (2208, 
Jörg Inngelstetter (4909.) Oristoff Stierlin (4910) Wolffgang 
mair AL.) Hanns Falch (4912.) Michel Stapf (4913.) Ja- 
co er —. 


S. 194—197. Schmid Zunnfft Wappen (4914.) 


Zünfftmaister Matheus Frawenbreis (4598.) 

Bernhart Thoman Sporer (4808) Hanns Lutz goldschla- 
her (4915.) Ulrich Diesstetter (4648.) Martin Lutz messer- 
schmid (4916.) Marx Schmidt Schlosser (4917.) Hanns Egel- 
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berger — Hanns schuester schlosser (4918) Matheus Rais- 
ser (4919) Hanns schuepl Schwerdtfeger — Georg Norg 
maller (4716.) Foss Satler (4920.) Leonhart gnaper —. 


©. 197—199. Hucker Zunfft Wappen (4921). 


Zunfftmaister Hanns Mair —. 

Steffan Bach (4922.) Hanns marb (4923.) Thoman Beck —. 
Gilg Fridberger —. Casper Lader —. Michel Betz —. Wolff 
Schmidt — Hanns Lechelmair —. Lienhardt Ostermair —. 
Hanns maurmuller (4924) Hanns Starck —. Hanns Gremer —. 


©. 200—203. Loderer Zunfft Wappen (4925) 


Zunfftmaister Ulrich Miller (4812.) 
Jacob Laimer (4926.) Veit Abrell (4927.) Oswald Raiser 
4928.) Anthoni. Laimer (4929) Zimbrecht Laimer (4930.) 
anns Nadler (4931.) Hanns Elchinger (4%82.) Hanns neper- 
schmid (4933) Hanns Lotter (4934) Hanns schmid (4935.) 
Thoman Gumpeltzhaimer (4936.) Hanns Elchinger (4932.) 


©. 203—208. Saltzfergen Zunfft Wappen (4937.) 


Zunfftmaister Simbrecht Hoser Burgermaistr (4660 ) 

Lucas Schwartz Im Jar 1556 am 1 tn mertz ist er ge- 
storben, got sey im gnedig (4814) Hanns Heiss (1781.) Len- 
hart pissinger (4782.) Lienhart Lindenmair (4938.) Valetein 
Tietel (4698) Lienhart mair (4641) Hanns Dochterman (4939.) 
Matheus Pflaum (4650.) Wolfgang Clement (4640.) Veit Steid- 
lin (4941.) Martin Karg (4942.) Hanns Kechelin (4654.) 


Anno 1638 den 9 Augusti ist die Schlach geschehn Von 
dem Hertzog Bernhart vnd Graff von goltz zwischen den bei- 
den Dorffen vnnd der Beinnachischen Schantzen. 

U: Hanns (unleserlich P) 
Leüdenandt. 


Lienhardt voglmair Weber (4943.) Voit Seytz Kaufman 
(4692.) Friderich — Kramer. Ambrosy Renhardt tucher (4944.) 
Hanns Herman Schneider (4866.) Syx Rauwolf Eysen Kramer 
(4945.) — weiger schmid. Lorenntz Biller briechler (4946.) 
Ulrich vischer Kirschner (4855.) Hanns Klauber weber (4947.) 
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Zimmerleut Zunftwappen 4890 | Zolrn 4528 
Zodtman 4729 | Zorrer Gg. 4689 
Zoller Hanns 4885 


Anhang. 
Berzeichniß der aus Joſt Ammon’3 Augsburgiſchem Gejchlechter- 
buch zur Ergänzung der aus der Goffenbrotiichen Sammlung ent- 
nommtenen Wappen. 








Artzt 4953 | Regel 4967 
Dettichkofer 4954 : Rei ing 4968 
Elsaesser 4986 Reis ch j 4980 
Eindorffer 4950 | Renwolt 4970 
Freer 4984 | Roth 4961 
Funck 4959 | Saettelin 4983 
Haintzlın 4982 Schmucker 4952 
Haller 4963 | Schoellenberger 4974 
Heel 4965 | Schoenawer 4977 
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€. Bayeriſche PBorträtfammlung. 


1. Allgemeine Reihe. 
Sämmtlich Geſchenke: 


I. Bon Herrn Maler Ch. Brizzi: 


Brizzi, Ant. Maria Joh., erfter Helden⸗Tenor (in Münden, 
Paris, Wien und Berlin in den Jahren 1801—15), k. b. Hof: 





II. 


IV. 


VI. 
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und Kammerfänger, Mitglied des k. Hof- und Nationaltheaters, 
Geb. zu Bologna im Römifhen, ven 8. April 1770, + zu Te 
gernfee den 11. April 1854. 


Bon Herrn E. vo. Destoudes: 
Destouhes, Ernft v. Photogr. 


. Bon Heren Maler Erpmannspörffer: 


1) Alerander Sigmund, Bifchof von Augsburg (1690— 
1737.) B. Kilian sc. 

2) S. Arsatius Episcopus. Insig. Collegiatae ad D. Virginem 
Monach. Patronus. Mörl sc. Mon. 

3) Diet! Sg. Alois, Pfarrer zu Berg. Weißenhahn sc. Mon, 

4) Elifabetba Augufta, Churfürtin zu Pfalz» Baiern. 
Edlinger pinx. 5. John sc. 

5) Reftner. 

6) Ludwig Carl Aug., Churprinz von Pfalzbaiern zc. Hauber 
pinx. Rauſchmayr sculp. 

7) Otto IV. ver Große, Graff von Schier und Wietelsbadh, 
bes Keyſers Friderici Barbarofjüä General und Reichs Bannter. 


Getuſchte Hdzchn. 
Von Herrn Dr. H. Holland: 


1) Arco-Köllenbach, Anna Gräfin v., geb. Gräfin v. Seins⸗ 
heim. t 1847. 3. Melcher 1850. Gebr. b. Hanfflängl in 


ch. 

2) Großi Ern. v., K. B. Ober⸗-Medizinal⸗Rath u. Ritter bes 
Civil⸗Verdienſt⸗Ordens der Bayer. Krone, Profeſſor der Me- 
bizin an der K. Univerfität in: Mch. L. U. Rohmberg del. 
1830. Rom. Leiter. litt. Gebr. v. I. Selb. 

3) Hornftein Bernh. Fhr. v., geb. 1761. Martignoni 1845. 

4) Salabert Bet. v., Herzoglidi Pfalz-Zweibrückiſcher Staats» 
Minifter ꝛc. GOez. von Ph. Le Clerc. Geft. v. U. Karcher. 
Mannh. 1796. 


. Bon Herren Bürgermeifter Miller zu Fürftenfelobrud: 


Ludwig der Strenge und Ludwig ber Bayer, nad den von 

Miller in Erz gegofienen, an der Sübjeite des neu reflanrirten 

Nathhaufes zu Yürftenfelobrud angebrachten Relief⸗Medaillons. 
hotogr. 


. Bon Herrn Pfarrer Obermayr in Hohenbercha: 


Standbild Herzog Heinrich des Löwen. Modellirt von Adolf 

Breymann. (Illuſtr. Ztg. 1870 Nr. 1393.) Holzſchn. 

Aus der Collectio Angereriana: 

1) Adner Ant., Apoftel bei der Fußwaſchung in Münden, geb. 
in Berchtesgaden 1705 71822. Lith. 

2) Baader, Ferd. M., Brofefior. Painted by Edlinger. Engr. 
by John. Kpfft. 

3) Bravn Hhr., vir egregius, et qui primus Bauaris saniorem 
liberos instituendi rationem suasit. A. C, 1778. I. E. Haid 
sc. A .V. 1778. Kpfſt. 

13 
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4) 


5) 
6) 
1) 
6 
9) 


—f 


10) 


Eliſabetha Auguſta, Churfürſtin zu Pfalz-Baiern. Edlinger 
pinx. F. John sc. 

Hohenlohe Fürft Alexander v. Lith. 

Carolus VI. imperator. G. B. Göz delin et exc. A. V. Kpfft. 
Karl Theodor, Churfürft zu Pfalz-Baiern. P. Batoni pinx. F. 
John sc. Ä 

Wohlbrenner, %. v. Kpfft. 

Kreitmeir ab Offenstaeten et Hazkofen Al. W. L. B. de, 
Elect Pal. Bav. Stat. et Conf. Min. Stat. int. Cancell. Nat. 1705, 
t 1790, A. Hickel pinx. Barb. de Drouin sc. Mon. Fpfft. 
Yudmwig Karl Auguft, Churprinz von Pfalz Baiern. Metten⸗ 
[eiter del. et sc. 1805. Kpfft. 

Louis-Charles- Auguste, Prince heörsdditaire de Baviäre, 
us le 25 Aoat 1785. (Schlacht bei Pultusf.) Par. Kpfft. 


2) Maria Anna, Augusti III Regis Polon. et Sax. ac Mariae 


Josephae Austriacae Filia, nat. 1728, Nupt. Max. Jos. Elect. 
Bav. 1447. Mort. 1797. Gg. Demarde pin. I. A. Zimmermann 
sc, Mon. Kpfft. 

Maria Elisabetha Augusta, Jos. Caroli Com. Palat. Rheni 
de Sulzbach ac Elisabeth. Augustae Palatin. Filia, Nupta Carol. 
Theod. Elect. Palat. $ 1794. I. G. Ettlinger pinz. I. A. Zimmer- 
mann sc. Kpfſt. 


4) Riedel, Apr. v., Chf. Straßen- und Wafferbau-Diretor. Paint. 


hy Edlinger. Engr. by John. Kpfſt. 


5) Rittershausen Joan. Seb., Canonicus regular. Log. et Meta- 


phys. Profes. etc. I. E. Haid. sc. A. V. 1778. Kpfſt. 


;) Senefelder, Joh. Alois, Erfinder der Yithographie, geb. 1771; 


aeft. 1834. Photogr. 


‚ Soder, J., Brofeflor Bar Philoſophie. Edlinger pinx. Mon. 
prit. 


Rauschmayr sc. 1800. 

Soder, Joſ., Pfarrer in Kelheim. N. d. Natur gez. u. gefl. 
v. Helmfauer. Kpfft. 

Strobel, Joh. B., Bürger und Buchhändler in Münden. Paint. 
by Edlinger. Engr. by John. Spfft. 

Utzſchneider, Yof., Hoffammerrath in Münden. Paint. by Ed- 
linger. Engr. by John. Kpfſt. 


2. Album der Photographien von Bereinsmitgliedern. 


Den Zuwachs diefer Sammlung feit Erftattung des letzten Jahres⸗ 


beridyts (April 1869) bilden die Bildniffe folgender verebrlichen Vereins» 
mitglieder, fämmtlih Geſchenke ebenverfelben. 


6) 


7) 


Daumgartner (... v.) k. Forftmeifter in Tegernfee. 

Brizzi Charles, Lanpfhaftmaler in München. 

Föringer, Heinrih Franz, k. Stabtgerichtsaffeffor in Münden. 
Forner (Mich.), Schloßbeneficiat in Zeifing, Log. Neumarkt. 
Friederich (Edmund), k. Notar in Brud. 

Srafer, (Fz. Maria) k. Archivar im k. Finanzminifterium. 
Hartmann (Fr. Ser.), k. Gerichtsfchreiber in Brud. 
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3 Herwegen, Peter, Hiſtorienmaler in München. 

9) Flle (Ed.) Maler u. Profeſſor an der k. Akademie ber bilden⸗ 
den Künfte dahier. 

10) May (Jac.) k. Regierungs- und qu. Rechnungsrath bahier. 

11) Mittermaier (5%), ekonom zu Inglofen, Log. Dloosburg, 
& 3. Mitglied des Landraths von Oberbayern. 

12) Spielberger, Karl, k. Steuer-Affeffor in Münden. 

13) Stadlberger, Jof., Pfarrer in Hohenlinven. 

14) Trappentren, (Beter), Kaufmann in Brud. 

15) Weftermayer, Georg, Pfarrprediger und Beneftciat in Tölz. 


3. Album von Photographien dem Vereine nicht angehöriger 
Berjönlichkeiten. 


Geſchenke: 


Für dieſe Abtheilung ſind dem Vereine im Laufe der letztverfloſ⸗ 
ſenen zwei Jahre 1869 und 1870 folgende Bildniſſe als Geſchenke 
zugegangen: 

I. Bon der Frau Kreis⸗ und Stadtgerichts⸗Regiſtratorswittwe v. An⸗ 
gerer babter: 

Das Bildniß ihres dahier verftorbenen Gemahls Xaver von 

Ungerer. 

I. Bon Herm E. v. Destoudes: 

Mitglieder des Ballcomit6bes alademifchen Gefangvereind 1865 *): 

Blümel, v. Destouhes, Goßmann, Halm, Heiß, 

Heurung, Köbl, Landmann, Wenglein, Ziegler, 


Zwack. 
Mitglieder des Ballcomits des akademiſchen Geſangvereins 1866 *): 
v. Destoudes, Düllmann, Fildner, Öoßmann, v. 
Günther, Heurung, Hofmann, Klein, Köbl, Lammer, 
Baron Lichtenſtern. Stahl, Uhl, Unger, WBiefenp, 
Ziegler, Zwadh. 

DI. Bon Herrn Profefjor Ev. Ille dahier: 
1) Ludwig IL, König von Bayern. 
2) Marimilien II, König von Bayern. T 1864. 
3) Marie, Königin-Wittwe v. Bapern. 
4) Otto, k. Prinz v. Bayern. 
5) Luitpold, k. Prinz v. Bayern. 
6) Albert, Prinz v. Großbritanien T. 
7) Marimilian, Herzog v. Teuchtenberg. T 1852. 
8) Marie, Königin v. Neapel. 
9) Alexander II, Kaifer von Rußland. 

10) Maria Alexandrowna, SKaiferin v. Rußland, geb. Prinzeflin 
von Heflen-Darmftabt. 

11) Ernft, Herzog von Sachſen⸗Altenburg. 


*) Auf einem Blatte in Bifitenfarten-Größe angebracht. 
13* 
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12) Agnes, Herzogin von Sacdfen-Altenburg. 

13) Albert Eduard, Prinz v. Wales, geb. 1841. 

14) Aichner, k. Confervator in Augsburg. 

15) Afcher, k. k. Hofichaufpieler in Wien. 

16) v. Beuft, k. k. öſterr. Staatsminifter. 

17) Dr. Bluntſchli, Brofeffor. 

18) For. Bodenftebt, Dichter. 

1 Dr. Fr. Böckh, Oberconfiftorial-Rath. 

20) F. Braniczka, Hof-Ballettänzerin. 

21) H. Büttgen, k. Hofſchauſpieler. 

22) Lila v. Buliovzky, k. b. Hoffchaufpielerin. 

23) Sophie Diez, k. Hof⸗Opernſängerin. 

24) v. Dönniges, Staatörath. | 

25) Dr. Dollmann, Hofrath und Profeffor. 

26) Dr. Dreher, Dom-Capitular in Augsburg. 

27) For. Dürk, Maler. 

H Karl Graf von Du Bonteil, Hofpreviger + 1870. 

29) Frln. v. Edelsberg, Sängerin. 

30) Fernkorn, Bildhauer. 

31) Phpp. Folz, k. Oalerie-Director. 

32) Dr. F. X. v. Gietl, geb. Rath, k. Leibarzt und Univerſitäts⸗ 
Profeſſor. 

33) Friederike Goßmann, Schauſpielerin. 

34) Dr. Häuſſer, Profeſſor in Heidelberg. 

35) Dr. Dan. Haneberg, Abt von St. Bonifaz. 

36) Hanfemanı, Präfident des Hanvelstages. 

37) Dr. v. Harleß, Oberconfiftorial-Präftvent. 

38) Dr. Hebra, Brofeffor in Wien. 

39) Dr. Helferih, Profeffor in Göttingen. 

40) Dr. P. Heyfe, Dichter. 

41) Leonh. hr. v. Hohenhaufen, General der Cavallerie. 

42—44) Fany Janauſchek, Hoffhanfpielerin, in der Rolle der Königin 
Elifabeth, Jungfrau von Orleans und Adelheid von Wallvorf. 

45) Dr. Jolly, Profeffor. 

46) Dr. Guſt. R. Kirchhoff, feit 1854 Profeſſor der Phyſik im 
Heidelberg, geb. 1824 zu Königsberg. 

47) Emil Kirchner, Landſchaftsmaler. 

48) Leo v. Klenze, f. Oberbauratb. 

49) — La Grua, k. ruſſ. Hofopernfängerin, in der Rolle ber 

orma, 

50) Ferbinand Lang, k. Hoffchaufpieler. 

51) 3. Fhr. v. Liebig, geb. Rath :c. 

52) Dr. Herm. Lingg, Dichter. 

53) Dr. For. Liſt, Staats-Delonom, F 1847. 

54) Dr. Marquardfen, k. Brofeffor. 

55) of. Bebl, Maler, + 1871. 

56) 8. 9. v. Pfeufer, k. Staatsrath. 

57) Karl Piloty, Profeſſor 

58) Dr. Rob. Prutz, Dichter. 

59) Hanno Rhomberg, Wlaler, T 1869. 
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60) Dr. Aug. Rothmund, k. Profeffor. 

2 Dr. $r. C. v. Rothmund sen., k. Obermedizinalrath ıc. 

62) v. Schnorr v. Carolsfeld, k. ſächſ. Hofopernſänger, in ver 
Rolle des „Triſtan“, F 1865. 

63) For. Schön, Maler, + 1868. 

64) Profeflor Joh. Schraubolph, Maler. 

65) Fhr. v. Schrenk, Reichsrath. 

66) Dr. Low. Seidel, k. Univerſitätsprofeſſor. 

67) Harold Stanley, Maler, f 1868. 

2 Sophie Stehle, k. Hofopernfängerin. 

69) Hofratb Dr. Steinbadyer, + 1869. 
70) Ludw. Storch, Schriftfteller. 
71) ©eneral v. Zoller, + 1866. 

IV. Bon Herrn geiftlihen Rathe Geiß dahier: 
Lori, Joh. ©., Geh. Rath, Gefchichtfchreiber F 1786. (Na 
einem Stahlſtiche). 

V. Bon Herrn Regierungsfunctionär Anton Nagl dahier: 
Das Biloniß des k. Lycealprofeſſors und Lanbtags-Abgeorbneten 
Greil in Paflan. 


+ 


E. Münzen und Medaillen. 
a. Griechiſche und Roͤmiſche Münzen. 


Sämmtlih Gefchente: 


1) Bom Yahre 1869. 
I. Bon Herrn Bezirfsamts-Affeffor von Auer in Reichenhall: 

Römisches Sefterz unkenntlichen Gepräges. 

II. Bon Herrn Redynungsführer der Eifenbahnbau-Section Pfaffen- 
bofen, Rö AL folgende Kupfermünzen: 

1)Imp. Caes. Nervae* TRAIano Bruftbild mit Lorbeerfrauz) (8. 
P. Q. B. Optimo principi brei Feldzeichen, auf dem mittlern 
ein Adler, rechts eine Hand, links ein Kranz; unten s. c. Nach 
Cohen (N. 507) aus ven Jahren 104—110 n. Chr. 

2) ANTONINYB . . . 0. n.) (Idol in einem zweifäuligen Tempel 
zerftört. Bon 8. Antoninus Pius 138—161 n. Chr. 

3) Imp. C, Aurerıanvs Ave ftrahlenbefröntes, bepanzertes Br.) 
(soLı ınvicto der Sonnengott in der Rechten bie Geiſel ſchwin⸗ 
gend, links eine Kugel, ven rechten Fuß auf einen der beiden zu 
feinen Füßen figenden Gefangenen ſtemmend; rechtsfeitlih Stern, 
unten P. xx. 1. Von S. Aurelian 270—275 n. Chr. 
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4)CONSTANTINVS MAX. avs. befl. Br. mit Diadem) (cLorıa 
EXERCITVS zwei Krieger ‚ftehen, gen außen Langen, gen innen 
Schilde, in Mitte 2 Teldzeichen; unten smans, Bon K. Kon⸗ 
flantin, 310—337 n. Chr. 

5)CONSTANS P. F. AvG. befl. Br. m. D.) (VICTORIAEDDAYGEONN 
zwei Victorien fih Kränze entgegenhaltend, unten zsıs. Bon 8. 
tonftans, 337 -- 350. n. Chr. 

6)YL. DELMATIVs NoB. c. bepanzertes Br. m.D.) (GLORIA EXER- 
CıTYs zwei Krieger wie bei Nr. 4, dody nur ein Feldzeichen mit- 
Krone. Der Neffe Conftantins I Flavius Delmatius warb 335 
um Cäſar erhoben, doch ſchon 337 ermorbet. 

7) o. N. THEODOSIVS P. F. Av6. befl. Br. mit D.) (Der Kaiſer, 
gen rechts ſtehend, hält rechts die Reichsfahne, links einen knie⸗ 
enden Gefangenen; Umſchrift unleferlihd. Bon K. Theodofius 
379—395 n. Chr. 

8) Avers zerftört. Bevers K darüber ein Kreuz, jeitlih in einer 
Golumne Anno, das Yahr unbeftimmbar. 

9, Wie Nr. 8, doch R. links zur Seite I unten res. Vgl. Wel- 
lenheim Nr. 16088, wonach beive Münzen von K. Yuftinus IL 
565—578 n. Chr., ſeyn bürften. 

10) Drei ftehende Figuren, Kaifer Heraclius, in der Rechten bie 
Lanze, zwifchen der Kaiſerin Martina und dem Sohne Heraclius 
Gonftantinus) M darüber F, darunter I; in Columne Anno, 
tod das Yahr unleöbar. Aus den Jahren 620—630 n. Chr. 
vgl, Wellenheim Nr. 16228. 

11) ZJerftörte byzantiniſche Münze, in einem in Kugeln endenven 
\treuge K in rundem Schilde; zwiſchen ven Schenkeln des Kreuzes 
T. M. fonft unfenntlid). 

Sechs meitere abgeichliffene unbeftunmbare Münzen. Ein heil ber 
Münzen, wohl von Nr. 9 an, foll von Pilgern aus dem Driente ge- 
bracht worden fein. 

III, Bon Herren Landrichter von Schab in Starnberg: 
CONSTANTINOPOLIS behelmtes, befleivetes Bruſtbild g. r, den Scepter 
zur Linken) (Victoria gen rechts fchreitend, links unten Schild, 
rechts Lanze und feitlih Stern. Buchftaben unten unkenntlich. 
Küpfermünze aus der Zeit der Conftantine, gefunden bei Gauting. 

2) Bon „Jahre 1870. 

I. Bon Herrn Privatier Beierlein zwei Kupfermünzen : 

|) AGRIPPINA M. F. MAT. CAESARIS AvGYsTı gelodtes Bruftbilv 
(5. P. Q. R. MEMORIAE AGRIPPINAE zweirädriger Korbwagen mit 
2 Maulthieren. Zu Ehren Agrippina’8 der Frau bes Ger⸗ 
manicus, F 33 n. Chr. 

2) NERO CLAVDIVS DRYSVS GERMANICVS IMPER. c. n. gen rechts) 
ı Ti Claupıvs CAESAR AVG. P. M. TR. P. ımp. unten s.c. Clau⸗ 
dius auf curuliihen Stuhl g. r. fitend, einen Zweig in ber 
Rechten, um ihn Schilde, eine Kugel, Harnifdy ꝛc. Unter Clau- 
dius auf den Altern Drufus, FT 9 n. Chn. gefhlagen. Auf 
dem Avers ift Hinter dem Kopfe ncarr cingefchlagen. 

Il. Bon Herren Lehrer I N. Ingerle in Münden drei Kupfer 


münzen: 





Hl. 
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1)ımr. CAES. NERVAE TRAIANO AYG. GER... . Br. mit Rorbeer- 
franz) (8. P. Q. R. OPTINO PRInciri Genius g. r. an eine Säule 
gelehnt, rechts Schale, links Füllhorn, feitlih 8. c. Bon K. 
Trajan um 116 n. Chr. 

2) MAXIMINVS PIVS AVG. GERM. belbt. Br. mit L.) (SALVS AvGvsrIi 
Hygieia g. r. ſitzend der am Altar ſich aufrichtenden Schlange 
die ale bietend; unten 8. c. Bon 8. Marimin, 235—238 
n. Chr. " 

3) FL. VAL. CONSTANTINYS NOB. C, bel. Br. m. 2.) (GENIO Por. 
son. Der Genius, den Modius auf dem Haupte, r. Schale, I. 
Fülhorn , feitlih 8. c. unten PrrR (aus erfter Trierer Münz⸗ 
ftätte). Bon Conftantin I als Cäfar. 

Die Nr. 1 u. 2 bei Ultomünfter, Nr. 3 bei Kohlgrub, 2. Weil 
beim, gefunden, 

Bon Herrn Director Martin aus dem Nachlaſſe des Regiftrators 

Angerer in Münden drei Supfermünzen : 

1) ıMp. NEBVA CAES. AV6. P. M. TB. P. COS. Ill P. P. Br. m. L.) 
(LIBEBTAS pvBLıca feitlih 8. c. die halbbefleivete Göttin g. r. 
ee r. Müte, I. Stab. Bon K. Nerva aus dem Jahre 98 
n. Chr. 

2) pıvo Maximiano. SEN. FORT. IMP. c. .) (MEMORIAE AETEBNAE, 
unten B P oder Q. Aufftrebenver Adler g. l. ven Kopf gewen⸗ 

det. Bon 8. Marimian Hercules 285—310 n. Chr. 

3) CONSTANTINYS IVN. NOB. C. jügendliches Br. im Panzer) (sLo- 
BIA EXEBCITVS zwei Srieger außen Panzen, innen Schilde, in 
Mitte 2 Trophäen; unten smans. Bon Conftantin IL. 333 T 
340 n. Chr. 


» Bon Heren Pfarrer Dr. Prechtl in Reichertshaufen drei Kupfer: 


münzen: 

1)ımP. c. AVBELIANVS Avs. bepanzertes firahlenbefröntes Br.) 
(oBıEns Aug. der nadte Sonnengott, die Rechte erhebend, fonft 
zerftört. Vom K. Aurelian 270—275 n. Chr. 

2) Eine Kaifer-Münze, Revers ftehenvder Srieger, unten re fonft 
abgeſchliffen. 

Die Dritte ganz unkenntlich. 


b. Aus dem Mittelalter und der neuern Zeit. 


Bon Herrn Privatier Beierlein in Münden: 
a) Zehn Bronzenmedaillen. 


1) Papſt Pius VOL, Bruſtb. und Gruppe des Laokoon. Monu- 
mentorum veterum restitutori. (Ampach 6700.) 

2) Römifche Republit 1849. Stüd zu 3 Bajoccht. 

3) Eroberung von Neuhäufel 1685. (Wellenh. 7251.) 

4) Einnahme von Ofen 1686. Hosfornax'ardet etc. (Wellenh.7273.) 

5) Einnahme von Stuhlweiffenburg 1688. Ex voto hungariam ete. 
(Wellenh. 7305.) ' 

6) Auf die Niederlagen der Franzofen und Bayern 1704 und bie 
Frievensunterhandlungen v. 1705. Gallis Hispanis Bavarisin- 
feliciss. etc. (v. Loon V. p. 4.) 
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7) Frankreich. Ludwig XVIII. Bruftb. und Reiterftatue Heinrichs IV. 
Henrico magno 1817. (Umpad 3173.) 

8) Sadhjen- Meiningen. Bernhard Erich Freund. Regierungs-Jubi- 
läum 1846. Bruftb. und 2 weibl. Figuren. XXV Jahre einer 
beglückenden Regierung. 

9) Ritter v. Spontini, Tondichter. Vergoldetes Medaillon v. 1829. 
Bruftbild und Lorbeerfrang mit ben Titeln feiner Hauptleiſt— 
HR Beftalis, Cortes, Olympia, Nurmahal ꝛc. (Ampach 
9999, 

10) Sogenannter Talisman, Lautenfpielerin und Cupido, myſtiſche 
Zeichen und Zahlen. (Aehnlich Appel IV., T. 8. Nr. 11.) 
b) Bier Zinnmebaillen: 

1) Tod der Kaiferin Eleonora, geb. Prinzeflin von Pfalz-Neuburg 
v. 1720. Bruftbildo und Grabmal. Grata tot asternum etc. 
(Exter I. p. 280.) 

2) Krönungsmed. Kaifer Carla. VI. 1711, a Jove et imperio etc. 
(Wellenh. 7506.) 

3) Auf den Tefchener Frieden v. 1779. Die Bruftb. Joſephs IL. 
und Friedrichs IL, Germania gaudet etc. (Wellenh. 8495.) 

4) Bisthum Negensburg, die große Sedisvakanzmed. ©. 1763. 
(Schultheß 4737.) 

5) Dvale Porträtmer. von 1596 auf den Nürnberg. Patrizier 
Hieronymus Kreß von Kreffenftein. Herr richte nach Gnaden etc. 

Bon Herrn Dr. H. dv. Deffauer in Rodel: 
1) Zehn Silbermünzen: 

Gentral-Anerifa, 1, Real 1831; Chili, Real 1834 und 1844, 

1, Real 1833; Colombia, Real 1827; Neu:Granada, 1, Neal 

1846; Peru, Real 1860; Spanien, Y, Real 1792, !/, Real 

1816; Schweden, 10 Derftüd 1857. 

2) Zwölf Kupfermüngzen: 

Californien, Tocken 1847; Ceylon (?), Tocken 1838; Brafilien, 

X Reis 1784; Isle de Bourbon, 5 Cent. 1843; Neu:-Schott: 

land, Halfpenny 1832: Nordamerifa, Toden 1837 und Cent 

1848; Uruguay, 5 Cent 1857; England, Benny 1854; Schweden, 

2 Der 1858; Spanien, 4 Maravedi 1833, 8 Maravepift. 1842, 

Bon Herrn MinifterialArhivar Grafer in Münden: 

Cine Sammlung verfchievenen Bapiergeldes, als: franzöfifche Aflig- 

naten zu 1000, 400, 50 nnd 5 Livres aus den Jahren 1792 — 

94, Öfterreichifche Münzfcheine zu %, Gulden, 6 Kreuzer von 1849 

und 10 Kreuzer von 1860, Koffuth-Note zu 10 Kreuzer v. 1849, 

Privat-Münzjcheine von Carlsbad, Eger und Falfenau aus den 

Jahren 1848/49. 

Beigegeben ift ein Xotteriezettel für vie letzte Ziehung der bayer. 

Zahlenlotterie am 28. Dez. 1861 zu Nürnberg. 

Yon Herrn Apotheker Joſ. Bauer in Traunſtein: 

Bierzehn Kupfermünzen von Bocholt 1762, Galizien 1794, Heflen 

1800, Hohenzollern 1852, Naffau 1862, Olvenburg 1848, Pa- 

berborn 1745, Schwarzburg 1762 und 1824, Sicilien (Wilhelm IL), 

Ungarn 1849 (3 fr.). Walded 1781 und 1821, Marke des Ham- 

merwerks Mühlpach in Tirol. 
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Bon Herrn Benefiziat Reindl in Schwaben: 
Sechs Kupfermünzen von Braunfchweig 1759, Frantreih Jahr 8, 
Kirchenſtaat 1802, Roftod . . ., Saalfeld 1744, Halfpenny-Toden 
von Birmingham. 

Bon Herrn Marktsvorſtand Riedle in Schellenberg: 
Eine Bronzemedaille von 1686 auf die Einnahme von Ofen. DER 
CHBISTEN BUHM. Anfiht der Feſtung und Schlacht. Rev.) In 11 
Zeilen orEN A 1526 voN SOLYMAN EBOBERT U. |. w. (Wellen⸗ 
heim 7280.) 

Bon Herrn Eiſenbahnbau⸗Rechnungsführer Röckl in Pfaffenhofen: 
Ein wahrſcheinlich öſterreichiſcher Dickpfenning aus dem 14. Jahr⸗ 
hundert (Thurm zwiſchen 2 Kreuzen, Rev.) Hirih), ein Händelspfen⸗ 
ning, ein V freuzerftüd von Anfelm Franz, Bifchof v. Würzburg 
1748 und eine Lauinger Kupfermünze aus der Sipperzeit. 

Bon Herrn Landrichter v. Schab in Starnberg: 

1) Ein fogenanntes Augsburger St. Ulrihskreuz in Mefling. (Aehn⸗ 
lich Beierlein IL Nr. 11 d.) 

2) Sin ag penntee Pollingerkreuz in Meſſing. (Vergl. Beierl. J. 

r. 211. 

3) Niederländer Meſſingjeton v. 1813 mit dem Bruſtb. des Prinzen 
Fr. Wilhelm v. Oranien-Naſſau und der Anſicht von Amſterdam. 
Er bringt uns neues Glück. (Appel IV. Wr. 241.) 

Bon Herrn Cand. theol. Scutfh in Münden: 
Eine Parthie von 50 verſchiedenen Kupfermünzen ꝛc. von England, 
Frankreich, Rußland, Defterreih, Neu-Griechenland, Schweden, 
Kirchenftaat, Venedig, Siena u, f. w., dabei 3 Meſſing⸗Jetons von 
Belle alliance , Frankfurt und Münden und eine Bleimebaille 
von 1856 mit dem Bruftbild Mozarts und der Anficht feines 
Seburtshaufes in Salzburg. 

Bon Herren Hofeurat Weber in Schleißheim: 

1) Fünfzehn Kupfermünzen von Augsburg 1800, Bayern 1622, Bel⸗ 
gien 1863, Braunſchweig 1774, und 1816, Frankreich 1720 und 
1856, Griechenland 1833, Italien 1861, NKirchenftaat 1840, 
Rußland 1855, Salzburg 1792, Schweden 1819, Schweiz 1850. 

2) Zwei Silberfreuger von Oefterreih 1671, Nürnberg 1778. 

Bon Herrn Lehrer Zöpf in Oberborfen: | 

Acht bei dem Dorfe Gaben, Log. Erding gefundene Silbermünzen, 
nämlid ein unbeftimmter Didpfenning aus dem 13. Jahrhundert, 
darauf ein infulixter geflügelter Löwe und im Revers ein Engel 
mit aufwärts gerichteten Flügeln. — Händelspfenning. — Pfalz: 
Neuburger Y, Baten v. 1626. — Kreuzer von Salzburg 1661, 
Churpfalz 1722, Nürnberg 1631, Conftanz o. I. und ein Nürns 
berger Silberpfenning von 1736. 


Anlauf. 


1) Bierzchn Heine Silbermünzen: 
Salzburg Kr. v. 1697, 1700, Batzen v. 1719, Y, Kr. v. 1729. 
— Bamberg, Pr. v. 1763. — Würzburg, Körtl. v. 1729. — 
Abtei Kempten, Fr. v. 1623, — Bisth. Chur, Gr. v. 1627. — 
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Steiermark, Gr. v. 1626. — Fünf Stüde von Braunfchweig, 
Bremen, Hamburg und Ulm, 

2) Siebzehn Didpfennige aus dem Fund zu Kaſing bei Ingolſtadt: 
a) Ludwig der Kelheimer (1183—1231), Engel und Moler, 

4 St. Beierlein Nr. 8. 

b) Derfelbe, Löwe und ÄAdler. 6 St. Beierl. Nr. 9. 
c) Bistum Paſſau, Wolf und jigender Biſchof. 6 St. 
d) Unbelannt, mit Stern und figender Perfon, XII. Jahrh. 1 St. 


a) Geſchenke. 


Bon Herren Privatier Beierlein in Münden: 
In Holz geprägte Medaille (Brettfpielftein) von Pb. Heinr. Müller 
auf Churfürft Mar Emanuel von Bayern, in Bezug auf ven, 
feinem Bruder of. Clemens v. Cöln gegen die Yranzofen geleifte- 
ten Beiftand (1689). Der Churfürft mit federgefhmädten Helm, 
ber Reichsapfel zwifhen den Wappen von Cöln und Bayern un. [.w. 
MAXIMLS INTRA ME DEUS EST — PBETIUM ET CUBA LABOBIS. 
Bon Herrn Direltor Dr. Martin in Münden, aus den Nachlafſſe 
des Regiftrators v. Angerer: 
a) Silbermünzen: 
Halber Paolo von Bapft Benevift XIV. a. X. — Salzburger 
halber Batzen von Joh. Ernft 1704. — Bayern: Münchener 
Pfennig von Ernft und Wilhelm, 1, Bagen und 1/, Kreuzer von 
Mar I. 1625, Y, Kreuzer von Mar Iof. II. 1765. — Schle⸗ 
fifcher Kreuzer von K. Leopold IL. 1661. — VI. Pfenningft. von 
Herzog Carl von Braunfchweig 1746. — Nürnberger Kreuzer v. 
1773 u. 1806. — Graubündtner Baten v.1820. — Schwäbild- 
Haller Pfennig v. 1696. Kleine Medaille (von Neuß) auf die von 
König Max Joſeph I. gegebene Berfaflung. 1806. 1818. sEINE 
GESCHENKE. 
b) Drei Zinnmebaillen: 
1) Papft Clemens XIV. Aufhebung des Jeſuitenordens 1773. 
ICH HABE EVCH NIE EBKANT U. |. w. Ampach 6522, 
2) Auf die Geburt der Prinzen Carl Ludw. Auguft (nachmals 
König Ludwig I.) von Zweibrüden und Pius von Birkenfeld. 
HOC SUB CLYPEO TUTA. Bavaria vor einem Opferaltar. 
3) Schraubmed. auf Kaifer Napeon L mit dem Kaifer zu Pferd. 
LA VALEUR ET LA VICTOIBE. Innen die colorirten Anſichten 
feiner Schlachten von 1796 bis 1807. 
c) Einige Kupfermünzen neuerer Zeit. 
Bon Herrn Joſ. Bauer, Apotheker in Traunftein: 
173 Silbermünzen. 
a) von geijtlihen Fürften: 
Paolo von Papft Clemens XII. a. X, Pauperi porrige manum. — 
Bamberg, II Pfenning 1688 und Körtling 1696 von Lothar 
Franz. — Cöln, dreifach. Stüber 1750 von Clemens Ang. 
und 1 GStüber 1777 von Mar Friedr. — Deutſchorden, 
Körtling 1681 von Joh. Caspar und 21/, Kreuzer 1776 von Carl 
Alexander. — Mainz, Kreuzer 1691 von Anfelm Franz und 6 
Pfenn. 1801 von Br. Carl Joſeph. — Olmüs %Y, Kreuzer 
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1683 von Carl v. Kichtenftein und VI Kreuzer 1710 von Carl v, 
Lothringen. — Regensburg, Grofchen 1554 von Georg dv. Pap- 
penheim. — Salzburg, einfeitige Silberpfenninge von 1589, 93, 
1606, 7, mit wr 0. 9., 1617, 1698, 1703, 12, 33, 37,53, 60, 
63, 70. Halbe Silberfreuger von 1698, 1708, 30, 37. Halber 
Batzen v. 1759. Batzen v. 1692, 1718, 19, 25, 28. Sechstel⸗ 
tbafer von 1727. Biertelthaler v. 1712. Zehner von 1754. — 
Trient, Wahljeton 1776 von Peter Bigilius. — Trier, Peter 
männden MDCLX von Carl Caspar, breifaches desgl. 1708 und 
halbes 1698 von Joh. Hugo, einfaches desgl. 1713 von Earl v. 
Eothringen. Würzburg, Körtlinge 1648, 85, 90, 94, 1794. 
Dreier 1752. Groſchen 1795. — Sitten, Billonm, vd. 16, 
von Hildebrand Jodok (1623—26). 


b) von weltlichen Fürſten, Stäpten u. ſ. w.: 


Bayern, balbe Gulden 1692 u. 93 von Mar Emanuel. — 
Böhmen, Denar von Brzetislaw ID. (1093— 1100), Prager 
Groſchen von Johann von Luremburg (1310—46), halber Bagen 
1568 von Mar II. — Brandenb. Bayreuther Silberpfenninge 
v. 1720, 41, 43, 46, 49, 50. Kreuzer v. 1747, 53, 66, 74. — 
Montforter Kreuzer v. 1717, 26 (2 verſch.), 28, 45, 48, 58. 
Halber Krenzer v. 1724. — Dettingen, breiter Sechjer 1675 
von Albert Ernſt. — Haus Oeſterreich, fleyerifhe Silber» 
pfenninge v. 1633, 35, 37, Kreuzer v. 1640 und Groſchen v. 
1718, Tiroler Groſchen 0. 3. (Sigismund), 1745, 53, Sechſer v. 
1722 und 45, burgauer Grofchen v. 1773, gürzer 15 Solviftüd 
v. 1802. — Schweiz, Bafeler Groſchen mit Mönchsſchrift, 
Berner Kreuzer v. 1789, St. Sallner !/, Kreuzer 1815, Tefliner 
drei Soldi v. 1838 u. 41. Zuüricher Schilling v. 1725 u. 43, 
Algen. Schweizer Billoenm. zu 20 Rappen v. 1850. — Schwe⸗ 
ben, 4 Schill. Stüd 1842 von Carl XIV. — Polen, Gigis: 
mund MW., Groſchen zu 3 Kreuzer v. (15) 92. mit Wappen u. 
Neichsapfel, poln. Groſchen von 1611 mit Krone u, Adler. Stüd 
zu 6 poln. Groſchen 1794 von Stanislaus Aug. Münze zu 10 
poln. Gr. 1840 unter 8. Nikolaus. — Chur- Pfalz, %, 
Baten (15) 70 von Friebr. II., Kreuzer 1741 von Carl Phil, 
Batzen 1748 und Kreuzer 1795 von Carl Theodor. — Schle⸗ 
fiensLiegrig, Groſchen von 1656 und Kreuzer 1654 ber 3 
Brüder Georg, Ludw. u. Chriftian. — Ungarn, Poltura 1703 
von Leopold I. und Grofhen 1711 von Joſeph I. — Griechen— 
land, % Dradme 1833 ven Otte. — Hanau ⸗Lichtenb., 
Kreuzer 1624 von Joh. Reinhard, — Heffen-Eaffel, ', 
Coup. Thaler 1768 von Friedr. II. — Heffen-Darmftapdt, 
X Kreuzer 1733 von Ernft Ludw., Kreuzer 1806 von Rubwig X. 
— Lömwenfteiner Kreuzer 0.1803. — Oldenburger Münze 
zu 6 Grote v. 1816. — Barma, Bilonm. zu 20 Soldi 1791 
bon Ferdinand. — Reußiſcher Dreier vn. 1787. — Churs 
Sachſen, Dreier v. 1728. — Sadhfen-Weimar, Sechſer v. 
1764. — Schwarzburg, gemeinfchaftl. Sippergrofchen v. 1622. 
Rudolſtädter Sechſer 1784 von Ludw. Günther. — Teſchener 


Von 


Bon 


a) 


Kreuzer 1648 v. Ferd. II. — Wal decker Silbergroſchen von 
1843. — Württemberg, Kreuzer von 1642, 1711, 44, 94. 
— Stadt Bremen, Grot. v. 1746 und 53. — Frankfurt 
aq /M., Abus v. 1656, und Kreuzer v. 1788. — Freiburg in 
Breisgau, Kreuzer v. 1712 und o. 3. — Hamburg, Dreiling 
v. 1841. — Hildesheim, III Ffenn. v. 1741. — Lübeck, 
Schilling v. 1727. — Nürnberg, XV Kreuzer v. 1622, III 
Kreuzer 1755, halber Baten 1665, Kerzen Dreier mit: das Glüd 
ber Xiebe u, f. w., Kreuzer v. 1806, Silberpfenninge v. 1599, 
1752, 59, 61, 72, 77, 80, 83, 93. — Regensburg, Silber- 
vfenninge v. 1631, 74, 1725, 41, 45, 54, 59, 61, 67, 74, 76, 
50, 85, 91, 93. — Straßburg, Semissis argentinensis, — 
Ulm, Kreuzer von 1767. 

Herrn Oberſtkämmerer Grafen von Pocci in Münden: 

Ein alter Nürnberger Rechenpfenning in Meſſing; auf einer Seite 
ver hinter einem Zahltifch figende Nechenmeifter, auf der andern 
ein Alphabet in 5 Zeilen. Neumann Nr. 32495.. 

Herin Pfarrer Prechtl in Reichertshaufen, Log. Moosburg: 
Sıulbermünzen : 

Bayeriſche Pfenninge von 1614, 23, 25, 31, 1715,41, 60, halbe 
Kreuzer von 1761 uud 65. — Regensburger Pfenninge von 1749, 
58, 59, und 66. — Nürnberger Pfenninge von 1748, 68, 88, 
98 und 99. — Köwenftein-Wertheimer Pfenninge von 1764, 69, 
1802 und 3. — Montforter halber Kreuzer v. 1732. — Bay 
veuther Pfenninge von 1748, 49, 97 und ohne Jahrgang. — 
Würzburger Dreipfenning v. 1725. — Salzburger halber Kreuzer 
von 1696 und Pfenning von 1728. — Stadt Eonflanzer Kreuzer 
von 1702, — Berner halber Batzen von 1755. 


b) stupfermünzen: 


— 


Von 


Von 


Von 


1 


* " 


Ehurpfälzer und Pfalzneuburger Kipperfreuzer von 1622, — Babys 
erifcher Heller v. 1805. — Löwenftein-Wertheimer Pfenning von 
1776. — Däniſcher Y, Schilling von 1852. — Franfreid, Sou 
von 1791, Doppelfou von 1793, 5 Gent von 1861. — Tiroler 


Naitpfenning und Nürnberger Rechenpfenning. — Belgifher 2 


Gent von 1835. 
Sinn mebaillen : 
Shurf. Mar I. von Bayern, aus der Series von Schega. — 2 
Freiſinger Schisvacanzıned. von 1763 und 1788. 
Herrn Major von Nogifter in München: 
Zwei Maroccanifhe Bronzemünzen von Muley Abd-er-Rahman, 
it den Jahrzahlen der Hegira 1268 und 1271 d. i. 1851 und 
1854 chriſtl. Zeitred'nung. 
Herrn Landrichter von Schab in Starnberg: 
Ein Kupferpfenning von Aug. Wilhelm, Herzog von Braunfchweig- 
olfenbüttel 1714—1731 und eine Spielmarfe in Meffing. 
Sr Durdlaudt Herrn Fürſten von Thurn und Taris in 
München: 
Sin biſchöfl. Augsburg'ſcher Brakteat aus dem Anfang des 14. 
Jahrhunderts (Beyſchlag III. 38.) und acht begleichen Händleins⸗ 
pfenninge aus dem 14. Jahrh. (Beyſchlag II. 39-41. 

Aus einem Funde bei Waal nächſt Landsberg. 
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2) Ein Groſchen Herzog Albert V. von Bayern v. 9. 1554. 
Bon Frau Lehrerswittwe Weber in Pfaffenhofen : 
Bergolvete Bronzemebaille des Papftes Innocenz XI. mit befjen 
Druftbild und Abbildung der in der Schlacht bei Parkan i. 9. 
1684 durch König Johann Sobiesfi von Polen erbeuteten türki⸗ 
ſchen Hauptfahne. TVacıs. AD. FABKAN CAESIS. A. JOANNE, I. 
POL. REGE u. |, w. (Köhler M. 8. IV. p. 41.) 
Bon Herrn Stabsauditor Würthmann in Münden: 
Bayeriſche Schwarzpfennnige von 1623, 24, 25. — Teſchener 
Kreuzer von K. Ferd. III. 1648 — Tiegniger Kreuzer von H. 
Ehriftian 1665. — Dettinger Silberpfenning v. H. Ludwig dem 
Reihen. — Cölner Groſchen von Erzb. Ferd. von Bayern. — 
Kärnthner Silberpfenning v. 1597. — Salzburger Silberpfenning 
bon 1709 und 12. — Bayreuther Silberpfenning von 1759. — 
Tiroler Silberpfennig von Erzherzog Mar (1612—20). 


c. Siegel. 


Geſchenke: 


Bon Herrn Privatier Beierlein in Münden: 
1) Driginalfiegel in Meſſing: EIN EHRSAM HANDW. DER MILNER, 
2) — von Herzog Georg dem Reichen von Bayern⸗Lands⸗ 
ut (1492). 
Bon —X Dr. H. von Deſſauſer in Kochel: 
Vier Blätter mit den Lackabdrücken von 36 Adelswappen. 
Von Herrn Dr. Hyazinth Holland in München: 
Eine Parthie verſchiedener Siegel in Lack, als: | 
1) Sefandtfhaften und Minifterien von Heflen-Darmftabt, Preußen, 
Toskana und Württemberg. 
2) Abelihe von Bühler, Chifi, Locher, Otting-Fünfftetten, Rothſchild, 
Scanzoni, Soden, Törring und Walpbott-Baffenheim. . 
3) Von den Stäpten Oggersheim, Speyer, Würzburg und Zmei- 
brüden. 
4) sie. LOCI CAFUCINOBUM MONACHN UND SIG. CONGREG. ANCILLAB. 
B. V. M. MONACHY. 
5) Bon dem Berein für Ausbildung der Gewerke in München, 
6) Mehrere noch unbeftimmte Siegel. 
Bon dem Hofrath von Hüther in München: 
akabdruck des Privatfiegeld Königs Ludwig I. und eme Parthie 
verjchievener Tadfiegel von Briefen an den König abgelöft. 
Bon Herrn Bezirksamtsaffeffor Meyer in Pfaffenhofen: 
Ovales Driginalfiegel in Meſſing: 
SIGIL. IN. TBITTEN. OHDTEN. MARG. WOLNZACH. 
Bon Herrn Privatier Beierlein in Münden: 
Lakſiegel des Abtes Patritius II. (Stettner) von Klofter Baumburg 
(1707— 1737). 
Bon Herrn Direftor Dr. Martin in Münden, aus dem Nachlaſſe 
des Regiſtrators v. Angerer: 
Großes Siegel in rothem Wachs von Kaifer Joſeph II. 
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F. Antiquariſche Gegenftänbe. 


Aus dem Mittelalter und der neuern Zeit. 


Geſchenke: 


Von Herrn Bezirksamtmann Ritter von Grundner in München: 
Eine Schwertklinge und ein eigenthümlich geformter Steigbügel. 
Ausgegraben nächſt Johanniskirchen bei München. 

Bon Herrn Gerichtsſchreiber Hartmann in Fürſtenfeldbruck: 

Zwei altdeutſche Schlüſſel, ein Beil und ein Sporn. 

Von Herrn Kaufmann Meggendorfer in Aibling: 

Diehrere in der Nähe Aiblings ausgegrabene Gegenftände, dabei 
ein Klumpen zufammengewacjener orhbirter Nägel, ein Stilet, 
Sporen u. f. w. 

Bon Herrn Regierungsfunftionär A. Nagl in Münden: 
an des heil. Bischofs Nikolaus aus gebrannten und bemal» 
tem on. : 

Bon Herm Landridter v. Schab in Starnberg: 

Ein vergolvetes, in Meſſing getriebenes und ſchön verziertes Kreuz 
angeblih f. Zt. im Befig des letten Abtes von Klofter Weyern. 

Bon der & Generaldireltion der Bertehrsanftalten m 

Münden : 
Mehrere Meffer, Feuereiſen, Knöpfe u. f. w., dann 3 Spielwürfel 
und 1 Ring, welche bei einigen menfchlichen UWeberreften in einer 
Tiefe von 2° bei Erdarbeiten in der Nähe des Mlarsfeldes aufge» 
funden wurden, und wohl ver Zeit des äfterreichifchen Erbfolge- 
frieges angehören dürften. 

Bon Herrn Stabsarzt Dr. v. Besnard in Münden: 

1) Gin rotbfeidvenes Band mit ven in Gold aufgebrudten Läugen⸗ 
maafen der Madonna zu Loretto, ihres Gürteld, Hauptes und 
des Jeſuskindes. 

2) Eine gelbſeidene Calotte mit dem in Silber aufgedruckten Bild 
der genannten Madonna. 

Beide Gegenſtände wurden von Papſt Leo XII. dem i. J. 1829 
verſtorbenen Leibarzt König Ludwigs J., geh. Rath Dr. v. Hartz, 
bei deſſen Anweſenheit in Rom geſchenkt. 

Bon Herrn geiſtl. Rath Geiß in Münden: 

Eine Sonnenuhr auf Kelheimer Stein aus dem Jahre 1789. 

Bon Herrn Oberftlieutenant von Fadenhofen in Münden: 

Ein zweifchneiviges Schwert mit der Jahrzahl 1551. 

Bon Herrn Gerichtsfchreiber Hartmann in Yürftenfelobrud: 
Ausgegrabene eiferne Gegenſtände, als: ein altdeutſcher Schlüſſel, 
ein Stilett, ein eigenthümlich geformtes Beil und ein Hufeifen. 

Bon Herrn Ölodengießer Hubinger in Münden: 

1) Eine der im vorigen Jahrhundert noch in Gebrauch geweſenen 
Handlaternen von Papier mit Mefiingbeichlägen. 

2) Eine Parthie älterer Gypsformen zu Basreliefs für Wappen, 
Verzierungen u. ſ. w. 
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Bon Str. königl. Hoh. Prinz Luitpold von Bayern: 
den Hausrod weiland Sr. Maj. des Königs Ludwigs I., welden 
berfelbe 60 Jahre hindurch täglich trug. 

Bon Herrn Direftor Dr. Unf. Martin in Münden: 

1) Eine an der Stelle des chemaligen rothen Thurms in München 
ausgegrabene 80 Pfund fchwere fleinerne Geſchützkugel. 

2) Kreuzerfemmel aus dem Xhenerungsjahre 1817 (Waitzen 96 fl.) 

Bon Herrn Regierungs-Funftionär U. Nagl in München: 
Die Krönung der heil. Maria, Hautrelief in gebranntem Thon. 
Bon Herrn Spänglermeifter Od in Münden: 
Ein altveutfher Schlüffel und ein Sporn, beide bei Kanalbauten 
zu München ausgegraben. | 
Bon Herrn Apotheker Palamo in Waflerburg: 

1) Eine an deſſen Haufe eingemauert gewefene fechspfündige eiferne 
Gefhägfugel mit einer Holztafel, worauf: diſſe Kugel ift in ver 
Belägerung ber Statt anno 1648 von der franzöftfchen und ſchwe⸗ 
difchen Armee in daß einfallende Licht herein gefchoflen worben. 

2) eine fteinerne 25 Pfd. ſchwere Geſchützkugel ebenfalls aus Waſſer⸗ 
urg. 

Bon Herrn Major von Rogifter in Münden: 
Ein Mufter von dem, im Getreibefaften des Schlofles zu Burg: 
haufen aufbewahrten Korn aus bem Yahre 1427, nebft einem 
Brode, welches i. 3. 1843 aus folhem Getreide gebaden wurde. 

Bon Herrn Bezirksgerihtsfhäger und Tändler Shnöll in Münden: 
Zwei weiblihe Kopfbededungen aus dem vorigen Jahrhundert, 
nämlich eine ſchwarzſeidene mit Spigen befegte bürgerliche Schleyer- 
baube und ein aus ſchwarzſeidenen Bändern geflochtenes fogenann- 
ten Kroͤnchen (vulgo Kranl). 


— — — — — 9 
. 


V. 
Aekrologe. 


1. 
Dr. Otto Titan von Hefnere). 


Bir eradten e8 als Pflicht der Dankbarkeit, in unjeren Bereins- 
ſchriflen aud; für dieſes unfer verbienftvolles Mitglied ein Gebenfblatt 
zu eröffnen, wenn wir gleichwohl bedauern, nicht fo ausführlich fein zu 
tünnen, ald wir wünſchten, da die chronologifche Ueberficht der vielen 
Arbeiten des Berlebten, weldhe fein Vereinsgenoffe, Herr Baron von 
Defele, mit dankenswerthem Fleiße und möglichfter Genauigkeit zuſam⸗ 
mengeftellt, an ft ſchon bedeutenden Raum in Anfprud nimmt. 

Dr. Otto Titan vou Hefner, Sohn bes in weiteren Rreifen 
rühmlich befannten Philologen und Archäologen Brofefior Dr. Joſeph 
von Heiner und feiner Gemahlin Katharina Straub, ift am 18. Jänner 
1827 in Münden geboren. Die Liebe zum Studium ber Geſchichte 
und bes Wlterifums ward ihm vom Vater als Angebinde in die Wiege 
gelegt. Damit lag aud die Bahn vorgezeichnet, die er im Leben be- 
treten follte. Umfonft war es, ſich ihr zu entziehen, Nach vollendeten 
Gymnaſialſtudien befuchte er wohl die Hochſchule pahier, gleichzeitig aber 
auch das Polytechnikum, um bald wieder das Rechtsfach zu ergreifen, 
ohne jebod) bei dieſem zu verbleiben. Ein gewißer Zug der Unruhe, 
ber durch fein ganzes Leben ſich bemerklich machte, führte den Jüngling 
im Jahre 1849 nad Amerika, Auch hier litt e8 ihn nicht. Der Fremde 
müde und krank nad) der Heimat, aber reih an Erfahrungen, kehrte er 
nad) Verlauf von anderthalb Jahren zurüd. Er war einer jener Gei- 
fter, die fih mit in den Schulzwang fügen, und wenn auch mühevoll, 
doch nad) ihrer Weife in den Gebieten des Wiſſens Hausrecht ge- 
minnen. 

So machte er ſich jegt fofort über die Bearbeitung einer Preis- 
frage der philofophifchen Fakultät dahier, der. Gefchichte des Herzogs 
Albrecht IV. von Bayern, und der VBerfuh warb mit der Ertbheilung 
*) Siehe auch einen Lebensriß Hefner’3 in den Mittheilungen der E k. 

Central Commiffion zur Erhaltung der Baudenkmale. Jahrgang 
XVI. ©. 145. 
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des Wlzeflites, von einer auswärtigen Hochſchule mit dem Doctorgrabe 
gewärbiget. Hatte er ſchon vorher befondere Vorliebe für Genealogie 
und Wappenkunde an ven Tag gelegt und in mehren Arbeiten hierüber 
ſchon angedeutet, wie hier neue Wege zu geben wären und zunädjft 
Geſchichte und Diplomatik beigezogen werben müßten, fo entſchied er ſich 
nun endgiltig für dieſe Fächer. Er hatte feinen Beruf gefunden. 

Bon nun an entfaltete er eine unermübete, vaftlofe Thätigkeit. 
Eine Abhandlung um die andere erſchien, ein Werk reichte dem andern 
bie Hand gleihfam im Gefühle und Drange, daß er für bie furzbe- 
meflene Dauer feines Lebens nachholen, aber auch vorarbeiten müße, 
wollte er nicht umjonft gelebt haben. Durch ihn follte die Heraldik zu 
einer neuen, felbftändigen Wiffenfhaft werden, auf dieſe Stufe fie zu 
erheben war fein einziges Streben, für diefen Gedanken lebte, mit ihm 
farb er. Feind alles Zopfthums fand er gerade hier genug zu thun, 
bei jedem Schritt und Tritt, um aufzuräumen, wegzufhneiden, zu er« 
gänzen, zu beleuchten, Neues zuzuführen. In der neuen Ausgabe bes 
großen und allgemeinen Wappenbudhes von Siebmacher, auf weldhe er 
bie fchönften eilf Jahre feines Lebens (1853—1864) und bie beten 
Kräfte, unterftütt von der Gabe meifterhafter Darftellung der Wappen, 
verwenbete, hat er fih, wenn er fie auch nicht vollenden fonnte, ein 
ehrenvolles, unvergängliches Denkmal gefett. Bald warb er zur Autos 
rität auf diefen Gebieten und die Errichtung einer eigenen Wappenan« 
ftalt im Jahre 1861, des heralpifchen Imftitutes, machte feinen Namen 
durch Europa und drüber hinaus befannt. Als guter Baher liebte er 
es, fein Wiſſen für das engere Baterland zu vermertben. Das Ber: 
zeichniß feiner Schriften gibt den Beweis zu Handen. Im feiner Be- 
geifterung für das gewählte Fach flieg er bis ins Gewerbsleben zum 
Bürger, ja bis zur Kinderwelt herab. Ueberall ſuchte er für die ges 
liebte Wiflenfhaft Freunde zu gewinnen, auf fie hinzulenfen, ihr ven 
Meg zur gebührenden Anerfenntnig zu bahnen. 

Das angeftrengte Arbeiten, nicht unterbrochen durch nothwendiges 
Ausruhen und Erholen, mußte zulegt ihre Rüdwirkung äußern. War 
es ſchon von vorneherein in der natürlichen Anlage des Mannes be» 
gründet, die fortriß mit ober ohne Willen, fo noch mehr, als fpäter 
äußerer Zwang hinzutrat. Die VBermögensverhältniffe hatten ſich un- 
günftig geftaltet, e8 war für eine Familie zu forgen, e8 kam zum Kampf 
ums Leben, Er, der ſich ſelbſt herausgebilvet, ftand ganz auf fich ge- 
ftellt, die Wiffenfchaft, welche ihm Brobherrin fein follte, Konnte nur 
wenig mit irbifchen Gütern lohnen, So ftellte fich Ueberreiz ein und 
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bamit eine gemiße krankhafte Bitterkeit, die um fo empfinblicher eingriff, 
als fie zu einem fcharfen Verſtande und zu einer fhlagfertigen, ſchnei⸗ 
digen Ausprudsweife fih gefelltee Namentlich fein Antiquarius ſtieß 
vieljeitig an. 

Selbftverftändlih war v. Hefner Mitglied unferes Vereines und 
zwar bon feinem Eintritte im Jahre 1849 au bis an fein Ende eines 
ber eifrigften und thätigften. Nicht Leicht fehlte er in einer Monatver- 
fammlung, wo ex, felbft vielfache Anregung empfangend, durch feine vie 
len, intereffanten, meift in engem Rahmen gehaltenen Borträge — es 
werben beren an fechzig gezählt — anzog, belehrte, anregt, Eine nicht 
geringe Reihe von Auffägen brachte unſer Archiv, zulegt eine großartig 
angelegte Hauptarbeit, die „Altbayerifche Heraldik“, welche er leiber 
nicht mehr zu Ende führen konnte. Mit Liebe und Treue hing er au 
dem DPereine, mit Ausdauer wirkte er für ihn, freigebig fuchte ex deſſen 
Sammlungen zu bereichern, vor allem die Bücherſammlung, welcher er 
nod) bei Yebzeiten feine gefammte Bibliothet mit Ausnahme weniger, 
für feine Facharbeiten unentbehrlicher Werke, als Geſchenk einverleibte, 
Sein Name wird im Bereine nicht vergeflen , fein Andenken nicht ver- 
wiſcht werben, der Dank für das, mas er dem Vereine genügt, wir 
nicht erlöfchen. 

Umfomehr müffen wir bedauern, daß er, noch nicht 43 Yahre alt, 
in Mitte feiner Laufbahn, in Mitte feines Wirkens und Schaffens feinen 
wie unjeren Hoffnungen enträdt wurde. Am 10. Jänner 1870 endete 
bas viel bewegte, bis zum Todestage raſtlos thätige Lehen nach kurzer, 
leichter Krankheit, Er ruhe im Frieden! 

Der Berlebte hatte ſich im Yahre 1853 mit Fräulein Sophie von 
Biegler-Pürgen vereheliht. Sie Kleibt als trauernde Wittme mit brei 
bofinungsvollen Töchterchen zurüd, von benen bie eine bie Kuuft bes 
Wappenmalens als Erbe empfing. 

Shönwerth. 








Chronologiſches Verzeichniß der Veröffentlichnugen *) Dr. Otto 


1849. 


*) 


Titau dv. Hefner’3. 


Eiegel und Bappen der Münchener Geſchlechter, biftorijch-heral- 
diſch erfäutert — im Oberbayeriſchen Archiv 11, 55—127 nebſt 
einer Wappentafel. 


Münchener Bilder aus dem XIV. Jahrhundert. Hiftorifche Skiz⸗ 


zen — ebenda 11, 219—58. 


*Transatlantiſche Lebensſtizzen. Mit 3 Abbildungen — in der 
Leipziger Illuſtrirten Zeitung Bp. 13 Nr. 339. 


. Bilder aus Nordamerika — in der Beilage zur Allgemeinen 


Zeitung Nr. 54, 56, 60, 119, 185, 224. 


Die mit einem Sternchen bezeichneten find anonym erſchienen. — Nicht 
zu den Veröffentlichungen aber doch als Anfänge zu twifienfchaftlichen 
Leiftungen zählen die Heinen Hefte archäologifchen und gefchichtlichen 
Inhalts, welche vd. H., wie er in feinem Antiquarius 2, 868 ver- 
fihert, im Alter von dreizehn Jahren [1840] ala Schüler der zweiten 
Gymnaſialklaſſe und Borjtand eines unter feinen Mitſchülern gegründeten 
Bereind für chriftliches Mittelalter herausgab. Ich fand nur zwei, 
je einen Bogen ſtarke, autographirte, mit Abbildungen und einem 
illuftrirten Umſchlag, auf dem das Wort „Mittelalter“ erjcheint, ver- 
fehene Oktavheftchen im Beige feiner Familie. Bon den hierin ent- 
baltenen Mittheilungen find die meiften mit dv. H.'s Monogramm 
unterzeichnet und diefe handeln über: das Grabmal Herzog Hein- 
richs IV. von Schleſien (geftorben 1290) zu Breslau, mit Abbild. ; 
Beitimmungen der Turnierordnung vom 5. 1481; 2 Banner über 
dem Grab Herzog Johanns von Bayern (geft. 1396 — vielmehr 
1340 — Dez. 20) zu Naitenhasiah, m. Abb.; das Siegel der im 
J. 1378 in Heſſen geftifteten , 1381 aufgelöften Hörnergejellichaft, 
m. Abb.; mittelalterlide Trutzwaffen, mit (bier fehlender) Abbildung ; 
bie Samilie von Hallerbrud, m. Siegelabbildung ; „Hanna Bollinger 
14* 
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1851, 


1852, 





*Mein Schiffstagebuh — ebenda Nr. 134. 
*Die deutſchen Flüchtlinge in Amerika — in der Baperifchen 
Yanbbötin Nr. 144. 

Manlee-Leben, mit 7 Abbild. — m den Mündener liegenden 
Blättern Bob, 14 Nr. 328, 329. 

*Nanfee-Trids, mit 6 Abbild. — ebenda Nr. 331, 333, 336. 
*Die Mäpigkeitövereine in Nordamerila, m. 1 Abbild, — in 
ber Yeipziger Hluftrivten Zeitung Br. 16 Nr. 405. 

Unjer Vicben Frau in Münden, m. 1 Abbild. — in Braun 
und Schneiders Haus-Chronik 1, 161—7. 

Leiden und Freuden in Amerifa. Stuttgart, Becher (8° VII, 
99 ©.)*). 

Originalbilder aus der Vorzeit Münchens, m. Abbild, — im 
Oberb, Arch, 13, 3—101. 

Geſchichte der Regierung Albrecht IV. Herzogs in Bayern — 
ebenda 13, 227—312. 


1853—16. J. Siebmacher’s grosses und allgemeines Wappenbuch in Ver- 


1854, 


bindung mit Mehreren neu herausgegeben und mit historischen, 
genealogischen und heraldischen Notizen begleitet. Nürnberg. 
Verlag von Bauer u. Raspe. Julius Merz. 4°. Bd. 1 Abth. 1 
Die Wappen der Souveraine der deutschen Bundesstaaten (49 
Seiten, 115 Tafeln.) 

Das Nathhaus zu Münden — in: Das Königreich Bayern in 
feinen .. . Schönheiten 2, 339—44. 


1854—6, Siebmacher's Wappenbuch u. s. w. Bd. 2 Abth. 1: Die 


Wappen des blühenden Adels des Königreichs Bayern (132 
8. 156 T.) 


1854—7. Siebmacher’s Wappenbuch. Bd. 5 Abth. 1. 2: Die Wappen 


1855. 


) 


bürgerlicher Geschlechter Deutschlands und der Schweiz (69, 
60 8. 100, 100 T.) 

*Ein offener Brief an den gefanımten bayeriſchen Adel. Mün⸗ 
den Dr. Wolf & Sohn. (8° 20 ©.) 

Siebmacher's Wappenbuch Bd. 1 Abth. 1 Lieferung 17: Grund- 


und Eraco der Hunne“; ein im J. 1502 bei Affalterbacdh erbeutetes 
Nürnberger Panier in der Rofenberger Kapelle zu Schwabad, m. Abb. ; 
ein Glasgemälde in der Kirche zu Limberg bei Haag, das markgräflich 
babenjche und gräflid haagiſche Wappen darftellend, m. Abb. (vergl. 
Antiquarius 2, 79—80); die Ordnung des YFußturnierd zu Mün- 
chen 1568. 

In feinem Antiguarius 2, 367 gibt v. 9. an, daß er von Nordame- 
rifa aus auch in die Londoner „Illuſtrirte“ Torrefpondirt Habe. Da 
mir jedoch die einfchlägigen Jahrgänge der London Illustrated News 
bier nidyt zugängli find, und eine Anfrage bei der Redaktion er- 
folglos blieb, jo vermag ich hierüber nichts Näheres anzugeben. 
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Säze der Wappenkunst. Für die Leser seines Wappenwerkes 
besonders geschrieben (50 8. 14 T.) 


Bd. 2 Abth. 7: Der Adel des Herzogthums Nassau (14 8. 
15 T.) 


Ein Beitrag zum Berftänbniß des Rautenkranzes [das Wappen 
der baperifchen Familie Zeufel von Pichel] — im Correfpon- 
denzblatt des Gefammt-Bereines der deutſchen Geſchichts⸗ und 
Altertbums-Bereine Ig. 3 ©. 83 —4. 


Siebmacher's Wappenbuch Bd. 1 Abth. 4: Wappen der Städte 
und Märkte in Deutschland und den angränzenden Ländern. 
(32 8. 66 T.) 


Bd. 2 Abth. 8: Der Adel der freien Stadt Frankfurt. 
(98.8 T.) 
Zur Geſchichte des deutfchen Patriciats. Rezenſion über: Das 


Patriciat in den deutſchen Städten von ©. H. Roth v. Schreden- 
ftein — im Wbenpblatt zur Neuen Münchener Zeitung Nr.189. 


18567. Siebmacher’s Wappenbuch Bd. 2 Abth. 3: Der blühende 


1857. 


1858. 


Adel des Königreichs Sachsen sowie der grossherzoglichen und 
herzoglichen sächsischen Staaten. (59 S. 63, T.) 


Bd. 3 Abth. 1. 2: Der Adel des Königreichs Preussen, 
(148 S. 199 T.) 


Bad. 4 Abth. 1: Der Adel in der gefürsteten Grafschaft 
Tirol. (20 8. 23 T.) 


Bd. 1 Abth. 2: Die Wappen der ausserdeutschen Souveraine 
und Staaten (48 S. 126 T.) 


Bd. 1 Abth. 3: Hoher Adel Deutschlands. Erste Reihe. 
Ehemals reichständische, jetzt standesherrlich untergeordnete 
fürstliche Familien, denen in Folge Beschluss des deutschen 
Bundes vom 113. August 1825 das Prädikat „Durchlaucht‘ 
zukommt (24 S. 54 T.) 

Bd. 2 Abth. 5: Der Adel des Königreichs Württemberg 
(19 S. 25 T.) 


Die Ritter-Sapelle zu Haßfurt und ihre Reftauration — im 
Abendblatt zur Neuen Diüncdhener Zeitung Nr. 219, 220 *). 


Siebmacher’s Wappenbuch Bd. 3 Abth. 6: Der blühende Adel 
der Grossherzogthümer Mecklenburg (Schwerin und Strelitz). 
(24 8. 21 T.) 

Abth. 7: Anhalter Adel (4 T.) 


Wappen und Farben der Stadt Münden. Ein Promemoria 
zum Jubiläum — im Abendblatt 3. Neuen Münchener Zeitung 
Nr. 108. 


1858—9. Siebmacher's Wappenbuch Bd. 4 Abth. 2: Der landstän- 


dische Adel im Herzogthum Krain (4, 31 S. 29 T.) 


*, Bergl. die Gegenbemerkungen aus Haßfurt — ebenda Nr. 241. 
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1858—60, Ergänzungen und Nachträge: Zum bayerischen, Tiroler, 


1859. 


1860. 


Mecklenburger, Württemberger Adel; Die neuen Wappen des 
russischen Kaiserthums. Ergänzungen und Berichtigungen zum 
betreffenden Abschnitt im I. Band 2. Abth. S. 1-4 T. 1—8; 
Zum sächsischen, Schwarzburger, waldeckischen Adel; Zu den 
Wappen des Grossherzogthums Baden (49 bez. S. 36 T.) 


Bd. 3 Abth. 4: Der blühende Adel im Kurfürstenthum, Gross- 
herzogthum und in der Landgrafschaft Hessen (III, 31 S. 36 T.) 


Ein Heiner Beitrag zum Verſtändniß der Sphragiftit und ber 
Kunftformen im vorigen Jahrhundert (Abbild. v. Siegel des 
Grafen Dietrih von Wafferburg 1202) — im Correfpondenz- 
Blatt de8 Gefammt-Bereines der deutſch. Geſch.⸗ u. Alterthums⸗ 
Bereine Ig. 7 ©. 79. 


Nezenfionen über: Sphragiftifches Album bg. v. K. Fürft zu 
Hohenfobe- Waldenburg Heft 1 (1859) — im Abenpblatt 3. R. 
Mind. Ztg. Nr. 116; Römer-Büchner: Der deutſche — * 
nah Siegeln geſchichtlich erläutert. Frankfurt 1858 — im 
Correjponvenz » Blatt des Geſammt-Vereins u. f. w. Ig. 7 
&. 55—6; Rietstap: Armorial gendral — ebenda Ig. 8 ©. 
21—2. 


Siebmacher’s Wappenbuch Bd. 2 Abth. 4: Der blühende Adel 
der Fürstenthümer Schwarzburg-Rudolstadt. und Schwarzburg- 
Sondershausen. Der blühende Adel des Fürstenthbums Waldeck 
(58 7 T.) 


Bd. 6 Abth. 1: Abgestorbene bayerische "Adelsgeschlechter. 
(26 8. 22 T.) 


Abth. 2: Abgestorbene schwäbische Adels-Geschlechter. 
(16 8.8 7.) 


Abth., 3: Abgestorbene Tiroler Adels -Geschlechter. 
(24 8, 6 T.)*). 


Die Chronit von Rofenheim enthaltend urkundliche Nachrichten 
über Entftehung und Ausbildung des Marktes, feiner Berfaflung, 
Kirchen, Stiftungen und öffentlichen Gebäude; über Handel und 
Schifffahrt, Krieg und Frieden, Sitten und Gebräuche, fowie 
über die berühmten Männer Roſenheims und vieler adelicher 
und bürgerlicher Familien Stamm und Wappen. Im Auftrage 
und auf Koften des Magiftrates und der Gemeinde bearbeitet 
und herausgegeben. Mit einer Steinprudtafel und 27 Holz- 
ſchnitten. Rofenheim, zu beziehen durch die Marktfchreiberei 
(4° XIII, 279 ©.) 

Stammbuch des blühenpen und abgeftorbenen Adels in Deutjch- 
(and herausgegeben von einigen beutfchen Evelleuten. (Der Bor» 
bericht ift von v. H. unterzeichnet.) Regensburg. ©. 3. Manz 


*) Die beiden letzteren Abtheilungen erichienen ohne Angabe des Jahres, 


ihre Einreihung an diefer Stelle beruht daher nur auf Vermuthung. 











215 


(gr. 4%) Erfter Band A—% enthaltend zuverläffige und urkund⸗ 
liche Nachrichten über 9898 Adels⸗Geſchlechter. (X, 409 ©.) 


Mittheilung, einen Pfäffinger von Salmannskirchen betreffend — 
Abendblatt z. N. Münd. Ztg. Nr. 16 ©. 62. 


Die Wappenrolle von Zürich (Rezenſion) — ebenda Nr. 75. 


1860—1. Anfangsgründe der Wappenkunſt; Heraldiſche Bilverbogen. 


1861. 


1862, 


Münden 9. N. Strirner; Heraldiſches Inftitut (2°, 74 DI. 
Abbildungen; mit BL. 10 trat ver Wechjel des Titels, mit DI. 49 
ber des Berlages ein.) 


Handbuch der tbeoretifhen und praßtifchen Heraldik unter fteter 
Bezugnahme auf die übrigen hiſtoriſchen Hilfswiffenfhaften in 
zwei Theilen und 25 Kapiteln, unter Anführung von 3125 Bei— 
jpielen, erläutert durch 1949 Figuren auf 66 Zafeln in Stein— 
brud, mit Erklärung der heraldiſchen Ausprüde in ſechs Sprachen 
nebft Wappen- und Wort⸗Regiſter. (Mit dem photographiicen 
DriginalsPorträt des Berfaffers.) Münden. Heraldiſches In— 
ftitut, Leipzig: E. F. Steinader (49), Erfter Theil. Theore— 
tifche Heraldif in XVII Kapiteln unter Anführung. von 2873 
Beifpielen, erläutert buch XXVI auf Stein gezeichnete Tafeln, 
mit 1457 Figuren, unter Aufſicht und nad Driginalen des 
Verfaſſers gefertigt (VII ©. u. ©. 1—189.) 


Neues allgemeines Wappenbuch herausgegeben und mit histo- 
risch-genealogischen Erläuterungen und vollständiger Blaso- 
nirung versehen. München. Heraldisches Institut. Leipzig: 
E. F. Steinacker. 1. Neues Wappenbuch des blühenden Adols 
im Königreiche Hannover und Herzogthume Braunschweig. 
(4° VII, O0, 33 S. 37 T.) 

Die Wappen der Städte und Märkte des Königreihes Bayern 
in alfabetifcher Oronung: mit Angabe der Lage. Nach amt— 
lichen und urkundlichen Quellen gefammelt, gezeichnet und her- 
ausgegeben in vier Tafeln. Münden: Heraldiſches Inſtitut 
(Impertalformat). 

Nezenfion von: Rietstap: Armorial göndral. Gouda 1858 —61. 
— im Abenpblatt z. N. Mündener Zeitung Nr. 58, 


1862—3. Heraldisches Original-Musterbuch für Künstler, Bauleute, 


1863. 


Siegelstechur, Wappenmaler, Bildhauer, Steinmezen etc. heraus- 
gegeben. 48 Tafeln in Farbendruck mit erklärendem Texte. 
München, heraldisches Institut. Leipzig. E. F. Steinacker 
(4° V, 42 8.) 


Handbud u. |. w. Zweiter Theil. Praktiſche Heraldik in VIII 
Kapiteln unter Anführung von 252 Beifpielen erläutert durch 
XXX auf Stein gezeichnete Tafeln, mit 492 Figuren, unter Auf- 
fiht und nad Originalen des Verfaſſers gefertigt. (IV ©. u. 
©. 193—275.) 

Neues allgemeines Wappenbuch. 2. Neues Wappenbuch des 
blühenden Adels im Königreiche Galizien. (IV,II, 38 8. 36T.) 





216 


Stammbud u. f.w. Zmeiter Band G—L enthaltend . . . Nach—⸗ 
richten über 9898 Adels-Geſchlechter (392 ©.) 


1863—4, Mündyener Omnibus. Neueftes der Bolitit und des Tages. 


1864, 


(4°; feit Sept. 29 ift von Hefner als Eigenthümer genannt, 
von Oktober 13 bis Yuni 30 wurde das Blatt unter der Vers 
antwortlichfeit des Eigenthümers redigirt.) 

Der Baterlandsfreund. Organ für bayerifhe Geſchichte, Kunft 
und Literatur, unter Mitwirfung von Mehreren herausgegeben 
(4°, 15 Nummern von April 6 bi8 Dezember 10, 76 ©.; 
anfangs Beiblatt zum „Omnibus“.) 


Unter den hierin enthaltenen Mittheilungen und größeren Auffägen 
vermag ih mit Beitimmtheit als vom Herausgeber herrührend zu 
bezeichnen : 


1865. 


1866, 


Befchreibung der Grafihaft Dettingen 1692, ©. 12—3. — 
Das Kühenbuh eines altbayerifhen Kloſters (Benediktbeuern) 
1714, ©. 13—4. — Erfte Reife des bayerifchen Antiquarius, 
©. 17—9 (m. einer lithogr. Beilage, die Stadt Waflerburg 
barftellend); 25—8 (m. 1 lith. Beilage: der Schloßhof zu Ames 
rang); 37—8 (m. 1 lith, Beil.: Rathhaus zu Wafferburg); 
41—3, 45—6, 53—5, 61—2, 69—71. — Kurzer Bericht 
über die vom 12.—16. September zu Konftanz ftattgehabte Ges 
neral-Berfammlung der beutfhen Geſchichts- und Alterthums- 
Dereine, S. 49—51. — Schutzbrief [Salva Guardia] des fran« 
zöfifhen Marſchalls Zurenne für das Klofter Steingaden in 
Dberbayern 1648, ©. 66. — Rezenfionen mit der Chiffre A®. 


Stammbudh u. f.w. Dritter Band M—Spaun enthaltend . .. 
Nachrichten Über 8680 Adels⸗-Geſchlechter (400 ©.) 


Zwei Räuberbanden in Bayern. (Ein Beitrag zur Gittenges 
jhichte des vorigen Jahrhunderts) — im Morgenblatt zur Baye⸗ 
rifhen Zeitung Nr. 108. 109. 

Driginalbeiträge zur bayerifchen Kriegsgeſchichte. I. Die Fran⸗ 
zojen in Wolnzach 1796. II. Der Stadt Augsburg Zeughaus 
und Nüfttammer im Jahre 1704. II. Die Zerftörung des 
Klofters Plankſtetten. Ein Beitrag zur Geſchichte des dreißig⸗ 
jährigen Krieges — im Morgenblatt zur Bahyeriſchen Zeitung 
Nr. 293, 294, 297, 303. 

Stammbuh u. f. w. Vierter Band Spaur — 3 entbal- 
tend . . . Nachrichten über 6530 Adels-Geſchlechter (298 ©.) 


Des denfwürdigen und nüzlichen Bayeriſchen Antiquarius Erfte 
Abteilung: Adelicher Antiquarius, welcher in unparteiifcher und 
angenemer Weiſe erzält vom hohen und niedern, großen und 
Kleinen, alten und neuen Abel im Königreich Bayern und den 
angrenzenden Ländern. Insbeſondere vom waren Urfprung vie⸗ 
[er erliher Geſchlechter des Herren-, Rand», Stadt:, Hofs und 
Beamten-Aveld, von Erzieung, Sitten und Gebräuden, Zur- 
nieren, eben und Keiterei, Wallfarten, Ritterfchaft und Orden, 
von Helden⸗ und andern Zaten, von Schlöffern, Häufern, Refi- 








1867. 


1869. 


1871. 
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benzen, von Feſtlichkeiten und noblen Paflionen, endlich auch vom 
adelichen Frauenzimmer, LTiebes-Aventüren und was dazu gehört. 
Aus unverwerfliden Urkunden gearbeitet und herausgegeben. 
München. Heraldiſches Inftitut (8%). Erſter Band: Der große 
Adel. (Mit einem Zonprud: Haus Hefner in Münden (VI, 
408 ©.) " 

*Sitzungsbericht über die Verſammlung des hiftorifchen Vereins 
von, für und zu Weislingen am 29. ehr. 1865, mit 10 Abs 
bildungen — in den Mündyener liegenden Blättern Bd. 43 
Nr. 1066, 1067. 


Des ... Bayerifchen Antiquarius u. f. w. Erſter Band... . 
(Zweite, veränderte und mit Zufäzen verfehene Ausgabe) Mit 
einem Tondruck (Bayerifhe Hoftracht Anfang d. XVI. Jahrh. 
(408 ©.) 

Zweiter Band: Der altbayerifche Heine Abel. Mit einem Far⸗ 
— Bayeriſche Hoftrachten (Anfang XVIL Jahrh.) (XXV., 
408 S. 


Schloß Seefeld in Oberbayern. Vom baheriſchen Antiquarius 
(m. 2 Abbild.) — in ber Leipziger Illuſtrirten Zeitung Bo. 48 
Nr. 1248, 


Altbayeriſche Heraldik. I. Hauptabtheilung. Propädeutik (m. 8 
Tafeln und mehreren eingedrudten Abbildungen) Münden (8°) 
— GSeparatabzug aus dem Öberbayerifhen Arhiv Bo. 29 
(1869—70) ©. 65—272. 


Altbayerifche Heraldik. TI. Hauptabtheilung Theorie (unvoll« 
endet; m. mehreren eingebrudten Abbild.) Münden (8°.) — 
Separatabzug aus dem Oberb. Arch. Bd. 30 Heft 1 (1871) 
©. 1—50. 


Freiberr Epmund Defele. 
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2: 
Bur Erinnerung 


an 
Johann Aepomuk Budinger 
bon 
Dr. Augufl Schäffer, 
Borftanb des fgl, Archiv-Conſervatorlums zu Würzburg. 


Am 26. Februar 1870 hat der Tod dem qu. f. Reichs-Archiv- und 
Hofrathe Dr. Johann Nepomuk Budinger zu Münden die Augen 
zugedrückt. 

Wohl mit ſtiller, innerer Befriedigung ſchloß derſelbe als hochbe— 
tagter Greis ſein Leben: ſeine Wünſche, ſein Hoffen und Streben waren 
nicht ohne Erfüllung in den Tagen ſeiner irdiſchen Laufbahn geblieben. 

Da Buchinger ein verdienſtvolles Mitglied unſers hiſtoriſchen Ver— 
eins geweſen, fo geziemt es ſich, ihm nad) altem Herkommen in unſern 
Publikationen einen Gebenfftein zu ſetzen. 

Mit diefer Aufgabe wurbe der Berfaffer nachftehenvder Zeilen von 
bem fehr geehrten PVereindausichuße betraut. Man erwarte von bem- 
felben fein prunfendes Epitaph; nur eine Lebenöſtizze Buchingers mill 
er liefern, einfach und wahr, aus ber Licht und Schatten ungefhminft 
berbortreten. 

Am 8, Mat 1781 wurde Buchinger ald der Sohn eines Landge— 
gerichts-Advokaten zu Altötting geboren. Zu Salzburg und? Münden 
befuchte er die Gymnafien, und dort warb ber Grund zu feiner vielfei- 
tigen Bildung gelegt. Auf der Hochſchule zu Landshut faß er nicht 
umfonft zu den Füßen gefeierter Pehrer: wohlbewandbert in den allge 
meinen Wiffenfchaften, hochgebildet in allen Disziplinen des Rechtes und 
als doctor utriusque juris verließ er biefelbe im Jahre 1805. Nach— 
pem er die landgerichtliche Praris hinter fid) hatte, wurde er nod im 
Sahre 1806 als Üccefjift und Functionär zur Landesdirection nad 
Münden berufen und bei berfelben alsbald auch zu Rathsarbeiten in 
ber III. .Deputation verwendet. Im Jahre 1807 finden wir ihn als 
Regiftrator II. Klaſſe bei der neuerrichteten Steuer-Rectifitationd-Com- 
mifjion ebenfalls zu München, ein Jahr fpäter als Sekretär bei ber 





219 


Finanzdirection des Unterbonaufreifes zu Paſſau. Auch bier wurde er 
als firebfamer, gewandter und verläfliger Arbeiter mit Rathsarbeiten 
und der Führung fiskaliſcher Prozeſſe betraut. 

Im Jahre 1812 nahm Buchingers feitherige Beanıtenlaufbahn eine 
ganz andere Richtung. Das Fönigliche allgemeine Reichsarchiv trat zu 
Münden ind Leben. Vorliebe für biftorifhe Studien und archivaliſche 
Beichäftigung und eine Einladung des neuernannten Reichsarchivars, 
des befannten Nitterd von Lang, veranlaßten Buchinger, um eine Ans 
ftelung bei dieſer Gentrafftelle zu bitten. Durch allerhöcftes Dekret 
vom 24. November 1812 wurde er bortfelbft zum IL, Adjunkten mit 
dem Range und Uniform eines geheimen Sekretärs vom f. Staatsmini- 
fterium des Aeußern ernannt. In der im Jahre 1815 errichteten, nur 
furzlebigen Minifterial-Arhiv-Commilfion, welcher die allgemeine In⸗ 
ſpektion der k. b. Archive überwiefen war, hatte er Sig und Stimme 
als Affeffor, und in der durch allerhöchſte Entſchließung vom 9, Ja⸗ 
nuar 1822 im k. allgemeinen Reichsarchive angeorpneten Lehranftalt für 
Arhivspraktifanten (Pepiniere) trug Buchinger deutſches und bayerifches 
Staatsrecht vor. Am 1. Februar 1829 wurde er zum L Reichsarchivs⸗ 
Adjunkten ernannt, aber ſchon am 17. Juni des gleichen Jahres finden 
wir ihn an Stelle des verlebten Seidner zum Ardivar in Wärzburg 
mit dem Charakter eines kgl. Rathes beförvert. Beinahe ſechs Jahre 
ſtand Buchinger an der Spike dieſes herrlihen Archives. Familienver⸗ 
bältnifje bewogen ihn, einen Dienftwechfel mit dem damaligen I. königl. 
Reichs⸗Archivs⸗Adjunkten Dr. v. Hungkertshauſen einzuleiten, der auch am 
14, März 1835 allerhöchſten Ortes genehmigt wurde. In Folge deſſen 
rüdte Buchinger wieder in feine alte Dienftesftelle als L Adjunkt bei 
ber Gentralftelle in Münden ein. Am 10. Mai 1852 ftellte er nad 
44 Dienftjahren, in einem Alter von 71 Jahren, die Bitte um feine 
Penſion, und felbe wurde ihm auch unterm 31. Auguſt des genannten 
Jahres im ber ehrenvollſten Weife bewilligt. 


Das tft in kurzen Zügen die Gefhihte der Beamten-Lauf—⸗ 
bahn Buchingers. 

Was Buchinger als Ardivbeamter geleiſtet, entzieht ſich der öffent⸗ 
lichen Beurtheiling. Soviel muß aber hier conſtatirt werden, daß dem⸗ 
ſelben wiederholt Beweiſe der Allerhöchſten Zufriedenheit mit ſeinen Leifts 
ungen auf dieſem Gebiete entgegengebracht wurden. Am 2. Mürz 1845 
erhielt er das Prädikat Hofrath, am 1. Januar 1852 das Ritterkreuz 
I. Claſſe des Verdienſtordens vom Hl. Michael und am 2. Dez. 1856 
mwurbe ihm — nachdem er fchon beinahe 4 Jahre and ber Reihe der 
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aktiven Staatsbeamten getreten — in Anerkennung feiner vielfeitigen 
unb erfprießlihen Leiftungen im Archivsbienft der Titel eines k. Reichs⸗ 
Urdiv-Rathes tars und ftempelfrei verliehen. 

Auch eine akademiſche Lehrthätigkeit kommt in dem Leben 
Buchingers zu verzeichnen. 

AS die Hochſchule von Landshut nah Münden verlegt warb, 
wurde die am königlichen allgemeinen Reichsarchive beftehende Pepiniere 
aufgelöft. Buchinger, der die Thätigkeit eines Docenten liebgewonnen, 
trat unterm 9. Nov. 1826 in den Lehrkörper der k. Ludwigs⸗Maximi⸗ 
lians Univerfität. Es war ihm nämlich durch ein allerhöchſtes Rejcript 
geftattet worden, als Ehrenprofeffjor — jedoch unbeſchadet feiner Dien- 
ttesftellung im ft. allgemeinen Reichsarchive — Borlefungen über Lehen⸗ 
vecht zu halten. Als die Lehrfreiheit an genannter Hochſchule proflamirt 
wurde, dehnte Buchinger den Kreis feiner Vorträge auch auf andere 
Disciplinen des Rechtes aus, Mit feiner Beförderung zum Archivare 
in Wilrzburg war feine Lehrthätigkeit an ver Münchener Hochſchule 
freilich beendigt, er nahm dieſelbe jevoh im November des Jahres 1830 
als Profeffor der Diplomatif an der Univerfität zu Würzburg wieder 
auf, und wirkte dajelbft fehr erfolgreih und wiederholt durch Allerhöchſte 
Unerfennungen ausgezeichnet bi8 zum Jahre 1834. 

Werfen wir no einen Blid auf Buchinger als Hiftorifer! 

Auch auf diefem Gebiete war fein Wirken nicht ohne äußeren Er- 
folg geblieben: im Jahre 1839 wurde er zum außerorbentlidhen, im 
Jahre 1847 zum ordentlichen Mitglieve bei der f. b. Akademie der Wif- 
jenjdyaften zu München gewählt. 

Eine ernfte, liebevolle Hinneigung zu hiftorifchen Arbeiten, ein großer 
Sammelfleiß, ein forgfames Zurüdgehen auf archivaliſche Quellen, ein 
treues rebliches Streben, der hiftorifhen Wahrheit Bahn zu brechen, zeich⸗ 
nen Buchingers fchriftftellerifche Leiftungen aus. 

Anger einer Reihe Eleinerer in verſchiedenen biftorifhen Zeitfchriften 
veröffentlichten Arbeiten, die wir weiter unten berühren werben, hat er 
und zwei größere felbftfländig publicirte Werke binterlafjen, an denen wir 
vie Größe feiner Begabung und feiner Leiftungsfähigkeit am Beften be- 
meſſen können. Es find dies: Die ziweibänbige Geſchichte des Fürften- 
thums Paffau und eine Monographie über Julius Echter von Mespel 
brunn, Bischof zu Würzburg und Herzog zu Franken. 

Zu ber erfteren Arbeit hat er ſchon in den Jahren 1808 bis 1812, 
vei feinem Aufenthalte zu Paſſau, die erfte Anregung gewonnen, die 
eriten Studien gemadt. Seine nachfolgende dienftliche Beſchäftigung im 
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g. allgemeinen Reihsarhive zu München hatte ihm den dort geborgenen 
reichen archivalifhen Schatz dieſes Fürftbisthums erfchloffen, und fo ent: 
ftand die „Sefchichte des Fürſtenthums Paffau aus ardhivalifhen Quel— 
len bearbeitet.” 2 Bände in 8°, Münden bei Dr. ©. Storno und 
3. J. Lentner 1816 und 1824. 

Wie hat jih Buchinger mit diefer fchwierigen Aufgabe abgefunden ? 
Ich beſcheide mich meines Urtheils, meil eine weit competentere Stimme 
darüber bereits ihr Verdikt geſprochen. Stiftsprobft Profefier Dr. von 
Döllinger hielt nämlih in der öffentlichen Sitzung ver f. Alademie 
der MWiffenfchaften am 28. Mär; 1870 eine Gedächtnißrede auf ben 
beimgegangenen Akademiker Buchinger, und dabei urtheilte er über 
deſſen Geſchichte von Paſſau wie folgt: 

„Dieſes geiftliche Fürftentbum, als kirchliches Gebiet früher von 
„gewaltigem Umfang, als fürftlihes Zerritorium Hein, hat eine wechſel— 
„volle, für das jüböftlihe Deutfchland bedeutungsreihe Gejhichte achabt, 
„und es wäre eine ebenfo lohnende als fchwierige und mweitausgreifenbe 
„Forſchungen erfordernde Aufgabe, vemfelben hiſtoriſch gerecht zu mer- 
„ven. Schon die Thatfache, daß Paſſau bei einer fo herrlichen, jo einzig 
„vertheilhaften Lage nicht eine viel bedeutendere Stadt, ein großer Han- 
„delsplag geworden ift, bedarf der gefchichtlihen Erklärung. Als Kul—⸗ 
„turftätte für das Oftreih, als Ausgangspunkt riftlider Mifiionen 
„batte Paſſau Jahrhunderte lang einen hohen, glänzenden Beruf, wie- 
„wohl der faft taufenpjährige Kampf mit Salzburg um die Metropo- 
„litan-Würde oft flörend dazwiſchen trat. Kingellemmt zwifchen ven 
„übermächtigen Nachbarn Defterreih, Bayern und Böhmen empfand 
„Paſſau mehr die Nachtheile als die Vortheile eines zubringlichen und 
„oft aufgenöthigten Schuges, mußte bald dem Banerifchen, bald dem 
„Defterreichifehen Intereſſe dienftbar werden. Dazu jene Zuftände, wie 
„fe in den geiftlichen Fürſtenthümern fo häufig waren: wie lange ran- 
„gen die Bürger Paſſau's nach ftäbtifcher Freiheit und Selbſtſtändigkeit! 
„fie waren einmal nahe daran, fie zu erringen, unterlagen aber zulekt 
„no, dann die häufigen zwiefpältigen Wahlen, durd die Einmiſchung 
„tbeild des Bayeriſchen, theil8 der Habsburgifchen Fürften oft verbittert 
„und verlängert. Auch müßte der Hiftorifer die Frage aufmerfen und 
„beantworten : warum denn Paſſau in den drei letzten Jahrhunderten und 
„in langen Zeiten eines ungetrübten Friedens, von innen und aufen in 
„Ruhe gelaffen, als Sit geifliger Bildung, als ‘pflegflätte von Fitera- 
„tur und wenigftens kirchlichen Studien doch auch den niebrigft geitell- 
„ten Anforverungen fo gar nicht entſprochen habe, fo daß der Literatur— 
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„biftorifer ven Namen Paffan zu nennen kaum eine Gelegenheit bat. 
„Ih kann nun nicht fagen, daß das Werk unferes Buchinger viel Licht 
„auf die eben berührten Geſichtspunkte werfe. Es ift eine fleißige 
„Sammlung von manderlei zur Gefchichte Pafſau's gehörigen, mitunter 
„bebeutfamen, oft aber auch gleichgültigen Notizen, vielfad nur ein Re⸗ 
„geft von Urkunden, befonders über die Gütererwerbumgen und Güter 
„wechfel des Stiftes, eine gute Vorarbeit, aber der rechte Hiftorifer des 
„Fürſtenthums müßte erft noch kommen.“ — — — 

Den Stoff zu feiner zweiten größeren Arbeit zu „Julius Echter 
von Mespelbrunn, Bilhof zu Würzburg, Herzog zu Franken“ (Würz- 
burg im Berlag bei Voigt und Moder 1843 in 8°) hat Buchinger als 
Arhivar zu Würzburg gefammelt. Weber viefelbe ſpricht fi zc. von 
Döllinger folgender Maßen aus: 

„Buchinger's zweites größeres Werk ift die Monographie: Julius 
„Edter von Mespelbrunn, Bifhof von Würzburg und Herzog von 
„Franken, Würzburg 1843. Hier ift e8 ein geiftliher Fürſt, deſſen 
„Seltene Energie und Herrfchergabe verbunden mit einer freilich aud) fehr 
„gewaltthätigen und deſpotiſch burdgreifenden Verſahrungsweiſe fein 
„Land im Laufe einer A4jährigen Regierung großentheild umgeftaltet 
„bat. Yulius war in feiner Weife und im Geiſte feiner Zeit ein großer 
„Neformator, ein Haupt und Führer der aus ihrer Niederlage wieder 
„emporſtrebenden fatholifhen Partei, Gründer ver Liga, dabei aber auch 
„Stifter jener Inſtitute, auf welche Würzburg noch heute ftolz ift und 
„denen es zum Theil feinen Flor verdankt, der Univerfität und bes 
„Hoſpitals. Beide tragen feinen Namen, und diefer Name ift in Unter: 
„Franken wohl jett noch der gefeiertfte nach dem des größeren und 
„edleren Franz Ludwig. Buchinger's Buch, deſſen Vorzug in der Mit- 
„theilung eines reichhaltigen aus dem Würzburger Archive gejchöpften 
„Materials befteht, hat daher au in Franken, in Würzburg am mei- 
„Ten, Anklang gefunden.” 


Als Kleinere Hiftorifche Arbeiten Buchingers find in chronologiſcher 
Reihenfolge nachſtehende zu nennen: 

1832 Ueber das faiferlide Yandgeriht und die Centge 
richte bes Herzogthbums Franken (begonnen in den Baye⸗ 
riſchen Blättern für Geſchichte und Statiſtik v. I. 1842 Nr. 
30—35, fortgefegt und beendigt in den bayerifchen Annalen 
v. 3. 1832 Nr. 1—6.) ‚ 

1834 Beiträge zur Öefhichte der Stadt Heidingsfeld, aus 
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archivalifchen Quellen (im Archiv des bift. Bereins von Unter 
franken und Afchaffenburg Bd. II, Heft 2, S. 1—73. 

1835 Das Amt Mainberg unter [hwedifher Herrſchaft 
l. c. Bo. IIL Heft 1, ©. 106-117. 

1839 Zwei die Beguinen in Würzburg betreffenpe Ur- 
tunben 1. c..®». V, Heft 2, S. 135—139. 

18) Notizen über die Stadt Burgbaufen von 1326—1650 
(im oberbayerifchen Archive für vaterländifche Geſchichte heraus» 
gegeben vom biftorifhen Berein von und für Oberbayern, Bd. 
II, Heft 3, ©. 414-424. 

1845 und 1846 Geſchichthiche Nachrichten über die chema- 
lige Grafſchaft und pas Landgericht Dachau 

(L c. Bo. VI, Heft 1, ©. 3—59; 
» » Set 2, ©. 261-278; 
» rn Set 3, ©. 323—4)0; 
Bd. VII, Heft 1, &. 97—161.) 

1847 Ueber Urfprung und Fortbildung bes k. bayeriſchen 
Landes-, Hans» und Reichs⸗Wappen (l. c. Db. VIIL, 
Heft 3, S. 291 —435.) 

1848 Ueber die hohenſtaufiſchen Herzoge in Franken (in 
ben Gelehrten Anzeigen ver k. b. Alademie der Wiffenfchaften Bo. 26 
S. 89—107.) | 

1849 und 1850 Dtto der Große, Herzog von Bayern und 
feine Brüder, Pfalzgrafen von Wittelsbad, ihr 
Leben und Wirlen unter und mit den Welfen und 
Hobenftaufen 

I. Abth. (in den Abhandlungen der hiſt. Klaſſe ber f. b. Ala- 
demie der Wiflenfhaften Bo. V, Abth. 1 (c) S.1—90); 
II. Abtb. (I. c. Bd. V, Abth. 3 (b) S. 1—132); 
DI. und legte Abth. (1. c. Bo. VI, Abth. 1 ©. 84— 168). 

1859 Die Fehde zwifhen Herzog Albrecht DI in Bayern 
und dem Grafen Johann von Dettingen in den Jah— 
ren 1437—1439 (im Taſchenbuch für die vaterlänvifche Ge- 
ſchichte von Hormayr u, Rudhart Jahrgang 1850/51 S.223— 231.) 

1851 Ueber die Herkunft und ®enealogie der Örafen von 
Burgbaufen, Scala, PBeilftein und Mören, nad 
Urkunden und neuen Forfhungen (in den Abhandlungen der hift. 
Klaffe der k. b. Akademie ber Wiflenfchaften Bd. VI, Abth. 2, 
©. 407470.) 
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1852 Feierlihe Belehbnung des Biſchofs Conrabd IIL zu 
Würzburg mit dem Herzogthbum zu Franken durd 
Kaifer Carl V. im Jahre 1521 (im obengenannten Ta- 
ſchenbuche Jahrgang 1852/53 ©. 59—71.) 

1857 Erinnerungen an bie Gründung und erfte Berbreit- 
ung des Inftituts der engliſchen Fräulein in Bahern 
(im oberbayeriſchen Archiv für vaterländiſche Geſchichte Bo. XVII, 
Heft 2 ©. 115—173.) 

1853 Ueber die Grafen von Neuburg und Falkenſtein (in 
ben gelehrten Anzeigen der f. b. Alademie der Willenfchaften 
Bd. 37 ©. 318—334,) 


Budinger verheirathete fih im J. 1814 mit einer Tochter bes 
Univerfitätsprofefjord v. Mosham zu Landshut, welde ihm nad) vierzig- 
jährigem glüdlihftem Zufammenleben im J. 1854 durch ben Tob ent- 
rifjen wurde. Bon den aus dieſer Ehe bervorgegangenen Kindern find 
nur zwei Töchter noch am Leben, die Staatbuchhalterswittwe Emilie 
von Barennes und die Outsbefigersgattin Mathilde von Klöber. 


Beridtigungen. 


S. 16 8. 8 ft. 2643 I. 2642. 
„ 162% Rum. XXXVII 8. 27 ft. 1323 I. 1324. 

Der Aufjchriftentert de8 Augsburger Wappenbuches, deſſen mörtlicher 
Abdrud unter Hinweifung auf die aus diefer Handichrift für die Wappen- 
fanınlung des Vereins entnommenen Wappen-Eopieen die Beilage IV.D. 8. 
(S. 168—186) bildet, leidet an zahlreichen Unrichtigfeiten, deren Eor- 
rectur an Ort und Stelle (mit Ausnahme des Bunftbeitätigungsbriefes 
v. 3. 1368 S. 177—179 wegen Erkrankung des Vereinsredacteurs unter- 
blieb. Die Richtigſtellung der empfindlichſten derjelben wird hiemit nad 
—— zugleich mit einigen wirklichen (durch * bezeichneten) Druck⸗Verſehen, 

etheilt: 


getheilt: 
* S. 168 8. 27 ft. and I. end. 
„ 32 Witerbertus als Verbeſſerung beizufügen: (Wicterp us) 


n ” 

" rn. » „» Limperis n n ” (Simpertu3) 
„ 169 „24 Freiburg „ " n Freyberg) 

" 7) " 26 Im lar 1535 " n n (1135) 

" nn n Walber n n " (Walther) 

" n " 29 probst n ”„ n ab 

" nn 30 Regierrt XC„ n „ regiert & (ete.) 

„ 170 „ 6 Das im Texte überjprungene Wappen 4510 (rother 


Sparren in ®.) ift vorläufig unbeftinmt 
„» nn ebenſo das Wappen 4511 (ziweifeitiges ſchwarzes Wibder- 
born in ©. mit der Aufſchrift Meokaw oder Meckum) 
9 Halsenstayn (Hellenjtein) 
„ Das Wappen 4521 trägt die finnloje Aufichrift Vinetein, 
ift aber wohl jenes bes Biſchofs Marquard I von Ran- 
ded (1348) 
„» "m nn» Schonwetz (Sdöned) 
10 Wappen 4522, in der HS. mit Hochehuitz überfchrieben, 
ift jenes des Biſchofs Walther II. von Hochſchlitz. 
das Wappen 4523 mit ber Ueberſchrift Aduran iſt jenes 
des Bifchof3 Johann I v. Schadland. 

„ Elerpacht (Ellerbad) 

11 Schonberg (Schaumburg). 

„ Zolen (Bollern) 

„ Liechnow (Lihtenan) 

23 Schamberg (Schaumberg) 

3 v. u. Ghumen (deheime) 

172 „ 17 Vberpflegschaft (Oberpflegichaft). 

„ „21 Konn GKorn) 

„ 338 Kueme (®eheime) 

174 „ 30 ft. Schellenberg [. Schellenberger 

* „„ 8386 ft. Stangli L. Stengli 

„ 177 „ 22 Bryell (Priol) 

* „ n„80ofmlon. 

* „ 88 ft. Dondrich l. Dendrich 

„ 36 ft. Alperschoffen (Albishofer) 
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S. 180 8. 16 v. u. Diejenigen Namen, welchen eine Wappen-Rummer 
beigefügt ift, Haben in der Originalhandſchrift Teergelafjene 
Schilde. 

21 Bocken (Bäder) 

25 Motzger (Mebger) 

6 ft. Laberwoif I. Laber wolf. 

n 7 ft. Syx I. Six. 

* ,„ 184 , 13 v. u. ft. Kinly (. Kienly. 

"nn Das die S. 175 des Codex einnehmende vereinigte Stadt- u. 
Bisthums wappen mit der Aufſchrift: SIGILLYM CIVIVM 
AVGVSTENSIVM wird auch in der von dem Vereine ange- 
legten Sammlung bayerifher Ort3mwappen feine Stelle finden. 

8 ft. Foss I. Joss 

ft. Leonhart . Bernhard 
10 ft. Loderer [. Löderer 
17 ft. Saltzfergen I. Saltzfergr (= Galzfertiger ?) 
22 Tietel (Dietl) 
W Die auf der leergelaſſenen Blattſeite 206 wie es ſcheint von einem 
früheren Beſitzer des Wappenbuches eingefchriebene Hiftorifche 
Notiz zum 9. Auguft 1638 gehört felbftverftändlih nicht 
zu dem uriprünglichen Beftande bed Eoder, der jedenfalls 
im erften Sahrzehnt der Regierung des Biſchofs Otto I. 
(1543— 1573) angefertigt wurde, 

" Lid " 5 v. u. ſt. Voit l. Vei t. 

* „ 187-192 In Bezug auf dad „alphabetifhe Verze ichniß“ ber 
Familien-Namen, deren ®appen der Vereins ſamm— 
fung einverleibt wurden, find, zum Theil erft 
durch die vorftehenden Corrigenda veranlaßt, folgenbe 
Berichtigungen anzumerfen : 

» „  4Aduna (?) ift zu ftreicden und auf Schadland zu verweiſen. 

„  „ ‚Alperschoffen (Albishofen). 

»„  » on Beitinger ift auf Peitinger (Beutinger), von Breyschuech auf 

Preyschuech zu vermeifen. 

* no Die Aufeinanderfolge ber Namen Bonenberger — Bortnner ift 

alphabetifch richtig zu Stellen. 

n n Bryell (Priol) 

*. „ft. Dilingen Stadt I. Dil. Grafſchaft 
„  »  Elerpacht (Ellerbadh) 

*2 Foss iſt zu ſtreichen und auf Joss au verweiſen. 

" 188 Halsenstein (?) ift zu ftreichen u. auf Hellenstein zu verweilen. 

„ u» Hochschilz (Hochſchlitz) 

* » m. ad Inngelstetter ift Joss Sattler 4920 einzufeßen. 

„ 4189 Liechnow (Lichtenau) 

”„ 190 nad) Raisser ift Randeck 4521, nad) Satler (Wolf) Schadland 

4523 einzufegen und Satler Foss 4920 zu ftreihen und auf 
Joss zu verweilen. 

„ 191 Nad (Thun) ift Tietel einzufegen mit Verweiſung auf Dietl. 
*»  n Nah Umbach ift Vegelin Hanns Schlosser 4711 einzufegen. 

”„  „  Vinetein ift zu ftreihen mit Berweifung auf Randeok. 

*u  „  Yegelin Hanus ift zu ftreihen mit Verweifung auf Regelin. 

Dei mehreren Vorträgen bleibt e3 zweifelhaft, ob das nach dem Taufe 
nomen one Wort als Familien-Ramen oder als Gewerböbezeihnung zu 
gelten Hat. 
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I. 
Einleitung. 


In der heutigen Plenar-Verjammlung des Vereines, zu ber 
die jehr geehrten Vereinsgenoffen in der jüngften Monatsverfamm- 
lung durch den Borfigenden eingeladen worden — eine Einladung, 
welche durch die Veröffentlichung der bezüglichen Verhandlungen 
in mehreren biejigen Blättern zur allgemeinen Kenntniß gelangte, 
foll der vereinigte SXahresbericht für die abgelaufenen zwei Jahre 
1871 und 1872 nebjt NRechnungsablage erftattet werden. Indem 
Ihr Ausſchuß, meine Herren, diejer jeiner Verpflichtung nadh- 
fommt, glaubt er diejelbe Ordnung im Vortrage wie jeither ein- 
halten zu dürfen... Nur ein Paar Worte mögen wie früher als 
Einleitung dienen. 

Meberjchauen wir den bier in Trage ftehenden Zeitraum, jo 
waren es nach dem jüngften, noch frisch im Gedächtniſſe Haftenden, 
die Welt erjchütternden, Deutjchland aber mit hohem Ruhme und 
ungeabnter Machtftärke Lohnenden Kriege -- Tage des Friedens 
und der Ruhe, die wir durchlebt haben. Und der Verein Bat 
diefe Zeit voll benütt, um in ungeſchwächtem Eifer und mit ge- 
fteigerter Thätigkeit feiner gejtellten Aufgabe fich hinzugeben. Mit 
Befriedigung mag darum geltend gemacht werden, dab Die ſtarke 
Betheiligung der geehrten Vereindgenoffen an den jorgjam einge» 
haltenen Monatöverfammlungen, die ſtets zunehmende Dauer der 
leßteren, das lebhafte Eingreifen der Anweſenden in die Be— 
ſprechungen über aufgeworfene Fragen, die Menge und der Ge- 
genjtand der gehaltenen Vorträge, die Zahl der eingelommenen, 
für das Jahrbuch des Vereines beftimmten Arbeiten, dann bie 
reichen Gaben für unfere Sammlungen ein rühmendes Beugniß 
dafür ausftellen, wie wir unferer Aufgabe bewußt blieben und 
diefelbe nach Kräften zu erfüllen bejtrebt waren. 
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Durch ftrenge Ordnung und einmüthige® Zuſammenſtehen 
der Genofjen iſt der Verein in fich gefeitiget und in jeinem Wirken 
und feinen Erfolgen nad) Außen anerlannt, wie es die ſtets zu- 
nehmende Anzahl der mit und im Schriftenaustaufch befindlichen 
auswärtigen Vereine und Gejellichaften gleicher oder ähnlicher 
Richtung zu entnehmen gibt. 

Erwägen wir noch die erfreulide Thatſache, daß in allen 
deutjchen Gauen zı den beftehenden Vereinen und Genoſſenſchaften 
zur Erforjchung der Geſchichte des Gefammtvaterlandes, für Alter- 
thum und Kunft, für Rechtsgewohnheiten, altüberlieferte Sitte und 
Mundart der einzelnen Volksſtämme immer und immer neue fid) 
zujammenthun und daß fic) auf ihren Gebieten frifches und ge— 
ſundes Leben entfaltet, jo finden wir ung nicht blos in großer 
und angefehener Geſellſchaft fondern dürfen uns auch mit unferer 
Mitgliederzahl und unferen Leiftungen ihnen getroft zur Seite 
jtellen, wa3 zur Ermunterung dienen muß, unfere Errungenjchaften 
nicht nur zu bewahren, fondern auch zu vermehren und insbefon- 
dere zur Verherrlihung des theueren Vaterlandes zu verwerthen. 
Ein großes Volk, wie das Deutſche, das fo viele und jo erprobte 
Bereine für heimiſche Gefchichte und Alterthümer zählt, hat damit 
ebenjo viele Heilige Herde errichtet, auf denen Die Liebe zum 
Baterlande wach und warm erhalten und genährt wird. Dazu 
tragen auch wir bei. 


I. 
Perfonalfland des Bereines. 


1. Ordentlide VBereinsmitglieder. 

Ihre Zahl, welche die Hälfte des Tauſend weit überjteigt, 
it immerhin eine jehr anfehnliche, wenn man erwägt, daß fie nur 
einem Kreißvereine angehört. Nimmt fie auch nicht mehr jo zu 
wie in früheren Jahrzehnten, jo bleibt fie doch mehr oder minder 
ftetig und deutet damit auf den gefunden Organismus des Ver- 
eined. Der Abgang, fei es durch Tod oder durch Entfernung aus 
dem Kreife oder durch fonjtige, wohl nur feltene Austritte erjeßt 
ſich rafch wieder dur) das Eintreten neuer Glieder. Beſonders 
hervorheben müflen wir die Begründung des freiwilligen Augtrittes 
durch die Berufung auf die Herrichende Theuerung, welche drin- 
gend erheifche, zumal bei mäßigem Einfommen, nur unabweisbare 
Ausgaben zu machen, um in ehrenhafter Weile das Leben zu 
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friften. Von gleicher Wirkung ift das gleichzeitige Entftehen an« 
derer verwandter Vereine, welchen entweder manche Mitglieder der 
beitehenden Bereine fich aus irgend einen Grunde lieber zuwenden 
oder Perjönlichkeiten anjchließen, die mehreren Vereinen solcher 
Art nicht beitreten können oder wollen. Es liegt dieſes in der 
Natur der Sache, daß, je mehr der Vereine fich bilden, defto be- 
Ichränkter die Zahl ihrer Mitglieder werden muß. 

Allerdings leidet unjer Verein durch dieſe Berhältniffe nur 
wenig oder gar nicht. Doch fommt bier ein anderer Umstand in 
Betracht zu ziehen. _Der biftoriiche Verein von und für Ober- 
bayern zählt heute mehr als ein Meenfchenalter feines Beſtehens. 
Es darf daher nicht auffallen, wenn die Zahl der edeln Gründer 
des Vereins und jener älteren Mitglieder, welche, von vaterlän- 
diichen Gefühlen getragen, Ichon in deſſen eriten Jahren beitraten, 
nunmehr in rajcher Abnahme begriffen ift. Und je weniger ihrer 
werden, je fühlbarer die Lücke, welche der Tod in ihre gelichteten 
Reihen reißt. Mit berechtigtem Bedauern und Trauern mag es 
una erfüllen, wenn wir, die Üeberlebenden, jehen müßen, wie jene 
Genoſſen, welche an der Wiege des Vereines geftanden, Einer um 
den Andern zu den Bätern Heimgehen. Doch vollzieht fih an 
ihnen nur ein allgemeines, ausnahmsloſes Gejeg und uns bleibt 
die Pflicht, diefen Chrenmännern, die uns ein Haus gebaut und 
ung darin eingeführt haben, ſtets fort ein liebendes, dankbares 
Undenten zu bewahren. 

Immerhin können wir zu einiger Beruhigung darauf Hin- 
weifen, daß die Verlufte, welche der Verein jeit dem legten Jahres⸗ 
berichte an feinen lieben Genofjen Durch den Tod erlitten, Teines- 
wegs jo zahlreich find, wie in manchen Vorjahren. 

Dieſes Ergebniß darf umſo mehr befriedigen, al3 der jüngite, 
jo wir hoffen, bald befeitigte Beſuch der afiatiichen Brechruhr 
uns ganz andere Verlufte befürchten Tieß. 

Die ſeit Erftattung des letzten Jahresberichtes — 1. Dez. 1871 
für die Vorjahre 1869 und 1870 — bis heute verjtorbenen Bereins- 
mitglieder find nun die Herren: 

1. Dax Aumaier, Dekan und Pfarrer in Brudberg, (ge- 
ftorben 20. November 1872) 

2. Alois Bachmair, k. Bezirksgerichtsrath a. D. dahier, 
(+ 8. IV. 72.) 

3. Ronftantinv. Bar, k. Rentbeamter dahier (+ 26. VII. 73.) 


4. Johann B. Beder, Pfarrer in Beuerberg, (} 9. X. 73.) 

5. Lorenz Berreiter, Pfarrer in Ruhpolding, (f 19. II. 73.) 

6. Franz Chriftopb, FE. Bezirksamtmann und Regierungs- 
rath in Rojenheim, Vereinsmandatar, (F 9. IV. 73.) 

7. Zudwig Graf v. Geldern, k. Kämmerer dahier, (f 6. 
IH. 72.) 

8. Joſeph Sraffinger, Pfarrer in Aufkirchen (11. X. 72.) 

9. Rupert Hamberger, Pfarrer in Oberwarngau, (} 10. 
IL 72.) 

10. Graf Friederih v. Hegnenberg- Dur, E. Staatsminifter 
des k. Haufes und des Weußern, Erc., (f 2. VI. 72.) 
11. Joſeph Anton Kapfer, Kaufmannin Murnau, (11. 11.72.) 
12. Ignaz Klaußner, rechtölundiger Magiftratsrath a, D. 

dahier, (F 10. VIII. 73.) 

13. Dr. Joſeph Laberer, Pfarrer und Diftrikts-Schulinfpeltor 
in Pförring, (f 18. V. 72.) 

14. P. Aupert Leif, Abt zu Scheyern, (f 12. XI. 72.) 

15. Ludwig Freiherr v. Lotzbeck, k. Kämmerer Dabier, (f 
-18. I. 73.) 

16. Jakob May, k. Negierungs- und Rechnungsrath a. D. 
dahier, (F 9. VIIL 73.) 

17. Johann B. Mayer, b. Sporermeijter bier, (f 4.X. 73.) 

18. Dr. Ludwig dv. Maurer, k. Staatd- und Reichsrath, 
vormals Staatsminifter, dahier, (f 9. V. 72.) 

19. Dr. Franz X. Meifter, k. Lyzealprofeſſor und Rektor 
der Gewerbsfchule in Freiſing, Vereinsmandatar (} 28. 
XI. 72.) 

20. Karl Theodor dv. Rogifter, 8. Oberitlieutenant a. D. 
dabier, (F 22. VI. 73.) 

21. Joſeph Sallinger, geiftl. Rath und Stadtpfarrer an 
der heiligen Geiſtkirche dahier, (F 3. V. 72.) 

22. Dr. Mar Augujt v. Schilder, k. Staatsrath, dabier, 
( 17. I. 72.) 

23. Ludwig Shöndhen, f. Rath und Geheimfetretär im E. 
geheimen Hausarchive dahier, (F 3. IX. 73.) 

24. Math. Shwarzbauer, Pfarrer in Kollbach, (f, 2 
VI. 72.) 

25. Benno Steyrer, k. Rentbeamter in Roſenheim, (f 22. 
II. 72.) 
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26. Georg Friederih Stödel, Pfarrer in Zeifendorf, (+ 8. 
.XI. 72.) 

27. Dr. Johann N. v. Stubenraud), Gutsbeſitzer in Nan⸗ 
tesbuch (F 25. V. 73.) 

28. Alfred v. Weishaupt, k. Oberberg- und Salinenrath, 
Boritand des Hauptjalzamtes in Berchtesgaden (+ 21. 
XI. 72.) 

29. Dr. Joſeph Zailler, freirefignirter Pfarrer in Weihen— 
ſtephan, (f 19. IV. 72.) 

Ausgefchieden nach Ständen befinden fi) unter biefer für 
zwei Jahre wohl nicht ſehr erheblichen Zahl: 1 Staatsminifter, 
2 Stantsräthe, 2 k. Kämmerer, 1 Stabsoffizier, 9 Beamte, 11 
Angehörige des katholiſchen Klerus, 1 Gutsbefiter, 1 Kaufmann, 
1 Gewerbsmann. Auffallend groß erjcheint die Zahl der dahingegan⸗ 
genen Kleriker, fie beträgt mehr als den dritten Theil unjerer Todten. 

Indem wir fo alle dieje theueren Vereinsgenoſſen hier na- 
mentlih aufführen, welche bis zum lebten Augenblide unjerem 
Bereine angehören und damit deſſen vaterländifche Zwecke fördern 
wollten, erfüllen wir nur eine liebe Pflicht der Dankbarkeit. Möge 
die Erde ihnen leiht fein, mögen fie im Jenſeits reichen Lohn 
ihres Wirkens und vollen Erſatz finden für das, was das Erbden- 
leben an Mühſal und etwa an Leid ihnen eingebracht haben mochte. 

Außerdem haben wir für diejenigen unter ihnen, welche durch 
ihre Leiftungen in Wilfenfchaft und Kunft ſich hervorgethan oder 
fonft in beroorragender Weife um den Verein fich verdient ge⸗ 
macht haben, noch die befondere Verpflichtung, in unferen Vereing- 
fehriften ein Gedentblatt über ihr Leben, ihr Schaffen und Wirken 
zu eröffnen. Vorerſt find und wohl nur Nekrologe auf unfere 
beiden verdienftuollen Mandatare Dr. Meijter in Freifing und 
Lehrer Schwab in Ebersberg *) eingejendet. Eine liebevolle ehrende 
Erinnerung an Karl von Rogiſter, welcher freiwillig feine Mo- 
ratsverfammlung und feinen Bereinsausflug verfäumte und faft 
jedesmal eine mehr oder minder große Gabe für den Verein mit- 
brachte, verdanten wir Herrn Major Münich. Für Bfarrer 
Graffinger fteht und ein Nachruf in Ausſicht. Staatsrat 


- dv. Maurer erhielt einen ſolchen Nachruf von Reichsrath Dr. 


von Döllinger in den Situngsberichten der bayerischen Akademie 


*) Letzterer von feinem Schtwiegerfohne Herrn Lehrer Heigenmofer dabier. 
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der Wiſſenſchaften 1873 Heft II S. 168-173 und von dem k. 
Univerfitätsprofeffor Dr. Brinz in der allgem. Zeitung 1872 
Kr. 180. Als Staatsmann und Autorität auf dem Gebiete der 
Staat3- und Rechtsgeſchichte, wie nicht minder als Mitbegründer 
unjeres Vereines hat er aber volliten Anſpruch darauf, dab auch 
das Vereinsarchiv fein Lebensbild gebe. Ebenfo ift es unſer leb- 
hafter Wunſch, auch für den Iangjährigen Kammerpräfidenten und 
zulegt Staatsminister Graf Hegnenberg-Dux ein folches zu er- 
halten. Die Mitglieder May, Klaußner, Lei und Schönchen haben 
Berdienfte, welche nicht gejtatten, daß wir mit Stillſchweigen über 
fie Hinweggehen. Wir müßen daher bedacht fein, diefem Mangel 
abzuhelfen und ftellen zu diefem Zwecke die dringende Bitte an 
die Freunde der Genannten, für unfer Jahrbuch einen Lebens⸗ 
abriß derjelben bearbeiten zu wollen. — Nachträglich erhielten wir 
Beiträge zur Lebensgeichichte zweier im Jahre 1869 verlebter, 
fehr verdienter Mitglieder, des ehrenwerthen Pfarrherrn Dr. Franz 
X. Paulhuber in Ingolſtadt und des unermüdet thätigen Schul- 
benefiziaten Syofepb Wagner in Sing von der Hand des Herrn 
Nentbeamten Peetz in Traunftein, beziehungsweile des Herrn 
Rechtsrathes Dftermair in Ingolſtadt, welche im Archive, Band XXXI 
veröffentlicht find. 
2. Ehrenmitglieder: \ 
In dem unten folgenden VBerzeichniffe derjelben werden Sie, 
geehrte Herren, zunächft drei Namen vermiflen, die jonft mit an der 
Spite jtanden. Ihre Träger find in eine beſſere Welt hinüberge⸗ 
Schritten, nämlich 
Dr. Joſeph v. Allioli, Domproft in Augsburg, (}22. V. 73.) 
Hans Freiherr v. Aufſeß, Chrenvorftand des germanischen 
Mujeums in Nürnberg, (f 5. V. 72.) 

Sofeph Bergmann, qu. Luftos des ka k. Münz- und Anti⸗ 
quitäten-Rabinet3 und der Ambrafer-Sammlung in Wien, 
(f 29. VII. 72.) 

Sie haben nicht minder ein Anrecht auf ein Gedenken in 
unferer Zeitichrift, der erfte durch feine rühmlichſt befannte, mit 
gelehrten Anmerkungen erläuterte VBibelüberfegung, dann durch 
feine Arbeiten über biblifche Alterthümer und chrift lich⸗ mittelalter- 
Iihe Kunft, der zweite als Gründer des germanifchen Muſeums, 
der dritte durch feine Forfchungen auf dem Gebiete der Kultur- und 
Kunftgefchichte. Neben ihnen haben wir noch den Tod zweier anderer 





9 


Ehrenmitglieder des Hrn. E. &. Gersdorf, Oberbibliothefars in 
Leipzig (}5. I. 74) und des Hrn. Dr. Julius Schmidt zu Hohenleuben 
(+21. V. 72.) zu beflagen, 

Wir dehnen daher die oben gejtellte Bitte um Beichaffung 
von Nekrologen auch auf fie aus. 

Dagegen finden Sie in dem Verzeichniſſe einen neuen Namen. 
Durch jein großartig angelegtes biographiſches Lexikon des Kaifer- 
thums Defterreich, welches jo eben im 25. Bande erjchien und 
einer großen Anzahl von Bayern, darunter auch Mitgliedern 
unferes Zereines , eine ehrende Stelle anweilt, ferner durch feine 
Bavaria inclyta et memorabilis hat fich der k. k. Regierungsrath 
im Staatsminifterium des Innern, Dr. Konftant Wurzbach von 
Zannenberg um Bayern und insbejondere um unſeren Berein 
wohlverdient gemacht. Ihr Ausſchuß glaubte daher zum Erjcheinen 
des Jubelbandes dem Herrn Verfaſſer durch ABujendung Des 
Diplomes über feine Ernennung zu unjerem Ehrenmitgliede unfere 
bejondere Dankbarkeit und Anerkennung bethätigen zu jollen. 

3. Die Vereinsmandatarſchaften 

haben manche Aenderung in der Bejebung erfahren. An Stelle 
des verlebten Mandatars für Ebersberg, des Ehorregenten und 
I. Lehrers Joſeph Schwab dortjelbjt trat Herr Bezirksamtsaſſeſſor 
Ludwig Adam. Freiling: Moosburg übernahm nad) Dr. Meiſters 
allzufrüh erfolgten Tode Herr Bezirfamtmanı Matthäus Täub- 
ler in Sreifing München r./%. nebſt Wolfratshaufen durch Die 
erbetene Ruheſtandsverſetzung des Herrn Regierungsraths Ritter 
von Grundner und feine Ueberjiedlung nad) Zegernfee erlediget, 
ging an den nunmehrigen Hrn. Bezirksamtmann Joſeph Her- 
mann über, desgleichen Rojenheim-Aibling-Brien nach dem Ab—⸗ 
leben des Hrn. NRegierungsrathes Franz Chriftoph an den Hrn. 
Bezirksamtmann Heinrich Auer in Roſenheim. Da Hr. Forit- 
meister M. Mayer in Reichenhall nicht mehr in der Lage war, 
die Mandatarichaft für den Bezirk Reichenhall fortzuführen , hatte 
Hr. Frhr. Raimund v. Lurzaufunjer Bitten die Güte, obwohl jchon 
Mandatar für Berchtesgaden, auch für den Bezirk Reichenhall in 
gleicher Eizenichaft zu wirken. Die Mandatarihaft Schongau 
harrt noch der Bejeung. 

Wir fühlen uns verpflichtet, den Herren Vereinsmandataren 
dafür, daß fie fo uneigennüßig dem Vereine zur Seite jtehen und 
feinen Intereſſen jo erjprießliche Förderung zu Theil werden 
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laſſen, unſeren verbindlichiten Dank und unfere vollite Anerkennung 
bier wiederholt auszuſprechen. 
4. Der Vereins-Ausſchuß. 

Sein Stand am 1. Dezbr. 1871 findet ſich im vereinigten 
Kahresberichte für 1869 und 1870 Seite 48 verzeichnet. Er er- 
litt im Laufe des Jahres 1872 zwei Menderungen. Herr von 
Langenmantel Hatte jchon gegen |Ende 1871 aus dienſtlichen 
Gründen erklärt, nicht mehr im Ausſchuße verbleiben zu fünnen. 
Statt jeiner wurde der f. Kämmerer, Hr. Karl Ritter v. Mayer: 
feld als erjter Erfabmann einberufen. Um diejelbe Zeit wurbe 
unfer Tangjähriges, höchſt verdienftvolle8 Ausſchußmitglied, der k. 
Reihsarchivafieffor Hr. Dr. Ehriftian Häutle zum Reichsarchiv⸗ 
rathe und Vorſtande des Wrchivfonfervatoriums in Bamberg be- 
fördert. Für ihn trat Hr. Edmund Freiherr v. Defele in den 
Ausschuß. 

Für das Jahr 1873 ergab fich in Folge der am 30. Dezbr. 
1872 eröffneten Wahlergebniffe nachjtehende Zufammenjegung des 
Ausfchuffes, welcher bis heute einer Wenderung nicht unterlag. 

1) erſter Vorſtand: Minifterialratf v. Schönwerth, 

2) zweiter Vorſtand und zugleich erſter Vereinskonſervator: 
Friedr. Hektor Graf Hundt, k. Kämmerer, Miniſterialrath 
und Akademiker, 

3) erſter Secretär: Friedrich Kein z, Hof-und Staatsbibliothek⸗ 
ſecretär, 

4) zweiter Secretär: Edmund Freiherr v. Defele, 

5) Vereinsbibliothelar und DVereinsredaltenr: Heinrih Förin⸗ 
ger, k. Oberbibliothefar und Alademifer, 

6) Vereindarchivar: geiltl. Rath Ernſt Geiß, 

7) Bereinskaffier und Rechner: Anton Gutenäder, Biblio: 
thefar an der k. Hof- und Staatsbibliothek. 

8) zweiter Vereinsconfervator: Ritter Karl v. Mayerfels, 
k. Kämmerer und II. Borftand des Alterthumsvereins dabhier. 

9) dritter Vereinsconfervafor: Peter Beierlein, 

10) Dr. Holland, Profeſſor, 

11) Friedrich Münich, k. Major, 

12) Dr. Ludwig Rodinger, k. Reichsarchivaſſeſſor, Univerſi⸗ 
tätsprofeſſor und Akademiker, 

13) Karl Primbs, k. Reichsarchivſecretär, 

14) Joſephh Würdinger, k. Major und Akademiker. 
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Hiezu wird bemerkt, daß Herr Keinz wegen Geſundheitsrück⸗ 
fihten fich längeren , zur Zeit noch unbeftimmten Urlaub erbat, 
jomit durch den nächſten Erfagmann Herrn Major Würdinger 
bei der Häufung der Bereinsgejchäfte erjegt werden mußte und 
daß der Ausschuß die hervorragenden VBerdienfte des Hrn. geiſt⸗ 
lichen Rathes Ernft Geiß, nachdem Hr. Sekretär Primb3 in den 
Ausſchuß eingetreten war, durch nichts beffer zu würdigen und 
anzuertennen glaubte, als durch jeine Ernennung zum Ehrenaus- 
Ihußmitgliede und zugleich zum ftändigen Vereinsarchivare, in 
welcher Eigenſchaft er ich geradezu unentbehrlich gemacht hat. 

Noch eines anderen Vorganges jei bier gedacht, welcher den 
Ausschuß beftimmte, zweien feiner Mitglieder eine ehrende Aner⸗ 
fennung auszufpredden. Den nächſten Anlaß biezu bot der Um- 
ftand, daß diefelben im Laufe des Jahres 1872 ihr fiebenzigites 
Lebensjahr im Dienſte des Vereinsausſchuſſes zur Vollendung 
brachten, nämlich Hr. Oberbibliothefar Föringer und Hr. Conſer⸗ 
vator Beierlein. Da beide um den Verein ausgezeichnete Ver⸗ 
dienste fich erwarben und zwar. 

der erftere während eines Menjchenalters ald Mitbegründer 
des Vereines? — 1838 — als Bereinsfecretär — 1839 — als 
Bereinsbibliothelar feit 1840, als Vereinsredacteur jeit 1839 d. h. 
dom 2. Hefte des erjten Archivbandes und vom erjten Jahres- 
berichte , beziehungsweile deifen Beilagen an — als Ardjivar, 
1840—1856, und als zweiter Borjtand, 1856—1870, in rajt- 
loſer Zhätigkeit und mit der Sachfenntniß des bewährten Fach—⸗ 
mannes, insbeſondere durch feine vollite aufopfernde Hingabe 
für die bändereiche Wereingbibliothet und die ftattliche Weihe 
der Bereinsfchriften — 

der zweite jeit feinem Eintritte in den Verein im Jahre 
1846 aljo jeit mehr ala einem Bierteljahrhunderte durch aufopfernde 
Hingabe für das Gedeihen des Bereines, ſowie durch fein eifriges, 
erfolgreiches, mit vollfter Sachkenntniß bethätigtes Wirken im Aus⸗ 
ſchuße, insbefondere aber für die Sammlungen des Vereines an 
mittelalterlichen Gegenftänden und hier wieder an erſter Stelle für 
die Münzſammlung durch deren Ordnung und ausgezeichnete fach- 
männifche Bejchreibung — 
fo bejchloß der Ausſchuß am 26. Nov. 1872, jedem diefer Herren 
durch die feierliche Buftellung eines von der Künjtlerhand des 
Hrn. Kriegsminifterialfecretärd Knuſſert wit Meifterjchaft prächtig 
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ausgeitatteten Ehrendiplomes feinen wärmften Dank, Die aufridy- 
tigfte, vollite Anerkennung und feine beiten Wünfche darzubringen. 
Nach feinem Vollzuge wurde diefer Beihluß in der Monatsver- 
fammlung vom 1. Februar 1873 bekannt gegeben, welche jofort 
demjelben nicht nur ungetheilten Beifall und einmüthige Buftim- 
mung jchentte, jondern auch in einem hierüber beſonders niederge- 
legten, den beiden Gefeierten in beglaubigter Abſchrift zu über- 
‚ mittelnden Protofofle ihre hohe Befriedigung und den lebhaften 
Wunſch ausſprach, auch ihrerfeitS an jener Huldigung und Ehrung 
Antheil zu nehmen. 

5. Auswärtige Vereine. 

Die Zahl derer, mit weldyen wir in Zaujchverfehr getreten 
find, entziffert fich nunmehr auf 113. Allerdings Hatten fich ſeit⸗ 
her manche von ihnen aufgelöft. Immerhin können wir gegen 
früher einen Zugang von fieben neuen Vereinen verzeichnen, To 
daß auch in diefer Richtung das Ergebniß ein erfreuliches ift. 


I. 
Die Monatsverfammlungen 


wurden, wie bereit3 erwähnt, regelmäßig zu Anfang jeden Monates 
abgehalten und erfreuten fich jedesmal zahlreichen Beſuches. Die 
darin in Vorlage gelommenen Arbeiten für das Archiv jowie Die 
abgehaltenen Vorträge und Beiprechungen wurden allmonatlih in 
mebreren hiefigen ZTageblättern zur allgemeinen Kenntniß gebracht. 
In der beigegebenen Beilage III finden ſich diejelben ausführlich 
nach der alphabetifchen Reihe der Namen der Bearbeiter und der 
VBortragenden vorgeführt. Doch wird es nicht von Ueberfluß er- 
icheinen, bier eine gedrängte Zufammenftellung nach ihrem Inhalte 
zu geben, al3 ein Geſammtbild, welcherlei Gegenjtände berührt 
find und welche derfelben je nach Veranlaſſung oder nach der bei- 
gelegten Wichtigkeit befondere Berüdfichtigung beanjpruchen, darum 
in den Vordergrund treten. 

Eine vorzügliche Bedachtuahme wurde demnach der Geſchichte 
der Haupt- und Reſidenzſtadt München zu heil und 
zwar in den verfchiedenften Richtungen. Die Nachricht, daß das 
Fauft- oder Hakerthürmchen an der Stadtmauer dahier mit 
diefer zum Abbruche beſtimmt fei, rief bei der Menge von Sagen, 
die fi) an dasselbe im Laufe der Zeit hefteten, mannigfache, durch 
eine Reihe von Situngen fich fortziehende Beſprechungen hervor, 
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insbefondere veranlaßt durch die Herren Dr. Martin und Dr. v. 
Mayerfels, ohne daß es vorerft zu einem feiten Abfichluße, zu 
einer genügenden Erflärung fam. — Ueber da3 Iſarthor, das 
gleichfalls befeitiget werden follte, verbreiteten fi) zu unten 
feiner Erhaltung die HH. Dr. Häutle, Dr. Mayerfeld, Dr. Martin, 
Söringer und viele Undere. Dr. Martin Hielt eine Mehrzahl aus- 
führlicher Vorträge über die Spuren einer alten unterirdifchen 
Straße im Thale und an der Herrenftraße, dann über den 
Fund einer räthjelhaften Menge an Knochen von Hausthieren, 
welche bei Gelegenheit der Kanalifirung tief unter der Erde auf: 
gedeckt wurde, jowie noch anderer, dabei zum Vorſcheine gekommener 
mertwürdiger Reſte einer früheren Zeit und machte dabei aufmert- 
ſam auf uralte Unterbauten und Pflafterungen, welche früher 
in der Burggafie und SHerrenftraße, dann bei Anlage der Eor- 
neliusftraße tief unter der Erde vorgefunden wurden. — Derfelbe 
berichtete auch über einen Knochenfund in einer merkwürdigen 
Höhlung, welche in der Stadtmauer am Anger gelegentlich ihres 
Abbruches fich zeigte. — Endlih hielt Dr. Martin einen höchft 
intereffanten Vortrag über die Nichtftätten in München von 
der älteften Zeit beginnend bi3 zur Gegenwart herab. — Dr. von 
Diayerfel3 berichtete über eine merkwürdige, auf dem füdlichen 
Friedhofe dahier befindliche, al3 Laternenträger verwendete Säule 
und gab kunſtgeſchichtliche Erläuterungen über die Gewölbe- 
hließer in der Domkirche. — Herr Ordengfecretär von Des- 
touches beſprach eine quellenmäßige Aufzeichnung der ſchweren 
Laſten, welche der Stadt Münden zu Unfang dieſes Jahrhun⸗ 
dertes durch die franzöfiiche Occupation erwuchſen, ferner eine 
aktenmäßige Daritellung eines im Jahre 1701 dahier verhandelten 
Hexenprozeſſes und erging ſich in launiger Weife über Die 
Sage von Teufel in der Domfirche, welchem er einen leibhaftigen 
menjchlichen Teufel gegenüberzuftellen vermochte. Weber das zum 
Abbruche bejtimmte Koftthor gab er geichichtliche Bemerkungen. 

Aus der Römerzeit gab Herr Major Würdinger belehrende - 
Mittheilungen über eine römijche und eine über dieſe errichtete 
mittelalterlihde Töpferwerfftätte bei St. Stephan in Augs⸗ 
burg, Lehrer Zöpf reichte eine Arbeit ein über eine muthmaßliche 
Verbindungsſtraße von Epfach nach Hohenſchwangau, Man- 
datar Hartmann einen eingehenden Bericht über den Yund zahl- 
reicher römifcher Alterthümer und Münzen an der Scdin- 
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derfreppe bei Brud und eine dankenswerthe Darftellung der Rö- 
merjpuren um Brud, Holzhauſen und Schöngeifing. Der k. 
Bezirksamtsaſſeſſor Seefried lieferte die Fortfegung feiner gründ⸗ 
lien Studien über die tabula Peutingeriana. 

Ueber gemachte Gräberfunde erteilte vor Allen wieder Hr. 
Mandatar Hartmann ſehr erwünjchte Aufichlüffe aus der Gegend 
um Brud, dann Hr. Notar Zintgraf nnd der f. Bezirfgamtmann 
Mayer von Landsberg, Hr. Rechtsanwalt Dr. Schöpf in Wafler- 
burg, Hr. NRegierungsrath Freiherr v. Freyberg dahier, fämmtliche 
unter gefälliger Einfendung von Fundgegenſtänden, insbefondere 
auch menschlicher Knochen, wovon Hr. Director Dr. Martin neuer- 
dings Veranlaſſung nahm, die Wichtigkeit einer Sammlung von 
Schäbdeln aus alten Gräbern hervorzuheben und die dringende 
Bitte an den Verein zu jtellen, auch in dieſer Richtung thätig 
zu fein. 

Hr. Benefiziat Mayer machte Mittheilung von einer merf- 
würdigen, bei dem Pfarrdorfe Rottbach in einem Sandberge ent- 
bedten Höhle. 

Beiträge zur Geſchichte bayerifcher Adelsgeſchlechter 
legte vor Hr. Notar Zintgraf, Hr. Baron Gumppenberg in Würz- 
burg fendete einen Nachtrag zur Geſchichte des Gejchlechtes der 
Gumppenberg, über einen Freiherrn von Hohenburg trug Hr. 
Rathsacceſſiſt Pfund vor, endlich in einer längeren, fehr interej- 
fanten Darſtellung Herr Graf Hundt über das Gefchlecht der 
Waldeder. 

Für das fpätere Mittelalter hielt Herr Secretär Scheld einen 
mehrfach anziehenden Vortrag über das Studium der Bayern an 
der deutſchen Univerfität Prag. 

Die neuere Geichichte fand ihre Vertretung durch einen leb⸗ 
haften, auf Augenſchein und Selbftbetheiligung gegründeten Bor. 
trag des Herrn Major Münich über den Aufenthalt der Bayern 
in Orleans während des jüngiten Kriege — dann durch Dr. 
Martins’ Darjtelung der Spitalzüge in eben dieſem Kriege, 

Eine dunkle Seite früherer Gerichtöverfafjung berührte Be⸗ 
zirfögerichtsrath Bachmaier durch Vorlage eines merfwürdigen, in 
Erding geführten und auch Schulkinder einbeziehenden Hexen- 
prozeſſes nebft Urgicht vom Jahre 1716, welche er wörtlich vor« 
las. Reichsalterthümer brachte auch Herr Gymnafial-Affiftent 
Hartmann zur Beiprechung. 
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Nicht unbeachtet blieben ferner Sagen bes Volkes und Le- 
genden. Herr Afliftent Hartmann theilte von erfteren aus 
der Gegend zwilchen Zegernjee und Holzkirchen mit. Hr. Brof. 
Dr. Sepp verbreitete ſich zu zweien Malen über die Legende der 
Jakobsbrüder, wie fie in mehreren Kapellen des Oberlandes 
bildlich Dargeftellt iſt und erläuterte dieſelbe als aus dem älteften 
Heidenthume hervorgangen. Den Martertod des Hl. Emmeram 
fuchte er als Ergebniß einer Intrigue der agilolfingifchen Hofpartei 
nachzuweifen. Hr. Notar Bintgraf traf auf eine lieblide Sage 
vom bi. Graf Rath oder Rafjo. Hr. Dr. Freitag ſprach über 
die vierzehn Nothhelfer. Das fagenhafte Einmauern von 
Menſchen und Thieren in Neubauten machte Hr. Dr. Martin zum 
Gegenftande einer belebten Beſprechung. 


Hr. Dr. Geib hielt einen durchdachten, fehr belehrenden Vor: 
trag über die Wachs- und Metall-Siegel der deutichen Kai— 
jer und Könige von Karl dem Großen an bis auf Friedrich Roth- 
bart herab, feine jcharffinnigen Aufftellungen durch die mitgebracdh- 
ten Gypsabgüße erweifend — ferner über die Art und Weije, wie 
die Merowinger und Sarolinger ihre Urkunden zeichneten. 


Freiherr von Eyb wies in lannigen Worten auf die drolligen 
Schreibfehler auf Medaillen und Münzen vom 16. Jahrhun⸗ 
derte an Hin. 


Auch dem reichen Gebiete der Kunſtgeſchichte fehlte nicht 
forgfame Pflege. Ueber das Albreht Dürer Wappen gab 
von Mayerfels dankenswerthe Erörterungen. Dr. Trautmann lentte 
in einem längeren fejjelnden Vortrage die Aufmerkſamkeit auf Die 
neuefte Schrift von Neumann und Graf Walderdorff über die drei 
Regensburger Dombaumeifter Roritzer, von Denen der eine auch 
fein Gutachten über den Bau des Gewölbes der Liebfrauenfirche 
dahier abzugeben Hatte. Nicht geringere Anerfennung ward aud) 
dem Vortrage Dr. Trautmanns über das Kunſt- und Gewerb3« 
leben zu Anfang des 16. Jahrhundertes und über den Augsburger 
Meiſter deutfcher Kleinkunst, den Patrizier Heimbofer, dejjen Kunjt- 
werk, der berühmte Mayerhof, Teider nicht mehr vorgefunden wird. 

Hr. Profeffor Ale gab die von warmer Begeifterung getra- 
genen, plaſtiſch ausgearbeiteten Qebensbilder zweier Meifter der 
Münchener Kunft, des hochberühmten Schwind und des ausge⸗ 
zeichneten Maler Horjchelt, welchen Hr. Dr. Holland tiefempfun- 
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dene Worte über den Meifter Peter Heß und über deſſen undant- 
bar vergefjenen Kunftgenofjen Joſeph Petzl anreihte. 

Bon baulihen Denfmalen fam durch Hrn. Oberbiblio- 
thefar Söringer die Kapelle zu Königswieſen zur Sprache, 
welcher die Niederlegung droht, von dem Redner aber das Recht 
auf Erhaltung gewahrt wird. Ferner brachte Hr. Acceſſiſt von 
Enhuber feine Unterfuchjungen über die alte Burg zu Andechs 
unter Vorlage der angefertigten Pläne und Aufzeichnungen. 

Meber die in der Regel zu Seiten der alten Landſtraßen und 
Wege ftehenden Steintreuze, deren Errichtung allgemein als 
Sühne für verübten Todichlag gilt, bot Hr. Notar Zintgraf die 
merkfwürdige Meinung des Volkes um Oberigling, daß fie, wenn 
alleinftehend, den Verſammlungsort der Chriften zu Römerzeiten, 
wenn zu dreien beifammen, die chriftlichen Marterplätze zu bezeich- 
nen hätten, wozu Hr. v. Schönwerth noch die dritte Anficht dahin 
geltend machte, daß fie auch den Zweck Hatten, als Freiſtätten für 
flüchtige Todſchläger zu dienen. 

IV. 
Bereinsfchriften. 

Bon dem Kahrbuche, welches unter dem Titel „Oberbayeri- 
ſches Archiv für vaterländifche Geſchichte“ unter der Redaktion des 
Hrn. Oberbibliothefars Yöringer herausgegeben wird, find im Laufe 
der Sahre 1871 u. 1872 im Drud erjchienen und den Bereins- 
mitgliedern zugegangen: 

1. da8 3. Heft des 28. Bandes, 
2. der 31. Band in 3 Heften ohne Abtheilung. 
3. dag 1. Heft des 32. Bandes, drei Abhandlungen enthaltend. 

Hiezu kommt noch der vereinigte 32. u. 33. Jahresbericht für 
1869 u. 1870, erftattet am 1. Dezember 1871. Der Drud des⸗ 
jelben zog jich bei feiner Reichhaltigleit — er umfaßt 14 Bogen, 
alſo die Bogenjtärke zweier Archivhefte — noch mehr aber durch 
die mehrmonatliche Erkrankung des Hrn. Vereinsredakteurs durch 
das Jahr 1872 Hindurdh, jo daß die Vertheilung erſt zu Anfang 
dieſes Jahres erfolgen konnte. 

Das dritte Heft von Band 28 umfaßt: 

den Schluß der „Archivalifchen Beiträge zur Gefchichte Herzogs 
Ludwig des Bärtigen” von Dr. Häutle und den Schluß der Ge⸗ 
schichte des Landgericht? Zraunftein von Schulbenef. Wagner. 
Derg3l. Band enthält: 
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I. Beiträge zur Kenntniß der Tabula Peutingeriana. II. Bon %. 
N. Seefried, k. Bezirksamts-Aſſeſſor in Griesbach. 

II. Ueber eine zweite römifche Verbindungsitraße von Pons Oeni 
(Annbrüde bei Nojenheim-Pfunzen) nach Turum (Detting) 
Bon Bernhard Zöpf, Schullehrer in Oberdorfen. 

IIL Ueber die alten Gräber und den bisherigen Gewinn ihrer 
Schäbdelfunde für die Geſchichte. Von Dr. Anfelm Martin, 
Univerfität3profefjfor zc. in München. 

IV. Urkundliche Beiträge zur Gejchichte Münchens: 1) Mün- 
chen zur Zeit der ſchwediſchen Invaſion i. J. 1632. 2) Das 
reihe Almofen. 3) München zur Beit der franzöfiichen Occu- 
pation i. 3. 180). Bon Ernft von Destouches. 

v. Dem Andenten Meijter Mori Ritter von Schwind. Ent- 
wurf zu einem deutſchen Lebenzbilde. Bon Eduard Flle. 

VI. Bericht über Hanns von der Leiter, Statthalter zu Ingol⸗ 
itadt, und fein Geſchlecht. Von Eduard Wimmer, f. 
Oberlieutenant und Bataillons-Adjutant. 

VI Das Edelgefchleht der Waldeder auf Paſtberg, Holnftein, 
Miesbach und Hohenwalded big zum Beginne des XII. Jahr⸗ 
hundert3. Bon %. 9. Grafen v. Hundt, k. Minijterialrath. 

VUI. Ueber die Freifinger und Regensburger Bilchofsreihen im 
X. Yahrhundert. Bon Clemens Sch mitz, Chorvicar. 

IX. Zur Erinnerung an den Schlacdhtenmaler Theodor Horjchelt. 
Bon Eduard Alle. 

X. Ueber die biefigen dem v. wurmbrandt’jchen Coder ver- 
wandten Handichriften des fogenannten Schwabenjpiegel3. 
Bon Dr. Ludwig Rodinger, k. Reichsarchivs-Aſſeſſor. 

XI. Peter v. Heß. Von Dr. 9. Holland. 

XII. Ueber die ehemaligen Richtjtätten der in München zur To— 
desitrafe WVerurtheilten und ihre VBollsfagen. Von Director 
Dr. Anſelm Martin. 

| XIII. Der bayeriihe Hofſtaat unter Herzog Marimilian I i. J. 

1615. Bon Oberbibliothefar Yöringer. 

XVL Ein Wehrthurm im ehemaligen Klofter zu Weſſobrunn. Bon 
Karl Popp, k. Major. (Mit einer Abbildungstafel.) 

XV. Beiträge zur Kenntniß der Tabula Peutingeriana. Bon %. 

N. Seefried, k. Bezirksamtsaſſeſſor in Griesbach. IH. 

Der Krieg gegen die Alamannen im Jahre 288. nad) Chr. 
und feine Folgen, oder die Verlegung der römischen Mumni- 
2 
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cipien, castra und castella an die damalige römische Reichs⸗ 
gränze der Geſchichte nicht entgegen. 

XVI Nachruf Herrn Schulbeneficiaten Joſeph Wagner gewidmet 
von Hartwig Peetz, k. Rentbeamter in Traunftein. 

XVII. Beitrag zur Lebensgefchichte des verlebten Stadtpfarrers 
und Capitel⸗Kämmerers Dr. Baulhuber in Ingolſtadt. 
Bon Rechtsrath Oftermair zu Angolftadt. 

XVII. Eine geheime &ejellichaft am Hofe Mar Joſeph III. von 
Bayern. Bon Dr. Sigmund Riezler, fürftlid Fürſten⸗ 
bergiichem Archivar in Donauejchingen. 

XIX. Kleinere Mittheilungen: 

1. Das angebliche Turnier zu Wolfratshaufen im Jahre 
1145. Bon Frhrn. Edinund Defele. 

2. Die Herwarthiiche Gruft in der Kirche zu Lengrieß. 
Bon Karl Bfund, k. NRegierungs-Acceffift. 

3. Hiſtoriſche Notiz über die „alten Gefchlechter“ des 
Marktes Dorfen. Von B. Zöpf, Schullehrer in Ober- 
Dorfen. 

4.—6. Zur mittelalterlihden Ortsforſchung. Von 9. 
Bintgraf, k. Notar in Landsberg. 

7.— 14. Miscellen zur Bayerischen Geſchichte. Von Dr. 
Chr. Häutle, k. Reichsarchivrath. 

15. Nachtrag zu den Indersdorfer Urkunden. Bon Fried— 
ri Heltor Grafen Hundt. 

16. Verſe von Dr. Wiguleus Hundt aus dem Jahre 
1541. Mitgetheilt von Dr. Conrad Hofmann, !. 
Univ.-Prof. 

17. Bayeriiche Kupferfreuger. Bon Herın Obermünz- 
meifter Haindl. 


Das 1. Heft von Band XXXII.: 
I. Zur Geſchichte des Hauſengaues. Von Freiherrn Edmund 

Defele. 

II. Archivaliſche Beiträge zur Gefchichte Herzogs Ludwig des 
Bärtigen. Zweiter und letter Theil. Nebjt Nachtrag, Bon 
Dr. Häutle, k. Reichsarchivrath zc. 

III. Urkundliche Gefchichte von Flinsbach. Bon dem k. Ober- 
ſtabsarzte Dr. Quitzmann. 
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Aus dem Wechſel des Gegenftandes der in dieſen Veröffent- 
lichungen enthaltenen Arbeiten werden die geehrten Herren gerne 
entnehmen, daß eine einjeitige Richtung in denfelben nicht vor» 
herrſche, daß vielmehr nad) Thunlichkeit alle Seiten der Berein3- 
thätigfeit, die eine Vereinsſchrift erheifcht, ihre angemefjene Be» 
rückſichtigung und Pflege fanden. So ift vertreten die Gejchichte 
des bayerijchen Fürftenhaufes und feiner Hofhaltung, die Geſchichte 
der bayerifchen Wdelsgejchlechter, die Ortsgefchichte, die Rechts⸗ 
geichichte, Die Kirchengefchichte, die Kunftgefchichte, dag bayerische 
Münzwejen. Die Alterthümer der keltiſchen, römijchen und mittel- 
alterlichen Seit bilden jelbftverftändfich ein ftehendes Thema. Aber 
auch die Neuzeit ging nicht leer aus. Sie werben überdieß dar: 
aus 'erjehen, daß Ihr Ausſchuß gerade durch Begünftigung folcher 
Bielfeitigleit in der Stoffwahl den Vereinsmitgliedern die Gele- 
genheit zur Betheiligung an einfchlägigen Arbeiten erweitert und 
was fie an drudreifen Arbeiten eingejendet, durch Aufnahme in 
das Jahrbuch nicht blos gebührend zu ehren, fondern auch allge- 
mein zu verbreiten beftrebt it. Einen anderen Lohn als Diefe 
Anerkennung iſt Ihr Ausſchuß ohnehin nicht in der Lage zu ge- 
währen. 


V. 
Katalogiſtrung der Bereins-Sammlungen. 


Der jchwierigfte und bedeutendfte Theil diefer dem Ansfchuffe 
durch die Plenarverfammlung vom Jahre 1863 geftellten Aufgabe 
ift bereit überwunden. Der Bücherfatalog ift in Ihren Händen. 
Ebenſo das Berzeichniß und die Beſchreibung der antiten Münzen. 
Welche Mühe und Zeit Hr. Confervator Beierlein in die Anfertig- 
ung des Verzeichniſſes der mittelalterlichen Münzen und der Sie- 
geljammlung verwendete und wie mufterhaft er e8 ausgearbeitet, 
das werden Sie, geehrte Herren, jelbft zu würdigen wiſſen und mit 
und dankbarft anerkennen. 


Das Verzeichniß über die Landlartenfammlung, angefertigt 
von unſerem unermüdlichen Herrn Vereinsbibliothekar, befindet fich 
bereit3 unter der Prefje. Dieſem wird ſich das Verzeichniß über 
bie Handzeichnungen, Kupferftiche, Litho- und Photographien an- 
reihen. 

2° 


VI. 
Topographiſche Geſchichte oberbayeriſcher Städte. 

Haben wir im letzten Jahresberichte unſer Bedauern ausge⸗ 
ſprochen, daß ſich für das Verzeichniß oberbayeriſcher Städte keine 
weiteren Bearbeiter hervorthaten und müſſen wir beklagen, daß 
unſere Hoffnung für Gewinnung einer topographiſchen Geſchichte 
ber. Stadt Erding dur Hrn. Pfarrer Grafjinger, der bereits die 
Sammlung der nöthigen Quellen in Angriff genommen batte, mit 
bejjen inzwilchen erfolgtem Tode wieder in die Ferne gerüdt ift, 
daß ferner auch Hr. Notar Eijenberger in Tölz für eine Gefchichte 
von Burghauſen die nöthige Zeit noch nicht gefunden hat, jo find 
wir heuer doch in der erfreulichen Lage, bezüglich der Bearbeitung 
von Ortsgeicjichten überhaupt auf Dr. Quitzmanns urkundliche ©e- 
ſchichte von Flinsbach in unferem Archive hinweiſen zu können. 

Hebrigens haben auch Hr. Notar Zintgraf, Hr. Lehrer Zöpf 
für Dorfen, Hr. Ulmer für Schöngeifing und die HH. von Des- 
touches und Direftor Martin für München anerfennenswertbe, zu 
Dank verpflichtende Beiträge für Anlegung von Orts⸗ und Städte- 
geichichten geliefert. 

Immerhin aber erlauben wir uns, unfjeren dringenden Auf- 
ruf in 8. 7 des legten Jahresberichtes Hier zu wiederholen. Möge 
er geneigtes Ohr finden. 


Bermehrung der Bereinsfammlungen. 

Mit hoher Befriedigung fünnen wir in diefer Beziehung Die 
erfreuliche Thatſache hervorheben, daß die Jahre 1871 u. 1872 
für unjere Sammlungen faft in allen Zweigen durch die große 
Menge der Schenker wie der Gejchente ſehr gejegnete waren. Wir 
verweijen deßhalb auf das reiche Verzeichniß, weldyes die Beilage 
IV über den Zuwachs unferer Sammlungen bringt und jagen zu- 
aleich wiederholt verbindlichften Dank den freundlichen Gebern, 
von Denen jelbjt manche außerhalb des Vereines ftehen. Dabei jei 
ung gejtattet, Die einzelnen, durch dieſe Freigebigkeit jo anſehnlich 
vergrößerten Abtbeilungen unferer Sammlung bier furz vorzu— 
rühren und diejenigen Gaben, weldje durch die Perſönlichkeit des 
Schenters oder durch Neichhaltigkeit und Wichtigkeit hervorragen, 
bejonders zu bezeichnen. 

l. Die Bibliothet wurde mit 645 Nummern bereichert, hievon 
nur eine verjchwindend Kleine Anzahl durd) Kauf. 66 Schenter 
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theilen fich in das BVerdienft, dem Vereine ihre Theilnahme durch 
Jreigebigfeit erwiefen zu haben. 7850 Werfe in nahezır 10,000 
Bänden zählt dadurch unfere Bibliothek. 

An der Spige dieſer Geſchenke fteht die höchſt werthuolle, 
durch Hrn. Hofrat von Düfflipp vermittelte Gabe Str. Maje- 
tät unferes Allergnädigften Königs, des allerhöchſten 
Protektors unſeres Vereine, bejtehend in den geiftvollen Schriften 
von Franz Müller über Lohengrin und die Gral- und Schwan. 
jage. ©. unten noch Bhotographien. 

Bon den übrigen Zugängen fei noch erwähnt der hödhft jel- 
tenen und ſehr werthuollen Sammlung fämmilicher Programme 
der bayerifchen Studienanftalten vom Jahre 1817 bis 1850 — Ge— 
ſchenk des Hrn. Banquiers Wilmersdörfer dahier. 

2. Für unſere Sammlung an Handſchriften und Urkunden 
haben wir gleichfalls ſtarken Zugang zu melden. Hervorragend 
durch ihren Umfang find die Schenkungen von Aktenſtücken aus 
der Gericht3welt des 15. biß 18. Jahrhunderts, womit der Ver⸗ 
ein Durch unfer hochverdientes Vereinsmitglied Hrn, Pfarrer Ober: 
mayr in Hohenpercha bedacht wurde. Nicht minder reichhaltig tft 
die Schentung aus dem Hamdfchriftlichen Rücklaſſe des verlebten 
Geichichtichreibers feiner Umgegend, des um die Sache unferes 
Vereines hochverdienten Schulbeneficiaten Dachauer zu Brannen- 
burg, welche der Verein der ebenjo gütigen als vorforglichen Zer- 
mittlung des nun auch in den lebten Tagen durch den Tod und 
entriffenen Hrn. Pfarrers Duigmann in Yu zu verdanken bat. 
Aus dem Nachlajje des Hrn. Chorregenten Schwab haben wir durch 
Vermittlung feines Schwiegerfohnes, Hrn. Lehrer J. Heigenmofer 
dahier, jehr Werthvolles für die Geſchichte von Eberäberg erhalten. 

An Urkunden müffen wir hervorheben dag Originalprivilegium 
des Herzogs Heinrich von Bayern für Dorfen aus dem “Jahre 
1324 — die DOriginalurfunde des Biſchofs Paul von Freifing von 
1362 — ferner eine Pergament-Ürfunde der Herzoge Ernit und 
Wilhelm von Bayern für Mittenwald von 1407. 

3. Landkarten und Pläne jehe man im Verzeichniffe(Beil.IV.C.) nach, 

4. Handzeichnungen, Kupferftiche, Litho- und Whotographien, 
Gemälde ꝛc. Die Sammlung von Lebſche's Meifterhand und zu 
höchſt billigem Preiſe angefertigten Aquarellen der Anfichten bay- 
eriicher Burgen, Schlöffer, Märkte und Städte nach den Fresko—⸗ 
.gemälden in dem Saale de ehemaligen Antiquariumd in der Re 
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ſidenz dahier hat nunmehr ihren Abfchluß gefunden. Es find im 
Ganzen 95 Blätter, ein wahrer Schab für. den Verein. 

Nebenher ſah fich der Ausfchuß verpflichtet, eine Anzahl merf- 
würdiger, zum Abbruche beftimmter alter Baulichkeiten, insbefon- 
dere von München, durch Hrn. Maler Hubert im Bilde für Die 
Nachwelt aufzubewahren. 

Bon Seiner Majeftät dem Könige haben wir die berr- 
lichen Photographien der Wandbilder des bayerijchen Rational- 
muſeums in prachtvoller Ausſtattung als dankenswertheſte Gabe zu 
verzeichnen. 

Hr. Kunftmaler Höchl wollte auch in dem abgelaufenen Zeit. 
raume einer biäherigen wohlwollenden Gepflogenheit, durch aus- 
erlejene Photographien von baulichen Denkmalen und fonftigen 
Kunftichöpfungen den Verein zu lebhafteſtem Dante zu verpflichten, 
nicht untreu werden. 

Ihr Ausſchuß wird fernerhin Bedacht nehmen, nah Maß- 
gabe der Vereinsmittel diefe Abtheilung unferer Sammlungen, 
welche fich jetzt ſchon als eine bejonders reiche und werthvolle an⸗ 
läßt, nach und nad) immer mehr und mehr zu vergrößern und all- 
mählich zu einer Sammlung zu geftalten, welche bei anderen Ver⸗ 
einen jchwer ihres Gleichen finden wird. 

5. Münzen, Medaillen, Siegel x. Die Geſchenke an Mün- 
zen find ſehr zahlreich. So Hat Hr. Privatier Fellermeyer 200 
Stück aus den Funden bei SYngolftadt und Kelheim dem Vereine 
zur Verfügung geftellt. 

Bon hohem Intereſſe ift ein größerer Münzenfund, welcher im 
Herbite des Jahres 1872 auf einem zur Wiefe umgewandelten 
MWaldgrunde eine halbe Stunde vom Markte Brud auf einer zur 
Diftriftsftraße nach Schöngeifing vorziehenden Höhe nädjit der jo- 
genannten Schinderkreppe gemacht wurde. 

Bis jest ift eine Stelle von mehr als einem Bierteltagwerte 
unter Entfernung großer Steine bis zu Zentnerſchwere abgeräumt. 
Die ganze Oberflähe in Zolldicke beitand nur aus verbrannter 
Kohle und einer unendlichen Zahl kleinſter Knochenfplitter von 
Menjchengebeinen, mworunter in zerjtreutem Zuſtande gegen 1000 
Münzen, dann ein paar Eijennadeln und höchſt wenige Schmud- 
gegenitände aufgefunden wurden. 

Durh die Bemühungen des Herrn Gerichtsſchreibers Hart⸗ 
mann von Brud, eines uuferer eifrigjten und umfichtigiten Man- 
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datare, gelang es, einen großen Theil des Fundes zur Einficht zu 
erhalten und davon eine Auswahl für die Vereinsfammlungen zu 
treffen, deren Bejchreibung an geeigneter Stelle unter den Beila- 
gen dieſes Berichtes folgt. 

Die durchgejehenen Münzen waren von den Kaiſern und Cä- 
ſären Gallienus, Claudius, Aurelianus, Tacitus, Probus, Carinus 
Diocletionus, Conſtantius Chlorus, Maximianus Hercules, Gale- 
ring Marimianus, Mariminug Daza, Marentius, Conſtantinus 
magnus und feiner Mutter. Helena, Erispus, Delmatius, Conftan« 
tinus II, Conftang, Conjtantius II, Valentinianus I, Valens, 
Balentinian II. und endlich von Magnus Maxjimus, welcher im 
Sabre 383 n. Chr. in Britannien zum Kaifer ausgerufen, um 388 
auch Italien gegen Valentinian IL in Anſpruch nehmend, mit 
Kaiſer Theodoflus in Kampf gerieth, in Aquileja eingefchloffen und 
getödtet wurde. 

Die Münzen, nur Kleine Broncen und Billon, umfafjen daher 
die Zeit von 265—388 n. Chr. und es ergibt, fi) hohe Wahr. 
Icheinlichkeit, dag bei dem Zuge des Magnus Marimus gegen Theo- 
doſius Hier in der Nähe des Amperüberganges der großen römi- 
chen Heerftraße von Augusta Vindelicorum nad; Juvavum, der 
ad Ambre dem nahen Schöngeifing zweifellos feititeht, ge- 
kämpft ward und die Gefallenen alsbald in einem Bustum bejtattet 
wurden, welches eben nun die Waldrodung aufdedte, *) 

Für die Siegelfammlung ergab fich eine werthvolle Erwerb: 
ung durch den Anlauf von 0.1200 Ladabdrüden der von dem be- 
rühmten Münchener Graveur Thomas Birnböd, geft. 1870, oder 
unter deſſen Leitung angefertigten Driginalfiegelftempel. Auch in 
diefer Beziehung bejigt unfer Verein einen wahren Schab. ' 


*) Nahezu bie Hälfte der zur Einficht gelangten Münzen gehörte Den 
Eonftantinen an. Auch Hier fällt die ungemeine Zahl ber verjhiebenen, 
Münzftätten und Münzmeifter bezeichnenden, unten angebraditen Siglen bes 
gleichen Gepräges auf. So finden fi auf 25 Stüden mit Soli invicto 
Comiti Conftantind des Großen unten die Siglen: AT, AS, CA, ARL, 
QARL, PLN, PLC, VLC, SS, ST, TT, TS, SIS, BTA, TR, PTR, STR, 
ITR; auf 25 Stüden desſelben Kaiſers mit Gloria exercitus die Siglen AS, 
CONSB, CONST, PCON, RQN, SMKS, SMKE, SMAB, SMTSA, SMNS, 
SNKR, SMSA, SMT, MTS, ST. Bei den Kaiſern Balentinian und Valens 
wurden bie Siglen: 8IS, SNKO, SNAOP, RSO, NRS, PRIN, .CVND, 
TRS beobachtet. 
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5. Bon antiquarifchen Gegenftänden, welche und vieljeitig 
und auch) aus Grabaufdeckungen zugingen, wollen wir nur einen aus⸗ 
gezeichneten Kelt, ein wahres Brachtftüd, bier benennen. Wir ver» 
danken es der Vermittlung des Hrn. Notar Bintgraf. Ferner 
fommt hervorzuheben ein merkwürdige Schwert aus einem Lei- 
chenfelde bei Aham an der Murn. 


VII. 
Bereinsfelte und WBanderverfammlungen. 


Für 1871 wurde das jährliche Vereinsfeſt in Miesbach, für 
1872 in Weilheim abgehalten, jedesmal am Tage St. Peter und 
Paul. Beide Feſte, an welchen fich die Vereinsgenoſſen von nah 
und fern betheiligten, verliefen wie immer in Frohſinn und Ein- 
müthigkeit. Zugleich wurde der Tag in Miesbach benügt, 
um den Ruinen der Burg Hohenwalded einen Beſuch abzuftatten. 
Das Feſt in Weilheim fand am Tage darauf eine Nachfeier, da 
Hr. Brof. Dr. Sepp als Befiger des altehrwürdigen ehemaligen 
Kloſters Weſſobrunn und feines Wehrthurmes eine freundliche Ein- 
ladung dahin ergehen ließ, um den liebenswürdigen Wirth zu 
machen, 

Außerdem fanden zwei Wanderverjammlungen im Jahre 1871 
ftatt, Die eine auf Einladung bes Hrn. Oberlieutenant® Diem nach 
Scleißheim zur Aufdeckung von römischen Grabhügeln, die andere 
auf Einladung des Hrn. Mandatars Hartmann nad Schöngeifing, 
um die dortige an keltiſchen und römifchen Spuren beſonders reiche 
Gegend zu begehen. 

X. 
Heuere Aufgaben, 

Ihr Ausſchuß Hat fi) im lebten Syahresberichte 8. 18—24 
erlaubt, zur Förderung von Bereindzweden, deren Erfüllung nur 
Durch gemeinfames eifriges Zufammenarbeiten der geehrten Mit- 
glieder ermöglichet ift, die dringende Bitte zu ftellen, an eine Weihe 
bon Aufgaben, ihrer fünf an der Zahl, fich werfthätig zu bethei- 
ligen. Mit welchem Erfolge, haben wir hier furz zu berichten. 

1. Es wurde $. 18 u. 19 die Bitte an Sie gerichtet, aus 
Zeitungen und Beitichriften das betreffende Blatt oder die ein» 
Ichlägige Nummer, fofern darin Auffäge, Bemerkungen oder An- 
zeigen enthalten find, welche auf Geſchichte, Alterthumskunde, Rechts⸗ 
olterthHümer von Oberbayern oder auf ©itte, Sage, Lieder, Räthſel, 
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Sprüchwörter ꝛc. des oberbayeriichen Volles Bezug nehmen, an 
ung einzufenden oder doch und in etlichen Worten auf einem Blätt⸗ 
hen Papier oder auch Korreipondenzlarten aufmerkſam zu machen. 
Bis jebf vermochte fich dieſe Bitte eines Erfolges faſt nicht zu 
erfreuen. Nur Hr. Hofe und Staatsbibliothefar Gutenäder war 
fo freundlich, fich für die Sache zu intereffiren und Beiträge zu 
der desfalls in Ausficht genommenen Sammlung zu geben. Er 
fteht damit noch allein. Wir erlanben ung daher, unferen Aufruf 
zu erneuern und begründen ihn wiederholt mit dem Bemerken, daß 
bier nur Zuſammenwirken Erfolg veripreche und nur durch ſolches 
der zerftreute, aber für und werthuolle Stoff vor Vergeſſenheit be- 
wahrt werden Fönne. 

2. Gleiches muß auch von einer anderen, und allen gejeßten 
Aufgabe, S. 20, bezüglich der Verwerthung des Inhaltes jener 
Schriften augwärtiger Vereine, die mit ung in Verbindung ftehen, 
für unfere oberbayerifchen Zwecke erwähnt werden. Es bat ſich 
zur Beit noch Niemand gefunden, der den übrigen mit gutem Bei- 
ipiele vorgeleuchtet hätte. Die Kräfte des Ausſchuſſes reichen zur 
Bewältigung diejer Tohnenden, aber umfangreichen Urbeit nicht Hin. 

3. Ebenſo find wir genöthiget, den Aufruf S. 21 bezüglid) 
ber Trauerzeit bei dem Tode der Mutter zu einem ganzen, und 
bei dem Ableben des Vaters zu einem halben Jahre hier wieder 
in Erinnerung zu bringen. 

4. Glücklicher erging eg uns mit der Frage der Hochäder ©. 22. 
Wir können berichten, daß unfer Vereinsmitglied, Hr. Oberlieute- 
nant Diem, die umfafjende, fchwierige uud mühevolle Aufgabe der 
Vermeſſung der zahllojen, zwiichen München, Dachau und Freifiug 
auf einer Fläche von mehr als 100,CI0 Tagwert im Zuſammen⸗ 
hange und zerjtreut vorfindlichen Hochäder mit einem Zeitaufwande 
von mehr als zwei Jahren in wahrhaft großartiger Weife auf das 
Uneigermübigfte gelöst hat, jo daß wir auf den Beſitz dieſer, 24 
Quadratfuß baltenden Karte mit den gründlichen Erläuterungen 
dazu ſtolz fein dürfen und dem Hrn. Bearbeiter größten Dank 
Schulden. Nach dem gewonnenen Ergebnifle find noch 10,338 Tag- 
werf Hodäder auf genanntem Raume volllommen in ihrem Ur⸗ 
zuftande zu erfennen; es finden ſich Hochäder von 12,800 Fuß 
Beetenlänge mit einer Breite von 100 Fuß bis zu den Hleinjten 
Parzellen von nur 4 Fuß Beetenbreite. An feiner Stelle wurde 
der Mittelgrund tiefer als 9 Zoll angetroffen, aus Lehmerde be- 
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ftehend mit mehr oder weniger Beimifchung von Sand und auf 
einem Untergrunde von Kied. Wo an deſſen Stelle Torf und 
Moor auftritt, ift von Hochaderanbau feine Spur. Aber auch den 
Erinnerungen an römiſche Niederlaffungen wurde von Hin. Ober⸗ 
lieutenant die verdiente Berücfichtigung. 56 Nömergräber wurden 
verzeichnet, einige davon zu einem Umfange von 400 Fuß, der- 
gleichen Römerſtraßen, Viehtränfen, von denen einige heute noch 
benügt find, Lagerplätze, Schanzen und Römeräder, Teßtere nur in 
der Ebene auf dem Untergrunde von Kiesgerölle. 

Mit Diefer gediegenen Arbeit ift uns eine fefte Unterlage ge- 
worden für die Unterjuchungen über das noch räthſelhafte Weſen 
der Hochäcker. Ob nun in andern Gegenden Oberbayerns Gleich⸗ 
artige8 ſich vorfinde und wenn nicht, welche Abweichungen und 
Eigenthümlichkeiten dort auftreten, das zu erheben iſt bie weitere 
Aufgabe, zu deren Löſung wir S. 22 eine Mehrzahl von Tragen 
aufgeftellt und hievon Sonderabdrüde an alle Kreisvereine vertheilt 
haben. Möge und daher eine recht zahlreiche Beantwortung der⸗ 
jelben zugehen und darin jeder Bezirk des Kreiſes vertreten fein. 

Mit Befriedigung vermögen wir davon Meldung zu thun, 
daß für den Bezirt Brud Hr. Gerichtsfchreiber Hartmann, einer 
unferer eifrigften und gründlichiten Forſcher, ſich ſeit Längerem 
ſchon mit den Hochädern eingehend befaßt und von ihm wichtige 
Aufichlüffe zu erwarten ftehen. Auch von Landsberg und Tölz 
find ung in diefer Beziehung Zuficherungen zugegangen, deren baldi= 
ger Erfüllung wir mit Spannung entgegenfehen. 

Daß aber auch außerhalb Bayerns dieſe für die Urgeichichte 
unferes Landes hochwichtige Frage zur Behandlung komme, dazu 
glauben wir beigetragen zu haben, indem Hr. Major Münich bei 
Vertretung unferes Vereines auf der Generalverjammlung der hi⸗ 
ftorifchen Vereine zu Darmitadt im Jahre 1872 über die vorläu- 
figen Ergebnifje unjerer Forſchungen berichtete, eine große Anzahl 
von Abdrüden der obenerwähnten Fragen über die Hochäder ver- 
teilte und um Mitwirkung auf diefem Gebiete erjuchte. 

5. Das Album für Photograpbien unjerer Vereinsmitglieder 
betreffend, jo können wir nur das Bedauern wiederholen, welches 
wir im lebten Jahresberichte über geringe Theilnahme an dieſer 
für uns doch fo ſchätzenswerthen Sammlung auszufprechen gend- 
thiget waren. Hatten wir für die Jahre 1869 u. 1870 mit ge= 
nauer Noth nur 15 Bildniffe aufgebracht, jo find es für 1871 u. 
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1872 auch nicht viel mehr, nämlid nur 17. Wir erlaffen daher 
aufs Neue den Aufruf an die geehrten Vereinsgenoffen, uns ja 
doch in Vervollſtündigung unferes Albums behilflich zu jein. 

Noch übler wäre e8 mit der Vermehrung de3 Albums für 
BHotographien von Nihtmitgliedern bejtellt, wenn nicht durch 
Ankauf von 16 Bildniffen hervorragender Perjönlichkeiten und 
durch einen Nachtrag aus dem Jahre 1870, insbefondere aus dem 
Rücklaſſe unferes verlebten Mitgliedes Joſeph La Cenſe eine er- 
giebigere Mehrung erzielt worden wäre, ſo daß der Zugang doch 
52 Bildniſſe zählt. 

X. 
Kaffa- und Rechnungswefen. 


Diefes ift den treuen Händen des Hrn. Hof⸗ und Staatsbib- 
liothekars Gutenäder anvertraut, der e8 mit erprobter Sachkennt⸗ 
niß, Umficht und Genauigkeit führt und hiefür unſern volliten 
Dank mit Hecht beanſpruchen darf. 

Die gelegten Rechnungen für 1871 u. 1872 — fiehe Beilage I — 
wurden re= und juperreviforiich geprüft und haben zu einem jadh- 
lichen Bedenken feinen Unlaß gegeben. 

Wir haben diefe Rechnungen bier auf dem Zijche niedergelegt, 
den Vereindmitgliedern zur beliebigen Einficht, und bemerfeu Hiezu, 
daß, wenn von Ihnen innerhalb ber nächiten vier Wochen, wäh- 
rend welcher fie aufliegen, Erinnerungen nicht eingereicht werden, 
dem Rechner das Abjolutorium ertheilt werden wird. 

Sie werden daraus entnehmen, daß im Jahre 1871 ein Aktiv- 
teft von 1375 fl. 20 Er., im Jahre 1872 ein ſolcher von 1128 fl. 
25 fr. verblieben if. Wir mußten bedacht fein, für die Heraus- 
gabe der Kataloge über die Bereinsfammlungen einen verfügbaren 
Baarbeitand zu fichern. 

Den bedeutendften Aufwand erforderten die Vereinsarbeiten, 
vor Allem das Archiv. Ihnen zunächit ftehen die Koften für Ver- 
mehrung der Sammlungen. 


Wir wenden ung nun zum Schluße. Aus dem Vorgetragenen 
dürften Sie, geehrte Herren, die Meberzeugung geichöpft haben, daß 
wir auch in den beiden Jahren 1871 u. 1872 nicht müßig geblieben 
find, vielmehr ſchöne, anerkennenswerthe Erfolge erzielt haben. Wir 
mögen ung daher beglüdwünjchen, daß der Verein nad) Zurüd- 
legung eines Menjchenalter noch jo friſch und fräftig dafteht, daß 


* 
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jeine Thätigfeit mit den Jahren ſich immer mehr ausbreitet, daß 
feine Kraft mit ihrer Entwicdtung fich ftärkt. 

Heute zum legtenmale find wir bier für dieſes Jahr ver- 
fammelt. Ehe wir fcheiden haben wir noch eine Pflicht der Dank—⸗ 
barkeit zu üben. Durch das Wohlwollen der f. Staatsregierung 
und unter Zuſtimmung des Landrathes von Oberbayern genießen 
wir eines jährlichen namhaften Zujchußes von 500 fl. aus Kreis⸗ 
fonds für Förderung der Vereinszwecke, ohne welchen wir gar 
mancher unjerer Aufgaben nicht gerecht werden Lönnten. Haben 
wir aljo deö Gedeihens des Vereines ung zu erfreuen, jo nehmen 
hieran die f. Staatsregierung und der Landrath von Oberbayern 
wejentlichen Antheil. Wir fprechen daher beiden unſeren tief- 
gefühlten Dank aus. 

Endlich laffen fie und nicht auseinandergehen ohne den Auf: 
E83 lebe der König, der Protektor unjeres Vereines! 











Beilagen. 


J. 


Summariſche Überſicht 
der revidirten Rechnung des Vereines 
a) für das Jahr 1871. 
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Bortrag . Summa 
u 
fl. | & 
Einnahmen: 
A. Aus dem Beſtande der Borjabre: 
IJAktivreſt aus dem Vorjahre . 1 956| 52 
II |Eingezahlte Rückſtände 72| 54 
B. Aus dem laufenden Jahre: 
I |Au jährlihen Beiträgen der Mitglieber : 
1) von Sr. Maj. dem König Ludwig U. . 50 — 
2) von Sr, k. Hoheit dem Dergoge Matimiian 
bon Bayern . . 32| 24 
8) von 622 Mitgliedern 12 f. 22 . +» 111679] 24 
I Zuſchuß aus Kreisfonds . . . . 
II Erlös aus verlauften Segenfänden . . 
IV |NRüderfäge . . 
V |Üebrige Einnahmen 0. 
Summe aller Einnahmen 3348| 36 
Ausgaben: 
I Auf die Brwalun . . 2. 2... 
H Auf die Bereinslotalitäten . .. 
III Auf die Vermehrung der Bereinsfanmlungen . 2.11 581| 50 
Auf Bereinsarbeiten . . 2.2 .,11038| 40 
Auf Schreibbedarf und Schreibgebühren en. 561 14 
uf Botenlöhne und fonftige Porti . . . » ..» 16) 20 
“.. Auf Einrüdungsgebühten -. . - 2 2 20.2.1 18 9 
.. [Beiträge an andere Vereine . , ... 5| 15 


Stiftungsfeft am 29. Juni in mitbas ....122022 
Uebrige Ausgaben . . — — 
Summe aller Wusgaben 1973| 16 

Abgleihung: 
Einnahmen 13348) 36 
Ausgaben 1973| 16 


bleibt Aktivrefi 11375| 20 


Titel 


b) für das Jahr 1872, 


Bortrag Summa 


Einnahmen: 
A, Aus dem Beftande der Vorjahre: | 


Altioreft aus dem VBorjahe . . 2 200. 1375: : 


Eingezahlte Rüdftände . . . . ....1 27 — 


B. Aus dem Laufenden Jahre: : 
An jährlichen Beiträgen der Mitglieder .. 
1) von Sr. Majeſtät dem Könige Ludwig I. . . || 50 
2) von Sr. f. Hoheit dem dergoge Marimitian 
von Bayern . 








3) von 597 Mitgliedern a2 fl. eh .... 1611| 
Zuſchuß aus Kreisfonne . . 200. || 500, 
Erlös aus verkauften Gegenftänben 1] 
Uebrige Einnahmen . . . . . 0. — _3 


Summe aller Einnahmen 3708, 44 


Ausgaben: 


Auf die Berwaltung » » 2 2 0 nen. 
„  Bereinslofalitäten .. 
„Vermehrung der Vereinsfammlungen 
„  Dereinsarbeiten . .. 

„ Schreibbedarf und Schreibgebühren Er 
„ Bptenlöhne und fonftige Porti . en 
„ KEinrüdungsgebühren .. 
„Beiträge an andere Vereine 

„das Stiftungsfeſt am 29. Juni in Beieim 


übrige Ausgaben . 
Summe aller — 
Abgleichung: 
Einnahmen 
Ausgaben 





bleibt Aftivreft |1128| 25 


A. Öutenäder, 


t. Bibliothekar, z. 3. Vereinskaſſier. 





IL 
Berzeichnif der Vereins -Mitglieder.”) 


Protector des Vereins: 
Seine Mojeftät Ludwig IL, König von Bayern. 


A. Ordentliche Mitglieder. **) 
a) Im Negierungsbezirfe Oberbayern. 


Landgericht Aibling |. Rofenheim. 
Landgericht. Aichach. 


Die Herren: 


*Arzberger, Iof., Kaufmann in Altomünfter. 

Birner, Franz Zaver, k. Bezirfögerichtsrath in Aichach. 

Danhbaufer, Konrad, k. Stadtpfarrer in Aichach. 

*Demmel, Michael, k. Pfarrer in Obermanerbad. 

*Dempf, Alois, Rothgerber und Bürgermeifter in Altomüniter, 

*Sreidlsperger, Iof., k. Pfarrer in Wollomoos. 

Fugger, Eberhard Graf, zu Blumenthal. 

*Oartner, Franz, k. Pfarrer in Klingen. 

"Gravenreutb, WMarimilion Graf v., k. Reichsrath und Schloß— 
befiger auf Affing. 

*Kuttler, Franz, k. Advokat in Aichach. 

Lautner, Joſ., k. Advokat in Aichach. 

*Radlkofer, Oottlich, £. Notar in Aichach. 

Viehhauſer, Franz Zaver, k. Pfarrer in Altomünſter. 

Wederle, Andreas, k. Bezirksamtmann in Aichach, Bereinsmans 
datar. 


*) Diefes MitgliebersBerzeihuiß iſt nach bem Stande tom Februar 1874. 
»2) Die mit * bezeichneten Mitglteber find 1873 beigetreten. 
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Landgerichte Altötting und Burghaufen. 
Die Herren: 


Brandftetter, Lorenz, Schulbeneficiat in Burghaufen. 
Dorigatti, Karl, k. Pfarrer in Unterneufichen. 

Fiſcher, Michael, geiftl. Rath, Dechant und k. Pfarrerin Burgfirchen. 
Fraunhofer, Eugen, k. Bofterpeditor in Altötting. 

Freimoſer, Johann Georg, k. Pfarrer in Burgkirchen a. 4. 
Freudlsberger, Andreas, k. Pfarrer in Halsbad). 

sürbolzer, Franz, k. Forftmeifter in Altötting. 

Grübl, Ignaz, geift. Rath, Dekan und k. Pfarrer in Neuötting. 
Haydn, Jakob, k. Pfarrer in Marktl. 

Heyder, Joh., k. Bezirksamtmann in Altötting, Vereinsmandatar. 
Kaſtenauer, Franz Xaver, k. Notar in Altötting. 

*Krauthahn, Joh. Bapt., k. Pfarrer in Altötting. 

Mandl, Joh. Nep. Frhr. v., k. Kämmerer u. Gutsbefiger in Tüßling. 
Moosmäller, Ant., k. Pfarrer und Diftriktsfehulinfpektor in Reiſchach. 
Nömatier, Joſeph, Erpofitus von Erlbad). 

Dbermaier, Franz Xaver, geiftl. Rath und k. Pfarrer in Yeichten. 
Plattner, Joſeph, k Pfarrer in Pleiskirchen. 

Neiter, Stephan, k. Bezirksanıtsaffeflor in Altötting. 

Scholl, Karl, geiftl. Rath, Dekan und k. Pfarrer in Burghaufen. 
Stodbauer, ob. Bapt., k. Pfarrer in Winhöring. 

Streibl, Nep., k. Bezirksantsaffefjor in Altötting. 
Weſtenkirchner, Anton, Pfarrprovifor in Halsbad). 

Winkler, Joſeph, k Pfarrer n Stambam. 


Zandgericht Berchtesgaden und Neichenhall. 
Die Herren: 


Barth, Ignaz Frhr. v., k. Kämmerer und Yandrichter in Berchtesgaden. 

Brunnquell, Paul, Buchhändler in Reichenhall. 

Gimpl, Joh. Evang., Dekan, Pfarrer und Diftriftsfchulinfpeftor in 
Berchtesgaden. 

Krammer, ©eorg, k. Pfarrer in Reichenhall. 

Yırz, Raimund Frhr. v.,k. Bezirksamtmann, Vereinsmandatar. 

Otter, Martin, k. Pfarrer in Schellenberg. 

Wieninger, J., Kloſterrealitäten- und Brauereibeſitzer in Höglwörth. 


Landgericht Bruck. 


Die Herren: 
Berger, Dr. Auguſt, k. Bezirksarzt in Bruck. 
Friedrich, Ed., k. Notar in Bruck. 
Gäßler, Michael v., k. Rentbeamter in Bruck. 
Harl, Franz Paul, k. Pfarrer in Unteralting. 
Hartmann, Franz, k. Gerichtsſchreiber in Brud, Bereinsmandatar. 
Hold, Ernſt, k. Pfarrer in Pfaffenhofen am Parsberg. 
*Holzer, Karl, Ziegelfabrikbefiger in Brud, 
Iblherr, Franz Xav., f. Pfarrer in Althegnenberg. 
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Klaftner, Auguft, Outöverwalter in Weibern. 

Miller, Yoh. Bapt., Uhrmacher und Bürgermeifter in Brud. 
Pruggmayr, Karl, k. Pfarrer in Brud. 

Reiſchl, Auguft, k. Pfarrer in Günzelhofen. 
Trappentreu, Peter, Kaufmann in Brud. 


Landgericht Burghanfen, |. Altötting. 
Landgeridt Dachau. 
Die Herren: 

Böll, Nikolaus, k. Pfarrer in Weiche. 
Buttler-Haimhbaufen, Theobald Graf v., k. Kämmerer, 
Du Brel, Mar Frhr. v., Gutsbefiger in Ottershaufen. 
Feldigl, Karl, Lehrer in Dadan. 
Geller, Joſeph, k. Pfarrer in Kreuzholzhaufen. 
Frings, Mathias Joſ., k. Pfarrer u. Diſtriktsſchulinſpektor in Dachau. 
Brill, Karl Auguft, k. Pfarrer in Mitterndorf. 
Hellersberg, Eugen v., k. Landrichter in Dachau. 
Hundt, Joh. Nep. Graf v., Gutsbefiger in Unterweifertshofen. 
Hundt, Marimilian Graf v., k. Rentbeamter in Dachau, Verein 

mandatır. " 
Jäger, Joſeph, E Pfarrer in Einsbach. 
Mepderer, Joh. Nep., k. Pfarrer in Haimhauſen. 
Pfaffenzeller, Karl, k. Notar in Dachau. 
Schmid, Bartholomäus, k. Pfarrer in Weſterholzhauſen. 
Spreti, Eduard Graf v., k. Kämmerer und Guisbeſitzer in Weilbach. 
Steinberger, Math., k. Pfarrer in Vierkirchen. 
Weber, Theodor, k. Pfarrer in Indersporf. 


Randgericht Dieflen, 1. Landsberg. 
Landgericht Dorfen. 


Die Herren: 


Torfimaier, Felix, k. Pfarrer in Hofkirchen. 

Schmitter, Dr. Anton, erzb. geiftl. Rath, k. Pfarrer u, Pricfterhaus- 
bireltor in Dorfen, Bereinsmandatar. 

Zöpf, Bernhard, Schullehrer in Oberborfen. 


Landgericht Ebersberg. 
Die Herren: 


Adam, Ludwig, qu. k. Bezirksamtsaſſeſſor in Eberöberg, Bereins- 
mandatar. 

Birzer, Jakob, k. Rentbeamter in Ebersberg, 

Haggenmiller, Joſeph, Bürgermeiſter und Kaufmann in Ebersberg. 

Heinrich mair, Mar, k. Forſtmeiſter in Ebersberg. 

Helbing, Franz, k. Oberförſter in Anzing. 

Rauch, Dr. M., k. Pſarrer in Grafing. 

Schricker, Ant. Ign., k. Oberförſter in Höhenkirchen. 

Stadlberger, Joſeph, k. Pfarrer in Hohenlinden. 

Wagner, Lorenz, Marktſchreiber in Grafing. 


Laudgerichtt Erding. 
Die Herren: 


Auer, Mar v., Gutsbeſitzer zu Aufhauſen. 

Filſer, Dr. Martin, k. Pfarrer in Bodhorn. 

Knoll, Simon, k. Stadtpfarrer und Randrath in Erding. 

Ruchti, Andreas, k. Bezirdamtmann in Erving, Bereinsmandater. 

Schauer, Ioham, k. Pfarrer in Rappoltskirchen. 

Seinsheim, Mar Graf v., k. Kämmerer, Reichsrath und Gutsbefiger zu 
Grünbach. 


Landgerichte Freiſtug und Moosburg. 
Die Herren: 
Bichler, Georg, Zieglermeiſter von Bergen. 
Ferchl, Joſ., k. Gymnaſial-Profeſſor und Inſpektor des erzbiſchöflichen 
Knabenſeminars in Freiſing. 
Hayd, Dr. Heinrich, k. Lycealprofeſſor in Freiſing. 
Hirſchberger, Joſeph v., Gutsbeſitzer in Aſt. 
Kannreuther, Ludwig, Stadteooperator in Freiſing. 
Kirnberger, Urban B., k. Seminar⸗Muſiklehrer in Freiſing. 
Kloſtermaier, Paul, k. Lycealrektor und geiſtl. Rath in Freiſing. 
Laroſes, Emman. Graf v., k. Kämmerer u. Gutsbeſitzer in Iſareck 
Merk, Anton, k. Pfarrer in Hohenkammer. 
Mittermaier, Franz, Gemeindepfleger in Inzkofen. 
Neger, Guſtav v., k. Oberförfter in Freiſing. 
Obermayr, Joſeph, k. Pfarrer in Hohenbercha. 
Prechtl, Dr. Joh. Bapt., k. Pfarrer in Reichertshauſen. 
Schmitt, Vitus, erzb. geiſtl. Rath, Diſtriktsſchulinſpektor u. k. Pfarrer 
in Moosburg. 
Sutner, Johann Georg, Apotheker in Freifing. 
*Täubler, Math, 8. Bezirksamtmann in Freiſing, Vereins— 
mandatar. 
Zehetmayr, Sebaſtian, k. Gymnaſialprofeſſor in Freiſing. 


Landgericht Friedberg. 
Die Herren: 


Aufbaufer, Anton, k. Pfarrer in Sittenbach. 

Kemptner, Yofeph, Apotheker in Friedberg. 

*Rlieber, Dito, Notariats-Concipient in Friedberg. 

Martin, Pankraz, Stadtprediger in Frieoberg, Bereinsmandatar. 
Renftle Joſeph, k. Pfarrer in Mering. 

Schäßler, Dr. Johann Georg, k. Bezirksarzt I. El. in Friedberg. 


Landgericht Geiſenfeld, |. Pfaffenhofen. 
Landgericht Hang. 
Die Herren: 


Böhm, GSebaftian, k. Pfarrer und Diftriftsfchulinfpeltor in Iſen, 
VBereinsmandater. 


Englboth, Joſeph, k. Pfarrer in Schwindkirchen. 
Götz, Sebaſtian, k. Pfarrer in Obertauffirchen. 


Landgericht Ingolſtadt. 
Die Herren: 
Berthold, Karl, Wachszieher in Ingolſtadt. 
Doll, Mathias, Bürgermeiſter in Ingolſtadt, Bereinsmandatar. 
Hauſer, J., Kirchendiener in Köſching. 
Kloſtermayer, Karl, 1. Quartiermeiſter beim Feflungs-Gouverne- 
ment in Ingolſtadt. 

Martin, Franz, k. Forftmeifter in Ingolftabt. 
Dftermair, Franz Zav., Rechtsrath in Ingolftadt. 
Reiſer, Joh. Bapt., Stabtpfarrprebiger in Ingolftadt. 
Weinzierl, Lorenz, Gutöbefiger in Großmehring. 


Landgericht Landsberg. 
Die Herren: 


Arnold, Georg, rechtskund. Bürgermeifter in Landsberg. 
Bumäller, Ioh. Bapt., k. Pfarrer in Oberigling. 

Eihberger, Yof., k. Pfarrer in Thaining. 

Federl, Joh. Bat. k. Oberförfter in Diefjen. 

Feldigel, Joh. Gg., Stabtfchreiber in Landsberg. 

Fries, Andreas, k. Pfarrer in Hofftetten. 

Gſchwind, Joſeph, k. Bfarrer in Dieflen. 

Hintermaper, Karl Theod., k. Pfarrer in Erefing. 

Höfler, Georg, k. Pfarrer in Kaufering. 

Maier, Franz, f. Bezirksamtmann in Landsberg, Bereinsmandatar. 
Martin, Joſeph, k. Stabtpfarrer in Landsberg. 

Nuffer, Georg, k. Pfarrer in Egling. J 
Berfall, Mar Frhr. v., k. Kammerj. u. Gutsbeſitzer in Greifenberg. 
Ronille, Iof., L Pfarrer und Diſtriktsſchulinſpektor in Petzenhauſen. 
Seitz, Wilhelm, k. Landgerichtsaffeffor in Landsberg. 
Strobl, Mar, k. Pfarrer und Viſiriktsſchulinſpektor in Entrading. 
Wagner, KRorbinien, k. Pfarrer in Epfenhaufen. 

Wieland, Friedrich, k. Nentbeamter in Landsberg. 

Zintgraf, Heinrid, k. Notar in Landsberg. 


Landgericht Laufen. 
Die Herren: 


Deich, Karl, 1. Regierungsrat, Bezirlsamtmann und Vereins— 
manbatar. 

Gentner, Joſeph, Stadtfchreiber in Laufen. " 

Holzſchneller, Joſeph, k. Stadtpfarrer und Stiftsdecan in Laufen. 

Schön, Dr. Eugen, k. Pfarrer in Petting. 


Landgericht Miesbach. 
Die Herren: 


Beplein, Aor., k. Pfarrer in Holzkirchen. 
g*+ 





86 


Bollweg, Karl, k. Bezirksamtmann in Miesbach, Bereinsmandatar. 
Dafpver, Martin, f. Pfarrer in Ofterwarugau. 

Dony, Joſeph, k. Pfarrer m Schlierfee. 

Freytag, Georg, k. Pfarrer in Miesbach. 

Heß, Lupdwig, k. Bezirksamtsaſſeſſor in Miesbach. 

Rinshofer, Alois, Zimmermeifter in Miesbach. 

Müller, Mathias, k. Pfarrer in Waakirchen. 

Ney, Friedrich, Gutsbefiger. 

Porzer, Karl, k. Advokat in Miesbach. 

Singldinger, Georg, k. Pfarrer in Oberwarngau. 

Uhl, Joſeph, Hahnenſchmidmeiſter in Miesbach. 

Wallach, Joh. Bapt., Bäckermeiſter und Bürgermeiſter in Miesbach. 
Weizinger, M., Bräuhausbeſitzer in Miesbach. 

Wild, Joſeph, Kaufmann und Magiſtratsrath in Miesbach. 


Landgericht Moosburg, ſ. Freifiug. 
Landgericht Mühldorf. 
Die Herren: 


Bauer, Michael, k. Pfarrer in Pürten. 
Du Prel, Friedrich Frhr. v., k. Bezirksamts⸗Aſſeſſor. 
Hamperl, Johann, k. Pfarrer in Ensdorf. 
Peter, Hugo v., k. Notar in Mühldorf, Verein smandatar. 
Sieber, Joh. Bapt., k. Rentbeamter in Mühldorf. 
Zeller, Erneſt, Expofitus in Aſchau. 
Haupt⸗ und Nefidenzitadt München. 
Die Herren: 
Amira, Dr. Karl v., Rechtspraktikant. 
Uppel, Yofeph, Zahnarzt. 
Arco» Stepperg, Mois Graf v., k. Kämmerer und Oberftlieutenant 
& la suite. 
Arco-Valley, Emmerid Graf v., Cand. jur. 
Arco» Balley, Mar Graf v., k. Reichsrath. 
Arco» Zinneberg, Dar of. Graf von, k. Kämmerer und Major 
à la suite. 
Aufleger, Otto, Bilrhauer. 
Aumer, Joſeph, I. Euftos der k. Hof: und Staatsbibliothef. 
Auracher, Adbolf, Rechtspraktikant. 
Aurader, Franz, X., k. Reichsardivraih. 
Baader, Joſeph, k. Neichsardivrath. 
Barth, Anton Frhr. v., auf Harmating, k. Kämmerer. 
"Barth, Mar, Faßmaler und Vergolder. 
Bauer, Wolfgang, k. Rektor u. Profeflor des Wilhelmsgymnaflums. 
Bayer, Dr. Hier. v., k. Geheimrath und Univerfitätsprofeflor. 
Bed, Dr. Friedrich, q. k. Eymnaſialprofeſſor. 
Bed, Xaver, Cand. med. 
Beierlein, 9. Peter, Privatier, Ausfhußmitglied und IV. Confer- 
vator des Vereines. 
Berhem, Kafpar Graf von, k. Kämmerer und Major & la suite, 
Berger, Math, Eivil-Arcitelt. 
Berliner, Dr. Leopold, praft. Arzt. 
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Binder, Dr. Franz, Redakteur der hiftorifchepolitifhen Blätter. 

Blab, Joh. Georg, Concipient. 

Bornhauſer, Joſeph, Militäreffeftene Goldtreſſen- und Stidereien- 
fabrikant. 

Böhm, Konrad, k. Hauptmünzamts-Caſſier. 

Brand, Georg, q. k. Reichsarchiv⸗Rath. 

Braun, Kaſpar, Beſitzer einer xylographiſchen Kunſtanſtalt und 
Herausgeber der „Fliegenden Vlätter“. 

Brey, Ludwig, Privatier und Landrath. 

Burghart, Joh. Bapt., Bürger und Kaſſadiener bei St. Peter. 

Cetto, Mar Frhr. v., auf Lauterbach, k. Kämmerer. 

Chrift, Dr. Wilh., k. Univ.-Prof. u. Confervator des Antiquarium 8. 

Daren berger, Dr. Sebaft. v., k. Staatsrath. 

De Erignis, Bernhard, Privalier. 

»Demeter, Adolf, k. Hofofficiant, 

Destoud es, Ernſt v., Secretär des k. bayer. Hausritter- Ordens 
vom hl. Georg, Stabtarchivar und Chroniſt. 

Dillis, Franz v., Miniſterialrath imek. Staatsminiſterium d. Innern. 

Düfflipp , Foren v., k. Hofrath, Hofſekretär Sr. Maj. des Könige 
und Borftand der k. Kabinetskaſſe. 

*Eggerth, Frdr., k. Stadtrentbeamter v. Münden II. 

Cheberg, Franz Roman, k. Rath , Sabinetsfetretär Sr. k. Hoheit 
bes Bringen Karl von Bayern. 

Eilles, Julius, k. Studienleher am Wilhelms-Gymnaſium. 

Eifele, Xaver, Rektor u. Profeſſor am f. Realgymnaſinm. 

*Engleder, Georg, k. Gerichtsſchreiber a. D. 

Enhuber, Karl k. Negierungsacceflift. 

Erhard, Adolf, f. Major. 

Eyb, Otto Frhr. v, Kupferftcher im k. topographifhen Bureau. 

Hadenhofen, Franz, v. f. Oberft a. D. 

⸗*Fahrmbacher, Georg, Rentier. 

Feller meyer, Mar, Privatier. 

Fiſcher, Dr. Ant. v., k. Staatsrath. 

Fiſcher, Dr. Anton, er rzbiich. geiftl. Rath und t. Gymnaſial⸗-Profeſſor. 

Föringer, Heinrich, Oberbibliothefar an der f. Hof: und Staats 
bibliothet, Ausfhußmitglied, Redakteur u. Bibliothelar des Vereines. 

Föringer, Heinrih F., k. Stadtgerichtsaſſeſſor. 

Freytag, Andreas, t. Advofat. 

Friedrich, Dr. Ey k. Univerfitätsprofeffor. 

Frig, Karl, Fabrifant. 

Geib, Dr. Eouard, k. Reichsarchiv-Sekretär. 

Geiß, Erneſt, Beneficiat bei St. Peter, k. geiſtl. Rath, Ehren: 
Ausfhußmitglich und Archivar Des Vereines, 

Gemminger, Tubwig, Staptpiarrprebiger bei St. Peter. 

Gilg, Eugen, Regiftrator bei dem f. Oberpoft: und Bahnamte. 

*Giſchel, Hans, Akademiker. 

Gotthard, Heinrich, Domlapitular und geitl. Rath. 

Örafer, Franz, Archivar im f. Stantsminifterium der Finanzen. 

Gresbed, Eduard, k. Regierungs-Affeffor. 

Greſſer, Franz v., t. Staatsrath, Excellenz. 

G ümbel, Dr. Wilhelm, k. Oberbergrath. 
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Gündter, Joſeph, Inhaber der Herm. Manz'ſchen Hof» Kunſt⸗ und 
Buchhandlung. 

Gufler, Jakob, Benefiziat. 

9ump enb 5 tg, Ludwig Albert Frhr. v., k. Kämmerer u. Regiernugs⸗ 
rath a. D. 

Gumppenberg, Otto Frhr. v., Cornet E, der Hartſchierleib 
und Obriſtlieutenant. bariſch garbe 

Öutenäder, Anton, Bibliothefar an ver f. Hof: nud Staatsbiblio- 
thek, Ausihußmitglied und Caſſier des Vercines. 

Öntfhneider, Joſeph, qu. k. Reichsarchivrath. 

Härtinger, Dr. Martin, k. Hofkapellſänger nnd Profeſſor im Con⸗ 
ſervatorium. 

Haindi, Franz Xaver v., k. Obermünzmeiſter. 

Halbreiter, Ulrich, Hiſtorienmaler. 

Harras, Karl, Bildhauer. 

Hartmann, Auguſt, Gymnaſial⸗Aſſiſtent. 

Hartmann, Dr. Karl, Profeſſor amek. Realgymnaſium. 

Heigel, Dr. Karl Theodor, k. Reichsarchiv-Sekretär u. Docent an der 
k. Univerſität. 

Heigenmoſer, Joſeph, Lehrer am Lehrerinen⸗-Seminar. 

Heintz, Auguſt, qu. k. Miniſterialrath. 

Heldrid, Dr. Friedrich, k. Zollrehnungs-Commiffär. 

Helfreidh, Mar, qu. k. Hauptſalzamtskaſſier. 

Her, Chriſtian, Privatier. 

Herrman, Herman, Direktor der k. oberften Baubehörde. 

Herwegen, Peter, Maler. 

Hildebrand, Gottlieb, Glas: und Spiegelhandlungsbefiger. 

Hirftius, Wilheln, k. Kriegsminifterialfelretär. 

Höchl, Anton, Kunftmaler und Ziegeleibefiger in Priel. 

Höß, Joſeph, Minifterialrath u. Kronanwalt im k. Finanzıninifterium. 

Hof, Johann Georg, Eonditor und Hof-⸗Chokoladefabrikant. 

Hohenlohe-Schillingsfürſt, Chlodwig Fürft zu, Durdlaudt. 

Holland, Hhacinth, Dr. phil, Ausſchußmitglied des Vereines. 

Holler, Gottlieb, Rechnungscommiſſär im k. Staatsminifterium bes 
Innern für Kichen- u. Schulangelegenheiten. 

Hubert, Ludwig, Kunſtmaler. 

Hultſch, Auguſt, Kaufmann. 

Hundt, Friedr. Hektor Graf v., k. Kämmerer u. Miniſterialrath, Aus⸗ 
ſchußmitglied, II. Vorſtand u. II. Conſervator des Vereines. 

Hundt, Theodor Graf v., k. Kämmerer und Oberrechnungsrath. 

Jandebeur, Sim. Joſ., Kaſſier der k. Akademie der Wiſſenſchaften. 

Ile, Eduard, k. Akademieprofeſſor und Hiſtorienmaler. 

Illing, Johann, k. Obriſtlieutenant a. D. 

Ingerle, Joh. Nep., Inſpektor an der Simultanſchule. 

Keinz, Friedrich, kgl. Hof- und Staatsbibliothel-Sefretär. 

Kesling, Ludwig Frhr. v., k. Kämmerer ıc. 

Klausner, BYofeph, qu. k. Hof- und Staatsbibliothefcuftos. 

Klaufßner, Ferdinand, Kaufmann. 

Klöber, Adolf v., Kaufmann. 

Klofter, Dr. Mar, Privatier. 
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Kudbohn, Dr. Auguft, Brofeffor an dem k. Polytechnikum. 

Knuffert, Guſtav, f. Kriegsminifterial-Sekretär. 

Köberle, Joh. Nep,, Sekretär im f. Archiv⸗Conſervatorium. 

Kolb, Karl, Kunftgärtner. 

*Rollmann, Dr. Julius, k. Univerfitätsprofefjor und praft. Arzt, 

Kronaft, Iofeph, Domcapituler und erzbifchöflicher geiftlicher Rath. 

ang, Dr. Yupwig, qu. k. Stubienlehrer. 

Langenmantel, Ötto v., k. Bauamtmann. 

Lautenhammer, Johann, Profeſſor der Stenographie. 

Leigh, Clemens, Rechnungs⸗Commiſſär bei der f. General⸗D irection 
der Verkehrsanſtalten. 

*Reinfelder, Franz Ser, Miniſterialrath imek. Staatsminiſterium 
bes k. Hauſes und des Aeußern, Reichsherold, Vorſtand des gehei⸗ 
men Haus⸗ und Staatsarchives. 

Leit ner, Alb. Frhr. v., k. Kämmerer und Gutsbeſitzer von Neubeuern. 

Leyden, Karl Graf v., k. Kämmerer und Gutsbeſitzer von Marlrain. 

Leyen, Fr. Fürſt von der, Rittmeiſter & la suite, 

Loblowig, Franz Frhr. v., k. Staatsrat) und Kämmerer. 

Löher, Dr. Franz v., k. Reichsarchiv⸗Director. 

Lotzbeck, Eduard, Buchhändler, 

Lunglmayer, Eduard, k. Appellationsgerichtsrath. 

*Luxrburg, Marimilian Graf v., k. Kämmerer. 

Maillinger, Joſeph, Kunſthändler. 

Malſen, Ludwig Frhr. v., k. Kämmerer und Oberſthofmarſchall Sr. 
Majeſtät des Königs, Exrcellenz. 

Marggraf, Dr. Rudolph, qu. k. Profeffor der Kunftgefchichte. 

Martin, Dr. Anfelm, qu. k. Direktor der Hebammenſchule und Uni- 
verfitätsprofeffor. 

Maſſa, David, Bürger und Bädermeifter. 

"Maurer, Dr. Konrad, k. Univerfitätsprofeffor und Akademiker. 

"May, Ludwig, k. Regierungsrath. 

Mayer, Anton, Schulinjpeftor und Benefiziat an U. L. Frauenpfarr. 

Mayer, Joſeph ©., Borftand der Mayer'ſchen Kunftanftalt. 

Mayer, Iofeph Maria, qu. k. Oberappellationsgericht8-Sekretär. 

Mayer v. Mayerfele, Dr. Karl, Ritter u, Edler v., k. Kanımer- 
berr, Ausfhußmitglied u. ILL. Confervator des Vereines. 

"Mayr, Martin, Cand. jur. 

Merzbacher, Abraham, Banquier und Großhändfer. 

+Mebger, Johann, bürgerl. Schneivermeifter. 

Mora witzky, Mar Topor Graf von, k. Kämmerer, Major u. Ercempt 
ber k. Leibgarbe der Hartfchiere. 

Mottes, Georg, k. Regierungs- Xcceffitt. 

Münid, Friedrich, k. Major a. D. und Ausſchußmitglied des Vereines. 

Muffat, Auguft, k, Reichsarchivrath. 

Murr, Franz, k. Oberförfter. 

Mapdler, Anton, I. Regierungs⸗Präſidial⸗Functionär. 

Nagl, Anton, k. Regierungs-Functionär. 

Neumayer, Ludwig v., Präſident dest. Oberappellationsgerihtes, Exrc. 

Neumaher, Marimilian v. k. Staatsrath, Exeell. 

Neuner, Dr. Ludwig, k. Advokat. 
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Niederhuber, Yalob, Cooperator an der Stadtpfarrfiche Haidhauſen. 

Nietbammer, Yulius v., k. Reichsrath. 

*Dberhaufer, Joſeph, bürgerl. Gürtlermeifter. 

Och, Frievrih, Spänglermeifter. 

Defele, Eomund Frhr. v., Reichsarchivs⸗Acceſſiſt, Ausſchußmitglied 
und I. Bereinsfetretär. 

Dhlenfhlager, Friedrich, f. Studienlehrer im Margumnafium. 

DOftermaier, Mathias, Domcapitular. 

Parcus, Ludwig, Buchbrudereibefiger. 

Beringer, Auguft, Vorftand des k. Arhiv-Conferpatoriums. 

Piaffenberger, Iofepb, k. Staptpfarrer bei St. Ludwig. 

Pfiftermeifter, Franz Ser. Ritter v., k. Staatsrath im o. Dienfte. 

Pfordten, Ludwig Frhr. v. der, k. Staatsrath i. a. D., Exec. 

Pfretzſchner, Adolf v., k. Staatsminifter des Aeußern und des k. 
Haufes, Minifterpräfident, Erc. 

Pitzner, Karl, qu. k. Bezirksamtmann. 

Pocei, Dr. Franz Graf v., k. Oberſtkämmerer, Excellenz. 

Pöllath, Chriſtoph v., Miniſterialrath im k. Staatsminiſterium d. J. 
jür Kirchen» und Schulangelegenheiten. 

PBolinger, Anton, Wappenmaler. 

Brand, Dr. of. v., Domprobft, k. geiftl. Rath und Generalvikar. 

Pranckh, Sigm. Frhr. v., k. Kriegsminifter, Excel. 

Prentner, Karl v., Domcapitular und erzbiſchöfl. geiſtl. Rath. 

Primbs, Karl, k. Reichsarchiv-Secretär, Ausſchußmitglied des Vereins. 

Puchpeckh, Mar v., k. Hauptmann a. D 

Pummerer, Ludwig v., k. Finanz⸗Miniſterialrath. 

*Rabenhofer, Joſeph, Rechtsconcipient. = 

Rambaldi, Ferdinand Graf v., k. Regierungsrath. 

Reichl, Georg, Antiquitätenhändler. 

Reindl, Dr. Georg Karl von, Dombecan. 

Reiſchach, Baron v,, k. würtlemberg. Kammerherr und Nittmeifter. 

"Neuling, Auguft, Fenerverfiherungsinfpeltor. 

Ringseis, Dr. Joh. Nep. v., k. geheimer Rath, Obermedicinalrath. 

Rockinger, Dr. Ludwig, Aſſeſſor im f, Reichsarchive und Univerfitäts- 
profeflor, Ausſchußmitglied des Vereines. 

Römifch, Georg, Cooperator bei U. 2. Frau. 

Rofenthal, Ludwig, Antiquar. 

Roth, Dr. Paul v., k. Univerfitätsprofeflor. 

Sandizell, Mar Graf von, k. Kämmerer und Reichsrath. 

Schaither, Ferdinand, Kaufmann. 

Schandri, Erneft, Buchhandlungsbuchhalter. 

Schels, Alois, Sekretär des k. Polytechnikums. 

Schels, Joſeph, k. Rath u. Hofſekretär Sr. k. Hoheit des Prinzen Luitpold. 

Scherer, Ludwig, Profeſſor an der ſtädtiſchen Handelsſchule. 

Scherr, Gregor v., Erzbiſchof von München⸗Freiſing, Excell. 

Schicker, Wolfgang, Kunſttiſchler. 

Schilcher, A. Auguſt v., qu. k. Regierungspräſident. 

Schleiß v. Löwenfeld, Leibchirurg Sr. Majeſtät des Könige und k. 
Obermedizinalrath. 

Schlereth, Eduard, k. Miniſterialrath im Staatsminiſterium d. 9. 
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Schlör, Guſtav v., k. Staatsrath, Excell. 

Schmederer, Xaver, junior, Privatier. 

Schmeitzl, Dr. Fr. Seraph, Beichtvater der barmherzigen Schweſtern 
in Berg am Laim. 

Schmid, Anton, Beſitzer einer lithographiſchen Kunſtanſtalt. 

Schmidt, Marimilien, k. Hauptmann a. D. 

Schmitt, Georg, Director der Rathgeber'ſchen Wagenfabrik. 

Schmitz, Klement, k. Stiftsvicar. 

Schneider, Joſeph, Kaufmann. 

Schnöll, Matthias, b. Tändler und Bezirfegerichtsichäßer. 

Schonger, Ehriftian, qu. k. Stadtrichter. 

Schöner, Dr. Georg, praft. Arzt. 

Schönwertb, Fr. Xav. v., Minifterialrath im f. Staatsininifterium 
der Finanzen, Ausfhußmitglien und I. Vorftand des Vereines, 

*Schultheiß, Konrad, f. Oberft a. D 

Schweyer, Michael, Privatier. 

Sedlmayr, Gabriel, Brauereibefiger. 

Sepp, Dr. Joh. Nep., qu. f. Univerfitätsprofefjor. 

Söltl, Dr. Joſeph Di. v., k. geheimer Hausardivar, geheimer Hofrath 
und Univerfitätsprofcflor. 

Spengel, Dr. Leonhard, f. Univerfitätsprofeflor. 

Spielberger, Karl, k. Steuerrath. 

Steinsporf, Kaspar v., qu. I. Bürgermeifter der f. Haupt- und 
Reſidenzſtadt Münden, 

Stephan, Dr. Franz Joſeph, penf. faif. Leibarzt und Badearzt Gr, 
k. Hoheit des Prinzen Karl von Bayern. 

Steub, Dr. Ludwig, k. Notar. 

*Stieve, Dr. Felix Stephan, Hilfsarbeiter der hiſtor. Commiffion. 

"Strobl, Joſef, Fürftl. Taris’fcher Rath. 

Stumpf, Friedrich, k. Regierungs-Acceflift. 

Stumpf, Pleidard, k. Regierungsvath und Landtags-Archivar. 

Tattenbad, Franz Graf von, kgl. Regierungsrath a, D. 

Törring- Jettenbad, Graf zu Guttenzell, k. Kämmerer u. Major 
& la suite. 

Trautmann, Dr. Franz, Literat. 

Trettenbader, Dr. Mathias, praft. Arzt. 

Tretter, Franz, k. geh. Sekretär im k. Staatsminifterium des Intern. 

Türk, Yalob, k. geiftl. Rath "und Stifts-Canonicus an der Hofkirche 
zu St. Cajetan. 

Uftrid, Dr. Friedrich, Literat und Inſtitutsvorſtand. 

Utzſchneider, Schaftian, Stud. Med. 

Bequel-Wefternadb, Mar Frhr. v., k. Kämnterer und Gutsbejiger 
zu Hohenfammer. 

Weis, Joſ., Präfıs in der Marten-Anfalt. 

Werk, Joſeph, kaiferl. ruſſiſcher Hofmaler. 

Weiß, Iofeph Anton, k. Rath und qu. Vorſtand des Tanbflummen- 
Inſtituts. 

Wild, Dr. Albert, Banquier. 

Wilmerspörfer, Dar, Großhändler. 

Winterhalter, Karl, Juwelier. 
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Wirſchinger, Ludwig, k. Regierungsaceeſſiſt. 

Würdinger, Joſeph, k. Major a. D., Ausſchußmitglied u. J. Conſer⸗ 
vator des Vereines. 

Wulffen, Emil Frhr. v., k. Major a. D. 

Wulffen, Friedrich Frhr. v., k. Oberappellationsgerichtsrath. 

Pblagger, Joſeph, königl. Oberrechnungsrath. 

Zach, Nikolaus, qu. k. geh. Staatsraths-Lithographie⸗Inſpektor. 

Zerrar, Carl, Stadtcooperator in der Au. 

Zettel, Mar, Magiftrats-Regiftrator, 

Ziſchank, Alterthbumshändfer. 

Zürn, Mar, k. Stabtgerichtsafjeflor. 

Zwerſchina, Joſeph, Privatier. 


Landgericht München links ber Iſar. 
Die Herren: 

Anfelm, Joſeph, kgl. Profeſſor in Schleißheim. 
Beſyer, Chriſtian, k. Galleriediener in Schleißheim. 
Desberger, Guſtav Wilhelm, E Pfarrer in Sendling. 
Freyberg, Ludwig Frhr. von, F. Kämmerer, Regierungsrath, Bes 

zirfsamtnann und Bereinsmandater. 
Gintersberger, Dr. Alois, k. Hofeurat in Nymphenburg. 
Hierl, Dr. Franz, praft. Arzt in Schleißheim. 
Weber, Ioh. Bapt., k. Hofenrat in Schleigheim. 


Zandgericht München rechts der Iſar und Wolfratähaufen, 
Die Herren: 

Heinrich, Georg, k. Pfarrer in Oberföhring. 
Herrmann, Joſeph, k. Bezirfsamtmann und Bereinsmandatar. 
9 olzmann, Sigmuud,. Xehrer in Scheftlarn. 
Tampart Michael, & Pfarrer in Bogenhaufen. 
Rauſch, Franz Ser., k. Pfarrerin Dietranıgzell. 
Sammmeber, Franz Xaver, k. Pfarrer in Trudering. 
Winsaner, Georg, Schullehrer in Arget. 


Mandatarſchaft Murnau. 

Die Herren: 
Baierlacher, Ignaz jun, Mühlanweſensbeſitzer in Mühlhagen. 
Berchtolhd, Anton, Gaſthaus- und Brauereibeſitzer in Murnau. 
Himbſel, Franz, Privatier in Murnau. 
Kottmüller, Emmeran, Bierbrauereibeſitzer in Murnau. 
Pfetten, Joſeph Frhr. v., qu. k. Förſter in Murnau. 
Schmid, Michael, k. Pfarrer in Murnau, Vereinsmandatar. 
Zacherl, Georg, Bierbrauer in Murnau. 


Landgericht Neumarkt. 
Die Herren: 
Audrezky v. Audrez, Alois Schr. v., königl. Bezirksamtmann in 
Mühldorf, Mandatar f. d. Landgericht Neumarkt. 
Bachmaier, Joſeph, k. Notar in Neumarkt. 
Forner, Michael, Benefiziat in Teiſing. 
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Hägelsberger, Franz Ser, geiftl. Rath u. k. Pfarrerin Egglfofen. 
Yochner, Joſeph, Caplan zu St. Beit. 
Zriebswetter, Johann Bapt., k. Pfarrer in Herbering. 


Landgericht Pfaffenhofen und Getjenfelb. 
Die Herren: 


Freyberg, Marimilian Schr. v., auf Jetzendorf, t. Kämmerer. 

Hinter, Yranz XZaver, k. Pfarrer in Reichertshauſen. 

Kiftler, Alois, Bürgermeifter in Wolnzach. 

Lehner, Ludwig, Privatier in Pfaffenhofen. 

Lug, Joſeph, k. Pfarrer in Vörnbach. 

Mayr, Ludwig, königl. Bezirksantmann in Pfaffenhofen, Verein 
mandater. 

Reindl, Rarl, k. Pfarrer in Steinkirchen. 

Scheidl, Michael, tgl. Förfter in Ilmmünſter. 

Schniglbaumer, Joh. Bapt., k, Rentbeamter in Pfaffenhofen. 

Troft, Michael, k. Dekan, Pfarrer n. Diftriftsfchulinfpeltor in Ainau 
Präfes der Emeritenverbrüberung. ' 


Landgericht Prien fiche Roſenheim. 
Landgericht Rain. 
Die Herren: 
Delling, Ferdinand v., k. Notar in Rain, Bereinsmandatar. 
Gruber, Lorenz, k. Stabtpferrer in Rain. 

Gumppenberg, Aolph Frhr. v., zu Pöttmes, k. Reichsrath. 
Neiherzer, Franz Anton, k. Decan u. Schulinjpeftor in Thierhaupten. 
Landgericht Reichenhall fiche Berchtesgaden. 
Landgerichte Roſenheim, Aibling und Prien. 

Auer, Heinr., k. Bezirksamtmann in Rofenheim, Bereinsmandatar. 
Bod, Joſeph, Chirurg zu Kleinhelfenporf. 
Dold, Joſeph Anton, Bierbrauer zu Hohenaſchau. 
Dorffmeifter, Dr., prakt. Arzt zu Prutting. 
Faunberg Theodor Frhr. v., k. Bezirkamtsaſſeſſor in Roſenheim. 
Genghammer, Joſeph, k. Pfarrer in Pfaffenhofen am Inn. 
Huber, Sebaftian, freirefignirter Dechant und Benefiziat in Marlrain. 
Lettenbichler, Georg, Bicar zu Brud im Zillerthale, k. k. Bezirks⸗ 
amts Nattenberg. 
Nobel, Anton, freirefignirter k. Pfarrer in Roſenheim. 
Pfatrifc, Peter, k. Pfarrer in Berbling. 
Reſt, Donat jun., Gaftwirth in Niederajchau. 
Rieder, Georg, Dr. philos. und Apothefer in Rojenheim. 
Spesgler, Joſeph, k. Pfarrer in Bogtareith. 
Treuer, Franz, Hüttenverwalter zu Hohenaſchau. 
Ziftl, Franz Xav., Pfarregpofitus zu Kirchdorf am Inn. 
Landgericht Schongau. 
Die Herren: 
Thoma, Franz, k. Oberförfter in Steingaden. . 
Wilhelm, Yalob, k. Pfarrer in Koblgrub. 


Landgericht Schrobenhaufen. 
Die Herren: 


Pfetten, Mar Schr. v., auf Ober: und Niederarnbadh, k. Kämmerer. 
Zautphdug, Fr. Frhr. v., k. Bezirksamtmann in Schrobenhaufen, 
Dereindgmandatar. 


Laudgericht Starnberg. 
Die Herren: 


Auracher, Georg, q. E, Oberförfter in Starnberg. 

Clos, Dr. Eduard, k. Pfarrer und Diftriftsfchulinfpeftor in Feldafing. 

Heiß, Dr. Heinrich, praft. Arzt in Starnberg 

Meilbed, Ludwig, f. Notar in Starnberg. 

Dtto, Auguft, Ingenieur zu Starnberg. 

Paul, Joſeph, Cooperator in Gauting. 

Ruef, Friedrich v., k. Nentbeamter in Starnberg. 

Shab, Sigmund v., k. Landrichter in Starnberg, Vereins 
mandatar. 

Sedelmaier, Michael, Apotheter in Starnberg. 

Welden, Auguft Fehr. v., k. Kämmerer und Gutsbeſitzer zu 
Leutſtetten. 

Wieninger, Felix, Outsbeſitzer in Ramſee. 


Landgericht Tegerniee. 
Die Herren: 


Baumgarten, Joſeph v., k. Salinenforſtmeiſter in Tegernſee, 
Vereinsmandatar. 

Emmer, Joſeph, Kaſſier der Güter-Adminiſtration Sr. f. Hoheit 
des Prinzen Karl in Tegernſee. 

Grundner, Georg Ritter v., k. Regierungsrath u. q. k. Bezirksamt⸗ 
mann und Gutsbeſitzer in Tegernſee. 

Rosner, Dr. Alois, k. Bezirksarzt in Tegernſee. 

Wagner, Heinrich, k. Landrichter in Tegernſee. 


Landgericht Tittmanning. 
Die Herren:“ 


Greißl, Bartholomäus, k. Pfarrer in Kay. 

Lodermayr, Simon, Beneficiat in Palling. 

Schwaiger, U, k. Pfarrer in Palling. 

Wild, Sorbinian, Stiftsvecan in Tittmanning, Bereindmanpdatar. 


Landgericht Tölz. 
Die Herren: 


Eifenberger, Mar, f. Notar in Zölz, Bereinsmanpatar, 
Glonner, Stephan, Schloßbeneficiat in Hohenburg. 
Höfler, Dr. Guſtav, Hofrath, Bezirks- und Brunnen-Arzt in Tölz. 


Kainz, Georg, Lehrer in Kochel. 

Krager, Lorenz, k. Pfarrer in Tölz. 

Krumbach, Franz Paul, k. Bezirksamtmann in Tölz. 
Maier, Dominicus, Pfarr-Cooperator in Tölz. 
Pfiter, Jakob, f. Landrichter in Tölz. 

Schilder, Wilhelm v., Gutsbefiger in Dietramszell. 
Weftermayer, Georg, Prediger in Tölz. 

Winter, Johann Nep,, Kaufmann in Tölz. 


Landgericht Traunfiein. 
Die Herren : 


Finfter, Ludwig v., Gutsbefiger in Grabenſtadt. 

Hunoltftein, Otto Fehr. Vogt v., genannt Stein Knallenfels auf 
Niedernfels, k. Generalmajor a. D. 

Kalb, Undreas, k. Pfarrer und Diftriktsfchulinfpeftor in Traunſtein. 

Bauer, Joſeph, Apotheker in Zraunftein, Bereinsmandatear. 

Beeg, Hartwig, k. Rentbeauter in Trauuſtein. 

Plaß, Joſeph, Schullehrer in Traunmalden. 

PBrantner, Yatob, Bürgermeifter und Kaufmann in Traunftein. 

Seneftrey, Joſeph, f. Bezirksgerichtsrath in Traunſtein. 


Landgericht Troftberg. 
Die Herren: 


Auer, Dr. Johann Georg, k. Bezirksarzt in Troftberg. 

Brunnbuber, Johann Nep., Süterapminiftrator Ihrer Kgl. Hoheit 
der verwittweten Frau Herzogin von Braganzı in Stein. 

Darenberger, Apotheker in Xroftberg. 

Klarer, A., k. Pfarrer in Baumburg. - 

Mutzl, Johann, k. Pfarrer in Obing. 

Reichert, Friebrih v., k. Rentbeamter in Zroftberg. 

Siegert, R., f. Notar in Troſtberg, Vereinsmandatar. 

Stubenpoll, Johann Bapt., Gerichtsvollzieher in Troſtberg. 


Landgericht Waflerburg. 
Die Herren: 
Crailsheim, Kraft Schr. v., k. Kammerjunker und Outsbeſitzer 
auf Amerang. 
Kammerer, Matth., k. Pfarrer in Eifelfing, 
König, Theovor, k. Stadtpfarrer in Wafferburg. 
Laar, Frievrih, k. Bezirksamtmann in Waflerburg, Vereinsman⸗ 
datar. 
Schmiedberger, Georg, k. Pfarrer in Griesftett. 
Schnepf, Dr. Chriſtoph, f. Advokat in Wafferburg. 


Landgericht Weilheim. 
Die Herren: 
Böhaimb, Karl Auguf, k. Stadtpfarrer in Weilheim, Bereins- 
mandatar. 
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Giriſch, Wolfgang, 1. Advokat in Weilheim. 

ſrchhofer, Auguft, herrfchaftlicher Gutsverwalter in Bernried. 
Putz, Dr. Wois, f. Rechtsanwalt in Weilheint. 

Schmauz, Peter, k. Pfarrer und Diſtriktsſchulinſpektor in Polling. 
Shmidtner, Andreas, Spitalcurat in Weilheim. 


Landgericht Werbenfels. 


Die Herren: 


Boshart, Karl, k. Bezirfsamtmann in Werbenfels. 

Daifenberger, Joſ. Alois, freirefignirter F. Bfarrer in Oberammergau, 
Bereinsmanbatar. 

Fiſcher, Franz Zaver, k. Pfarrer in Eſchenloh. 

Sorftmaier, Andreas, Benefiziat in Mittenwald. 

Kepler, Martin Egid, Decan und !. Pfarrer in Garmifd. 

Müller, Ich. Nep., k. Pfarrer in Oberammergau. 

Weber, Joſeph, Schulerpofitus in Oberau. 


Landgericht Wolfratshauſen ſiehe Münden rechts ber ar. 


b) In den übrigen Regierungsbezirken : 
Die Herren: 


Bauer, Iſidor, k. Pfarrer in Aufkirch bei Kaufbeuern. 

Diftler, Johann, k. Bezirksamtmann in Amberg. 

Fiſcher, L., k. Landrichter in Oberdorf. 

*Fürſt, Dr. C. W. E., k. Gerichtsſchreiber in Memmingen. 

Binal, Johann Nep., k. Pfarrer in Zusmarshauſen. 

Greiner, Alois, k. Pfarrer in Oberſtimm. 

Häutle, Dr. Chriſtian, k. Reichsarchivrath und Vorſtand des. 
Archivs in Bamberg. 

Haſenberger, Anton, k. Rentbeamter in Türkheim. 

Heinrich, Dr. Franz, k. Archiv-Conſervator in Nürnberg. 

Heiß, Johann Baptiſt, k. Gymnaſial⸗Profeſſor in Straubing. 

Huber, 3. Paul, k. Studienlehrer in Paſſau. 

Huber, Wilhelm, k. Pfarrer in Leeder, Bezirksamts Kaufbeuern. 

Künsberg, Karl Frhr. v., k. Kämmerer und Grenzobercontroleur in 
Simbach. 

Lang, P. Utto, Abt des Benediktinerſtiftes Metten. 

Lipo wsky, Felix v., k. Regierungspräſident in Landshut. 

Mathes, Joſeph, Cooperator in Marklkofen bei Frontenhauſen. 

Mayer, Georg, k. Bezirksamtsaſſeſſor in Bamberg. 

Mösmang, Johann Nepomuk, k. Bezirksamtmann in Griesbach. 

Müller, Franz, k. Bauamtmann in Wunſiedel. | 

Nabler, Georg, q. k. Bauamtmann in Paſſau. 

Notthaft, Dar Frhr. v., auf Weißenftein, k. Bremierlieutenant und 
Landwehr⸗Bataillons⸗Adjutant in Kiſſingen. 
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Dw, Karl Frhr. von, k. Regierungsrath in Landshut. 

Peritzhoff, Karl von, k. Hauptmann a, D. in Mes. 

Pfund, Karl, k. Finanzrechnungs⸗Commiſſär in Regensburg. 

Piſchetsrieder, Michael, Pfarreurat in Lengenwang. 

Popp, Karl, k. Major in Bayreuth. 

Quitzmann, Dr. E. Anton, k. Oberftabsarzt in Amberg. 

Rasberger, Yofeph, k. Lanprichter in Ofterhofen. 

Rauner, Narziß von, k. Bezirksamtmann in Rehau. 

Reigenftein, Hermann Frhr. von, k. Bezirksamts-Afeffor in 
Brüdenan. 

Rudhart, Fr. Michael, k. Bezirksamtmann in Staffelftein. 

Ruland, Ignaz Joſeph, Domtkapitular in Würzburg. 

Schäffler, Dr. Auguft, k. Ardyiv-Confervator in Würzburg. 

Scheibenpflug, Georg v., Direltor der f, Steuerkataſter-Com⸗ 
miffion a. D. in Straubing. 

Scheibenpflug, Georg, k. Bezirksamtnann in Bogen. 

Schmid, Johann Michael, Cooperator und k. Lokalſchulinſpektor in 
Künzing b. Ofterhofen. 

Schönden, Karl, k. Bezirksamtmann in Mallersporf. 

Schön hueb, Anton Frhr. v., k. Major in Zmweibrüden. 

Seefried, Johann Nepomuk, k. Bezirksamts⸗-Aſſeſſor in Griesbach. 

Seelos, Franz Sales, k. Stadtpfarrer in Landshut. 

Stadler, Karl,k. Landrichter in Parsberg. 

Walderdorff, Hugo Graf v., k. k. öfterr. Kämmerer und Guts⸗ 
beſitzer auf Hauzenſtein, Landgerichts Regenſtauf. 

Weigl, Das Rechtsconcipient im Bamberg. 

Wiefend, Georg, k. Regierungsrath und Bezirksamtmann in Landau 
an der Iſar. 

Wimmer, Ep. k. Bremierlieutenant u. Bataillons-Adjutant in Paſſau. 


c) Im Auslande. 


Die Herren: 


Berger, Adolph Franz, fürſtlich Schwarzenberg. Ardivar in Wien. 

Birk, Ernſt, wirklicher Regierungsratb und k. f. Hofbibliothelar 
in Wien. 

Dudik, Dr. Beda, k. k. Profeffor der Gefchichte und Capitular bes 
Benediktiner⸗Stiftes Raygern in Mähren, 

Groß, Jakob, Vereins-Controleur, k. b. Zollinſpektor in Lübeck. 

Handel-Mazetti, Biltor Frhr. v., k. k. Oberlieutenant im 13. 
Lin. Inf. Reg. in Wien. | 

»Herwarth vd. Bittenfeld, Hans, Major im 1. Babifchen Leib» 
grenabierregimente in Karlsruhe. 

Inama-Öternegg, Dr. Theodor v., k. k. Univerfitätsprofefjor in 
Innsbruck. 

Klun, Dr. Vincenz Ferrör, Geſchäftsleiter des hiſtoriſchen Vereins 
für Krain in Wien. 
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Koh-Sternfeld, Joſ. Ritter v., k. bayer. Landrichter a. D. im 


Salzburg. 
Lind, Dr. Karl, Geſchäftsleiter des Wiener Alterthumvereines. 
Marſchall, Grafv., k. k. öfterreihifcher Kämmerer, Archivar ver, k. 
geologiſchen Reichsanſtalt in Wien. 
Riezler, Dr. Sigmund, fürſtl. Fürſtenbergiſcher Archivar in Donau« 
Eſchingen. 
Waizſäcker, Dr. Julius, k. Univerſitätsprofeſſor in Straßburg. 
Zahn, Joſeph, k. k. Profeſſor der Rechtswiſſenſchaften und Archivar 
am Joanneum in Grab. 


B. Ehrenmitglieder. 
Seine königlihe Hoheit Marimilian, Herzog in Bayern. 
Die Herren: 

Bonin, Friedrich Karl v., wirft. geh. Rath und Oberpräfitdent a. D. 
in Brettin bei Genthin. 

Bornhorft, v., Rheinzollbefeher in aut. 

Brönnenberg, Dr. Adolf, Steuerbireftor zu Verden. 

Diegerid, D., vorm. Vicepräſident der archäologifhen Akademie 
Belgiens, Arhivar der Stadt Ppern. 

Erhard, Dr. Alızander, f. Stabt- und Bezirksgerichtsarzt in Paſſau. 

Frings, Math. Joſ., k. Pfarrer in Dachau, zugleich ord. Mitglied. 

Brote, Yulius Frhr. v., zu Schauen. 

Häberlein, Dr. F. J. © J., Profeſſor der Rechte an der Uni«- 
verfität zu Greifswalde. 

Hering, Profefior am Gymnaſium zu Stettin, 

Kerkhove-Varent, J. R. V., Bicomte de, Präflvent ber belgi- 
ſchen archäologiſchen Alademie in Antwerpen. 

Koh, Matth., qu. Cabinets-Sekretär ©. k. k. Hoheit des Erzherzogs 
Marimilian zu Salzburg. 

Ladurner, P. Yuftian, O. S. F. in Innsbruck. 

Maner, Joſeph, fürftl. Thurn- und Zarifher Yuftiz- und Domainen- 
rath in Regensburg. 

Metzger, Dr. © E,, f. Studien-Rektor in Augsburg, 

Möller, Dr., Präſident in Wiesbaden. 

Mündhaufen, von, Droft zu Fallersleben. 

Puttrich, Dr. Ludwig, Advokat in Leipzig. 

Röggl, Alois, Abt zu Wiltau, 

Stillfriep, Rudolf Graf v., k. preuß. Kämmerer und Öber-Gere- 
monienmeifter in Berlin. 

Streder, Arhivratb a. D. zu Darmſtadt. 

Strobel, Oberappel.-Gerichts-Nath zu Wiesbaden, 

Burzbahv.Tannenberg, Dr. Conftant, ff. Regierungsrath in Wien. 

Bollmann, Münzmeifter zu Wiesbaden. 


— 
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C. Stand des Bereins - Ausschufles. 
während des Drudes vorliegenden Berichtes, 


v. Shönwertb, Fr. X., Minifterialratb im k. Staatsminifteriun 
der Finanzen, I. Vorſtand. 

Hundt, Friedr. Heft. Grafv., Miniftertalrath im f. Staatsminifterium 
des Sunern, II. Borftand und II. Confervator. 

Defele, Frhr. v., Reichsarchivsacceſſiſt und Vereinsſekretär. 

Föringer, Heine, Oberbibliotbelar an der f. Hof- und Staate- 
bibliothet, Bibliothelar u. Redacteur des Vereines. 

Gutenäder, Ant., Bibliothekar an ver E, Hof⸗ und Staatsbibliothek, 
Bereinsfaffier. 

Beierlein, Pet., PBrivatier, IV. Confervator. 

Geiß, Erneft, k. geiftl. Rath, Archivar, Ehrenausſchußmitglied. 

Holland, Dr. Hyacinth, Privatgelehrter. 

Mayer v. Mayerfels Dr. Karl Ritter v., k. Kämmerer, DU. Con- 
fervator. 

Münih, Frbr., k. Major a. D. 

Primbs, Karl, & Reichsarchivsſekretär. 

Rodinger, Dr. Tom, k. Neihearcinsaffefier u. Univerfitätsprofeljor. 

Würdinger, Iofeph, k. Major a, D. I. Eonfervator. 





in 


IV. 


II. 
Aeberſicht 


der 
den Jahren 1871 und 1872 eingekommenen 
Elaborate 


und 
in den Monatsverſammlungen gehaltenen Vorträge. 


. Bachmair, (Alois), Bezirksgerichtsrath dahier (7): 


Ueber den Criminalprozeß gegen den in causa veneflcii et magiae 
verhafteten und. am 14. Oftober 1716 ad rogum condemnirten 
Johann Endtgrueber, Mefner und Schlofgärtner au Zeill- 
bofen, unter UWeberlaffung ber betreffenden Prozeßakten an bie 
Handfchriften-Sammlung des Bereind (April 1872). 


. Daifenberger, (3. A.), k. geiftl. Rath und freirefign. Pfarrer 


zu Oberammergau: 
Geſchichte der Grafen von Ejchenlohe (Februar 1872). 


. Destouches, (Ernftv.), Secretär des E. Hausritterordens vom 


heil. Georg: 

1) Ueber vie ſchweren Laſten, welche der Stadt München i. 9. 
1800 durch die Occupation der Franzoſen erwuchfen, und über 
die Siegesfefte, weldhe München in den Jahren 1802—1814 
feierte (Februar 1871). 

2) Ueber den fagenhaften uud einen wirklichen Teufel in biefiger 
Frauenkirche in der Perfon des Thürmers und Feuerwächters 
Caspar Teufel (Februar 1872). 

3) Sefhichtlihe Notizen über das zum Abbruch beftimmte Koft« 
tbor in Münden (Mär: 1872). 

4) Aktenmäßige Darftelung eines im Jahre 1701 in München 
verhandelten Hexenprozeſſes gegen bie fiebzehnjährige Maria 
Therefia Kayſer, geb. aus Pfaffenhofen (Juli 1872). 

Diem, k. Oberlieutenant a. D. u. Auffchläger in Schleigheim: 

1) Ueber das Ergebniß der von ihn vorgenommenen Bermeffung 
‚und Unterfuhung ver auf dem 7500 Tagwerk umfaflenden 
Gebiete links der Iſar, zwiſchen Münden, Freifing und 
Dachau vorhandenen Hochäder, unter Borlegung des betref- 
fenden Bermeflungsplanes (April 1871). 

2) Vorlage und Erörterung des von ihm angefertigten, nun zum 
Abſchluß gebiehenen Kartenwerks über die Hocdhäder in der 
Nähe von Schleifgheim (März u. April 1872), 


. Enhuber (Karl v.), Regierungsacceflift vahter: 


Ueber die Stelle der ungefähr 100 Schritte nörblih von dem 
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Klofter Andechs gelegen gewefenen alten Burg Andechs, und über 
bie wegen ihrer dreifachen Steinüberwölbung intereflanten Grab» 
ftätten bei Pähl (Dezbr. 1872). 

VI Eyb, (Dtto Frhr. v.), Kupferfteher im f, topogr. Bureau bahier: 
Ueber die Farben des Wappens von Dadau, und Über Schrift 
fehler auf Münzen und Medaillen des XVI. Jahrhunderts (Ok⸗ 
tober 1872). 


VII Föringer, k. Oberbibliothefar : 

1) Erinnerung an die literarifchen Verdienſte des am 5. Dec. 1870 
mit Tod abgegangenen Ehrenmitglieves des Vereins, Hrn. 
Arhivard Herberger in Augsburg. 

2) Ueberfihtlihe Mittheilung des Inhalts zweier amtlicher Auf 
zeichnungen über ben bayerifchen Hofflaat unter Herzog Al⸗ 
bredt V. vom Yahre 1568 und unter Herzog Marimilian I. 
vom Jahre 1615 (Februar 1871). 

3) Ueber vie gefchichtlide Bedeutung der zum Abbruch beftimm- 
ten Kirche zu Königswiefen und des ehemals bortfelbft bes 
ftandenen Evelfiges unter Hervorhebung der Gründe für bie 
Erhaltung jener Kirche, welche mehreren Gutsbefigern auch 
zur Degräbnißftätte gebient habe (Dftober 1872). 


VID. Freijyberg, (Ludw. Sehr. v.), k. Regierungsrat und Bezirks⸗ 
amtmann dahier: 
Bericht Über ben Fund von alten Gräbern und Gerippen in eis 
ner Riesgrube bei Inning und Obernporf (April u. Mai 1871). 


IX. Geib, (Dr. Eduard), k. Reichsarchivs⸗Secretär: 
Ueber die Siegel der deutſchen Kaiſer und Könige von Karl dem 
Großen bis auf Friedrich den Rothbart (Mai 1872). 


X. Häutle (Dr.), k. Reichsarchivsrath und Vorſtand des k. Archivs⸗ 
Conſervatoriums zu Bamberg: 


1) Geſchichtliche Notizen über das Iſarthor zu Münden (März 
1871 


2) Bericht Über den Berlauf des am 29. Juni 1871 zu Mies 
bad) flattgefundenen Stiftungsfeftes des Vereins (Juli 1871). 

3) Miscellen zur bayerifhen Geſchichte: Ludwigs des Bayers 
Tod. Die Ermordung Ludwigs des Kelheimers. Einzug des 
Biſchofs Philipp von Freifing 1499. Nachklänge aus dem b. 
Erbfolgetrieg 1504 u. 1505. Fiſchbedarf des b. Hofes unter 
Wilhelm V. Wie man Fifche efjen fol. Der Silberfchag des 
weiland Freiſinger Domcapitels, Herzog Albrecht V. Topesfeier 
2—3. Nov. 1569 (Nov. 1871, abgebr. DO. 4. Br. 31), 

4) Archivalifche Beiträge zur Geſchichte Herzog Ludwigs des Bär⸗ 
digen von Bayern-Ingolftadt und feiner Zeit, 2. Theil. (Abgedr. 
O. A. Bd. 32 Heft 1.) 

XI Haindl, (Frz. X. v.), k. Obermängmeifter : 
Ueber die für Tirol i. 3.1806 ausgeprägten bayeriſchen Kupfer⸗ 
treuzer und deren Einlöfung (Sept. 1871, abgebr. D. U. Bd. 31). 


XD. Handel-Mazetti, (Frhr. v.), LE. Oberlieutenant in Lemberg: 
1) 100 Regeften von Urkunden über Gitter des ehemals bayeri- 
4° 
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ſchen Innviertels und der angrenzenden öſterreichiſchen und 
bayerischen Gebiete aus den Schlofardiven zu Hagenau, Hai⸗ 
ming, Hurl, Mülheim, Neuhaus, Wildenau, aus der Fir 
henlade zu Aſpach, Ger. Mauerkirchen zc., die Jahre 1161 
bis 1450 umfaſſend (April 1872). 

2) Zweites Hundert von UrkundensKegeften vorfichenden Bes 
treffs aus den Schloßardiven zu Ering, Haiming und 
Hagenau, die Jahre 1449—1548 umfafjend (Sept. 1872). 


X. Hartmann, (Aug), f. Symnafialafjiftent, jetzt Klaßverwefer 
in Bayreuth: 
1) Ueber oberbayerifche Bolfgüberlieferungen rechtsgeſchichtlichen 
Inhalts, insbeſondere über die alte Gerichtsftätte bei Ding- 
buch in der Pfarrei Söchtenau (Januar 1872). 
2) Ueber Sagen aus der Gegend zwifchen Tegernfee und Holz- 
firchen theils rechtsgeſchichtlichen, theils mythiſchen Inhalte 
(Februar 1872). 
XIV. Hartmann, (Frz.), k. Gerichtsſchreiber in Bruck: 


1) Bericht über die Auffindung von Alterthumsgegenſtänden 
im Aubiuger Loh (Juni 1871). 

2) Bericht über die bei Anlage ver neuen Eiſenbahnlinie Au- 
bing⸗Bruck⸗Grafrath zu Tage gekommenen Altersthums⸗ 
gegenftände, namentlih aus den Fundſtellen am Engels⸗ 
berg und Öfterberge bei Türftenfelo (Sept. 1871). 

3) Altenmäßiger Nachweis über die wahre Tobesftätte Kaiſer 
Ludwigs des Bayern (Auguſt 1872). 

4) Bericht Über den Ausflug mehrerer Bereinsmitglieder nach 
Brud (Auguſt 1872, abgebr. D. A. Bd. 32). 

5) Bericht über die in der Nähe von Brud an der ſ. g. Schin⸗ 
berfreppe gemachten Funde von römifchen Alterthümern 
(Dechr. 1872), 

. XXV. Heigenmoojer, (Joſ.), k. Yehrer in Haidhauſen: 
1) Nekrolog des k. Lehrers und Vereinsmandatars Schwab 
in Ebersberg (April 1872). 
XVl. Holland, (Dr. philos. Hyacinth): 
Peter v. Heß. Netrolog (Auguft 1871, abgedr. D. A. Bo. 31). 
XV. Hundt, (Friedr. Hector Graf), k. Miniſterialrath: 

Das Edelgeſchlecht ver Waldecker auf Paftberg, Holnftein, 

Miesbach und Hohenwaldeck bis zum Beginne des XIII. Jahr⸗ 

hunderts (Mai 1871, abgedr. O. A. Bd. 31). 


XI. Ille, (Eduard), Hiſtorienmaler u. Profeſſor an der Akademie 
der bild. Künfte dahier: 
1) Nekrolog des Hiftorienmalers Morig Ritter v. Shwind 
(April 1871, abgevr. D. A. Bd. 31). 
2) Nekrolog des Schlachtenmalers Theodor Horſchelt (Juni 
1871, abgedr. O. A. Br. 31). 
XIX. Keinz, (Friedr.), k. Hof⸗ u. Staatsbibl.⸗Secretär: 
Berichterftattung Über den Stiftungsfeft-Wusflug des Vereins 
nad Weilheim am 29, Juni 1872 (Iuli_ 1872). 








XX. 


XXI. 


XMI. 


xxHl 


XXIV. 


od, (Matthias), qu. erzherzogl. öſterreich. Kabinetsſecretär in 
ien: 

Dritter bisher unge! gebliebener Band feiner Geſchichte 
Raifer Ferdinands III. (Iuni 1871). 


Fee (Dr. Anfelm), k. Director und Univerfitätsprofefior 

bahier: 

1) Ueber die Wichtigkeit und Nothwendigkeit bei Gräbereräff- 
nungen vor allem ben Schäbeln die größte Aufmerffanteit 
zu widmen, und eine Schäbelfemmlung zu veranftalten. 
(San. 1871.) 

2) Ueber das fog. Fauſtthürmchen an der Stabtmauer unfern 
des Senplingerthored (Yan. 1871.) 

3) Ueber die ehemaligen Richtftätten ver in Münden zur To— 
besftrafe Berurtheilten und ihre Bolfsfagen. (Sept. 1871, 
abgebr. D. U, Br. 81.) 

4) Ueber die Spuren alter gepflafterter Straßen im Thale, in 
ber Herrenftraße und in der Corneliusftraße dahier, und 
bie biebei gemachten Funde. (Dft. und Dec. 1871.) 

5) Nachricht Über eine beim Abbruch der Stadtmaner am ehe- 
maligen Angerthore in ber Höhe eines Stodwerles aufge- 
fundene runde, alfeitig gefchloffene, größtentheild mit 
Menſchenknochen gefüllte Höhlung, weldhe an die Sage von 
einem im 15. Jahrhundert wegen Hochverrath eingemauer- 
ten Rathsherrn erinnert. (Nov. und Dec. 1871.) 

6) Ueber die Sagen von dem Einmauern von Menſchen und 
Thieren in Neubauten, namentlih in Stabtmauern und ans 
deren Befeftigungen, um diefe zu feien. (Juni und Nov. 
1872. 

7) Bericht über die von ihm vorgenommene Befichtigung ver 
bei dem Hausbau des Magiftratsratbes Gailhofer dahier 
gemachten Ausgrabungen und Schäbelfunde. (Octob. 1872.) 


Mayer, — Beneficiat an der Dompfarrkirche und erz⸗ 
biſchoflicher Regiſtrator: 
Nachrichtertheilung über eine bei dem Pfarrdorfe Rottbach (Ldg. 
Bruck) in einem Sandberge aufgefundene künſtliche Höhle 
und über die Inſchrift eines mittelalterlichen noch jetzt verwen⸗ 
deten Taufbeckens. (März 1871.) 
Maier, (Frz. X.), k. Bezirksamtmann in Landsberg: 
Erörterung mehrerer Gräberfunde aus ſeinem Amtsbezirke unter 
Ueberreichung derſelben für die Vereinsſammlungen. (Jan. 1872.) 
Mayerfels, (Dr. Karl Mayer, Ritter und Edler v.) dahier: 
1) Motivirter Antrag an den Vereinsausſchuß gegen den vom 
Stadtmagiſtrate beſchloſſenen Abbruch des Iſarthores ge- 
meinſchaftlich mit dem Münchener Alterthumsvereine com⸗ 
petenten Orts entſchiedenen Proteſt einzulegen. (März 1871.) 
2) Ueber das angebliche Albert Dürer-Wappen, das in alte 
Zeit binaufreichende Zunftwappen der Malergilbe. (Juni 
1871 


8) Notiz, die gefchichtlich interefjante von dem ehemaligen U. 


L. Herrnfreithof auf dem ſüdlichen Gottesader und nım in 
das bayeriſche Nationalmufeum transferirte fleinerne La⸗ 
ternenfäule vd. 3. 1494 betr. (Nov. 1871.) 

4) Ueber die fog. gotbifhen Gemölbe-Schlußfteine und deren 
Bedeutung, insbefondere über bie Gewölbefchliegen in der 
Dompfarrliche zu U. L. Frau bahier. (San. 1872.) 


XV. Münid, EFrdr.) k Major: 

1) Erinnerungen an Drleand. Bericht über den jüngften Auf- 
enthalt der Bayern bortfelbft. 

2) Verihterftattung über den Ausflug mehrerer Vereinsmit- 
glieder nac Fürftenfelobrnd und Schöngeifing zur Beſich- 
tigung der dortigen römifchen und germaniſchen Alter- 
thümer. (Dftob. 1871.) 

3) Bericht über die vom 16.—18. September 1872 zu Darm- 
ftadt ftattgefundene Generalverfammlung des Oefammtver- 
eine® der deutſchen Geſchichts⸗ und Alterthumsvereine. 
(Octob. 1872.) 


XXVL Oefele, ‚(Breiberr Eomund), k. Reichsarchivs⸗Acceſſift: 
Zur Geſchi te des Hauſengaues. Aufzeichnungen des al. und 
12. Jahrhunderts. (Juli 1872, abgebr. O. A. Bd. 31.) 


ZXVD. Oſterm air, (Frz. X.), Rechtsrath in Ingolſtadt: 
Beitrag zur Lebensgefchichte des verlebten Stabtpfarrer® Dr. 
hub er in Ingolſtadt. (Nov. 1871, abgedr. O. U. 
d. 31.) 


XXVOLPeeg, (Hartwig), k. Rentbeamter in Traunftein: 
1) Gedicht auf das am 29. Juni 1871 zu Miesbah abge 
haltene Bereinsftiftungsfeft. (Juli 1871.) 
2) Nahruf Herrn Schulbeneficiaten Sales „WBygner ge⸗ 
widmet. (Octob. 1871, abgedr. O. A. 31.) 


XIX. Pfund, (Karl), k. Regierungsacceflift —* 
Ueber die Koſten der Beerdigung ꝛc. des Johann Georg v. dr 
wart Grafen zu Hohenburg. (Sept. 1871, abgedr. O. U 
1.) 


XXX. Quitzmann, (Dr. €. A.), f. Oberftabsarzt in Amberg: 

a mblige Geſchichte von Flinsbach. (Jan. 1872, abgedr. O. 
d. 32.) 

XXXI. Riegler, (Dr. Sigmund), fürſtl. Fürſtenbergiſcher Archivar 
zu Donaueſchingen: 
Eine geheime Geſellſchaft am Bote Mar Sofeph® II. von 
Bayern. (Fan. 1872; abgedr. DO. U. Bd. 31. 

XXXII. Schels, (Alois), Secretär ber J. vofyteghnifeien Säule: 
Ueber die bayerifchen Studenten an der Univerfität Prag wäh 
rend des Mittelalters. (Mai 1871.) 

XXXII. Schmitz, (Clemens), Chorvicar am Collegiatftift zum Heil. 

Cajetan babier: 

Ueber die Üreifinger und Regensburger Bifchofsreihen im X. 
Jahrhundert. (Juni 1871; abgedr. O. 4. Bd. 31.) 

XXXIV. Schnepf, (Dr) f. Redhtsanmalt: 
Bericht Über einen Gräberfund bei Aham. (Octob. 1872.) 
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XXXV. Shönwerth, (Fr. X.), k. Minifterialrath : 

1) Jahres⸗ und Rechenfchaftsbericht des Vereins für die Jahre 

1369 und 1870. (Decemb. 1871. Mit umfaſſenden Bei- 
lagen im Drude erfchienen.) 

2) Ueber die zu Seiten alter Landſtraßen und Wege ſtehenden 
Steinkrenze, unter Hinmweifung darauf, daß diefelben nicht 
blos zur Sühne des Todſchlages vom Schuldigen aufge» 
ftellt werden mußten, ſondern auh auf Anorpnung des 
Papftes Urban II. (1088—1099) in Erweiterung des 
Gottesfriedens (Treuga Dei) al8 Freiftätten zu dienen 
hatten. (Aug. 1872.) 

XXXVL Seefried, (I. N), k. Bezirksamtsaſſeſſor zu Griesbach: 
1) Beiträge zur Kenntniß ver Tabula Peutingeriana, IV. Beis 
trag. (März 1871, abgepr. O. U. Bo. 32.) 
2) Beiträge zur Kenntniß der Tabula Peutingeriana. V. Bei- 
trag. Mit dem Entwurfe einer Karte Rätiens unter 
den Römern. (San. 1872.) 


XXXVIL Sepp, (Dr. 3. R.), qu. k. Univerfitäts-Profefior dahier: 

1) Ueber einige Kapellen des bayerifchen Oberlanves, na- 
mentlich zu Peiting, Agatharied und Leutafch, mit Wand⸗ 
und Tafelgemälden der Legende von den zwei Jakobs⸗ 
brüdern. (April und Juni 1872.) 

2) Ueber bie Legende bes Hl. Heimeriam, der als ein po⸗ 
litiſches Opfer der agtlolfingifhen Hofparthei gefallen 
fü, (Juni 1872.) 

XXXVII. Trautmann, (Dr. Franz), Literat dahier: 

1) Ueber den Augsburger Patrizier Philipp Heimhofer, 
und bie unter jeiner Leitung ausgeführten Werfe der 
Kleinkunft, insbefondere über den ſogen. Pommerſchen 
Kunſtſchrank und den fogen. Maierhof (Mai 1872.) 

2) Anzeige der Schrift des k. Hauptmanns Neumann 
zu Regensburg über die brei Dombaumeifter Roriger 
bortfelbft. Sun 1872.) 

XXXIX. Ulmer, Tifchlermeifter in Schöngeifing: 

Ueber die biftorifche Bedeutung des Ortes Schöngeifing und 

Andeutung über die römifchen Alterthümer ver Umgegend. 

(Yuli 1871.) 


XL. Weiß, (Iof. Ant.), k. Rath und Infpector des f, Taub⸗ 
ſtummen⸗Inſtituts: 
Neujahrs⸗Olückwunſch⸗Chronoſtichon auf die Jahre 1871 
und 1872. 
XLI. ®Würdinger, (Joſ.), k. Major dahier: 
Mittheilung über die Auffindung einer römiſchen und über 
dieſer errichteten Töpferwerkſtätte bei St. Stephan zu Augs⸗ 
burg. (Nov. 1871.) 
XL, Zintgraf, (Heinrich), k. Notar in Landsberg: 
1) Bericht Über die Aufdedung von Reihengräbern unfern 
des Lechufers bei Pöfling, Log. Landsberg. (Yan. 
1871.) 
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2) Mittheilungen zur mittelalterlihen Ortsforſchung: Rottau, 
Hocfing, Zollingen. (Febr. 1871.) 

3) Beriht Über die Alterthbumsfunde aus Gräbern bei 
Weſterndorf, Log. Landsberg. (Dec. 1871.) 

4) Mittheilung über die bei Gelegenheit von Eiſenbahn⸗ 
bauten bei Epfenhauſen aufgefundenen Todtengerippe. 
(März 1872.) 

6) Bericht über Ausgrabungen bei Laudsberg, Pöſſing und 
am Burgfel, dann über eine Legende vom hi. Graf 
Rath, und über die an den Wegen und Lanpftraßen 
befindlichen Steinkreuze. (Auguft 1872.) 

XLIII. Zöpf, k. Lehrer in Ober-Dorfen: 
Ueber eine römiſche Berbindungsftraße von Epfach über 
Altihongan nah Hohenfhwangen. (Dec. 1872.) 


IV. 
Verzeichniß 


des 


Zuwachſes der Sammlungen des Bereins 
in den Jahren 1871—72. 


A. Büder*). 


1) Aarböger for nordisk Oldkyndighed og Historie, udgivne af det 
kongelige nordiske Oldskrift-Selskab. 1870. H. 2—4, 1871, 
1872 og Tillaeg. Kjobenh. 8. 821t. (CXII.) 


2) Abhandlungen, Beurkundete, über ven Beſtand ber ältern 
und neuern Edelmannsfreyheit in Baiern. Nebft Beylagen. Mic. 
1807. 4. 300c/2. (XLVI.) 


3) — ver biftor. Elaffe ver k. b. Akademie der Wiſſenſch. Bd. 11 
Abth. 3. Mch. 1871. 4. 21. (LXVI.) 

4) — der philofophifchephilologifchen Claſſe der k. bayer. Alademie 
der Wiflenfchaften. Bd. 12 Abth. 2. 3. Mch. 1870—71. 4. 21a. 
(LXVII.) 


5) — der Schlefifchen Geſellſchaft für vaterländifche Cultur. Phi⸗ 
loſophiſch⸗hiſtoriſche Abtheilung 1871. Abth. f. urwigenſce 
ten u, Medicin 1869— 72. Bsl. 1871—72. 8. 3236. (CXVMII) 

6) Ablaß⸗Kalender der Ertz⸗Bruderſchafft Mariä vom Troft, 
oder der ſchwartz⸗eledern Gärtl der Hl. Mutter Monick, Mch. 
1758. 8. 5113. (XXXVL) 

7) Abſchiſed für den Landtag bes Könige. Bayern. Mch. 1871. 4. 
XVl/3, (XV.) 

8) Acta publica. PBerhandlungen und Correfponbenzen ver fchlefl- 
ſchen. Fürften und Stände. Namens des Vereins für Gefchichte 
und Alterthum Schleftens bag. von Herm. Palm. Ig. 1620. 
Bel. 1872, 4. lm. (CXIX.) 

9) Actenftüde, Scherzburger. Nr. III enthaltend einige Notabene 
aus der Brieftafche des Abgeorbneten Nep. v. Zwidiheim mit 
trodenen Anmerkungen von Better Michel. Nbg. 1828. 8. 999e/l. 
(XXXVL) Ä 





ten wurden durch Ankauf erworben. 
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10) Adam, J. Aug, Augsburg und feine Stahl-Schießen. Ein ge- 
Schichtliches Fragment. (Agsb.) 1824. 4. 1687. (XLVI.) 

11) Adams I, Denkſchrift in ver Prozeßſache der Erben des ver- 
lebten Profeſſors Joſ. v. Görres, Kläger, gegen den K. Preuß. 
Fiscus, vertreten durdy den Oberpräſidenten der Rheinprovinz 
Frhrn. v. Pommer⸗Eſche, Bellagten. Agsb. 1863. 8. 5046. (TII.) 


12) Adreßbuch von Münden für d. 3. 1872 u. 1873. Nach amt» 
lihen Quellen bearbeitet von M. Siebert. (Md.) 8. 631 u. 
631a. (K.) 

13) Adreſſe der Gewerbevereine Rofenheim, Aibling und Prien an 
bie Kammer ber Abgeordneten. Rojenh. 1870. 8. 5145. (X V.) 


14) Alberti, Frz., Italienifche und deutſche Briefe über die vor- 
nehmften Merkwürdigkeiten der Reſidenzſtadt Münden. Mch. 1792. 
8. 4981. (XLVI.) 


15) Almanacd ver ?. b. Akademie d. Wiſſenſch. f. d. J. 1871. Mi. 
8. 710. (LXVIL) 


16) — Petit, dela Cour de France. 1819. Annde 183, Par. 8. 4636a. 


17) — de Gotha pour l’annde 1840. Gotha, 8. 1661a. (XLVI) 
18) — Magyar Tadom. Akadömiai 1869 — 72. Pest, 8. 4268. 


19) A (ter tbümer und Kunſt-Denkmale des bayer. Herrfcher- Haufes. 
Begonnen auf Befehl des Könige Marimilian IL, fortgefegt auf 
Befehl des Königs Ludwig II. Tief. 9. Mch. 1871. 2. 257. (L) 


20) — Die, der Stadt Rüneburg und des Klofters Lüne. DaB: bom 
Altertbumsvereine in Lüneburg. Lüneb. 1871. 4. 557, (OV.) 


21) Amira, Karl v., Das in ber Stadt München geltende Ge⸗ 
fundheitspolizei-Recht. Aus den Duellen bargeftellt. (Beilage zu 
Nr. 22 der Münchner Gemeinde-Ztg. 1872.) 4. 1649. (II.) 

22) Amling, Gg. Ph., Disputatio juridica de emptione venditione. 
Praes. Dan. Imlin. Jenae 1628. 4. 1616. (XXXVL) 

23) Undenten, Zum, an das lanbmwirtbfchaftlihe Bezirksfeſt in 
Aibling (1858). 4. 1654. (XLL) 


24) Anders, Matth., Gefchichte ſämmtlicher Kirchen, Klöfter und 
Klofterhäufer |. a. in und um Münden, vom XIL bis Anfang 
bes XIX. Jahrhunderts, mit Rückblick auf Kunſtwerle. MA. 1828. 
8. 5206. (XXXVI.) 


25) Angaben, Statiftifche, über das Königreih Bayern nad ben 
neneften gejeglihen Beftimmungen. 2. Aufl. Nbg. 1867. 8. 
3765. (K.) 

26) Annalen des Vereins für Naffauifche Alterthumskunde und Ge⸗ 
ſchichtsforſchung. Bd. 2. 1870. Bd. 11. 1871 Beiträge zur Ge- 
ſchichte des naffauifhen Alterthumsvereins und biograph. Mit- 
ebeilungen. Einlapungsfchr. von K. Schwartz. Wiesb. 8. 313. 


( 
27) Antwort, Kurze, auf die Abfertigung bes Verfaſſers der Fri- 
titen und Erinnerungen über die Chfftl. Bayer. VBerorbnung ber 
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neäiftifcen u und gummaftifchen Schulen. Nebft 2 Beylagen. Agsb. 
1800. 9. (K.) 


28) — wie die 1. Hofmufici das ganze Jahr hindurch in ber 
k. Hofkapelle zu erfcheinen haben 1817. Dich, 8. 5114. (XXXVL) 


29) Anzeiger, Neuer, für Bibliographie und Bibliothekwiſſenſchaft. 
38 1871 8. 1—12. Ig. 187%. H. 1-12. Hgg. von 
I. Begholdt. Dep. 1871—72. ?. 3045. (K.) 


80) — für Runde ber beutfchen rv?rzeit Ig. 1871, 1872 Ne. 1- 
12. Nög. 4. 463, (LXXVI.) 


31) Üpologie ber Rumifordiſchen Suppenanftalt für Seelforger, ge» 
gen die Invective des Freyſinger Wochenblattes. 1804. 8. 
5050. (K.) 

32) Archiv ber Geſellſchaft für ältere deutſche Geſchichtkunde zur Be- 
förderung einer Öefammtausgabe der Uuelleufchriften deutſcher 
Geſchichten des Mittelalters, Hgg. von ©. H. Berg. 2b. 12 
8. 1. 2. Mit 5 Handfchrift- Tafeln. Bann. 1872. 8. 1581. 


(K.) 

33) — bes Bereins f. Gefchichte und Alterthlimer der Herzogthümer 
Dremen und Berden zc. zu Stabe. 4. 1871, Stade 1871. 8. 
3525. (CXXIL.) 


34) — für Frankfurts Geſchichte und Kunft. Neue Folge. Hgg. von 
bem Bereine für Geſch. u. ee zu Franffurt a. M. 
Bd. 5. FM. a. M. 1872, 8. 2643. (XCVI) 


85) — für vaterländ. Geſchichte und Topographie. Hgg. von dem 
efoihtvereine für Kärnten. Ig. 12. Sllagenf. 1872. 8. 1333, 


36) — 3 Geſchichte und Alterthumskunde von Oberfranten. Bd. 12 
9. 1. Bayr. 1872. 8. 357. (LXXXIV.) 


37) — für öfterreichifche Gelgihte Hgg. von der Commiffion der 
faif. Alademie d. W. 42-47. 48 9.1. Wien 1870—72. 


8. 1215. (LXIX.) 

38) — des Bereines für fiebenbürgifche Landeskunde. Neue Folge, 
Dr. 9 9. 2, 3. Br. 10 9. 1—3. Kronſt. 1870—72. 8. 1621. 
(OXXI. 

39) — des giſtoriſchn Bereines von Unterfranken und Azaffenturt 
Bo. 9 H. 2. Br. 14 9.1. Bo. 21 9.13. Wib. 1847, 
1856, 1872. 8. 48. (LXXX VIII.) 


40) Aretin, ©g. en v., Ueber Pergfau⸗ und die Mittel, denſel⸗ 
ben vorzubengen Innäbr. 1808. 8. 5052. (K.) 

41) Argovia. Yahresfchrift der —— — des Kan⸗ 
tons Aargau. Bd. 6, 7. Aarau 1871. 8. 2997. (K.) 

42) Argumenta ineffabilis Marianae bonitatis. D. i. Gnaden und 
Outthaten . . . be Ri bem Gottshauß Auffirden am Würm⸗See 
Nr Starnberg. th. 1757. 8. 5051. (K.) 

43) Arndts, Low., Rectoratsrede zur Stiftungsfeier der Ludwig. 


Marimilians-Univerfität gehalten am 26. Yunt 1855. Did. 1855. 
4. 1648. (LXXIV ) 
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44) Arrondirung, Ueber die, der Güter in den Gemeinden des 
IAller⸗Kreiſes. (Wochenbl. des landwirthſchaftl. Vereins Ig. 5 . 
Nr. 15 u. 16.) Mi. 8. 5053. (K.) 


45) Assignat de cinquante sols . .. . 1793. 8. 2742a. (XVII) 


46) Aufruf an Mündiens Bewohner zur Errichtung einer Induſtrie⸗ 
Halle dahier. Mid. 1870. 4. 1560. (XV.) 


47) Ausräumung, Die, der Höhle im Schelmengraben bei Re— 
gensburg. (Sammler 1871 Nr. 132) Beil. zur Augsb. Abdztg. 
4. 1635. (XXX) 


48) Austheilung derer verſchiedenen Feſtins und Unterhaltungen, 
fo ben I. D. Chur⸗Fürſtin Ankunfft vom 9. bis 26. July bin- 
durch gehalten werben. Anno 1747. Mid. 2. 555. (XI.) 

49) Baader, Joſ., Ein pfalz-bayerifcher Prinz und fein Hofmeifter. 
Ein culturgefhichtlihes Bild aus dem Ende des XVI. Yahrhun- 
derts. Neub. 1864. 8. 5021. (K.) 


50) Baphaufer, v., Zur Feyer der Anmefenheit I. kaiſ. H. Eli» 
fabeth Kaiferin von Rußland. Die Schlacht und der Einzug der 
Allürten in Paris. Zwei große muſikaliſche Darftellungen. Dich. 
1814. 8. 5115. (XXXVL) 

51) Baiern nah dem Frieden von Fünenille. H. 1, 2. 1803. 8. 
5054. (K.) 


52) Balde's, Yac., Berhältnig zur Kunft und den Künſtlern feines 
Zeitalters. Vortrag beim Balvde- Sympofium in Schleißheim. 
(Beilage zur Augsb. PBoftztg. 1872 Nr. 51.) 4. 1651. (LIT) 


53) (IX y zettel, Bier öfterreichifche und ein franzöfifcher. 8. 2742, 


54) Batton, Joh. Gg., Oertliche Bejehreibung der Stabt Frankfurt 
am Main. Aus deſſen Nachlaſſe bag. duch %. 9. Euler. H. 6. 
FH. a. M. 1871. 8. 259/q. (XCVL.) 


55) Bauern! Es ift Zeit, den Bauernftand wieder zu Ehren zu 
bringen! Ein Mahnruf an alle veutfche Bauern. Agsb. 8. 4936. 
(XXXIX.) 


56) Bauernfeind, Carl M., Das Bayer. Präcifions-Nivellement. 
(Abhdl. d. k. b. Akad. d. W. IL. Cl. X. Bd. DL Abt) Mc. 
1870. 4. 1635a. (XV.) 


57) Baumann, Fz. Low., Die Oberfhwäbifchen Bauern im März 
1525 und vie zwölf Artilel. Kpt. 1871. 8. 5011. (K.) 


58) Baur, 5 N., Wahre Beichreibung der Ereigniffe und Hand⸗ 
lungen des Aler. Fürften v. Hohenlohe. H. 1. Aufl. 2. Wb. 
1821. 8. 5116. (XXXVL) 

59) Behr, Ramill v., Genealogie der in Europa regierenden Fürften: 
bäufer, nebft der Reihenfolge ſämmtlicher Päpfte und einem An- 
hange umfafjend die Häufer Capet, Habsburg, Romanow und eine 
Ueberficht der Kaiſer und Könige von Italien und Deutfchland. 
Wappenbuch hiezu. Aufl. 2. 2pz. 1870. 4. 1645. (XIX.) 


60) Beiträge zur Gefchicdhte der Pyrenäifhen Halbinſel. Dritter 
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Beitrag. Die Jeſuiten in Portugal unter Dom Miguel. (Se- 
paratabdrud aus den hiftor.»polit. Blättern Bo. 68.) Mch. 1871. 
8. 3591c. (II.) 


61) Beiträge zur Kunde fleiermärkifcher Gefchichtsquellen. Hgg. 
vom hiftor. Verein f. Steiermart. Igg. 8, 9. Graz 1871—72. 
8. 1266n. (CXXIL.) 


62) — zur Vaterlandskunde Bayerns ober fregmüthige Schilberung ber 
Geiftlicfeit und des Bürgerftandes; auch des Betragens ber Fran⸗ 
zojen in diefem Lande. H. 1. 1801. 8. 5057. (K.) 


63) Bemerkungen über die Eifenbahn:Projecte Münden — Lands⸗ 
berg— Buchloe und Buchloe — Mindelheim — Memmingen. Dich. 
1865. 4. 1521. ( ) 

64) — über das Scharwerfswefen in den oberpfälzifhen Fürſtenthü⸗ 
mern. 1800. 8. 5055. (K.) 


65) — eines Tiroler über die Volksunruhen im Innkreiſe im Des 
cember 1813. 8. 5066. (K.) 


66) Bergordnung des Rift. Dergogtbum Baierns und der obern 
Pfalz ꝛc. Hgg. 1784. Dich. 2. 563. (XXXVL) 


67) Bericht über bie upllung der Gedächtnißtafel für den Ge⸗ 
ſchichtsforſcher J. R. Schuegraf und die erfte Wanberberfamm- 
lung des hiftor. Bereind von Oberpfalz und Regensburg in Cham. 
(Außerorventliche anf, Nr. 77 des „Amtsblattes für Cham ꝛc.“ 
1871.) 4. 1642, ) 

68) — über die K. Polbtechaifde Schule zu Münden für das Stu- 
bienjahr 1870—71. Mch. 1871. 4. 1641. (XXVL) 

69) — über das bisherige Wirken des Comité's zur Unterftügung ber 
beutjchen Schulen in alftirol und an der Sprachgrenze. Innsbr. 
1871. 8. 5171. (XXV. 

70) — 32—34 über Das Wirken und den Stand bes biftor. Vereins 
zu x im * 1869—1870 und 1871. Bbg. 1869 - 72. 
8. 44 

71) — des eins I Lübeckiſche Veſaochr und Alterthumskunde 
für 1869 —-70. Lübeck. 8. 2174/0. (CIV.) 


72) — 30 über das Museum Francisco-Carolinum. Nebſt der 25. 
Lieferung der Beiträge zur Landeskunde von Defterreih ob ber 
Ens. Linz 1871. 8. 406. (CIIL) 


73) — 17 der Philomathie in Neige vom Detbr. 1869 bis zum April 
1872. Neiße 1872. 8. 3882. (LXXV.) 


74) Berichte des Borflandes der Schleswig-Holftein-Tauenburgifchen 
Geſellſchaft für die Sammlung und Erhaltung vaterländiſcher Al: 
terthümer 1869 —71. Kiel 1872. 4. 823b. (CXX.) 

75) — und Mittheilungen des Alterthums⸗Vereines zu Wien. Bd. 
11, 12. Wien 1870 72. 4. 719. (CXXIX.) Ä 

76) Bernd, Ch. Sam. 8 Allgem. Schriftenkunde der geſammten 
Wappenwillenfchaft Th. 1, 2. Bonn 1830. 8. 5170. (XLIX.) 

77) Bernhardi, U F., Bollftändige Griechiſche Grammatik für 

Schulen und Öpmnaflen, Berl. 1797. 8. 5087. (XVI.) 
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78) Befhreibung des ganzen Elb-Stroms. Nbg. 1686. 8. 4966. 
(XLVL) 


79) — der Bier Ströme Mofel, Saar, Nedar und Mayn. Frif. 
u. Lpz. 1690. 8. 4965. (XLVI.) 


80) Befolpungsnoth und Verwaltungsreform. (Fliegende Blät— 
ter aus Bayern II.) Nol. 1857. 8. 4931. (XIIII.) 


81) Bevölkerung, Ueber unverhältnigmäßige, der Hauptſtädte. 1806. 
8. 5058. (K.) 


82) Bibliotheca geographica oder fuflematifch georpnete Ueberficht 
ber in Deutſchland und dem Auslande auf bem Gebiete ber ge- 
fammten Geographie neu erfchienenen Bücher bag. von W. Müll 
dener. 99.189. 2. Ig. 19. Ig. 20. Gött, 1870—72. 
8. 2186. (AX VII) 


83) — historica oder ſyſtematiſch geordnete Leberficht der in Deutſch⸗ 
[and und dem Auslande auf dem Gebiete der gefammten Ge⸗ 
ſchichte neu erfchienenen Bücher bag. von W. Mülpdener. Ig. 
18 9. 2. Ig. 19. Ig. 20. Gött. 1870—T2. 8. 2186. 


84) Bibliothek des literarifchen Vereins in Stuttgart. Public. 110 
Hans Sachs hgg. von Adelb. v. Keller. Bd. 6. 111. Dieer- 
ften deutjchen Zeitungen hgg. mit einer Bibliographie (1505—99) 
von Emil Weller. 112 Historia del cavallero Cifar bag. von 
Hr. Michelant. 118 Friedrichs von Logau ſämmtliche Sinn- 
gebichte bag. von ©. Eitner. Tüb. 1872. 8. 671. (K.) 

85) Biffart, M., Deutfchland, fen Volt und feine Sitten. In 
geographiich = etfnographifchen Charatterbildern. Mit vielen Ab» 
bildungen. Stuttg. 1860. 8. 5199. (XLVIIL) 

86) Binder, Frz., Erinnerung an Marie Görres. Separatabdrud 
ET dem Bde. ver hiftor.spolit. Blätter. Mch. 1872. 8. 6213. 


(III. 

87) Blätter, pifteriigepofitiihe, für das katholiſche Deutfchland, 
rebigirt von E. Jörg und Fr. Binder. Bob, 67, 68, 69, 70. 
Md. 1871-72. 8. 3591. (XVII) 

88) — des Bereines für Landeskunde von Nieveröfterreih. Neue 

Folge Ig. 3—6. Wien 1869—72. 8. 1215y. (CX.) 


89) Blaul, ©. Fr., Bilder aus Münden. Holbg. 1834. 8. 6203. 
(XXV) 

90) Blid, Ein, in die Zukunft. Zum neuen Jahr 1871. Mi. 8. 
4935. (XXXIX.) 


91) Briefe, Sechs, über die Londoner Imduftrie-Ausftellung von 
einem ehemaligen Schüler der Zeichnen-Schule des „Vereins zur 
Ausbildung der Gewerke.” Mch. 1863. 8. 4989. (XXV.) 

92) Briefe, Zwey widtige, pon einem baier. Yanpbewohner , an 
einen Freund in München, über den Krieg, und befien Folgen in 
Baiern, 8. 5059. (K.) 

93) — Bertraulidhe, aus Münden an einen Freund außerhalb Bayern. 
Geſchrieben 1800. 1801. 8. 5060. (K.) 
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94) Bruder, Jac., Entwurf einer urkundenmäßigen Geſchichte ver 
— A zum bi, Grenze in Augfpurg. Agſp. 1753. 
8. 4968 


96) Bruderſchaft unter dem Titel ver hl. Käcilia, welche in ber 
k. Hoflirhe zum bl. Cajetan in München im J. 1749 von ven 
hurfftl. Hofmuſikern errichtet worden. Mc. 2. 547. (XXV.) 

96) Brüde, Die fteinerne, zu Regensburg. Aufl. 2. Mit 18 Ab- 
bildungen. Rgsb. 1835. 2. 550. (XLVI.) 

97) Brunner, Seb., Aus der Metropolis eoatins (Separat- 
Abdruck a ben bift. .polit. Blättern Bd. 66.) Mc. 1870. 8, 


5048. ( 

98) — —, Die „böhft vergnäglichfte Raiß“ des  Churfürften 
Carl — — von Bayern nach Mölk. 1739. Wien 1871. 
8. 6035 


99) Bulletin, Daily. War Department, signal service U.8. Army. 
Division of Telegrams and Reports for the benefit of Commerce 
and Agriculture. Meteorological record. With 3 Weather maps. 
Washington Oct. 15, 1872. 2, 577. (XXXVLL) 


100) — de la Sociöt6 pour la conservation des Monuments historiques 
d’Alsace. Ser. II T. VIO livr. 1, 2. Strassb. 1871—72. 8, 
2883. (XCIV.) 


101) — de l’Institut archeologique Liegeois. T. X livr. 3. T. XI 
livr. 1. Liöge 1871—72. 8. 3495. (CVI.) 


102) Calender für katholiſche Chriften auf das Schaltjahr 1872, 
1873. Ig. 32, 33. Sulzb. 8. 965. (K.) 


103) Sangley, Fürftl. Anhaltifche gehaimbe, d. i.: anzaig der ver- 
dedten confilien, welche der Vnion Rx) in ber Böhaimifchen 
Bnreuhe, geführt. 1621. 4. 1632. (XXX 


104) Catalog Nr. IX des antiquarifchen —8 von Ludwig 
Roſenthal's Antiquariat. Genealogie, Heraldik, Diplomatik, Nu⸗ 
mismatik. Meiſt aus dem Nachlaſſe des ſel. Reichsſsraths Karl 
Maria von Aretin. Abth. I. Münden 1871. 8. 5194. (L.) 


105) — Nr. VIII des antiguar. Bücherlagers von L. Roſenthal's Ans 
tiquariat. Bibliotheca slavica; meift aus dem Nachlafle des Reichs⸗ 
raths Karl M. v. Aretin. — Nr. IX Abth. 1. — Nr. XI 
ältere und neuere Drnamentbücer und Stiche aller Sanffenlen. 
Schreib» und Zeichenbüder, Architektur und Archäologie. Aus ber 
Sammlung der Patricier: Familie Hörm. v. Outtenberg, bes 
Grafen F. 8. ger Intt und aus dem Nacylaffe bes 
Neiherathe RD. v. Aretin. Mi. 1871— 72. 8. 519. 

) 

106) — zur I. internationalen Runftausftellung im k. Slaspalafte zu 

München. Dich. 1869. 8. 6005. (XXI.) 


107) — ber Sotal Snbuftrie-Ansftellung in Münden 1869. Mi. 8. 
XXX/13, (XXV.) 

108) — ven Driginalwerfen deutſcher Künftler, Eine Ehrengabe ver 
deutſchen Kunftgenofien an die deutſchen Heere. Für bie Ver⸗ 
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76) RE, reibung de6 ganzen Eib-Stroms. Nbg. 1686. 8. 4966. 
(XLVI) 


79) — der Bier Ströme Moſel, Saar, Neckar und Mayhn. Frikf. 
u. Yp5. 1680. 8, 4966. (XLVI.) 


“) Befoldungsnoth und Verwaltungsreform. (Fliegende Blät⸗ 
ter aus Bayern II.) Nol. 1857. 8. 4931. (XIIII) 


#1) Bevßlferung, Ueber unverhältnißmäßige, der Hauptftäbte. 1806. 
8. 6058, (K.) 


B2) Bibliotheca geographica ober fyftematifch georbnete Ueberſicht 
der In Deutfchland und dem Auslande auf dem Gebiete ber ge: 
ſammten Geographie neu erfchienenen Bücher hgg. von W. Mäl- 
dener. 94. 18.9. 2. Ig. 19. 39. 20. Gött. 1870-72. 
H. 2186. (AXVIIL) 


H3) — historioa oder ſyſtematiſch georbnete Ueberficht der in Deutſch 
land und dem Wuslande auf dem Gebiete ber gefammten Ge⸗ 
ſchichte neu erfdienenen Bücher bag. von W. Müldener. 
18 D. 2. 99.19. 99. 20. Gött. 1870—72. 8 > 


na) Bibliothel des literariichen Vereins in Stuttgar— 
Band Sachs bag. von Adeib. v. Keller. Bo. - 
Ren deutſchen Zeitungen bag. mit einer Bibl— 
von Emil Weller. 112 Historia del : 


dar Mihelant 118 Friedrichs 
gedichte bag. von 9. Eitner. 7’ 
&) Biifart, M,, Deutſchland, 
gcegraphiſch · ethnographiſcher 
dildungen. Stuttg. In: 
RE) Binder, fig, Erin 
aus dem Bor. vr 














loofung zum Beften der allgem. veutfchen Invalibenfliftung be- 
ftimmt und ausgeftellt im !. Olaspalafte zu Münden 1871. 
Mch. 8. 50058. (XXV.) 

109) Charta visitationis jussu Joannis Francisci, episcopi Frisin- 
gensis etc. Ed. 2. Fris. 1724. 4. 1633. (XXXVL) 

110) Ch ronik, Neue kurzgefaßte, von Altenötting. 2. Aufl. 1822. 
8. 5012. (K.) 


111) — der Lupwig-Marimilians-Univerfität München für das Jahr 
1871/72. Mqh. 1872. 4. 1657. (LXXIV.) 


112) Chroniken, Basler, bag. von ver hiſtoriſchen Gefellfchaft in 
Bafel. Bd. 1 dag. duch Wilh. Bifher und Ale. Stern 
unter Mitwirkung von Mor. Heyne. Rp. 1872. 8. 5222. 
(LXXXIX.) 


113) — Die, der deutſchen Städte vom 14. bis ins 16. Jahrhun⸗ 
dert. Bd. 10 Chroniken der fränkiſchen Städte. Nürnberg 
Bo. 4. Lpʒ. 1872. 8. 3462. (L. 

114) Cogel, Fbr., Uthiniſche Chronica, . . . wiederum vorgeftellet 
von AU. Molde. Lübed 1713. 8. 4982. (XLVL) 

115) Colland, Carl For., Berfuh einer Erklärung derer Wappen 
der Reichsfreien Stadt Halle in Schwaben; und des Nitterftifts 
Komburg. Halle 1774. 4. 1598. (XLVL) 


116) Collectaneen-Blatt für vie Gefchichte Bayerns, insbeſon⸗ 
dere für die Gefchichte der Stadt Neuburg a. d. D, und bes 
ehemaligen Herzogthums Neuburg, bearbeitet von Mitgliedern 
des hiſtoriſchen Tilial-Bereines zu Neuburg. Ig. 36 1872. 
Nög. 1872. 8. 278. (LXXXIL) 


117) Conring, Herm., Censura diplomatis quod Ludovico imperatori 
fort acceptum coenobium Lindaviense. Helmst. 1723, 4. 1589, 
(XLVI.) 


118) Daae, L. L., Uaar og Hungersnod i Norge 1740—43. (Saers- 
kilt aftrykt af Vidensk.-Selsk.Forhandlinger for 1868.) 8. 
5139. (LXXII.) 


119) Dahn, Fel., Die Könige der Germanen. Abth. 6 Berfaffung 
ber Weſtgothen. — Reid) der Sueven m Spanien. Wzb. 1871. 
8. 3046. (K.) 


120) Darlegung bes Sachverhältniſſes bezüglich des am 22. Jän- 
ner 1845 durch das k. Appellationsgeriht zu Zweibrüden gegen 
Notar Raub zu Grünftadt erlaffenen Disciplinar-Urtheils. Dich. 
1845. 8. 5022. (K.) 


121) Darftellung eines merkwürbigen Rechtsfalles (Dienftvertrag 
der Kaufleute Pet. U. de Gloria und of. Leonh. Mayr — 
Eigentyümer ver Handlung Balentin de Crignis in Augsburg 
— mit dem Commis Joh. B. de Cillia aus Siajo in Stalien 
betr.) DO. O. u. 3. 8. 5032, (XXXVI) 


122) — der neueften Berlegerungsgefchichte und Anetferung zu ihrer 
Vortfegung. Bon zwölf neuen Apofteln. 1811. 8. 5061. (K.) 
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123) De Ahna Ernft, Der Teutfhe und ver Baner, zwey Benträge 
zum teutfchen Barden. 1814. 8. 5062. (K.) 


124) Dechamps A., Le prince de Bismarck et l’entrevue des 
trois empereurs. Extrait de la Revue gönörale. Braine-le- 
comte 1872. 8. 5223. (V). 


125) Declaration, welde Chriftian Ernſt, Marggraif zu Bran- 
benburg, in Preuſſen ꝛe, Burggraff zu Nürnberg ꝛc., Dero 
Neu- erbaut: und zur fehlten Hauptserhabenen Stadt Ehriftian- 
Erlangen ertheilet. Bayreuth 1711. 2. 557. (XLL) 

126) Debn- Rotfelfer Hur. v. und Wilh. Lotz, Die Baudenf: 
mäler im Regierungsbezirk Caſſel. Im Auftrage des K. Mi- 
nifteriums f. geiftliche, Unterricht8> und Mebdicinal-Angelegen- 
beiten bag. durch den Verein f. heſſiſche Geſch. und Landes» 
tunde. Caſſ. 1870. 8. 259k. (C.) 


127) Denkmal auf ven 16. Febr. 1824, als dem Tag der Yubel- 
feier der 25jährigen Regierung des Königs Marimiltan Joſeph I. 
von Baiern. Memm. 1825. 4. 351. (XLIX.) 

128) Dentmünze auf Hermann von Bicari, Erzbifchof in Freis 
burg, als Huldigung und Anerkennung feiner hohen Verdienſte 
für die Kiche bag. von I. A. Schloſſer's Imbuftrie- und 
LiteratursComptoir in Augsburg. Agsb. 8. 5195. (XLVII.) 

129) Descriptio, Circuli Franconici succinta, das ift: Kurtz⸗ 
gefafite Beichreibung deß Fränkiſchen Creißes. Fckf. u. Lpz. 
1704. 8. 4967. (XLVI.) 

130) Defing Anf., Auxilia historica ober Behülff zu den Hiftori- 
fhen und dazu erforberlihen Wiſſenſchaften. Th. I. II Bd. 1. 
2. Th. III. Stadt am Hof 1741. 8. 1413 (LV.) 


131) Destoudes E. v., „Die Krone im Rhein” und „das Hel- 
denkreuz· Mch. 4. 13202. (VI.) 

132) — — Auf Kaiſer Ludwig ben Bayer. Geſprochen bei der 
Stiftungsfeier d:8 Hiftor. Vereind bon und filr Oberbayern zu 
Weilheim am 29. Juni 1872. (mch.) 4. 1647. (VL) 

133) — — Dr. Joſ. Hurt. Wolf, eine biographifdhe Skizze. (Ur- 
tundliche Chronif von Münden Bd. 2.) Mich. 8. 49933 (VI.) 


134) Diploma Saifer Karls VI. dd. Wien 20. Sept. 1718, die 
MWiedereinfegung der nad) Berfpredhung ber Ehe von dem 
Fürften von Portia Hinterführten und hernach verlaflenen 
Juliana Constantia Gräfin zu Lodron in alles vorige Anfehen 
und guten Ruf nad ihres Standes Gebühr zc, s, 1. s. a. Fol. 
569. (XLI.) 

135) Döllinger ©., Die aus ertheilten landesherrlichen Privile- 

. gien bervorgehenden Rechtsverhältniſſe. Mch. 1846. 8. 5030. 
(XXXVL) 


136) Doppelmayr F. W., Sammlung der Erläuterungen und 
Referipte über das Strafgeſetzbuch für das Königreih Bayern. 
3. Aufl, No. 1836. 8. 5223. (XXV.) 
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137) Du BoiseRaymond Emil, Weber den beutfchen Krieg. Rede 
in der Aula der k. Friedrich-Wilhelms-Univerſität zu Berlin, 
2. Abdruck. Berl. 1870. 8. 5003. (XXI) 


138) Dupdit B., Bericht über die Didcefe Olmütz durch den Car⸗ 
binal Fz. dv. Dietrichftein im 9. 1634. Wien 1870. 8, 1659. 
(LXI,) 

139) — — Mährens allgemeine Geſchichte. Br. 5. Brünn 1870. 
8. 2863. (LXXI.) 


140) — — Synodal-Statuten des Bifchofes Arnoft von Parbubit 
für bie Prager Didcefe vom 18, October 1343. Brünn 1872. 
8. 1658. (LXI.) | 


141) Du Prel Marimilion Baron v., Erinnerungen an König 
Marimilien I. von Bayern. (Drespner Journal No. 258 und 
259 vom 6. u. 7. Nov. 1872.) Mit einem handſchriftlichen 
Nachtrag (1 Blatt in 4.) 4. 1658. (VII) 


142) Egk et Hungersbach, Joh. Fdr. L. B. in, Dissertatio de 
mutuo pacis et concordiae studio. Norimb. 1668. 4. 1613. 
(XXXVI.) 

143) Ehrn-Bezeugung, fo Marimilian Emanuel, Chur⸗Fürſten, 
wie end Thereſia Kunigundi ꝛc. zu der Rüdfunfft errichtet 
worden if. Bon Burgermeifter und Rath der Stadt München, 
den 11. July 1715. Mch. 1716. 2. 572, (LXV.) 


144) Einladung zu den Oktober-Feſten auf der Thereſens⸗Wieſe 
bey München. 1811. 8. 5063. (K.) 

145) — zur Theilnahme an der 5Ojährigen Stiftungsfeier des 
Mündyner Studentencorpg Iſaria unter Mittheilung des Feft- 
programmes, dd. Münden 1. Juni 1871. (Lithogr.) 8. 5177. 
(XXI.) 

146) Einrichtungen zur Aufbewahrung ber Feldfrüchte mit Be- 
rüdjichtigung der Benüßung von Dampforefhmafdinen. Did. 
1864. 8, 5008. (XXI) 


147) Eintrittefarten, Colorirte, zu Feſten der Stadt Münden 
beim Univerfitätsjubiläum 1872. 3 Stüd, 8. 5140. (VL) 


148) Einweihung, Die, der Straßburger Univerfität am 1, Dat 
1872. Dfficieler eftberidt. Straßb. 1872, 8. 5224. 
(LXXVIL) 

149) Eijenbahn, Die, über den Splügen. Denkſchrift der pro» 
vinzialen Eifenbahn-Commiffion an die vom Provinzialrath in 
Mailand gewählte Special-Sommiflion. Ueberfegung. St. Gallen 
1870. 4. 1636. (XV.) 

150) Eisenmann und Hohn, Topogr.» ftatif. Lexicon vom 
Königreih Bayern. 2 Bde Erl. 1831—32. 8. . 2728. 
(XLVIII.) 

151) Epiſtel eines Baiers an ſeine Landsleute über die Ausſichten 
in eine frohere Zukunft. Baiern 1811. 8. 5065. (K.) 


152) Eras W. H., Hanvelspolitiihe Aufgaben nad) dem Sriege 
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und bei der Annerion des „Oeneralgouvernement Elſaß.“ 
Berl. 1871. 8. 5146. (XV.) 


153) Erinnerung, Zur, an Carl Ruland, k. Regierungs- und 
Kreisbauratb a. D. (Separatabdrud aus der Ztſchr. des 
bayer. Arditeltens und Ingenieur-Vereind. Ig. 4 9. 2 u. 3.) 
Mi. 4. 1653. (LI) 

154) Erinnerungen aus der Gefhhichte ver Stadt Schaffhaufen 
zunächſt für derfelben Jugend. Bochen 1 bis zur Reformation. 
Schaffh. 1834. 8. 5198. (XLVII.) 

155) — an die Militärverfaffung ber Bölfer des Alterthums, ver- 
anlaßt durch die neueſte Deilitär-Organifation Baierns. Mich. 
1809. 8. 5064. (K.) 


156) Erflärung, Offene, ver katholifchen Pfarrer der Haupt» 
und Reſidenzſtadt Münden an ihre Pfarrangehörigen. Did). 
1871. 4. 1639. (XXV.) 

157) — Deffentliche, pfälzifcher Proteftanten in Bang auf die ge 
genwärtige Lage ihrer Kirche, 1848. 2. 562. (XVI.) 

158) Ertract auß allen Reichs- vnnd Deputations Abſchieden, 
von Jahr 1356, was wegen gemeines Müntwejens, tem 
von Keyſer Carolo V, zc. befchloffen vnd verordnet worden. 
Meyng 1597. 2. 549. (XLVI) 


1583) Farben, Welche follen des neuen deutfchen Neiches — und Flag⸗ 
gen fein? Mit einer Flaggen⸗-Karte in Barbendrud. MA, 
1871. 8. 4957. (LXII.) 


159) Februar: und Märztage, Die, des Jahres 1848 in 
Münden. 113 Ylugblätter. 2. 2698. (LII.) 


160) Ferchel 3. M., Beichreibung von fehshundert antifen römi⸗ 
ſchen Münzen, welhe feit 22 Jahren in Bayern gefunven 
wurden. (Antiqu. Unterhaltungen für Bayern.) Mh. 1831. 4. 
24a. (XLIH.) 


161) — Verzeichniß einer großen Sammlung von über fünfthalb⸗ 
tauſend Exemplaren antiker, römifcher und griechiſcher Münzen. 
Mo. 1830. 4. 26. (XLIII.) 


162) Seft- Gruß ber Zöglinge des k. Cadetten-Corps an die zur 
Beier des 100 jährigen Beftehens der Anftalt am 1. Juli 1856 
daſelbſt verfammelten vormaligen Zöglinge derſelben. (Mch.) 4. 
1610. (K.) 

163) Fidelis, Zum Botum Über „Annahme ver Verträge.“ Aus 
einem Schreiben an einen bayr. Abgeordneten der patriot, 
Partei. Md. 1871. 8. 5147. (XV.) 

164) Hinauer P. P., Bajeriſche Münzbeluftigung , berinnen 
Schauftüde, Ducaten, Thaler und andere merfwärdige Gold» 
und Gilbermänzen zu finden, Erftes Fach. Mch. 1768. 4. 
1598. (XLVI.) 

165) Finweg E A., Gefhichte des Herzogtums Neuburg nad 
einem zurüdgelaffenen Manuſeript von Carl Gremmel. Nog. 
a. D. 1871. 8. 6036. (ZH u. LXXXII.) 
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166) Fischer Phil,, Dissertatio medico-forensis, an deligatio funi- 
culi vmbilicalis in neonatis absolute necessaria sit? Ingolst. 


1777. 4. 1620. (XXXVI.) 


167) Slugblätter auf ten ventfchefranzöfifchen Krieg von 1870 
bezüglich: a) Poetifhe A Stück, db) Profaifhe 12 St. Mdı. 
4, 1607a. u. b. (XXI) 


168) — die Lola Montez-Ereigniffe in Münden (9—11. Febr. 1848) 
betr. 1) Lola Montez mit ihrem Anhang. Nachtrag hiezu. 
2) Bericht aus Münden. 3) Allgem. Studenten- und Bolfe- 
bewegung in Md. 4) Lola Montez u. ihre polit. Stellung. 
5) Wolf, b. Annalen Nr, 6. 6) dto.,.die allgem. pol.⸗mor. 
Bolkserhebung in Mch. 7) B. Landbote v. 11 - 21. Febr. 1848. 
8) Algen. Ztg. v. 9.--20. Febr. 1848. 9) Bekanntmachung 
v. 17. März 1848. 10) Der Engelfturz 11. Febr. 1848 (Lith.) 
1 2 an) änger ber Lola Montez (Hoſchr.) zu 2. 559. (th. 8, th. Fol.) 
( .) 


169) Slugblatt 2- 5 u. 10 des „Baheriſchen Flugſchriften⸗ 
Vereins“, fammt Satungen. Hof (1870.) 4. 1606. (XXI) 


170) Flur! Matth., Ueltere Gefhichte der Saline Reichenhall, vor- 
züglih in technifher Hinſicht bis zur Erbauung der Hülfs— 
Saline Zraunftein; vorgelefen in einer öffentl. Sitzung d. k. 
Afad. d. W. Dich. 1809. 4. 225. (XLII.) 


171) Förſter E., Catalog der Gemäldegallerie des Reichs⸗ und 
Staatsrath8 ꝛc. Frhru. v. Zu⸗Rhein. Mch. 1872. 8. 5192. 
(XXV.) 

172) — — Catalog der nachgelaſſenen Werke des Landſchaftsmalers 
Prof. Joh. W. Schirmer, Direktors ver Akad. in Karlsruhe. 
Mi. 1872, 8. 5190. (XXV.) 


173) — — Ueber den Berfal der Reftauration alter Gemälde in 
Deustihland und Proteft gegen das v. Bettenkofer’fche Rege⸗ 
nerationd-Berfahren. Mch. 1870. 8. 5148. (XV.) 


174) — C. F., Catalog der Gemälde-Gallerie des zu Würzburg ver- 
ftorbenen Privatierd Frz. Chr. Neundörfer. Wzb. 1869. 8. 
6191. (XXV.) 


175) — — Illuſtrirter Catalog der Kunſt- und culturhiſtoriſchen 
Saumlung von dem Staats⸗ und Reichsrath Frhrn. v. Zus 
Rhein. Wzb. 1869. 8. 5193. (XXV.) 


176) Fontes rerum austriacarum. Defterreihifche Geſchichtsquellen. 
Hgg. von der hiſtor. Commiffion der kaif. Akad. d. W. Abth. 
2 Diplomataria et acta. Bd. 30 Relationen venetianijcher Bot⸗ 
Shafter über Deutſchland und Defterreich im fechzehnten Jahrh. 
Br. 31 Sammlung von Urkunden und Urbaren zur Gefchichte 
der ehemals Freifingifhen Befigungen in Oeſterreich. Bd. 32 
Der Congreß von Soiffons. Bd. 33 Urfundenbudy des Bene- 
dietinerftiftes Seitenftetten. Bd. 34. Urkundenbuch des Augu⸗ 
ftiner Chorherrenftiftes Neuftift in Tirol. Bd. 35 und 36 
Sanımlung von Urkunden und Urbaren zur Geſch. der ehemals 
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en Befizungen in Oeſterreich. Wien 1870—71. 8.6078. 


177) Formulare zu Paßports ꝛc. aus der Zeit Kurf. Ferdinand 
Maria's, Karl Albrechts ꝛc. 4 Stück. Mch. ꝛc. 2. 556. (XLI.) 


178) Forſchungen zur deutſchen Geſchichte. Hgg. von et hiftor. 
Gonmiffion bei der 8. B. Akademie dv. W. Bd. 11. 12. 13 
9. 1. 2. Gött. 1871—73. 8. 2961.(K.) 


179) ler Gedeon, Heylfamer Stachel der Forcht Gottes, d. i. 
Aufferlefene Senteng der H. Schrift, HH. Vätter und Lehrern. 
Bon den 4 legten Dingen ꝛc. Straubing 1658. 8. 5178. (XL.). 


180) Fortenbach Petr. Ad., Dissertatio juridica de reconven- 
tione seu mutua petitione una cum corollariis ex sextuplici 
juris prudentia. Praes. Franc. Ludov. Habermann. Hoerbip. 
1723. 4, 1618. (XXXVI.) 


181) Grant M., Ueber die Geſundheitsverhältniſſe Münchens. Ein 
offenes Sendfchreibenan Sohn Murray. Mch. 1870. 8.5149 (XV.) 


182) $ranzofen, Die, in Deutichland. Mc. 1870. 5009. (XXL) 
183) — — Aufl. 7. Mi. 1870. 8.4951. (XXV.) 


184) Freninger 93. %, Die Kammern des Landtages des König- 
reiches Bayern. Matrikel oder Verzeichniß der Direktorien und 
Mitgliever der beiden Hohen Kammern von 1819 bis 1870. 
Mh. 1870. 4998. 8.(XV u. K.) 


185) — — Das Matrifeldud der Univerfität Ingolſtadt-Landshut⸗ 
Münden. Rectoren, PBrofefjoren, Docenten 1472—1872, Can- 
bivaten 1772—1872. Theil 1. II. Münden 1872. 8. 5212, (K.) 

186) Friedens⸗Predigt im Zon bes Pater Abraham vom St. 
Clara. Gehalten von Sole Benefiziaten zu A—z, im Novbr. 
1809. 1809. 8. 5066. (K. 


187) Sriedens- Traftat ifen ber franzöſiſchen Republik und 
dem Kurfürften von Pfalz:Baiern, nebft ven darüber gehaltenen 
franz. Staatöreden. 1802. 8. 6067. (K.) 


188) Friedrich Joh., Ueber die Gefchichtfehreibung unter dem 
Kurfürften Marimiltan I. Vortrag in ver öffentlihen Sigung 
der k. Alademie der Wiſſenſchaften. Mch. 1872. 4. 1644. 
(LXVII) 


189) — — Leichenrede auf Prof. Dr. F. X. Zeiger, gebalten am 
2. Juli 1871 Y dem alten Friedhofe zu Münden. Mid. (1871.) 
8. 4993. (XXV. 

190) — — —88 auf Prof. Dr. F. X Zenger, gehalten am 
2. Juli 1871 auf den alten Friedhofe zu Münden. (Beil, zur 
Baflauer Ztg. Nr. 192.) 8. 4993a. (K.) 

191) Frähling, Der, im Valve. Feſt-Spiel zur Rinfiler: Mais 
feuer 1855. Bon J. U. Mch. 8. 4986. (XXV.) 

192) Furtenbach Gabr., Ober: Ländifhe Jammer und Straff⸗ 
Chronic, oder biftor. Beichreibung: Darinnen die Kriegs» 
Saden, fo fih von Anno 1618 biß zu End deß Friedenfchluffes, 
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166) Fischer Phil., Dissertatio medico-forensis, an deligatio funi- 
culi vmbilicalis in neonatis absolute necessaria sit? Ingolst. 
1777. 4. 1620. (XXXVI.) 


167) Slugblätter auf ten ventfchefranzöftfchen Krieg von 1870 
bezüglich: a) Poetiſche 4 Stüd, db) Proſaiſche 12 St. Mch. 
4. 1607a. u. b. (XXI.) 

168) — die Lola MontezEreigniffe in München (9—11. Yebr. 1848) 
betr. 1) Lola Montez mit ihrem Anhang. Nachtrag hiezu. 
2) Beriht aus Münden. 3) Allgem. Studenten- und Bolfs- 
bewegung in Md. 4) Lola Montez u. ihre polit. Stellung. 
5) Wolf, b. Annalen Nr. 6. 6) dte.,. die allgem. pol.⸗mor. 
Boltserhebung in Did. 7) B. Landbote v. 11-21. Febr. 1848. 
8) Algen. Ztg. v. 9.---20. Febr. 1848. 9) Bekanntmachung 
v. 17. März 1848. 10) Der Engelfturz 11. Febr. 1848 (Lith.) 
1 1 ) dan änger ber Lola Montez (Hoſchr.) zu 2. 559. (th. 8, th. Fol.) 
( .) 


169) Flugblatt 2-5 uw 10 des „Bahyeriſchen Fluggiſten⸗ 
Vereins“, ſammt Satzungen. Hof (1870.) 4. 1606. (XXI.) 


170) Flurl Matth., Aeltere Geſchichte der Saline Reichenhall, vor⸗ 
züglich in techniſcher Hinſicht bis zur Erbauung der Hülfs— 
Saline Traunſtein; vorgeleſen in einer öffentl, Sitzung d. k. 
Akad. d. W. Mch. 1809. 4. 225. (XLIII.) 


171) Förſter C., Catalog der Gemäldegallerie des Reichs⸗ und 
Staatsraths ꝛc. Frhrn. v. Zu⸗Rhein. Mch. 1872. 8. 5192. 
(XXV.) 


172) — — Catalog der nachgelaſſenen Werke des Landſchaftsmalers 
Prof. Joh. W. Schirmer, Direktors der Akad. in Karlsruhe. 
MNch 1872. 8. 5190. (XXV.) 


173) — — Ueber ven Verfall der Reftauration alter Gemälde in 
Deutfhland und Proteft gegen das dv. Pettenlofer’fhe Rege—⸗ 
nerationg-Berfahren. Mh. 1870. 8. 65148. (X V.) 


174) — C. F. Catalog der Gemälde-Gallerie des zu Würzburg ver- 
ftorbenen Privatierd Frz. Chr. Neundörfer. Wzb. 1869. 8. 
6191. (XXV.) 


175) — — Alluſtrirter Catalog der Kunſt- und culturhiftorifchen 
Sammlung von dem Staats und Reichsrath Frhrn. v. Zus 
Nhein. Wzb. 1869. 8. 5193. (XXV.) 


176) Fontes rerum austriacarum, Oefterreichifhe Geſchichtsquellen. 
Hgg. von der hiſtor. Commiſſion ber faif. Akad. d. W. Abth. 
2 Diplomataria et acta. Bd. 30 Relationen venetianiſcher Bot⸗ 
fhafter über Deutfchland und Defterreich im fechzehnten Jahrh. 
Br. 31 Sammlung von Urkunden und Urbaren zur Geſchichte 
ber ehemals Freifingifhen Befigungen in Oeſterreich. Bd. 32 
Der Congreß von Soiſſons. Bd. 33 Urkundenbuch des Bene- 
bietinerftiftes Seitenftetten. Bd. 34. Urkundenbuch des Augu⸗ 
ſtiner Chorherrenſtiftes Nenſtift in Tirol. Bd. 35 und 36 
Sammlung von Urkunden und Urbaren zur Geſch. der ehemals 
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gen Beſitzungen in Defterreich. Wien 1870—71. 8.6072. 


177) Formulare zu Paßports ꝛc. aus der Zeit Kurf. Ferdinand 
Diarin’s, Karl Albrechts 2c. 4 Stüd. Md. ꝛc. 2. 556. (XLI.) 


178) Forſchungen zur deutfhen Geſchichte. Hgg. von ber ter. 
Gonmiffion bei der RE. B. Akademie d. W. Bd. 11. 12. 13 
H. 1. 2. Gött. 1871—73. 8. 2961. (K.) 


179) rer Gedeon, Heylfamer Stachel der Forcht Gottes, d. i. 
Aufferlefene Senteng der H. Scrifft, HH. Pätter vnd Lehrern. 
Bon den 4 legten Dingen zc. Straubing 1658. 8. 5178. (XL.). 


180) Fortenbach Petr. Ad., Dissertatio juridica de reconven- 
tione seu mutua petitione una cum corollariis ex sextuplici 


juris prudentia. Praes. Franc. Ludov. Habermann. Herbip. 
1723. 4. 1618. (XXXVI.) 


181) Frank M., Ueber die Gefundheitsverhäftniffe Münchens. Ein 
offenes Sendfchreibenan John Murray. Mch. 1870. 8.5149 (X V.) 


182) $ranzofen, Die, in Deutſchland. Mc. 1870. 6009, (XXL) 
183) — — Aufl. 7. Mch. 1870. 8.4961. (XXV.) 


184) Sreninger 5. X, Die Kammern des Landtages des König— 
reihe Bayern. Matrikel oder Verzeihnig der Direftorien und 
Mitglieder der beiden Hohen Kammern von 1819 bis 1870. 
Mch. 1870. 4998. 8. (AV u. K.) 


185) — — Das Matrifelbud der Univerfität Ingoljtadt-Landshut- 
Münden. Rectoren, PBrofefjoren, Docenten 1472—1872, Can- 
bidaten 1772—1872. Theil J. II. Münden 1872. 8. 6212. (K.) 

186) Friedens-Predigt im Ton des Pater Abraham von St. 
Clara. Gehalten von Sole Benefiziaten zu A—z, im Noobr. 
1809. 1809. 8. 5066. (K. 


187) Friedens-Traktat —F der franzöſiſchen Republik und 
dem Kurfürſten von Pfalz-Baiern, nebſt den darüber gehaltenen 
franz. Staatsreden. 1802. 8. 6067. (K.) 


188) Friedrich Doh., Ueber die Gefchichtfchreibung unter dem 
Rurfürften Marimilian I. Bortrag in ver öffentlichen Sitzung 
der f. Alademie der Wilfenfhaften Mch. 1872. 4. 1644. 
(LXVIL) 


189) — — Leichenrede auf Prof. Dr. F. X. Zeuger, gehalten am 
2. Juli 1871 yo alten Friedhofe zu München. Mid. (1871.) 
8. 4993. (XX 

190) — — —88 auf Prof. Dr. F. X Zenger, gehalten am 
2. Juli 1871 auf dem alten Seiebhofe zu Münden. (Beil, zur 
Baflauer Ztg. Nr. 192.) 8. 4993a. (K.) 

191) Frühling, Der, im Walde. Feit-Spiel zur Ränfiler: Mais 
feuer 1855. Bon I. U. Mch. 8. 4986. (XXV.) 

192) Furtenbach Gabr., Ober: Ländifhe Sammer und Straff⸗ 
Chronic, ober hiftor. Befchreibung: Darinnen die Kriegs— 
Sadıen, fo fih von Anno 1618 biß zu End deß Friebenfchluffes, 
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und völliger a der Voller zu Leütkirch begeben. Wangen 
1669. 8. 4979. (XLVI.) 

193) Gärtnerplay, Der. Ein Nothfhrei und ein Fingerzeig ans 
dem VI. Stadtbezirke. Dich. 1869. 8. 5019. (K.) 

194) Gätſchenberger ©., Die baverifchen Lehrer und ihre Ber: 
fammlungen. W;b. 8. 4949. (XXV.) 


195) Öallenftein 9. v., Archäologiſche Nachgrabungen auf dem 
Helenen- (Magpalenen-) Berge im J. 1868 und 1869. (Carin⸗ 
thia Ig. 58 9. 7. 10 u. 11.) SKlagenf. 8. 1333p. (LI. | 


196) (Gandershofer), Denkwürbigfeiten der Domkirche in Frey: 
fing bei Gelegenheit ihrer eilfhundertjährigen Iubelfeyer 1824. 
Freyſ. 1824. 8. 1021. (XLIIL) 

197) Sartenbau-Gefellfhaft, Bayerifhe. Programm der 
allgemeinen Blumen-Ausftelung in München 1870. Mch. 8. 
4940. (XXV].) 

198) Gebhard, Revifionsfhrift in der Rechtsſache des gräflic 
Giechiſchen Domainen-Rentamts Thurnan, gegen Andr. Güdel, 
Bellagten nun Revifen, lehenherrliche Rechte und Gefälle betr. 
(1826.) 8. 5031. (XXXVL) 

199) Gedanken, Freymüthige, eines Bürger von Ingolſtadt 
Ueber den Wohlftand, Verfall, und die Induſtrie feiner Vater⸗ 
ſtadt. 1801. 8. 5068. (K.) 

200) Gedent- Blätter an das 2bjährige Papft - Iubildum 
Pius IX. abgehalten am 16. und 18. Juni 1871 in Münden 
Md. 1871. 8. 5045. (IL) 

201) Gefühle eines Bojers beym Einzuge der Franzöfifhen Kai⸗ 
ferin in Münden, den 6. Dechr. 1805. 8. 5070. (K.) 

202) Geib Adalb., Beamtenverzeihniß und Statiftif des 8. B. Re 
gierungs-Bezirfes ber Pfalz. Speyer 1863. 8. 5042. (X VI.) 


203) Geiſt, Frankreichs. Bruchſtück. DO. T., O. u. J. 4. 1630. 
(XVI.) 


204) Gemeinde⸗Zeitung, Mündener 1872. 
— Feſtnummer zum Univerfitäts-Jubiläum. 1. Aug. 1872: 
Die Stadt Münden in ihren äußeren Beziehungen zur 
Univerfität. Dargeftellt von E. v. Destouches. 
— Diefelbe lithographirt: 1872 Nro. 3—18. Mch. 4. 
1649. (VL) 
205) Germania, Pierteljahrsfchrift für dentfche Alterthumskunde. 
Gegründet von Frz. Pfeiffer Hgg. von 8. Bartſch. 
9g. 16. 17. (Neue Reihe Ig. 4. 5.) Wien 1871—72. 8. 
2190 (K.) 
206) Gerftner ©, Das konftitutionelle Baiern. Agsb. 1821. 8. 
5071. (K.) 
207) — Schluß + Rechenfchaftsberiht des Haupt = Hilfe-Comitd für 
Au Drte Unterfranfens. Wzb. 1869. 8, 5150. 
) 
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208) ©erfiner, Der Todtentanz. Erinnerungen aus vergangenen Tagen. 
Mc. 1850. 8. 5072. (K.) 


209) Seihäfts- Kalender, Vollitändiger, für das Schalt: Jahr 
1872 u. 1873. Neue Folge: Ig. 33. 34. Mit einem Blau 
ber k. Haupt und Reſidenzſtadt Münden und einem Situa- 
tionsplan der projeltirten Anlagen für die Weltausftelung in 
Wien 1873. Sulzb. 4. 1342. (K.) 


210) Del chäfts-Ord nung für die Sigungen des Magiftrates ver 
e H.: u. RStadt Münden. Mc. 1870. 8. 5141. (VL) 


211) Geſchichte der Deportirung des Joh. Graff Baron v. Ehren- 
feld. 1809. 8. 5069. (K.) 


212) — Treue, der Drangjale, die das deutſche Dorf 3... bei 
Mainz im erften Revolutionstriege burch Die Franzoſen erlitten. 
Nach eigenen Se eoniffen berichtet von %. 8%. 9. Ypz. 1859. 
8. 4994. (XXX VI.) 


213) Sefsiäte ‚ Allgemeine, von Schwaben. Th, 1—3. Ulm 
1772—75. 8. 3276. (XLVL.) 


214) Geſchichts- Geichlehte- und Wappen» Calender, Der 
Durchlauchtigen, zum achtenmahl verbejlerter, auf das J. 1730. 
Nbg. 8. 4961. (XLVI.) 


215) Geſchichtſchreiber, —* der drutſchen Vorzeit in bentfeher 
Bearbeitung bag. von ©. H. Bert, 9. Grimm. 8. 15 
XI. Jahrh. Bo. 5 Chronit Herimanns von Reichenau. 2. 51 
XI Jahrh. Bo. 9 ge größeren Jahrbücher von Altaich. 
Lf. 52 XIII. Jahrh. Bd. 9_ Die Werke des Abtes Herman 
von Altaich. Berl. jet 8. 1072. (K.) 


216) Gefhihtsfreund, Der. Mittheilungen bes hiſtoriſchen 
Bereins der fünf Drte Lucern, Uri, Schwyz, Unterwalden und 
Zug Bd. 26. 27. Einſ., New-York u. Cincinnati 1871—72. 

. 794. (XCIII.) 


217) Sefmer Joh. M., Chrestomathia Ciceroniana oder auserlefene 
Stellen aus ben Schriften M. T. Ciceronis. Wit einer Er⸗ 
zehlung von dem Leben Ciceronis. Lpz. u. Zelle 1765. 8, 
5039. (XVL) 


218) Geſpräche im Reihe der Todten von der Mutter Bojaria, 
ihrem Sohn Marimiliaen Emanuel, mit ihrer Tochter Auftria. 
1806. 8. 5073. (K.) 


219) Gewerbe-Geſetz, Das neue bayerifhe, Gefeg vom 11. 
Septbr. 1825 nebft Imftruftion vom 21. April 1862. Mid. 
1862. 8. 3371a (XLVIIL) 


220) Öewerbgefeggebung, Die neue bayerijche, in ee 
auf das Apotheferweien. Speyer 1867. 8. 5151. 


221) Siefebreht W. v., Ueber den Einfluß der beutfchen dd 
fchulen auf vie nationale Entwidelung. Rede. Mid. 1870. 
1586. (LXXIV.) 


. — — — — — — 
r‚ 
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222 u. 2228) — Gefchichte der deutſchen Kaiferzeit. Bo. 4 Staufer 
u. Welfen Abth. 1. Braunfhw. 1872. 8. 3870 u. 3870a. (K.) 


223) Goldast Melch., Svevicarım rerum scriptores aliquot veteres. 
Fef. 1605. 4. 1590. (XLVI.) 


224) Sottgetreu, Nadhruf, den Manen des Oberbaurathes 
Auguſt v. Voit gewidmet. PBorgetragen in der Berfammlung 
des Münchener Architeftene und Ingenieur: Bereind. Did. 1871. 
4. 1604. (LI.) 


225) Grabdenkmäler, Die, von Gt. Peter und Nonuberg zu 
Salzburg. Abth. 3. Salzb. 1871. 8. 3003a. (CX VI.) 


226) Grabesfeyer 4 der Beerdigung unſeres Gehlen. Mch. 
1815. 8. 5075. (K.) 


227) — bei der Beerdigung unferes Martini, Brofefiors am k. Ly— 
cenm zu Münden ꝛc. Mch. 1815, 8. 5074. (K.) 

228) Gregorius, Erzbifh. von Münden-Freyfing, Hirtenbrief, er- 
laffen am 17. Januar 1869. Mch. 4. (1124) (XXV.) 

229) Sreil, Bayern und die Verträge. Rede in der Kammer ber 
Ahgeorpneten 1870, Dich. 2. 545. (XXXIX.) 


230) Grill, Gedanken zur Verbeſſerung der Sranfenhäufer in 
München. Mch. 1799. 8. 5076. (K.) 


231) Groſſe Ed. und Fz. Otto, Bor fünfzig Yahren. Die Bes 
freiung Deutfchlands durch die Völkerſchlacht bei Leipzig. Pa⸗ 
triotifche Bilder aus dem J. 1813. Me luftrationen. Lpz. 
1863. 8. 5200 (XLVIII.) 


232) Öruber Bet., Trauer-Rede am Grabe der Yrau Klara Rab- 
fpieler, geb. Steiner, zugelbermwanven-Babrifantenögattin. Mu. 
1868. 8. 5117. (XXXVL.) 


233) Gſchwendner A., Zur deutſchen Münzeinheit. Bereinigung . 
des Thaler und Gulden-Fuſſes unter fid) und mit dent Frans 
fen-Syfteme. Did. 1870. 8. 5175. (XL) 


234) Haag Hur., Darftellung der wirthſchaftlichen Verhältniſſe des 
Amtebaiıtie Laufen in Oberbayern. Mch. 1870. 8. 5004. 
(AAL) 


235) Habermann Franc. Ludov., Continuatio commentarii in in- 
stitutiones juris civilis secundum ordinem textus Justinianei 
concinnati cujus titulum secundum de jure naturali gentium 
et civili, annexis corollariis ex utroque jure. Sub praesidio 
authoris disputabit Franc. Jos. L. B, de Münster. Herbip. 
1726. 4. 1617. (XXX VL) 


236) Häeberl Fr. X., Entwurf v. Berbefferungsanftalten in dem 
Krankenfaale zum Hl. Marimilian bei ven barmberzigen Brüdern. 
Mh. 1794. 8. 5077. (K.) 


237) (Hailer FL), Das oberbayer. Mineral-Koblenflein und die 
oberbayer. Salinen. Mch. 1869. 8. 4757. (XV.) 


238) Halberg Bern. Hnr., Dissertatio juridica ex utroque jure 
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de successionibus ab intestato. Praes. Franc. Rutg. ab Haren. 
Moguntiae. 1711. 4. 1619. (XXXVL) 


239) Haller ab Hallerftein Jac. Bilib, Metata militaria, vulgo 
Singnartierungen, Praes. H. Linck. Altdorffi 1675. 4. 1600. 
(XXV.) 


240) Handelingen en Moededeelingen van de Maatschappij der 
nederlandsche Letterkunde te Leiden, over het Jaar 1871. 
Leiden 1871. 8. 21924. (CIX.) 


241) Handwerksgeſellen-Zeugniſſe, Eilf, und kfſtl. Decret 
für den Kupferftecher Mich. Weiffenhahn, wodurd) derjelbe den 
Titel eines kfſtl. Hofbauamts-Kupferſtechers erhält, dd. Münden, 
8. Jenner 1774. 2. 573..(LXV.) 


242) Haneberg Dan., Zur Erinnerung an Joſ. v. Görres. Eine 
Rede. Dich. 1848. 8. 1541b. (XLIX.) 

243) Harkort Chn., Das Preußiſche Fregatt-Schiff 1. Klaffe „Fer⸗ 
dinand Nies“, deffen widerrechtlihe Convemnation zum angeb- 
lichen Abbruch zc. in dem portugief. Hafen Praia der cap= 
verbifchen Infel St. Thiago. Th. 1. 2. Berl. 1870. 8. 5152. 
(XV.) 

244) Hartmann Fet., Die hriftlihe Kirche in ihrer wahren Hoheit 
dargeftellt. 1810. 8. 5118. (XXXVL) 

245) — — Predigt bey der Friedens-Feyer zu Altenöting. 1809. 8. 
5119. (XXX VL) 


246) Hauff Ldw., Die in Erfüllung gegangenen und weitern Vor— 
berfagungen des Aftrologen und Schere zu Münden. Ein 
Anhang zu der Schrift: Der Aftrolog und Seher zu München ıc. 
Aufl. 2, Mch. 1859. 8. 5120. (XXXVI.) 

247) — — Geſetzbibliothek für ven bayer. Staatsbürger. Bd. 1: 
Die neneften bayer. Geſetzbücher. 1) Polizeigeſetzbuch. 2) Straf: 
geſetzbuch. 3) Einführungsgejeg zu beiden. 4) Geſetz über die 
Aufhebung der Straffolgen. Did. 1862. 8. 3241a. (XLVIII ) 

248) Haug Mart., Brahma und die Brahmanen. Vortrag in ber 
Sigung ber f. Wlademie d. W. am 28, März 1871. Md. 
1871. 4. 1584, (LXVII.) 

249) Haupt- Jahresberiht 2 u. 3 des St. Johannis-Vereines 
für freiwillige Armenpflege in Bayern v. J. 1855[56 u. 
1856!57. Dich. 1857- 58. 4. 268. (X VI.) 

250) Heigel Carl Th., Ludwig I. König von Bayern. Xpz. 1872. 
8. 5205. (K.) 


251) Heigenmoofer 9, Joſef Schwab, Lehrer und Chorregent in 
Ebersberg, + 1871. Nekrolog. (Bayer. Schulfreund. Gentral- 
blatt für vaterländ. Elementar-Schulmefen 1871 Nr. 48. Did.) 
4. 1515:30. (XXII.) 


252) Heil dem Kaiſer von Defterreih I Ein bayeriſcher Gruß nad) 
Salzburg. D. O. n. J. 8. 4937. (XXXIX.) 


253) Hermann Car. Frid., De conditione atque origine eorum 
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qui Homoei apud Lacedaemonios appellati sunt, Disputatio. 
Marb. 1832. 4. 1621m. (XVI) 


254) Herold, Deutſcher. Monatsfhrift für Heraldik, Sphragiftit 
und ©enealogie. Rebigirt von ©. U. Seyler. Ig. 2 1871. 
Ig. 3 1872. Berl. 4. 1556. (XC) 


255) Hortzberg Ebbe, En fremstilling af det norske aristokratis 
historie indtil kong Sverres tid. Christiania 1869. 8. 5137. 
(LXXI.) 


256) Heumann, Mid, PVereinzelte Beiträge zur Kenntniß der 
muftergültigen Lateinifhen Proſa. (Fortſ 2.) Programm. 
(Iahresber. über das K. Marimilians-Öymnaflum in Mid. 
1870]71.) Mch. 4. 239f. (LXXIII.) 


257) Heufinger For., Verſuch einer Abhandlung von dem Nugen 
der Teutſchen Dlünzwifjenfchaft mittlerer Zeiten. Nbg. 1750. 
8. 4984. (XLVI.) 


258) Hilarius Lätus, Alle Yahr einmal in Augsburg, oder bie 
Freuden und Yuftbarkeiten der Augsburger für's ganze Jahr. 
1841. 8. 5013. (K.) 


259) Hilfsthätigkeit, Die freiwillige, im K. Bayern in ven 
Jahren 1870—71. Gemeinfchaftlicher Rechenſchaftsbericht des 
Bayeriſchen Bereines zur Pflege und Unterftügung im Felde 
verwundeter und erfrantter Krieger und des Baper. Frauen» 
vereined. Mc. 1872. A. 1659. ( XXX.) 

260) Hirfhberg Reinh., Die bayeriſchen Spitalziige im deutſch⸗ 
franzöſiſchen Kriege 1870|71. Mit 12 Xafeln. Mch. 1872 
4. 1634. (XXIV.) 


261) Hörſchgen 3 und DO. Klemich, Univerfal:Kalender für 
jedes Jahr der Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft. Dep. 
1871. 8. 4999. (K.) 

262) Hof» Kalender (Taſchenbuch), Gothaiſcher, auf d. 3. 1799 
u. 1847. Gotha. 8. 1662. (XLVI.) 

263) Hofmann Alois v., Betrachtungsblätter für die Yaftenzeit. 
Dh. 1830. 8. 5079. (K.) 


264) — — Epiftel eines Bayer am Abend des Karolinen-Feſtes 
1810. Freyſ. 8. 5078. (K.) 

265) — — Die letzten Stunden Jeſu Chriſti. Ein Gemälde nad) 
den biklifhen Texten der Cvangeliften. Mch. 1829, 8. 
5080. (K.) 

266) — — Die Wallfahrt zur Infel Hygia, ein allegorifhes Feft- 
ipiel. Dich. 1830. 8. 5081. (K.) 


267) Holland H., Theodor Horſchelt. Eine biographiſche Skizze. 
Mi. 1871. 8. 4987. (XXV.) 


268) Hotel⸗Buch. Buch des Lebens in Münden. Nbg. 8. 5197. 
(XLVII.) 


269) H uber Alois, Das Grab des Hl. Rupert ein Beitrag zur Er⸗ 
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fedigung der Prage: ob der hl. Rupert zu Worms oder zu 
Salzburg geftorben ſei? Wien 1869. 8. 5144. (K.) 


2709) Hueber Philib., Austria ex archivis Mellicensibus illustrata. 
Libri IIl. Lips. 1722. 2. 546. (K.) 


271) (Hübner Lor.), Hainz dv, Stain der Wilde. Ein vaterländi- 
ſches Schaufpiel in fünf Aufzügen. 1807. 8. 5250. (K.) 


272) — Dtto, Statiftifche Tafel aller Länder der Erbe, Aufl. 15. 
1866/67. SH. a. M. 8. 40022. (XLVI.) 

273) Huhn Adalb., Eine Minifterantwort im Lichte der Wahrheit. 
(Die Antwort des k. bayer. Stautminiftertums auf die Inter⸗ 
pellation der 59. Herz u. Conf.) Fbg. i. B. 1871. 8. 5186. 
(XXV.) 


274) Hundt Graf, Ueber die neue Ausgabe der Tabula Peutinge- 
riana durch Desjardins und ihre Ergebniffe für Süddeutſch⸗ 
land zur Römerzeit. (Sikung der hiſtor. Elaffe vom 4. Dezbr. 
1869.) Mch. 8. 4054. (XX VI.) 

275) Huus-Ralender, Alminvdelig Norft, med Primſtav og 
Merkedage. Chriftiania 1859. 8. 5138. (LXXII.) 


276) Jablonski P. E., Institutiones historiae christianae. T. 1. 2. 
Ed 3. Notas adjecit EA Schulze. Fef.ad Viadr. 1783—84. 
8. 5040. (XVL) 

277) Sabornegg Altenfels F. M. v., Ueberſicht ver in ber 
Monumenten-Halle des Landhauſes zu Klagenfurt aufgeftellten, 
in Kärnten gefundenen und im Befige des färntn. Geſchicht⸗ 
Vereins befindlichen Römerſteine. Klagenf. 8. 1333q. (CIL.) 


278) (Jacobi I. ©. F.), Geographie der Raiferl. freien Reichs⸗ 
ftädte in Teutſchlands Kreifen. Weiffend. im Nordgau 1786. 8. 
4963. (XLVI.) 

279) Jahrbuch des hiftorifchen Vereins des Kantons Glarus. 9. 
8. 9. Züri und Glarus 1872—73. 8. 4277. (XCVIL) 


280) Jahrbücher, Deutich-franzdfifcdhe, bag. von Arn. Ruge und 
Karl Marz %. 1. 2. Par. 1844. 8. 5044. (XVI.) 


281) — und Jahresbericht des Vereins für mellenburgifche Geſchichte 
und Alterthumskunde, bag. von G. C. F. Liſch un W. ©. 
Beyer. Ig. 36. 37. Schwerin 1871—72. 8. 273. (COVII.) 


282) — des Vereins von Altertbumsfreunden im Rheinlande. H. 50 
u. 51. Bonn 1871. 8. 822. (CXIV.) 


283) Jahres-Bericht der Hanbeld- und Gewerbefammer für 
Oberbayern 1869. Mh 1870. 8. 4995. (XXVI.) 


284) — XXIV dcs Pinder-Spitals in Münden pro 1870 u. 1872. 
MA. 1871. 1873. 8, 105a (XLIX.) 


285) — 16 (Yahr 1870) über die Krippen oder Säuglingd-Bewahr- 
anftalten in Münden. Erftattet von Carl Wibmer Did. 
1871. 8. 3047. (XXVL.) 
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286) Jahresbericht der St. Nicolaus-Erziehungs-Anftalt in An⸗ 
dechs pro 1868 und 1872. Did. 4. 847. (XXVI.) 


287) — 6 u. 7 des Siond-Bereines in München pro 1871 u. 1872. 
Mch. 8. 5173. (XXV.) 

288) — Zehnter, des Vereines zur Vorſorge für entlafjene Sträf- 
linge Münchens und der Bezirfsvereine in Oberbayern. Mch. 
1871. 8. 4707. (XXV. XXVL) 

289) — ſammt Verzeichniß der fammtlihen Wohlthäter und Mit- 
glieber des Frauen » Bereined zur Unterftügung armer verehe— 
fihter Wöchnerinen in München 1867. Mid. 1868. 8. 5172, 
(XXV.) 

290) — über die 8. B. Iateinifhe Schule und den mit ihr verbuns 
denen Real-Curſus zu Annweiler in der Pfalz. 1841-43, 
Pirmaf. u. Yandau. 4. 1629, (XVI.) 


291) — über das K. Marimilians-Öymmaftum in Münden für das 
Schuljahr 1870|71. Mi. 1871. 4 239f. 


— — für das Schuljahr 1871/72. Mit einem Programme: 
Studien zu den Fröſchen des Wriftophanes von N. Wedlein. 
Mi. 1872, (LXXIIL) 

292) — der k. b. landwirtbfchaftlihen Centralſchule Weihenftephan 
pro 186970—71|72. Freif. 1870—72. 8. 2850. (LVII.) 


293) — über das K. Gymnaſium und die lateiniſche Schule zu 
Zweibräden in ver Pfalz. Studienjahr 1845/46. Zweybr. 4. 
1629a. (XVI.) 


294) — des hiftorifchen Vereins von Mittelfranten 1869—72. Ans: 
bay 4. 34a. (LXXXL) 


295) — des hiſtor. Filial-Bereines zu Neuburg a. d. D. f. d. J. 
1871 und 1872. Nbg. a. d. D. 8. 278a. (LXXXII.) 


296) — 48 und 49 der Schleſiſchen Geſellſchaft für vaterländiſche 
Cultur. Enthält den Generalbericht 1870 und 1871. Bsl. 
1871—72, 4. 444 (CXVIII.) 


297) — des Hiftorifchen Kreis-Vereins im Negierungsbezirfe von 
Schwaben und Neuburg für die Jahre 1869 und 1870. Agsb. 
1872. 4. 35. (LXXXVIL) 


298) — des Vereines für fiebenbürgifche Landeskunde fir das Ber- 
einsjahr 186970, 1870—71 und 1871—72. Hermannft. 
1870—72. 8 1620. (CXXL) 

299) — der Geſellſchaft für nüglihe Forſchungen zu Xrier von 
1869— 71. Trier 1872. 4. 658. (CXXVI ) 


300) Jais Karl, Ueber das befannte Gutachten ber theologifchen 
Fakultät zu Landshut, betitelt: Freimüthige Darftellung ber 
Urſachen des Mangels an katholifchen Geiftlichen. Ulm 1818. 
8. 6081a. (K.) 


301) — — Rebe gehalten bei Gelegenheit des gewöhnlichen Bitt- 
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ganges nad) Altenötting in der Stiftskirche vafelbft. Dich. 1802. 
8. 5121. (XXXVL) 

302) Ingerle J. N., Bayerns Haupt und Refivenzftadt und ihre 
Umgebung. Md. 1871. 8. 1953. 


— — Al. 2. Mit einem Kärtchen ver Umgebung Münchens 
und einem Plane des k. Hofgartens in Nymphenburg. Did. 
1872. 8. 49538. (XXVIL) 


303) Inquifition, Spanifhe, in Baiern unter der Negierung 
Earl Theodors aus dem Staatsardhiv Häberlins. Helmft. und 
Lpz. 1804. 8. 5088. (K.) 


304) Infhriften, Die Nenniger. Ein Bortrag, gehalten in ber 
Sigung der Geſellſchaft für nügliche Forſchungen zu Trier am 
21. Mai 1871 von ihrem Jahres» Präfiventen. Trier 1871. 
8. 658m. (CXXVI.) 


305) Interejfantes, Etwas, für bie große und fleine wißige 
Welt, unmittelbar aus dem Schreibpulte eines ehrlichen Mannes. 
1802. 8. 5089. (K.) 

306) Jubel⸗Kalender zur Erinnerung an die Völkerſchlacht bei 
Leipzig vom 16.—19. Oltober 1813. Mit Suftrationen nad 
Driginalzeihnungen von Aug. Bed, \ Kirchhoff und ©. 
Scheuren. Lpz. 1863. 8. 4983. (XLVI 

307) J ung Low., — ————— für das J. 1868. 
Mch. 8 , 4767. (XXY.) 

308) — — Die Förderung des Teuerlöfchwefend in Bayern. Mid. 
1870. 8. 5153. (XV.) 

309) KRatholiten- Führer burd Berlin. Zur Drientirung für 
Einheimifhe und Fremde über die katholiſchen Kirchen ꝛc. in 
Berlin. Berl. 1870. 8. 5154. (XV.) 

310) Kinkelin Joh. Gg., Disputatio inauguralis juridica de Aus- 
traegis liberae civitatis Lindaviensis. Tubingae 1762. 4. 1596. 
(XLVI.) 

311) Kirche, Die neue Evangeliſche, in Ingolſtadt. Nbg. 1847. 8. 
4975. (XLVI.) 

312) Klein Karl, Zurückweiſung der Tiſchrede Mole ot | infofern 
fie den ©. Forfter betrifft. Mainz 1862. 8. 5041. (XVI.) 


313) Knorr Wolfg., Feſtgabe zur Sröfnung der Eifenbahnftrede von 
Kempten nad) Immenftadt am 1. Mai 1853. Mch. 1853, 8. 
4934. (XLIIl.) 

314) Kobell Fr. v., Der Türken⸗Hansl, a’ Gefchichtl aus’n Krieg 
v0’ 1870. Sttg. (1870.) 8. 5006. (XXI.) 

315) Koh, Matth,, Kritifche Beiträge zur Geſchichte und Alterthums⸗ 
funde Tirols, (Sigungeberichte der Biol -hift. Claſſe der kaiſ. 
Alad. d. W. 1850). 8. 4977. (XLVL) 

316) — Th. und K. Räler, Yubilar- Album der “Univerfität Er— 
langen. Erl. 1843. 8. 4974. (XLVI.) 
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317) Königsbergers merkwürbigfte Eingabe. 1835. 5085. 8. (K.) 


318) Königsberger, Freye Gedanken über unfere Yünfziger und 
und da8 Budget. Mi. 1831. 8. 5087. (K.) 


319) — Die Bollsfonveränität und die abfolute Macht. Mch. 1831. 
8. 5086. (K.) 


320) Köp! C. Rob, Das ehemalige Prämonftratenfer-Ehorfrauen- 
Stift Chotiefhau im Pilsner Kreife Böhmens, Prag. 1840. 
8. 4980. (XLVI.) 


321) Koeppen Bet. v., Ueber Ihzertham und Kunſt in Rußland. 
Wien 1822. 8. 4959. (XLVI.) 


322) Közlemänyek, Archaeologiai. Archäologiſche Mittheilungen. 
Hgg. vom archäolog. Ausſchuſſe ver ungar. Akad. d. W. Bo. 8. 
Peft 1870-71. 4. 1413. ((LXX.) 


323) Konferenz, Die Barsporfer. Ein Kolloquium über die Bes 
fteuerung der Geiſtlichkeit. Mch. 1811. 8. 5084. (K.) 


324) Koßebue U. v., Noch Jemand's (Napoleon’s) Neife-Aben- 
theuer. Eine beroifhe Zragi-Comöpie. Seitenſtück zum Ylußgott 
Niemen und noch Iemand. 1814. 8.4947. (XXIIL) 


325) Krenkl's Leben und Sprüde Aufl. 4 Mch. 1860. 8. 
2794. (K) 


326) Rrinninger U., Blätter ber Erinnerung an Hellas. Der 
Freundſchaft geweiht. Wzb. 1850. 8. 5024. (K.) 


327) Kroiß Seb., Gebethe und Lieder zur hundertjährigen Erinners 
ungsfeyer an die Tage der Peſt. Bon der dankbaren Stadt 
Landau 1813 veranftaltet. 8. 5083. (K') 


328) Kühns For. Jul., Gefegentwurf der beutfchen Kunſtgenoſſen⸗ 
ſchaft, betreffend das Hecht des Uehebers an Werken ver bildens 
den Künfte, nebft einer rechtfertigenden Denkſchrift. Berl. 1864. 
8. 5201. (LVI) 


329) — — Der Redhtsfhug an Werfen der bildenden Künfte. Eine 
Denkſchrift. Berl. 1861. 8. 5202. (LVI.) 


330) Kunft- Album des hiftor. Vereins von und für Niederbayern. 
. 2. Inh.: 1. Markt u. Schloß Rottenburg. 2. Burg 
Ruinen Weißenſtein. (Verhandl. des bite Vereins f. N.B. 
Br. 17.) eh. 1872. 482. 2. (LXXXIIL) 


331) Kunftauction, Große Münchener, von Originalwerfen deut⸗ 
ſcher Künftler: Delgemalde, Aquarelle, Kupferſtiche, Sculpturen 
in den Sälen des K. Odeon. Umſchlag: „Originalwerke deut⸗ 
ſcher Künſtler. Auction am 20. Octbr. 1871 in den Sälen des K. 
Odeon zu Mch.“ Mch. 1871. 8. 36902. (XXV.) 


332) Kunſtholzhandwerk, Das, im oberbayer. Salinen-Forft- 
amtöbezirfe Berchtesgaden. Hgg. vom 8. Bayer. Minifterial- 
Forfibureau. Mit 115 Holgichnitten. Mch. 1869. 8. 3010. 
(XXV.) 


333) Ladungen, Einige, Pulver und Blei für den Sandwirth 
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Hofer und feine Aufruhre-Gefährten. Ober Devifen zu feinem 
Portrait. Kosmopolis 1809. 8. 5082. (K.) 

334) Lamberg Graf v., 1. A.G. Präſ., Vorſtellung an bie hohe 
Ständeverfammlung beider Kammern gegen ein allerhädftes 
Kefkript des K. Finanzminiſters in Streitſachen des Eduard 
v. Welling, Inhaber einer Tabaks-Fabrik, gegen den k. Fiscus 
(widerrechtliche Forderung für den fogen. Tabaks-Gaiz betr.) 
Bbg. 1822. 8. 5033. (XXXVI.) 


335) Tandesverorpnungen, bayeriſche: Karl Albredt, 
München 1740 14. Juni. 278. Karl Theodor, Minden 
1785 3. Mai. 278. Marimilian Joſeph, Mh. 1799. 21. 
Septbr. 1.1800 3. Dezbr. 2. 278u. (XXXVI.) 


336) Ku e: Rubolff II, Prag 1599 26. Martij. 2. 278ef. 
.) ' 


337) — — Franz, Wien 1746 3. May. 2. 278f. (XXXVL) 


338) (Lang Karl Hnr. v.), Hammielburger Reife. Neunte Fahrt. 
Oder Skizzen aus dem eben des Elias Springer Junior zu 
Hammelburg als Beitrag zu den Biographien der Hammelbur- 
ger Zeitgenoffen. Nbg. 1828. 8. 999e/2. (XXXVI.) 


339) Layard Aufl. H., Niniveh und feine Ueberrefte. Deutfh von 
NR W. Meißner. Neue Ausg. Mit 94 Flluftrationen, 6 
Plänen und 1 Karte. Lpz. 1854. 8. 4960. (XLVI.) 


340) Lazius Wolfg., Commentariorum 'Reipub. Romanae illius, 
in exteris provincijs, bello acquisitis, constitutae, libri duodecim, 
Basil. (1551.) 2. 561. (XXXVIL) 

341) Lefflad Mich., Regeften ver Biſchöfe von Eichſtätt. Abth. 1. 
Bon 741--1229. (Yahresber. über das Biſchöfliche Lyeeum zu 
Eichſtätt 1870]71. Eichſt. 1871. 4. 452p. (K.) 


342) Leigh Ed., Critica sacra, i. e. observationes philologico-theo- 
logicae in omnes radices et voces hebraeas veteris testamenti, 
— — (Critica sacra in omnes voces graecas novi testamenti. 
— — Appendix criticae sacrae . . . adornata a Joh, C. 
Kesler. Gothae 1736. 4. 1622. (X VI.) 

343) Leipold Joh, Die gegenwärtige religiöfe Bewegung in den 
überfeeifchen Länvern der angloſächſiſchen Race und wichtige 
Urtheile unparteiifcher proteftantifcher Stimmen über bie Re⸗ 
formation und das Wiedererblühen der fatholifchen Kirche dort⸗ 
ſelbſt. Eine Anſprache gehalten im Tathol. Caſino Münchens. 
Mch. 1871. 8. 4955 u. 5188. (XXV. XXVL) 

344) — — Die Stigmata und Elftafen der Louiſe Lateau von Bois 
d'Haine im Belgien. Vortrag gehalten in Fatholijhen Galino 
Münchens am 4 San. 1872. Mh. 1872. 8. 5187. 


(XXV. 
345) Letaudin P. H., Etude historique sur la Cheppe, le camp 
d’Attila et ses environs. Chalons-sur-Marne 1869. 8. 5183. 


(VIII.) 
346) Love nsberichten der afgestorvene Medeleden van de 


Maatschappij der nederlandsche Letterkunde. Leiden 1871. 8. 
2192c. (CIX.) 


347) Lewald Aug, Das Oectoberfeft im 9. 1832, Skizzen aus 
Münden. Mc. 1832. 8. 5014. (K.) 


348) Lieblein J, Om et Indfald i Aegypten af Middelhavsfolk 
ved Trojanerkrigens Tider. (Saershilt aftrykt af Vidensk.-Selsk. 
Forhandlinger for 1869.) 8. 5136. (LXXII.) 


349) Lied, Ein ſchön new gemacht, zu lob vnnd Eeer von Gott 
auffgefegter Obriglait: Von jeßefchwebenden auffrürifchen ge⸗ 
jhwinden practifen vnnd friegsleuffen. Im thon, Auf ticffer 
not. (Nur Strophe 25—50.) (Augsb.) 1537. 4. 1637. (LXVI.) 


350) Xieder bei Productionen verſchiedener Sängergefellichaften und 
Gelegenheitsgedichte ꝛc. 23 Stüd. Did. 8. XXXIV C.6. (XXV.) 


351) Lijst, Alphabetische, der Leden van de Maatschappij der 
nederlandsche Letterkunde te Leiden. Leiden 1871. 8. 2192d. 
(CIX.) - 

352) Lind Karl, Die St. Salvator-Capelle im Rathhaufe zu Wien. 
Wien 1860. 4. 1597. (XLVL) 


353) Lindenfhmit 2., Die Alterthüner unferer heidniſchen Vor⸗ 
zeit. Bd. III 1, 2 u. Beil.⸗Heft. Mainz 1871. 4. 991. (K.) 


354) Liffignolo Fr. A., Friedrichsfeld oder die Schlacht bei Seden- 
beim am 30. Juni 1462. Kurzer hiſtor. Auszug aus dem 
Leben des flegreihen Kurfürften Friedrich I. von der Pfalz. 
Mannh. 1835. 8. 5026. (XXXVI. 

355) Lifte der kurfürſtlichen Hoftafel zu München unter Kurfürft 
Karl Albert am 26. Ian. 1730. 1 Bl. 2. 571. (X) 

356) Robrede auf den Churfürften. In einem Zirkel Academifcher 
Freunde gehalten, 1802. Die erflärte Permanenz der von In⸗ 
golſtadt nach Landshut verfegten baier. Hohen Schule. Losh. 8. 
5101. (K.) 

357) Lochner, 3 Wolfg. Karl, Geſchichte der Reichsſtadt Nürn- 
berg zur Zeit Karls IV. 1847—78. Berl. 1873. 8. 5220. (K.) 

358) Ludwig, Kronprinz von Bayern, Tagsbefehl, allgemeine Lan- 
desbewaffnung betr. Salzb. 16. Dezbr. 1813. ; fammt Profla- 
mation vom 18. Dezbr. 1813. 2. 576. (XLVIII.) 


359) — I. König von Bayern, Walhalla's Genoſſen. Mch. 1842. 8. 
13108. (XLIX.) 

360) — der Strenge, ein vaterländiſches Trauerſpiel in fünf Alten. 
Mech. 1782. 8. 2885. (XXX VI.) 


361) Magazin, Neues Laufigifches. Im Auftrage der Oberlanfigi- 
ſchen Geſellſchaft d. W. bag. von E. E. Struve. Br. 48. 
49. GSörl, 1871—72, 8. 12090. (CXIII.) 

362) Magnus Olaus, Beſchreibung allerley Gelegenheyte, Sitten ꝛc. 
der Mitnächtigen Völcker in Sueden, Oſt vnnd Weſtgothen, 
Norwegen ꝛc. Ins Teutſch bracht durch Iſrael Achat ius. Straßb. 
(1567.) 8. 5209. (XXXIV.) 
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363) 8 ahnruf an Bayerns Kammern. Agsb. 1870. 8. 5155. 
(AV.) 


364) Mahr %. Joſ., Offener Brief an den Erzbifhof von 
Münden-Freifing. Aufl. 3. Mch. 1872. 8, 5184. (XXXIX.) 

366) Mannhardt Joh., Auffchlüffe a. über die Art und Weife 
meines Geſchäfts-Ruin; b. Über die Wiederinftandfegung des⸗ 
felben durch Fabrifation meiner neueften gleichgehenvden Pendel⸗ 
Uhren. Did. 8. 5123. (XXXVL) 


366) — — Berichtigung des Berichtes Über die im J. 1849 auf 
der Sewerbe-Ausftellung zu Paris und Gent ausgeftellten DMa- 
fhinen ce. von W. Dedelhäufer. Md. 1850. 8. 5122. 
(XXXVL) 


367) „Maria Hilf”, Das Gnaden⸗Bild, in der Borftadt Au bei 
München. Mi. 8. 5029. (XXXVI.) 


368) Mattenheimer Anna, Kurzgefaßte Mythologie. Bearbeitet 
mit vorzüglicher Rüdfichtenahme auf die hriftlihe Moral, nad) 
einem rang. Driginalwerle (von Silaffier). Agsb. 1851. 8. 
4996, (XXXL) 

369) Mayer Ant, Statiftifche Befchreibung des Erzbisthume 
München-Freifing. %f. 2—8. Md. 1871—73. 8. 4881. (K.) 


370) — Gottofr. Hnr., Vetus dietum teutonicum Dem Mann ein 
Ey, dem frommen Schweppermann zwey in argumentum dis- 
putandi propositum. Praes. Joh. Gg. Fichtner. Altd. 1729. 
4. 1601. (XXV.) 


871) Meyer Jul., Allgemeines Künftler-Leriton. Zweite gänzlich neu 
bearbeitete Auflage von Nagler’s Künftler-Lerifon. Bo. 1 
&. 7-10. Bd. 2 8. 11. 12. 13. 8pʒ. 1871-72. 8. 
4502. (K.) 

372) Meyer 2. E., Die Buchpruderfunft in Augsburg bei ihrem 
Entftehen. Eine Denkſchrift. Agsb. 1840. 8. 4969. (XLVI.) 


373) Mederer Joan Nep., De Garibaldo duce Baioariae, ex Agi- 
lolfingis primo dissertatio historica. Acc. Positiones ex universa 
Germaniae historia selectae, quas Jos. Pals et Chph. Mayr 
propugnabunt. (Ingolst.) 1772. 4. 1611. (K.) 


374) Meidinger Fz., Anzeige einer bereitS aus ber Preſſe ger 
fommenen und Ankündigung einer gegen Ende bes Jahrs er- 
fcheinenden Drudfcrift. 1803. 8. 5100. (K.) 

375) Meifter Xav., Nekrolog de8 am 23. Juli 1871 verflorbenen 
Profeffors am F. Realgymnafium zu Regensburg Anton Baum- 
gärtner. (Freiſinger Zagbl. 1871. No. 241.) 4. 1515/30. 
(XXXIV.) 


376) Mellinus Gg. Jac., Antiquitates lacus Bodamici cum speci- 
mine historiae Lindaviensis,. Praes. Casp. Sagittarius. Jenae 
1698. 4. 1595. (XLVI.) 

877) M&moire abregö de ce qui s’est pass6 depuis le mois de 
May 1757 jusqu’& celui d’Aoust 1763 entre Paul Roguet 
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Negociant à Lyon d’une part et Marie Josephe Passy d’autre 
part, relativement à des Promesses reciproques de Mariage, - 
Nouvelle Edit. 2. 568. (XLI.) 


378) Mömoires de la Societ6 royale des Antiquaires du Nord. 
Nouvelle Sörie 1870— 72, Copenh. 8. 821. (CXI.) 


379) Mengein Ant, Worte bei der Zrauung des Mar Schnetter 
mit Elife Meunier. Mch. 1813. 8, 5124. (XXXVI) 


380) Messager des sciences historiques de Belgique. Becueil 
publio par I. de Saint-Genois, (C, P. Serrure etc. 
Annde 1841. Gand. 4. 4971. (XLVI.) 

381) Militär: Handbuch des Königreiches Bayern. 1872. Mc. 
8. (2489n) (K.) 

382) Mitglieder-Verzeichniß der DBürger-Sänger- Zunft im 
Februar 1870 und Satungen berfelben. Mch. 8. 47672. 
(XXV.) 

383) — — Statuten und Meberfiht der bisherigen Publicationen 
des literarifhen Vereins in Stuttgart zur Derantgebe älterer 
Drude und Handſchriften, dd. Zübingen 15. März "1871. 
(Beigabe zur 110—113. Publication.) 8. 671a. (K.) 


384) Mittheilungen bed Vereins für die Geſchichte und Alter- 
thumskunde von Erfurt. H. 5. Erf. 1871. 8. 4095. (XCV.) 

385) — an die Mitglieder des Vereins für Geſchichte und Alter- 
thbumstunde in Frankfurt a. M. Bd. 4 No. 2 1871. No. 3 
1872. Sf. a. M. 8. 259m (XCVL) 


386) — des Vereins für Geſchichte und Alterthumskunde in Hohen- 
en. I—V gahrg. 1867|68—71|72. Sigmar. 8. 4958, 
I.) 
387) — aus dem Färnt. Gejchichtvereine, orinthia Ig. 60 Nr. 2 
u. 3.) Klagenf. (1870.) 8. 18330. (0II.) 
388) — des hiſtor. Vereines der Pfalz, IL III Speier 1871—72. 
4. 319. (LXXXVL) 


389) — des K. Sächſiſchen Alterthumsvereins. H. 22. Deb. 1872. 8. 
228. (CXV.) 


390) — ber Geſellſchaft für Sal burger Landestunde, XI 1871. XII 
1872. Salıb, 8. 3003. (CX VL.) 


391) — zur vaterländifchen Geſchichte. Hgg. vom hiſtor. Verein in 
St. Ballen. N. F. 9. 3. 4. (Der ganzen Folge 13 u. 14.) 
St. Gallen 1872. 8. 3489. (CXVIL) 

392) — des hiftorifchen Vereines für Steiermark. 5.19. Graz 1871. 
8. 12660. XXI) 

393) — aus dem Archive des Voigtländiſchen alterthumsforſchenden 
Bereines in Hohenleuben, nebft dem AO. Yahresberiht. Im 
Auftrage des Directoriums hgg. von’. Metz ner. Weida 1871. 
8. 648. (CXXVII.) 


394) — der k. k. Gentral-Commiffion zur Erforfhung und Er⸗ 
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haltung der Baudenkmale. Ig. 16. 17. Wien 1871—72. 4. 
785. (UXXXVII.) 


395) — der geographiſchen Gefellfihaft in Wien. Neue Folge 3. 4. 
Wien 1870—71. 8. 1658d. (LXXIX.) 


396) — der antiquarifhen Geſellſchaft (der Geſellſchaft für vaterlän- 
bifche Altertnumen in Zürich. Bo. 16 Abth. 2 H. 4. Be 
[hreibung der Burg Kyburg. Bon M. Pfau und ©. 
Kinkel. XXXV. Burg Mammertshofen (Kanton Thurgau) 
und zwei andere ſchweizeriſche megalithifche Thärme. Von ©. 
Meyer v. Knonau. XXXVI Die biblifhen Dedengemälve in 
ber Kirche von Zilis im Kanton Graubündten. Züri 1870— 
72. 4. 314. (CXXX.) 


397) Möller Carl, Yufliz und Verwaltung in ven freien. Städten 
Deutſchlands. Lübeck 1871. 8. 5156. (XV.) 


398) Monumenta boica. Vol. 40. Mon. 1870. 4. 22. (LXVII.) 


399) — Hungariae archasologica Magyarorszägi régészeti Eml6kek. 
Kötet I rösz 1. 2: Henszlimann Imre, Pöcsnek köz6pkori 
rögis6gei. Pest 1869. 4, 1413a (LXX.) 

400) Morin Gg., Zum vierhunbertjährigen Albrecht Dürer-Jubi- 
läum. Ein Zoaft beim Feſtmahl im Bayer. Hof zu Münden 
am 21. Mai 1871. Mid. 1871. 8. 4956 und 5189. (XII, 
XXV und XXVI) 


401) Moscherosch I. D., Dissertatio de lege naturae quod in 
corpore animali spasmum excipiat atonia spasmo proportionata. 
Praes. Jo, G, Krüger. Helmst. 1754. 4. 1628. (XVI.) 


402) Mozart-Sälularfeft 1856 in Salburg. Salzb. 8. 23608 
(XLII.) 


403) Müller %. Marx, Ueber die Refultate der Sprachwiſſenſchaft. 
Borlefung gehalten in ver kaiſerl. Univerfität zu Straßburg. 
Straßb. 1872. 8. 5196. (XLIV.) 


404) — Fz., Lohengrin und die Gral- und Schwanſage. Ein 
Stizzenbild auf Grund der Wort: und Tondichtung Richard 
Wagner’s. Dich. 1867. 8. 5168. (I.) 


405) — — Die Meifterfinger von Nürnberg. Ein Verſuch zur Ein- 
führımg in die gleichnamige Dichtung Richard Wagner’s. Lf. 
1—4. Mch. 1868—69. 8. 5169. (I) 

406) Miller Joſ. v., Erklärung auf zwei bisherige Drudjchriften 
über die Berlafienfchaft des k. b. Hofmedikus Fz. X. Siber. 
Mi. 1831. 8. 5099. (K.) 


407) Museum Münterianum. Pars I Numos antiquos Populorum, 
Urbium et Regum contin. Pars II Numos Romanorum usque 
ad Constantinum Magnum continens. Hauniae 1836—37. 8. 
4973. (XLVL) 

408) Muffinan Yof. v., Ludwig der Baier und 1809. (Strau- 
bing.) 8. 3981a (XLIX.) 

409) Nachricht 33 über den hiftor. Verein für Nieberfadyfen. Hann, 

1371, 8. 62 1a . (CXL) 
6% 
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410) Nachtrag zur von Kanonifus von Güntner verfaßten Beant- 
wortung des gegen das biefige Collegiatftift gerichteten Angriffes, 
nebft einem Anhange. Geiſenh. 1802. 8. 6098. (K.) 

411) Nahmeifungen über die Thätigkeit bes bayerifchen Landes⸗ 
bilf8-Dereins im 9. 1870 und 1871. Abth. 2. Did. 1871. 4. 
1571a. (VI 

412) Nagel Paul, Prognosticon astrologico-harmonicum. Ausführ- 
liches Prognofticon über drey oder mehr Jahr befchrieben von 
1620 an zu rechen. Hal in Sachſen. 4. 1624. (XVI.) 


413) Netrolog auf Peter v. Heß, Sclachtenmaler, T 4. April 
1871, von Fr. Pecht. (Beil, zur Allg. Big. 1871 Nr. 105.) 4. 
1515/22. (XXV.) 

414) — auf Theodor Horſchelt, Schlachtenmaler, T 3. April 1871. 
(Beil. zur Allg. Ztg. 1871 Nr. 108.) 4. 1515/24. (XXV.) 


415) — auf Gg. Kremplfeßer, Componift, + 1871. ua 
Beil. zur Allg. tg. 1871 Nr. 176.) 4. 1516/26. (XXV.) 

416) — auf den Genremaler Hnr. Marr, + 28. Dectbr. 1871. 
(Adg. Ztg. 1871 Nr. 310.) 4. 1515/29. (XXV.) 


417) — auf Hur. v. Mayr, Cabinetömaler des Herzogs Marimilian 
in Bayern, T 5. April 1871. (Allg. Ztg. 1871 Nr. 107.) 4. 
1515!23. (XXV.) 

418) — auf den Dichter Meldior Meyr von Carriere. (Beil. zur 
Alg. Ztg. 1871 Nr. 122.) 4. 1515127. (XXV.) 

419) — auf Joſeph Pegl, Genremaler, T 24. April 1871. (Beil, 
zur Wüg. Ztg. 1871 Nr. 118.) 4. 1515]25. (XXV.) 


420) — auf den Dichter Chn, Schad, Rector zu Kitzingen, T 1871 
(Beil, zur Allg. Ztg. 1871 Nr. 164.) 4. 1515]28. (XXV.) 


421) — auf Dr. Joſ. Ant, Spring, Profeffor ver Mebicin an ber 
a zu Lüttich ꝛc. (Allg. tg. 1872 Nr.71.) 4. 1515|31. 
( 


422) Neujahrs- Blatt des Vereins für Gefchichte und Xlter- 
thumskunde zu Frankfurt am Main für d. J. 1871 und 1872, 
Jac. Heller und Albreht Dürer von DO. Cornill. Das erfte 
ftäptifche Theater zu Frankfurt a. M. von U. H. E. v. Open. 
Sf. a. M. 1871—72. 4. 1001. (XCVL) 

423) Nikl Wild, B., Blicke in die Etymologie der deutfchen Sprache, 
ein Beitrag zum Berftänpniß derjelben für Stubirenve. Abth. 
4. Programm ver k. Stubienanftalt zu Neuburg a. D. f. 
1870|71. Nbg. 8. 5181. (XX VL) 

424) Nitſch Paul For. U, Kurzer Entwurf der alten Geographie. 
985- von C. Mannert. Aufl. 8 Lpz. 1821. 8. 4964. 
(XLVL) 


425) Nomina literatorum, qui in episcopali Lyceo Frisingensi 
PP. Benedictinorum publice laudem tulerunt aut praemium etc. 
Fris. 1784. 4. 1603. (XLI,) 
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426) Aigen für den k. Bayer. Hofbienft. Mch. 1866. 8. 5174. 
( . 

427) Novoftrafhezty, Stiriens Even. Das Santhal und die 


Umgebungen von NewCilli in der en Unter-Steyermarf. 
Wien u. ®pz. 1847. 8. 4976. (XLVI 


428) Oberländer, ©, Die neue bayer. ohhelerordnung und das 
Tonceſſionswefen in Beziehung auf die Apotheken der Pfalz. 
Speier 1870. 8. 5157. (XV) 


429) Detter Sam. W., Hiftorifche Deſchreipung des Wappens der 
HH. v. Eib. Agsb. 1784. 8. 6167. (IX.) 


430) —A zur Vermählungsfeier Sr. K. H. Ludwig Karl 
Auguſt, Kronprinzen von Baiern. Mch. 1810. 8. 5097. — 


431) Organiſation, Zur, der forſtlichen Lehranſtalten. Entgeg⸗ 
nung auf bie Broſchüre: „Die Vereinigung der k. Centralforſt⸗ 
Ay mit dem Polytehnitum". Mch. 1870. 8. 5168. 
(XV 

432) Originalfhriften, Einige, des Illuminatenordens, welche 
bey dem gewef. En, Zwad 1786 vorgefunden wor» 
ben. Mi 8. 1389. (XXI 

433) Oftermair Fz. &, Beiträge fi Geſchichte der Stadt Yugols 
ſtadt und ihrer Umgebung. Sonntagsblatt, Gratisbei- 
lage zum Ingolftäbter Tagblatt 1872 No. 44: Ueber die Baus 
meifter, welche ven Bau ber obern Stabtpfarekiche 3 Tu L. S. 
Frau zu Ingolſtadt geleitet haben. 4. 1445. (XLII 


434) — — Fremdenführer durch Ingolſtadt. Mit —* In⸗ 
golft. (1872.) 8. 82234. LI) 

435) Dtto, König von Griechenland, an das Griechiſche Volk. 
Nauplia 1833. 2. 551. (XXV.) 


436) v., Hoffnung und Gefahr. Hann. 1871. 8. 5159. 
(XV.) 


437) Baragrapben, BL über das Kloſterweſen in Baiern. 
1803. 8. 5016. (K.) 

438) Berner, Ueber die Berlaffenfhaft des Hofmebicus Sieber. H. 
1. 2. DM. 1830—31. &. 5096. (K.) 


439) Bernice Low., Die flantsrechtlihen Verhältniſſe des gräflichen 
Haufes Giech während des Beftehens des Deutfchen Reichs und 
nah ber Auflöſung vesfelben. Halle 1859. 8. 5125. 
(XXXVL.) 

440) Petz % U, Zur Weihe des ftegreichen Einzuges der hoben 
Alürten in Paris am 31. März 1814. Gefeyert von der 
Scheidl'ſchen Schügengefellihaft. Mc. 8. 5126. (XXXVL) 

441) Bfarrpenfionen, Ueber, im J. 1803. 8. 5094. (K.) 


442) Pfretzschner Ambr., Exercitium juridicum de Contractibus 
in genere. Sub Prassidio Gothofr. Fibigii. Jenae 1635. 4, 
1612. (XXXVI.) 
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443) Pfyffer 3 8, Das Allerheiligfte Meß-Opffer deſſen Für- 
trefflichkeit und Nutzbarkeit. Augsp. 1737. 8. 5179]1. (XL.) 


444) Planta P. C., Das alte Raetien ftaatlich und kulturhiſtoriſch 
bargeftellt. Hierzu zwei Tafeln, Berlin 1872. 8. 5208. (K.) 


445) Plenar-Berfammlung, Zwölfte und breizehnte, ber 
hiftor. Commiffion bei ber k. b. Akademie der Wiflenfchaften. 
Mch. 1871—72. 8. 2961. (LXVIII.) 


446) Bee %- ©, Willkomm. Md. 16. Yuli 1871. 8. 4990. 
(XXV.) 


447) Pöſchel Ph. Fr., Predigt auf das Namensfeft des Königs 
von Baiern. Nbg. 1811. 8. 5127. (XXXVL) 


448) Policey- Ordnung def bl. röm. Reichs⸗Stadt Augfpurg, 
welcher geftalten die gefambte Burgerfchaft und Beifiker... Im 
Schmud und Kleyvern, Haußrath, aud Haltung Gutſchen und 
Pferdte ꝛc. dann auch bei bochzeitlichen Verlöbniffen und Ehren⸗ 
Tägen verhalten follen. Anno 1735. 2. 578. (XLI.) 


449) Bopp Dav., Abhandlung Über einige alte Grabhügel, weldye 
bei Amberg entvedt wurden. Mit 4 Stein-Abpräden. Ingolſt. 
1821. 4. 1592. (XLVL) 


450) Präfervativ und Curativ-Recepta, Einige, welche bey 
der in dem Chfftl. Pfleggeriht Schwaben eingerifjenen Vieh⸗ 
Sudt: Den gölben Inhölm genannt, follen gebraucht werben. 
Mch. 1753. 8. 5176. (XLI.) 


451) Prantl Carl, Gefchichte der Lubwig-Marimilians-Univerfität 
in Ingolſtadt, Landshut, Münden. Zur Weftfeier ihres 
400jährigen Beftehens im Auftrage des akademiſchen Senates. 
Br. 1. 2. Mc. 1872. 8. 5204. (LXXIV.) 


452) Predigt bey der 1813 von der Stadt Landau begangenen 
bunvertjährigen Erinnerungsfeyer an die Tage ber Peft, gehal- 
ten. 8. 5096. (K.) 

453) Breife- Bertheilung bei dem Central⸗-Landwirthſchafts⸗ 
Vefte am 4. Oktober 1868 in Münden. 8. 2928. (XXV.) 


454) Programm der Aunfl-Ausftelung und Preis-Ertheilung ver 
K. Akademie ber bildenden Künfte |. d. 3. 1814. Nebft fechs 
Umriffen. Mch. 2. 575. (XLVIII.) 


455) — des evangeliſchen Obergpmnafiume A. 3. und der damit 
verbundenen Rehranftalten in Biftrig 1870/71. Hermannft. 1871. 
— des Gymnaſiums U. C. zu Hermannftabt und ver mit 
demfelben verbundenen Xehranftalten für 1871/72. Hermannft. 
1872. 4. 721g. (CXXI.) 

456) — des evangelifhen Gymnaſiums in Schäßburg 1870—72, 
Hermannft. 1871— 72, 4. 721/s. (CXXL) 

457) — der Polytechnifhen Schule zu Münden für 1871—72, 
Mch. 8. 5182. (XX VI.) 


458) IIpoypauua ty inıonuov eisodov rüs Auvroo Me- 
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yaAdornros roü Bacıkkws tös 'EAXado5 xar is "Avrı- 
Bacıkeias eis NaurAıov. 8. 1. 8. a. 2. 552. (XXV.) 

459) Prophezeihung, Merkwürbige, des alten Einſiedlers aus 
dem Berner Oberland über den deutfch-franzöfifchen Krieg 1870. 
Aufl. 3. Mi. 8. 5010. (XXL) 


460) Proprium Frisingense. Fris. 1738. 8. 5211. (XXXVI.) 

.461) Rampf, Der DidcefansBerein für hriftliche Kunft. Mich. 1870. 
8. 4946. (XXV.) 

462) Rehenfhaftsberiht des Ausfchuffes des Vorarlberger: 
MufeumssBereins in Bregenz über den 12. Bereind-Iahrgang 
1870. Bregenz 1871 (Schnellprefienprud von Anton Flotz. 
(St. Ballen, Huber u. Comp.) 8. 5207. (K.) 


463) — bed Geſammtvereines vom bi. Vinzenz von Baul in 
Münden für das 24. vefp. 25. und 26. Bereinsjahr 1869/70 
und 1870/71. Md. 4. 1077. (XXV. XXVL) 

464) — des Haupthilfs-Comitd für die Triegsbenrängten Orte Unter- 
frantens. Im Namen des Comité hgg. von Gerſtner. Wzb. 
1866. 8. 4213. (XXI) 


465) — der Mündener Künftler-Genofjenfhaft im 9. 1870. Mid. 
1871. 4. 1638. (XXV.) 


466) — des St. Elifabethen-Bereines in Münden zur Unterftügung 
armer Kranken und verwahrlofter Kinder am SchIuffe des Jahres 
1869. Mch. 4. 1192. (XXV.) 

467) — des Bereins für chriſtliche Kunſt in München für d. 9. 
1869 und 1870. M&. 1870-71. 4. 1146a (XXVL) 


468) — des Verwaltungs Ausfchuffes des Kunftvereins in München 
f. d. 9. 1860, 1863, 1865, 186770. Md. 1861, 1864—71. 
4. XIX. (XXXV.) ’ 


469) — 23 und 24 des Waifen-VBereind für die mittleren Stände, 
1871 und 1872. Mch. 1872. 8. 2317. (XXV. XXVL) 


470) Reden ber verfaffungstreuen Patrioten in den bayer. Kammern 
über die Berfaillee Verträge. Dem bayer. Volke. gewidmet 
von einem Batrioten (Ant. Nagl) Mch. 1871. 8. 4942. 

) 


471) Redwitz Oscar v., Lieb zum fünfzigjährigen Doctorjubiläum 
bes Dr. Job, Nep. v. Ringseis. Mch. 1862. 4. 1372, 
(XXVL) 

472) Regeften zur fohlefifchen Gefchichte. Namens des Vereins fir 
Geſchichte und Alterthum Schlefiend hgg. von C. Grünhagen. 
Bom 9. 1251—58. Bsl. 1872, (S. Codex dipl. Silesiae Bo. 
VD. Abth. 1.) 4. 441c. (CXIX.) 


473) Reihenhall, Salin-Stabt, in den erften Tagen nad) dem 
Brande 1834. S. 1. s. a. 8. 4933. (XLIII.) 

474) Reich s adler, Der. Allgemeiner beutfcher Kalender auf das 
Schaltjahr 1872. Ig. 1. Berl. 8. 5143. (K.) 
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475) Reife, Merkwürdige, über Erlangen , Dreßden, act und 
Fulda nach Hammelburg. Mi. 1817. 8. 5027. (XXXV L) 


476) Reipenftein C. Chi. Fhr. v., Gesellen der Grafen von 
Drlamünde aus Babenberger und Ascanifhen Stamm, Lf. 2. 
Batır. 1871. 4. 1536. (LXXXIV.) 


477) Kenauld- Kellenbad C. R. v., Immortelle dem Geben: 
fen des Wolfe A. Mozart. Mid. 1856. 8. 23606; 
XLHI.) 


478) Ried Thom., Hiftorifche adriöten von dem im J. 1552 
bemolirten Schotten Kloſter Weyh Sanct Peter zu Regensburg. 
Rgsb. 1813. 8. 5093. (K.) 


479) Röckel W., Beihreikung ber Frescogemälde aus ber Ge⸗ 
ſchichte Baherns, welche König Ludwig J. in den Arkaden des 
Polgariene dem öffentlichen Bergnäügen weiht. Mch. 1829. 8. | 
5020. (K.) 


480) Roman zu Schernau Fhr. v., Zur Targefeßgebung. Aſchaffenb. | 
1870. 8. 5160. (X V.) | 


481) Rofentranz=- Predigt im ganzen Exnfte gehalten zu Bogen» 
haufen nächſt Münden K dem fogen. Wiefenpater zu Ißma⸗ 
ning. 1780. 8. 5092. (K. 


482) Rudhart $ 1 M., Carl Zeidented Nekrolog. Freiſ. 1870. 
8. 48722. (XLI ) 


483) Rudolph F., Mündens Dctoberfefte. Ein Gedenkbüchlein ber 
bayer. Nation geminmet bei ©elegenheit der Vermählung des 
Kronpringen von Bayern. Aufl. 2. Mit zwei Stahlſtichen. Mch. 
1842. 8. 5016. (K.) 


484) Rückblick, Statiftifcher, auf die K. Theater zu Münden im 
9. 1870. Md). 1870. 8. 6142. (VL) 


485) Rüti IK J., Oftbayerns Dineratgeobuftin, nd. 1849. 8. 
5091. 


486) Rupredt M. ©, Rede von den Pflichten des Unterthans 
gegen ben Landesfürften. tin; (1789.) 8. 6090. (K.) 


487) Ruſch, Ducllenftudien zu den zwifchen Appenzell Inner» und 
Außerrhoden waltenden SHoheitöftreitigkeiten. Bern 1869. 8. 
5047. MI.) 

488) (Ruſſy F. S.), Die Helden der Schlacht bei Sendling 1705. 
(Tölzer Amts- und Wocenbl. 1863 Nr. 23—34.) Tölz 4. 
10738. (LIX.) 

489) St. Eppre von Nancy. Die neuerbaute Kirche. (Aus dem 
Franz. überfegt.) Mch. 1871. 8. 4991. (XXV.) 

490) Satungen ber Ge Sn Geſellſchaft in München, 
Mch. 1869. 8. 5128, ( 

491) — des Vereins zur Unterftüsung unverfchuldet in Noth ge- 
fommener Künftler und ihrer Relikten zu Münden. 1862. Mc. 
8. 4988. (XXV.) 
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492) Satzungen besliterarifchen Bereins in München. Dich. (1867. 
8. XXV 23. (XVL) 
493) — des Bereins zur Borforge für entlaffene Sträflinge ver f. 
nn Reſidenzſtadt Münden. Mch. 1870. 8. 4707a. 


494) Schaden Abolph v., Gedenkbüchlein an ven Marimilianstag (12. 
Oltbr. 1839) oder: Befchreibung der Reiterftatue Marimilians I. 
auf dem witteldbacher Plage. Mch. 1839. 8. 5102, (K.) 


495) Shematismus der Geiftlichfeit des Erzbisthums München 
und Freifing für das Jahr 1872. Md. 8. 21. (XLV.). 


496) (Schiller Joh. Frl. v., Zum Abſchied, dem Maler Chph. 
uben, Mch. 1841. 8. XXIX 20. (XXV.) 


497) — — Ein Wafler-Gefang , gefungen am 23. Oftober 1839 
unferm freunde Low. Schwanthaler. (Md.) 4. 1599. 
(XXV.) 

498) Schilling Aug, Die hauptſächlichſten hronifhen Krankheiten 
des Klerus. Aufl. 2. Mich, 1866—68. 8, 5259. (X.) 

499) — Yul., Der Birgelftein und feine Alterthümer. Salzb. 1842. 
8. 99918. (XLIII.) 


500) Shimper I. C., Anweifung zum Kleebau aller Art. Zweybr. 
1780. 4. 1626. (X VI.) 


601) Schlichteg roll Nathan., Ueber Kaifer Marc-Aureld Größe 
als Menfh und Herrſcher. 1813. 8. 5103. (K.) 


502) Schmeller 3. Andr., Bayer. Wörterbuch. Zweite Ausg. bearb. 
von ©. K. Frommann. %. 6.7.8 Mid. 1870—72. 8, 
1287b. (K.) 


503) Schmid Joh, Gg., Neue und furzgefaßte Chronit von Wltöt- 
ting. Aufl, 4. Altött. 1859. 8. 5102a. (K.) 


504) Schmidt- Zabisromw, Der allgemeine Beamten-Verein ber 
Bfterr.sungarifchen Monarchie, feine Entftehung und Entwidlung, 
feine Ziele und Erfolge. ( Separat⸗Abdruck aus den „Dioscuren“.) 
Wien 1872. 8. 1656. (LXI.) 


505) Schöffer ©. 9. sen., Vortrag über die Geſchichte der Stadt 
Gelnhauſen gehalten in der Fahre: Berfammlung des Bereins 
für heſſiſche Gefchichte und Landeskunde zu Gelnhaufen. 1871. 
Gelnh. 8. 3011m. (XCIX.) 


506) Schrider Aug, Zur Geſchichte der Univerfität Straßburg. 
Tetfchrift zur Eröffnung der Univerfität Straßburg am 1. 
Mai 1872, Strafb. 1872. 8. 164311. (XLIV.) 


507) Schriften, die Eröffnung der Univerfität Straßburg (1. Mai 
1872) betr. 1) Shrider, Zur Geſch. der Univerf. Straßburg. 
2) Programm zur Eröffnungs⸗Feier. 3) Straßburger Zeitung 
1872 No. 101—5. 4) Kreis-Blatt für den Stadt» und Land⸗ 
freis Straßburg c. 1872 Nr. 35. Straßb. 4. 1643. 


(XLIV)) 
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608) Schriften des Vereins für Geſchichte und Naturgeſchichte der 
Baar und ber angrenzenden Landestheile in Donaueſchingen. 
Ig. 1 1870. Karler. 1871. 8. 5000. (XOII.) 


509) — des Bereins für Gefchichte des Bodenſee's und feiner Um: 
gebung. H. 1—3. Lind. 1869—72. 4. 1631. (XOI.) 


510) Shriftflüde, Auf das vierhundertjährige Jubiläum der 
Univerfität München bezüglihe — (31. Juli — 8. Aug. 1872) 
1. FeſtOrdnung. 2. Feftzeihen. 3. Feſtkarte. 4. Speifelarte 
beim Yeftmahle in Landshut. 5. Eifenbahnbillet zur Fahrt 
nah Landshut. 6. Latein. Speifelarte beim Feſtmahle am 1. 
Aug. im Odeon. 7. Speifelarte beim Feſteſſen im Rathhauſe 
am 2. Aug. 8. Programm (der Mufif) während desſ. 9. Ein- 
ladungslarte zum Sellerfefte. 10. Willlommen in Landshut, 3. 
Aug. 11. Berzeihnig der efttheilnehmer. 12. Feſtſchrift bes 
Wilhelmsgymnaſiums (Bauer, zu Euripives Fphigenie auf Tau- 
rien) 4. 1652. (VI. XX u. XXX.) 


511) Schul Alwin, Die Schlefifhen Siegel bis 1250. Im Namen 
des Dereins für Gefchichte und Alterthum Schleſiens hgg. Mit 
9 lithograph. Tafeln. Bel. 1871. 2. 560. (CXIX.) 


512) Schumann Gottl., Europäiſches Genealogiſches Handbuch, in 
weldhem die neueften Nachrichten von allen Pie iezt⸗regie⸗ 
render Europ. Kaiſer und Könige ꝛc. befindlich. Lpz. 1756. 8. 
4970. (XLVI.) 

513) — von Mannſegg Ign., Juvavia. Eine archäologiſch-hiſtoriſche 
Darſtellung der Merkwürdigkeiten der an dem Platze des jetzigen 
Salzburg einſt beſtandenen Celten- Römer⸗ und römiſchen Colo⸗ 
nialſtadt. Salzb. 1842. 8. 4972. (XLVI.) 

614) Schwinghammer Jak., Napoleon und Marimilian die 
Rächer der beleidigten Menſchen- und Völkerrechte. Eine poe⸗ 
av) Weißagung in epifcher Bersart. Mch. 1805. 4. 12083. 


515) Scriptores rerum Silesicarum, Hgg. vom Vereine f. Gefchichte 
und Altertbum Schleflens. Bo. 6 Geſchichtsquellen ver Hufliten- 
friege. ®b. 7. Historia Wratislaviensis von Bet. Eſchenloer. 
Bsl. 1871—72. 4. 441. (OXIX.) 


516) Seel Fz. S., Anrede bei der heiligen Friedens: und Danfes- 
feier am 12. Mär; 1871. Neumarkt 1871. 8. 4945. 
(XXV.) | | 

517) Seidenftiffer Ant, und Hnr. C. Lautitz, Dissertatio ju- 
ridica de furibus forarum von den Wild⸗Dieben. Helmft. 1715. 
4. 1615. (XXXVI.) 

518) Sendfhreiben, Zweytes, des alten Mechanikers Hypomoch⸗ 
(ion in Münden an feinen Freund in Hammeldburg, über eine 
neuerfundene Luftreinigungs-Anftalt. 1820 8. 5017. (K.) 


519) Seyfart Joh. For, Fortgefegter Wappen⸗Calender auf das 
Jahr 1767 oder jährliches Handbuch der neueften Genealogie 








91 


und Heraldik. Aufs neue vermehrt, Nbg. 1767. 8. 4962. 

(XLVL) 

520) Sigung, Deffentlihe, ber k. Akademie der Wiffenfchaften 
zu Münden zur eher des allerhöchſten Namendtages bes 
Könige den 12. Dftober 1811. Md. 4. 269. (XLIIT.) 


621) Sigungsberichte ber philofophifch-philologifhen und Hiftori- 
hen Claſſe der k. b. Alademie der Wiffenfchaften zu München. 
1871. 1872 9. 1—3. Supaltsverzeihuiß zu Ig. 1860—70. 
4. 5. Mi. 1871—72. 8. 2884. (LXVII) 


522) — der kaiſ. Alabemie der Wiffenfchaften. Philofophifch-biftorifche 
Claſſe. Bod. 63 —71 u. Regifter 7 zu den Bon 61—70. Wien 
1870—72. 8. 1215b. .) 


523) — des Münchener Altertbums:Bereind. H. 3 1871. Mit 6 
Tafeln und einer Beilage: Außerorventlihe Publication Nr. 2. 
Mh. 1872. 8. 4660. (XIV. XXV.) 


624) Smetius Hnr. Alostanus, Prosodia innovam formam digesta. 
Ed. ultima, Amstelaed. 1683. 8. 5088. (XVIJ.) 


525) Sonnemann, Abbrud aus dem ftenographifhen Bericht 
(Sigung vom 4. und 13. April 1871), die Frankfurter Ztg. 
betr. Berl. 1871. 8. 5161. (XV.) 

526) Sonntags-Blatt. Oratis-Beilage zum „Ingolftäpter-Tag- 
blatt“. 1870— 72. (Ingolſt.) 4. 1445. (XLII.) 

527) Species, Summarifche Facti, nebft Anzeig einiger Meritorum 
causao bed Proceß Joſ. Antoni v. Kyrein, das naͤchſt Tölg, 
ohne Lanpsherrlihen Conſens, errichtete For. Nochheriſche 
Calvari » Bergs - Kirchen « Gebäu betr. 8. L 8. a. 2. 558. 
(ZLI.) 

528) Specification berjenigen Pfänbern, welche bey dem Chffit. 
Leyhauß in Münden ... 1757 durch offentliche Licitation ver- 
faufft werben. Mch. 2. 554. (XLI.) 

629) Spedner Joſ. For. Aug. Ritter v., Mebiatifirung kann nicht 
immediatiſiren, als unüberfteigliche Grenze bes ſtaatsrechtlichen 
Dersättuiffes der bier. Hochgefchlechter. Mc. 1819. 8. 4952. 
XXV.) 


530) Spruner Carl v., Die Wandbilder des bayerifhen Natio« 
nal⸗Muſeums Hiftorifch erläutert, Bd. 1—4. Md, 1868. 2. 
570. 1) 

531) Staats-⸗Budget, Wie wird fih das bayerifhe — nad 
Annahme der Berfailler-Bereinbarungen geftalten? Agsb. 8. 
6162 (XV.) 

532) Staats-Eifenbahnen, K. Bayeriſche. Fahrdienſt vom 1. 
Sunt 1872. Mch. 2. 574. (XVII) 

533) Staats-Spiegel, Monatlidher, worinnen alles Merkwür- 
bige, fo in Europa vorgehet, anzutreffen. 1703 Julius— Dezemb. 
Augip. 8. 6214. (XLI.) 
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534) Stadler Joh. Ev. und I. N. Ginal, Bollftändiges Hei⸗ 
Da CK) Bd. IV WM. 5—8. Agsb. 1871—72. 8, 
2631 


535) Statiftil ver Landtagswahlen im Algäu im Novbr. und 
Dezbr. 1869. Kpt. 2. 565. (XV.) 


536) — der Poftverwaltung des Norddeutſchen Bundes. Jahr 1870. 
Berl. 2. 566. (XV.) 


537) — des Verkehrs der Stationen des norobeutiihen Telegraphen- 
Gebietes pro 1870. Berl. 1871. 2. 567. (XV.) 


538) Statuten bes driſttatholiſchen Begräbnißvereins. Mch. (1871.) 
8. 4992. (XXV.) 


539) — der Münchener Geſellſchaft für Anthropologie, Ethnologie 
und ah: (Anthropologiſche Gejelihaft.) Mch. (1870.) 
8. 5043. (XVL) 

540) — bes —8 Vereins für Oberfranken in Bayreuth. 
Bayreuth (1837.) 8. 357b. (LXXXIV.) 


541) Stegmann Auguſtin, Ludwig des Strengen Bahern jenſeits 
der Donau. (Ohne bie Gontabinifö Erbſchaft.) Programm ber 
k. Sean Kempten f. d. Schuljahr 1865166. Kpt. 
1866. 8, 3761a. (K. 


542) — — Ludwig des Strengen Bayern zwiſchen Donau und Ge⸗ 
birg. (> hne bie Conrabinifche Erbſchaft.) Abth. 1. Programm 
bes ?. Ludwi rung in Münden 1869|70. Mch. 1870. 
8. 3761b. (LIV 


543) — — Bayerns”  enradiniföe Erbſchaft. (Separatabzug ans 
den Blättern f. d. bayer. Gymnaſialweſen. Bd. Bbg. 
uvm, Abth. 2, Tortfegung zu Oberbayern. 8. 3761. 


544) Steichele Ant., Das Bisthum Augsburg, hiſtoriſch und 
ſaeniſch beſchrieben. H. 19. 20. Agsb. 1871-72. 8. (3174) 


545) Steindenkmäler, Vorgeſchichtliche in Schleswig » Holftein. 
Mit litbographirten Tafeln zc. H. 1. 2. AlSXXXIL u. XXXII. 
Bericht der Schleswig » Holftein- Lauenburgifhen Geſellſchaft für 
die Sammlung und Erhaltung vaterländifcher Alterthümer. 
Kiel 1872—73. 4. 823b. (OXX.) 


546) Steintohlen, uber, in Bayern. Als Manufcript gebrudt. 
Bayreuth 1863. Mi. 8. 5163. (XV.) 


547) Stengel Car., Seon inferioris Bavariae Monasterium, aeri 
incisum una cum fundatione, priuilegijs, Antiquitatum Monu- 
mentis et alijs. Acc. ad calcem, series et vita Abbatum Seon- 
ensium, a varijs Monasterii Fratribus varijs Epigrammatis 
adornata. Aug. Vind. 1620. 2. 548. (XLVI.) 

518) —— Der, des Herzogs von Neuburg, Wolfgang 

Wilhelm, gefeiert in der K. Boftirge zu Neuburg aD. am 20. 
März 1841, Ingolft. 4. 1609. (K.) 





95° 


549) (Stich aner Hof. v.), Sammlung Römifcher Denkmäler in 
Baiern, Hgg. von der k. Akademie d. W, zu München. Abholg. 
1. 2. Nebſt Abbilpungen H. 1.2. Mch. 1808. 4. 3872, 
(XLVI) . 


550) Stimme, Die, der Wahrheit am Grabe des of. Pfchorr, 
Privatier und vormal. Bier-Bräuereien-Befiger. Mch. 1841. 8. 
5018. (K.) 


651) Streber Ign. v., Andenken an Heriog Ludwig von Bayern, 
Wilhelm des IV. Bruder. Ein Beitrag zur baterländifchen 
Mäünzkunde. Dit 1 Kupfertafel, Mch. (1819) 4. 230. 
XLII.) 


552 — Fz. Ign., Ueber einige ſeltene und unbekannte Schaumünzen 
Herzogs Albert V. aus Baiern. Eine Vorleſung. Mch. 1814. 
4. 227. (XLII.) 


553) Strixner Franc. S., Specimen in augurale medicum sistens 
situm viscerum thoracis naturalem et praeternaturalem. Angli- 
poli 1778. 4. 1621. (XXXVL)) 

554) Stübner Joh., Das Alt- Berühmte Cloſter Heilsbronn, 
ſamt der Fürften-Schul. 1690. 4. 1594. (XLVL) 

555) Sulzer Job. Gg., Unterredungen über die Schönheit der 
Natur nebft moraliihen Betrachtungen über befondere Gegenftände 
der Naturlehre. Aufl. 2. Berl, 1770. 8. 4948. (XXIII.) 

556) Sutner, J., Der Minnefänger. Eine Legende. Mit einem 
oe und einer Muſikbeilage. Mch. 1835. 8. 5023, 
(K. 


557) Svicer Joh. Casp., Lexicon graeco-latinum et latino-graecum. 
Acc. Index vocum anomalorum,. Tiguri 16838. 4. 1623. 
(XVL) 


568) Szemle, Budapesti. Szerkeszti és kiadja Csengery Antal. 
1868 Füzet 6—10 (as uj folyam 36 - 40 füz.) 1869 füzet 
1—10 (az uj fol. 41—50 füz.) Pest. 8. 4267 (LXX.) 

559) Tag, ber 23. und 24,, des April — Trauertäge für Regens⸗ 
burg und fir die Stadt am Hof. 8. 5104. (K.) 

560) Taſchenbuch, Genealogifches, der deutſchen gräflichen Häuſer 
auf das Jahr 1836. Y5. 9. Gotha, 8. 1661. (XLVI.) 

661) Teihlein A., Frühling im Winter. Ein Mährchen. Melo- 
dranı un Mastenfeft der Künftler 1850. Mch. 8. 4986. 
(XXV,) 


562) Thronrede des Königs bei Eröffnung des Landtages am 
17. Ian. 1870, Mi. 4. 62. (XV.) 


563) Thumfer, Schlagfertiger gefahrlojer Uchergang vom ſtehenden 
zum arbeitenden Friedensheere. Mch. 1870. 8. 5164. (XV.) 

564) Todes - Anzeigen 44 Stüd. 4, 574. (XXVL) 

565) Törring auf Seefeld Sf. zu, Verſuch einer Statiftif bes 
ee gaftlichen Bezirks Starnberg. Mch. 1857. 8. 5129. 
(XXXVI.) 
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566) (Törring zu Seefeld a. Sf. v.), Der Schufter und fein 
Freund. Mh. 1776. 8. 5105. (K.) 

667) Topographie von Nieberöfterreih (Schilderung von Land, 
Bewohnern und Orten) hgg. vom Verein f. Landeskunde von 
Niederöfterrid, H. 1—3. 4. Wien 1871—72. 4. 16086. 
(CX.) 

568) Tractätlein von ber Penn, Sat und Eifer gegen ven 
A Seelen des Fegfeuers. S. ls. a. et t. 8, 5179. 





569) Trauerrede auf den Hintritt der Königin Mutter herefe 
von B. In der Pfarrkirche zu Giebing gehalten 1854. Mch. 8 
4932. (XLIII.) 


570) Trauſch Joſ., Schriftfteller-Lerifon oder biographifcheliterärifche 
Dentblätter der Er penbärger Deutfhen. Bo. 2. Kronſt. 1870. 
8. 1620q9. (CXXT.) 


671) Trithemius Abbas Spanheim., Clavis Steganographiae. Ad 
Philippum, Electorem. Fcf. 1621. 4. 1585. (XXV) 


672) Weberficht der vom Vereine für ftebenbürgifche Zanbectunde 
herausgegebenen, veranlaßten oder unterſtützten Druchkſchriften 
Hermannſt. 1872. 8. 1620m. (OXXI.) 


573) Univerfität, Baierns, Tann nicht ne Ingolſtadt verjegt 
werben. Sf. und %pz. 1801. 8. 5106. (K. 


674) Unterricht, Actenmäßiger, in Sinn, zwifchen ber 
Baron Sandizelliichen Familie, dann dem Collegio Soc. Jesu 
zu Neuburg die Langenmofifhe Zehenden und Güter be- 
treffend, den 10, December Anno 1763. D. O. 558. 2. 
(XXXVL) 


575) Urkunden, Heflifhe. Aus dem Großherzoglich Heflifchen 
Haus⸗ und Staats⸗Archive bag. von !ow. Baur. Bo. 4 und 
Fegiſer. Br. 5. Darmſt. 1866—67. 1873. 8. all. » 

) 





576) Urkundenbuch der Abtei Eberbah im Rheingau. Hgg. 
von 8. Roffel. Br. 2 Abth. 2. Wiesb, 1870. 8. 3134. 
CVIIL) 


677) — der Stadt Lübeck. Hgg. von dem Vereine für Eibedifce 
Geſchichte und Alterthumsfunde Th. 3 %f. 12. Th 4 8. 2 
—12, Rübel 1870-73. 4. 470. (CIV.) 


578) — Wirtembergifches. Hgg. von dem k. Staatsarchiv in Stuttgart. 
(Archiorath Kausler) Bd. 1—3, Sttg. 1849. 1858. 1871. 
. 1646. (XIX.) 


579) Venningen Franc. L. B. de, Dissertatio historica de Con- 
rado Salico crudelissimam legem Saxonum confirmante. Praes. 
Gg. Jos. Wedekind. Hdibg. 1783. 4. 1602. (XXXVL) 


580) Bereinigung ‚Die, der beiben ae Confeſſionen 
im Rheinkreiſe betr. Speier (1818) 4. 1626. (XVI.) 
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581) Vereins: Geſſetz, Das, und das Preß-Geſetz für das K. 
Bayern. 1850. Agsb. 8. 4950. (XXV.) 


582) Verhandlungen ver Gefellfchaft des vaterlänvifhen Mus 
feums in Böhmen in der fiebenzehnten allgemeinen Verſamm⸗ 
fung am 3. April 1839. Prag 1839. 8. 195. (XXXVL) 


583) — des hiſtor. Vereins für Nieberbayern. Bd. 16. H. 1—. 
neh. 1871—72. 8. 1053. (LXX XIII) 

554) — des hiftorifchen Vereines von Oberpfalz und Regensburg. 
Bd. 27. 28. Stadtamh. 1871—72. 8. 46. LXxXV) 

585) — des Bereins für Kunft und Altertfum in Ulm und Ober- 
fhwaben. Rene Reihe H. 2—4. Ulm 1870—72. 4, 352, 
(CXXVIL) 

586) Berlaffenfchaft, Ueber die, des k. Hofmebilus Fr. X. Sie 
ber zu München, als Antwort auf die unter dieſer Auffchrift 
erfchienene Drudichrift des Dr. Berner. H. 1. Mid. 1831. 8. 
6107. (K.) 


587) Verordnung wie es kinftighin in Anjehung derer Difpen- 
fationen im Hergogthum Zwenbrüden gehalten werben ſolle. 
Zweybr. 1752. 4. 1627. (X VI.) 


588) — für das Chfftl. Blem-Sans der Reſidenzſtadt Maynz. 
Maynz (1770.) 4. 1614. (XXXVL) 

689) Vertrag, Zum Verſailler. — Ein Wort an das bayer. Volk 
und deſſen Vertreter. Mch. 1870. 8. 5165. (XV.) 


590) Verzeichniß der zum Oktoberfeſte 1867 angemeldeten Aus— 
ſtellungsgegenſtände im Glaspalaſte und auf der Thereſienwieſe 
zu München. Mh 8. 4361. (XXV.) 


591) — ber Bücher, Landkarten ꝛc., welhe vom Juli bis zum 
Dechr. 1869, vom Ian. — Dechr. 1870 und 1871 neu er- 
fhienen ober nen aufgelegt worven find. Lpz. 1869—71. 8. 
2613. (XX VIII) 


5692) — ver Einnahmen des Centralausſchuſſes des Münchener 
Frauen⸗Hilfsvereines zur Pflege und Unterflägung im selbe 
verwundeter und erkrankter Krieger. 6—8. Mch. 1871. 2. 544 
(XXV.) ' 

593) — Der hochwürdigen ıc. Frauen und Schweftern des hochade⸗ 
ligen Stiftes Niederfhönenfeld. Donauwerd 1799. 1 Plak Fol. 
Bl. 564. (XXXIII.) 

594) — der Mitglieder des Fifcher- Clubs in München 186970 
(Mch.) 8. 4939. (XX VL) 

595) — der Mitglieder ver bayer. Gartenbau-Gefeligaft in Mün⸗ 
hen mit dem Beginne bed Is. 1870. Mid. 8. 4941. 
(XXVL) 

596) — der fänmtlihen Mitgliever des Vereins für Kleinkinder⸗ 
Bewahranftalten in der Vorſtadt Au und in Haidhauſen 1852. 
INK. 1853. 8. 17028. (XXV.) 
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597) Berzeihnig, Amtliches, des Perſonals der Lehrer, Beamten 
und Studirenden an der k. 5. Lupwig-Marimilians-Univerfität 
zu München. Sommerfemelter 1871. Winterfemefter 1871/72. 
Sommerjemefter 1872. Winterjem. 1872|73., Md. 187172. 
8. 239%k. (LXXIV.) 


598) — ber bei dein Fatholifchen Prüfungstonturfe 1827 erfchienenen 
Pfarramts- Kandidaten vom Iſarkreiſe. Mch. 8. 5130, 
(XXXVL) 


599) — der VBorlefungen an ver k. Ludwig⸗Maximilians⸗Univerſität 

zu Mh. im Sommerfemefter 1871, ®.-Semefter 1871|72, ©.» 

Semefter 1872, W.-Semefter 1872]73. Mch. 4. 300f|38. 
(LXXIV.) 


600) Bogel Aug., Zur Erinnerung an Dr. Cajetan v. Kaifer. Mit 
dem Borträt des Berlebten und einem facfimilixten Brief in 
Albertotypie ausgeführt. Mich. 1872. 8. 4993b. (K.) 


601) Borfhläge, Unmafgeblide, zu einer neuen PBerfaflung 
Tyrol's. Bon einem baier. Patrioten. 1810. 8. 5108. (K.) 


602) Borftellung einiger Randgerichte und Gemeinden des Salzach⸗ 
und Unter-Donaufreifes an den König von Baiern, die Abtre⸗ 
tung bes Innviertels und Salzburger Landes betr. Braunau 
1815. 8. 5109. (K.) 


603) — der f. Haupt nd R. St, Münden, ver Stadt Kaufbeuren 
und der Bewohner in den k. b. Bezirksamts⸗Sprengeln Schon» 
gau, Weilheim und Wervenfeld mit Diurnau an die Kammer 
der Abgeordneten. Mh. 1867. 8. 5135. (XXXVI.) 

604) Borzeit, Die. Taſchenbuch für das Jahr 1827. Marb. u. 
Caſſel. 8. 4978. (XLVI.) 

605) Wagner Seb., Trauerrede auf den Hintritt Hrn. Thomas, 
Johann Nepomud, Fürften und eremten Biſchofs zu Paſſau zc. 
aus dem reichögräflihen Haufe von Thun und Hohenftein. 
Paß. 1796. 8. 5131. (XXXVL) 

606) Wahrmuth Gottl., Welche Dienfte bat Baiern in den Jahren 
1805 und 1809 ‚Frankreich geleiftet? 1810. 8. 5110. (K.) 

607) Walderdorff Hugo Graf v., Joſ. Rudolph Schuegraf, ber 
verdiente bayerifche Gefchichtsforjcher. Ein Lebensbiln. (Bd. 27 
der Berhanplungen des hiftor. Vereines von Oberpfalz und 
Rgsbg.) Startamb. 1870. 8. 468. (LXXXV.) 

608) Walhalla. Ngsb. 1836. 8. 5025. (K.) 


609) Walther Mich., Cadolzburgifches Dentmal bey Einweihung 
dafiger Neuen Pfarrkirche in Befchreibung des Orts Urfprung.ac. 
Nebft einem Anhang des Grundlegungs-Sermon, Onolzbach 
1751. 4. 16591. (XLVL) 

610) Wanner Martin, Beiträge zur Ausmittelung der röm. 
Militärftation Iuliomagus in der Umgebung von Schleitheim. 
Frauenfeld 1871. 8. 5034. (K.) 


611) Wappenbudh, 9. Siebmacher's großes und allgemeines, in 
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einer neuen vollftändig georbneten Wuflage. Lf. 86—103. Nbg. 
1871—72. 4. 606. (K.) 


1612) Weber Nic., Gedächtnißrede am Grabe des Joſ. Ant. Ritter 
v. Maffei. Mb. 1870. 8. 4943. (XXIX.) 


613) Wedlein N., Studien zu den Fröſchen des Ariftophanes. 
Mch. 1872. 4. 239. (IXXIII.) 


614) Wegelin Jo. Reinh., Liberse civitatis Lindaviensis praero- 
gativa antiquitatis prae illustri ad D. Virg. coenobio. Jenae 
1713. 4. 1588. (XLVI.) 


615) Weihhfelbaumer Math, Skizze ber erften Delabe ver 
männlich-bürgerlichen Feyertags- Schule für Handwerksgeſellen 
um Zungen, vom 3. 1793 bis 1803. Mid. (1803.) 4. 1608. 
(8.) - 


616) Weinhagen N., Aufruf zu Petitionen an ven beutfchen 
Reichstag feitend der Civilbewälferung der Feſtungsſtädte des 
Deutfhen Reichs. Köln 1871. 8. 5166. (XV.) 


617) Vid. 1588. 8. 4957. 


618) Westenrieder L., Centum Theses circa materias gravissi- 
mas, ex Philosophia sanae rationis et experientiae (Hiſtor. 
Beiträge Bd. 10.) Mch. 1819. 8. 5111. (K.) 

619) Weyhe-Eimfe Arnold Fhr. v., Die hiftoriiche Perfönlichkeit 
bes Mar Piceolonini im Schiller'ſchen Wallerftein und deſſen 
Ende in der Schlacht bei Jankau am 6. Mär; 1645. Pilfen 
1870. 8, 4997. (LX.) 


620) Wiedemann Th., Gedenkblätter ber hunbertjährigen Jubel⸗ 
feier (31. Aug. — 8. Septbr.) der Pfarrkiche zum bl. Aegi⸗ 
bins in Gumpenborf, Wien 1870. 8. 1657. (LXI.) 

621) Willkomm an König Marimilien II. bei Allerhöchfter Rück⸗ 
fchr aus Italien am 20. Juni 1853. Dargebradt von Mün- 
chens Bürgern. 4. 1650. (XXV.) 

622) Wilmowsky v., Die Fälfhung der Nenniger Infchriften. 
Bon Ernſt aus’m Weerth. Hgg. von ber Geſellſchaft für nüg- 
liche Forfhungen zu Trier. Trier 1871. 8. 658n. (CXXVL) 

623) Wittmann Gg. Mich., Werhbifchof zu Regensburg, Chrift- 
lihe Ermahnung bei vermaliger Peſtgefahr. Gehalten in ver 
Stabtpfarrfirhe zu Straubing 1831. Straub. 8. 5132. 
(XXXVL) 


624) Worte, Einige, über das Leben und Wirken bes Benno 
Lunglmayr, Weinhändlers und Magiftratsrathes. Mch. 1853. 
8. 5028. (XXXVL) 

625) Würbinger Joſ., Lindauer Kriegsftant während der Zunftver- 
faflung. Vortrag gehalten in ber Feſtſitzung bes Vereins für 
Geſchichte des Bodenfeed und feiner Umgebung am 13. Septem⸗ 
ber 1869. Separatabbrud aus dem zweiten Heft der Schriften 
genannten Vereins. Lindau 1870. 4. 1656. (LXII.) 


626) — — UrkunvdensAuszüge zur Gedichte der Stadt Lindau 
' 7 
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ihrer öfter, Stiftungen und Beſitzungen, vom J. 1240 
bis zum J. 1621. (ITIII. Rebe) Hgg. vom Verein f. 
Geſch. des — und ſeiner Umgebung. Lindau 1872. 
4. 16568. (LXIL) 


627) Würbinger, Ueber bie von Raifer Ludwig gewonnene Schladht 
bei Mühldorf. (Situngsberichte der philoſophiſch⸗ phitefogiigen 
und hiſtor. Claſſe ver k. 5. Akad. d. W. 1872 9. 3.) Di. 8 
6219. (LXIL.) 

628) Yelin Yul. Conr. v., Ueber ven am 30. April 1822 erfolgten 
merkwürdigen Blitfehlag auf dem Kirchthurme zu Roßſtall im 
ne (Mit einer Kupfertafell.) Mid. 1823. 8. ‚6002. 


629) Zahn %., Dr. Andreas v. Meiller. Zu feinem Andenken. 
(Separatabbrud aus den Blättern des Vereins f. Landeskunde 
von Nieder-Oefterreih Ig. 6 1872.) Wien 1872. 8. 5210. 
(LXII.) 


630) Zeiß Gg., Zum Gedächtniß an Dr. Aug. Mar Einjele, k. 

erihtsarzt und Profellor. Separatabbrud aus dem 3. Berichte 

des Botanifchen Bereins in Landshut. Losh. 1871. 8. 5180. 
(LXIV.) 


631) Zeit, Unfere. Deutſche Revue ver Gegenwart. N. F. Hgg. 
| von Sottfhall 9. 5 5.22. 8py. 1869. 8. 3840. 


632) Seitiarift, Hiftorifche, 08 von Sur. v. Sybel. %g. 13 
1871. Ig. 14 1872. Md. 8. 2636. (K.) 

633) — der Gefellfchaft für eieberun der Geſchichts⸗, Alterthums⸗ 
und Volkskunde von Freiburg, dem Breisgau und ben angren⸗ 
genben Landſchaften. Bd. 2 9. 1. 2. 3. Fbg. i. B. 1870-72 

8. 1325q. (XCVLL) 


634) — des hiftor. Vereins für Niederſachſen. Ig. 1870. 1871 
und 34. 1:8 über den h. V. v. N. ©. Hann. 1871—72, 
8. 212b. 


635) — für bie Geigriäte des Oberrheins. Bd. 13 9. 2. Br. 14 
9. Br. 23, 24. Karlsr. 1861—62. 1870.-72. 8. 
— G 


636) — des Vereins für Geſchichte und Alterthum Schleſiens. Bd. 
10 H. 2 und Wegiſter zu Bob. 6—10. Bo. 11 H. 1. Bsol. 1871. 
8. 2243. (CXIX 


637) — der Sefelfgaft für die Geſchichte der Herzogthümer Schles- 
wig, Holftein und Lauenburg. Bd. 2. 3. Regiſter über die 
Zeitihriften and Sammelwerfe für Saleamig-Poifi Lauenburg. 
Geſchichte. Ba ok) von E. Ylberti. 9. 1 Kiel 1872 
—73. 8. 823d 

638 — des Vereins AN aiſche Geſchichte und dterthumekunde. 

Bo. 8 9. 1—4.. Jena 1871. 8. 1644. (CXXIV.) 


639) — des Ferbinandenms für Tirol aD Vorarlherg. Folge 3 H. 
16. Innsbr. 1871. 8. 277. (CXX V.) 
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6398) Ba Ley Allgemeine. Yahrgang 1871. A Bde. Agsb. 4. 
( 


639b) Zeitun g6 artifel, ven beabflchtigten Abbruch des Iſar⸗ 
thores in München detreffend. Febr. — Mai 1871. 4. 16694. (K.) 


640) Zillner F. V., oe) Kulturgefhichte in Umriffen. 
Salzb. 1871. 8. 3008x. 


641) Zimmermann Yof., Lieb Nſungen von der Schuljugend 
im Markte Holzkirchen, als Lotharius Anſelmus, Erzbiſchof von 
Manden⸗Freiſge Kirchen⸗ Viſitation vornahmen. Sulzb. 1826. 
8. 5133. (XXXVL) 


642) Zingerle Ign., Zweiter Bericht über bie Weisthümerforfhung 
in Tirol. Sepatatabtrud aus dem „Ziroler Boten“.) Innsbr. 
1872. 8. 4356. (XXV.) 


643) Zoepfl Hnur., Denkſchrift den freiherrlihen Geburts-Stand 
ber Eplen Herren von Gmainer zum und auf dem Schönftein 
betr. Holbg. 1867. 8. 5007. 


644) Zusmarshaufen, Der Diftritterath und feine Aufgabe im 
%. 1870, Neu-Ulm 1870. 8. 5134. (XXXVL) 


645) Zuſtand, Gegenwärtig innerer, von Baiern. Un die Chfft. 
Seneral-Landesdirektion in München. 1802. 8. 5112. (K.) 


Aequiſitious Nachweiſung. 


Bon vorſtehenden Büchern wurden diejenigen, welchen ein (K) beige- 
fügt ift, durch Kauf erworben, alle übrigen erhielt der Verein zum Ge⸗ 
ih ente, ober im Wege bes Echriften-Wustaufches. 


A. Geſchenke: 

1. Bon Sr. Majeftät dem König Ludwig I. von Bayern: 
Nr. 19.404. 405. 530. 
Bon Herren Rechtspraktikanten Dr. Karl v. Amira: Nr. 21, 


u. 

IH. Bon Herrn Dr. Franz Binder, Rebactenr der hiſtoriſch⸗ 
politiſchen Blätter: Nr. 11. 60. 86. 97. 200. 487 

IV. 

V 


Bon Herrn Antiquar Briſſel dahier: Nr. 514, \ 


. Bon Herren A. Dehamps, . beigifhem Stantsminifter : 
Nr. 124. 


VI Bon Heren E. v. Destoudes, St. Georgi-Ritterorbens- 
und ©t. Elifabethen-Orbens-Secretär: Nr. 131. 132. 133. 
147. 204, 210. 411. 484. 510. ' 


VI. on Bere Marimilien Baron v. Du Prel, k. Advokaten: 
r. 141. 


7* 
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VID. Bon Herrn Adolph Erhard, k. Hauptmann: Nr. 845. 
IX. Bon Harn Baron v. Eyb, Kupferfteher: Nr. 53. 
X. Bon deut Herrn Oberft F. v. Fackenhofen: Nr. 355. 
4 


XL Bon Heren Buchhändler Joſ. A. Finfterlin in Münden: 
Nr. 233. 


XI, Bon Herm C. U. Finweg, k. Bezirks Amtmann: Nr. 165, 
XIH. Bon Herrn Oberbibliothefar Färinger: Nr. 400. 
XIV. Don De Herrn Karl Förfter, fühl. meiningifhem Rath: 


XV. Bon Bern Freytag, k. Advokaten und Landtags⸗Abgeord⸗ 
neten: Nr. 7. 13. 46. 56. 149. 152. 163. 173. 181. 184, 
207. 220. 237. 243. 308. 309. 363. 397. 428. 431. 436. 
480. 525. 531. 535. 536. 537. 546. 562. 563. 589, 616. 
XVI Bon Herrn Dr. Ed. Geib, k. Reichsarchiv-Secretär: Nr. 
77. 157. 202. 203. 217. 249. 253. 276. 280. 290. 293. 
312. 342. 401. 412. 492. 500. 524. 539. 557. 580. 587. 


XVID.Bon Herrn Oberpoftamts-Regifteator Gilg dahier: Nr. 
87. 532. 
XV. Bon Herrn Minifterial-Arhivar Grafer: Nr. 45. 


XIX. Bon Herrn Reihsarhivs- Rath Dr. Chn. Häutle: Mr. 
69. 578, 


XX. Bon gem Bibliothei- Director und Univerfitäts - PBrofeflor 
Dr. 8. v. Salm: Wr. 510 

XXI Bon Herrn Gerichtsfchreiber Franz Hartmann in Bruck: 
Nr. 106. 137. 145. 146. 167. 169. 182. 234. 314. 459. 
464. 643. 


XXI. Bon Herrn Lehrer I. Heigenmofer dahier: Nr. 251. 


XXI. Bon Herrn Joſ. Helldobler, p. Staptban-Afliftenten :. 
Nr. 324. 432. 555. 


AXIV. Bon Herrn Baumeifter Reinh. Hirſchberg: Nr. 260. 


XXV. Bon Herm Dr. Hyac. Holland bahier: Nr. 69. 89, 91 
95. 105. 107. 108. 136. 156. 171. 172. 174. 175. 183 
189. 191. 194. 228. 239. 267. 273. 287. 288. 289. 307 
331. 332. 343. 344. 350. 370. 382. 400. 413—421. 426 
435. 446. 453. 458. 461. 463. 465. 466. 469. 489. 491 
493. 496. 497. 516. 529. 538. 561. 571. 581. 590. 592 
696. 621. 642. 
XXVL Bon Herren Miniſterialrath Grafen Hunbt: Nr. 68. 
197. 274. 283. 284. 285. 286. 288. 343. 400. 423. 457. 
463. 467. 469. 471. 564. 594. 595. 


XXVH. Bon Herrn Oberlehrer I, N. Ingerle dahier: Nr. 302, 
XXVIDO. Bon Herrn Buchhändler Kaiſer dahier: Nr. 82, 83. 591. 











’ 101 


XXL. Bon Frau v. Ref fei, Guts⸗ und Fabrikbefigers-Gattin 
dahier: Nr. 612. 

XXX Bon Herrn Unioerftätsprofefor und Director Dr, Auf. 
Martin: Nr. 47. 259. 510. 


XXXI. Von Frau U Mattenheimer, Bildergallerie⸗Inſpectors⸗ 
Wittwe dahier: Nr. 368. 


xxx. yon gern Bezirls⸗Amtmann Mayer in Lanböberg: 
r. 60. 


XXXIH Bon Herren Meggendorfer in Aibling: Nr. 593. 


XXXIV. Bon Herrn. Rector und Lyceal⸗Profeſſor Dr. X. Meifter 
im Freiſing: Nr. 362. 375, 
XXXV. son Di Der Metzinger, Secretär des Kunſtvereins: 


AXXVL Bon Seren PH Michel aus Edenkoben, vormals Euftos 
der muſikaliſch⸗archäologiſchen Abteilung am Germanifchen 
Muſeum zu Nürnberg: . Nr. 6. 9. 22. 24, 28. 50. 58, 
66. 103. 109. 121. 135, 122. 166. 180. 198. 212. 
232. 235. 238. 244. 245. 246. 301. 334. 335. 337. 
838. 354. 360. 365. 366. 367. 379. 439, A440. 442. 
447. 460. 475. 490, 817. 553. 565. 574. 579. 582, 
588. 598. 603. 605. 623. 624. 641, 644, 


AXXVIL Bon Herrn Fz. Mittermei er, Deconom zu Inkofen, 
Logchts, Dtoneburg, 3. 3. Mitglied des Landraths von 


Oberbayern: Nr. 340. 
AXXVID. Bon Herrn —* ande F , Brig. Gen. and Chief Signal 
Officer U. 8. A.: 


XXXIX. Von Herrn Resierunne Sunctondt A. Nagl: Wr. 55. 
90. 229. 252. 364. 470. 
XL. Bon Herm Th. Neumaher, Regiftrator im I. Staats⸗ 
minifterium des E. Hauſes und bed Aeußern: Nr. 179. 
443. 568. 
XLI. Bon Herrn -Pfarrer Iof. Obermapr zu Hobenperän: 
Nr. 23. 48. 125. 134. 177. 336. 377. 425. 448. 
482. 527. 628, 533, 628. 
XLIL Bon Herrn Rechtsrath Ofte rmayr in Ingolftabt: Nr. 
433. 434. 526. 
XLIIL Bon Heren Apotheker Iof. Pauer zu Traunflein: Nr. 80, 
160. 161. 170. 196. 813. 402. 473. 477. 499, 520. 
551. 552. 569. 
XLIV. Bon Herrn Oberftllämmerer Fz. Grafen PBocci dahier: 
Nr, 403. 506. 507. 
XLV. Bon Herren Generalvicar Dr. v. Brand dahier: Nr. 495. 
XLVI. Bon Herrn Reichsarchiv-Secretär Primbs dahier: 
Nr. 2. 10. 14. 17. 78. 79. 94. 96. 114. 115. 117. 
129. 158. 164. 192, 218. 214. 228. 257. 262. 272. 
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278. 306. 810. 811. 815. 316. 320. 321. 389. 352. 
372. 376. 380. 407. 424. 427. 449, 512, 513. 519. 
547. 549. 554. 560. 604. 609. 614. 


XLVI. Bon Herrn Pfarrer Ouigmann in Au aus Dachauers 
Rücklaß: Nr. 128. 


. Von Herrn Antiquitätenhändler Gg. Reichel in Munchen: 
Nr. 85. 150. 154. 219. 231. 247. 268. 358, 454. 


XLIX. Von Herrn p. Oberfllieutenant K. Ritter v. Rogifter: 
Nr. 16. 76. 127. 168. 242. 284. 359, 408. 


L. Bon Heren Antiquar L. Rofenthal in Münden: Nr. 
104. , 


La. Bon Seren. Advokaten Dr. Ruwandel: Nr. 6398. 


LI. Bon Herrn Alois 4 els, Secretär des k. Polhtechni⸗ 
kums: Nr. 163. 224, 


LII. Von Herrn Miniſterialrath v. Schönwerth: Nr. 159. 

LII. Bon Herrn Hofcanonicus Joh. Schrott: Nr. 52. 

LIV. Don De Her Jus. Stegmann, k. Gymnaſial⸗Profeſſor: 
ı. 642 

LV. Von Bern Dfarrer Troft zu Ainau: Nr. 130, 

LVI. Bon einem Ungenannten: Nr. 328, 329. 


LVI. Don Herrn Grafen Walderdorff zu Regensburg: 
r. 67. 


LVIIL Bon Seren Dr. Weng, Director ber. k. landwirthſch aft- 
lichen Centralſchule in Weihenſtephan: Nr. 292. 


LIX. Von Deren Georg Weftermaper, Pfarrprebiger in 
Tölz: Nr. 488. 


LX. Bon Herrn Arnold Frhrn. v. Weyhe⸗Eimke: N. 619. 


LXI Bon Heren Dr. Theod. Wiedemann, Redacteur ber 
eig. Literatur » Zeitung. in Wien: Nr. 188. 140. 504. 


ILXI. Bo der Major of. Wardinger: Nr. 158a. 
625-627 


LXIII. Von Seren Prof. Dr. Zahn m Grab: Nr. 629. 

LXIV. on dern De. Zeig, k. Gymnaſial⸗ Profeflor in Lands⸗ 
but: Wr. 

LXV. Bon * agiſratg- Regiſtrator Mar Zettel: Nr. 
143. 


LXVI Bon Sen Antiquitätenhändler Zifhant in Münden: 
Nr. 349. 
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B. Gefhente und Tauſchgaben von Eorporationen und. 
Bereiuen: 


LXVL. Bon dert. b. Alapdemie ber Biffenfchaften in München: 
Nr. 8. 4. 15. 188. 248. 398. 521, 


LXVIIL. Bon ber Hiftorifhen Commiffion ber. b. Akademie 
ber Wiſſenſchaften: Nr. 445. 


LXIX, Bon ber k. k. Alapemie ber Wifienfchaften in Wien : 
Nr. 37. 176. 522. 


LXX. Bon der k. Ungarifhen Akademie der Wiflenfchaften 
zu Peſth: Nr. 18. 322. 399. 558. 


LXXI Bom mährifhen Landesausfhuß zu Brünn: Nr. 189. 


LXXIL Bon der k. norwegifhen Univerfität zu Chris» 
ſtia nia: Nr. 118. 255. 275. 348, 


LXXIIL Vom Rectorat des  Marimilians- -Öymnafiumsin 
Münden: Nr. 256. 291. 613, 


LXXIV. Bon dem f, Univerfitäts-Rectorat zu Münden: 
Nr. 43. 111. 221. 451; 697. 5699. 


LXXV. Bon der Bhilomathie in Neiffe: Nr. 73. 
LXXVIL Bom Germanifdhen Rational» Mufeum zu Nürn⸗ 
berg: Nr. 30. 
LXXVI. Bon der faif. Univerfitäts- und Landesbiblio— 
thet zu Straßburg: Nr. 148, 


LXXVIIL Bon ver k. k. Central-Commiffion zur Erſorchung 
und Erhaltung der Baudenkmale zu Wien: Nr. 3 


- LXXR. won der E k. geographiſchen Geſellſchaft zu Bien: Nr, 
395. 


Bon den in Bayern beſteheuden hiſtoriſchen Vereinen : 


LXXX. Hiftorifber Verein zu Bamberg: Nr. 70. 
LXXXI Siferiger Berein von Mittelfranten zu Ansbach: 


LXXXIL Shore „unial-Berein zu Neuburg a. d. D.: Nr. 
116. 165. 


LXXXIH. ‚gitecifser 2 Bern für Niederbayern zu Landshut: 
| r. 


LXXXIV. Oifer. Bern für Oberfranfen zu Baireuth: Nr. 36. 
476. 540. 

LXXXV. Hiftor. Verein von Oberpfalz und Regensburg: Nr. 
684. 607, 
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LXXXVI. 
LXXXVI, 


Hiftor. Verein der Pfalz zu Speier: Nr. 358. 


Hiftorifcher Kreisverein im Regierungsbezirk Schwaben 
und Neuburg zu Angsburg: Nr. 297. 


LAXX VII. Hiftorifher Verein von Unterfra nken und Aſchaffen⸗ 


burg zu Würzburg: Nr. 39. 


Bon auswärtigen hiſtoriſchen Bereinen: 
LXXXL. Hiſtoriſche Geſellſchaft in Bafel: Nr. 112. 


XO. 
XCI. 
XCH, 
XCHl. 
XCIV. 


XCV. 
XCVI. 


— 


Verein für Heraldik und Genealogie in Berlin: 
Nr. 264. 


| für Geſchichte des Bodenfee’s zu Lindau: 


Berein für Gedichte und Naturgeſchichte der Baar ıc. 
in Donauefhingen: Nr. 508. 


Berein der fünf Drte Lucern, Uri zc. zu Einfiedeln: 
Nr. 216. 


GSefelfhaft zur Bewahrung es Dentmäler im 
Elſaß zu Straßburg: Nr. 1 


Verein für bie ln = Altertbumsfunde von 
Erfurt: Nr. 384 


Berein für Sein und Alterthumskunde zu Frank: 
furta. M. 34. 54. 385. 422. 


XCVIL Geſellſchaft für Beförderung der Sefhihte, ‚ Alterthbums» 


und Bollsfunde von Freiburg: 


XOVII. Verein des Kantons Glarus: Wr. 


CR. 
C. 

Cl. 
CH. 
CII. 
CIV. 


anauer Bezirksverein für heſſiſche Gefchichte und 
andeöfunde: Nr. 505. 


— rer bel j iſche Geſchichte und Landeskunde zu 
afſe 

Verein * — und Alterthumskunde in Hohen⸗ 
zollern: Nr. 386. 


Hiſtoriſcher Verein für Kärnten zu Klagenfurt: Nr. 
35. 195. 277. 387. 


Muſeum Francisco-⸗-Carolinum zu Linz: Nr. 
80. 


Verein "für güpedifge Geſchichte und Alterthums⸗ 
kunde: Nr. 71. 


j nn — Lüneburg: Nr. 20. 
i a Infitut zu Lüttich: Mr. 
1. 
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CVII. Berein für mellenbuzgifhe Eeſchichte und Alter⸗ 


thumskunde zu Schwerin: Nr. 


CVII. Verein für nafſſauiſche ertfumötunde und Ges 
ſanorſchung zu Wiesbaden: Nr. 313. 576. Urkun⸗ 


CIX, Niederländifche Geſellſchaft für Literatur zu Leiden: 
Nr. 240. 346. 351. 


CX, Verein für Landeskunde von NiedersDefterreid 
zu Wien: Nr. 88. 567. 
OXI. ee oe Berein für Niederfahfen zu Hannover: 
409 


CXIL K. Gefenfcaft fie morbif he Alterthumskunde zu Ro» 
penhagen: RN. 

CXII. —— Geſellſchaft d. Wiſſenſchaften zu 
Girlie: 

CXIV. Verein von "Mtetbumsfreumden im Rheinlande zu 
Bonn: Nr. 282. 


OXV. 8. fähf ifper Berein für Erforfhung und Erhaltung 
vaterlänbifcher Geſchichts⸗ und Kunſt⸗Denkmale zu —* 
den: Nr. 389. 


CXVI. Geſellſchaft fir Salzburger Landeskunde: Nr. 225. 
390. 640. 


CXVII. Hiſtor. Verein in St. Gallen: Nr. 391. 
CXVIIL Schleſiſche Oefellicaft für vaterländifche Eultur zu 
Breslau: Nr. 5. 


CXIX. Verein f. —5 "ab Alterthum Schlefiens zu 
Breslau: Nr. 8. 472. 511. 516. 686. 


 OXX Säleswig- -Holfiein- Lauenburgifde Sgfell- 
— für vaterländiſche Geſch. zu Kiel: 74. 545 


CXXI. Bein ..f iebenbürgiſche Landeskunde zu Hermann⸗ 
ſtadt: Nr. 38. 298. 455. 456. 570. 572. 


OXXL. Berein f. Geſchichte und Alterthümer der Herzogthümer 
ne und Verben und bes. Landes Habeln zu Stade: 
r. 33. 


CXXII. Siforifger Berein für Steiermart zu Gratz: Nr. 


OXXIV. Barein r hüringifge Geſch. und Alterthumelunde 
zu Jena: 


CXXV.  inanbeum ei ir ol und Vorarlberg: Nr. 639, 
CXXVL Geſellſchaft für nüglihe Forfchungen zu Trier: Nr. 
299. 304. 622, 


CXXVIL Berein für Kunft und Alterthum in Ulm und Ober, 
ſchwaben: Nr. 586. 
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CXXVII Boigtländifch alterthbumsforfchenver Verein zu Hohen⸗ 


leuben: 393, 


OXXIX .. Alterthumsverein zu Wien: Nr. 75. 
CXXX. Geſellſchaft für vaterländ. Alterthümer in Zürich. Nr. 
396. 


B. Manniferipte und Urkunden. 
1): Bermifhten Betreffs. 
| ) Geſchenke: 


1 Von Herrn Bezirlsgerichtsrath Bachmair dahier: 


Criminalpr ozeßakt in der Unterſuchung gegen den in causa 
veneficii et magiae beim churfürſtl. Pfleggericht Erding 
verhafteten und unter bem 14. Oct. 1716 ad rogum condem- 


nirten Johann Endtgruber, Meßner und Schloßgärtner zu 


Zeilhofen. 247 BU. Sol, Nr. 3258. 


II. Bon Herrn Profeſſor Dr. Gaugeng igl dahier: 


Kabbalififde Segens- oder Zauberſprüſche, in bie 
Zwiſchenräume vierfach fic umſchließende Kreislinien mit Gold⸗ 
} ei eingetragen. Ein Querquartblatt feinften Pergamentes. 


IH. Bon — geiftlichen Rath Geiß dahier: 


1) Vierzehn Pergamentbogen (28 Folioblätter), welche als 
Einbanddeckel von Kirchen⸗Rechnungen (des St. Anna Gottes⸗ 
hauſes und deſſen Sonderſiechenleut zu Neuötting, dam des 
St. Johannis-Gotteshauſes zu Neukirchen am Wald und des 
St. Georgen⸗Gotteshauſes bei der Oſterwies in der Hofmark 
Altenötting) aus den Jahren 1566—1657 verwendet waren, 
von welhen 12 mit liturgifchen Texten des XV. Jahrhunderts 
befhrieben find, zwei hingegen, welche ben Kirchenrechnungen 
ber Jahre 1584 und 1585 zu Umſchlägen dienten, urjprüng- 
lid) ein zufammenhängendes Plakatblatt bilveten, bas die mit 

großen Fracturbuchſtab en geſchriebene Anfnbigung eines', Modis 
ſten“ Namens Hans Wähing enthielt, ver „in des erbaren 
Hannfen Seplmayers Pedend Behaufung in der Zürlgaflen“ 
(zu Neudtting) wohnte, „und bei welchem man im Schön- 
en Rechnen mit dem Buffer, Tautenfchlagen, eigen, 

Pfeiffen fammt dem Fechten” Unterricht erhalten Tonnte. 2. 
Nr, 308. 

2) Genealogie Gräffl. Fuggeriſche. Urfprung und Auf 

en bes hochgräffl. Fuggeriſchen Stammens. 38 BU. 2 
323 


3) Rott mayr Inf, „ Die felöfiftändige ©eiftlichkeit des Bis⸗ 
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thums Paſſau vom Ende ded vorigen Yahrhunderts bis zum 
Jahre 1867. 88 Bl. 2. Nr. 325. | 
IV. Bon Herrn Gerichtsſchreiber Hartmann in Brud: 
Gemeinde-Drbnung des Dorfes Geltenvorf, Logchts. Brud, 
v. 3. 1596. 4 80. 2. Nr. 310. 


V. Bon Herrn Minifterialeatb Grafen Hundt: 
1) Befehl des Kurfürften Marimilien I an den Magiftrat 
. der Stadt Münden, Moderation der übermäßigen Hauszinfe 
betr,, dd. Münden 16. Sept. 1628. Abſchrift. 2 BU. 2. 
Nr. 289. " 
2)Die Urkunden des Klofters Inderſtorf. Gefammelt vom 
Grafen Hundt. (Abgedr. Oberb. Arch. ®b. 24 u. 25.) 
' 355 DU, 4,-Wr. 228, | 
VI Bon Herrn Math. Koch in Wien: 
Koh M., Geſchichte des deutſchen Keiches unter der Regierung 
Terbinands III. Nach handſchriftlichen Quellen. Bo. 3 1649—57. 
184 BU. 4. Nr. 237. . 


VIL Bon Herrn Bezirks-Amtmann Franz Maier in Landsberg: 
Landshuter Gafthof-Rehnung v. I. 1619 und Waſſer⸗ 
burger Hufſchmid-⸗Rechnung v. J. 1632. 2 BU. 2. Nr. 305. 


VIU, Bon Heren Kaufmann Meggendorfer in Aibling: 
1)Rede von der Nothwendigkeit der engen Verbindung ber Re⸗ 
ligion mit den Wiſſenſchaften für ven geiftlichen Stand. (Bon 
Sratr -Simon.) 1795. 6 BI. 4. Nr. 233. 
2)Befhreibung der Gemälden in der Chfftl. Refivenz zu 
Säleifheim. Berfaßt worben im J. 1770. 116 BU. 2. 
324. 


IX. Bon Herrn Philipp Michel aus Edenkoben: Zu 
1)Edmundus & Cruce, Abbas Castellionis, Cisterciensis Commis- 
sarius, Secunda Charta Charitatis data Anno 1581 18. Sept. in 
monasterio Alderspacensi. 3 BU. 4 Wr. 236, 
2)Dader Joa., Exclamatio heroica in saluberrimam Dei opt. 
mäx. domini ac redemptoris nostri nativitatem, in eiusdem 
festi vigilia Alderspachij inferioris Bavariae monasterio. 
— — Xoeniim poeticum Abbati, Priori, Supriori, caeterisque 
Monasterij Alderspacensis Conventualibus in faelix noviennij 
auspicium, dedicatum. 16 Bü. 4. Nr. 235. 
X. Bon Herrn Pfarrer Joſ. Obermayr zu Hohenperda: 
1)Attenftüde vermifchten Betreffs aus dem XVI bis XIX. 3b. 
11 Fascikel. Folio, zufammen 459 Probufte. 
Fascikel I 100 Producte a. d. 9. 1555—1808, 
F I 92 " 1598— 1800. 


.„ Mıs „1608-1802. 
IV 30 „ „...1684—1772. 

V 2» „ „1561-1601. 

„ VI 24 n: „ 1731—1809. 
» WU8 . „... 1796—1798, 


u. YO 8 n „. 1666-1668. 


— ge nn 
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Fascikel IX 20 Producte a, d. 3. 1730—1740. 
„X 1 „ „1698-1704, 
XI , „1587-1670. 
Fol Nr. 301. 


2° Einzelne en püte verfchiedenen Betreffs aus bem 
Jahrh. 29 Producte. 2. Nr. 3028, 

— 8 meiſt den chfſtl. Rath und le u Aibling, 
Johaun Hur. Se u —58 betr vl. Jahrh. 
34 Producte. 2. Nr. 3 

4) Junngwirtifde geben, welche auf ableiben Caſparn 
Yungwirts, des Leflern diß nammens vnnd mänblihen 
flammens, Sebaftian Rieder, Burgermaifter zu Burgkhaufen, 
als ernannts Jungwirts Better, an 10 gepracht vund er⸗ 
lanngt hat. 1584. 27 BU. 4. Nr. 2 

98 eraeihnuß ber in burgerlicher Surisbiction der Stabt 

Surgheufen ge gelegener Pfarr und Beneficien. XVL Jahrh. 


—— * Landtgerichtes eiing „1561. XVI. 
u. X Jahrh. 30 Producte. 2. Nr. 3 

— ——— über die Birke —* Eißen⸗ 
houen de anno 1646 — 49. 184 Bll. 2. 

8) Verzaichniß der verrichten auf en Sefafen, 
Schrobenhaufer Landgerichts. (1570). 14 BU, 2. 

9) Beſchwerdeſchriften und —B — * 
Bierverſchleiß in der Grafſchaft Hag betr. XVII. und XVII. 
Jahrh. 27 Probucte. 2. Nr. 292 

10) Baufälle, vie Kirche St. Schaftian in Leonberg, Rent- 
amts Burghaufen, betr. 1581—86. 60 Fol. 
— das Gotteshaus Reiſchach bei Altötting betr. 8 Fol, 
2. Nr. 302c, 


11)Bermerktung was vnnd mwienill bie Grafſchaft Veomberg, 
mit fambt dem Zoll im Märkhtln hat getragen bey Marxen 
Deucler, Die Richter daſelbs, von Anfang 1560—56 Jar. 86 BU. 


12)Protofol vnd verzaichnus aller ‚pannblungen vnnd fachen, 
welche durch Hannfen Hueber, Richter zu Mechſlrhain, vor⸗ 
genommen worden 1590-98. 162 BU. 4. Nr. 241. 


13) Entfhliegungen bed churf. bayer. Haupt und General⸗ 
Mauth-Directorium, des churf. Hofraths, der churb. oberen 
Landesregierung, des churf. Hoffanzler-Senatd ꝛc. x. aus 
ben Sahren 1757 bis 1802, 11 Produkte. 2. Nr. 302e. 


14) Chfftl. Hofrathsberichts-Abfchrift, Die ‚Dtündhener Wein⸗Eich 
von 1690 betr. 3 Produkte. 2. Nr. 293. 
15) Tariffa über vnderſchidliche Elichen, * in Chfſtl. Haubt⸗ 
ſtatt München an Weinmarckht khommen. 23 BU. 4. Nr. 281. 
16) Berhörs-Prothocoll der Cloſſter Baumburgifden Hofe 
u Neuenthieming de anno 1648—64, 169 BU. 2. 
r 
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17) Einfommen des St. Gafteld Goczhaus im Vorſtgericht 
Detting 1562. 8 BU. 2. Nr. 295a. 

18) Einmnamb an Eifengält und Außgab an Gellt einer (unge 
nannten) Verwaltungsbehörde der Graffihaft Dettingen. 450 
Seiten. 2. Nr. 299. 

19) irchen rech nung Aufzug aller Pfarr Filialen vnnd Brueder⸗ 
ſchafften vnnder dem Lantgericht Otting, auf das Jar 1661. 
44 BU. 4. Nr. 230. 

20)VBerhörsprotofoll des vormals gräflih Dettingifchen 
Bogteigerichts Hohenburg-Biflingen im Ries, vom 16. Oct. 
1572 bis 17. April 1581. 345 BU. 2. Nr. 298. 

21) Berzaihnus aller Gotzheuſer vnnd, Bruederſchafften Reftat 
fo in ver Khirchenrehnung Landt ge Etting beſtanden, 
auf das Jar 1561. 10 BU. 4. 

22) Berhandlungen vor dem Bogt und Gericht zu Schorn⸗ 
dorf in der Klagſache des Jak. Bieler gegen Hanns Stucker 
wegen Beſchädigung, dd. 1518 am Mittwoch nad Sonntag 
nad) Reminiscere. 14 BU. Pay. 2. Nr. 296, 

23) Aktenſtücke, bie Berleitgabe bes braunen Bier im Kloſter 
Steingaben, dann Schrobenhaufer S —F und Weilheimer 
Streitſachen betr. 44 Producte. 2. 294. 

24) Zeugen-Auff 04, Michl Sandtmair von Stumpfenbach 
contra bie gannze et ir Ernmpfenbach, Aichacher 
Logchts., betr. 15 Bll. 2. Nr 

Yen g der Maut Eroferg de anno 1658. 45 BI, 
Caften zu Zrofperg Wilhalm Münchamwer Rechnung 1511. 


b) —* der Anno 1608 anbeuolchnen Salzbeſchreibung, 
Troſtberger Gerichts. 12 SB. 
getehl an bie Amtleute dd. 12. April 1551. 13 DU. 2, 


26) Inventarium weylienndt des VBernnharbten Pogner, ges 
weiten Törrinngerifhen Verwalldtern vnnd Richters zu Tüff- 
linng vnnd Wündering ꝛc, vnnd Annä Schmibthaimerin, 
einer ſel. geweſſter Hausfrawen, im Schloß Thüſſling 1588 

4—16. Decembris. 21 BU. Pap. 2. Nr. 317. 

27) Berhöre Piechl hannſen DOffenhaimers, fo fen 
aigne handiſchrifft 
f. 112 „yofmarte- Händel (zu Seibersdorf a. d. I. 1550 
f. 8 Hofmarchs händl in ber Vndern Tircken (Unter 

türken, Pf. Stamheim, B. A. Simbach) jm 63. Jar ge⸗ 
fallen. Pap. 18 Bll. 4. Nr. 242. 

28) Reflexions sur le Portrait de la cour deSaxe (par Bose 
le jeune). 149 Bl. 2. Nr 230. 

29) Reglen des Drvens von weißen Stern. Wien 1739. 2 BI. 
4, Nr. 240. 

80) Concept eines Erkenntniſſes des kaiſ. Statthalters und 
Hegenten bes Fürſtenthums Würtemberg Ri Stuttgart, dd. 
1521 27. Juni. 4 Bli. Pap. 2. Nr. 296 





110 


31) Altenftäde, verfchiebenartige Iurispictions- unb Berwaltungs- 
gegenflände der Landgerichte Aichach, Burghanfen, Cling, 
Landan, Reuötting, Roienheim, Stamberg, Bilhofen, Boh- 
burg, Weilheim, Bervenield uud WBolfratshaufen aus dem 
XVIL und XVIIL Jahrh. betreffend. 52 Bropucte Fol. 
Nr. 320. 

32)Specification, beirefiend die vor ben Herrn Bhillipp Carl 
v. Delling am fünigl. Polniſch. Chur-Sächſiſchen Hof ge⸗ 
flandtenen legation-Secretair und Chur bayr. Hof Rhat von 
Antoni Beth Bilhelm Carl 3.U. Docd. und Notar. Caesar. 
immatrie. dan conftituirrter Auwald beftrittene Raif-Bncoften, 
danı be nothrärfitig zu bezahlen gehabte aufgaben. 
Dründen, ven 6. May ao. 1744 Bay. I BL Fol. Wr. 321. 

33 a) Albrechts vom Bilduftaim Pfleger zw Allerfperg 

Jarrechnung von Anno Lxxxj (1481) 8 BL. fm. Fol. 
321m. 

b) Hrn. Linhartn vom fireitperg Pflegers zw Allerf- 
perg a hung von Anuo Lxxxxj (1491). 14 DI. 
ihm. 5 

c) mein Albrechten —— Caſtner zum Hilpolt⸗ 
ſtein Jar Rechmung von lichtmes Yo. des Kiiij. bis vff 
lichtmes Ao. des Xv. Jars jm Ambt zu Allersperg. 
22 BL Fol 

XI. Son Herm Edmund Fhrn. v. Defele bahier: 
Berzeichniſſe bezw. Onittungs - Unterfchriften des lebten 
Probſtes und der lebten Sonventualen und Diener ꝛc. des Stiftes 
Dieken. 16 BU. 2. Nr. 315. 

XU. Bon Herrn Rechtsrath Oſt er mayer zu. Ingolftadt: 
Ordnung und Beflallung Gr: Statt Oberrichters zu Münden, 
wie ber aufgenommen würbet, in welcherlay fählen: auch wie 
hoch Er zu firaffen, und was daneben fonften mehr fein Ber: 
rihtung, Einnemben: und Außgäben if. Geben ben 28. Nov. 
1601. 26 Bl. 2. Rr. 316. 


XII. Bon Herrn Chorbirector Alohs Bader dahier: 
Befehl bes Kurfürften Mar Emanuel, Belehnung des Anton 
Berchem, Pflegers zu Dingolfing und Reisbach, mit einem 

Sofe und einer Mühle zc. zu Garching betr., dd. München 

22. März 1686. 1 DL. 2. Nr. 304. 

XIV. Bon Herrn Joſ. Bauer, Apotheker in Traunften: 

Erflärurg des Wappens der Altnbuchner aus Pommern. 

2 BU. Pap. 4. Nr. 239. 
XV. Bon Herrn Maler Ferd. Bel dahier: 
Sefellenbrief, Humoriftifcher, Fi —5 Chriſtoff Pichler, 
dd. 23. Iuny 1790. 1 B. 2. 
XVI. Bon Herrn Regierungs-ccefliften a fund dahier: 

1) Aeperger Hainrich, Specification beBibeingen, waß 
auf Abſterben Johann Geörg von Hörwarth Grafen zu 
Hochenburg zc., der Kayf. May. D. ö. Geheimben Rath und 
Eamerern, aufgelegt worden. 14. BI. 2. Nr. 303. 
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2) Rechn ung. über den gräflich öchmarthifchen Beate zu 
Hochenburg, vom 3. 1711. 55 Bll. 2. N | 


XVD. Bon Herren Karl Riedl, k. geiftl. Rath, —5 am Bfarrer 


zu Oberföhring: 

Varia Memorabilia de. Monasterio Fürstenfeldensi Sac. Ord. Cist. 
conscripta a F. B. S. (Fratre Bernardo Steinle. 1799) 
Papierhoſchr. 154 Bl. 4%. Nr. 242b. 


XVIH Bon Herrn Lehrer Schwab in Ebersberg (mittels Tegtwilliger 


Berfügung) : 
1) Ebersbergifh Wandel» und Strafbud zuer bboeftraften 
Holzverbrechen 1600—1605. 57 BU. 2. Nr. 


2)Des Hl. Sehbaftiani-Gotteshaus zu — Was 
für merckliche Gnaden vnd Wunderzaichen doſctbſten geſchechen 
ſeindt. 1604—1725. 121 Bll. 2. Nr. 312. 


3) Acta Congregationis S. Sebastiani —— institutae, oder 
Derzaihnuß vnd erzehlung, wie es mit aufrichtung vnd fort- 
fezung ©. Sebaftianj Congregation vnd ederſchaſt alhie 
zu Eberſperg hergangen ꝛc. 1644- 1784. 193 BU. 2. Nr. 313. 


4)Historia Eberspergensis de illustribus comitibus, 
Senonum Eberspergensiumqu®d dynastis, templi ac monasterii 
ei huius primis fundatoribus, Sec. XVII. 137 BI. 2, 
tr. 314, 
5)„Ebersperg iſchen Kürchfahrt Hiftorien anderter Theyl,“ 
von einem Jeſuiten aus vralten Geſ ſhigtſchrein ern zuſammen⸗ 
getragen. Sec. XVII. 172 Bll. 2. Nr. 


XIX. Von Herrn Steuerrath Spielberger able: 


Decvet der hurpfalz. baier. Oberen Landesregierung ddo Mch. 
3. Jänner 1788 an churf. Collegiat-Stift ad div. Virginem in 
anden, ben Bierfat für das Sudjahr 1788 betr. 3Bll. 2. 
Nr. 309. 


XX. Von Ser Notar Sintgr af in Landsberg: 


XXI. 


Salbuch des Kloſters Weſſobrunn „Liber placitationis anni 
1510.“ Mit ſpäteren Einzeichnungen. 67 Bll. Pap. ſchm. Fol. 
Nr. 306. 


Bon Herrn Antiquitätenhändler Ziſchank dahier: 

1) Abergläubiſche Heilmittel gegen Krankheiten ver Thiere 

und Menſchen. — Gebete und Beſchwörungsformeln zur 
Wieber-Erlangung geftohlener Gegenſtände; Deittel, daß fein - 
Dieb oder Mörber in das Haus kommen könne. — Färbe- 
Necepte. — Anweiſung den Schatz auf magifhe Weile zu 
graben. — Abergläubiſche Mittel, daß einen fein Hund ans 
bellen, daß Niemand im Haufe Schlafen kann. — Allgemeine 
Abertaßtafel (1787.) 35 BU. 4. Wr. 242al1. 

2) Corona-Gebet. 7 BU. 4. Nr. 242al2. 

3) Schöne Gebetter zur Zeit des Heiligften Inbiläi in Bes 
ſuchung der vorgeſetzten 4 Kürchen. 10 BU. 8. Nr. 242813. 

4) Öeifterbefhwörungsformel. 1Bl. 2, Nr. 2423j4. 


. 5)Der hl. Gertrwis Schatzſchlüſſel. 2 BU. 4. Nr. 24285. 
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XXII. 





6) Copey ober . Asfgeift bes Brieffs fo gott Selbft geihriben 
bat vnd auf S. Michaels Berg inn Britannia vor ©. Michaels 
Bild hangt. 4 BU, 4. Nr. 2424 6. 


7) ündung eines verborgenen Schates, und Unterricht ben- 
felben auszufhöpfen. 2 DM. 4. Nr. 4428|7. 

8)Berfilberungs-Recepte. 2 BU, 4 Nr. 2428|8. 
Durch Bermittlung des Herrn Fz. X. Ouigmann, freireſig⸗ 
nirten Pfarrers von Au bei Aibling, (T. 2. Nov. 1873 zu 
Fiſchbach): 

Dachaueriana. Handſchriftlicher Rücklaß von Wolfgang 
Sebaſtian Dachauer, von 1807 bis 1866. Schulbeneficiat zu 
Brannenburg, geſtorben zu Fiſchbach am 24. Febr. 1863. 


A Elaborate Dachauers. 


1. Beyträge zur Chronik vieler Ortſchaften Oberbayerns von der 
Mitte des achten Jahrhunderts angefangen, bis in das 13. und 14. 
Jahrhundert, auch weiter aus unverbädhtigen Quellen und mit An⸗ 
gabe diefer Quellen. 1839. 75 Seiten 4°. 


Die Bier gefchichtlich erörterten Ortſchaften find: 


1) 


J 


Awicozeshusir- Anlertshaufen, Eindde og. Schrobenhauſen. 
Germania in monte- ®ermansbe J Einöde, Ldg. Bruck. 
Munigisinga-Münfing, Pfarrdorf, Log. Wolfratshaufen. 


4) Alpicha, Alpichun, Albichingen-Albading, Pfarrborf, Log. 


20) 


21) 
22) 


Haa 

Alshmuntinga- Lting, Pfarrdorf, Log. Starnberg. 
Jaubesperc- 3a 8berg, Dörfchen, Log. Wolfratshaufen. 
Rotinpah-Rettenba % Dorf, Log. Wafferburg. 
Rotinpah-R ottbach, Pfarrborf, Log. Fürftenfelo-Brud. 
Matscanni-Mattentofen, Dorf, Log. Ebersberg. 
Sconinouva-S hönau, Pfarrdorf vg. Aibling. 
Tenileschiricha, Denlskirchn - Ten zelkirchen, Tölztichhen, 
Dörflein, Log. Mosburg. 

Abunsna -Abens, Ambs, Pfarrort, Log. Mosburg. 
Enilhuss- End (hau fen, Pfarrborf, Log. Wolfertshaufen. 


‚Affoltrapah-Affalterbad, Ploreborf, Ld ten - 


Afolterbach -Altfalterbad, ‘Dorf, L oosburg. 
Hegelinga- Hegling, Pfarrdorf, Ep. "Fisting, 

Rieda und Wintpozzinga- Ried und Wimperfing, Log. 
Ebersberg. 


) Bindoltingen-Singlding, Hof-Singolting, Weiler, Log. Erbing. 


Mataglappha, Moresfurti, Snellratinga-Maierflopfen, Furt 
und Schretting, Dorf, Einöde und Weiler, Log. Erding. 
Azalinga und Riutte-Afling und Niklasreut, Rirhborf. 
Log. Ebersberg. 
Furihulei-$ürholzen, Pfarrborf, Log. Freifing. 
Piparpah-Biberbad, Kirchdorf, Tag. Dachau. 
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23) Pinuzolfingarodorf, Pinuzdorf und Feoht-Pienezporf und 
Viecht, Weiler, Log. Moosburg. | 

24) Jagobesberg, Sprinchinbach, Ybermusse- 3alfobsberg, Springl- 
bay und Uebermoos, Dorf, Log. Aibling. 

25) Chrakinachra- Kranater, Dorf, Log. Haag. 

26) Premareim, Premareini-Brembhrein, Einöde, Log. Aibling. 

27) Razenwinchele-Raßenmwintel, Weiler, Yog. Tölz. 

28) Ad Lauppion, Truchtling, Truchtlaihingen, Truahtleichen- 
Truchtlaching und Paign, Pfarrd., Log. Traunſtein. 

20) Postilinpah, Putelbach, Pietenpach-Bietlbach, Log. Erving. 
Archinsuenti, Arhinsuinte, Arginsunnti-Arnfhwant, Wirs 

ſchwant, Kirchdorf, Log. Moosburg. 

81) Altunhusir-Altenbaufen, Kirchdorf, Log. Freifing. 

32) Fetaraha, Phetraha-Pfetradh, 2 Drtfchaften, Log. Moosburg. 

33) Perahanga, Bergangel-Berhanger,Berganger, Richbort, 
Log. Ebersberg. | 

34) Etchinaha, Echinaha-Ecknach, Pfarrborf, Log. Aichach, 

35) Cheferloch, Keferloh-Käferloh, Schwaige, Ldg. Ebersberg. 

36) Eparah-Ebradh, Dorf, Log. Waflerburg. 

37) Ostinmiana-Dftermüucen, Pfarrdorf, Log. Rofenheim. 

38) Huckinperc-Hudenberg, Huppenberg, Weiler, Ing. Tölz. 

39) Korvedeshusa Kerventeleshusa, Gerwenteleshusa, Gerwenteshus- 
Gerblingshaufen, Dorf, Log. Wolfertshaufen. 

40) Gruchilaheima-Krädiham, Weiler, Log. Waſſerburg. 


Zufäge zu den Ortichaften. 3. 9. 10. 13, 14. 16. 17. 20, 25, 
27. 28. 29. 32. 36. 37. 38. 78 20. 4. 


2 Zur Gefhichte des Chiemgaues. A Hefte. 96 BU. A. 


3 Chronit von Brannenburg und mehreren umliegenden Ort⸗ 
haften (Wallfahrtskirche auf der Schwarzlad, Mooseck, Fallken⸗ 
ftein, St. Margaret im Buchbach, St. Peteräberg, die Biber.) 
75 Bll. th. 4°. th, Fol. (Entwurf und DBorarbeiten zu ben 
im L—V. Bde. des Oberb. Archivs erfchienenen Auffägen.) 


4 Chronik von Brannenburg und den nächften Orten ver Um- 
gebung. (Brudftüd aus dem Drud-Manufcript dieſes Elaborates 
für da8 Oberb. Archiv Bo. 4 ©. 92-- 135.) 23 DU. 4. 


5 Beyträge zur Chronik mehrerer Ortichaften um Brannenburg. 
(Schweinfteig, Eid, St. Margareth, Höllenftein, dann aus ber 
Pfarrei Wu: Lützldorf, Kleinholzhaufen, . Steinbrud, Dörndorf, 
Rutterling, Gunthersberg, Feilenbady, Lieberskirchen, Wu 22 BU. 


6 Einige urkundliche Notizen zur alten Geſchichte unfers Bater- 
j landes Dahern, insbefonvere der Orte Hölnftein bei Brannen- 
burg und Neunburg vorm Wald. 29 DU, 


7 Geſchichte der Schule und des Schulbeneficiums in 
Brannenburg. (Nur eine Autobiographie des Verfaſſers 
bis zum Antritte des Schulbenefitums — 15. December 
1807 — enthaltend, bezw. in Mitte der Erzählung des Ber: 
pflichtungsactes abbrechend.) Verfaßt im 9. 1844. 24 DI. 
Mit V Beilagen autobiographiſchen Inhalts. 4. 

8 
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8 Das Schloß Faltenflein mit feinen Rofafitäten und feiner 
Möblirung im J. 1731. Auszug aus ben noch vorhandenen 
Snventarien. (Nah dem J. 1842 verfaßt und unvollenbet. 


9 Beiträge zu einer Chronik von Neubeuern und feiner Um- 
gebung. 1837. 66 Seiten 4°, 


10 ‚Beiträge zur Chronik der Pfarrei Flins bach, der dazu ge« 
hörigen wichaſten mb 3 zue Monographie des Adelsgeſchlechtes 
Ruepp. 40 


11 Boraubeten und Concept⸗Bruchſtücke zu Dachauers Ge 
ſchichte der Freihern und Grafen von Ruepp. (Mbgebrudt 
mit einem völlig andern Vorworte im VI. Bde. des Oberb. 
Archivs. 72 BU. 


12 Bann und wie ift der Marlt Rofenheim entflanden, und 
woher ift fein Namen ? 
Eir Verſuch zur Löſung diefer Fragen. 30 BU. 4. (Entwurf 
bes im I. Bd. des Oberb. Arch. S. 284—286 abgebrudten 
Auffages und weitere im J. 1862 niebergefchriebene Begründung 
jener Vermuthungen.) Mit einer Bleiftiftzeihnung des ches 
nialigen Gebäudes am Scloßberge zu Rofenheim, wie «8 auf 
dem Frauenaltar der dortigen Pfarrkirche abgebilvet if. 


13 Beiträge zur Chronif von Bang und mehrerer Orte biefer 
Pfarrei. Nebft Regeften ungebrudter Urkunden der Regiftratur 
der Pfarrei Pang. 38 BU. 4. 

14 Beiträge zur Chronik einiger Ortſchaften der Pfarreien Ror- 
dorf, Sechtenau, Aibling und des Bicariats Auborf. Mit einer 
Stammtafel der Herrn und Ritter von Thurn in Neubenern 
von 1297—1642. 14 DI. 


15 Beiträge zur Chronik der Pfarrei Selhuben. 10 BU. 4. 


16 Beiträge zu einer Chronik der Pfarre Nußdorf. Forfesung 
ber Gefchichte von den Burgen Beltentein, Brannenburg, Neu⸗ 
beuern und deren Umgebungen. 2 BU. 4 





17 Erinnerungen an die Vorzeit aus dem Mineral⸗Bade Seon 
und deſſen Umgebungen. Zufammengetragen aus Buchner's 
v. rin ⸗Sternfeld's, Weftenriever’8_ und Raderus Seiften. 
30 


18 Das Vicariat Audorf (Gemeinde berandorf und Niederau⸗ 
dorf; Auerburg). 6 BU. 4 u. Fol. 


19 Vergleichende Zufammenftellung einiger Verſchiedenheiten 
bei dem Erlöſchen der Grafen von Ruepp auf Falkenſtein und 
der Grafen von Preyfing auf Brannenburg und Falkenſtein. 
(Verfaßt Brannenburg am 14. Auguſt 1844). 21 BU. 4. 


20 Ueber Namen und Stamm en ver heutigen Grafen v. Hundt. 
Mit einem „Gedenlzettel der Hundtifhen Familie, wie folher in 
ber Pfarrlirche zu Großholzhauſen 9 in fonntäglichen Ver⸗ 
tünbigung zu gelangen pflegt." 6 8 
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22 Entwurf einer Erwiderung auf Seren v. Koch⸗Sternfeld's 
critiſche Bemerkungen über die Chronik von Brannenburg im 
IV. Bde. des Oberbayer. Archivs. 10 Bll. 


23 Entwärfe zu einer Entgegnung auf des Legationsrathes von 
Koch⸗Sterufeld Angriffe auf Dachauer in feiner Schrift: 
„Bayern und Tyrol“ 1861, mit einer Neinfchrift diefer an den 
biftorifchen Berein von und für Oberbayern mit dem Xitel: 
„Auch ein Nachtrag zu Herrn K.⸗St. neuefter Schrift” ꝛc. ein» 
gefandten Entgegnung. 4 Producte. 54. 

24 Miniatur-Gemählde, (Akroſtichiſche) — der groſſen Refor⸗ 
mations⸗Helden und ihrer Hauptleute. Nebſt „Ueberſicht der 
groſſen Reformations⸗Armee. 1829. 46 Nummern, wovon Num. 
1—12 in lateiniſcher, die übrigen in deutſcher Sprache. 46 Bll. 
in 80. 

26 Text zu den Miniatur⸗Gemälden der groſſen Reformations⸗ 
helden H. 1, 41 Seiten, H. 2 10 Seiten. 4. 

26 (Akroſtichiſch) Miniatur-Bortraite der großen Refor⸗ 
mations⸗Helden (Reformations- und Revolutionsmänner.) Er⸗ 
weiterte, mit biographiſchen Notizen verſehene Reinſchrift der 
vorſtehenden Nummer in 40. 1829. H. 1-11. 91 Bll. (H. 11: 
Verwandtſchaft der Reformation mit ver Revolution. Mit einer 
Heberfiht der großen Reformations⸗ und Revolutions-Armee.) 


26a Chronologia biographica de Luthero. 6 Bll. 8°, 


27 Bruchſtück aus der Geſchichte Judäa's. (Gefchichte des 
Herodes.) 9 BU. 4. 

28 Einige Gedanken über den Reinigungsort oder das Feg⸗ 
fener und über das gegenfeitige Einwirken ber Geiſter⸗ und 
Körper-Welt. 10 BU. 4. 

29 Boetifhe Verſuche. Gelegenheitsgedichte. Geographiſche u. a. 
Charaden. 30 Bll. 40. 

30 Verzeichniß der von Seb. Dachauer, Commorant in Fiſchbach, 
erhaltenen und erledigten Meßſtipendien. October 1856 bis 
8. Sehr. 1863. 61 DU. A. 


.B. Ercerpte Dachauers. 


31 Berfhiedene Notizen über Bayern aus frühern Zeiten. 
(Freie aus Koch⸗Sternfeld's Beiträgen, Buchner's Gejchichte 
abernd. 2 Hefte zu 48 und 32 Seiten. 4. 
32 Beiträge (Ercerpte) zur Chronik einiger Ortfchaften unfers 
Baterlandes Bayern. Aus Meichelbed historia Ecelesiae 
Frisingensis. Bom Jahre 745—1088. 4 Hefte 137 Seiten. 


33 Topograpbifchegeographifhe m. hiftorifhe Notizen 

zur Geſchichte verſchiedener bayerifcher Orte und Gefchlechter 

Falkenſtein, Hartmannöberg, Ebersberg, Waflerburg, Aibling, 
roßberg, Chiemfee, Schönau, nebft einer Stammtafel der Grafen 

8* 
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von Lamberg) aus Koch» Sternfelv’3 Beiträgen, Buchner's 
bayerifcher Geſchichte den Mon. Boic., Aventin's Chronik zc. 
3 Hefte. 101 Geiten. 4. 


34 Alte Erinnerungen. Aus ven Monumentis boicis: 
Garsensia. Augensia,. 
ad Canoniam Chiemsee. 
Nobiles et Ministeriales. 23 Seiten. ol. 


35 Auszüge aus Wigulens Hund's Stammbuch: 
Aſchau und Wildenwart. Hohen⸗Aſchau und Nieder⸗Aſchau 
und Saßau. Die Schurf zu Wildenwart. Die Mautner 
zu Aſchau⸗Hohenaſchau. Wildenwarth. Altenbeuern. Neu: 
beuern und Altbeuern, Die Laiminger. 1 Heft 28 S. 4. 
36 Auszug aus ver bayerifchen Gefchichte in Beziehung auf ven 
St. Peteräberg und die Burgruinen von Falkenſtein, Kürnſtein 
und Auerburg. 2 Hefte 102 Seiten. 


37 Aus den bayerifhen Annalen 1833: Wahrnehmungen auf 
einer Fußreiſe in das baherifche Hochgebirge und auf der Römer» 
ſtraße von Augufla nah Juvavo. Bon H. Karl Weißhaupt, 
k. b. Artillerie-Major ꝛc. 

1. Verwandtſchaft der Chiemgauer v. Koch⸗Sternfeld, Beitr. 
z. L. u. St. Kunde 2. 

2. Prosapia Comitum de Beilstain etc. 

3. Zur Topographie des Chiem-, Ifen- und Zeidlarn-Gaues, 
aus Koch⸗Sternfeld. 

4. Die Grafen von Rot. 

5. Zum Oütertauſch des Erzbiſchofs Adalbert und der Frau Rihina 
a. 835. 1 Heft. 46 Seiten. 4. 


38 Ercerpte aus den Monum. boic. Vol. II, Oefele, rer. b. script., 
Obernberg's Reifen ꝛc., zunächſt die Geſchichte Roſenheims und 
ſeiner Umgebung betr. 24 Bll. 

39 Ercerpte and ver Topographia Bavariae von Wening: 
Höllenftein — Auflichen am Würmfee — Rojenheim — Aibling. 
Excerpte aus Obernberg's Reifen, Hormanr’s Geſchichte 
der Grafen von Andehs, Notizen über Aibling, Auszüge 
ans dem Salbud des Grafen Siboto, aus Fürth's Mini- 
fterialen des M. 9. (1836), aus Buchner's Geſchichte von 
Bayern, und S. 32—35 „ber Bauerhof Hölnftein, Log. 
Mofenheim, Patrimoniglgerihts Brannenburg. Für die große 
Topographie von Bayern bearbeitet.” 1 Heft. 29 DU. A. 

40 Ortsgefhichtlihe Ercerpte aus dem II. und III. Bde. 
ber Mon. Boica und aus dem TIL Bde. von Koch⸗Sternfeld's 
Beiträgen. 9. 21. 24 BU. 4. 

41 Römifher Kalender, dann Miscellen und Regeften aus 
ber alten Regiftratur zu Brannenburg. 22 Seiten. _ 

42 Beiträge zur Chronik vieler Ortſchaften Ober⸗Bayerns. 
1.Au8 dem Codex chronologico-diplomatico Episoopatus Batis- 

bonensis von Thomas Ried. 
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2. Attenkover, Gefchichte der baher. Herzoge. 

3. Buchner's Geſchichte von Bayern 6. Buch. 

4. Fa iträge zur Chronik der Pfarrei Flinsbach und zugehöriger 
e 


5.Regesta aus ber Regiſtratur des Beneficiums Au und zus 
gehöriger Orte; Tegernvorf, Biber, Audorf, Urfarn, Weber 
an ber Wand, Neubenern, Kirchdorf am Wafen, Bogtareut, 
Guntersberg, Lieberskirchen, Au, Kleinholzhaufen, 

6. Grän zen und Marten der alten Hofmark Holzhanjen. 45 
Seiten. 4, | 

43 Auszüge aus Andreas Felix Oefelius Rerum Boicarum Serip- 

tores nusquam antehac edit. Tom. II 1763. 

1. Codex traditionum et concambiorum Ebersbergensium . 

2. Historia St. Quirini et fundatio Monast. Tegernsee. 

3. Regeften aus Bauergütern, 3. DB. Hedner zu Tegerndorf, 
Rambold von Brannenburg; aus dem Grundbuch der Hof 
mar Brannenburg und der Pfarr-Regiftratur zu Pang. 
46 Seiten. 4. 

44 Auszüge aus den Regest. boic Vol. 7 und 8. Am Ende Re⸗ 
geften von 63 Briefen aus der Hofmarkd-Regiftratur von Pang 
und Pulach. 48 Seiten, 


45 Zufammenftellung der Ortfchaften von Oberbayern nad 
den Urkunden aus den erſten acht Bänden der Reg eſta. 78 S. 


46 Verſchiedene Notizen aus der Vorzeit von Brannenburg und 
ber Umgegend. Aus der alten Regiftratur zu Brannenburg. 
Geſammelt 1839 und 1840. 2 Hefte. 94 Seiten. 


47 Regeften ungebrudter Urkunden (Hausbriefe) von verſchiedenen 
Orten (aus der Umgegend von Brannenburg.) 46 Seiten 4. 


48 Auszüge aus Apr. Riedl's Reiſe-⸗-Atlas. 16 BU. 4. 


49 Notizen über Höhenmeifungen, von Lamont, Martin 
Glafer und andern. 10 BI. 4. 


50 Auszug aus dem Schreiben des Bifhofs von Babylon, Coup⸗ 
perie, dv. J. 1829 über Babylon, Ninive, Arah nun Eveſſa, 
Niſibi num Antiohia und Etefiphon. Mit Auszügen aus ver 
Allgem. Ztg. v. 9. 1833 über die Religions⸗Verhältniſſe in 
Tranfreih und die Fabriken Englands. 8 BL. 4. 

5l Aus Milner’s Briefen an einen Pfründner, Dr. John Stourges, 
Kanzler von Windefter und Caplan des Königs von England, 
und aus Yabricins, Über den herrichenden Unfug auf Univerfi- 
täten ac. (Bertheibigung des Katholicismus). 3 Hefte 70 BU. 4. 

52 Ercerpte aus den Verhandlungen bes bayer. Landtages 1831 
und ar fäiebene Auffäge und Notizen aus Zeitungen. 2 Hefte. 
48 


53 Auszüge aus verfchiedenen Zeitungen, meift religiöfer Art, 
8 Hefte. 4. 

54 Alphabetifches Regiſter über die Wugsburger Zeitung 38. 
1816—26. 27 BU. 4 (GBuchſtabe B fehlt.) 
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55 Auszug aus dem Inhaltsverzeichniſſe von Kerz, Geſchichte 
ber Religion Jeſu Chrifti, (Mit Bleiftift gefehrieben). 22 ©. 4°. 


56 Auszüge aus (Besnard's ?) Xiteraturzeitung 1824 Bd. 4. 


57 Theologifhe Aphorismen und Unefooten aus ln 
Werten und Zeitfchriften. 2 Hefte 39 BU. 


58 Die ewige Roma und Bartholomäus Holzhaufer’8 Prophe⸗ 
zetung, 37 BU. 


59 Auszüge aus Boffuet’s une der —————— der 
proteſtant. Kirche 3. 3b. 11 8 


60 Verwandtſchaft der en mit der Revolution. 
26 BI. 4. 


bl Das Ziel der Katholifen und das ber Fiberalen. Aus dem 
Courier de la Mouse. 22 31. 4°. 


62 Grundfäge der Proteftanten aller Gattungen und Zeiten ; 
geheime Geſellſchaften und Notizen über bie Cholera. 12 BU. 


63 Proteftantifche Lehre, daß ber Don, ne Antichrift fen, und 
über da8 Aufhören des Papſtthums. 


64 Brophezeiungen über das Se des Pabſtthums. 
24 Bl, 


65 Rom, Jeſuiten, Edlibat oder ver k. b. römifchskathol. 
Piarrer Regiomontanus a Montebello in großer Gefelfhaft. (S. 
Bayer. Landbote 1830 Nr, 198 und 228.) 8 BI. 4°, 


66 Die Jefniten, was fie für Leute waren, und warum man 
fie ausrotten mußte, und auch jetzt wieder ausrotten muß. 10 BI. 4. 


67 Noten zu Saphir's „Schattenriß eines Jeſuiten“. Was die 
Jeſuiten für Leute find, und warum man fie ausrotten muß ?* 
1830, 8. 


68 Chronologia biographica ober die widhtigften Momente aus 
bem Leben Lutheri. 1830. (Gegen Sintenis Säcularfchrift ; 
D. M, Luthers Leben und unfterkliches Verdienſt). Mit Kapitel⸗ 
Ueberſchriften in lateinifhen Chronogrammen, 28 BU. 4. 


69 Prophezeiungen, Dr. M. Luther’s, wiederholt, erläutert 
und beftätiget. Prophezeiungen über Verachtung und Ber- 
fälſchung bes göttlichen Wortes, das Pabftthum, die Türken, 
die Zukunft Chrifti und ben jüngften Tag. 1831. Heft 1—8. 
Das 8, Heft, Auszüge aus verſchiedenen religionsgeſchichtlichen 
Merken enthaltend, umfaßt.nicht weniger ald 209 Blätter, 4. 


70 Auszüge aus verfchiedenen Werfen religiöfen, moralifchsphilo- 
ſophiſchen, pädagogischen, Hiftorifhen und gemifchten Inhalts. 40 
Hefte. (932 Blätter.) (Hft. 1, 2 und 39 poetifchen Inhalts.) 

71 Ercerpte Meineren Umfangs vermifchten Betreffs (20 Bll.); 
Leſefrüchte aus Büchern und Zeitungen der Jahre 1819— 1839 
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(12 BU. Fol.); Bruchſtücke titellofer Excerptenhefte (54 Bll.); 
Geiftlihe Gefänge aus Staudenmayers Geift des Chriftenthuns; 
das goldene A BC. Abſchiedsgruß an den Gefellen-Berein zu 
Innsbrud von A. S. 1854; Der Wildſchütz und der Yäger. 
Bollslied. (30 BU.) 


72 Zeit- Tafel fürvergangene, gegenwärtige und fünftige Zeiten. 
(Bom %. 1426 bi zum 9. 1944); deniſche— dann phyfi⸗ 
falifche und öfonomifche Recepte. 13 Bll. Fol, 


C. Eorrefpondenz Dachauers. 


73 Briefe an Dahaner von Freunden u. Belannten. 


I Aicher Hans Mic. v., Feſtungs⸗Commandant von Kufftein, 
4 Brief Kufft. 1810. 


IH. Alphons Maria a S. Sacramento, p. t. Pic, Prior und 
Magifter im Karmeliter-Klofter zu Raiſach, 1 Brief, 1855. 
II, Anter Iof., Expofitus in Petersberg, 1 Brief Petersberg 1862. 
IV. Baierlader Joh. N., 4 Briefe, Rojenheim 1841—1844. 
V. Baner Erasm., Cooperator zu Holzbaufen, 1 Brief 1820. 
VL Baumann, 2 Briefe, Haimhauſen 1828 und 1833. 
VO. Baumeifter Ant., Candidat der Rechte, 1 Brief Mid. 1844. 


VIL Baumeifter Job. N., Cätechet und Beneficiat bei St. Peter 
in Mch., 4 Briefe 1834, 1840—42. 


IX, Bifani Antonie, geb. v. Prebl, 1 Brief, Roſenheim 1849. 


X, Blonner Juliana, Sälopgärtnerögattin zu Brannendburg, und 
deren Tochter Rofine, 18 Briefe, Brannenburg und München 
1851, 1856, 1859, 1860—63. 


XI. Binder Seb., Pfarrer, 1 Brief, Feldlirchen 1846. 
XH. Bonn, Cooperator, 3 Briefe Mh. 1843 —44. 
XL Brugger Anna, Landarzts-Tohter, 1 Brief München 1849. 


XIV. a —5 Preyſing'ſcher Guts⸗Adminiſtrator zu Hohen⸗ 
aſchau, 7 Briefe 1839, 1841, 1843—45. 


XV. Deutinger M., Generalvicar und Dompropft zu Münden, 
2 Briefe 1844 und 1849. 


XVL Doblinger, Afleffor zu Münden, 4 Briefe Mch. 1855, 
1857 und 1859. 


XVO. Dorner 3, b. Gentral-Gallerie-Infpector, 2 Briefe Roſenh. 
1828 und Wü. 1829. 


XVIOI. Du Prel, Anna Baronin v., 1 Br. 1843. 

XIX. Eben höch, Landrichter zu Roſenheim, 1 Brief 1854. 
XX. Eihthal hr. v., 1 Brief MU. 1846, 

XXI Feiner Sig, Pfarrer zu Forftenried, 1 Brief 1844, 
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XXL. Fit! ee Pfarrer in Neubenern, 5 Briefe, Dich 1851 
—52, 1856, 
XXIII. — J. v., Gutsbeſitzer von Urfarn, 1 undatirter 
Brief, als Antwort auf einen im Concepte beiliegenden, 
gleichfalls undatirten Brief Dachauers, die Geſchichte der 
Hofmark Urfarn betr. (0. 1844—46). 
XXIV. Fiſcher Dr. Fr. Joſ. 1 Brief Mch. 1818. 
XXV. Sledinger v., 1 Brief Hohenburg 1857. 
XXVlL Fdringer Hnr., k. Bibliothekar, 62 Briefe, München 
1840—1862. 
XXVI. Fuchs Mar, Salzbeamterin Paſſau, 1Br. o. D. (1862). 
XXVIII. Funk Maria, 9 Briefe Oberauporf 1857—59, 1861. 
XXIX, Sandner, Schloßbeneficiat, 1 Brief Stein 1838. 


XXX, Gebhard ‘oh, Pfarrer und freirefign, Decan, 2 Briefe 
Griesftätt 1855 und 1857. 


XXXI. Geigenberger, 2 Briefe Unterflintsbach 1844. 
XXXI. Geiger C., 1 Brief Md. 1854. 
XXXII. Geiß E., Kaplan, jest gfil. Rath ꝛc., 6 Briefe München 
1840. 1843, 1844. 
XXXIV, Gelder Prosper, Domvicar und Secretär, 2 Br. Dich, 1827. 
XXXV. Giehrl $., k. Advokat, 1 Brief Neunburz 1821. 


XXXVI. Gigl, Herrfhaftsrigter u. Maj. u. Bat.⸗Chef, 2 Br- 
Peubenern 1816 u. Prien 1031. 


XXXVLD. Gottſtein A., Pfarrer, 2 Briefe Kirchdorf 1845. 


XXXVIII. Graf Bonifaz, Pfarrer, 1 Brief Rott 1844. 
XXXIX, Grafenftein Anna Berta v., geb. Brudbräu, 1 Brief 
Mch. 1825. 


XL. Greiderer Mar Seraph, 1 Brief Rofenheim 1862. 


XLL Greiderer Roſ., 15 Briefe, Ran 1850, 1856, 
1858—59, 1860—62 


XLII. Gruber Agnes, 1 Brief, Mi. 1856. 
XLIUN. Gruber For., 4 Briefe, Mch. 1856—58. 


XLIV. Gſtrein Joh., erzherzl. Marimil. Beneficiat, 4 Briefe, 
Innsbruck, u. Wilten 1824, 1849, 1855. 

XLV. Oumppenberg Low, Alb. Fhr. v, 6 Briefe, Münden 
1845—46 


XLVI. Heiller Marimiliena, 1 Brief, Münden 1849. 
XLVII. Hamberger Mich., 1 Brief, Aibling 1858. 
XLVIO. Haraſſer Fr. ©., 5 Briefe, Ebbs 1826 und 1844. 

XLIX. Harter, Univerfitätsbibliothefar, 1 Brief, Mc. 1843. 


L. — Dr. M., Prediger, 4 Briefe, Mch. 1824—26. 
LI. Heiferer Joſ., Stadiſchreiber zu Waſſerburg, 1Br. 1844. 
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LII. HSelminger Sebaft., 1 Brief. 
LIE. Her Bernh., k. Rath, 1 Brief, Mch. 1852. 
LIV. Hermann 9., Pfarrer? 2 Briefe, Neubenern 1837. 


LV. Herzinger Ign., freireiignirter Pfarrer, 4 Br., Obing 
1848, 1851—52, 1855. 


LVI. Hirſchberger, 2 Briefe, Münden 1839 und 1848. 
LVD. Höfler, O. A. R., Oberappellrath, 1 Brief, Mid. 1828. 
LVUI. Hofmann, k. Auffchlagsbeamter, 1 Brief, Memmingen 


LIX. Soma nn Alb., Pfarrer u. Decan zu Rofenheim, 34 Briefe 
1838 —41, 184345. Mit einem Drief von DBeneflciat 
Ent in Koeſſen an Pfarrer Hofmann in einer Angelegen- 
beit Dachauer's v. 10 Mai 1837. 


LX. Hofmann, Gerichtshalter, 3 Br., Brannenburg 1843—44. 


LXI. Imhof Maximus, Canonicus und Akademiker, 2 Briefe, 
Mch. 1808 und 1810. 
LXIL Kern Joſ. Ant. Ritter v., k. b. Rath, 1 Br., Urfarn 1849. 


LXII. Kliugseifen Mich. Roman, Pfarrer, 1 Br. Seeon 1835. 


LXIV, Rlödel 3. 3. v., k. Lanvrichter in Rofenheim, 1 Br., 
Kofenheim 1816. Mit einer gebrudten Einladung zur, 
Subfeription auf deffen Beſchreibung des Log. Rofenheim. 

LXV, Ringe, Karl Auguft, Coadjutor in Erl (Tirol), 1Br. v. 
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J. 1856. 
LXVI Kranz Dr., 1 Brief, München 1828. 
LXVII. Kreuzer Karl, Rechtspraktikant, 4 Briefe, Mh. 1844. 
LXVIII. Küfter Eliſabeth v. 5 Briefe, Münden 1832— 83. 
LXIX. Löngauer Peter, Strider in Obing, 1 Br. Obing 1855. 
LXX. La Rose Chriftian Anton v., f. Forftmeifter. 8 Briefe, 
Roſenheim 1825, 1828, 1846, 1849—60. 
LXXIL Lengmäüller M., Beneficiat, 1 Brief Rofenheim 1856. 
LXXII. Zeopolv, Frater à 8. Corde B. Marise Virginis, 5 ®r., 
Reiſach 185650. 
LXXIII. Leoprechting Karl Fhr. v., k. Kammerjunker, 7 Briefe, 
Roſenheim 1839, München 1844. 
LXXIV, Leprieur v., 1 Brief, Mch. 1820, 
LXXV. Limmayr? Marie, k. Bofthalterin, 3 Briefe, Fiſchbach 
1854 und 1856. 
LXXVE LVod ron Clement Graf, 2 Briefe, Mch. 1832—33. 
LXXVD. Tödher Joſ. Mich., Cooperator, 1 Br. Flintsbach 1824. 
LXXVIL &ngzenberger, Pandrichter, 2 Briefe, Troftberg 1836 
und 1837. 
LXXIX. Mi rtlhuber P. Athanaſius, Franziskaner, 2 Briefe, 
Mech. 1832—33. 
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LXXX. Mayr franz Ser., 1 Brief, München 1853. 


LXXXIL Mayr ©, Pfarrer, 16 Briefe, Hohenpeiffenberg 1855 
—59, 


LXXXII. Meggendorfer F., Verwefer, 2 Briefe, Hohenafhau 
1827 und 1839. 
LXXXIL, Meggendorfer Theres, in Hohenaſchau, 1Br. v. D. 
LXXXIV, Meil P. Beneilt, 5 Briefe, Schwaz 1850, 18562, 
' 1856. 
LXXXV. Merget Beronila, Kaſſadienersfrau, 17 Briefe, Mch. 


LXXXVL Meyri ©., Aumnus im Georgianum, 2 Br., Freifing 
1828 und 1830. 


LXXXVD, Musi Eouard, Stubirender, 1 Brief, Mch. 2. Dez. 1849. 
LXXXVII Niederauer Joſ., 1 Brief, Nieberaudorf 1844. 


LXXXIX. Nißl Ludw., k. g. Rath, Pfarrer in Bang, 3 Briefe 
1854, 1857 und 1859. 


XC. DelbrunmerYof., Beneflciat, 1Br., Tunzenberg 1851. 
XCI Dettl Joh. B., 1 Brief, Mi. 1839. 
XCH. Oſter Marie, 'Hausmeiftersgattin, 5 Briefe, München 
1851, 1853, 1867. 


. XCIU. Oswald Anna Maria, Maria, Sebaftien, Valentin 
und Urfule, 2 Briefe, Brannenburg 185657. 


XCIV. Ow Baron, Vicar, 2 Briefe, Oberaudorf 1866. 
CV. Bfatrifch Peter, Cooperator in Irſchenberg, 1 Br. 1854. 
XCVI. Pocct Franz Graf v., 1 Schreiben, Mch. 1841. 


XCVII. Pröß Ant. Alois, Schloßcaplan uud Beneflciat, 6 Br. 
Schloß Hohenafhau 1841, 1844, 1850 und 1857. 


XCVIL Puricelli, Pfarrer, 1 Brief, Obing 1855. 
XOIX. Quitzmann &,, Pfarrer, 1 Brief 1862. 
C. Reiſchl Aug. Cooperator, 2 Briefe, Neubeurn 1842. 
CL Retter, k. Supfactor, 2 Briefe, Rofenheim 1844. 
CII Rieder, Dechant, 1 Brief, Rojenheim 1814. 
CII. Rottmanu Rarl, mit der Bemerkung von Dadauers 
Hand: „ver Maler-flönig genannt”, 1 Brief, Münden 
4. October 1829. 
CIV. Ruderer? Clem., 1 Brief, Salzb. 1821. 
CV. Sarreiter Joſ., Beneficiat, 1 Brief, Tölz 1828. 
CVI Sartori, 2 Briefe, Zinnenberg 1846—47. 
CVDO. Scheichenpflug M., Kaufmann, 1 Brief 1808. 


CVIII. Schmidt Joſeph, Beneflciet, 4 Briefe, Rofenheim 
1813 und 1819. 


CR. 
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Schmid Willibald, Steinmesmeifter, 1 Brief, Roſen⸗ 
heim 1856. 


CX. Shmid Wolfg., Pfarrer, 6 Briefe, Großholghaufen 


CXL 
CXU. 


1858—62, 
Schmitter Jakob, Schullehrer, 2 Briefe, Aiſing 1856. 
Schöner, Kammerfchreiber, 1 Brief, Mch. 1827. 


OXII. Schöpfer Xav., 1 Btief, Petersberg 1844. 


. CXIWV. 
CXV. 


CXVL 


Schuegraf Joſ. Rudolph, Oberlientenant, ® Briefe, 
Regensburg 1843 und 1859. 


Seebacher Joh., Steuervorgeher, Brannenburg 1856. 


Seit ©. 2, 6 Briefe, Mch. 1821—22, 1824—25, 
1830. 


CXVIL Siegert Mathias, Rlofterfranen- Beichtoater in Neun» 


OXVIII. 


- Wagner J. M., 1 Brief, Mariathal 1839. 


burg v. W., 1 Br. v. 9. 1834 
Spagl Joh. B., Bicar, 2 Briefe, Dberauborf 1841 
und 1844. 


.6© tigl M,, Pfarrer, 1 Brief, Söllhuben 1841. 
. Stöger F. £, Maler und Antiquar, 1 Brief, Mo. 


1844. (Mit 2 Beilagen). 


‚ Stürzer Steph., Marktfchreiber zu Aibling, 4 Briefe, 


Aibling 1843:—M. ı 


. Laris Theres Gräfin von Thurn und, 1 Br., Inns⸗ 


brud 1824. 


. Tarnoczy Wilh. v., Eoabj., 1 Brief, Angath 1839. 
. Zörring Karoline Gräfin v., 1 Brief mit 2 Beilagen 


urkundliche Notizen über die Grafen Ruepp, Seefeld 1844, 


. Therefius P., Karmeliter, 2 Briefe, Reiſach 1850. 


Trettenbader Dr., pralt. Arzt, 1 Brief, Dich. 1852. 


. Vend (?) Venebict, Franzislaner-Ordengprieſter, 1 Br. 


Ellmau in Tirol 1844 


. Berger Louis B. v., 1 Brief, Ramſtorf 1843. 
. Beftner Inton, Brofeffor am k. Eobettencorps. 2 Br., 


Mi. 1832 


. Wagner Eliſe, 3 Briefe, Mch. 1826. 


Wagner J., 1 Brief, Roſenheim 1847. 

Mit 
einer gedruckten Beilage: Bogen 20 und 21 aus „Berg- 
manns Medaillen auf berühmte Männer Defterreiche, “ 
Kafpar Winzerer und Sg. v. Freundsberg betr. 


- Wagner Theres, 1 Brief. 
. Weinhard Dr. Jak., 
. Wiedemann Theodor, Conpictor, 6 Briefe, ſirchdorf⸗ 


Arzt, 1 Brief, Dresden 1820. 


Haunbold und Freifing 1845. _ 
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CXXXVI. Wiefend Dr. Otto, prakt. Arzt in Brannenburg, 3 Br. 


0. d. g 185859. j 


OXXXVI, Wihrler Fr. &£, Pfarrer in Nußdorf, 1 Brief, Nuß⸗ 


dorf 1827. 


CXXXVIN, Wild Korbin. Exrpofitus in Durrhaufen, 1 Brief 1832. 
OXXXR. Bild Math, Pfarrer in Perkam, Log. Straubing, 


Bisth, Regensburg, 1 Brief v. 12. Nov. 1849. 


UXL. Wilm Job. Nep., Cooperator in Prutting, 3 Br. 1856. 
CXLI. Winzer Meta, 3 Briefe, Aibling 1852. 
CXLII. Bittmann, Reichsarchivſecretär, 1 Notiz über Puoloch 


ftatt Boubah M. B. VIII. 369. 


OXLII. Zierl Aloys, qu. Schullehrer, 1 Brief, Rofenheim 1856. 
CXLIV. Zuccarini, Profeffor, 1 Brief, München 1820. 
CXLV. Zumiller, Pfarrer in Flintsbach, 1 Brief vom 15. 


Juli 1850, 


CXLVI, Briefe von Pfarrer Bandma an u, Cooperator Stich 


\ 


in Auffichen, Log. Starnberg, dann von dem Jubel⸗ 
Ehepaar Nicolaus und Crescenz Wach zu Haarlirchen 
(oom 13. Juni und 12. Sept. 1855), welches letztere 
im J. 1805 von Dachauer als damaligem Cooperator 
zu Auffichen getraut wurbe, und nun an biefen bie 
Bitte ftellte, bei ihrer goldenen Hochzeit fie abermals 
einzufegnen. 


74 Briefe von Anverwandten Dachauer in Neunburg v. d. 
Wald, Regensburg, München, Yu ꝛc. Nebft Briefen von und 
an Wolfgang Dadhauer, Bater des Schulbeneficiaten 
Dachauer, mit einem Anhange eigenhändiger Aufzeichnungen bes 
erfteren über feine (Wolfgang Dachauer) Vermögensverhältnifie 
und bie Geſchichte feiner Familie. 90 Pro. 


75 Briefwechfel mit Mitgliedern und Verwandten ver gräflic 
Preyſing'ſchen Familie, und mit den nachfolgenden Befigern von 
Drannenburg : 


J. 


n. 


Preyſing Mar V Graf v. (, 8. Yuli 1827), 9 Briefe 
Mch. 1808—25. Nebft den oncepten zweier Briefe 
Dachauer's an den Grafen vom Monat Februar 1827, 


Preyſing Mar VL’ Graf v. (F am 14. Aug. 1841), 
9 Briefe an Dachauer, Mh. 1827 u. 1830, Wildenwart 
1828, Brannenburg 1832. Mit dem Concepte eines Briefes 
von Dachauer an ven Grafen vom 9. 1837. 


DI Breyfing Chriſtian Orf. v., f. Major Alasuite (F 5. Febr. 


IV 


1853), 19 Briefe Mh. u. Rofenheim 1825—51. 


. Breyfing Franzista Romans Gräfin v., geb. Rupprecht, 
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Gemahlin des Grafen Chriftien v. Preyſing, k. Majors 
6 Briefe Rofenheim 184656. Mit den Concepten von 
vier Driefen Dachaners. 

V. Preyſing Karl Sf. v.,e k. b. Staatsrath, (F 1 Februar 
1827), 1Brief Mh. 7. Februar 1826. 

VL PBreyfing Marie Anna Gräfin v., geb. Gräfin Künigl, 
Gemahlin des Grafen Joh. Karl v. Preyſing, k. Staats- 
raths, 9 Briefe Mch. 1825, Innsbrud u. Ehrenburg 1827, 
Marzoll 1828—29. Mit dem Concept eines Briefes von 

Dacqhauer an bie Gräfin. 

VD. Breifing Maria Anne Gräfin v., geb. Gräfin von 
Waldkirch, (vermählt mit Gf. Iohann Joſeph Karl zu 
Altenpreyfing-Kronmwintel auf Hohenafhau am 7. Auguft 
1787, Wittwe feit 1816), 2 Briefe an Dachauer, Kron⸗ 
winfl 1809. | 

VIO. Hornftein auf Göffingen, Bernd. Fhr. v., k. b. geb. 
Math und Landmarſchall des Herzogthums Neuburg, in 
weiter Ehe vermählt mit Therefia, Tochter des Grafen 

ver v. Preyſing⸗Kronwinkel, 1 Brief, Lindau 1841. 

. Hornflein, Wilhelm Baron v., k. b. Major, 14 Briefe 
1823—1842. . 

. Hornftein Unna Freifrau v., Gemahlin Wilhelm’s Fhrn. 
v. Hornftein, 22 Briefe. Dich. 1823—34, 

. Hornſtein, Auguft Baron v., Outöbefiger auf Orfen- 
baufen in Württemberg. 7 Briefe. Mit den Concepten 
von 9 Br. Dachauers an venſelben. 1844—1852. 

XI. von Mayer, Gutöbefiger auf Starzbaufen. 2 Br. v. 
1846 und 1847 mit 2 Briefconcepten von D. an denfelben 
1846 und 1850. | 
XII. Künigl, Reopolb Philipp Graf v., 4 Briefe a. d. J. 
1824—25. 
XIV. Aünigl Leopold Yofeph Graf v., 1 Br. v. 3. 1822, 
XV. Künigl, Friedrike Gräfin, 2 Briefe von 1824, 
XVL Seinsheim Auguft Graf v,, 4 Briefe, Mch. 1844 und 
1846 und 2 Erwiderungsconcepte v. D. von 1845—46. 
XVIL Seinsheim Emilie Gräfin v., Gemahlin des Grafen 
Auguft von Seinsheim, 1 Brief, Mh. 1825. 
XVII. Maria Leopolpina, verwittwete Kurfürften v. B. 3 Br. 
Brannenburg 1843 und Did. 1845. Mit den Concepten 
von 5 Schreiben Dachauer's am dieſelbe. 
XIX. PBallavicini Cäſar Graf v., 1 Brief, Brannenburg 
3. Mai 1852 und das Concept eines Schreibens an ihn 
von Dachauer v. J. 1851. 

XX. Schreiben von und an die Mitgliever der abeligen Erb- 
ſchaftscommiſſion ver gräflih Preyfing’fchen Berlafienfiaft 


Ks 
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an bie Rechtsanwälte und verfchievene Bedienſtete der gräfl. 
Preyſing'ſchen Familie 24 Probulte a. d. J. 1815—1856. 


Schriftenwechfſel mit weltlichen und geiſtlich en Behörden. 


76 Schriftenwechfel mit dem erzbiſchöflichen Ordinariate Münden- 
Sreifing. Aus d. J. 1820—1860. 36 Prod. 


77 Schriftenwechſel mit dem erzbifchöflihen Decaunte Roſenheim. 
9 Produkte. 


78 Schriftenwechſel Dachauers als Pfarr-Vicars von Großholzhauſen 
(vom 23. bis 4, Auguft 1814) 22 Prob. 


79 Schriftenwechfel mit weltlichen Behörben: 
1.8. Regierung von Oberbayern. N Prop.) 
2.8. Landgericht Roſenheim. (4 Prod.) 
3.8. Rentamt Aibling. (12 Prod.) 
4. Herrichaftsgericht Neubeuern. (4 Prod.) 
B. Batrimonialgeriht und Gutsverwaltung Brannenburg. (18 Pro.) 


80 Schriftenwechfel mit Bereinen: 


a. Hiftorifcher Verein von und für Oberbayern (4 Prob. a. d. 
3. 1838—39 mit dem Aufnahmspiplom v. 17. Aug. 1838. 

b. Landwirtbfchaftliher Verein (4 Prod. a, d. I. 1842—44, 

ce. Sartenbaus®efelfhaft in Frauendorf (4 Prob. a. d. 9.1825 
— 1827 mit dem Aufnahmsdiplom vom 1. Ian, 1825, 


80a Schriftenwechiel mit Buchhandlungen, Buchhändler⸗ und 
Buchbinder-Rechnungen. 


D, Actenſtücke, Dahaners perſönliche Berhältniffe und 
bienftlihe Stellung betr., und andere fremde Papiere. 


Sl Taufe und Schulzeugniffe, amtlihe Documente und 
ee Dachauers BPerfonalien betr. U. d. 9. 1789—1807. 
18 Prob. 


82 Dacha uers Iegtwillige Verfügung (vom 28. Febr. 1868), Ver⸗ 
laſſenſchaft und Nekrolog betreffende Papiere. 11 Prob. 


83 Brief des k. Regierungsraths und Landtags⸗Archivars PL. 
Stumpf an Pfarrer Nifl in Bang dd. München 14. Juli 
1851. Mit Notizen (Excerpten aus verfchievenen Quellen» 
Schriften) zue Gefchichte der Pfarrei Bang. Auf 16 einzelnen 
Blättern, 


84 Ercerpte aus dem Berhörsbuh der Herrfchaft Falkenftein im 
der gräflich Prepfing’shen Majorats-Kanzlei zu München, den 
Riedlberger Hof zu Nußdorf und feine Befiger betr. Verfaßt 

"son Chriſtian Shwaighofer, Hinterrienlberger Sohn in 
Nußdorf, Dachauers ehemaligem Schüler. 2 BI. 4. 

85 Notizen zur Geſchichte der Pfarrei Au bei Aibling und ber 
Schloßruine Seibo ID Sdorf norböftlih von Au. Bon Fz. 8 
Kirchberger, Pfarrer zu Yu (7 28. April 1849). 3 Bll. 


N 
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86 Papiere aus dem Rücklaſſe von Marcns Waller, gebürtig 


aus Niederauborf, Log. Rofenheim, während der Jahre 1807— 1812 
Adjunct bei der k. b. Akademie der Wiſſenſchaſten und Privai- 
fecretär des Präfiventen F. H. Jacobi, beftehend aus Gymnaſial⸗ 
und Univerfitätszeugniffen für venjelben und aus freundſchaft⸗ 
lihen Briefen an ihn, und zwar: 

8, Fortgangszeugniſſe des erzbifhäfl. Gymnaſiums zu Salzburg - 
v. d. $. 1794, 96 und 97; 2 Beugniffe der Univerfität 
Salzburg a. d. 3. 1801 über ven Beſuch ver Eollegien de . 
re sältuarise und de re metallica bei Prof. Franc. de Paula 
Schrank. 


b. Eilf Semeftralgeugniffe der Univ. Landshut, vom 3—5, April 


und 15—18. Sept. 1802 aus cameralwilfenichaftlichen Fächern. 

c. Drei Briefe eines Geheimbünnlers (IUuminaten?) „Morar“ 
an „Byno“ ddo. Münden 1801—2. 

d. Bild eines 2 (Sluminaten?) 2 Schilverungen, bie eine mit 
der Unterfchrift „Kath mor.” 8. a. (1802) 3 DB. 8°. 

e. Zwei Briefe von Martin Pren, der eine ohne Ortsangabe 
26. a 1804, der andere ddo. Hamburg 18. Sept. 1804. 
10 Bll. 8°, | 

f. Zwei Briefe von Müller ddo, Paſſau 10. Aug. 1805 und 
12. San. 1806. 

g. Brief eines Arztes F. U, aus Wien 10. Juni 1809. 

b. Brief von Strofhneider ddo. Aibling 21. März 1811. 

i. Neun Briefe von Dr. Mar Jacobi und feiner Gattin 
Anna, gebornen Claudius ddo. Münden 1. Febr. 1811 
bis 9. May 1812. Ä \ 


87 Briefe an Baron Ferdinand Carl Hund auf Brammenburg ıc. 


von einem proteftantifchen Prediger von Ettenho ven zu Ge 
hoven in Sachſen, aus den Jahren 1719 (reſp. 1716—1722), 
deſſen Uebertritt zur Tatholifchen Religion betr., dann ein Brief 
des Capuziner⸗Quardians P. Cyriacus zu Rofenheim, worin er 
odigen Gutsherrn von Brannenburg "einladet, dem auf 21. Mai 
1722 anberaumten Acte der Rückkehr des jungen Baron Carl 
Ferdinand (Gottlieb ?) Humndt zum katholiſchen Glauben „ſambt 
ben ganzen hochabelichen Schlos“ beizumohnen. (Vgl. Dachauer, 
Chronif v. Brannenburg DO. X. IV 100 Anm. 23.) 11 Prov. 


88 Selestus seminum, quae hortus botanicus Academise Begiae 


Monäcensis pro mutua commutatione offert Anno 1828. 2 Bli. 4. 


b) Zur Abſchriftnahme erhalten. 


e)Antauf. 


Aus dem Nachlaß des k. Majors Hans Weininger in Regensburg: 


Fascikel L 


1) Hans von Trenbeck. 
2) Der Römerthurm zu Regensburg. 
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3) Don Regensburg nad Kelheim. Reiſekizze. 

4) Bon Kelheim nad Ricvenburg mit befonderer Berüdfichtigung bes 
Schlofjes Brunn. | 

5) St. Georg mit feinem Draden. 

6) Eines Ranbritters Ende. 

7) Der Laienbruder Friedrich. 

8) Vollsfage von Schloß Haus. 

9) Das Wienerfeben. 

10) Ein deutfcher Freichef. 

11) Graf Rath oder St. Raſſo. (Gebr. Augsb. Poftitg. 1870 Nr. 18) 

12) Wappen⸗Sagen deutſcher und böhmijcher Grafenhäufer. 

13) Eine Erinnerung an den E. 8. Feldmarſchall Freiherrn von Heß. 
gr. 4. Nr. 227. 0 


Fascikel IL 


1) Heraldiſche Sagen, mit Handzeichnungen ꝛc. 71 BU. 

2) Di Rirhengloden, beren Alter, Formen, Infchriften und Scid- 
ale. 9 Bi. 

3) Die drei Heilräthinen (zur deutſchen Mythologie.) 9 BL. 

4) Schloß Egg bei Deggenvorf. 8 BU. 

5) Wappen- und Siegel-Abbilvdungen. 9 BA, 2. Nr. 288, 


Urkunden. 
Sämntlih Geſchenke. 


J. Von Herrn Karl Bader, Silberarbeiter in Partenkirchen: 
Paul, Biſchof zu Freifing beſtätigt das Niederlagsrecht der 
Orte Partenkirchen und Garmiſch. dat. 1362. Freiſing am 
Montag nach Gregorientag, Orig. Pergament, mit Giegel. 
Nr. 5026. 

DO. Bon Herrn Privatier Peter Beierlein in Münden: 

a) Haus⸗ u. Giltbriefe der Stadt Münden von den 
Jahren 1717 bis 1738, ſämmtlich Drig. Perg. 

b) Dodtorbiplom für Sebaftian Storh de anno 1726. Orig. 
Perg. Nr. 5034. ; 

c) Das Dorf Getting, Gchts. Aibling, de anno 1728. Drig. 
Perg. Nr. 5035. 

IIL Bon Hrn. Bofterpeditor Eugen Frau en hofer in Altötting: 
Ein Haus zu Emmering, ©. Burghaufen betr. dd. 1724. 9|12. 
Drig. Papier. Nr. 5076. 

IV. Bon Herrn Dr. Holland: 

Hannfeld, Gerichts Starnberg betr. de anno 1774. Drig. Papter. 
Nr. 5036. 


V. Bon Frau La Cen se, Privatierswittwe in München: 


Ewiggeld⸗ und Giltbriefe des Kaltenederbräuhaufes am Pro⸗ 
menadeplag betr. D. 1711—1819. Drig. Pergament. cum 
sigillis. Nr. 5053—5063. 


VL Bon Herrn Pfarrer Oberm ayr in Hohenperda: 
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a. Urkunden auf Papier: ’- 
1) Withebfien für Joh. Troger in Münden de anno 1747, 
Nr. 503 
2) Patent die Schiffmühlen in Bayern betr. de anno 1745. 
Nr. 5038. 


3) Churfürft Karl Albert beftätigt bie Freiheiten ber Stadt 
Schongau. de annis 1728. Nr. 5039. 
4 Gachenbach und Weilach Gerichts Schrobenhauſen betr. de anno 
1767, 1768. Nr. 5040—5041. 
SH win ed Hofmarft betr. de anno 165160. Nr. 6042 
044, 


b. Urkunden auf Pergament, betreffend : 
6) Die Seehfing he Pflege Großenzersdorf; dat. 1557. 6]5. 


— 2z8 ©. Ingolſtadt. Dat. 1642. 8. December. Nr. 5079. 

8) Ein Haus zu Miesbach. dat. 1660. 1%,,. Nr. 5052. 

9) Staudhauſen, G. Moosburg, ddto. 1506. Drig. Papier. 
Nr. 5078, 

10) Pulla 5. Großheſellohe. dat. 1642. 12/5. Nr. 5080. 


VII Bon Herm Rechtsanwalt Schnepf in Waflerburg: 


Zwölf Urkunden über Gründe in der Brudbergerau, ©. Moosburg 
betr., dd. 1584—1748. Drig. Pergament. Nr. 5064—6075. 
VII. Bon Herrn Minift.-Rath v. Schönwerth, Vorſtand unfers 

Bereines: 
Albert Sigmund, Biſchof zu Freiſing, verleiht ein Holz zu Hund⸗ 
fee, Grchts. Burgrain. de anno 1663—1681. Orig. Perg. 
Nr. 5045—5046, 

IX, Bon Herren Wodac in Altötting: 
Wappen⸗ und Adelsbriefe für Mathias Kite, de anno,1642, 
Orig. Pergament. Nr. 5047—5048, 

X, Bon Herrn Stabtgerihts-Affeffor Zürn, drei Urkunden auf 
Pergament: 
ä) Bappenbrief für Georg Spiger de änno 1642, Nr. 5049. 
b) Wappenbrief für Gg. Kining de änno 1705. Nr. 5050. 
c) Sahrtagsftiftung für Wolfgang Tumberger, Tebzelter in München, 

zu den Auguftinern dafelbft de anno 1726, Wr. 5051. 


3, Autographen- Sammlung. 
Sämmilich Geſchenke. 

J. Von Herrn Philipp Mi Get aus Edenkoben: 

1) Baumbgartten Joh. Wig. Fhr. v., Bericht die Einforberung 
der Nachſteuer betr, dd. Ehring 91. Dctbr. 1672. 2 BU, 
612b, 

2) Glandorff E. F. Fhr. v., Kaiſ. Requifitoriale, dd. Larenburg 
10. Mai 1740. 3 Bll. 70n 

3) Hal diecher Andr., ðerichtofchreiber zu Braunau, Amtsrechnung 
dd. Braunau, 18. Oltbr. 1672. -2 BU. 117«. 

9 
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4) Maria Therefia, Kaiferin, Gefuh an Kurf. Dar Joſeph 
am freie Durchfuhr von Waizen, dd. Wien 27. Martii und 
5. Aug. 1751. 5 BU. 6608. 

5) Metſch ©. U, Graf v., Kaiſ. Requiſitoriale, Freipaſſirung 
von 4000 Stück Flinten betr., dd, Laxenburg 10. Mai 1740. 
3 Bl. 70n. 

6) Schönborn? For. Earl Graf zu, Biſchof zu Bamberg, dd. 
Bamberg 20. Febr. 1737. 1 BL 759a, 

7) Seyberſtorff zum Henhardt Matth. v., Bericht dd. Braunau 

24. July 1673. 2 Bll. 766m. 

8) Senboltflorff Otto Hur. Fhr. von und zu, (?) Cammerer, 
Ro und Pfleger zu Braunau, Amtsrehnuug dd. Braunau, 
18. Octbr. 1672. 2 80. 1170. 

9) Taxis Alerander Fürſt v. Thurn u., Vorftellung, das Führen 
bes Poſthorns betr, dd. Rgsb. 9. Yuli 17564. 1 BL. 193x. 
U. Bon Herren Pfarrer Obermayr in Hohenbercha: 

1) Baader Joſ. kfſtl. Medicinalrath, dann Leib- und Garniſons⸗ 
Medicus, Atteft für Joſ. Mette, Chirurg im Lazaret zu Müns - 
hen, dd. 31. Auguſt 1787, 2 Bll. 799b. 

2) Blandenfordt Fz. Bernh., Brief dd. München 25. Juni 
1674. 2 Vll. 8n. 

3) Blumenthall 3. hr. v., Negierungsrath zu Amberg ıc., 
N wegen Vormundſchaft, dd. Amberg 1. September 1740. 
8 . . 


4) Bülow Fz. Karl. Fhr. v., k. preuß. Major, Briefe an v. 
Delling, Empfehlung beim Kurfürſten um Unterſtützung und 
Bakport nad Italien betr., dd. Dich. im Novbr. 1752. 10 BI. 


5) Bur gain Hans Fhr. v., kfſtl. Sabinets-Secretär, Concepte 
von Gratulationsbriefen an Papft und Fürſten, dd. München 
1718—49. 40 Bl. 5272. 

6) Chlingenſperg B. % v., (Obermautbner in Regensburg, 

Quittung dd. 22. Juni 1736.) 1 BL. Unterfhr. 200]7. 

7) Delling Karl v., Empfehlungsbriefe an Baron v. Oefele, 
dd. Aug. 1730—31. 5 BU. 200]1la. 

8) D' Eyd B., Gratulationsſchreiben au einen Grafen Törring, 
dd, Paris 24, Dechr. 1759. 1 Bl. 25m. 

9) Du Lac, Hofrath, Gratulationsfchreiben an den Reichsgrafen 
Peroufa, dd. Deinen 29. Dez. 1739. 4 BU. 546m. i 

10) Sraunberg Wolf Dietrih v., Bitte an den Kanzler um Ber- 
wendung im Kriegsdienſt. 8. 1. 5. a. 2 Bl. 56be. 

11) Sugger Moarimilian Koenſtantin Graf, Dispofition von 500 fl. 
für das. Klofter St. Clara⸗Ordens in Wien, dd. Wien 10. Sept. 
1732. 3 BL 8im: 
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12) Fur Rafpar Dav., Notar, Beftätigung in Sen der Frei⸗ 
Mann De Maria Francista v. Leoprechting, dd. 4. Mai 1725. 
3 DL. 


13) 8331018 doh. Rud. Fhr. v., Condolationsſchreiben an die 
Gräfin v. Perouſa, dd. Öofentamer 15. Octbr. 1683. 1 81. 
599m. 


14) Hegnenberg- Dur Gg. Ant. Joh. Fhr. v., Bericht dd, 
Schrobenhauſen 7. Nobr. 1702. 602m. 


15) Hohen waldeck Hanns Beit Graf v., Condolationsſchreiben 
an mie Gräfin v. Beroufa, dd. Sanpshut 14. Octbr. 1683. 
1 Bl. 420. 


16) Hueber Fz. Alb., bayer. Nandſchafts⸗ Phyſicus. Zeugniß dd. 
1. Juli 1695. 1 Bl. 208m 

17) Hundt Anna Sidonia, Ungeige bes Abfterbens ihres Gemahls 
udwig zu Bertrand Grafen v. Beroufa, dd. Münden 15. Octbr, 
1683. 1 31. 44p. 


18) Ingenheim Maria Yahanna Freifrau v., Schreiben an den 
Grafen v. Perouſa, das Abſterben der Maria Concordia Frei⸗ 
frau v. Hegnenberg-Dur betr., dd. München 16. Juli 1740. 
2 Bl. 49m. 


19) Ran Aare J., Priatbriefe an Prielmayr nach Brüffel 1693 ꝛc. 


20) Kar g, Brief dd. Bonn 18. Spibr. 1718, mit Beilage der 
Ordinari Vorniſchen Poſt⸗Ztg. vom 17. Spibr. 1718. 2 Bll. 
628m, - 


21) Königsegg, Schreiben in Betreff des Alinbniffet zu Han- 
nover, dd. Haag 20. Dezbr. 1725. 2 BU. 5 


22) Königsfeld Baron v. Domherr zu egenaburg, Brief in 
De des Bünbniffes zu Haunover, dd. Rgsbg. 8. Jan. 1726. 
2 Bl. 56n. 


Ä 23) Raitter Joh. von der, Herr zu Bern und Bincenz, Brief an 
Sigm. v. Beffenhaufen, dd. Wald Samſtag nach Philipi und 
Jacobi 1532. 2 BU. 644a. 

24) 23fh zum Stein Joſ. Adam Fhr. v., Nachricht vom Tode 
der Freifran Maria Anna Runigunda v. Löſch auf Hilgerts- 
haufen zc., dd. Münden 5. Yan. 1740. 2 Bl. 653m. 

25) Löſch Sigm. Maria, Nachricht vom Tode feiner Gemahlin ber 
Freifrau Maria Clara v. Löſch, dd. Bilgertögaufen 29. Dezbr. 
1739. 3 30. 653n. 

26) Lügelburg Adam Ferd. Ihr. v., Nachricht von feiner Ber- 
‚ ebelihung mit einem WReichöfräulein v. Hohenwaldeck, an den 
Grafen v. Perouſa, dd. Münden 1. Mai 1739. 2 BU. 417a. 

27) Mägeri.zu Wegleuten, Wolf, Schreiben wegen Nachſuchung 
eines Briefes auf Hannfen Rächpaurn zu Ebersau lautend, dd. 
28. Gebr. 1664. 2 BU. 417b. 
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28) Maiffer Joh. Seb., Pflegverwalter am kfſtl. Logcht. Schwaben, 
Steuerſachen dd. 7. Febr. 1696. 1 BI. 6688. 

29) Mallknecht B. v., Empfehlungsfchreiben für v. Dellings 
Sohn. an Baron de Scarlati, dd. Münden 2. März 1731 
1Bl. 664a. 

30) Marſchalch zu Mairhof und Eberfhwang, Hanns Caſpar, 
2 Briefe an Dr. Wolf Dietrid Schickh, Rath zu Burghaufen, 
Verhörſachen betr., dd. Mairhof 12. Febr. 1573 und 24. April 
1574. 2 BU. 661m. 

31) Mar Joſeph Kurfürft v. B., Unterfchrift dd. Mch. 28. Iumi 
1806 und 30. Aug. 1808. 2 BU. 67b. 

32) Mörmann, Sc:eiben, ven Grafen v. Plettenberg betr., dd. 
7. Dezbr. 1734. 2 BU. 671. 


33) Moutgelas F. v., Unterfehrift dd. Münden 28. Juni 1806 
und 30. Aug. 1808. 2 BU. 67b, 


34) Muggenthal v., Drei Schreiben an den kfſtl. Revifionsrath, 
Hinterlaffenfchaft des Hand Jakob v. Muggenthal betr., dd. 
Schrobenhaufen 30. Sept. 1667, 12. Novbr. 1668 u. 26, Oct. 
1669. 5 BU. 679a, 

35) Oberpaur Ant, Dedant, d. 3. Pfarrer zu Peterstirchen, 
(dd. 15. April 1802.) 1 BL. Unterſchr. 691a, 


36) Orth Carl, kfſtl. Mebicinalrath, der Anatomie u. Geburtshilfe 
Profeffer, Atteft für den Chirurgen of. Mette aus Münden, 
dd. Münden 3. Septbr. 1787. 2 Bl. 799a. 

37) Dting Gotfrid Graf zu, Schreiben an den Pfleger zu Zimmern, 
Jagdſachen betr., dd. Hochaus 23. Aug. 1674. 1 Bl. 88m. 

38) Belhinger Erh., Richter zu Marktl? Schreiben an den Haupt- 
mann zu Burghaufen, Gewerbsſachen betr., dd. Montag nad) 
aller bl. Tag 1511. 2 BU. 89c. 

39) Breyfing Mar Sf. v., Brief anv. Delling über Feranbini ꝛc., 
dd. Hohenafhau 3. Septbr. 1754. 2 Bl. 92na. 

40) Brielmayr. hr. v., Brief dd. Promellis in campo prope 
Genappe 25. Juli 1692. 2 Bl. 7064. 

41) Bryefhendh Ign., Brief an den Grafen v. Peroufa, dd. 
Münden 10. Ian. 1740. 1 3L 92p. | 

42) Shahner Fz. Niclas, Gerichtfchreiber zu Kranzberg, dd. 29. 
October 1782. 1 BI. Unterſchrift. 7698. 


43) Schonftetten zu Warmpach, Hector v., 2 Briefe an Wolf 
v. bien, dd. Warmpach 6. Yuli 1547 und 16. Ian. 1548. 
3 . 761a. 


44) Schwarzenberg Ott Hnr. Gf. zu, Fhr. zu Hochen Lanndſperg ıc., 
Landhofmeifter in Bayern, 2 Schreiben dd. Münden 31. Yan. 
1559 und 8. Febr. 1570. 4 BU. 11dg. 

45) Schwarzenftain zum Khagenperg Ernſt v., Pflegichaftsjache 
— u Weibenthaller, dd. Khazenperg 1. Mai 1568, 
2 DU. 115p. 
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46) Seyboldtflorf Hanns Georg, Hanns Albrecht u. Stephan v., 
Gebrüder, Brief an Fhrn. Stephan von und zu Oumppenberg 
auf PBetmef,,. um Aufnahme ihrer Schwefter ind Klofter Alto 
mänfter, dd. 4. April 1600. 2 BU. Sammt 7 Briefen eines 
Seyboltftorff, dd. Arensberg ꝛe. 1718. 12 Bll. 117d. 

47) Sicherer Joh. Nep. v., Pflegsverwalter zu SKranzberg, dd. 
29. Dctbr. 1782. 1 BL. Unterfchr. 769a. 

48) Ströber, Hofrath und Landrichter zu Kranzberg, dd. 6, Schr. 
1801. 1 Bl. Unterfhr. 7834. 

49) Tättenpad Ant, Beriht an feinen Onkel über feinen Ein 
tritt in ben Gifterzienfer Orden, dd. Run 21. April 1678. 
2 Bl. 1230. 

50) Taufkircher zu Guttenburg Burghart, Eingabe um Schaven- 
erfag, dd. 24. Septbr. 1671, ſammt Entſcheidung des fftl. Hof- 
gericht8 zu Burghaufen. 7 BU. 123n, 

51) Thomafo Cafpar, Hofmarksrichter zu Eiſolzried. Unterſchrift 
mit Petſchaft. 789m. 

62) Törr ing Adam von und zu, Beſchwerde ber Marthau Hundtz⸗ 
ber, dd. Stain 29. Mai 1560. 1 BL 124a. 

53) Törring zu Seefeld, Ant. Graf v., Todesnachricht Über feinen 
Bruder Hauptmann Mar Johann Nepomut v. Törring, dd 
München 11. Aug. 1739. 2 Bll. 125b. 

54) Tör ring zum Stein, Caſp. v., 3 Schreiben, Hofmarksſachen 
betr., dd. 6. Mai 1549, Montag nah Dionify und Pfingfttag 
nah Lucien 1547. 3 Bll. 125. 


65) Törring zum Stein, Ladislaus Fhr. v., Reversbrief dd, 28. 
April 1611. 1 Pergbl. 125f. 

56) Trenbad Hans v., Schreiben, Forftfrevel betr. DO. O. u. J. 
1 BI, 125g. 


67) Ueberädher Hans Wolfhart, Brief, Lehensſachen betr., dd. 
25. Juni 1564. 1 Bl. 127... 


58) Birn Hnr., Pfarrer in Holzkirchen, Empfangsbeftätigung, dd. 
10. Yuli 1574. 1 Bl. 88m. 


69) inkl hg räß Leop. v., Schreiben an den Staatsrath 
Grafen dv. Perouſa um Nachſicht wegen einer Zahlung, dd. 
4. Mai 1729. 2 Bl. 8078. 


60) Winter, kfſtl. Rath, Leibe und Oberſtabs⸗Chirurgus, Hofs 
und Kanzley⸗Phyſicus, dann dffentlicher Lehrer ber MWund-Arzuei- 
Wiffenfhaft, dd. München, 29. Aug. 1787. 2 BU. 799c. 


IH. Bon Heren Major Würpdinger: 


Sittih von Hohenems, Ritter Marz, Vogt zu Bregenz, 
Eigenhändiges Schreiben an ben Bürgermeifter und Rath zu 
Lindau, dd. Bregenz 14. April 1529. Creditiv für ben Land» 
fhreiber von Bregenz enthaltend. 1 BL 769m. 
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C. Landkarten unb Pläne. 


J. Bon Herrn Kaufmann Hnr. Bronberger> : 
3. Rom. Imperii circuli et Electoratus Bavariae tabula choro- 
graphica. Gg. Ph. Finckh inuenit ac fec. 1668. Revidit 1671. 
Auf der Rückſeite eine aufgezogene Anzeige der wichtigften in der 
Findifhen, in 56 Felder abgetheilten Karte vorlommenden Orte, 
mit einem bandfchriftlihen alphabetifchen Verzeichniß ber darin 
enthaltenen Orte. 92 BU. in 4%, 309am, 

Il. Bon Herrn I. Diem, k. Oberlieutenant a. D. und Auffchläger : 
Karte zur 2 ala Bayerns aus ber Zeit ber Römernieber- 
laffungen in Deutſchland im erften Jahrhundert der chriftlichen 
Zeitrechnung unter Kaiſer Auguftus. 1. Blatt Amper⸗Iſar⸗Thal 
nörhlid von Münden. 2. BL Iſar⸗Moſach-Thal nörblih von 
Dich. Aufgenommen und zufammengeftellt von I. Diem 1870 
— 72. Aeußerer Titel: Pläne zum röm. Hochadergebiete im 
Amper⸗Moſach⸗ Ifar-Thale. 3000. 

IH. Bon Herrn Dürr, k. Akademie-⸗Hausmeiſter: 

Plan des eingeſunkenen Erdtheiles von Sunkenrot zwilden 
Grieftett und Vogtareith gelegen, zur Yurisbiction nad Alten- 
hochenau gehörig und zur Grundherrſchaft nah Klofter Rot. 
Aufgenommen von Joſ. M. Kerfher und Anian Hörn⸗ 
ſpuecher, Profeflen in Rot. 2 BU, Hdzchg. 442b. 

IV. Bon Herm Maler Erdmannsdörfer: - 

1) Plan von Athen nah Barthelemy. 685c. 


2) Situationd-Charte der Gegend bei Ober⸗Wittelsbach. Reduc. 
und gez. v. d. K. Kreis⸗Ingenieur Gries. Situation u. Terrain 
Joſ. Rees sc, Mch. 42260. 
V. Von Herrn Fz. Hartmann, k. Gerichtsſchreiber in Bruck! 


Die ſogenannte Schinder⸗Krieppe bei Fürſtenfeldbruck. Situa⸗ 
tion zum Fundort der römifhen Münzen. Gem. Hdzchg. 382e. 
Aus dem Nachlaſſe des Herrn Profefford of. v. Hefner: 
Hefner Joſ. v., Antiquarifhe Karte von Oberbayern. Hdz che. 
34By. 
VI. Bon Heren Phpp. Michel aus Edenkoben: 


1) Boioaria aetate Romanorum collata cum hodierna. Fec. et 
ed. H. B. 3. 4. Zimmermann Chalcogr. Elect. et Provinc. 
Bav. sc. Monachij. 300a. 


2) Uebergang über die Narem zu Pultust 1807 und gewonnenes 
Gefecht gegen die Ruſſen durch die K. Baier. Divifion. Gez. 
von Hoffnaaß. Rad. in Agsb. von F. Kauffmann. 838a. 

3) Prag die Haupt-Stabt und Univerfität des K. Böhmen. Verf. 
u, verlegt von M. Seutter in Agsb. 775d. 

VII. Bon Herrn Major Münid:, Ä 

| Plan et Profil au naturel de la ville d’Orleans. Orleans 

chez Gilles Motot. 652p. | 
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VID. Bon Herrn Pfarrer Obermayr in Hohenbercha: 
Plan der zum Binder Häusl bey Raittenhas lach gehörigen 
Wiesgründe, eigentlich aber des unter dem Binder Häusl ent- 
fpringenden Brunnfluffee. 1803. Hdzchg. 4300. 

IX. Bon Herrn Maler Yerd. Best: 
Eintheilung des k. Landgchts. Nördlingen und ber Herr 
ſchaftsgerichte Biſſingen, Sarburg, Mönchsroth, Dettingen und 
Wallerftein in Gemeinden für das Grundſteuer⸗Kataſter 1826, 
Eintheilung des k. Logchts. Werden fels in Steuerbiftrilte 
für da8 Grundſteuer⸗Kataſter 1816. 461. 

X. Bon Herrn Reihsarhiv-Secretär Brimbs: 

1) 8. Rom. Imperii circuli et Eleotoratus Bavariae cum finitimis 
accurata delineatiie Phil. Finkh fec. Revidit filius 1684. 
(Meberfihtsblatt.) 309d. 

2) Topographiiher Atlas von Münden in feinem — Burg⸗ 
frieden, dargeſtellt und bearb. in 88 Sectionen ‚500theiligen 
Maaß⸗Stabe. Hug. von G. Wenng Mch. 3 

XI. Bon Herm Antiquitätenhändler Gg. Reichel Bakier: 
Karte von Bayern, nad Dein neueften Beſtande, zum Hand» 
und Schulgebraude, von 3. B. Rooſt. Mch. (1864.) 360m. 
XIL Bon einem Ungenannten: 


Charte du theatre de la guerre. Supplöment au Moniteur uni- 
verselle du 19. Juillet 1870. 26ba. 


b) Ankanf. 

Neuefter Plan von Münden aus ver Vogelſchau nebft Verzeihniß 
der Sehenswärbigfeiten, öffentlichen Gebäude, Anftalten, Kafernen, 
Gaſthöfe, Cafo's, Wein- und Bierhänfer, Tinker, Droſchken⸗ 
und Stabtomnibus-Fahrten c. Gezeihnet und geflohen von 
C. Seitz, Imfpeltor im R. topogr. Bureau, Mch. 1871. 3942. 
Orundftener-Satafter-Plan des Poligeibezirtet BrudN. Wu 
10. 11. Dal. Re, DOCXXV. 


D. Handzeichmungen, Kupferſtiche, Litho⸗ und 
Photographien ꝛc. 
A, Darſtellungen vermiſchter Gegenſtände. 
a) Geſchenke: 
J. Bon Herrn Regiſtrator Angerer m Münden: 
a Handzeichnungen. 
1) Zwei landſchaftlich Anfichten. Bleiftiftzeihn. von Leopold Rauf- 
mann, Zeihuer und Kupferſtecher in Münden um 1730-1750, 


2) Sechs BU. mit Abbild. von Vögeln, Blumen und Vaſen. 


b. Holzſchnitte. 
1) Die Befreiungshalle bei Kelheim. | 
2) Belagerung von Gaeta mit dem Bild der Königin Mar 
von Neapel. 
3) Neue Pfarrlirhe zu Haidhauſen. 
c. Rupferftiche, 
1) Landſchaft nah van Suanevelt. Radirung von M. Martin 
1819. 





2) Eine geätzte umd eine radirte Landſchaft mit Waldparthien. 

3) Mordthat in ber Frohnfefte zu München, ven 4. DE. 1791. 

4) Bibliothek und polytechnifche Schule zu Augsburg. Stahlſtich. 

5) Mufeum in Nürnberg. C. H. Kummet sc. 

6) Zweiundzwanzig Blätter zur Geſchichte Napoleons I. und 
feiner Armee, 

7) Bier Porträte von Ludwig X-VII. (London 1795), Prinz 
Emil von Heflen (Portmann sc.), Ulrich Zwingli, Friedr. 
Ehrift. Oetinger, Prälat in Murhard. 

8) Ein Blatt mit Abbild, von drei unter König Mar Yofefl. 
geprägten Mebaillen. 


d. Lithographien. 


1) Landihaft, Schifferhätte an einem See. Monogramm: MM. 

2) Sieben Blätter: Dom in Augsburg, Frauenfirde und 
Sebaldustirche in Nürnberg, das goldene Dad) in Inns— 
brud, St. Duen in Rouen, Zeihnungsproben und Schriften- 
mufter. Sämmtlid in Stein gravirt von Anton Falger 
in Münden. 

3) Urne mit dem Herzen Könige Mar Joſeph I. in der 
Capelle zu Altötting. 

4) Die Dftoberfeftlichfeiten auf der Thereflenwiefe zu München 
i. 9. 1835. 

5) Zwei Carricaturen aus den Jahren 1841 und 1848. 

6) Luftfahrt der Mad. Reichardt am Dftoberfeft zu MA. 1820. 

7) Ein Pergamentblatt mit Porträt des Jeſuiten und Teufel⸗ 
austreiber8 Pater Gaßner. Color. Hndz. 


II. Bon Herrn Profeffor Dr. Friedrich Bed in Münden: 
1) Das Pferderennen (erſtes Oktoberfeft) am 17. Bft. 1810 


auf ver Üherefienwiefe bei Münden. Kupferft. P. L. Hoss 
fecit aqua fort. München 1810. 


2) Ruine Waldeck bei Schlierfee. Aquarellz. des Herrn Ge: 
fchenfgeber® 1855. 

UI. Bon Herrn Stabtpfarrer Böhaimb in Weilheim: 
Bleifliftzeichn. einer fehr alten, am Delonomiegebäube bes 
Klofters Polling eingemauerten, dreiköpfigen Sculptur, 
vielleicht Chriftus, Maria und Johannes vorftellend. 
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IV. Bon Herrn Ernſt v. Destouch es in Münden: 


Photographie des Vorſtandes und ver Ausſchuß⸗Mitglieder 
des Gabelöberger - Stenographen » Gentralvereind. Aufge⸗ 
nommen in Münden 1862. | 


V. Bon Herren Pfarrer Joſ. Dony in Schlierfee: 


Innere Anficht des Münfters zu Straßburg. Kupferft. 
von Iſaak Brunnius 1630. 


VL Bon Herrn Male Erdmannsdörffer in Münden: 
1) Die Statt Rom figuriert nad Form und Geftalt u. f. w. 


Alter Holzſchnitt. 

2) Markt Miespach. Kupferſt. aus Wenings Befchreibung 
von Bayern. 
3) Chorgeftühl aus der Stiftsfirhe zu Wimpfen im Thal. 

Steinftid, 

4) Ein Bifhofsftab. Holzichnigwert aus der Pfarrficche zu 
Hersbrud und ber 2. Hälfte des 15. Yahrh. Steinft. | 
R Damenbrettftein aus dem 13. Jahrhundert. Kupferſtich. 

6) Abbildung der Triumphpforte weldhe die Stadt Nürnberg 
dem Raifer Mathias i. J. 1612 errichtete, als derfelbe von 
der Kaiferfrönung zu Sranffurt zurüdtehrte. Großer Kupferft. 
von Peter Iſſelburg Agrip. 

T) Reichshofraths⸗Sitzung (unter Kaifer Leopold I.) Kupferft. 
8) Das Kanferlih und Churfürftliche herrliche Banquet, fo den 
1. Unguft Ao. 1658 zu Frankfort gehalten worden. Kpfft. 
9) Die Altenburg, das Stammſchloß der Grafen von Baben- 
berg. Kpfſt. von P. W. Schwarz in Nürnberg. 
10) Grundlag des feften Schlofjes Blaſſenburg, wie daſſelbe 
den 18. Juni anno 1554 noch geftanden u. ſ. w. Alter 
Kupferftich, 

11) Schloß Hohendburg am Nordgau. Kupferft. auf Pergament. 
12) Hechenſtadt in Niederbayern mit dem Babe, Kupferft. von 
I M. Södler in München. | 

13) Schlacht bei Mühlberg 1547. Kupferft, 
14) Beichieffung von Magpeburg (1631). Kupferft. . 
15) Anfiht des churfürſtl. Wahl: und Conferenz Zimmers zu 
Frankfurt. Kupferfl. von Mich. Rößler. 
16) Abbildung Kaifers Sigismund und der zu Nürnberg aufbe- 
wahrten Reichskleinodien. Kupferft. 
17) Braunau,. color, Handy. 
18) Boftmänfter und das Schloß Dornftein bei Pfarrkirchen. 
Bleiftiftz. von Frieder. v. Neuenftein 1800. 
19) Das Salinenhaus in Zraunftein. Color. Handzch. ‚von 
Wildenau 1800. 
20) Sreifing, color. Handz. von Profefior Mayr 1803. 
VIL Bon Herrn C. Förfter, herzogl. Sachfen-Meining’fchen Rath 
in Münden: | 
1) Der Marktplag in Nürnberg. Color, Kupferftih, Wilder 
del., Eberlein sc. | 


B 
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2) Wappen des Daniel Lienhardt, Schligenmeifter 1681. 
Color. Handz. 

‚ VID. Bon Herrn Reihsardyiv-Secretär Dr. Geib in Münden: 
Eine Tafel mit fünf nad) den Originalen des hiefigen 
Reichsarchives photographirten Urkunvenfiegeln von K. Carl 
d. Großen (807), Ludwig d. Frommen (822), Ludwig d. 
Deutihen (846), Carloman (876) und Arnulph (888). 

IX. Bon Heren Obermängmeifter v. Haindl in Münden: 
Series imaginum augustae domus Boicae, 155 Bll. ge 
ftohen von 3. 4. Zimmermann in München 1773. 

X. Bon Herrn Gerihtsfchreiber Hartmann in Fürftenfelpbrud: 
Fünf i. 3.1870 erfchienene Carrikaturen auf Kaiſer Napo⸗ 

leon UI. Lithogr. 


XI. Bon Herrn Biegeleibeflger und Kunftmaler 4. Höchl in 
Münden: 


1) Alter aus dem 15. Jahrhundert in der Sapelle des Weilers 
Gelbersporf im Log. Moosburg. Photographie. 

2) Anfiht der Schloßcapelle zu Blutenburg. Aquarell. bes 
Herrn Gefchenfgebers. 

8) Zwei Photographien: . 
a. Hochaltar der Filialfirche Ufterling bei Landau a. d. Iſar. 
b. Die Verurtheilung Chriſti, nach einem Holzſchnitzwerk 

in der Kirche zu Inkofen. 

4) Das Carlsthor in Münden (1854), äuffere Anſicht. 

Aquarellz. des Herrn Geſchenkgebers. 


XU. Bon Herrn. Dr. Holland in Münden: 


1) Eintrittsfarte zum Künftler-Mastenfeft i. 3.1858. Holzſch. 
nad der Zeichnung don M. v. Schwinb. 
2) Abbild. des Pokals der Schiffer-Innung in Ulm, nebft ven 


bis * J. 1835 geſpendeten Ehrengaben. Lithogr. Farben⸗ 


dru 

3) Altdeutſche Steinmetz⸗Zeichen aus dem Chor der Kirche zu 
Neumarkt bei Nürnberg (erbaut 1404—34) und aus ber 
Gegend von Ettal in Oberbayern. Hndz. 


XIN. Bon Frau Marie Horſchelt in Münden: 


Eine Studie von Theodor Horfcelt (geb. 1829, + 1871) 
aus feinen Bildern aus dem Kaukaſus. Bleiſtiftzeichnung. 


XIV. Von Herin Runftmaler &. Hubert in Münden: 
Anficht der Tilly Kapelle zu Altötting. Sepiazeichn. des Hrn. 
Gefchentgebers. | 
XV, Bon Heren Profeffor Joſ. Knabl, Bildhauer in Münden: 
Photographie des Votivbildes Königs Ludwig IL in ver 
Schloßkapelle ver Trausnig bei Landshut (1871). 
XVI. Bon Herrn Joſ. Kreuger n Münden: 
1. 2) Infhriften der Grundſteine zum Damenftifts-Gebäude 
1835) und zur Felpheren«- Halle in München (1841). 
ithogr. von J. E. Mettenleiter. | 
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8) Anſicht des Monumentes auf dem Burgplatz von Wittels⸗ 
bad, errichtet 1832. Lith. von Grueber. 


XVD. Bon Herrn Gaſtgeber Lechner in Tölz: 


Ein von demfelben gezeichnete® und von Hingfamer photos 
graphirtes Panorama des Alpengebirges, aufgenommen vom 
Salvarienberge bei Tölz. | 


XV. Bon Herrn Direltor Dr. Anſ. Martin m Münden: 


Ein photogr. Tableau mit den Porträten der 62 Mit- 
glieder des Subcomit6’8 des Landes-Hilfvereind für im 
Felde vewundete und erkrankte Krieger, am Bahnhofe zu 
München, während des Krieges 1870— 71. Mit einem 
erflärenden Beiblatt. 

XIX. Bon Herin Heiner. Meggendorfer in Aibling: 

1) Ein Heft mit drei alten gemalten Pergamentblättern, das 
Klofter Beiharting und die Wallfahrtskirche Duntenhaujen 
betreffend. Gem. von Höffinger in Rofenhamb. 

2) Klofter Beiharting. Kupferft. aus den Monum. boicis. 

3) Wappenbuch des Klofters Beiharting, mit den Namen und 
Wappen von 36 Pröpften deſſelben. Color. Hndz. 

XX, Bon Heren Ph. Michel aus Edenkoben: 
1) Burgruine Sarlftein bei Reichenhall. Kupferft. 
2) Rheingegend bei ber Stadt Mainz. Kupferft. 
3) Wappen des k. b. Hofraths und Advokaten von Deflauer. 
Color. Hndz. von M. Portner. 
. AXL Bon Heren Oelonomen und Landrat Mittermaier in 
Inkofen: 
Abbildg. eines an der Münchener Landſtraſſe unweit 
Moosburg befindlichen "alten Steinkreuzes, Bleiſtiftz. 


XXI. Bon Herm Major Munich in Münden: 


Gedenkblätter an Johanna d’Arc, die Jungfrau von Orleans. 
Lithogr. u. Holzſchn. Mit einer Lebensſtizze. Orleans 1870. 
XXIU. Bon Herrn Rechtsrath Oftermaier in Ingolſtadt: 

1) Sechs Blätter mit der photographifchen Aufnahme des Ge⸗ 
wölbe-Rippenwerls in den Seitenkapellen der Frauenkirche 
zu Ingolftadt. ' 

2) Abbildungen von Ingolſtädter Bürgermeiftern und Raths— 

5 mitgliedern (mit deren Wappen). Photographien nad) 
dem Privilegienbud der Stadt Ingolftabt. 3 Bll. 
XXIV. Bon Herrn Kunftmaler Ferd. Begl in Münden : 
a. 7 Borträte in Kupferflichen : . 
2 Clemens Argenvillieres, Cardinal 1753. P. A. Pazzi scul. 
2) Sranz v. Mailly, Cardinal 1719. 
3) Yalob Oddus, Cardinal 1743. P. A. Pazzi scul. 
4) Kaiſer Franz II. als König von Ungarn und Böhmen, 
Jac, Adam sculp. Viennae 1702. 
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5) Franz Nerlius, Mantuanifher Gefanpter beim Befiphält- 
fchen Friedeng- Congref, 
6) Edme Berniquet, Architekt. J. Bte. Dien sculp. 
7) Unbelanntes männliches Porträt. P. Walther sc, Nbg. 1829. 
8) ae Porträt eines Generals, Hanfftängl fec. 1829. 
ithogr 
b. Bauer und Bäuerin aus Dachau, im Hintergrund bie 
Anſicht des Marktes. Mettenleiter delin. Lithogr. 
ce. Einfturz der Iarbrüde bei Münden am 13. Sept. 1813. 
In Stein grad. von C. eng. 
d. Der gute Hirte „Lieber Vater“, Kupferft, von Sinzenich , 
Hofkupferſtecher in München (geb. 1752, + 1812). 


XXV. Bon Herrn Reichsardiv-Secretär BPrimbs in Münden: 


1) Proſpekte der Reichsſtadt Rotenburg ob der Tauber in 
18 Blättern. Kupferft. v. Joh. Fr. Schmibt 1762. 


2) Proſpekte von dem Welſeriſchen Rittergut und Marktflecken 
Neunhof in 8 BU, Kupferft. 


3) Profpelte der Reihsftent Regensburg in 11 Blättern. 
Kupferft. von Martin Engelbrecht in Augsburg. 


4) Abbild. von zwei Medaillen und des Grunpfteines zur 
Dreifaltigfeitsficche in Regensburg 1627. Kupferft. 
XXVI. Don Herren Kaufmann Ring in Münden: 


Zwei große Anfihten der ehemals biſchöflichen Hefibengftadt 
Freifing, von der füblihen und ber öſtlichen Seite. 
Kupferft. von Jungwierth und Stödler in Münden. 


XXVI. Bon Herrn Major von Rogifter in Münden: 


1) Anfiht des Schloffed Hohenfhwangau vor deſſen Reſtau⸗ 
ration. Tuſchzchn. 


2) Das Schloß zu Füffen. Color. Hubs. 
XXVII. Bon Herrn Landrichter v. Schwab in Starnberg: 
Schloß Königswiefen. Kupfſt. aus Wening. | 
XXIX, Bon Frau Lonife von Schwind, Profeſſors⸗Wittwe im 
München : 
Sieben Radirungen von Moriz von Schwind (} 1871). 
XXX. Bon Harn Bezirksamts⸗Aſſeſſor Seefried in Grießbach: 
Ein Blatt mit den Abbild. von 7 pfenbosantilen Kaifer- 
büften, (jetzt im 8. Nationalmufeum), von denen ſich ſechs im 
Mauerniſchen zwifhen Eichſtädt und der Willibaldsburg 
und eine a uf ben Shore des einft fürſtbiſchöflichen Gartens 
befanden. Tuſchz. von T. Lang. 
XXXI. Bon Heren Pfarrer Stadlberger in Hohenlinben: 


Zwei Heine Delgemälde auf Eiſenblech, ein männlides und 
ein weibliches Porträt aus der Mitte des vorigen Jahre 
hunderts darſtellend. 
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XXXILI. Bon Heren Rath Schels in Münden: 

1) Anfiht der Stadt Wafferburg gegen Sübden. Gesch. von 
Joh. Wild, Lithogr. von Wolf. 

2) Prinz Mar (nachmals König Mar Joſ. I.) und die Schnur- 
bärte feiner Grenadiere, 1786. Lithogr. Blatt in Farben⸗ 
brud aus „Faites historiques de ’Alsace“. 

XXXIH. Bon Heren Dr. Franz Trautmann in Münden: 

1) Zwei nach den im k. Reichsarchiv dahier befindlichen Ori⸗ 
ginal⸗Riſſen angefertigte Photographien des ſogenannten 
Mayerhofes, eines Kunſtwerkes, welches der Augs⸗ 
burger Patrizier Philipp Hainhofer i. J. 1617 für den 
Herzog Philipp IL von Pommern ansführen ließ. 

2) Abbild. der Steinmeß-Beichen der Negensburger Dombau⸗ 
meifter Conrad, Mathäus und Wolfgang Roriger. Tuſchz. 

XXXIV. Don Herrn Oberlieutenant und Bat.-Abjut. Wimmer d. 2. 
in Meg: | 

1) Srabftein des Johann von der Leiter, Vicedom in Nieder⸗ 
bayern, T 1490. An der alten Eapelle zu Regensburg. 
Federz. von Hanna Weininger 1866. 

2) Srabftein des Hanns-von der Leiter, Statthalters zu Ingol« 
flat, 7 1547. Im der Branzisfanerlicche daſelbſt. Phigr. 

ZXXV. Bon Herrn Mor Zettel, Magiftratsregiftrator in Münden: 
48 lithogr. Blätter zu dem Werke: Feier des 26jähr. 
Regierungs- Jubiläums des Königg Mar Joſeph I. von 
Bayern, in Münden (1824,) 


b) Anlauf. 


1) 33 Blätter mit den Anſichten der Städte: Abensberg, Aichach, 
Braunau, Burghaufen, Deggenborf, Dietfurt, Dingolfing, Exrbing, 
Vriedberg, Yurth am Böhmer Wald, Grafenau, Ingolftapt, Kel- 
beim, Landau an ber Iſar, Landsberg, Landshut, Moosburg, 
München, Neuätting, Neuftadt a. d. Donan, Dfterhofen, Pfaffen- 
bofen a. d. Ilm, Rain, Reichenhall, Schärding, Schongau, 
Stadtamhof, Straubing, Traunftein, Vilshofen, Waflerburg, 
Weilheim, Wemding. Wquarellzeichn. von C. U. Lebſchee, nad 
ben Wandgemälden im k. Antiquarium. 

2) Anfiht des am Viltualienmarkt gelegenen, i. 9. 1870 abges 
brochenen Theiles des ehemal. heil. Geiſtſpitals zu München, 
Hndz. von 2. Hubert. 


8) Stabtmager nebft dem jegigen Kälbermarkt, gegenüber der Herren⸗ 

ſtraſſe zu Münden. Hndzchn. von %. Hubert 1871. 

4) Thurm nächſt dem Iſarthor, im Graben gegenüber ber Herren- 
ſtraſſe. Hndz. von 2, Hubert 1871. 


5) Tobtentanz aus d. 9. 1848, erfunden und gezeichnet von A. 
Nebel. Sechs BU in Holzſchnitt mit erflärendem Tert. 
6) Zwei Tederzeihnungen von Hauptmann Weininger mit beu An- 
fihten des Harbers und bes Kreuzthors zu Ingolſtadt. 


Pin 
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7) Neun Blätter mit heraldiſchen Abbilvungen ans dem Rucklaß 
bes Major Weininger, barunter Wappen der Groß v. Trodau, 
der Magdalena von Cberftetten im Klofter Gars 1488, Siegel 
der Stadt Vöcklabruck v. 3. 1451; Helm ber Münchener Patri- 
zierd Gabriel Ridler 1400. Theild Handzchn., theils Holzfchn. 

8) 11 Blätter mit 12 Bleiſtift⸗Stizzen ruffiſcher Landſchaften (Schlacht« 
felver) von Peter von Heß (T 1871, 4, April). 

9)5 Blätter mit 7 Studien in Bleiftift von Eugen Heß (geb. 
1824, t 1862.) 

10) Kreuzgang in der ehemal. Propftei Berchtesgaden. Sepiaz eichn. 
von %. Hubert 1871. 


11)8 Blätter mit Anfihten aus dem bayer. Hochland in Bleiſtiftz. 
von Franz Kreuzer (4 1872, den 25. Januar): 
1. Der Waldhenfee, 2. Bauer in ver Au, 3. Jagdſchloß in ver 
bintern Riß, 4. Holzkirchen, 5. Klofter Schäftlarn, 6. Wallen⸗ 
burg bei Miesbach, 7. die Vallep, 8. Penzberg. 


12)6 Blätter mit Entwürfen, meiftens zu Ofentbeilen für das 

wönigegebänbe, Bederzeihnung von Prof. Ludw. Folg (1 1867 

‚u hen). | - 

13) 67 Blätter mit Anfichten oberbayerifher Drte. Color. Tufchz. 

14) Der „Capitelgang“, Refeltorinm in der chem. Propſtei Berähtes- 
gaben, piazeichn, von L. Hubert 1872. 


D. Handzeichnungen, Kupferſtiche x. ꝛc. 
PB. Bayer Wappenſammlung. 


Der für dad Jahr 1871 auf die von dem Dereine angelegte 
Wappenfammlung etatsmäßig zu verwendende Softenbetrag war dem 
Abfchluße der aus den Augsburger Wappenbuche (Cod. germ. 2642 
ver }. Hofe und Staatsbibliothef) entnommenen Wappen- Abbildungen 
ewidmet, beren vollſtändiges Verzeichniß in dem gemeinfehaftlihen 
ahresberichte für die Jahre 1869 und 1870 ©. 167—192 mitgetheilt 
wurbe, Der Bereinsausihuß faßte nun ben Beſchluß, eine getreue auf 
einzelnen Blättern herzuftellende Copie eines gleichfalls in der k. Hof- 
und Staatsbibliothek befindlihen Regensburger Wappenbnuches zum 
Gegenſtande der weiteren Yortfegung der Vereins-Wappenfammlung zu 
machen, Herr Bau-Afliftent Hellpobler (der inzwifchen nad Leipheim 
übderflebelte,) bat glei den frühern Beflandtheilen unferer Wappen- 
fammlung'audy die Herftellung dieſer Copien übernommen, und wird fie, 
im Laufe des Jahres 1874 zu Ende führen. Im nächftlünftigen Jahres⸗ 

Berichte für die Jahre 1873 und 1874 wird dann die alphabetiſche 
Aufzählung der dadurch ber Bereins«Sanmlung nen zugewannen en 
Wappen, beven Anzahl mehr als 400 beträgt, veröffentlicht werden. 
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€. Bayeriſche Borträtfammiung. 
1) Allgemeine Reihe. 
Sämmtlich Geſchenke. 


J. Von Herrn Hartmann, k. Gerichtsſchreiber in Bruck: 


1) Mitgliever des Stupenten-Eorps Iſaria zu Landshut 1826. 
Einfele Ang, M. Dr, — Schmibtmäller Jul., — Schleid 
Gerd. Baron v. — Raifer Eaj., Ph. Dr, — Schmidtmäller 
Karl, — Forfter, — Müller Simb. Bonif. M. Dr., — Schultes 
nl. Herm. M. Dr., — Sprety Ed. Of. v., — Urban Aloys 

M. Dr, - — —— Fz. Gf. v. — Dübel, — Schuller Mid. 
Di: — 18 Sim. M. Dr., — Prand Aloys €. Dr., — Böhın 
Mart. M. Dr. Sämmtlih Lithgr. 1275. 


2)Rornmann Rupert, Abt von Prifling, Kpfſt. €. W. Bod 
del. et sc, 1801. 394m, 
Don Herrn Dr. H. Holland: 
1) Mayer Ant., Katechet. Photogr. 1283, 
2) Rich arz, Biſchof zu Augsburg. Phtgr. 1282. 
II. Von Frau v. Maffei: 
Maffei Joſ. Ant. Ritter v., lebenslänglicher Reichsrath, Fabrik⸗ 
beſi tzer ꝛc. 11870. Phtgr. 1276. 
IV. Bon Phpp. Michel aus Edenkoben: 
Franciscus Antonius Adolphus, episcopus Chiemensis, prin- 
ceps etc. P. W. del. B. F. Intz sc. Aug. V. 5940. 
V. Bon Herrn Pfarrer Obermayr in Hohenpercha: 
Gallenberg Richardus Comes a, Eocles. Metrop. Salisburg. 
Praep. et Arch. Presb. Eccles. Cath. Pass. Canon. et Vicar. 
Generali, Joh. Dan. Herz inc. Aug. Vind. Kpfſt. 1285 


VI. Von Herrn Maler F. Petzl: 


1) Albertus II. Boior. dux. J. M. Böckler sc. Monachii. Spfft. 


1278, 

2)Carolus Theodorus, Comes Palat. Rheni de Sulzbach, 
utriusque Bav. et sup. Palat. Dux, Elector. J. A. Zimmer- 
mann sc. Rpfft. 92d. 

3) Ernestus L Boior Dux. J. M. Söckler sc. Monachü. Kpyfft. 
1278. 

4)Joannes Il, Boiorum dux, J. M. Söckler sc. Monachii. Kpfft. 
1278. 


HLud ovicus IV. Caesar. J. M. Söokler sc. Monachii. Kpfſt. 
1278. 


6)Ludovicus V. Boiorum dux. J. Mich. Söckler sc. Monachii. 
Apffi. 1278. 
7)Ludovicus VI, Boior. dux, Elector. J. Mich. Söckler mo. 
Monschü, #pffl. 1278. 
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8) Otto III. Boior. dux. J. M. Söckler sc. Monachii. Buff. 1278. 
9) Otto IV. Boior. dux. J. MSöckler sc. Monachii. Kpfſt. 1278. 

10)Stephanus H. Boior. dux. J. M. Söckler sc. Monachüi. Kpfft. 
1278. 


11)Bruno Jac. Pancr., Phil. et Med. D. husque in Univ. Alt 


dorf. Pr. P. Ind. Reipubl. Norimberg. Medicus. Act. Ann. 
LVIIL An. 1687. "pfft. 1277. 


12) Imbof Marius, „ge 1758. Edlinger pinx. Monach. Bausch- 
mayr so. Kpfſt. 1 
13) Im Hoff ar. be Aelter, Ober Pfleger des Amts Goſten⸗ 
Per und Siadtgerichts⸗ Affeffor und Schöpf. Nat, 1627, 11685. 
pfit. 128 


80 ei ing, — v. Hanfftãngl foc. 1832. Gedr. bey Haufſtängl 
ch. Lith. 5 
— Langenmantel Mart. Hieron., Carolo VL a consiliis trige- 
simus tertius Reipubl. Augustanae Duumvir. J. J. Haid, 
pingebat. M. Sperling sc. Kpfſt. 1280. 


16) Marimilian Joſ. L, König v. Bayern. Kpfſt. 98. 


17)Neumayr, Franc., S. J. cathedralis ecclesiae Augustae Vind. 
concionator ordinarius. Göz fec. A. V. Kpfſt. 907. 


18) Quaglio Domin., 8. b. Hofmaler. Geb. 1787, + 1837. In 
Büfte von Banbel. Geft. v. Rahn. Kpfft. 6572. ° 

19) Ried Adrian v. Gem.v. Edlinger, gegraben von J. C. Schleich 
in Mb. Kpfſt. 109, 

' VD. Bon Herrn Reichsarchiv⸗Secretär Brimbs: 
Koch & Gailenbach Marc. Chph., S. Caes. Mai. Francisci I. à 
cons. act. triges. sextus. Beip. August. Duum-vir. Gottfr. 
Eichler Sen. pinx. Aug. Vind. 1755. G. A. Wolfigang sc. 
Aug. V. 1755. Kpfſt. 1089. 

VIO. Bon Herrn U. Schels, Secretär des k. Polytechnikums: 


Boit Aug. v. J. Atzinger 71. Gebe v. Fritzſche in Mch. 
Photogr. 1284, 


2. Album der Bhotographien vonBereinsmitgliebern. 


Sämmtlich Geſchenke. 


1) Bayer Hieron. v. k. Reichsrath und Univ.-Profeflor. 

2) Destouches Ernft v., Secretär bes k. Haußritterorbens v. hl. 
Georg und Stabtargjibenmter. (3 verfchiedene Aufnahmen.) 
Graffinger Yof., Pfarrer in Aufkirchen, Log. Erding. 

—8 Fz. X. v., k. Ober-Münzmeifter. - 
5)Harras Karl, Bilohauer dahier. 

6)Haufer J. — 2 — in Köſching. 

Heiß Joh. Dialer daher in Straubing. 
— J Ppeter, aler dahier 
9) Solzmann. Sigmund, Lehrer in Scheftlarn. 
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10)La Cense Yof., Privatier dahier. (2 verſchiedene Aufnahmen.) 
11)May Jak., k. Regierungs- und Rechnungsrath. 

12) Minſauer Georg, Lehrer in Arget, Log. Wolfratshauſen. 
13) Nagl Anton, k. Regierungs⸗Funktionär. 

14) Beet Hartwig, k. Rentbeamter in Traunſtein. 

31 er Joh. B., Stadtpfarrprebiger in Ingolſtadt. 


16) Trettenbacher Dr. Matth., praktiſcher Arzt dahier. 


17) Wurzbach Dr. Eonftant von Tannenberg, Regierungsrath im 
Miniſterium des Innern zu Wien. 


3. Album von Photographieen dem Vereine nicht als 


} 


Mitglieder angehöriger Perfönlichkeiten. 
8. Nachtrag aus der Acquifition des Jahres 1870. 
Sämmtlich Geſchenke, und zwar: 


I. Bon Herrn Ernft von Destoudes, Sekretär des k. b. Haus⸗ 
ritterorden® vom bi. Georg: 


1) Bortolotti Elia, Spinnfabrifbefigersjohn aus Vigo Meano 
bei Trient. 


2) Destouhes Marie v., geb. v. Hagn, Migiftrats-Biblio- 
thefarsgattin. 


3) Aurländer Marie, geb. Neumayer, Senfals-Gattin. 
4)Roferi Margitta, k. b. Hof-Solotänzerin. 
I. Bon Herrn Dr. Hyac. Holland: 
Tafel may er Therefe, Safthausbefigersgattin. (Reichenporträt.) 
IL Von Herrn Hiftorienmaler und Profefior Ev. Ile: 
1) Kyliani, Ballet-Elevin. 
2) Stritt, Hoflchaufpieler. 
IV. Bon Herrn Privatier Yofeph La Conse: 
1) Büttgen Heinrich, k. Hoffchaufpieler. 
2) Dahn Frievrih, k. Hofihaufpieler. 
3) Förſtel Therefe, Ballet» Tänzerin. 
4) Geiſtinger Maria, Pocalfängerin und Schaujfpielerin. 
5)Haftreiter Anna v., Todter des k. Oberftabsarztes und 
Leibarzts ©. R. 9. be8 Bringen Carl v. Bayern. 


6) La Conse Joſ., Sohn des ice und Bereind- Mitgliedes 
J. La Cense } 1868 3®/, $. alt. 


7) Lang Ferdinand, k. Hof-Schaufpieler. (2 verſch. Aufn.) 
8) Lanzlot Hoffchaufpielerin. 
9) Lor y Therefe, geb. rider, Magiftratsregiftratorsgattin. 


10 Roferi Marg., Hoftänzerin, 
10 
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11) Rudolfi, Hoftänzerin. 
12) Sch ubert Anna, geb. Obermayer, k. b. Artillerie⸗Haupt⸗ 


mannsgattin in Neu⸗Ulm. 
13) Straßmann, k. Hofſchauſpieler. 
14) Straßmann⸗-Damböck k. Hofſchauſpielerin. 


15) Wirthmann Julie, geb. Burgau, Geheime Kriegsmini⸗ 


ſterial⸗Sekretärs⸗Wittwe. 


16) Zink Mathilde, Hofballet⸗Elevin. 


b. Geſchenke aus den J. 1871 u. 1872. 


I. Bon Herrn Kaufmanı Heinrich Bronberger dahier: 


DL. 


III. 


IV. 


Zwei Bilonifje des Herrn Schenkers verfchiedener Aufnahme. 
Bon Herrn Reyiftrator Eugen Gilg dahier: 

Seit Franz, Maler und techniſcher Director des k. Hoftheater®. 
Bon Herrn Kunftmaler Anton Höchl dabier: 

1) Brizzi Antonio, Hof-Opernfänger. 

2) Crurx Peter, Balletmeifter. 


3) Dorner Johann Jakob, Landfhaftsmaler und Prof. der 
Kunſtakademie. 


4)Knoller Martin v., Hiſtorienmaler, T. 

5) Bellegrini Yulins, Hof-Opernfänger. 

6) Schöpf Joſeph, Hofmaler. 

7) Warenberger, Lanpfchaftsmaler. 

Bon Herrn Dr. Hyac. Hollanb: 

1) Wilhelm, deutfcher Kaifer und König von Preußen (coler.) 
2) Hartmann Jacob Fhr. v., General der Jufanterie. 

3) Tann Ludw. hr. von der, General der Infanterie. 


. Bon Herrn Univerfitätsprojeffjor Dr. Shafhäutl: 


Ett Kafpar, Kapellmcifter dahier. 


c. Antauf. 


1) Friedrich, Kronprinz von Preußen und des deutſchen Reiches. 
2) Leopold, k. Prinz von Bayern. 
3) Giſela, k. k. Prinzeſſin u. Erzherzogin von Oeſterreich, Ge⸗ 


mahlin Sr. t. Hoheit des Prinzen Leopold von Bayern. 


4) Bauernfeind Dr. Karl Mar, Director und Profeffor der 


polytechniſchen Hochſchule. 


5) Bolgiano, Karl Theodor, k. Univerſitätsprofeſſor dahier. 
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6)Carridre Dr. Moriz, k. Univ.:Brofeffor und Secretär der 
Akad. d. bild. Künfte, 
7) Cornelius Dr. Earl Adolph, k. Univerfitätsprofeffor. 
8) Frohſchammer Dr. Jak., k. Univerfitätsprofeflor. 
9) Herz Wilh., k. Univerſitätsprofeſſor. 
10) Huber Johannes, k. Univerſitätsprofeſſor. 
11) Koch Dr. Ludwig, k. Hofmedicus und prakt. Arzt. 
12) Lauth Dr. Joſ., k. Univerſitätsprofeſſor und Conſervator. 
13) Nußbaum Dr. Joh. Nep. v., Generalarzt, k. Univerfitäte- 
Profeſſor. 
14) Ruhwandlek. Rechtsanwalt. 
15) Schafhäutl Dr. Karl Emil v., k. Univerſitätsprofeſſor. 
16) Shwind Moritz Ritter v. Hiſtorienmaler und Profeſſor. 


E. Münzen, Medaillen und Siegel. 


a. Römiſche Münzen. 


Sämmtlich Geſchenke. 
Jahr 1871. 

J. Bon Herrn Dr. Kreber in Eckſtadt durch Herrn Freiherrn 

Kraft von Crailsheim in Amerang eingeſendet: | 

Ein Silberdenar, wahrſcheinlich von Trajan. Lorbeerbekröntes 

Bruftbild, Umſchrift zerftört) (gen rechts fitende halbbefleivete 

Göttin, wahrſcheinlich oncordia, mit der Rechten auf einen 

Altar vor ihr opfernd, zur Linken ein doppeltes Füllhorn. 

17'/), Milim. Bol. Cohen Nr. 121 von Trajan. 

Gefunden bei Seebrud am Chiemſee. 

Bon Heren Privatier Beierlein: 

1) HADRIANVB + AvG. cos, ı11. p. p. Lorbeerb. Haupt) (Stehen: 
der Genius g. r. Scale, die Linle auf die Hüfte geſtützt, 
links unten eine Kugel, feitlih 8. c. Uniſchrift zerſtört. 30 
Millim. 

2) FAVSTINAE AvG F Pit AvG. fl. Bruftbild mit genefteltem Haar 
und Diadem) (LAETITIAE T PUBLICAE. Die Göttin. g. r. 
ſtehend, r. Krone, 1.Stab, f. s.c. 30 Mill. Bon der jüngern 
Fauftina, Mare Aurcl’® Gattin. Cohen Nr. 190. 

4) pıvarav T srina pia.Br. wievor) (Diana ftehend mit dem 
Halbmond hinter dem Naden, g. r. eine flammende Fackel 
emporhaltend; j. 8. c. 28 Mil. Bon derſelben. Coh. N. 215. 


10° 
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4) Kaiſer Bruſtbild mit zerſtörter Umſchrift, Trajan oder Hadrian) 
(Ein behelmter Krieger reicht auf das rechte Kniee nieder⸗ 
gelaſſen einer am Boden ſitzenden Frau die Rechte. Umſchrift 
zerſtört. 312/, Mil. 

5) Eine zerſtörte KaiſerMünze von 231, Mill. 

Sämmtlid bei Pföring, L. Ingolftadt, gefundenen Kupfer 
münzen. 
Jahr 1872. 


Sämmtlich Kupfermünzen: 


. Bon Herrn Gerichtsſchreiber Hartmann in Bruck in nächſter 


Umgebung bei dem Eifenbahnbau gefunden: 

1)rFAvstına T Ava... Bruftbild mit genefteltem Haare.) (Frau 
mit g. r. erhobener Fadel, f. s. c. Umfchrift zerftört. Biel 
leiht Diana lucifera Coh. Nr. 153. Bon der jüngeren Fauſtina. 

2) JVL. CBIBPVS T NOB. CAES. bepanzertes gefröntes Bruſtbild 
gen rechts, in der R. den Scepter, ein Schwert auf ver L 
Schulter nebſt Schild) (BEATA TBAN T QviLLiTas, Altar mit 
Kugel und Infhrift vo-Tis-xx, 18 Mill. Unten ste (secunda 
moneta Trevirensis). 

Bon dem E. E öfterreihifhen Major a D. A Marti 

in Yinz: | | | 
IMP. C. M. AVB.CL T QVINTILLV8 Br. mit Strablenfrone 9.1.) 
(PROVIDENT. AvG. g. r. ftehende Figur auf eine Kugel am 
Boden zeigend, I. eine Lanze. Vgl. Coh. Nr. 43. 20 Mill. 
Billon. 


. Aus dem großen Funde römiſcher Kupfermänzen im Herbfte 1872 


an der Schindergreppe, am Wege von Brud nah Schöngeifing 

ausgewählt, durch Herrn Gerichtsjchreiber Hartmann: 

Bon Kaiſer Aurelian 270—275 nad Chr. 

1)ımr. AvRETLIANvs av bepanzertes ftrahlenbefröntes Bruſtbild 
en links) (FoBTvnA t BEDYx Fortuna g. r. figend, r. ein 
uber, I. ein Füllhorn, unter dem Throne ein Rad, ganz 
unten s. Coh. Nr. 100. 22 Mill. 

2) Wie vor) (vıer. militum der Kaifer r. die Lanze, l. die Kugel, 
vor ihm zur Linfen ein Soldat, r. eine Victoria erhebend, 
l. gefentte Yanze; vgl. Coh. Nr. 204 u. 212. 221), Mid. 


Bon Kaiſer Tacitus, 275—276. 

8) ıme. c. m. cr. TAtcırvs Ava ftrablenb. Haupt) (FRoViDENTIA 
Ave g. r. ftehende Göttin, vor ihr eine Kugel, unten unfennt« 
liche Buchſtaben. Coh. Nr. 98 20 Mil, 

Bon Kaifer Probus, 276—282. 

4)ımP. C. M. AVB. PTBOBVS P. F. AvG, ftrabl. Br. im Raifer« 
mantel mit Scepter gen rechts) (soLı ınTvicro der Sonnengott, 
die Rechte erhoben, I. eine Geißel, fährt auf galoppirendem 
Biergefpann, unten Kal, (Dritte Münzftätte von Karthago) 
Coh. Nr. 501 21'/, Mill. 
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Bon Kaifer Ca rinu8 283— 285. 

5) ıIMP. M. AVB. CATRINVS Ava fir. bürtige8 Br, intoga) (AETEB- 
NIT. AV6@. g. r. ftehende Frau, auf der R. einen Phönir, 
mit der 2. das Kleid emporhebend; unten Kar. Coh. Nr. 49. 
22 Mil, Ä 

Bon Kaifer Diocletian 284—309. 


6) ımp. DIOCLETTIANYB Ava fir. Br. in toga) (iovi CONSETBVAT. 
Ave. g. r. ſtehend, r. ven Blitz, l. die Lanze; unten xxı. B. 
Coh. Nr, 236. 24 Mil. 


Bon Kaiſer Marimian Hercules 286 —309. 


7)D. N. MAXIMIANO FELITCIBSIMO SEN. ave Dr. g. I. in toga, 
bie Rechte fegnend erhebend) (FROViDENTIA 'DEOTRYM QVIEs 
avGc. Der Kaifer im Staatskleive fteht zur Rechten, einen 
Lorbeerzweig und eine Rolle haltend, links eine Frau (Quies) 
r. einen gejenften Zweig, I. den Stab, jeitlih s. #5; unten 
10 (zweite Münzftätte von Aquileja) Coh. Nr.369. 27 Mil. 

elten. 


Bon Conſtantius I Chlorus, Caeſar 293, Auguſtus 
305—306. 


8) FL. VAL. CONSTATNTIVS NOB. c. fir. bärtiged Haupt) (vor. x 
im Lorbeerfranze; unten r. Coh. Nr. 258. 22 Mill, 


Y)CONSTANTITvs NOB. CAES lorbeerbeft. Br.) (saLvis Avas.ETt 
CAESS. FEL. KABT. Karthago g. r. ftehend, in beiben Händen 
Früchte; unten T. Coh. Nr. 236. 27 Mil. 


Bon Helena, Gemahlin des Conftantius Chlorus, 


10)rr. ıvr. ueflenae Ava befleidetes lorb. Br.) (FAX PvfBLica die 
Göttin g. r. fchreitend, r. Kranz, l. gefenkte Lanze; unten: 
tes. Coh. Nr. 4. 15 u, 17 Mil. Selten, 


Bon Galerius Marimianus, Caefar 292, Auguftus 

305—311: 

11)ımp. c. GAL. VAL.MAXTIMIANVS P. F. AvG lorb. Br.) (GENIo 
IMPTERATORIS der ſtehende Genius gießt g. r. Wafler aus 
einer Schale, I. Mantel und Füllhorn; unten ats. Coh. 
Nr. 77. 25 Mil, 


Bon Mariminus (Daza) Caefar305, Auguftu$308— 313: 
12) GAL. VAL. MAXITMINvS P. F. Ava lorb. Br.) (vıRTvrı ETXER- 
cırvs ftreitender behelmter Kriegsgott g. I. links Schild und 
Streitfolben, r. vorgefenfie Lanze; r. feitlih T, I. 3 Kugeln; 
unten m&v. Avers Coh. Nr. 124; Nevers Nr. 164. 26 Mill, 


Bon Kaifer Marentius 306—312. 


13) ımp. NAXENTIVS P. F. AUG lorb. Br.) (CoNsERV. VRB. SVAE 

unter vierfänligem Tempel figend Boma, der eine Fran einen 

" Kranz, „ein Kind die Hand reicht; unten 77. Coh. Nr. 58, 
24 Mil. 
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14) MP. C. MAXENTTIvVs ꝑ. F. Ave. lorb. Br.) (AETERNITTAS AVG. 
n. Die Dioscuren, Pferde nad innen, Yanzen nad außen 
haltend; unten nosre (moneta Ostiensis prima) Coh. Nr. 32, 
24 Mill. 

Bon Raifer Licinius Licinianus, 307—323, 


15) ımp. Lic. Lictinivs P. F. AUG befleivetes lorb. Br.) (GENIo 
Aavavarı. Der Genius nadt g. r. ftehend, r. einen Sranz, 
l. Mantel und Füllhorn, r. unten ein Halbmond, l. ct unten 
sis. Coh. Nr. 48. 25 Mill, Geprägt zu Siscia. 


16)ıme. LIcisivs P. F. AVYG Wie vor) (8.P. Q. B OPTIMO PRINCIPI 
drei Feldzeihen, auf dem mittleren ein Adler, r. eine Hand, 
l. untenntlih; unten r.s. Coh. Nr. 136. 23 Mil. 


Von Kaiſer Conſtantin dem Großen, 306 Caeſar, Auguftus 
307—337. 

17)ımp. CoNsTafnTınvs pP. F. Ava lorb. Haupt) (10vVI CONSEBVAT 
TORI AYGE. N. N. Der Gott nadt g.r. ftehend, r. eine Bic« 
toria, 1. Mantel und Lanze, unten ein Adler einen Kranz 
im Schnabel geg n ihn emporhaltend; links feitlih E, ganz 
unten sı(3) Coh. Nr. 848. 22 Mil. 

18) Wie vor nur beff. lorb. Bruſtbild) (Wie vor, nur ftatt x 
ein c, dagegen sıs vollftändig. 23 Mill, 

19) Br. wie vor) (soLı ınvictro conırı Apoll ſtrahlenbekrönt die 
Rechte erheben, I. eine Kugel, r. feitlih P. unten Tr. Coh. 
Nr. 459 und 460. 18 Mill, 

20) constantrınvs AvG lorb. Haupt) (PROVIDENTTIAE Av6G Mauer 
mit Thor und zweit Baliften, darüber Stern, unter sMTsa. 
Coh. Ne. 433. 18 Mil. Aus der zweiten Münze zu 
Thessalonica. 

Bon Erifpus, Caeſar 317— 326. 

21) wu. crıstpvs noB. c. lorb. befleidetced Br.) (CAESARYM NO» 
STBORYM, in einen Kranze vor. x, unten. pre. Coh. Nr. 65. 
17 Dil. Aus der erften Münze zu Trier. 

Bon Delmatius, Caeſar 335 —337. 


22) FL. DELMATITVB NoR. CAES lorb. befl. Br.) (GLORIA EXER- 
cıTvs, zwei Sricger jtehend gen außen Ranzen, gen innen 
Schilde, in Mitten cin Feldzeichen mit o; unten sr. Coh. 
Nr. 9. 141), Mil, 

Bon Conftantin IL, Caeſar 317, Auguſtus 337 —340. 

23) CONSTANTINVS IN. NoB. c. befl. lorb. Br.) (DomıNoR. NOSTROR, 
CAESS., in einem Kranze vor. x., unten Tr. Coh. Nr. 126. 
19 Mil. 

24) FL. CL. CONSTATNTINVS IVN. N. c. befl. lorb. Br.) (rRıncırr IvtvER- 
tvris. Der Cäfar im Kriegerkleide g. l. ftehend, l. die Erdkugel, r. 
vorgefenkte Lanze; feitlih r. r, I. r.unten ATR. Coh. Nr. 146. 
19 Mil. (Auch Trierer Münzftätte, aber anderer Dünzmeifter ? 
Dod A wegen Unwachſen unfider). 
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Bon Eonftans, Caeſar 323, Yuguftus 837—350. 


25) constants P. F. AvG. bekl. lorb. Br.) (GLoBIA EXERCITVS, 
wie Pr. 22 nur im Feldzeichen das Monogram Chrifti, la- 
barum; unten ssıs. Coh. Nr. 141. 16 Mil. Zweite Münz- 
ftätte zu Siscia. 

Bon Conftantins, Caeſar 323, Auguftus 337-361. 


26) FL. ivi. CONSTANTIVS NOB. c. lorb. Br. im Sriegsfleive. 
Wie Nr. 22 unten Tsns. Coh. Nr. 236. 171, Mil. 


27) CONsTANTITVs P. F.AvG wie vorim Staatskleide) (Wie N. 25, 
boch unten asıs. Cor. Nr. 242. 16 Mil. 


28) Wie Nr.26) (Wie vor. Doc in der Mitte zwei Feldzeichen, 
unten (s)manz. Coh. Nr, 246. 18 Mil. 


29) und 30) Wie Nr. 27) (vıcTorIaEtDD.*AvsG. Q. NN. zwei 
Bictorien ſich Kränze entgegenhaltendn, in Dlitte ein Strauch; 
unten einmal AQ.r., das andere mal wohl sıs. Coh. 272. 
15 u, 16 Will. Quinare, 


Bon Raifer Balentinian I 364—375. 


31)». N. VALENTINIANVSP. F. AvG. befl. lorb. Br.) (GLoRIA BofMnA- 
NOßVM, der Kaiſer das Labarum in der Linken, bält mit der 
Nechten einen fnieenden Gefangenen bei ven Haaren; unten 
‚unbeutlih. Coh. Nr. 50. 18 Dil. 


Bon Kaifer Balens, 364—378. 


32)p. N. VALENS P. F. AvG. bel. lorb. Br.) (secvBırtastaEıpvB- 
LICAE gen rechts fchreitende Victoria, den Kranz emporhaltend, 
unten smagr. Coh. Wr. 72. 17 Mil. In Aquileja geprägt. 

Ben Balentinianll, als vierjähriges Kind Auguftus 375—392. 


33) D. N, VALENTINIANVS IVN. P. F. AVG jugendliches lorb. Br.) 
(SECVRITAS BEIPVBLICAE Dictoria (. den Palmzmweig, r. den 
Kranz wievor, feitlid) Ar, unten zerjtört. Coh. Nr. 47. 17 Mill. 


Bon Magnus Maximus; in Britannia zum Kaiſer ausge⸗ 
rufen 383, nahm er Ytalien ein, ward aber von Theodoſius 
befiegt, und 388 in Aquileja gefangen und getöbtet. 

34) D. N. MAG. MAXINMVS P. x. AvG lorb. Br. im Staatskleide) 
(REPABATIO BEI PYB. Dir Raifer, als Krieger g. r. ſtehend, 1. 
eine Kugel mit einer Victoria, erhebt mit der R. eine kniende 
Frau mit Mauerfrone. Unten car (?) Coh. Nr. 14. 24 Mil. 


IV. Bon Herrn Bildhauer 8. Harras: 


IMP. CAESAR TRAIATNVS HADRIANVS AYG. lorb. Br.) (... TR. 
vr. cos (II. oder VI?) auf einen Piedeſtal mit ForT. RED 
(ax) figt die Göttin g. r. das Steuer in der Linken, r. ein 
Füllhorn, unten s. c. 32 Mill. Dupondius von Meſſing von 
Raifer Hadrian 117—138 v. Chr. 


m — — — — — — — 
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J. 


II. 


I. 


b. Ans dem Mittelalter und ber neueren Zeit. 
Sämmilich Geſchenke. 


Bon Herrn Privatier Beierlein in Münden: 

1) Bayern. Albert IV., Grofhen v. 1506. Beierl. T. VIL 
175. — Groſchen v. Wilhelm IV. und Ludwig X. von 1525. 
Beierl. T. IX. 195. -- Carl ‚Theodor, Heine ſilb. Manns» 
heimer Dentmünze zu |; 50jähr. Regierungs-Yubiläum 1792. 
— Pfalz. Zweibrüden, Chriftian IV., Bierfreuzerftüdv. 1759. 

2) Bronzemedaillon auf Wilh. v. Ka ulbach, mit dem Bruft- 
bild und der Schrift in 5 Zeilen: WILHELM VON KAULBACH 
GEBOREN ZU ABOLSEN DEN XV. OCTOBER MDCCcv. Beierleit, 
ber. Bayern V Nr. 19. 

Bon Herrn Otto Freiberrn v. Eyb in Münden: 

1) Bronzemebaillon o. 3. auf den Cardinal Or ſin i (Urfino) 
nahmaligen Papſt Benevit XII. (1724 — 1730). Bruftbilv 
und allegorifche Barftellung. sEcvLı. QVINTI. FELICITAS. Ampach 
Nr. 6938. 

2) Vier päpſtliche Münzen: Benedikt XIV., MH. Silberm. Tora. 
PVLCHBA. ES. Appel I. p.90. Nr. 18. — Sebisvacanz 1740, 
Kupfer-Bajodho. — Sevisvacanz 1758, H, Silberm. mit var. 
UVLT. SPIRAT., App. I. p. 91. Nr. 3. — Gregor XVL, 
Silberm. zu 10 Bajochi v. 1841, 

3) Zinumed. auf die überftandene Theuerung v. J. 1817. DANKET 
DEM HERRN. 

4) Zinnmeb. von Birnböd, mit Anficht der Kloftergebäube von 
Sürftenfeld' und dem marianifhen Onabenbild. Beierlein, 
Klöſter ꝛc. II. 35. | 

5) Zinnmed. v. 1870 mit dem Bruftbild des Kaifers Wilhelm 
und zwei fämpfenden Adlern. sıEG DER DEUTSCHEN UEBEB 
DIE FRANZOSEN. 

6) Bier ſchwediſche kupferne Noththaler unter Carl XII. 1717 
Wett och Wapen, 1718 Mars, Phoebus, Flink och fardig. 

7) Medaille ig Eifen auf den däniſchen Minifter A. P. Bern- 
ftorff v. I. 1793, mit Bruftbild und Compaß. 

Bon Herm Privatier Mar Fellermeyer in Münden: 

1) Aus einem Müngenfund in Kelheim: 

a. 1 Didpfenning von Herzog Ludwig I. d. Kelheimer (1183 
— 1231), mit Engel und Adler. Beicrlein, Münzen des 
Haufes Wittelsbach ꝛc. Nr. 8. 


b. 45 Didpfenninge von demſelben mit Löwe und Adler. Beierl. 
Nr. 9. 


c. 1 unbeftimmter Didpfenning wit einem Stern, 
2) Aus einem Münzenfund bei Ingolſtadt: 
a. 13 Münchener Silberpfenninge von Herzog Stephan LI. mit 
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d. Hafte (1347—1375), mit Mönch u. Weckenſchild, Beierl. 
Nr. 52—54 und 56. 

b, 2 veßgleichen von demfelben mit dem Mönch an veflen 
Schulter ein Weckenſchildchen. Beierl. Nr. 55. 

c 7 einfeit. Münchener Silberpfenninge v. Herzog Stephan III. 
d. Knäufel in Gemeinfchaft mit Ernſt L von 1397—1402. 
Möndystopf zwifhen I—e. Beierl. Nr. 78, 

d. 2 einfeit. Ingolftäbter Silberpfenninge von Stephan ILL, 
mit dem Panther, Beierl. Nr. 89. 

e. 18 verſch. Landshuter und Dettinger GSilberpfenninge von 
Beim und Ludwig ben Weiden (1393—1479). Bol. 

eierlein Nr. 110—123. 129. 

f. 40 Miündener Silberpfenninge von Herzog Albert IIL 
1438— 1460) mit dem Mönhsfopf in Bogeneinfoffungen 
eierl. Nr. 161. 

8.5 Bifchöfl. Augsburgifche Silberpfenninge aus dem 16. 
. Jahrhundert. 

h. 4 öſterreichiſche Silberpfenninge aus dem 15. Jahrhundert. 

i. 50 ſchlecht erhaltene Silberpfenninge vorftehender Sorten. 

IV. Bon Herrn Minifterial-Arhivar Grafer in Münden: 

Schs franzöfifhe Dentmünzen aus den Jahren 1870 und 

1871, in Neufilber und Meffing: 

1) Napoleon IL, mit Pidelhaube und einem Halsband, 
worauf: SEDAN. VAMPIRE. FRANCAIS. 2, DEC. 1851. — 2 sEPT. 
1870. 

2) Marfhall Bazaine bikex DE METZ. 

3) General Trohn. GOUVERNEMENT DE LA DEFENSR NATIO- 
NALE. . 

4) General Uridh. A L’HEROIQUE DEFENSEUR DE LAVILLE DE 
STRASBOURG U. f. w. | 

5)Leon Gambetta. DELEGATION DE BORDEAUX. 

6) DELIVRANCE. D’ORLEANS PAR JEANNE D’ABC 1429. B)A4Alme 
ANNIVERSAIBE 7 ET 8 mar 1870, 

7) Drei Münzabgüffe in Lad, zwei verfchievene Randauer Noth- 
flippen,v. 3. 1702, mit den Wappen des franzöftfchen Com⸗ 
manbanten Melac. 

9) in Schwefel, große franz. Medaille mit dem Kopf Louis 
Philipps und: A la France des röfugies Polonais reconnais- 
sants 1838, 

V. Bon Herrn Obermünzmeifter v. Haindl in München: 

Zwei bayeriſche i. 3. 1806 für Tirol gefchlagene Kupfer 

freuzer. 


VI Bon Herrn Gerichtsſchreiber Hartmann in Fürftenfelobrud: 
1) Kupfermarfe des Brauamtd Haag v. 1766. Neumann 6826. 
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2) Avers einer Medaille auf Papft Gregor XVI. mit deſſen 
Bruſtbild von Girometti. Vertiefter Glasguß. 
VO. Bon Herrn Magazinaufſeher Hefele in Münden: 
Ein mefling. Benediktenpfenning und ein kupfernes äfterreich. 
30⸗Kreuzerſtück. 
VID. Bon Herrn Dr. Holland in Münden: 
1) Kupfermedaille auf das 100jähr. Jubiläum der Wallfahrt 
Wending v. J. 1845. Beierl. I Nr. 264. - 


2) Kupferjeton zum Künftlerfeft auf der Nottmannshöhe 1858. 
Neumann 32620. 


IX. Bon Herrn Slodengießer Hubinger in Münden: 
Ein IlMuminatenzeihen aus Mefling nit ciner auf einem 
offenen Bude fitsenden Eule und der Inſchrift: P.er M.e 
C,oeci V.ident. 
X, Bon dem Magiftrat ver Stadt Münden: 
1) Die fünf fupfernen Münchener Schrannenmarfen v. J. 1844 
für 1, 2, 3, 5 und 10 Schäffel. 
2) fünf dergleihen v. J. 1853 feit Errichtung der Morimilians- 
Getreidehalle, für I, IL, IIL, V und X Scäffel: 
XI. Bon Herin Major Münid in Münden: 
Badiſcher Kupferfreuzer, zu DES DEUTSCHEN REICHES-FRIEDENS 
FEIER 1871. 
XII. Bon Heren Pfarrer Obermayr in Hohenberha: 


Ein breiter Tiroler Groſchen von Erzherzog Sigismund, 
(1439— 1496). Ein halber Baten von Georg Johann Palz- 
graf zu Velden; v. 3. 1570. Fünfzehn verfhiedene Kupfer⸗ 
münzen von Nußland, Oeſterreich, Frankreich, Italien u. ſ. w. 


XHI. Von Herrn Profeſſer Scherer in Münden: 
Eine zinnerne württembergifche Theuerungsmebaille v. 3.1817. 
XIV. Bon Herrn Cooperator Schmid in Orainet: 
Ein Regensburger Denar von Kaiſer Heinrich III. (1039 — 56) 
mit Bruftbild. InNIRIC-REX) (Trarır. acıno verkehrt. Bgl. 
Cappe, T. V. Nr. 75. 


0. Siegel. 
a) Geſchenke: 


I. Bon Herrn Minifterial-Arhivar Grafer in München: 
1) Lackabdruck eines Siegelrings mit dem Bruſtbild Churfürft 
Mar I. von Bayern. 
2) Achteckiges Yadjiegel: 10: CASPAR REMBOL.D. PRAEP. S. PETRI. AVG. 


U. Bou Herren Dr. Holland in Münden: 
Meffingenes Gcheimfiegel des F Würzburger Brofefiord Behr. 
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III. Von Herrn Director Dr. Anſ. Martin in Münden: 


Ladaborud des Siegels des Kriegsveteranen-Vereind in Mch. 


"IV. Ben Herrn Apotheker Joſ. Bauer in Traunftein: 


VI. 


J. 


a. 6 Meſſingſiegel, dabei Pfarrſiegel von Garmiſch, Stadtkanzlei 
von Frankfurt a. M. und vier unbeſtimmte. 


b. 22 Lackabdrücke von Amts- und Vereinsſiegeln: 
Miniſterien des Innern und der Juſtiz, Commiſſion für die 
Induſtrieausſtellung zu München, Hofmarſchallamt S. M. 
des Königs Ludwig, Sekretariat J. M. der Königin, herzogl. 
bayer. Kanzlei, k. griech. Hofmarſchallſtab, herzogl. Sadjen- 
Coburg. Haushofmeiſterei, Generalbüreau des Zollvereins, 
München-Roſenheim-Salzburger Eiſenbahnverein, Kölner Dom⸗ 
bauverein in Bayern, polytechniſcher und landwirthſchaftlicher 
Verein in Bayern, Gartenbaugeſellſchaften zu München und 
Frauendorf, Rektorats⸗ und Verwaltungsausſchuß der Unis 
verſität Würzburg, Ludwigs-Miſſionsverein, Verein für Aus- 
bild. der Gewerke in Münden, Schützengeſellſchaft Alt-Bavaria, 
Gewerbverein des Amtsbezirks Traunſtein. 


c. 12 dergleichen Ort sſiegel: Cronburg (Kraiburg), Eiſen— 
arzt (Hammerwerk), Mindelheim während der öſterreich. 
Occupation 1705—15, Pleinfeld, Scheyern, Traunſtein, Ueber⸗ 
ſee (Pfarrſiegel). 

d. 49 deßgleichen, Adelsſiegel: v. Crailsheim, v. Crails⸗ 
heim mit Aufſeß, Fugger, Gerſtner, Hartz, Heß, von der 
Heydt, Hörmann, Hornftein, Hunoldſtein, Kleſſing, Künburg, 
Lamber g, Liederskron, Malfer-Auerheim, Neumayer, Palla⸗ 
vicini, Prand, Reichenbach, Reichlin-Meldegg, Rohmer, Roten⸗ 
han, Schadelook, Schäzler, Schnorr, Seneſtrey, Seutter, 
Spiegel, Stahremberg, Stöckl, Stubenrauch, Törring, Vaec— 
chiery, Vaſſimon, Verger, Wallau kaiſerl. Pfalzgraf, Wirſchinger. 

e. 460 verſchiedene Lack- und 40 verſchiedene Papierſiegel. 


. Bon Herrn Beneficiaten Paul in Oauting: 


Spitovales Wachsſiegel v. J. 1491 wit der unter einen 
gothifchen Portal ftehenden Jungfrau Maria mit den Kinde 
und nicht mehr ganz lesbarer Umſchrift, aber vermuthlih ven’ 
dem Collegiatſtift Altötting. Aus einen Reliquienkäſtchen des 
Hochaltars ver i. I. 1858 abgebrochenen Filialkirche Schwa⸗ 
bering im Log. Roſenheim. 

Bon Herin Nentbeamten Beeg in Traunftein: 

Zwei GSiegelftenipel in Eifen: 

1)8. FRATERN: SS. CORP: CHRISTI. MONACHN. -— 1610. (Cors 
poris Ghrifti-Bruderfchaft bei St. Peter in Münden.) Upal. 

2)sıcıL. EIN. ER.bar Ha.ndwerk D.er DISL.ER. SCAHLOS.ser v.nd 
r.admacher. “ 


b. Ankauf. 


Drei in Silber gravirte Driginal-Siegel-Stempel der bayer. 
Familie von Pelkoven: 
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1, 


J. 


1) MAX: FELKOVER—Z. HEHENKIRCHEN. (Vor 1630). 
2) MAXIMILIAN. FREY:—HERR. V: PELKHOVEN. (Freiherr feit 1688.) 


3) I. ERN: C. A. FREIH! V. PELKH! V. H. B. HERB ZV MOSACH. 

Eine Sammlung von circa 1200 Siegeln in Lackabdrücken von 
den, durch den berühmten Müncdener Graveur Thomas Birn 
böd (+ 1870) oder unter deſſen Leitung angefertigten Original» 
ftempeln. 


F. Antiquariſche Gegenftände. 
1. Aus der römifhen und vorrömifchen Zeit. 


Bon "Herrn Bezirks: Amtmann Diftler in Amberg: 
Bier einfchneidige Hiebmefler und ein zweiſchneidiges Schwert, 


gefunden in ben Reihengräbern bei Peiting. 


IL, Bon Herrn Regierungs-Hcceffiften Karl v. Enhuber in Md.: 


II. 
IV. 
V. 


VI. 


VII. 


VIII. 


Bruchſtücke von Ueberurnen, römiſchen Deckziegeln ꝛc., gefunden 
bei Erling am Ammerſee. 


Bon Herrn Privatier Mar Fellermeyer in Münden: 

Ein Bronce-Armeing, gefunden bei Ingolftabt. 

Bon Herrn geheimen Ardivar Grafer babier: 

Eine römische Grablampe. 

Bon Herrn Bereinsmandater Franz Hartmann, k. Gerichts⸗ 
fchreiber in Bruck: | 

Ein Thongefäß, wahrfcheinlih zur Aufbewahrung von Flüſſig⸗ 
feiten beftimmt, gefunden bei Schöngeifing. 

Bon Herren Hofratb Hüther in Münden: 

Ein römischer Ziegelftein, Bruchftüd einer petrificirten Wafler- 
leitungsröhre vom Dürrenberg bei Hallein, 

Bon Herin Minifterialratb Grafen Hundt: 

Eine Fibula, eine durchbrochene Zierfcheibe, drei Heine Ringe 
von Bronce und glafirte Thonperlen, gefunden in Reibengräbern 
bei Johanneskirchen. 

Bom k. Bezirksamt Laufen: \ 
Brucftüde von Broncenadeln und Hufeifen, gefunden im Amts« 
bezirke. 


. Bon Herrn Bezirksamts⸗Aſſeſſor Georg Mayer, früher in Pfaffen⸗ 


bofen, jegt in Bamberg: 
Ein Scleifftein für Steinwaffen, gefunden an der Ilm bei 
Pfaffenhofen. 


. Von Herrn Bereinsmandatar Joſeph Pauer, Apothefer in 


Traunſtein: 
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Brucftüde von ſamiſchem Geſchirr, gefunden bei Wefterham 
unweit Prien. 
XI. Bon Herrn Michael Troft, k. Dekan, Pfarrer und Diftricts- 
Sculinfpector in Ainau: 
Eine fehr ſchöne Fenerftein-Pfeilfpige, gefunden bei Geiſenfeld. 
ZU. Bon Herrn Major Würding er bahier: 
Zwei ſchöne Steinmeißel, gefunden in einer Kiesgrube bei Lindau. 


XIII. Von Herrn Notar Zintgraf in Landsberg: 
Bwei Zierfnöpfe von VBronce, gefunden in den Reihengräbern 
bei Pöſſing, und ein fehr ſchöner Broncekelt, gefunden bei Mattfles. 


2. Aus dem Mittelalter und ber neuern Zeit, 


I. Bon Herrn Kaufmann Joſ. Arzberger in Altomünfter: » 
1) Ein alter Holzftod mit Darftellung der Kreuzigung Chrifti 
und drei Abprüde von demſelben. 
2) Ein hoch in Kupfer getriebenes Bildchen eines Zechers, wel- 
her einen Humpen in den Händen hält. 


II. Son Herrn Reichsarchiv-Rath Bader in Münden: 
Drei in Holz geſchnittene Wappen-Stödchen des Collegiatftiftes 
Pfaffenmünfter und der Grafen von Zörring und Wolfftein, 
aus der von Philipp Apian i. 3. 1562 unternommenen Serie 
bayerifcher Wappen. 
UI. Bon Herrn Oberft von Fade nhofen in Münden: 
1) Eine Memminger Kreuzerfemmel aus dem Thenerungsjahre 1817. 
2) Ein beſonders geformtes altes eifernes Vorhängſchlößchen. 
IV. Bon Herren Beneficiaten Forner in Teifing: 
Ein broncenes Amulet⸗Kreuz mit tabbaliftitäen Aufſchriften. 
V. Bon Herrn Poſterpeditor Fraunhofer in Altötting: 
Ein Kreuzerbrod aus dem Thenerungsjahre 1817. 
VL Bon Herrn Regierungsratd und Bezirfsamtmann Treibern von 
Freyberg in Münden: 
Eine eiferne Schwertflinge und vier Meſſerklingen. 
VD. Bon Herrn BVerificator Grafer in Neunburg v. W. 
Ein altertbümliches Radſchloß mit funftreich eingravirten Jagb- 
fcenen und dem Namen PAvL HOFFELFE, nebft dem zugleich 
als Pulvermaaß dienenden Schlüffel. 
VII. Bon Herrn Bildhauer Carl Harras in Münden: 
Ein eiſerner deutfcher Doppelſchlüſſel mit einem beweglichen 
Ning, auf welchem die bayerijhen Weden und ber Reichsapfel 
in durchbrochener Arbeit. 
IX. Bon Herrn Gerihtöfchreiber und Vereinsmandatar Hartmann 
in Fürftenfelobrud: 
Art und Dolch, gefunden bei Maiſach, Hufeifen aus dem 
Olchinger Moos, Schlüſſel von Schöngeifing. 
X. Bon Seren Dr. Holland in Münden: 
Zintenzeug ber legten Prälaten von Neresheim Michael Dobler 
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(1787—1802), in ladirtem Holz; und mit Metallzierrathen 
eingelegt. 
XI Bon Fräulein Mathilde Jörres in München: 
Theile eines grünen, mıt Gold funftreih durchwirkten alten 
Geidenftoffes, weldyen fie im Kloſter zu Solothurn auffand. 
XII. Bon Herren Fohlenhof-Verwalter Leopolder in Fürftenfelobrud: 
Ein großer altdeutſcher eiferner Schlüffel. 


XUL Bon Herrn Director Martin in München: 


1) Drei eiſerne altdeutſche Schlüſſel. 
2) Eine eiſerne mit Kies inkruſtirte Hacke. 
3) Ein hohler Hundekopf von gebrannten Thon. 
XIV. Von Herrn Regierungs-Functionär Nagl in München: 
Eine Vaſe aus gebranntem Thon 
XV. Von Herrn Rechtsanwalt Dr. Schnepf in Waſſerburg: 
Eine zwei Fuß lange und zwei ein halb Zoll breite alte 
Schweriklinge aus der Merowingerzeit, gefunden in den Reihen 
gräbern bei Aham. 


XVI. Bon Herrn Minifterialratd v. Shönwerth in Münden: 
Fünf alte auf Holz geklebte Heiligenfiguren aus Bapierınajchee. 
XVII Bon Herrn Univerfitäts-Brofellior Dr. Sepp in Münden: 
Ein Hufeifen, eine Lanzenjpige und eine eherne Nadel, ſämmt⸗ 
lid) aus cinem bei Yudenhaufen, Ldg. Yandsberg, aujgededten 
Grabhügel. 


XVIII. Von Herrn Notar Zintgraf in Landsberg: 

1) Verſchiedene Ausgrabungsgegenſtände, zum Theil aus alten 
Grabhügeln in der Umgegend von Yandsöberg, beſtehend in 
HÖufeifen, einer langen Dlefferklinge, einem merfmürbigen 
Bohrer und einem Armring in Bronze. 

2) Ein Schildbuckel, drei Theile eines eiſernen Wehrgehänges, 
eine lange Yanzenfpige, zwei große Schwertflingen und eine 
kurze vesgleihen. Sammitlich aus einem aufgedeckten Reihen: 
grabe bei Weſterſchorndorf, Yrg. Dieſſen. 

3) Vier eiferne Schwertflingen, eine Meſſerklinge. Gefunden in 
den Reihengräbern an de: Kiesgrube bei Pöſſing, nächſt 
Landsberg. 


b. Ankauf. 


1) Gypsbüſte des Würzburger Fürſtbiſchofs Julius Echter von 
Meſpelbrunn (1573—1617). Bon K. Kaulbach 1844. 

2) Stehende mit einem Mantel Lefleivete Figur mit gefalteten 
Händen (betender Engel?). 

Originalmodell in Gyps von Prof. Ludw. Foltz, F 1867. 

3) Berfchiedene auf dem Schlachtfelde won Ampfing ausgegrabene 
Waffenftüde u. A. nämlich: Yanzen» und Pfriljpigen, Sporen, 
Öufeifen, ein kurzes Schwert und der untere Theil eines 
Schildbudels. 


⸗ 
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V. 


Nekrologe. 
1. 


Dr. Joſeph Iran; von Alfioli, 


Domprobit zu Augsburg, k. geiftl. Rath, Comthur des Verdienſt-Ordens 
vom h. Michael, Ritter des Verdienſt-Ordens der bayer. Krone, Ehren: 
kreuz des Ludwigs-Ordens, Comthur des k. k. öfterreichifchen Franz 
Joſeph-Ordens, Offizier des k. griechiſchen Erlöſer-Ordens, Mitglied 
der f, Akademie der Wiſſenſchaften in Wünchen, der Theol. Fakultät der 
k. k. Univerfität Prag und der k. belgifchen Akademie für Archäologie 
in Antwerpen, Director des allgemeinen geiftlihen Rathes, Bisthums⸗ 
Theolog und Yubelpriefter, 
Geboren 10. Aug. 1793, geftorben 22. Mär; 1873 zu Augsburg. 


Zu denjenigen Mitgliedern unfers Vereins, die wir wegen ihrer 
Titerarifchen ZThätigkeit hoch zu halten Anlaß haben, zählen wir ven 
Mann, deifen Namen oben genannt ift, deſſen durch angeftrengten Fleiß 
erworbenes reiches Wiffen in theologifcher, ſprachlicher und gefchichtlicher 
Beziehung mittels feiner Arbeiten nit nur Bayerns fondern aud 
Deutſchlands weite Kreife durchdrang, deſſen innerer Werth aber hohe 
Achtung jedem abringen mußte, der den edlen Ausflüffen feiner um« 
faffenden und vernünftigen Wohlthätigkeit näher zu treten Gelegenheit 
hatte; und wie wir dent unferen Zwecken huldigenden Deitgliede, unfers 
Vereines ein ehrendes Wort nadyrufen, fg fei feiner aud als Menſchen⸗ 
freund mit wenigen Worten anerfennend hier gedacht, 


Joſeph Franz Allioli war als der Sohn eines Kaufmanns und. 
Dekonomiebefigers in Sulzbach in ber Oberpfalz geboren. Nach voll 
endeten Ghninafialftudien und der nöthigen Vorbereitung auf den Lyceen 
zu Amberg und Münden bezog er die Univerfität Landshut, um fi 
ber Theologie zu wiomen. Dort im näheren Umgang mit Sailer und 
andern bervorragenten Profeſſoren bradte ihm vie Löfung einer 
Preisaufgabe: „Aphorismen Üter ven Zufammenhang der h. Schriften 
bes alten und neuen Zeftamentes” (veröffentlicht 1818) ale Lohn ven 
Doctorhut (21. Dec. 1816). Im nämlihen Jahre wurde er in Re: 
gensburg zum Priefter gemeiht, trat als Kaplan in Gräfling bei Deggen- 
dorf in die Geclforge und überfan nach mehreren Orts Beränderungen 
in diefer Stellung das Anıt eines Etudicnlehrerd an dem Progymnaflum 
zu Amberg (Stchr. 1818). 


Die Anerkennung feines bis dahin mit Eifer betriebenen Stubiums 
ber orientalifhen Sprachen bewog die k. Staatsregierung, ihn mit reich⸗ 
lichen Mitteln verjehen, zu feiner weitern Ausbildung nah Wien, dann 


. un 


160 


nach zweijährigem Aufenthalte vafelbft nah Rom und Paris zu fenben. 
Nach feiner Rüdkehr wurde er (12. Aug. 1821) zum Privatpocenten 
der orientalifhen Sprachen an der Univerfität Landshut, im Jahre 1823 
zum Profeſſor ernannt. Einen im Yahre 1829 erhaltenen Ruf als 
Profefjor an die Univerfität Freiburg lehnte er ab, wofür ibm ver 
Titel als geiftliher Rath ertheilt wurde. 

Seiher Ernennung zum Domcapitular in Regensburg (21. Januar 
1835) folgte bald die ald Domprobft zu Augsburg (12. Sept. 1838), 
in welcher Stellung er bis an feines Lebens Ende gerne und mit Vor⸗ 
liebe wiffenfchaftlihen Arbeiten oblag. 

Bon den Erzeugniſſen feines Fleißes und feiner Kenntniffe find 
viele von hoher Bedeutung, namentlich die auf Anregung Sailers von 
ihm bearbeitete Weberfegung der Bibel in die deutſche Sprache, eine 
Aufgabe, welche große Sprachkenntniß und eine unbegränzte Ausdauer 
bedingte, welder er auch mit ber den Öberpfälzern eigenthümlichen, 
rühmlichen Zähigkeit und unermüblihen Anftrengung gerecht wurde, 
fo daß diefes umfafiende Wert (1830—1835) vom Pabfte Pius VII. 
auf Betreiben des Nuntius D’Argenteau die Druderlaubniß erhielt und 
von nun an als bie. einzige päbftlich genehmigte deutſche Bibel in zahls 
reihen Ausgaben eine ungeheuere Verbreitung erhielt, ja felbft in’ - 
Franzöſiſche überfegt und wit prachtvollen Illuſtrationen geziert wurde, 
Diefer Bibelüberfeßung reihte ſich ergänzend feine Karte des biblifchen 
Schauplates, ein biblifches Wörterbuch und fein Handbuch berZbibliihen 
Alterthumskunde an. 

Außer vielen theologifhen und Linguiftifhen Schriften wollen wir 
hier nur al8 und näher liegend feiner im 19. Jahresbericht des hiftori- 
hen Bereines für Schwaben und Neuburg (1853) veröffentlichten Ab- 
handlung über die Broncethären am Dome zu Augsburg erwähnen, 
in weldger er die myſtiſchen dort in Erz ausgeführten Figuren mit 
großem Scharffinn und an ber Hand der einfchlägigen Literatur und 
älteren Chroniken zu erflären und bie Fertigungszeit diefer merfwürbigen, 
fhon in einer Sigung ber philologifch-philofophiichen Kaffe der k. Aka⸗ 
demie der Wiſſenſchaften i. 9. 1843, dann von G. Maier in den Ber» 
hanblungen des BHiftorifchen Bereind von Niederbayern befprochenen 
Bildwerke feftzufegen ſich bemühte. 

Seine fo umfaffende gelehrte Thätigkeit fand denu auch ihre Bes 
lohnung durch dic bayeriſche, öſterreichiſche und griechiſche Regierung, bie 
ihn mit ihren Ordenszeichen, und durch die höchſte wiſſenſchaftliche Cor⸗ 
poration unſeres Landes und andere gleiche Vereine, die ihn mit ihren 
Diplomen als Mitglied ehrten. 

Gleichgroße Werthſchätzung und Anerkennung wie in der Gelehrten⸗ 
welt und in Regierungskreiſen, wurde ben hervorragenden geiſtigen und 
perſönlichen Eigenſchaften Allioli's auch von der bürgerlichen Bevölkerung 
feines Wohnfiges entgegengetragen. In den hochwogenden Tagen des 
Jahres 1849 wurde er von der Stadt Augsburg vertrauensvolft zu 
ihrem Bertreter im bayerifchen Landtag gewählt. Und er täufchte dieſes 
Bertrauen nit. Er betheiligte fid) nicht felten an ven mündlichen 
Debatten, und immer zeugten feine Aeußerungen von reiner Bater- 
Ianbsliebe, von reicher LTebenserfahrung, und milder Anfhauung. Sein 
ganzes Weſen durchdrang ja ein Hauch des. Wohlmollens und ber 
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Menfchenfreunvlichkeit. Diefen fchönen Zug feines Charakters geltend 
zu machen, fand ſich ein erwänjchter Anlaß, als in der Kammerfigung 
vom 10. Mai 1851 darüber entſchieden werden jollte, ob dem von dem 
Abgeordneten Weippert eingebrachten Antrag auf Abänverung des Ge⸗ 
feges, gemäß welchem den zahlungsunfähigen Schuldner das legte 
Kleidungsftüd und das legte Handwerksgeräthe abgepfündet 
und zur. Befriedigung des Gläubigers veräußert werden durfte, eine 
Folge zu geben wäre oder nidt. Da trat Allioli mit. aller Wärme 
jeines edlen Herzens und mit aller Kraft feiner Beredtſamkeit für diefen 
Antrag ein. „Die Gerechtigkeit in der Gejeggebung”, ‘jo meinte ber 
würdige Volksvertreter, „dürſe nie fo weit geben, daß fie jelbft zur Un⸗ 
„gereiptigkeit werde. Hier aber ſcheine ihm der Fall gegeben. Es jei 
„ein unveräußerliched angebomes Dienjchenrecht, daß der Wienſch aud) 
„menfchlich exiſtiren dürfe. Es jei ein gleiches angebornes Menſchen⸗ 
„recht Das Recht zur Arbeit, und feine pofitive Geſetzgebung fei be- 
„tehtigt, urfprünglid) angeborne Menfchenrechte aufzuheben oder zu 
„verkümnern.“ Bergeblihe Mühe! Nur zwei Abgeorpnete traten bem 
menſchenfreundlichen Kämpfer unterftütend zur Seite. Weipperts Ans 
trag wurde abgemorfen. Uber Allioli erlebte noch, freilich erft 
nach fangen achtzehn Jahren, die Freude, daß jenes drakoniſche Geſetz von 
1753 u.1837 durd) die neue Gerichtsordnung be feitigt wurde. Allioli’s 
äußere anſpruchsloſe Erjyeinung, jeine freundlichen Geſichtszüge waren ber 
Ausdrud der inneren Geftaltung des Viannes, der ſchon im Jünglings⸗ 
alter nach jeine® Vaters Tod feine verarmte Familie: die Mutter und 
drei Gejchwifter zu erhalten übernahm, und dieſe nicht geringe Aufgabe 
mit allen Entbehrungen und fchweren Opfern durch fein ganzes Leben 
zu löfen beftrebt war, des Mannes, ver als Gewifjensraty und im 
täglichen vertrauten Umgange durch fein herzliches Wort und jeine nach⸗ 
ſichtige Beurtheilung um jo mehr für ſich einnahm als feine Hand frei- 
gebig war bis zum legten Augenblide, in dem er noch Sculpbbriefe 
penen zurüdgeben ließ, die fie ihm auszulöfen nicht im Stande ges 
weſen waren. 

Trauert die Wiſſenſchaft ob feines Verluſtes, fo ſchenlen wir ihm 
als unſerm Bereine angehörig ein ehrendes Andenken, dem ein äufßeres 
Zeichen nicht gegeben zu werden braucht, da er fich jelbft ein dauernd 
Denkmal in feinen ‘Werken jegte. 

| BL Stumpf. 


2. . 
Areiherr Hans v. Auffeh. 


Am 6. Mai des Jahres 1872 ftarb zu Meünfterlingen bei Conſtanz 
ber Freiherr Hans von Aufjeß, ſchon feit längerer Zeit herzkrank und 
ſchließlich noch tödtlich mißhandelt, im Alter von 70 Jahren. Obgleich 
er fi ſchon ſehr leibend gefühlt hatte, konnte er es ſich nicht verfagen, 
ber Einweihungsfeier ver Univerfität in Straßburg, wo er auch jeinen 
Freund, dortigen Bibliothelar Dr. Barad zu treffen ſich gefreut, anzu. 
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wohnen. Ein verhängnißvolles Mißverſtändniß und eine brutale Mani- 
feftation deutfcher Gefinnung zweier Feſttheilnehmer waren die Veran- 
lafjung körperlicher Mißhandlungen, welche nachgemwiefenermaßen fein 
Ende beſchleunigten. In folder Weife mußte ein Mann 'der veutfcheften 
Gefinnung fein Leben laſſen, — einer jener höchſt tragifchen und uner- 
klärlichen Vorfälle, welde man mit dem Ausdrucke „bittere Schickſals⸗ 
ironie” zu bezeichnen pflegt. Wie dem auch fei — wenn wir diefe kurze 
biographiſche Notiz mit dem Lebensende des Dahingefchievenen begin- 
nen, mochte ed darum gejchehen, weil letzteres dem biftorifchen Verein 
für Oberbayern die Verpflichtung auferlegt, der dankbarſten anerkennendſten 
Erinnerung an fein fo geachteted Ehrenmitglied Ausdrud zu geben. 


Einem der ebelften, älteften fränkiſchen Gefchlechter entfproßen, 
deſſen Namensnachweis bis in das XI. Jahrhundert führt, wurde Hans 
von Aufſeß, k. b. Kämmerer, Comenthur und Ritter mehrerer Orven, 
Doktor der Philofophie und der Rechte, Ehrenmitglied vieler gelehrten 
Geſellſchaften 2c.2c., auf dem Schloße Aufſeß am 17. Septenber 1801 
geboren. Sein Vater war brandenburgifher Geheimer Rath Friedrich 
Wild. von Auffeß, weldher 1821 ftarb, fo daß deſſen Sohn Hans, im 
20. Jahre majorenn erklärt, die Yamiliengüter zu übernehmen hatte, 
wodurch ihm eine bedeutende Taft auferlegt wurde. Er war damals 
noch Rechtspraktikant. Im 3. 1824 vermählte er fi mit Freifräulein 
Charlotte v. Seckendorff, Tochter des f, Württemb. Generallieutenants Fhrn. 
v. Seckendorff. Fünf Söhne und vier Töchter eutfproßten feiner Che. 
In H. v. U. müfjen wir eine vielfeitig begabte Natur erkennen von 
originaler Complication, da ſich fanguinijhe Tendenz mit rationeller 
Speculation und eiferner Ausdauer und Conſequenz gepaart fanden, 
wie es felten vorkömmt. Hatte A. eine Idee erfaßt, fo war er ein 
wahrer pertinax, fie aus: und durchzuführen. Schon von Jugend auf 
für Geſchichts- und Alterthumsforſchung begeiftert, mochte ihm wohl 
auch das Intereſſe für die Geſchichte der eigenen Familie Anlaß gewelen 
fein, diefer N.igung um fo mehr zu folgen. Mit den umfaffenpften, 
vieljeitigften Stuvien ausgerüftet, begann er feine raftlofe Arbeitstuft 
mit diefen Epecialforjhungen zu bethätigen, welche fih allgemach in 
immer meiterftrebenden Studien ausbreitete und endlich in der Idee, 
eine Nationale Schöpfung zu begründen, gipfelte. 

Indem die Regelung der fchwicrigen Berhältniffe der Auffeßiichen 
Tamilienangelegenheiten an und für fi ‚zum Studium bes reihhaltigen 
Familienarives, wie jenes der Stadt Nürnberg und anderer führen 
nıußte, eyweiterte fih das Feld immer mehr und mehr und veranlaßte 
ein größeres, umfaflenderes Eindringen im Forfhungsgebiete der Gejchichte 
und des Alterthbums, fo daß H. v. Auffeß lebendiger Geift fid) wie in 
einen Zauberfrcis gebannt fand, durch welchen feinem Lebensberufe die 
Hauptrichtung gegeben war, weldyerer aud) bis an fein Lebensende treu ges 
blieben. Dazu kam noch die Romantik in ihrer Tichtfeite, und Träger derfelben, 
wie Uhland, Friedrich Hofftadt, Maßmann, v. Stillfrich, v. Bibra, Schwan⸗ 
thaler, und mehrere andere begabte Naturen, mit welchen Aufſeß be- 
geifternden Umgang pflegte, beftärften dieſe Tendenz. An allen Quellen 
des Willens und Dichtend wußte U. zu fchöpfen, Alles zu fammeln 
und zu verwertben, was feine Zwede fördern half. Indem A. auf 
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feiner Burg Auffeß einen wahren Schatz von Urkunden, Wafien, Bilvern, 
Büchern und fonftigen Gegenftänden des Mittelalters häufte, war es ihm 
nit darum zu thun, ein Sammelfurium werthvoller oder intercfjanter 
Dinge zu befigen -- keineswegs — Alles follte ihın zum lebendigen An: 
haltspunkte für feine wifjenfchaftlichen Zwede fein, indem er zunächſt die 
Anfertigung eines Repertoriums begann und auch möglichft durch⸗ 
führte, welches zum gründlichen Einblid und Ueberblide ver ulturges 
ſchichte des Mlittelalters von feinem Beginne bis zum 3Ojährigen Kriege 
in möglichiter Bollftändigfeit dienen follte U. war unermüplich in der 
“ Bervollftändigung diefer Sammlung duch Herftelung von Abfchriften, 
Zeihnungen, Baufen u. a. m. Durch häufige Reifen, durch Benügung 
des allerorts Borhandenen geftaltete A. im Berlaufe weniger Jahre fhon 
feine Sammlung und vie damit organifh verbundenen Realcataloge, 
als einen höchſt geiftvoll angelegten, in fi) organisch verbundenen Weg: 
führer und Anhaltspunkt zu einem wahren Schage. 

Sehen wir dber auch v. A. durch die eben bezeichnete Weife derart 
befchäftigt, daß die VBermuthung nahe liegt, deſſen ganzes Wefen fei 
{hen vollends in Anfprucd genommen, jo wäre dieß eine bedeutende 
Zäufhung. Seine vieljeitige Begabung veranlaßte ihn, auch fein nicht 
unbebeutentes Talent für Muſik zu pflegen. So widmete er nicht wenige 
Zeit dem Biolinfpiele und der Tondichtung. Mande trefflihe Compo- 
fitionen von Liedern und Klavierftüden, Chorälen u. a. liegen vor, wovon 
auch Einiges veröffentlicht wurde, Nicht minder widmete A. manche 
ftille Stunde der Dichtung — nicht felten Ergebniffe im vollſten Wider- 
fpruche mit frohſtem Lebensgenuße. Was feine muſikaliſchen Tendenzen 
anbelangt, mag tie Heine Epiſode ein Beleg fein, daß A. den berühmten 
Biolinvirtuofinnen Schweitern Milanollo einen Winter über von Stadt 
zu Stadt nachgereiſt, um fi an ihrer Meifterfhaft zu erquiden und 
daraus für feine Beftrebungen auf dem Inſtrumente belehrenden Gewinn 
zu ziehen; allein troßdem vergaß U. feiner ſich jelbft beftimmten Lebens⸗ 
aufgabe nie; denn im Reifefad fehlte es nicht an Urkunden, Büchern 
und Actenfasciteln für die Arbeit zum Zwede und feine Stunde ging 
verloren. War auch mancher Tag, mandyer Abend unter Sarg und Klang 
dahingeſchwelgt — wir finden den Unermüplichen des Nachts fchon 
wieder bei feinen Pergamenten. Wllein gerade dad urd erhielt fih 4. 
feine Lebensfriſche bis an fein Ende und verknöcherte nicht zum gelehrten 
Pedanten. Dazu gehörte freilih aud eine unerhört elaftijche und 
wunderbar kräftige, nachhaltige förperliche Eonftitution, wie fie ihm verliehen 
war. Auch fein glüdliher Humor verließ ihn felten, felbft wenn ber 
fhwere Drud des Ungemachs auf ihm Taftete, welches vielen Theiles 
nicht ohne eigene Veranlafjung der Tall gewefen. Wer A. näher ges 
fannt, mußte den Zuftand einer reich ausgeſtatteten Natur in ihrem 
Doppelfein zu würdigen wiffen: Manche Schatten lagen neben dem 
inneren Sonnenglanze dieſes cigenthümlichen Mannes! Wir haben es 
nur mit der Lichtfeite zu thun und mit dem woblbegründeten allge« 
meinften Zugefländniffe, daß nur ein Mann, wie Hans vd. Aufieß es 
war, eine Schöpfung zu geftalten im Stande war, welde wir als eine 
Berle deutſchen Wilfens und Streben?‘ erfennen: das germanifcde 
Mufeum zu Nürnberg. | 

Mit der Eingangs erwähnten Vergrößerung und Erweiterung ber Forſch⸗ 
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ungsthätigkeit wuchs auch in H. v, A. der Gedanke zur Gründung einer An⸗ 
ftalt zum allgemeinen Zwecke ſich hochrankend empor, und A. ſcheute fein Opfer 
zur Verwirklichung der Idee, ſelbſt durch Schädigung feines Privateigen- 
thums und zum empfindlichſten Nachtheile der Verpflichtungen, die er als 
Familienvater hatte, indem er eines großen Theiles ſeines Vermögens 
ſich entäußerte und der Herſtellung des germ. Muſeums in Nürnberg 
zum Opfer brachte, wohin die in Dresden 1852 tagende Geſchichts⸗ 
und AlterthumsforjchersBerfammlung das Nationalinftitut zu begründen 
fanftionirt hatte, nachdem U. die Angelegenheit als eine für Deutfch- 
land heilige Sadye in practifcher Klarheit und zu allgemeiner Begeifterung 
planmäßig dargelegt hatte. Schon jeit 1832 hatte A. in feiner Zeit- 
Ihrift „Unzeiger für Kunde bes deutſchen Mittelalter6" ven Weg gebahnt 
und bie Richtung in ihrer practifhen Seite vorbereitet und unabläfjig 
den Plan eines Repertoriums der zur Erforfhung deutfcher Gefchichte 
dienlichen fohriftlichen und bilplichen Quellen und Hülfsmittel dem Ges 
fammtwirten empfohlen. Durch den Beſchluß der Dresdener Berfammlung 
war für feine Intention gewifjermaßen die formelle Bafis gewonnen und 
er fand ſich um fo mehr berufen, feine vollfte Kraft in Awendungzu bringen. 
So mehrte ſich aber auch die allgemeine, öffentliche Theilnahme an ber . 
Sache. Die deutſchen Fürften, vor Allen aud König Ludwig I. von 
Bayern, flüsten die Angelegenheit dur größere materielle Beiträge ; 
man bezeichnete den Sammelnden nicht felten als „zudringlich“ — „unse 
erträglih”, allein A. war von feiner Sache jo durchdrungen, fo raftlos 
ihr bingegeben, daß er aud nur durch eiferne Ausdauer zum Zwecke 
gelangte. Im J. 1857 vermochte er bie Karthaufe in Nürnberg für 
das germaniſche Mufeum als Yocale zu erhalten, und im J. 1859 hatte 
feine Arbeitstraft ſchon ein Archiv von 12000 Urkunden, eine Bibliothek 
von 25000 Bänden und ven großen Vorrath von Alterthümern, Gemälven 
u. a. m. unter Dach und Fach gebradt. Alles nad jeinem Plane und 
unter feiner Leitung. Einſchlüſſig der namhaften Spenden aus allen 
Gauen Deutfhlands zu der zu Grunde liegenden Aufſeßiſchen Privat: 
fammlung ergab fi damals ſchon ald Geſammtwerthſchätzung des germ. 
Muſeums die Summe von 215000 Gulden, einfhließlich der Aufſeßiſchen 
Privatfammlung, weldye auf 120000 fl. gefhätt war. Selbſtverſtändlich 
fonnte dem Gründer nicht augemuthet werden, daß derfelbe nach all den 
Opfern, welche er gebracht, nicht die vollfte Eutſchävigung in Anſpruch 


nähme, damit feine Sammlung Eigenthum des germ. Mufeums werde. 


Um den Ankauf zu ermöglichen, wies König Ludwig I. v. B. aus feiner 
Caſſa ven Betrag von 60000 fl. hochherzig an. 

Im Jahre 1863 ſah ſich A. veranlaft die Vorſtandſchaft des germ. 
Mufeumd niederzulegen. Nach vieljähriger raftlofer Thätigkeit voll 
der bitterften Erfahrungen war das Berlangen nad äußerer Ruhe und 
behaglichem Stillleben, zu welchem Zwecke das Gütchen Kreßbrunn am 
Bopdenjee von A. gelauft und eingerichtet worden war, wohl erklärlich, 
obgleih e8 an fortdauernder thätiger Theilnahme für das germ. Muſeum 
feineswegs fehlte. Bor Allem aber lag U. die Vollendung feiner 
Tamiliengefhichte am Herzen. Aud) in dem ftillen Aufenthalte arbeitete 


A. unaufbörlich, nebenbei an feinem Tagbuche, welches er in jugenplichem 


Alter begonnen und feinen Zag außer Acht gelaffen, wohl ein fehr werth- 
volles Quellenbuch für fpätere Zeiten. Außerdem wurbe Die ausgebreitete 
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Correfpondenz fortgefett, Muſik wie Dichtung nicht verabfäumt. Jenem 
Aufenthalte in Kreßbrunn dankt der Berein „für Gefchichte des Boden⸗ 
fee’8 und feiner Umgebung“ Bieles. Bollftändige Ruhe dürfte aber 
Aufſeß felbft in dieſer Zurüdgezogenheit nicht gefunden haben, denn auch 
bort war er nicht immer zu treffen. Ein derart an Beweglichkeit und 
Berkehr gewöhnter Geift konnte des Umgangs nicht entbehren und ſchon 
feine wiffenfchaftlichen Zwede führten zu Zeiten da⸗ oder vorthin, wie 
- denn and) feine leßte unglüdliche Fahrt nah Straßburg darthut. 

Indem wir am Schluße diefer wohl fehr unvollfländigen Lebensnotiz 
des für deutſche Wiffenfchaft, infonderheit für die Kenntniß des Mittel- 
alter8 fo hochverdienten Mannes der Erfüllung des mohlbegründeten 
Wunſches entgegenjehen, daß eine vollftändige, ausführlihe Biographie 
demnächſt gegeben werden möge, bleibt uns nur, die Bebeutung feines 
Wirkens und bie feinem raftlofen Streben entſprechenden Erfolge, welche 
fih zur bleibenden Thatſache geftalteten, anerfennend, ihm als dem 
Ehrenmitgliede des hiſtoriſchen Vereins für Oberbayern in diefen unfern 
Blättern das dankbarfte Andenken zu weihen. 


' 


Schriften des Freiherrn Hang v. » . 
chriften Des rt: a uff eß nach der Zeit 


1. Das Lehnweſen in Beziehung auf die Anforderungen des Rechts und 
der Zeit. Mit beſonderer Rückſicht auf das Königreich Bayern. Eine 
Skizze. Nbg. 1828. 8. 

2. Beſchwerde gegen das Lehnedikt vom 7. July 1808, angebracht bei der 
Kammer der Abgeordneten. Mch. 1831. 8. 

3. Ueber Laſten der Ritterlehn in Bayern. Mch. 1831. 8. 

4. Sendſchreiben an die Vaſallen bes Königs Ludwig v. B. O. O. 1831. 4. 

5. Nachrichten über eröffnete Grabhügel bei Aufſees. (Archiv f. Geſch. u. 
atertäumst. des Ober-Mainkreifes. Bd. I 9. 3. Bayreuth 1832 
S. 79—87.) 

6. Anzeiger für Kunde des deutichen Mittelalterd. Eine Monatfchrift. 
Herausgegeben unter freier allgemeiner Mitwirkung. I. Ig. München 
1832. Jaquet I. Ig. 1833. Nürnberg im Verlag de3 Herausgebers. 
II. $g. herauögegeben von 9. Sch. dv. u. 3. Aufſeß und Brof. Done. 
Nürnberg in Comm. der Riegel- u. Wießner’fchen Buchhandlung. (Bom 
IV. bis VIII. Ig. 1835—1839 unter dem Titel: „Anzeiger für Kunde 
ber deutichen Borzeit” von Fz. Joſ. M one allein herausgegeben. Bon 
1853 an unter letzterem Titel, al3 „Neue Folge und Organ des Ger- 
maniſchen Muſeums erſcheinend.) 

.Ordnungen und Anſtalten in der Gemeinde Aufſeß. J. Heft. Zum 
Beten der Anftalt für verwahrlofte Kinder in Aufjeß. Nbg. 1833. 8. 

Meltefte Geichichte des Geſchlechtes Aufſeß, nach Quellen bearbeitet. 

(Archiv f. Geſch. u. Alterthumsk. von Oberfranken. Bd. I 9.1. Bay⸗ 

reuth 1838. ©. 67—176. Gleichzeitg in jelbftftändigem Sonder- 

abdrud erſchienen mit einer Vorrede „an den günftigen Lefer”, einer 

Widmung an des Berfaffers Söhne Otto, Ludwig und Herrmann und 

unter dem. Titel: „Des ritterlihen freien Adels zu Franken Leben und 

Sitten in einzelnen Hiftoriihen Abhandlungen und Erzählungen darge- 

- ftelt. I. Bd. Geſchichte des Haufes Aufſeß. Mit Wbbildungen. 1. 9. 
Heltefte Geichichte bis 1338. Mit 2 Siegelabbildungen. Bayreuth 
1838. Im Berlage der Grau'ſchen Buchhandlung. 
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10. 


11. 


EN, 


„Ueber den einzig wahren Eheicheidungsgrund in der dhriftlichen Kirche 


ſowie in riftlichen Staaten von einem Auriften. Bayr. 1838. 8. 
Beriht von einer‘ Duellenfammlung für oberfränkiſche Landes- und 
Adeldgeichichte, mit befonderer Rüdjiht auf die ar Geſchichte. 
Archiv f. Geſch. u. Alterthsk. von Oberfranken Bd. I H. 3. Bayreuth 
1841. ©. 126—148. 

Hiftoriihe Entwidelung der kirchlichen Verhältniſſe zu Aufſeß. Bur 
100jährigen Gedächtnißfeier der Wiederberftelung der dortigen Kirche. 
Mit 2 Abbild. Nbg. 1842. 8. 


. Die Hufliten in Franken. Vorgetragen in der Generalverfammluug bes 


hift. Bereind von Oberfranlen am 11. Juli 1842 zu Muggenborf. 
Archiv f. Geſch. u. Alterthsk. von Oberfranfen. Bd. III 9. 1. Bay⸗ 
reuth 1845. ©. 40-51. | 


3. Recht3perhältnig des Privat-Gottesdienftes und des Öffentlichen Gottes- 


bienjtes, nachgewiefen an ber ®eichichte der Schloßlapelle des Capuziner⸗ 
und —— zu Freyenfels. M. Anh. über PBrivatfchul- 
weien. Erl. 1846. 8. 


4. Sendſchreiben an bie erfte allgemeine Berfammlung Teuticher Rechts⸗ 


gelehrten , Geſchichts- und Sprachforfcher zu Frankfurt am Main. 
Nbg. 1816. 8. 


5. Einige Worte zu Dr. Eifenmann’d dee zu einer Deutichen Reichsver⸗ 


faflung, insbeſondere die Ablöfung der Feudallaſten betr. Bayr. 1848. 8. 


’. Batriotiihe Fragen an Deutſchlands Neichd- und Bundestag zu Frank⸗ 


fur. IL Wer fol Kaifer fein? IL Wo fol der Deutfchen Kaifer 
mohnen und Reichstag Halten? München 1848. 8. 


. Einladung zur Erridtung eines praftiichen allgemeinen deutfchen Bau: 


und Kunftgewert-Bereind. 1850. 8. 


. Entwurf der Sagungen de3 Bentralvereind der deutfchen Geſchichts- 


und Alterthumsvereine. (1852.) 4. 


- Sagungen des germanifhen Muſeums zu Nürnberg, vorgeſchlagen von 


9. Sch. dv. A. o. D. 1852. 4. 
), Spftem der deutfchen Geichicht®- und Alterthumskunde, enttvorfen zum 
Ye der Anordnung der Sammlungen bed germanifchen Mufeums. 
Rbg. 1853. 4. 


. Ueber Zweck und Mittel deö german. NRational-Mufeumd. Nbg. (1853.) 4. 


Verhältmiß der Hiftor. Bereine zum germ. Mufeum. Rebe. Bahr. 1853. 8. 
Geſpräch zwilhen einem Edelmann, Kapellan, Schultheiß und Wirth, 
über einen fetten Prozeß und magern Vergleich. Nbg. 1858. 8. 

Abrig der Geſchichte der Burg Aufſeß im Mittelalter. Vorgeleſen in 
der Sitzung der hiftor. Vereine von Bayreuth und Bamberg auf der 
Burg Aufſeß am 5. Juli 1841. Archiv für Geſchichte- und Alter⸗ 
thumskunde von Oberfranken. Bd. VI. H. 1 Bayr. 1854. ©. 13—55. 


». Bortrag, gehalten zu Forchheim bei einer Berjammlung mehrerer ober- 


und mittelfränt. adeliger Gutsbeſitzer. Als Manufer. gedr. ſ. Freunde. 
Nbg. 1855. 8. 


’. Merfwürdige ES chidjale des Felſenſchloſſes Freyenfels an der Wieſent. 


Ebendaſelbſt Bd. X H. 1. Bayr. 1866 ©. 40—69. H. 2. Bayr. 
1867 ©. 1—35. 


1. Das germanifde Muſeum und feine nationalen Ziele. Denkſchrift zur 


Erläuterung des dem norddeutichen Bundesrat vorliegenden Haupt’jchen 
Ontachtend über dieſes Mufeum von deffen Gründer und Ehrenvorftand. 
Lindau 1869. 8. 


28. Bortrag zur Erflärung eines in photographifher Nachbildung vorge- 


legten Kupferftichwerkes eines unbelannten Meiſters aus dem Anfang 
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‘ des 16. Jahrhunderts zur Erinnerung an ben |. g. Schwabenkrieg von 
1499. (Schriften des Vereins f. Geſch. bes Bodenſee's und feiner 
Umgebung. 9. 1 S. 63. Schluß H. 2 S. 99. Lind. 1869— 70. 4.) 

29. Die deutiche Kaiferfrone in Buchhorn. Ebendafelfft 9. 2 ©. 218. 
Lind. 1870. 

30. Ein alter Holzſchnitt mit Vollslied über die Schlacht von Dornach 
1499. Ebendaſelbſt. H. 3 ©. 128. Lind. 1872. 4. 


Dr. Graf Pocti. 


5 
Joſeph Bergmann, 


Geſchicht⸗ „Sprach⸗ und Alterthumsforſcher, wirkl. Mitglied der kaiſ. 
Akademie der Wiſſenſchaften zu Wien, geb. zu Hüttesau in Vorarlberg 
13. Nov. 1796, geſt. zu Gratz 29. Juli 1872. 


Bergmann war der Sohn eines Malers, ſtudirte 1809 zu Feldkirch, 
dann 1811—1814 unter Böhm, der ihm die Richtung zur Philologie 
gab, zu Kempten. 1814 fam er nah Wien, ftudirte Philofophie und 
feste unter Prof, Anton Stein feine philol. Spradjftudien fort, währenn 
er zu gleicher Zeit über griehifhe Sprache und die Claſſiker an ver 
Univerfität Borträge und Nepetitionen hielt. 1826 kam er al8 Profeffor 
an’s Gymnaſium in Cilli und nah Alois Primiffer’8 Tode (1827) trat 
DB. deſſen Stelle als erfter Euftos im Münz- und Antifencabinete und 
der Ambrafer Sammlung an. Im Herbft 1831 übernahm, B. den 
Unterridyt der drei Söhne des Erzherzogs Karl und trug den Erz 
berzogen Albreht und Ferdinand Karl die öfter. Staatengefhichte und 
dem Erzherzog Friedrich allgem. Geſchichte und Tateinifche Sprache vor. 
Nah 3. C. Arneth’8 Tode im November 1863 wurde Bergmann 
Director des f. f, Münz: und Antifencabinets. Die vielen gründlichen 
und gelehrten Forfchungen, insbefondere über die Gefchichte Tyrols und 
Borarlbergs bewirkten B’8. Aufnahme indie erfte Reihe ver am 1. Febr. 
1848 ernannten wirkl. Mitglieder der kaiſ. Akademie der Wiffenfchaften. 
Außerdem zeichneten zahlreiche gelehrte Vereine dc8 In= und Auslandes 
B. dur Meberfendung ihrer Ehrendiplome aus. B's. Arbeiten gehören in's 
Gebiet der Geſchichte, Numismatik und Philologie. Der größte Theil 
berfelben [einzelne davon fo umfangreih, daß fie felbftftändige Werke 
bilden könnten) ift in Sammelwerfen und Vereinsſchriften erfchienen. 
Selbſtſtändig famen heraus: „Unterfuchungen über die freien. Wallifer 
oder Walfer in Graubünvden und Vorarlberg, Mit einigen dieſe Ger 
biete betreffenden hiftorifhen Erläuterungen” (Wien 1844, 8°, mit einer 
Karte); diefe gründliche und erfchöpfende Arbeit war zuerft im „Notizen« 
blatte zu den Wiener Jahrbüchern“ 1844, Bo. CV--CVIII erfdienen; 
— „Ueberfiht der kak. Ambrafer Sammlung nady ihrer bermaligen 
Aufftelung” (Wien 1846, Staatsbruderei); — „Medaillen auf berühmte 
und ausgezeichnete Männer bes öfter, Kaiſerſtaates vom 16.—19. Juhr- 
hunderte. In treuen Abbildungen” (Wien 1844 und f., 49%); von 


168 


biefem Werke ift der erſte Band ganz vollendet und enthält XIV Tafeln 
mit 69 Medaillen und bie Biographien von 50 Männern und Frauen. 
Der zweite Band ift bis zum 4, Heftegediehen umd enthält VIII Tafeln 
Medaillen und 40 Biographien; endlich bildet der 12. Band der Bib- 
fiothet des literar. Vereins in Stuttgart von Bergmann: „Das Am⸗ 
brafer Lienerbuh vom Jahre 1582* (1845, 8%), Es enthält 260 Fieber. 
Indem wir, was die Übrigen Arbeiten Bergmanns betrifft, auf ben 
unter den Quellen angegebenen „Almanach ver Tail. Akademie“ ver- 
weifen, wo biefelben vollftändig angegeben find, laſſen wir hier nurnoch 
bie wichtigern gefchichtlichen und biographifchen Arbeiten dieſes Gelehrten 
nad den Sammelwerken, wo fie erfhienen find, folgen. I. Ueber Vor⸗ 
arlberg: In Hormayıs „Arhiv”: „Die Schweden in und um Bregenz 
(1647)*, 1824, Nr. 116, 117; — in Raltenbäds „Oeſtr. Zeitichrift* : 
„Weber ven Bregenzerwald”, 1835, Nr. 27; — „Berzeihniß der Land⸗ 
amänner im innern Bregenzerwalde vom Jahre 1400-1806“, 1835, 
Nr. 905 — „Ueber Hohenem® und die dortige Judengemeinde”, 1836, 
Nr. 99, 100; — „Ueber bie Pfarre Küfensberg im äußeren Bregenzer» 
walde und ihre Mundart” 1837, Nr. 84, 85; — „Die Pfarre Bilde 
ftein bei Bregenz und des FM. Mar Lor. Graf von Starhemberg 
Stiftung und Grabmahl", 1837, Nr. 86, 87 und Nr. 100, ©. 400; 
— „Seihihtlihe Notizen Über das obere Walfertbal und befonvers 
über die Herrfhaft Blumened in Vorarlberg”, 1837, Nr. 101, 102 
und im „Tyroler Boten“ 1841, Nr. 701; — in Chmels „Oeſtr. Ge⸗ 
ſchichtsforſcher“ (Wien 1838, 8%): „Urkunden (28) der vier vorarl⸗ 
bergiichen Herrfchaften und der Grafen von Montfort“ I. Bb. ©. 169 
—206, IL Bod. ©. 30—65; in den „Wiener Jahrbüchern ver Litera- 
tur:” „Ueber das urfprüngliche Doppelelement der Bevölkerung zu 
Galtür in Tyrol“, OCXV. Bd; — „Früheſte Kunde über den Bregenzer 
Wald und die Stiftung des Klofters Mehrerau” CXVIII. Bb. (dazu 
Heibelb. Jahrb. Anzeigeblatt 1848, ©. 147—150); — in den „Sitz⸗ 
ungöberichten ber hiftor.-philof. Claſſe der Tail. Akademie der Wiflen- 
haften”: „Die Wievertäufer zu Au im inneren Bregenzer Balve und 
ihre Auswanderung nad) Mähren im Jahre 1585“, 1848, II. Heft, 
S. 106; — „Beiträge zu einer kritiſchen Geſchichte Vorarlbergs,“ 
VI Bd. ©. 195; — „Ueber das Gefchleht Hunfrieds Grafen von 
Churrhätien“, VI. Bb. S. 506. — In den „Dentichriften derfelben 
Siafle": „Necrologium Augie majoris Brigantinae ordinis S. Bene- 
dieti, V. Bd. ©. 62; — im „Ardiv für Kunde öſtr. Geſchichts⸗ 
quellen“: „LXIV Urkunden der vier vorarlbergifchen Herrſchaften und 
ber Grafen von Montfort”, 1848, III. Heft, S. 40-160, IV. Heft 
©. 1-82; — ander „Beitfchrift für äfte. Gymnaſien“: „Geographiſche 
Skizze von Vorarlberg”, 1850, III. Heft, ©. 176—188. — II. Ueber 
Vorarlberger. Im Ridlers „Archiv“: „Angelika Kaufmann”, 1831, 
Nr..123;5 — im „Tyrolerboten“: „Joh. Rudolph Schmid Freiherr 
von Schwarzenborn, kaiſ. Großbotfchafter an der osmanischen Pforte 
(t 1667)”, 1838, Nr. 27, 28; — „Patriz Zeller von Feldkirch, 45. 
Propft zu St. Pölten (T 1683)“, 1839, Nr. 17; — „Georg Kurz 
von Feldkirch, erfter infulirter Abt zu Klofterbeuern in Schwaben (t 
1704)", 1839, Nr. 41; — „Martin Grenfing von Mellan, erfter 
infulirtec Abt zu Schlögel (1626—1665)”, 1839, Nr. 55 (und in Ebers⸗ 
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bergs „Zuſchauer“ 1839, S. 1297); — „Ueber die beiden Jakob 
Manlius oder Mennel im 16. Yahrhunderte”, 1840, Nr. 27; — in 
Adolph Schmidls „Deftr. Blätter für Liter. und Kunſt“: „Barthol. 
Bernhardi aus Schlins, Propſt zu Kemberg in ver preuß. Provinz 
Sadıjfen (F 1551) und deffen Bruder Day. Joh. Bernharbi, Prof. zu 
Wittenberg“, 1844, II. Quartal, Nr. 57; — in Saltenbäds „Deftr. 
Zeitſchr.“ in deflen BL f. Liter. u. Kunft: „Alois PBrimiffer und fein 
Iiterarifches Wirken”, 1837, Nr. 99; — im „Neuen Netrolog der 
Deutjchen” für 1840 (Weimar 1842) Nr. 252: „Pauline von Schmer- 
fing, geb. Freiin von Kondelka“; — in der „Wiener Zeitung”: „Andr. 
Alois di Pauli, Freiherr von Treuheim“, 1842 vom 9. April; — 
„Peter Fendi, Zeichner und Kupferftecher am f. k. Münz⸗ und Antiken⸗ 
Cabinet”, 1842 vom 6. October; — „Anton Stein, Prof. der Philo⸗ 
[ogie“, 1845 vom 5. Jänner; — „Balthafar Edler von Ziernfeld“, 
1846 vom 7. April. — IH. Hiſtoriſche Aufſätze vermifchten Inhalts. 
In den „Wiener Jahrbüchern“: „Frauen des öftr, Erzhaufes mit den 
Inſignien des goldenen Vlieſes auf bikvlihen Denfmälern”, LI, Br. 
Anzeigebl. S. 2—15; — „Der Habsburgifche Pfau“, LVL Br. Ans 
zeigeblatt S. 1—18; — „Der ältefte gebrudte Katalog der Rüftungen 
der Ft. Ambrajer Sammlung vom Jahre 1593”, LXXIV.Bp. Anzgbl. 
S. 14—24; — „Raifer Marimilionsg I. Bibliothef“, XOVIII. 2v. 
Anzgbl. S. 1—27; — „Hiftorifhe Unterfuhungen über die heutigen 
fogenannten Cimbern in den Bette comuni über die Namen, Lage 
und Bevölferung der XIII. comuni im veroncfifchen Gebirge. Mit 
mehreren Kärtchen. OXX. und CXXI. Bo. (B. wohnte im 9. 1847 
der Berfammlung der Naturforfcher in Venedig bei, benüßte feine Reife 
zu einem Ausfluge in die Sette comuni und fammelte an Ort und 
Stelle die intereflanten Ergebnifje, welche den Inhalt obiger Abhandlung 
bilden); — in Ridlers „Archiv“: „Johann Truchſeß von Waldburg 
und Sonnenberg" 1831, Nr. 113; — in Kaltenbäcks „Zeitſchrift“: 
„Ueber die Entftehung, Eintheilung und den Inhalt des ſtädt. Diufeums 
zu Salzburg. (1836), 1837, Nr. 28—315; — in Dr. Mor. von 
Stubenrauhs „Deftr. Kalender” für 1844 (Wien, Sollinger); „Oswald 
von Wolkenſtein“ S. 60 u. f. — IV. Numismatifshe Abhandlungen. 
Außer einzelnen Mittheilungen in vielen Nummern des Ridler'ſchen 
„Archivs“ dv. 3. 1831—33 und in Johann Schids „Wiener Zeitfehrift” 
d. 3. 1835 ſchrieb er: in Chmels „Deftr. Geihichtsforfcher”: „Münzen 
von den Kaifern und Königen Karl dem Diden, Berengar von Friaul, 
Guido von Epoleto und feinem Sohne Tambert, dann von Arnulph 
von Kärnthen, von etwa 880—900 n. Chr. Sch. Mit 1 Münztafel” 
I ®. ©. 217—225; In den „Wiener Jahrbüchern der Literatur“: 
. „Unterfuhungen über das ältefte Münzrecht, zu Lieding (im 9. 975) 
und Friesach (im 9. 1015) u. f. w.“, CI. Ungeigebl. S. 1-30; — 
„Das Münzreht der gefürfteten Grafın von Cilli; das Münzrecht, 
die Münzen und Mebaillen des gräflichen Geſchlechtes von Harbegg- 
Glatz“, CIII. Anzgbl. S. 29—50; — „Ueber den ausgez. Mebailleur 
AN. AB,, d. i. Antonio Abondio“, OXII. Anzgbl. S. 1—25 und 
CXIV. Anzgbl. ©. 43; — „Ueber die Meraner Münze und die Ueber⸗ 
einftimmung ihres älteften Typus mit den Aquilini grossi ober 
Adlergroſchen einiger Städte Oberitaliens“, C . Unzgbl. S. 1. — 
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V. Bhilologifhe Abhandlungen. Ju der „Zeitihrift für Tyrol und 
Vorarlberg": „Ueber die Volksſprache im "äußeren Bregenzerwalde*. 
Ill. 1827, ©. 268—312; — in ven „Wiener Jahrbüchern“: „Latei= 
niſche Grammatif, moraliſche und diätetiſche Verſe fammt einer Ber- 
mehrung in Profa zum Unterrichte des Erzherzogs, nachherigen Kaijers 
Marimilian I.” (von feinem Lehrer Stephan Hewner, Dominikaner in 
Wien, um 1470 gejchrieben), LXXVII. Anzgbl. ©. 17—34; — 
„Von dem Mayr Helmprechte. Eine poetifhe Erzählung aus dem 
breizehnten Jahrhunderte von Wernber dem Gartenäre*, LXXXV. 
und LXXXVI. Anzeigebl.; — „Des Ritters Ulrih von Licchtenftein 
Itwiz oder Frauenbuch vom 9. 1257 XCIL und XCIII. Anzeigebl.; 
— „Des ſteiermärk. Herrn und Sängers Herant von Wildon vier 
poetiiche Erzählungen aus der Mitte des dreizehnten Jahrhunderts*, 
XCV. und XCVI. Unzeigebl. — Außer den bisher angeführten Ar⸗ 
beiten enthalten die Sitzungsberichte ver hiſtor.⸗philoſ. Claſſe der kaif. 
- Alademie der Wifjenfchaften und antere willenfchaftlihe Zeitfchriften 
Beſprechungen numtsmatifcher, hiftorifher Werte und einzelne Abhand⸗ 
lungen. Seine neueften Arbeiten find in ten „Situngsberichten der 
kaiſ. Akademie der hiftor.:phil. Claſſe“: „Leibnig in Wien“, XIII Bp. 
©. 111; — „Ueber Karl IV. Rath und Hof-Antiquarius Heraens, 
defien Stammbudh und Correfpondenz;“”, XIII. Bd. S. 539 und in 
den „Berichten des Alterthumsvereins zu Wien“ (1854): „Erzherzog 
Maximilian I. und Marie von Yurgund und deren ältefte Borträte in 
der Ambrajer Sammlung.” 

Seit 1856 find von ihm folgende Schriften erfchienen : „Erzherzog 
Friedrich von Defterreih und ſein Antheil am Kriegszuge in Syrien 
1840 (Wien 1857 Tendler u. Comp. 40.), ein Separataborud aus dem 
zweiten Bande des Werkes; „Medaillen auf berühmte und außgezeich- 
nete Männer des öfterreichiichen Katjerftaates vom XVI. bis zum XIX. 
Sahrhunderte*, welches mittlerweile auch vollendet wurde; — „Yeibnig 
als Reichshofrath in Wien und deſſen Befoldung” (Wien 1858, 8°.); 
— „Die Edlen von Embs zu Hohenenbs in Vorarlberg. Dargelegt 
und beleuchtet in. den Ereigniffen ihrer Zeit, von Jahre 1170—1560* 
— und „die Reichägrafen von und zu Hohenembs in Vorarlberg u. f. 
w. von Jahre 1560 bis zu ihrem Erlöfhen 1759. Mit Rüdficht auf 
die weiblichen Nachkommen beider Linien von 1759 bis 1860* (cbb. 
1860 und 1861, 4%); — „Zwei Denfmale in der Pfarrkirche zu 
Baden. I. Für Baul Rubigall ven Jüngften (geft. 1576) und II. füg 
Hieronymus Salius bon Hirſchperg (geſt. 1555) nebft einer Mevaille 
auf den Kanzler Joſeph Zoppl von Du u. ſ. w. (ebd. 1860, mit 
28. 8); — „Der Geuealog P. Gabriel Bucelin, Benedictiner zu 
Weingarten und Prior zu St. Johann in Feldkirch“ (ebd. 1861, 8°); 
— „Pflege ver Numismakt in Defterreih im 18. u. 19. Jahrhunpert. 


*, Almanach der Tail. Akademie der Wilfenichaften (Wien, Staatsbruderei, 
8°.) 1851, ©. 116. — Deſtr. National-Encyllopädie (von Gräſſer und 
Czikann), (Wien 1835, 6 Bde) I. 8b. ©. 275. — Wurzbad von 
Tannenberg (Dr. Eonft.), Bibliogr. ftatiftifche Meberficht der Literatur bes 
dftr. Kaiſerſtaates. IL. Bericht (Wien 1856, Ley. 8%.) Marginal: 6305, 
6332, 6416, 6493, 6656, 6939, 7847. „A. Allgem. Beitung 1874 
Ar. 198 Beilage. Aus dem Bregenzerwald. III. (Bon 2: Steub).“ 
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1—-IV" (Wien 1856—1863, 8°.); diefe vier Hefte find reih an bio- 
graphilden Notizen über gelchrte und namentlih um bie Pflege ber 
umismatik in Oefterreich verdiente In und Ausländer. 


Dr. Gonftantin von Wurzbad,, 
Biographifches Lerilon des Kaiſerthums Defterreih Th. J. S. 318 - 316. 
XI. 369. XX VI 369. 


4. 


Joſeph Graßinger, 
| t. Pfarrer und Diftrictsfhulinfpector in Aufkirchen, Log. Erbing. 


Am 11. October 1. 3. beging man in ver Pfarrlicche zu Auf⸗ 
kirchen bei Erding die: wieberholte Jahresgedächtnißfeier für den num 
in Gott ruhenden Herm Joſeph Grafinger, würbigften Pfarrherrn da- 
felbft, defien Denkmal auf dem Kirchhofe neben jenen feiner Vorfahren 
aufgeftellt ift und das in biefen Tagen treue Liebe und Dankbarkeit auf 
das Scönfte mit Blumen gefhmüdt hat. Es vürfte wohlthuend fein 
für Alle, die den Seligen im Leben Tannten, fein Bild vor der Seele 
vorüberziehen zu lafien, zu welchem Zwecke man verſucht, in einigen 
Zügen daffelbe annähernd zu jchilvern. . 

Joſeph Srafinger war geboren am 19. Januar 1818 in Landshut 
‚wofelbft feine Eltern an der ſtädtiſchen Schranne Arbeit und Verbienft 
fanden. Seine Wiege war aber nicht mit Glück befränzt, denn fchon 
in dem zarten Alter von einem Jahre follte er feinen forgjamen Vater 
durch den Tod verlieren, welder Umftand die von Nahrungsforgen heim⸗ 
gejuchte Mutter nöthigte, eine zweite Ehe einzugehen, woburd aber der 
Heine Joſeph mit feinen Gefchwiftern in eine Lage verfegt wurbe, bie 
ihm das Leben der Kinpheit nicht roſig erfcheinen ließ und ihm jpäter 
den Rüdblid in dieſe Zeit trübtee Doch des Herrn Auge wachte 
über ihm und er wurbe fein Helfer! Es kam allgemach vie Bei beran, 
wo Joſeph die Schule befuchen jollte — und er that dies nicht ges 
jwungen, fondern voll Freuden. Durch feinen Fleiß und fein mufter: 
haftes fittliches Betragen warb er der Liebling feines Lehrers, ver fich 
bald überzeugte, daß in dem Meinen, fehmächtigen Körper des Knaben 
nicht geringe Talente wohnten und der Mutter beveutete, wie es doch 
ſehr zu wünfchen wäre, dem Knaben eine höhere Ausbildung zukommen 
zu lafien. Der Mutter gefiel allerdings biefe Andeutung, aber auf die 
Stage, woher Mittel nehmen für Joſeph zu. dieſem Zwecke, mußte fie 
fih keinen Beſcheid zu geben. In diefer Verlegenheit fam ihr Hilfe 
zu ven Sciten des damaligen Predigerd an der St. Maartinskirche zu 
Landehut, Alois Schmid (nahmaligen Domcapitulard und Dom⸗ 
pfarrerd zu München,) welcher den talentvollen und fittlih ausgezeich- 
neten Knaben liebgemonnen hatte und gerne der bittenden Mutter Unter: 
ftügung gewährte, fo daß Joſeph, der ver Lernbegierde brannte, in 
eine höhere !chranftalt übertreten und die Rateinfchule in feiner Vater⸗ 
ftadt beſuchen konnte. Er beftand die Aufnahmsprüfung fo gut, daß er 
fogleid in die II. Klaſſe ver Lateinfchule eintreten durfte, und fo aus: 
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dauernd wer fein Fleiß von diefer Stunde an, daß er alljährlih an 
der Spitze feiner Mitſchüler ſtand, die ihn ob feiner Beſcheidenheit lieb- 
gewannen, fowie er bie Freude feiner Lehrer war. Nach Ablauf ver 
©ymnafialftudien, die er mit Nota: „Auszeihnung” vollendete, beſuchte 
er die hohe Schule zu München, wofelbft fein Entſchluß reif wurde, fich 
dem Studium der Cheologie als Fachſtudium zu widmen. Mit ganzer 
Seele betrieb er dieſes Stubium, beſonders aber feflelte ihn die Kirchen⸗ 
gefhichte in Verbindung der Weltgefchichte, die fein Lieblingsftudium 
blieben fein Leben lang. 

Nach Vollendung der theoretiihen Studien in Münden begab er 
fih in das Alumnat nach Freiling, wofelbft er nad einem Jahre 
(27. Juli 1840) die Priefterweihe empfing, und zwar mit päpftlicher 
Dispens, dba er erft im 22. Jahre feines Lebens fand. Nun war das 
Biel, das er ſich vorgeftedt hatte, erreiht: er war Arbeiter im Wein- 
berge des Herrn geworben. Die erfte Scelforgsanweifung erhielt er 
als Coadjutor nach Au bei Aibling, mofelbft er zwei Jahre vermweilte 
und bald durd feine Freundlichkeit mit Jedermann, insbefonpre mit den 
Kindern die Herzen Aller für fih gewann. Bon bier aus wurde er 
im 3. 1843 ‘gleihfalls als Coadjutor nah Yibling, 1844 als II. Coo- 
perator nah Mühldorf und nad) zweijährigem Aufenthalte vafelbft in 
berfelben Stellung abermals nad Wihling verfeßt, welchen Ort er be- 
jonder8 Tiebgewann und rühmte. Cr erzählte fpäter öfters, daß er 
biefe 5 Jahre, die er in Aibling zubringen durfte, zu den ſchönſten 
jeine® Lebens zähle. Zur freundlichen Erinnerung daran hat er bie 
Beichreibung dieſes Ortes hinterlaffen, wie foldhe in dem Werke: „das 
Königreih Bayern in feinen alterthümlichen, gefhichtlichen, artiftifchen 
‚ und malerifhen Schönheiten" (Münden 1847, 3b. III, S. 91—100) 
aufgenommen if. Don nun an fehen wir ihn immer mehr befdhäftigt 
mit biftorifhen Arbeiten, die ob ihrer Gründlichkeit von Fachmännern 
bochgefhätt wurden und ehrenvolle Aufnahme fanden in den Schriften 
des biftorifchen Vereines file Oberbayern, deſſen Mitglivd er feit dem 
Jahre 1845 war *). Selbſt die ermüdenden Anftrengungen, welde bie 
Seelforge in der damals fo ausgedehnten Pfarrei St. Beter zu Münden, 
wohin er im 3. 1849 als III. Corperator befördert wurde, ihm auf: 
erlegten, — felbft diefe konnten ihn nicht abhalten, das Studium ber 
Geſchichte fortzubetreiben und immer größere Senntniffe darin fih an- 
zueignen. Nachdem er auf biefem anftrengenden Boften 3 Jahre 
eifrig und fegensvoll gewirkt hatte, erhielt er auf Anfuchen die Erpofitur 
Ramfan bei Haag, deren Befchreibung er in dem Heinen Schriftchen 
über die bafelbft beſtehende Gürtelbruperfchaft hinterlegte. Nachdem er 
bier 5 Jahre vermeilte, erbicht er im Jahre 1857 (28. März) tie 
Pfarrei Allershaufen bei Freifing, der er 51/, Jahr lang vorftand und 
im Jahre 1862 die Pfarrei Walpertöfichen im B.-Amt Erding, weldye 


*) 1. Gefchichte der Pfarrei und des Marktes Aibling. Oberb. Archiv 
8b. XVII. S. 16—112. 163—298. 
2. Geſchichte der Pfarrei Verbling bei Aibling. Ebendaf. S. 299-330. 
3. Die Pfarrei Mllershaufen im k. Bezirksamte Freifing. Oberb. Arch. 
Bd. XXVIL ©. 141--194. 
4. Walpertölichen, Pfarrei, Bezirksamts Erding, gefchichtlich beichrieben. 
Oberb. Arch. Bd. XXX. ©. 120—175. 
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beide Pfarreien er gefchichtlich befehrieben bat. Im Jahre 1864 zog 
er auf der Pfarrei Aufficchen bei Erding auf, wofelbft ihn viel Arbeit, 
Mühe und Sorge erwartete. Hier war ed aud, wo ihm von königl. 
Regierung das ehrenvolle Amt eines königl. Diſtrietsſchulinſpectors über: 
tragen wurde. Mit bemunderungswürbigem Fleiße und großer Gewiſſen⸗ 
haftigfeit verwaltete er nun das doppelte Amt für Kirche und Staat. 
Kaum gönnte er fi ein Stündchen Ruhe des Tages, felbft in bie- 
Nacht hinein arbeitete und fludierte er. Oefters ſprach er bauen, daß 
er daran gehe feine Pfarrei Aufkirchen geſchichtlich zu befchreiben und 
auch die Gefchichte der nahen Stadt Erding zu bearbeiten, Er forjchte 
auch wirklih mit Bienenfleiß für dieſen Zwed in den einfchlägigen 
Quellen, fammelte. und ordnete hiefür nicht unbeträchtliches Mlaterial,*) 
doch mitten in diefem vieljeitig raſtlos thätigen Wirken überrafchte ihn 
der Tod. . 

Es fam ver 11. October des Jahres 1872, welder der legte Tag 
feines Lebens fein jollte. Niemand aber aus feiner Umgebung hätte 
auch nur im Traum an fo etwas gedacht — benn feine Erfcheinung 
war nicht die eines leivenden, fondern eines gefunden, frohen Mannes, 
dem man die Fünfziger feiner Jahre nicht abfehen konute. Am ges 
nannten Tage mar es, daß er um 11 Uhr Vormittags heiteren Sinnes 
fich rüftete zur Abreife nach Walpertsfirchen, wofelbft er im Auftrage 
der kgl. Regierung die Einführung ver Englifchen Fräulein in die Schule 
vornehmen ſollte. Dort angelangt wies er die neuen Lehrerinnen im 
ihr Amt ein und richtete herzliche Worte an die verfammelte Kinder⸗ 
ſchaar. — Kaum waren biefelben gefprochen, fanf er vom Gehirnfchlag 
getroffen in die Arme des ebenfalls gegenwärtigen Herrn Bezirksamt⸗ 
manned Ruchti von Erding und haudte feine Seele aus. In bdiefem 
erfchütternden Momente wies der Zeiger der Uhr auf die 2. Stunde 
Nachmittags. 

Als 2 Stunden darnad die Todesnachricht nach Aufkirchen kam 
und die Gloden vom hohen Thurme herab die Trauerbotfchaft allen 
Pfarrfindern verfündeten, da war der Schmerz über den Berluft des 
gelichten Pfarrvorſtands ein allgemeiner. . 

Am 13. October fand die feierliche Beerdigung des Verblichenen 
ftatt, wobei erft recht zu Tage fam, wie geliebt und geehrt verfelbe im 
Leben war. In das Gebet der Prieſter mifchte fih das Schluchzen ber 
Pfarrfinder, und die reihlihen Thränen die am Grabe floffen, zeugten 
mehr als Worte von dem Werthe des Dahingefchievenen. Auch die 
9.9. Beamten aus dem nahen Städtchen Erding wohnten der Beerdig⸗ 
ung bei unb befunbeten durch diefe ihre Theilnahme, wie ſehr fie den 
Berblichenen im Leben hochachteten und feinen Hingang bevauerten. — 
Ein Denkmal von Stein zeigt nun bie Stätte an, wohin fie feine irdiſche 
Hülle gelegt haben, ein ſchöneres Denkmal hat er fich aber felber gejegt 
im Leben in ven Herzen feiner Pfarrkinder und feiner Freunde, 

Graßinger war in feiner Eigenfhaft als Pfarrer — fowie aud 
früher als Cooperator ein Seelforger in ber That und Wahrheit. Ge- 


*) Die Vorarbeiten und Ercerpten-Sammlungen ſowohl zur Geſchichte der 
Pfarrei Auflicchen und ihrer Filialorte, als zur Geichichte der Stabt 
Erding wurden nebit dem übrigen literariſch⸗handſchriftlichen Rücklaß 
bes Berewigten von deſſen Erben an ben Hiftorifchen Werein abgetreten. 
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wiſſenhaft erfüllte er die Pflichten feines Standes. Sein Erfcheinen 
am Altare war ein andachtsvolles. — Unermüdet war er thätig anf 
der Kanzel, im Beichtftuhle, am Krankenbette und in Ertheilung bes 
Religionsunterrichtes in der Schule, 

Ebenfo war Graßinger Meifter in Führung feiner Amtsgefchäfte. 
Seine Berichte zeichneten fih aus durch Klarheit der Darftellung und 
Gründlichkeit der Behandlung. Was feine hiſtoriſchen Arbeiten betrifft, 
fo ift ihnen höhern Orts vollfte Anerkennung und Lob zugefprocden 
worden. 

Im Umgange mit Andern war er die Güte und Freundlichkeit 
felbft; unwandelbar treu in ber Freundſchaft, gefällig gegen Jedermann, 
fhonend im Urtheil über Andere, und gerne bereit zu verzeihen denen, 
die ihm etwa Sorgen und Verdruß bereitet hatten. 

Seine Rebensweife war eine fehr einfache und befcheidene. Be- 
fondere Ausgaben für Vergnügungen, Reifen, feinere Einrichtung feines 
Haufes Tanne er niht — doch nad) einer Seite hin opferte er faft zu 
viel — weun es nämlich galt, feine Bibliothet zu vermehren. Zu feinen 
Büchern, die er feine ftillen Yreunde nannte, z0g er ſich gerne zurück, 
wenn ihn in der Welt Unangenehmes begegnet war, bier im Bibliothek⸗ 
zimmer batte er fein liebftes Heim. 

Geld und Geldeswerth lag ihm nicht am Herzen und das Gelübde 
der Armuth wäre ihm wohl nicht fchwer gefallen. In irdiſche Anges 
legenheiten ſich zu vertiefen war ihm nicht gegeben, und biefe feine 
Sorgloſigkeit möchte Urſache fein, daß er zeitlihe Güter, wie Geld und 
Gut nicht aufzumweifen im Stande war. Und doch war er in anderen 
Beziehungen reich: reich an Kenntniffen — rei an Güte des Herzens 
— reih an guten Werfen — darum fteht mit Recht auf feinem Denkmal : 

Selig die Barmberzigen, denn fie werden Barmherzigkeit erlangen. 


Hugo Bauer. 


b. 
FAriedrich Graf von Seguenberg-DPuzx 


f. Kämmerer, k. Staatsminifter des f. Haufes und des Aeußern, ge: 
boren am 2. Sept. 1810, + 2. Juni 1872 zu Münden. 


Dignum laude virum musa vetat mori. 


Durch den Tod des Grafen von Hegnenberg hat nit nur der 
biftorifche Verein, deſſen langjähriges Mitglied er war, fondern vorzäglid 
unfer Vaterland einen herben Verluſt erlitten und es geziemt uns, ihm 
ein dankbares Wort des Andenkens in's Grab nadzurufen, dem er fo 
früh verfallen war. 

Bon der Natur mit trefflichen Anlagen ausgerüftet, ruhigen und 
durchdringenden Geifted, von ungetrübter Anjchauung beherrſchte er durch 
feine Hare Auffaffung und gründliche Beurtheilung den gegebenen 
Sal, mittels feiner maßvollen ſtets ſchlagfertigen Rede felbft den Gegner 
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mit fi fortreißend. Er beſaß vollſtändig alle die Eigenſchaften, welche 
bie Leitung eines großen Nepräjentativförpers erfordert, und feine oft 
wiederholte Wahl als Bräfident der Kammer der Abgeorbneten des 
bayeriſchen Landtages hat beurkundet, wie tief durchdrungen jeine Ge- 
noffen in diefer behen Körperfchaft von ber Anftht waren, daß nur 
die volle Hingebung an den übernommenen Borfig, die bewiefene Umficht, 
Ruhe und rühmlich hervorragende Begeifterung für feines Landes höchftes 
Wohl ihn vor Allen befäbige, an ihrer Spike den Anforberungen zu 
genügen, die Bayern an feine Vertreter zu machen den Anfprud bat. 

Mit heißer Liebe umfaßte er fein Vaterland, deſſen Geſchichte ihm 
heilig war, und der er auch fein ganzes Intereſſe zuwendete und fie 
förderte, fo viel in feinen Kräften ſtand. 

ALS der zweite Sohn des Oberften Grafen Georg von Hegnenberg: 
Dur geboren hatte er fih dem Studium der Mebicin gewidmet, über: 
nahnı aber nad den frühen. Tode feines Bruders und nad) dem Ab» 
leben feines Baters (15. Januar 1835) dann die Verwaltung feiner 
ererbten Befigung Hofhegnenberg, die er durch‘ große Sachkenntniß und 
mit vollem Eifer betriebene Landwirthſchaft nad und nad glänzend 
emporhob, 

Seine vorzügliche Begabung, feine umfaſſenden Kenntniſſe, -fein ges 
raber Charakter und die von ihm ben gemeindlichen wie ftaatlichen 
Interefjen in allen Dingen zugewendete Tiebe machten den jungen Dann 
bald in größeren Sreifen feiner Umgebung bekannt, unp fo, vertrauend 
feinen Eigenfchaften als Bürgfchaft ihrer Vertretung wurde er von feinen 
Standesgenoffen (Nov. 1845) zum Abgeordneten der bayerischen Sammer 
gewählt, die ihn dann in den Finanzausſchuß bericf. 

Seine erften gründlich und geſchichtlich motivirten Vorträge für 
biefen Ausſchuß über Die fäufliche Uebernahme der Donau: Danıpfidiff- 
fahrt von Seite des Staates, die Militärrehnungen und die Steuerge- 
fee, fomie feine von der größten Objektivität und eingehenden Studien 
zeugenven "Aeußerungen in ber Kammer rechtfertigen das in ihn ge: 
feßte Vertrauen vollfommen, und fo war e8 nur natürliche Folge, daß 
er beim Wieverzufammıentritte der Kammern im Jahre 1849 zum 
II. Präfidenten gewählt wurde, ‚und er nad) des I. Präfiventen, Shen. 
v. Lerchenfeld Nüdtritte die Stelle des erften Präfidenten einnahm. 

Wie er in allen Bortommnifien feines Lebens raſch und mit voller 
Willenskraft und jchnellem Entſchluße in die Mitte feiner Aufgabe ein- 
trat, jo übernahm er auch den Borfig in der Kammer ber Abgeorpneten 
mit einer bewunderungswürdigen Leichtigkeit und Sicherheit, und feine 
Leitung der Verhandlungen ſelbſt in den aufgeregteften Zeiten war fo 
von der Zuftimmung feiner Senoffen getragen, daß er in einer Reihe 
von acht Verſammlungen fortwährend oft nahezu einhellig als I. Präfivent 
erwählt wurde. Sein Einfluß, verbimden mit dem feines treu ergebenen 
Freundes, des Frhrn. Guſtav v. Lerchenfeld war in ben Sahren feiner 
Kanmerthätigfeit maßgebend und durchſchlagend und von nicht zu unter» 
ſchätzenden Folgen in Bayerns politifcher Geſtaltung. 

Die mit einer zwanzig Jahre fortgefeßten fo verantwortlichen 
Stellung natürlid) verbundene dauernde Aufregung, häusliches Unglüd, 
herbeigeführt durch das lange Hinfiehen einer Tochter, durd die lang» 
wierige, hoffnungsloſe Krantheit feiner geliebten Gattin, einer Freiin v. 
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Sebfattel (fie ftarb 3. Aug. 1866), vergrößert durch Elementarfchäden 
in feinem landwirthſchaftlichen Betriebe, die endloſen Sorgen alle griffen 
endlidy feine Gefunpheit fo heftig an, vaß er, der aud fühlte, daß vie 
politifchen Anfichten in der Kammer fih immer fchroffer entgegen ftellten, 
endlich ſich entfchloß, fein Mandat niederzulegen (27. März 1865). 
Doch follte die gewonnene Ruhe nit allzu lange dauern. 

Nah dem unglüdlichen Ausgange des Krieges v. I. 1866 nad) 
dem Nüdtritte der auswärtigen Minifter Frh. v. d. Pforbten, Fürft v. 
Hohenlohe und Graf Bray rief ihn (23. Aug. 1871) das Bertrauen 
feines Könige an die Spige des Minifteriums des k. Hauſes und Des 
Aeußern fowie des Handels und der öffentlicdyen Arbeiten als Borfigenber 
des Miinifterrathes. 

Mit der ihm eigenen Schnelltraft feines Geifted und gewohnter 
Entfchiedenheit hatte er die politifcheifelirte Yage Bayerns erfaßt, und 
obgleih von ganzem Herzen feinem Baterlande zugethan, fonnte er ſich 
doch nicht der Weberzeugung verfchließen, daß nur im Anfchlulle an 
Preußen und die ihm verbündeten Stauten Heil für Bayern zu er- 
warten ſei. Es mag ein harter Kampf in ihm geweſen fein, feiner im 
langen Jahren bewahrten und beharrlich vertretenen Anficht, Defterreich 
in Deutſchland mitzuerhalten, Lebewohl zufagen, allein fein klares und 
überlegte Urtheil konnte ihn nicht beftimmen, unerreihbaren Ideen 
nadhzujagen und des Landes Wohl auf ungewifje Möglichkeiten hin preis- 
zugeben, um am Ende doch im ſchlimmen Falle ungefragt dem größeren 
Gewichte folgen zu müſſen. 

Mit dem Programme des Anſchluſſes an das große Deutſchland 
trat er in fein Minifterium ein, und bewährte hier im lohnenven Be: 
wußtfein: „Selbft ift der Dann”, ohne je im Staatödienfte gearbeitet 
zu haben, ohne die Dienfteseigenthüümlicykeiten in der Nähe zu kennen, 
wie immer die volle Beherrfhung ver übernommenen Stelle, die er, 
fi) vol bewußt ver hohen Berantwortlichkeit und ver Tragweite feiner 
Entſchließungen mit gewohnter Kraft und Energie auszufüllen beftrebt war. 

Doch nah nur neunmonatlicher Amtsführung erkrankte er plößlich 
unb ftarb nach wenigen Zagen rubig und felbft noch jcherzend. 

In feiner gedrungenen Seftalt, in den klaren dunklen Auge fpiegelte 
fi) der ganze innere, mit feltenen Geiftesgaben und unbeugjamem 
Charakter, wie zäher Ausdauer ausgeftattete Mann. 

Tief trauernd umftanden am 3. Yuni 1872 den mit Blumen 
reich geſchmückten Sarg feine Hinterlaffenen, feine Amtsgenoſſen, viele 
Bürger Mündend, und mit Allen ſchwer ergriffen die Mitglieder des 
Sartenbauvereins, deffen langjähriger Vorſtand er mit Liebe und felbft- 
thätig gewefen war — fie waren, ehe der Leichnam des Verehrten in 
die Familiengruft in Hofhegnenberg gebradht wurde, gekommen, nicht 
von ihm zu fcheiden, fondern fein Andenken treu zu bewahren, venn 

Wer im Gedächtniß feiner Freunde lebt 
Iſt ja nicht tobt, er ift nur fern, tobt | 
Iſt — wer vergefjen wird. Pl. Stumpf. 
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6. 


Franz Ignaz Klaußuer 


rechtskundiger Magiſtratsrath und Bürgermeiſter⸗Stellvertreter der kgl. 
Haupt⸗ und Reſidenzſtadt München. | 


In feinem bayerifhen Wörterbudhe Band 2 ©. 521 gibt Schmeller 
unter dem Worte „Leit” gothiſch leithus — geiftiges Getränke, die Be⸗ 
deutung von Leithaus, fälſchlich Leuthaus gefchrieben, ala Schente oder 
Wirthshaus. Solcher Leithäufer befanden zur Verabreichung geiftiger 
Getränte im Mittelalter und noch bis in dieſes Sahrhundert herein faft 
an jedem beveutenderen Orte Bayerns und Schwabens, umfomehr in 
Berchtesgaden als einer fürftlichen Refidenz. 

In dieſem Berchtesgadener Leithaufe nun wurde unfer Franz 
Ignaz Klaufner als der Sohn des Leithauswirthes, fpäteren Gaftgebers 
Ignaz Klaufner am 20. Dezember 1800 geboren. Seine klaſſiſche 
Bildung erhielt er im nahen Salzburg, mit der Note der Auszeichnung 
al8 ‘der Erſte in jeder Klaſſe, feine philofophifche am Lyzeum in Münden ; 
das juriftifche Fachſtndium rief ihn nach Landshut an die dortige Hoch⸗ 
ſchule, wo er nebenbei die philoſophiſchen Kollegien fleißig beiuchte. 
Hofrat Schulted Ind ihn denn auch zur Begleitung auf einer Reife 
nah England ein. Sechs Yahre nach der Staatsprüfung warb er ale 
Funktionär zur k. Polizeivireltion Münden berufen und fon am 
2, Mai 1833 als erſter Altuar dortſelbſt angeftellt. 

Das Vertrauen der Münchener Bürgerfhaft wählte ihn am 2. Nov. 
1836 zum rechtsfundigen Magiftratsrathe ver k. Haupt» und Refidenz« 
ſtadt Münden, einflimmige Wiederwahl erfolgte nach Ablauf des drei 
jährigen Proviforiums und von nun an lebte er nur mehr dem ihm 
übertragenen, damals hochwichtigen Referate in Gewerbe: und Handels» 
ſachen. Dit aller Kraft feines eindringenden Berftandes, mit maßlofem 
Eifer, mit gerehtem Sinne und vorforgendem Wohlwollen und daß 
Befte der großen Gemeinde, aber auch des Einzelnen al8 Ziel im Auge 
baltend erfannte er unfchwer, wie es nicht genüge, den gerechten Forber- 
ungen der Neuzeit einfaches Verneinen und Zurückweifen entgegen zu 


fegen und damit Weberlebtes, wenn aud Altüberlommenes und Einge- _ 


wohntes gegen bie Strömungen ber Zeit und ihrer Ideen auf kurze 
Frift erhalten zu wollen. Ein Mann der richtigen Mitte verfchloß er 
fi nicht dem Sage, daß der Menjch ein natürliches Recht auf erb 
babe foferne er zum Leben berechtigt fein fol und machte er es ſich vor⸗ 
fehend zur Aufgabe, innerhalb feines, nicht bloß auf Münden be- 
ſchränkten Wirkungskreiſes für eine vernünftige Gewerbefreiheit ven Weg 
zu ſuchen und zu bahnen, 

Diefe feine Anſchauungen, hervorgegangen aus reifem Stubium, 
ſelbft der außerbayeriſchen Gewerbögefebgebung und auf gewiegter Er- 
fabrung, machte er insbeſondere in vier größeren . Referaten geltenp, 
welche gleichfam als vier Markfteine der innerhalb des Gewerbs⸗ und 
Handelswefens fortfchreitenden, unaufhaltbaren Bewegung und als Aus- 
druck ihrer Zeit angefehen werben’ können, nämlich: 

1) in ver 1842 geftellten Bitte des Magiftrates Münden an das 
12 
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Minifterium des Immern, das Aufſuchen von WBaarenbeftel- 
lungen durch Handblungsreifende nah Muftern bei den 
Ronfumenten betr. — zur Wahrung ber Intereflen ver Hanbels- 
und Gewerböberedhtigten, wofür ihm vie Körperfchaft ver Gemeindebevoll= 
mächtigten und der Verwaltungsausihuß des Handelsgremiums dahier 
befonvderen Dank und Anerkennung ausfprahen — in Druck bei Georg 
Weiß erfchienen. 

2) in dem Referate vom J. 1846, das Inftitut der freien Er 
werbsarten und der fogenannten Lizenzen, dann das 
Gewerbswefen überhaupt betr. — gegenüber der Anſicht des 
Minifteriums Abel, daß eine Beichränfung des Betriebes freier Er⸗ 
werbsarten aus anderen als Ordnungs⸗, Sicherheits- und Sunitätspoli- 
zeilihen Rüdfichten im Hinblide auf Art. 8 des Gewerbegefege® von 
1825 unftatthaft fei — und zum AZwede, die echte bes "Gewerbe: 
ftandes zu ſchützen und veflen Wieveraufblühen zu förbern, mit ge- 
Ichichtlichen Bemerkungen über die Entftehung des Lizenzweſens, 

3) in einem Bortzage vom 9. Nov, 1848 über Inpuftrie, Er- 
werb- und Gewerbwefen im Allgemeinen und in Münden 
insbefondere, mit Abwägung der Gründe für und wider Gewerbe- 
freiheit, im Drud bei Gg. Weiß. 

4. envlic) in einem weiteren Vortrage vom 28. Dit. 1860 über bie 
vom Handelsminiſterium geftellten Fragen, pie Gewerbeorbnung 
betr., worin vie gefegliche Einführung einer bevingten Gewerbefreiheit 
vertreten wurde — im Drude bei Schurich. 

Außerdem ift Klaußner der Bearbeiter einer Gewerbeftatiftit Münchens, 

Daß ihm bei einem fo reihen Schage von Kenntniſſen und Er- 
fahrungen im Gebiete der gewerblichen Verhältniſſe, bei feiner bewährten 
ftrengften Unparteilichkeit in Prüfung und Benrtheilung ber laufenden 
und ber prinzipiellen Gewerböfragen, bei dem unftrengenden, ſelbſt bie 
Nachtruhe als Opfer fordernden Dienfte am Schluße feines Adjährigen 
dienftl. Wirken — 1861 — fowie am Tage feines endlichen Rüdtrittes in 
den wohlverdienten Ruheſtand — 10. Yänner 1871 — der öffentliche 
Ausprud der Anerlennung feitens des hohen Magiftrates nicht fehlen 
konnte, umfoweniger, als er feit dem Jaͤhre 1867 bei längerer Beur- 
laubung des erften Bürgermeifters auch den Dienft des zweiten Bürger- 
meifterd mit dem Titel „Bürgermeiftere Stellvertreter” zu verfehen hatte, 
ericheint ebenfo felbftverfländlich, als daß nicht minder vie f. Staats⸗ 
vegierung die Verdienſte des Mannes durch Zuwendung bes Ritter- 
kreuzes erfter Klafje vom Eivilvervienftorden des hl. Michael im Jaunar 
1856 und buch Erholung von Gutachten und Einberufung zu mini« 
fteriellen Berathungen über die Frage des Gewerbsweſens — 1862 — 
zu ehren Beranlafjung nahm. Wurde ja doch vie Behandlung des Ge⸗ 
werbewefend beim Weagiftrate Münden als fo gebiegen und muſter⸗ 
giltig erachtet, daß gar mancher Landgerichts⸗Aſſeſſor früherer Ordnung, 
der ſich etwas ſchwer hierin that, bie Anweifung erhielt, magiſtratiſche 
Gewerbs-Akten zum Stubium fi zu erbitten. 

Haben wir in Vorftehendem nach dem uns zugemeflenen Raume in 
kurzen Zügen ven Dann gezeichnet, der im Dienfte der erften Gemeinde des 
Königreiches 34 Jahre lang feine Kräfte und fein Wiflen mit aller Gewiffen- 
haftigfeit verwerthete und von dem Poften, auf den ihn das Vertrauen 


179 


ber Refivenzftabt berief, erft dann abtrat, als ihn fiebenzig ehrenhaft 
und ehrenvoll zurüdgelegte Xebensjahre dazu mahnten, und haben wir 
biefem noch beigefügt, daß er ber irdiſchen Ruhe nicht lange genoß, 
fondern ſchon am 10. Auguft 1873, Morgens am Wafchtifche plötzlich 
vom Schlage zum Tode gerührt, in bie ewige, beſſere Ruhe einging, 
mit Hinterlaffung einer Wittwe Anna, geb. Spödmaner von bier, und 
eines Sohnes, z. 3. Affeflor der k. Regierungsfammer der Finanzen 
dahier, daß fein Familienleben ein volllommen glüdliches war, daß er 
einen weiten Kreis von Freunden gewonnen hatte und allgemeiner Hoch⸗ 
achtung und Popularität, diefe im wahren Sinme des Wortes genommen, 
fi erfreute, fo erübriget und noch, dem Mitglieve unferes Bereines 
einige ehrende Worte der Anerkennung und Dankbarkeit nachzurufen. 
Rechtsrath Klaußner gehörte dem Vereine feit deſſen Gründung 
im Jahre 1838 als ordentliches Mitglied an. Ohne im Ausſchuße zu 
figen und ungeachtet feiner bienftlihen Gefchäftslaft war er gleichwohl 
auf Erfuchen gerne bereit, die erften zwei Jahre die Stelle eines Ver⸗ 
einskaſſiers zu verfehen, und auch hier mufterhafte Geſchäftsführung zu 
betätigen. Die dankende Anerkennung bat der Ausſchuß in feinem 
erſten Jahresberichte S. 9 und 10 und im zweiten ©. 6 veröffentlicht. 
Mit Klaußner ift wieder ein Blatt gefallen von dem Baume, der 
im Jahre 1838 gepflanzt, heute ein Menfchenalter Hinter fi) hat. Nicht 
mehr lange und die ganze Krone ift ement. Wollen wir hoffen, daß, 
wenn ein zweites Menfchenalter binübergegangen, das frifchgrünende 
Laubdach fich erweitert und bie kräftige Wurzel nod einmal fo tief in 


den Boden gefchlagen habe. 
geſchagen h Shönwerth. 


1. W 
Rupert Leiß, Abt von Stcheyern, 


war geboren zu Kelheim am 26. Februar 1795 und hatte in der Zaufe 
ben Namen Anton erhalten. Sein Bater Lorenz Leiß war bürger- 
licher Webermeifter und erwarb ſich durch diefes fein Gewerbe, unter: 
ftägt von feiner Gattin Therefia Krakowicz, das nothwendige tägliche 
Brod. Schon in ven früheften Jahren mußte fih Anton an dieſen 
Arbeiten des Gewerbes betheiligen und jede fchulfreie Stunde hiezu 
verwenden. Weil die Eltern dieſer feiner Mithilfe gar fehr beburften, 
ward feinem Berlangen, den Studien ſich zu winmen, lange Zeit Fein 
Gehör gegeben. Er war bereit8 15 Jahre alt, als er endlich von einem 
Geiftlichen Kelheims Vorbereitungsunterriht empfangen durfte. Im 
Jahre 1810 kam er an das Progymnaſium nah Münden, Um Often 
des folgenden Jahres erhielt er einen Freiplag im SKnabenfeminar zu 
Landshut und am Schluſſe diefes erſten Schuljahres den britten Fort⸗ 
gangsplag, in ben zwei folgenden Jahren den erften. Nach Aufhebung 
dieſes Seminars im Jahre 1814 feste er feine Stubien in Mündhen 
fort und warb in den beiden folgenden Schuljahren jedesmal in feiner 
Klaffe ver Zweite. Nach Mbfolvirung des Gymnaſiums flubirte er 
Bhilofophie unter Weiller und Philologie unter Thierſch. Dieſen 
12* 
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beiden Lehrern bewahrte er dankbares Andenken fein Leben lang. 
Thierfch erklärte auch in fpäterer Zeit Herrn Leiß als einen feiner 
beften Schüler. Den nothwendigen Yebensbebarf erwarb er fich währen 
feiner Stubienjahre vollftändig durch Eribeilung von Privatunterridt. 

Im Jahre 1816 begann er als Alumnus des Georgianumsd in 
Landshut das Studium der Theologie. Sailer und Zimmer waren 
feine Lehrer. Die nächſte Vorbereitung für den von ihm ganz frei ges 
wählten .geiftlihen Beruf erhielt er im Seminar zu Regensburg unter 
der Leitung ded Regens Wittmann. Am 16. Septbr. 1819 wurde er 
zum Priefter geweiht. Als Hilfspriefter arbeitete er zuerft in Menning 
bei Bohburg, dann in Köſching bei Ingolſtadt und endlich in Alt- 
beim bei Landshut in der Seelforge. An al viefen Orten weiß man 
noch .von feinem mufterhaften Wandel und von feinem priefterlichen, 
fegenvollen Wirken zu erzählen. Im Jahre 1827 ſchloß er fi ven in 
Altötting gemeinjchaftlich beifammenlebenden Walfahrtsprieftern an und 
widmete fi fünf Jahre Lang diefem mühevollen Beruf. Nachdem 
König Ludwig I. im Jahre 1830 unter Mitwirkung des Biſchofs 
Sailer das Klofter Metten wieder hergeftellt hatte, trat Leiß in 
bies Klofter ein, legte nach vollendetem Noviziat am 29. Juni 1833 
bie feierliche Profeß ab und erhielt ven Namen Rupert. Bis zum 
Jahre 1835 verwaltete er die dem Klofter einverleibte Pfarrei Eden- 
fetten; im Herbfte dieſes Jahres warb er nebft vier anderen Patres 
nah Augsburg geſendet, um daſelbſt die II. Gymnaſialklaſſe zu über- 
nehmen. Nach vollendeten Schuljahre kehrte er im Jahre 1836 wieder 
in fein Kloſter zurüd und fhon am Anfange des folgenden Jahres 
1837 (11. Jänner) wurde er nad freiwilliger Refignation des erften 
Prior Ildefons von den Conventualen zum Prior des Kloſters 
erwählt. 

Nach Wieverherftellung des Kloſters Scheyern ward Prior Rupert 
Leiß vom König Ludwig I. zum Propfte des neuen Kloſters ernannt. 
Sein Nachfolger in Metten ward P. Gregorius Scheer. Aldbalo 
fammelte ſich eine größere Anzahl von Prieftern um den gelehrten und 
frommen Propft, den König Ludwig ſchon im Jahre 1843 (18. März) 
zum Abte des freundlich aufblühenden Stiftes ‚ernannte. Die Abtei 
zählte in ihrem Beginne 14 Prieſter. Dieſe verfahen mit ihrem Abte 
die große Pfarrei Segen ſammt der damit verbundenen Wallfahrt 
und umterridhteten vie Tateinfchüler an dem gleich Anfangs errichteten 
Klofterfeminar. Schon im Jahre 1847 zählte dies Seminar über 
100 Zöglinge, unter denen auch Söhne aus“ gräflihen Familien fi 
fanden, und die fi bei der Aufnahme in die I. GEymnaſialklaſſe an 
den Bffentlichen Anftalten allenthalben als vortrefflih unterrichtete 
Schüler erwiefen. Bom Jahre 1860 angefangen warn das bisherige 
Klofterfeminar zum Didcefanfeminar erweitert und in Folge veflen ber 
Borbereitungsfchule noch drei Gymnaſialklaſſen beigefügt. Nun konnte 
der Abt Rupert aus Erfahrung inne werden, daß fein Convent auch 
tüchtige Gymnaſialprofeſſoren habe, was er, der ftrenge Pbilolog, 
früher immer widerſprochen hatte. Um ven Unterriht und bie Erzieh⸗ 
ung der Mädchen in feiner Pfarugemeinde zu fürbern, berief er bie 
armen Schulſchweſtern, baute für die Mäpchenfchule ein neues Schul- 
gebäude und verfchaffte den Lehrerinnen den nothwenpigen Lebens- 
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unterbalt, ohne daß die Gemeinde dazu beizufteuern hatte. Die gänz- 
lich ruindfen Gebäude des Kloſters ftellte er wieder in guten Staub 
ber, die ausgefogenen und ganz herabgelommenen Grunbftüde, die vom 
Klofter wieder erworben wurden, wurden allmälig durch rationelle Bes 
wirthſchaftung wieder ertragfähig gemadt, die ausgehauenen Forſten 
kamen wieder in Flor, und was der Unverftand und der Eigennug an 
biefem Beſitzthume feit der Kloſteraufhebung verwüſtet hatte, wurbe 
unter feiner weifen Leitung wieder in einen blühenden Zuftand gebradit. 
Jedem, der jegt Scheyern befucht, drängt fich ſchon beim erften An⸗ 
blide der Gedanke auf: Hier waltet ein Träftiger Geift und bier ift 
ein Zuſtand von Wohlhäbigkeit gefchaffen worden durch vereintes Zu⸗ 
ſammenwirken der verſchiedenen Kräfte, die zu ſolch einer Reſtauration 
nothwendig ſind. oo 

Die ‚Daupijade war dem Abte die Wörberung bed geifligen 
Lebens feiner Mitbrüber und feiner Pfarrlinder. Im Erfüllung feiner 
priefterlihden Pflichten war er Vorbild für Alle, in Behandlung feiner 
Untergebenen war er voll väterlicher Liebe und Sorgfalt; für fi 
wählte er immer das Beſchwerlichſte. Durch umb buch wahr, Tannte 
er feinen NRüdhalt, und weil er Alles vor Gott überlegte, che er 
bandelte, fo gab es bei ihm auch keine Wandelbarkeit. Nur feinen 
Hirtenftab wollte er ablegen, weil er wegen feines Alters benfelben 
nicht mehr recht zu handhaben fürchtete. ' 

Im Spätherbfle 1872 ftellte ſich allgemeine Abnahme aller Kräfte 
ein. Mattigkeit und Erfhöpfung nahm mit jedem Tage zu. Der 
Prior Dr. Peter Lechner erinnerte ihn, daß es zum Sterben gehe. 
„Gottes Wille geſchehe!“ antwortete der Abt und empfing am 6. No» 


vember 1872 die heiligen Sterbfatramente. Am 12. November ein - 


Biertel nad) 10 Uhr übergab er feine Seele in die Hand feines 
Schöpfers. | 
Dr. Jocham. 


8. 
Jakob May, 
fgl. bayer. Regierung: und Rechnungsrath, 
geit. den 9. Auguſt 1873. 


Zur Zeit, als Carl Theodor Freiherr von Dalberg Coadjutor 
und Mainzifcher Statthalter zu Erfurt war, wurde Jakob May ven 
10. Yuli 1789 in Mainz geboren. Damals fland fein Bater Karl 
May im Dienfte Dalbergs; noch verzeichnet die Kunftgefchichte denfelben 
als den erften, ver die in Italien erfundene Phelloplaftit 6b. i. Die 
Kunft, aus gefchnittenem Kork die Werke der Architektur in verfleinerten 
Nahbildungen darzuftellen) in Deutfchland mit Erfolg anwandte. *) 


®) Eine ber beiten feiner berartigen Arbeiten, das Heidelberger Schloß ift 
gegenwärtig im f. ethnographiſchen Mufeum dahier aufgeftellt. Seine zweiter 
Sohn, der fpätere Kreisbaurath Georg May in Speyer — geftorben 1853 — 
pflegte diefe Kunft ebenfalls, unb rühren von biefem unter anderen namentlich bie 
Nachbildungen des Coloſſeums, des Pantheons, der Bafilica Conftantins zu Rom, 
und bes Grabmals ber Familie Plautia bei Tivoli ber,‘ melde mit noch 
10 andern folcher Korfgebilde im Fgl. Antiquarium aufbewahrt werben. 
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als Statthalter von Erfurt hatte Dalberg in biefer Stadt zu re» 
fiviren; jo blieben May's Eltern bis 1803 bier, wo in Folge des 
Reichsdeputationshauptſchluſſes Erfurt an Preußen kam und fie in ber 
Sonmerrefidenz des nunmehrigen Reichserzkanzlers und Fürfterzbifchofes 
von Mainz, in Alchaffenburg, ſich nieberließen. Im Winterfemefter 
1805 bezog Jakob May die damals hier beftehende Univerfität — die 
Academia Carolina —, welche er nad) zweijährigem philofophifchen und 
breijährigem juribifch-ameraliftifchen Studium im Jahre 1810 abfolvirte. 

Seit der Stiftung des Rheinbundes war Dalberg Großherzog von 
Frankfurt geworden. Nach kurzer Prarid bei dem damaligen Vogtei⸗ 
amte Schweinheim trat May im Jahre 1811 in ven großherzoglichen 
Dienft, und zwar als Funktionär bei ver Generalinfpeltion der indirel- 
ten Steuern, konute aber biefe Stelle nicht lange befleiden, indem ihm 
Ihon im Monate Mai desſelben Jahres der ehrenvolle Auftrag zu 
Theil warb, feinem damaligen Lanvesheren, dem Großherzog von 
Frankfurt, als Hilfsarbeiter bei deſſen Cabinetsfanzlei mit nad Paris 
zu folgen. As May im Yuli 1812, fomit nad mehr als einjährigem 
Aufenthalte zu Paris, in die Heimath ‚zurüdkehrte, wurde er vom 
Staats⸗ und Finanzminifter Grafen Benzel-Sternau als Minifterial- 
Departements⸗Sekretär zu Afchaffenburg angeftellt.. 

Unter Beibehaltung, reſpeltive ihm zugeficherter Reſervirung biefer 
Stelle erhielt der junge Beamte im Auguft 1813 jene eines Accisamts⸗ 
Controleurs in Afchaffenburg; doch follte er zu erfterer Stellung nidt 
mehr zurüdtehren, ba im November 1813 nach der Retirade Napoleons 
über ben Rhein das junge Großherzogthum Frankfurt von den alliirten 
Mächten in Befig genommen wurde umb die amtliche Wirkſamkeit der 
oberften Stantöftellen des durch Napoleon gejchaffenen Großherzogthums 
aufhörte. Nachdem durch die Vertheilung des Großberzogthums Frank⸗ 
furt das dazu gehörige Fürſtenthum Aſchaffenburg an die Krone Bayern 
übergegangen war, behielt May gleichwohl feine legte Stellung bis zur’ 
Auflöfung dieſes Amtes im Jahre 1819, 

Hierauf wurde er dem Hofmarfchallamte des damaligen Krou⸗ 
prinzen Ludwig, welchem die Adminiſtration der Königlichen Schlöfler 
und Hofgärten in Unterfranfen übertragen war, als Sekretär und 
nſgfihrer beigegeben und 1822 in dieſer Stellung als definitiv be⸗ 
tätigt. 
Im Jahre 1823 verehelichte ſich May mit Franziska Born, einer 
Tochter des großherzoglich heſſiſchen Hofküchenmeiſters Born in Darm⸗ 
ſtadt, und verlebte in dieſer Ehe, welche durch ſieben Kinder geſegnet 
war, 33 glückliche Jahre. 

Innerhalb dieſer Zeit ward derſelbe und zwar bald nach der 
Thronbeſteigung König Ludwigs J. unter Beibehaltung der gedachten 
Adminiſtration zum Oberſthof⸗Marſchallſtabs⸗Aſſeſſor in Würzburg er⸗ 
nannt, ſowie im September 1837, als die eigene Adminiſtration der 
königlichen Schlöſſer und Hofgärten in Unterfranken aufgelöst wurde, 
zum Regierungsrath bei der k. Regierung von Unterfranken, Kammer 
der Finanzen, zu Würzburg beförbert und im Jahre 1842 in gleicher 
Eigenfhaft an die 8, Regierungsfinanzlammer von Mittelfranten in 
Ansbach verſetzt. 

Im Jahre 1849 erfolgte, feinem Anſuchen entſprechend, deſſen 
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abermalige Berfegung nah München als Rath bei der bortigen Rech⸗ 
nungslammer, in welder Stellung er verblieb, bis er im Dezember 
1862 in ven wohlverbienten Ruheſtand unter ausprüdlicher allerhöcfter 
Anerkennung feiner langjährigen nahezu 50 Yahre in Treue und Eifer 
geleifteten Dienfte trat, nachdem er früher ſchon durch Verleihung des 
Verdienſtordens vom Hl. Michael ausgezeichnet worden war. 

May ftand damals im 74. Lebensjahre, war aber veffenungenchtet 
noch im Bollbefige feiner Körper» und Geiftesfräfte. 

Den Beweis für erftere Tieferte feine zwei Jahre fpäter — im 
Auguft 1864 — bethätigte nochmalige Berehelihung mit der Ober- 
- Yuftizratbstochter Therefe Deifenberger von Würzburg, die ihm jedoch 

[den nah fünf der glüdlichften Jahre im September 1869 durch den 
ob wieder entriffen wurde. 

Aber auch bie geiftige Thätigfeit May's war in feinem 74. Lebens- 
jahre noch ungefhwäht und, während er dieſe früher meift auf feine 
Berufsgeihäfte verwenden mußte, nüßte er fie jest ausfchlieglich für 
feine LTieblingsbefhäftigung, die Geſchichte und Politik. 

Er ſprach nit nur franzöfiſch und italieniſch mit großer Seläufig- 
feit, fondern war aud der Iateinifhen Sprache derart mächtig, daß er 
noch im hoben Greifenalter ſowohl Cicero und Horaz wie auch bie äl- 
teften Lateinifch gefchriebenen Urkunden mit Leichtigfeit zu lefen im 
Stande war, 

Naftlos thätig und voll Intereffe für Alles, was eines folden 
werth geweſen, ftrebte Day von jeher, ſich möglichft viel Kenntniſſe zu 
verfhaffen, wobei hinwieder die Kunft wie die Gefchichte den erften 
Rang einnahmen. 

Als erſtes Produkt feiner gefchichtlichen Studien gab er im Jahre 
1830 heraus: „Befchreibung und Geſchichte der königlichen Schlöffer 
und Luftgärten von Würzburg, Alchaffenburg, Veitshöchheim, Werned 
und Bad Brüdenau im Untermainkreife des Königreihs Bayern“ — 
Würzburg 1830, gebrudt bei Franz Bauer, — eine Arbeit, welche von 
einer forgfältigen Benägung der dem Verfaſſer unterſtellt gewefenen 
k. Schloßarchive Zeugniß gibt und in hiftorifcher Beziehung daher auch 
manches Intereſſante bietet. 

Auf noch reicherem Quellenſtudium ruhend und daher auch von 
größerem Werthe ift die zweite veröffentlichte Arbeit May's, — Be 
jhreibung ber vormaligen Collegiatftifts-Kircche zu den HH. Peter und 
Alexander in Aſchaffenburg, nebft der Gefchichte diefes vormaligen Col- 
legiatftiftes — abgedrudt im Archiv des biftorifhen Vereins für den 
Untermainkreis von 1837. Bd. IV. Heft II. mit 6 lithogr. Beilagen. 

Die erfte größere und bebeutendere Frucht der fortwährenpen ge⸗ 
ſchichtlichen Nebenſtudien May's fällt aber exrft in das Jahr 1860, in 
welchem in der Palm'ſchen Hofbuchhanplung zu Münden erſchien: „Der 
Cardinal und Erzbiſchof von Mainz Conrad I, Pfalzgraf von Schehern: 
Wittelsbah. Win Lebens. und Charafterbild von Jakob May.“ 

Mit patriotifcher Wärme gefhrieben, verdient dieſes frifehe Charakter⸗ 
bild eines der größten Fürften aus dem hehren Haufe Wittelsbach um 
fo mehr Beachtung, als darin ein Städ bedeutendfter und bewegtefter 
deutſcher Gefchichte, aus Urkunden fleißig gefammelt, vorgeführt wird: 
die Höhe des hobenftaufifchen Kaiſerhauſes unter dem gewaltigen Fried⸗ 
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rih I. und deſſen politifch weitblidenden und weitftrebenden Sohne 
Heinrich VI. Es fand denn auch die 250 Seiten ftarle Schrift von 
der Hiftorifchen Commiffton, als fie 1861 am Sitze ber kgl. Akademie 
der Wiffenfchaften tagte, eine fehr ehrenvolle. Anerkennung, welde ihr 
auch immer bleiben wird *). 

Das befte Zeugniß aber zwanzigjährigen Sammelfleifges und nicht 
mehr bilettantifchen Studiums der Gefchichte ift Die Monographie eines 
anderen bebeutenden Mainzer Exrzbifchofes: die Albredhts II. aus dem 
Hanfe Hohenzollern-Brandenburg, jenes großen Zeitgenofien Luthers. 
Das Wert, auf zwei Bände berechnet, führt den Titel: „Der Kurfärft, 
Carbinal und wigge Albrecht II. von Mainz und Magdeburg, Ad⸗ 
miniſtrator des Bisthums Halberſtadt, Markgraf von Brandenburg, 
und feine Zeit. Ein Beitrag zur deutfchen Cultur⸗ und Reformationd« 
geſchichte. Jahr 1514—1545. Mit 82 Urkunden und Beilagen von 
Jakob May. BandI. Münden 1869. Georg Franz'ſche Buchhandlung **). 

Un der eigenhändigen Heransgabe bes zweiten Bandes hinderte 
den hochbetagten Greis ber Tod. Gegenwärtig befindet ſich berfelbe 
jedoch bereit8 unter ver Preffe und wird in den nächften Tagen im 
Buchhandel erfcheinen. 

Eine eingehendere Kritit***) des erften Bandes fanb bie umfang: 
reiche und fchwere Arbeit 1869 in einer Recenfion der Allgemeinen 
Zeitung (Nr. 138, Beilage). „May unternimmt es“, heißt es barin, 
den ſchon von Häuffer und Niklas Bogt als trefflihden Fürſten und 

Öönner bed Humanismus gepriefenen Carbinal in ein neues, günftigeres 
Licht zu ſtellen; weiter aber legt ber Berfaffer in dem Werke feine eige- 
nen Tirchlichen wie politifchen Anfichten über die damalige und jetige, 
jener fo ähnliche Zeit darin nieder. Die Parallelen, die er in biefem 
Betreff zwifchen dem 16. und 19. Jahrhundert zieht, find ſchlagend und 
erſcheinen in dieſen ernften Tagen, in welchen Angefihts des nächften 
fogenannten ökumeniſchen Concils Alles auf dem Spiele fieht, wie 
Worte eines Sehers.“ — 

Der kirchenpolitifche Kampf befchäftigte venfelben überhaupt fort 
während lebhaft, und obſchon 80 Jahre alt, legte er feine Anſchauungen 
nicht nur in vielen Artikeln in der Tagespreſſe, ſondern auch im einer 
eigenen 134 Seiten umfafjenden Brofhüre: „Der PBapft, der Abſolu⸗ 
tismus und das Concil. Münden, Commifftons-Berlag von Theodor 
Adermann, 18697)“ und nod ein Jahr fpäter in ver bei Louis Fin- 
fterlin in München erfchienenen Abhanplung: „Die deutſche chriftliche 
Freiheit in dem welthiftorifchen Kriegstampfe gegen ven ftaatlichen und 


*) Bergl. Augsb. Allg. Beitung v. 1861 Beilage zu Nr. 292 ©. 4763 
und „Bayeriſche Zeitung“ v. 1862 Nr. 221—223, und endlich das „Wochen⸗ 
blatt des beutfchen Reformvereins‘ Frankfurt 1864 Nr. 51, u. |. f. 

*e) Diejer erfte Band ift in Lieferungen Herausgegeben mworben, von 
welchen bie erjte im Jahre 1865 und die lebte Ende bed Jahres 1868 erfchien. 

°s*), Kurzere Kritiken, welche fich ebenfall3 anerfennend ausfprechen, fiehe 
in dem ‚Literarifchen Gentralblatt für Deutichland” im Verlage von Avena⸗ 
rins in Leipzig, Jahrgang 1867 Nr. 37, dann in den „Blättern für Titera- 
riihe Unterhaltung” v. 1870 ©. 8831. 

7) Bergleiche hierüber das „Magazin für die Literatur bes Auslandes“, 
herausgegeben von J. Lehmann in Berlin 1870. — 
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firchlihen Abfolutismus Paris und Rom“ in freimüthigfter Weife 
nieder. | 

Zu den lebten Arbeiten des bis faft in feine legten Rebenstage 
thätigen Greifes zählt die im XXX. Bande des Oberbayerifchen Axchivs 
von 1870 abgedrudte „Erinnerung an den Cardinal und Erzbiſchof 
Conrad I. von Mainz“, welde in ver Hauptfadhe Übrigens nur ein 
Auszug aus ber oben bereit8 erwähnten Monographie dieſes Kirchen- 
fürften ift, am Schluffe aber ven beredhtigten Wunſch ausdrückt, daß 
biefem „großen Fürſten aus dem Haufe Wittelöbah” in der Stadt 
Mäncen eine Statue ober fonft ein Dentzeihen und im Dome zu 
Mainz bei feiner Auheflätte ein würdiges Grabdenkmal errichtet wer- 
ben möge. 

Die Erfüllung dieſes Wunfches hat May nicht mehr erlebt, allein 
die Freude ward ihm doch noch zu Theil, daß gelegentlich der Pe- 
ftauration des Mainzer Domes im Dezember 1871 die unter dem Oft- 
chore befindliche Krypta, in welcher fi) das Grab Erzbifhof Conraps I. 
befand, wieder -aufgebedt wurde und hiezu namentlich feine Monographie 
Anlaß gegeben hatte*). 

Am 9. Auguft 1873 vollendete May, über 84 Jahre alt, fein 
unermüdlich thätiges Leben, und mit Recht konnte er, wie auch noch 
kurze Zeit vor feinem Tode gefcheben, ver Worte Jean Paul's ſich be- 
dienen: „Daß doch der Menſch bier fo viel vergehen fieht, bis er felbft 
vergeht.” Bon 178918731 Welch verhältnigmäßig kurze Zeit für 
‘die Gefchichte und doch welche Fülle von Material für biejelbe, wie in 
einer gleichen Periode kaum je vorher!” Und May hat dieje Zeit mit 
offenen Augen vurchlebt, fowie in feinen Schriften. für bie künftigen 
Forſcher und Geſchichtſchreiber diefer Periode manchen beachtens werthen 
Beitrag geliefert. Er bat deßhalb aucd nicht umfonft gelebt und fein 
Andenken wird nicht ein bloß vorübergehenves fein. 


Münden, im Oftober 1874. | 
Mitgetheilt von Oberrehnungsrath 
Ludwig May. 


9, 
Georg Ludwig von Maurer. 


Es beharf keiner befonveren Begründung, daß an das Wirken von 
Staatsmännern beifpieldmweife die politifchen Zeitfchriften over die Preſſe 
ihre Befprehungen Inüpfen. Wenn ver biftorifche. Verein von und für 
Oberbayern dem Andenken des Staats- und Reichsrathes Georg 
ludwig v. Maurer in feinem Jahresberichte einige Zeilen widmet, 
ift es weniger feine ſtaatsmänniſche Thätigfeit, welcher Erwähnung ge- 
[heben fol, als einmal ‘feine Wirkfamfeit auf dem Gebiete ber Ge- 
[hichte, wie auf der anderen Seite feine Theilnahme- an den Geſchicken 
ee al8 Tangjähriges Mitglied, ja fogar als Mitgründer 
desſelben. 


*) Siehe Augsb. Allg. Zeitung v. 1871, Beilage Nr. 341. ©. 6210. 
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In der bayerifchen Pfalz fland die Wiege v. Maurer. In ber 
bayerifchen Pfalz entwidelte er auch Tpäter feine erfte amtliche Thätigfeit 
ungefähr ein Jahrzehent lang, bis er höheren Aufgaben anderswo zu 
obliegen berufen ward. Aber auch da noch King er der bayerijchen 
Pfalz forthin immer mit inniger Liebe an. | 

Am 2. November 1790 wurde er zu Erpolzheim bei Dürkheim, 
wo der Vater reformirter Pfarrer war, geboren. Doch nicht allzulange 


- follte da feines Bleiben fein. Die gewitterfhwangeren Wollen, welde 


im ftet8 rubelofen Frankreich aufgeftiegen waren, fle wälzten ſich all- 


maälig gegen den damals deutſch⸗franzöſiſchen Gränzſtrom, den noch nicht 


wieder frei gewordenen deutſchen Rhein. Im Jahre 1793 flüchtete 
ſeine Familie über denſelben nach Kirchheim bei Heidelberg, und ließ 
ch im Jahre 1799 im Heidelberg ſelbſt nieder. Da beſuchte ber 


En N Hngling das Gymnaſium und in den Jahren 1808 bis 1811 bie in 
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Ihöner Blüthe ſtehende Hochſchule, und Hatte denn da auch ſchon bei 


„ben freundſchaftlichen Beziehungen feiner Eltern zu ben Familien Böckh, 
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Daub, Kreuzer, Martin, Mieg, Thibaut, Voß, Wilken und anderen in 
deren Häuſern Zutritt. 

Die Neigung zur Geſchichte des deutſchen Rechtes fand willkommene 
Nahrung in einer Preisaufgabe der Juriſtenfacultät, vie er Löfte; und 
bereit in ven Jahren 1812 bis 1814 fammelte er auf franzöſiſchem 
Boden und namentlich in Paris und der dortigen Bibliothek des Kafs 
ſationshofes für feine vermeintliche künftige Thätigkeit. Allein es follte 
ihm zunächft nicht vergönnt fein, auf dem Lehrftuhle der Hochſchule zu 
wirken. Er mußte ſich vorerfi der praktiſchen Mithilfe bei Einbürger⸗ 
ung bes franzöflfchen Hechtes in den Amts⸗ und Gerihtöftuben von 
Kreuznach, Mainz, Speier, Landau und Zweibräden bequemen, wurbe 
da Subftitut des Generalprocurators, im Jahre 1818 Appellations- 
und Revifionsrath. Im folgenden Yahre vermählte er ſich mit der 
Tochter des Geheimrathes Heydweiler zu Mannheim, und überfiebelte, 
dem Wunfche des Schwiegervater nacdhgebend, im Jahre 1823 als 
Staatsprocurator nah Frankenthal. 

Unterbefjen hatte ſich ein glüdlicher Wenbepunft für das ganze 
Leben v. Maurers eingeftellt. Es follte ihm das traurige Loos fo und 
fo vieler Menfchentinder erfpart bleiben, in dvdem und kaltem Bureau⸗ 
getriebe feine Tage friften zu müſſen: er follte bald zu freiem geiftigen 
Fluge feine Fittige entfalten dürfen ! 

Bereits im Jahre 1819 hatte die bayerifche Akademie der Wiflen- 
ſchaften die Preisfrage geftellt: 

4) Wie war nah der altdeutſchen und altbayerifchen Rechtspflege 
das öffentliche Gerichtöverfahren, ſowohl in bürgerlichen als in 
peinlichen Rechtsvorfallenheiten, befchaffen ? 

. 2) Welden vortheilhaften oder nachtheiligen Einfluß hatte es auf 
. die Berminderung oder Abkürzung der Streitigkeiten und auf 
bie richtige Anwendung der Geſetze? 

3) Wann, wie und unter weldhen Verhältniſſen bat fidy folches 
wieber verloren? 

Befund fih auch unter den eingelaufenen Arbeiten eine, welche fehr 

gerühmt warb, fo Tonnte dennoch fein Preis zuerkannt werben, weil 
nicht alle aufgegebenen Fragen beantwortet erjchienen. Die Alabemie 
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wiederholte darum ihre Aufgabe im April des Jahres 1821 und ver⸗ 
längerte den Einfendungstermin auf den 12. Oftober 1822. Maurer 
machte fih an fie, und feine Bearbeitung wurbe im folgenden Jahre 
am Stiftungsfefte der gelehrten Körperfchaft, am 28. März, mit dem 
erften Preife gekrönt. Ihre Berdffentlihung erfolgte im Jahre 1824 
unter dem Titel „Sefchichte des altgermanifchen und namentlich alt» 
bayeriſchen öffentlich-mündlichen Gerichtsverfahrens, deſſen Bortheile, 
Nachtheile und Untergang in Deutſchland überhaupt und in Bayern 
insbefondere” in einem Quartbande von 362 Seiten. Iſt ber Werth 
dieſes Werkes vom Standpunkte ber gelehrten Unterfuhung aus Tängft 
nur günftig gewürdigt, fo blieb e8 auch — in das praftifche Leben ein- 
greifend — nicht ohne Wirkung in diefer Beziehung. Wer möchte 
läugnen, daß es einen nicht zu unterſchätzenden Einfluß auf die Neu- 
geftaltung des deutſchen Prozeßweſens nach dem Jahre 1848 gelibt ? 
Fa wie viel fehlt denn, daß er nicht felbft in Bayern noch vor diefem 
Jahre und alfo audy noch vor den Übrigen veutfchen Staaten bie praf- 
tifche Durchführung jener Neugeftaltung auf dem Gebiete, des Straf- 
prozeſſes in Die Hand genommen | 

Doch abgefehen daͤvon, auch in ber Stellung v. Maurers felbft 
führte dieſe Arbeit einen mächtigen Umfchwung herbei: fie brachte ihn 
aus dem Altenleben, das einen regjamen, dem erhabenen Dienfte ber 
Wiffenfhaft mit inniger Hingebung zugewenbeten Geift nie und nimmer 
zu felleln oder gar zu befriedigen im Stande tft, ja das im Gegentheile 
ihn tagtäglich das Leid eines mehr oder minder verfehlten Dafeins erft 
reht empfindlich fühlen läßt, bald an das Biel feiner Wünfhe. Er 
wurde nämlih im Jahre 1826 an die von Landshut nach München 
überftebelte Ludwig⸗Marimilians⸗Hochſchule als Profeſſor des deutſchen 
Privatrechts und der deutſchen Reiche» und Rechtsgeſchichte berufen, 
Hier war er in berrlihem Fahrwaſſer, bier genoß er reinftes Glück. 
Wie auch auswärts feine Wirffamkeit gewürbigt wurbe, hiefür ift der 
glänzenbfte Beweis wohl der, daß ihn Niemand weniger ald der Grüne 
ber unjerer Reichs⸗ und Rechtsgeſchichte ſelbſt, Karl Georg Friebrid 
Eihhorn, im Jahre 1829 zu feinem Nachfolger an Göttingens be. 
rühmter Georgia⸗Auguſta vorſchlug. Aber wie wenig ift oft ben 
Irdiſchen längerer Befig ftiller Zufrievenheit beſchieden! Wieder follte 
v. Maurer einen gewaltigen Wechfel in feinen Berhältnifien. erfahren! 

König Ludwig J. hatte ihn in feinem ganzen Werthe erfannt, und 
wollte ibn Bayern wie insbeſondere feinem eigenen Haufe erhalten 
wiffen. Wir fehen ibn zum Staatsrathe im orbentlichen Dienfte er- 
hoben, im Yahre 1830 als Präftventen des nengefchaffenen oberbayheri⸗ 
hen Landrathes, im Jahre 1831 zum lebenslänglichen Reichsrathe der 
Krone Bayern ernannt, im folgenden als Mitglied der Regentjchaft 
für den zum Herrſcher von Grichenland erwählten noch minderjährigen 
König Ofto. 

Mit Ehren wie — was fchwerer wiegt — mit Laſten war 
v. Maurer jegt genugfam bebürbet. Zweien von einanber weit ents 
legenen und ganz eigens gearteten Reichen gehört feine Thatkraft an. 
Allerdings nur dritthalb Jahre wirkte er im fernen Süden. Aber daß 
diefes fein Wirken nicht umfonft geweſen, das ift fein Geheimniß, und 
er felbft hatte die Genugthuung, ſich hievon zu überzeugen, als er nad 
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faſt einem Bierteljahrhunderte an der Seite des Prinzen Adalbert noch⸗ 
mal den bellenifchen Boden betrat. Auch machte er bald nad feiner 
Rüdberufung fein Hehl aus dem Malten der Regentſchaft und feiner 
eigenen organifatorifchen wie gefeßgeberifchen Thätigfeit in einem Werte, 
das in drei Bänden unter dem Titel „das griechifche Volk in öffent- 
licher, kirchlicher und privatrechtliher Beziehung vor und nad) dem 
Freiheitötampfe bis zum 31. Yuli 1834" zu Heinelberg im Jahre 
1836 erſchien. Aber aud in Bayern, welchem cr forthin angehörte, 
hatte er fih nicht ungetrübter Ruhe zu erfreuen, weder unmittelbar 
nad) feiner Heimkehr, noch auch insbeſondere als er im Jahre 1847 


unter ganz eigenthlimlich geftalteten Berhältniffen jelbft in das Miniſte- 


rium trat, deſſen Beſtand allerdings nur bis in den ‘Dezember biefes 
Jahres wäbhrte. Es find dieſe Ereiguiffe zum Theile noch in friſchem 
Andenken. Wie v. Maurer ſeine Thätigkeit in Griechenland offen vor 
der Welt darlegte, fo dürfte der Verewigte fir dasſelbe auch bezüglich 
ver Verhältniſſe Borforge__getroffen haben wovon die Rebe iſt. Wir 
baben fein Urtheil in biefer Hinficht abzugeben, möchten aber hier doch 
nicht unterlaffen, auf das hinzuweifen, was von einem hochgeſchätzten 
Freunde in einem warmen Nachrufe an Georg Ludwig v. Maurer in 
der Beilage Nr. 180 zur Augsburger Allgemeinen Zeitung vom 
28. Juni 1872 ©. 2753— 2755 in Kürze angebeutet if. 

Hiemit fchlieht fo zu fagen v. Maurer bewegtes öffentliches Leben 
ab, ind zwar nicht ohme daß — wie früher ſchon einmal — eine be: 
ſondere Bitterfeit fih daran zu knüpfen hatte. Wieber, aber zum legten 
Male, follte fein Ferneres ſtilles Wirken zu Münden in Frage geftellt 
fein. Wie ihm nad der Rüdkehr aus Griechenland eine Verſetzung 
als Präſident an das Appellationsgericht zu Amberg zugebacht gemefen, 
wovor ihn ‚nur die gelungene Geltendmachung feines vor dem Abgange 
in das neu entflandene Königreich ausbebungenen Vorbehaltes ſchützte, 
fo follte er jegt abermals entfernt werden, zunädft auf ven Geſandt—⸗ 
Schaftspoften nah Brüffel, und — als er das burd einen Urlaub zu 
umgehen gewußt — neuerdings als Präfident an das Appellationsgericht 
zu Amberg. Wie ein Deus ex machina trat aber hier die im März 
des Jahres 1848 erfolgte Abdankung des Königs Ludwig I. dazwiſchen. 
Unter Sohn und Enkel, deren Vertrauen ihn vielfeitig ehrte, follte ihm 
feine Kränkung mehr widerfahren! 

Wie mag nun aber gerade ihn die Märzluft des Jahres 1848 
wohlthuend angeweht haben, die Märzluft des Jahres 1848, in welder 
abgefehen von Anverem eben die Einführung der Deffentlichfeit und 
Münplichkeit in die Rechtspflege mit Schwurgerichten lag, jene fo wid 
tige Frage, deren gefchichtlihe Erörterung v. Maurer nicht allein in 
feiner bereit erwähnten gefrönten Preisſchrift einläßlich befhäftigt hatte, 
fondern auch fpäter, und gerade als geiftige Auffrifehung während ber 
trüben Amtstage des abgelaufenen Jahres, fo daß er am Pfingftfonntage 
1848 in der Schrift „über die Freipflege (plegium liberale) und die 
Entftehung der großen und feinen Jury in England” feine Anficht 
über den Urfprung der Gefchmwornengerichte veröffentlihen konnte. Wie 
gewann jett auch fein Sit im Reichsrathe erft erhöhte Bedentung und 
berechtigteften Einfluß bei der Berathung und Beſchlußfaſſung über die 
wichtigften Geſetze hinfichtlih des Rechts- und ©erichtöwefens, mit 
beren Referaten er betraut geweſen! 
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Bildet diefes ftaatlihe Wirken, welches ihm die Stellung im Staats⸗ 
rathe wie insbefondere im Reichsrathe auferlegte, die eine Seite feines 
verhältnigmäßig noch langen Lebens, fo war es ihm jet auch gegönnt, 
dem unterbrochenen wiflenfchaftlichen Forſchen und namentlih dem Aus- 
arbeiten defien zu obliegen, was er von Jugend an gefammelt. 

Und wo war denn die Werkftätte diefes Schaffens? Ein präcdhti- 
ges Even hatte er fih in ver fo und fo vielen Bayern und Nicht: 
bayern lieb geworvenen Behaufung in ber oberen Gartenftraße Wr. 2 
gegründet. Da lebte er in trautem häuslichen Kreife, der freilich be 
veit8 im Jahre 1831 eine fehmerzliche Lüde dadurch erlitten, daß ihn 
die Gattin durch den Tod entriffen worden, mit Sohn und Tochter. 
Welche Fülle geiftigen Wirkens umſchloß dieſe gelehrte Stätte, welche 
wiffenfchaftlihen Schätze beherbergte ihr Erdgeſchoß! Das geräumige 
Arbeitszimmer v. Maurer mit feinen erhöhten Schreibtifche beziehungs- 
weife Pulte lag gegm Süpmeften, das des Sohnes, den er no im 
Sabre 1847 den Yehrftuhl einnehmen fah, ven er felbft dereinſt geziert, 
gegen Süpoften. Beide verband die umfangreiche auserlefene Bibliothek. 
Und nicht blos die eigenen Schäge waren da zu finden. Auch einem 
anderen war vorübergehend in dem großen Gartenhaufe eine fichere 
Zufluhtsftätte geboten, dem literariihen Nachlaſſe Schmeller8, ver 
jelbft fo und ſo oft im gaftfreunplichen Haufe v. Maurers vergnügte 
Stunden verbradt. Als nämlich der Anlauf diefes in Bayern wie 
außerhalb Bayerns für unjhägbar gehaltenen Nachlaſſes von dem 
damaligen Staatsminifterium des Innern für Kirden- und Schul 
angelegenheiten abgelehnt worven war, ver edle Freiherr Guſtav von 
Lerchenfeld aber zur Befeitigung der alsbald eingetretenen Gefahr des 
Abganges in das Ausland ihn an ſich gebracht hatte, ohne ihn jedoch 
zunächſt auf feine Befigungen nad Bamberg oder Hainersreut über- 
fiedeln zu wollen, fand er hier freundlihe Aufnahme, bis er enblic) 
doch in ven Beſitz des Staates übergehen konnte. 

Erlebte v. Maurer noch die Freude, die Herausgabe bed unvers 
gleichlihen Wörterbuches des großen bayerifhen Sprachforſchers mit 
Benügung ver fo außerorventlih zahlreichen in dieſem Nachlaffe bes 
finolihen Nachträge von der hiftorijhen Kommiffion bei der Akademie 
der Wifienfchaften bethätigt zu ſehen, fo follte er felbft bei einer anderen 
Unternehmung derfelben Hand anlegen müſſen. Nur einen heil des 
Stoffes für den fünften Band feiner berrlihen Weisſthümerſammlung 
batte Jakob Grimm nod an Profeſſor Richard Schröver, der fchon für 
den vierten Band hilfreiche Dienfte geleiftet, übergeben, als ihn ber 
Tod dahinraffte. Unter der Oberleitung v. Maurer, ven da feine 
Borliebe für die bayeriihe Pfalz fogleih an die Berwerthung ber 
prächtigen Sammlung ihrer Weisthümer im Reichsarchive dahier führte, 
wurde der fünfte und fechfte Band dieſer unverfiegbaren Quelle des 


naturwüchſigſten deutſchen Volksrechtslebens zu Tage geförbert, und ; 


Iteht nunmehr auch deſſen Schlußband in naher Ausſicht. 

Wie aber verhält es ſich mit der eigenen Thätigkeit v. Maurers? 
Sie galt einer großartigen Unterſuchung über die Entwicklung des viel 
gegliederten deutſchen Gemeinweſens in ſeinen weiteſten Verzweigungen, 
einem Werke, das nach und nad in nicht weniger als zwölf mehr oder 
minder umfangreichen Oltavbänden an das Licht getreten if, Im 
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Jahre 1854 erfchien die Einleitung in die Gefchichte der Marke, Hofe, 
Dorf: und Stadtverfafiung und ver öffentlien Gewalt; im Sabre 
1856 die Geſchichte ver Markenverfaffung in Deutſchland; im ven 
Jahren 1862 und 1863 bie Gefchichte der Fronhöfe, der Bauernhöfe 


"und der Hofverfaffung in Deutfchland in vier Bänden; in den Jahren 


1865 und 1866 bie Geſchichte der Dorfverfaffung in Deutfchland in 
zwei Bänden; in ben Jahren 1869 bis 1871 die Gefchichte ver Stäbte- 
verfafiung in Deutjchland in vier Bänden. Es ift nicht zu läugnen, 
daß dieſe gewaltige Arbeit in einer Breite burchgeführt ift, daß dem 
Fachmanne da und bort wohl mit weniger genügt fein möchte. Aber 
es ift ebenfowenig auf der anderen Seite zu läugnen, daß gerade biefe 
behäbige Darftellung ben gewiß auch nicht zu unterſchätzenden Vortheil 
mit fi führte, daß diefe Bünde Über den engeren Kreis hinaus Ein 
gang bei Geſchichtsfreunden wie Praltikern gefunden haben umb finden, 
welche fih außerdem ſchwerlich an diefelben gemacht hätten und machen 
würden, - 

Kömmt aus ihnen auch der engeren Heimat außerorbentlid viel zu 
Guten, fo verdankt dieſe der Feder v. Maurer auch einige ganz be⸗ 
ſonders daher einfhlagende Schriften. Bereitd im Jahre 1829 handelte 
er über die bayerifhen Städte und ihre Berfafjung unter der römiſchen 
und fräntifchen Herrſchaft. Weiter zog ihn das wichtige feinerzeit von 
unferem Weftenriever herausgegebene Treifinger Stadtrecht des Vor⸗ 
fprechen Ruprecht aus dem Jahre 1328 und deſſen fernere Entwidiung 
an. So veröffentlichte er denn im Jahre 1839 dasfelbe nach den bis 
dahin befannt geworvenen Handfchriften, und verband biemit — von ber 
Anficht ausgehend, dag auch eine eigenthümliche demſelben Rechtsgelehr⸗ 
ten einmal zugefchriebene Bearbeitung des fogenannten Schwabenfpiegels 
von ihm herrühre — auch die Herausgabe dieſes Stüdes in dem Werke: 
das Stadt» und das Landrechtsbuch Ruprechts von Treifing. 

In die Zwifchenzeit fällt nun aber auch no v. Maurers Wirken 
in unferem Bereine. Schon glei, als am 11. Dezember 1837 zwanzig 
Gefhichtsfreunde zur Gründung besfelben zufammentraten und aus 
ihrer Mitte einen Ausſchuß zur Beſorgung feiner Angelegenheiten wähl- 
ten, finden wir v. Maurer in. ihm. Und als eben dieſer Ausſchuß 
noch im erften Jahre feiner Thätigkeit auch den Plan zur Herausgabe 
der Bereinsgeitfchrift entwarf, des feither auf 33 Bände gediehenen 
oberbaverifchen Archives für vaterländiſche Gefchichte, begegnet uns an 
ber Spitze des hiefür gewählten Rebactionscomit6s v. Dlaurer, und 
wurde am 15. Yänner 1839 unter die Mitgliever des Vereines das 
erfte Heft diefes Unternehmens vertheilt, in deſſen Vorwort die Grund⸗ 
ſätze ausgeſprochen find, welche hiebei die leitenden gewejen. Doch ge 
ftatteten v. Maurers anderweitige Gefchäfte ihm nicht, hier eine längere 
Thätigkeit zu entwideln, und bereits am Ende des bezeichneten Jahres 
Iehnte ex deßhalb bie wieder auf ihn gefallene Wahl in ven Ausſchuß 
ab. Dem Bereine felbft aber gehörte er bis zu feinem Lebensende an. 

Das ift gewiß ein reiches Leben, deſſen Faden ber 20° Wai des 
Jahres 1872 zerriß. Wer kennt nicht den alten Sprud: mens sana 
in eorpore sano? Wem fällt derjelbe nidyt bei, wenn er fih v. Mau⸗ 
rers erinnert? Seine erhabene Mannesgeftalt, von welch edlem Haupte 
war fie gekrönt! Welch vertrauenerwedende Augen ftrahlten aus ihm 
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bei ernften Geſprächen wie bei heiterem Mahle! So weilen wir denn 
no gerne bei feinem Bruftbilde, welches in ihr Sigungszimmer die 
hiſtoriſche Claſſe der Akademie der Wiſſenſchaften fich geftiftet bat, im 
besen Räumen er lange Jahre mit fieter Theilnahme an allen Fragen 
ihres Wohl und Wehe fich bewegte, an deren Spige er bei der hundert⸗ 
jährigen Yubelfeir am Ende des März des Jahres 1859 fungirte. 
Biele find es, die auf diefen fo mannigfach geftalteten Lebenswegen in 
nähere oder entferntere Berührung mit ihm gelangten. Wer aber je 
in Verkehr mit ihm geflanden, wirb feinem ganzen einmehmenden und 
ftets fördernden Weſen ein freundliches Andenken weihen. Als wir denn 
auch feine irdiſche Hülle am füplichen Friebhofe empfingen und zur 
ewigen Ruhe geleiteten, ver Sohn mit den zwei älteren Enfeln, ver 
Bertreter des Stantsoberhauptes wie‘ Prinz Adalbert von Bayern, feine 
Collegen im Staats- wie Reichsrathe, feine Collegen in der Afademie 
der Wiffenfhaften, fo und fo viele feiner Freunde und Berehrer, fol 
es da Wunder nehmen, wenn jeder ohne Schmeichelei gegen ihn in 
Wahrheit jagen Tonnte: es ift uns unendlich viel mit Georg Ludwig 


v. Maurer dahingegangen ! 
Dr. Sudwig Rorkinger. 


10. 
Dr. Aranz Zaver Meifer. 


Gegen Ende des Jahres 1872 wurde dem hiſtoriſchen Verein von 
- und für Oberbayern ein Mann entrifien, welcher viele Sabre ein eifriges 
Mitglied dieſes Vereines war und ihm zugethan blieb bis zum Ende 
einer Tage. Es iſt darum billig, daß aud ihm der Verein eine Heine 
rinnerung in dieſen Blättern hinterlegt. Dies Vereinsmitglied iſt der 
k. Lyeealprofeſſor und Rector der k. Gewerbſchule in Freiſing Dr. Franz 
Xaver Meifter, 

Unfer Yreund mußte früh vie Härte des Lebens erfahren; er war 
nicht reicher Eltern Kind, ihn empfahl Feine vornehme Gunſt; was er 
war und was er ſich errang, das verdankte er feinem Fleiße, welcher 
von glüdlihen Talenten unterftägt war. Augsburg war feine Vater⸗ 
ſtadt, wo er am 21. September 1810 geboren wurbe, Sein Bater, 
ein Schrannenauffchläger, konnte dem talentvollen Knaben, als dieſer 
zum Stubium fich entfchloß, bei feinem geringen Einkommen nicht viel 
bieten, aber mit dem Muthigen war das Glüd und rühmlich abfolvirte 


u. 


ee im Jahre 1830 das GEymnaſium feiner Vaterſtadt mit der erften 


Note. Freilih mußte er fih auch bald fein tägliches Brod mit In⸗ 
firuetionen verdienen, und er that dies mit foldhem Erfolg, daß ihm 
der Sohn des wohlthätigen Haujes, den er inftrmirte, nit Schüler 
blieb, fondern Freund wurde, und daß beide im lebhaften freundſchaft⸗ 
lichen Verkehr blieben, bis Meifter vor feinem Freunde aus dem Leben 


ſchied. 

In der Wahl des Lebensberufes folgte Meiſter ſeiner inneren 
Neigung und entſchied fich, nachdem er das Studium der Theologie 
aufgegeben, Für die naturwiſſenſchaftlichen und mathematiſchen Fächer, 
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für welche er von Jugend an eine befonbere Vorliebe befaß. Zur Er⸗ 
lernung und Ausbildung in venfelben brachte er drei Yahre von 1830 
bis 1833 an ver Univerfität Münden mit raftlofem Fleiße zu und 
unterzog fih, um allen Anforderungen zu genügen, auch ber vorge= 
Ihriebenen Stants-Eoncursprüfung mit dem beften Erfolge. 

Die Anftellung eines fo trefflich qualificirten Lehramtscanpibaten 
ließ nicht lange auf fi warten, denn nah kurzer Verwendung am 
neuen Gymnaſium in Münden wurde er unter dem 30. April 1836 
als Lehrer der Mathematit an der neuerrichteten k. Gewerbfchule in 
Greifing ernannt. Die Gewerbfchulen waren damals in unferem Bater- 
lande eine neue Schöpfung und mußten fih erſt Bahn brechen und 
Anerkennung erringen. Wenn dieſe Schulen überhaupt und die in 
Freifing insbefondere Anerkennung gefunden und ruhmvoll ſich empors 
gefhwungen haben, jo hat ficherlih ein wefentliches Verdienſt daran 
auch der verewigte Dr. Meifter, welcher von feiner Berufung bis zu 
feinem Lebensende als ausgezeichneter Lehrer und vom Jahre 1865 
an auch als Rector an der Gewerbfchule Freifing mir Umfiht umd 
Liebe in vollfier Hingabe für die Jugend eben fo gewiflenhaft als 
fegenvoll wirkte. 

Was aber den verewigten Lehrer fo unzertrennlich bis zu feinem 
Tode an Freifing feilelte, das war wohl vorzugsweife die Profeffur 
für Phyſik und Mathematit am f. Lyceum, welche ihn umter dem 
23. Yuni 1837 übertragen wurde. Da er fih für ein höheres Lehr⸗ 
amt in der Phyſik ausgebildet hatte, fo öffnete fi für feine willen 
Ihaftlihe Thätigkeit das erwünfchte Feld. Sein phyſikaliſches Kabinet 
war ihm ein flilles Heiligthum, in das er bei gelegentlihen Beſuchen 
Freunde der Wiffenfhaft mit beſonderer Vorliebe zu führen pflegte. 
Hier und im Hörfaale waltete er feines Amtes mit wahrhaft feltener 
Pflichttreue und mit unermüdetem Eifer, wie ihm alle jeine Collegen 
ohne Ausnahme und alle Zuhörer, die fi im Laufe von 35 Jahren 
um ihn fammelten, mit Freuden bezeugen werden. Er hatte lebendiges 
Intereſſe und erwärnıendes Feuer für feine Wiflenfhaft, und biefe 
wußte er auch der fludirenden Jugend, an der er mit aufopferndem 
Wohlwollen hing, einzuflößen. _ 

Dr. Meifter fchrieb auch werthuolle Abhandlungen und Programme 
md lieferte zahlreiche Auffäge im Zeitfchriften feines Faches. In ver: 
dienter Würdigung feiner wiſſenſchaftlichen Leiftungen erfaunte ihm vie 
Univerfität Münden im Jahre 1845 dad Doctorbiplom zu. Don be 
fonderem Werthe dürften feine meteorologifhen Beobachtungen jein, bie 
er in der ihm eigenen Treue mit faft ängſtlicher Gewiſſenhaftigkeit mehr 
als 30 Jahre aufzeichnete und bei feinem Tode an die Bibliothel des 
k. Lyceums fchenfte. 

Auch die k. landwirthſchaftliche Centralſchule Weihenſtephan wußte 
die Lehrthätigkeit Dr. Meiſters zu gewinnen, und dieſer wirkte faſt 
20 Jahre an dieſer Anſtalt mit bewährten Eifer als Lehrer für Atmo⸗ 
ipbärologie, Klimatologie und phyſikaliſche Geographie. Jahre lang 
hielt Meiſter auch im technifchen Vereine für die Bürgerſchaft und für 
Freunde fortfchreitender Gewerbthätigfeit Vorträge, welde immer Zeugen 
feiner Opferwilligfeit und Uneigennägigfeit fein werben. Obwohl ſchon 
ermübet von der Zagesarbeit hielt.er in den Abendſtunden, bie fonft 
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der Ruhe und Erholung gegönnt werden, unentgeltlih biefe Vorträge 
über intereffante naturwiflenfchaftliche Gegenftände, insbeſondere über 
neue Erfindungen, die ſich für's praftifche Leben verwertben ließen. 

Mackellos, wie Meifter in feinen Berufe als öffentlicher Lehrer 
und Diener des Staated war, finden wir ihn aud in feinem Private 
leben. Aller Berftellung Feind, liebte er Offenheit und Wahrheit und 
fprach feine Ueberzeugung, wenn e8 die Pflicht erheifchte, flets unum- 
wunden aus, aud dann, wenn er im Boraus wußte, daß er Anfloß. 
erregen würde und ſich durch fervile Nachgiebigket weicher betten Könnte. 
Sein ehrliher und bieberer Charakter ertrug feine Schminfe an fi 
und ſah fie nicht gern an Anderen. Freunden war er treuer Freund 
bis an’s Ende. Im zweimaliger Ehe war er ein glädlicher und be» 
glückender Gatte. 

Dr. Meiſter erfreute ſich lange einer ungeſtörten Geſundheit und 
eines auch bei fortgefchrittenen Alter blühenden Ausſehens. Da über⸗ 
fiel ihn im Frühſommer des Jahres 1872, Allen unerwartet, eine 
Krankheit, unter der er fichtbar zuſammenbrach. Weber ärztliche Kunft 
und Wiſſenſchaft, noch der Gebruud eines Heilbades konnte das Uebel 
heben, die forgfältigfte Pflege der Gattin dasfelbe nur mildern. Am 
19. November 1872 kam er zur Borlefung in's Lyceum — zum lebten 
Male, am nämlidhen Tage noch legte er fih aufs Schmerzenslager, 
um es nicht mehr zu verlaffen, bis ihn der Tod am 28. November 
von harten Leiden befreite, Als treuer Chrift lebte er, als folder 
end:te er auch feine Lebensbahn. Auch der Armen dachte er; feine 
legte edle Handlung, mit der er fein irdiſches Tagewerk ſchloß, war 
ein Alt der Barmherzigkeit, indem er dem Bincentiusvereine und dem 
Krankenfond für Stupdirende eine namhafte Summe zum Geſchenke 
beſtimmte. 

Der hiſtoriſche Verein bat in ihm ein eifriges und thätiges Mit⸗ 
glied verloren, das mit wiſſenſchaftlichem Intereſſe und mit treuen 
Wohlwollen die Zwede des Vereines auffaßte und verfolgte. Dice 
lebenden Mitglieder werben hm ein bleibende Andenken bewahren, 
und dieſe Zeilen mögen die Erinnerung an einen edlen Mann und 
lieben Gefinnungsgenofjen auch in kommenden Zagen noch wach erhalten. 


Aloſtermaier. 


11. 
Sarl Theodor Ritter von Xogifter, 
char. Oberftlieutenant a. D. 

Die Triegerifche Zeitſirömung veranlaßte, wie fo viele Sünglinge 
jener Tage, auch den Sohn des Finanztath8 von Kogifter am 19. Sep- 
tember 1812 in feinem 16. Lebensjahre fih dem Militärſtand zu wid- 
men. Carl Theodor trat beim I. Linien Infanterie-Regiment König, 
defien ‚Depot in Münden garnifonivte — die beiden Feld-Bataillone 
kämpften in Rußland — als Gemeiner ein und wurde, da er aud 
fhon in der Ruteinfhule immer unter bie befleren Zöglinge gehörte, 
nach einem Jahre zum Junker ernannt, Seines ſchwächlichen Rbeper, 
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baues halber war er noch nicht zum Dffizier vorgefchlagen worden, und 
konnte dieſe Stellung erft im Jahre 1815, nachbem er bie Strapazen der 
Befreiimgsfriege rüftig überftanden, erringen. | 

Der Üriedensbienft gewährte den Offizieren damals viel freie Zeit, 
denn e8 waren nicht nur durch die Hebernahme der Offiziere der Natio- 
nalgarbe-Bataillone in die Linie eine Menge Veberzähliger vorhanden, 
fondern es blieben auch blos die für den Wachdienſt unumgänglich nöthi- 
gen Soldaten im Dienft, und biefe waren wieder zumeift Kapitulanten, 
d. b. alte, im Krieg ergraute Männer mit 12 und mehr Dienftjahren. 

Carl Theodor benügte feine Muße replih und widmete ſich 
vorerft dem Studium der Heraldik, eine Stellung im Reichöherolven- 
amte anftrebend. 

Doch follte fein Eifer von anderer Seite Anerkennung finden, 

Das mit dem Sfriegsminifterium verbundene geheime Kriegsarchiv, 
alle Pläne, Karten, Manuferipte, militärifhe Werke und zur Anf- 
bewahrung geeignete Dolumente enthaltend, ſollte von genannter Stelle 
getrennt und in eine eigene Behörde als Hauptconfernatorium der Armee 
umgeftaltet werben. 

Da Rogifter als wiffenfhaftlich gebilveter Offizier befannt war, 
die Ordnung dieſer bebeutenden Sammlung wichtiger Materalien — 
bisher von einem einzigen Beamten nur fo nebenher behandelt — aber 
geeignete Kräfte erforderte, fo ift er mit einigen anderen Offizieren in 
das Hauptconfervatorium im Jahre 1827 beorvert worden, wo er biß 
zum 22. Mat 1843, dem Tage feiner Ernennung zum Hauptmann, 
thätig blieb, 

Die Stellung als Gehilfe des Bibliothekars in einer fo reichen 
Sammlung militärifher Werke blieb nicht ohne Anregung auf feinen 
Geiſt; er erweiterte durch das Studium norbifher Sprachen und aus 
wärtiger Berhältniffe feine Anfhauungen und Kenntniffe. Die Mamı- 
feriptenfamnilung des Hauptconfervatoriums enthält von ihm eine 
Ueberfegung des kaiſerlich ruſſiſchen Neglements für die Aufftellung ber 
Infanterie-Divifiohen mit den bazu gehörigen Batterien in Schlacht» 
ordnung und in allgemeinen Colonnen, 1836, welcher noch das 1834 
allerhöchſt beftätigte Reglement für Anwendung der Schladhtorbnungen 
bei Infanterie⸗Diviſionen mit 4 Batterien und für die Vereinigung von 
zwei und mehreren Divifionen in einer Schlacht angefügt ift. 

Eine Kleinere Abhandlung: „Kurze Notizen über die Formation 
der ſchwediſchen Armee, zufammengetragen nach den mündlichen Angaben 
einiger ſchwediſcher Offiziere, eine für die damalige Zeit fehr werth- 
volle Arbeit, legte Rogifter 1827 höchſten Orts vor. 

Das Bedeutendfte, was er geleiftet, ift unftreitig ber nach langen, 
mühevollen Studien von ihm conftruirte Chartometer, welcher zur Er- 
fparung von Wrojeftions-Berehnungen ber Landkarten dient. Dieſe 
äußerſt nützliche Erfindung, 1843 "veröffentlicht, brachte ihm ehrende 
Anerkennung von Heffen, Schweden, Norwegen und Portugal, deren _ 
Monarchen ihm Orden verliehen. 

Seiner Aufnahme als Mitglied in die Société frangaise statistique 
universelle ift höchſten Orts nicht zugeflimmt worden. 

Ungeachtet dieſer vielfeitigen Beſchäftigung blieb der Berblichene 
dem Studium ber Geſchichte, worauf ihn bie Heraldik geleitet, treu bis 
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zum Enbe feines lebend, Machte er doch noch im September 1871 
bie anftrengende Partie nah Schöngeifing mit, um in befjen Nähe vie 
Römerfpuren zu verfolgen und Tags darauf diefelbe Aufgabe bei Pudy 
u löſen! . 
’ Ein liebenswürbiger Charakter, ein aufmerkfamer Sohn und Bru- 
ber, ein angenehmer Gefellichafter, wußte er fih die Zuneigung Aller 
zu erwerben, mit denen er in Verkehr trat. Bet feinen regen Geifte 
ließ er die zunehmende Körperliche Schwäche nicht bemerken, fo daß fein 
am 22. uni 1873 ſchnell eintretender Tod alle Freunde überrafcte. 
P ns ihm, der nie Jemanden ein Unrecht zugefügt, die Erbe 
leicht fein! 

Der Berein dankt dem Verftorbenen, welcher die Dionatöverfamm- 
lungen zum öftern mit intereflanten Bemerkungen begleitete und Ge: 
ſchenke darbrachte, nah deſſen Tegtwilliger Verfügung eine fchöne 
Sammlung von Büchern. 

Münid. 


12. | 


Fudwig Schöndien 
- k. Rath und geh. Secretär im !. Hausardhiv. 


Der Name Schöndhen eignet einer weitverzweigten Familie, 
welche feit Generationen fo zu fagen zu den Typen der Münchener 
Geſellſchaft gehörte. Der Urältervater kam mit dem Kurfürften Karl Theodor 
von Mannheim als kurfftl. bayr. Hof: und Stabötrompeter nad München 
und feine ſechs Söhne, Michael, Karl, Wilhelm, Ludwig, Peter und 
Joſeph wurden alle fammt und fonders unter dem königlichen Nachfolger 
Karl Theodors, Marimilian, I. königliche Hofmuſiker. Ein Sohn nun 
des kgl. Hofmuſikers Michael Schönhen und deflen Gattin Fanny, 
geb. v. Kramer, (Tochter des fürftbifhöflich Freifing’fchen Kameralver⸗ 
walter8 und Batrimonialrichters von Kramer zu Eifenbofen), einer feelen- 
und herzensguten Frau, eine! Hausfrau und Mutter von altem Schrott 
und Korn, war Ludwig Schönden geboren am 4. März 1817 zu 
Münden. Mit vorzüglicen Anlagen begabt widmete ex ſich den Stupien, 
abfolvirte mit Auszeihnung das Eymnaſium und bie philofophifchen 
Kurſe und wandte ſich dann den Rechtswiffenfchaften zu. Was er betrieb, 
das gefchah ftets von Grund aus; darum finden wir ihn auch unter 
den Bearbeitern der juriftifchen Preiöfrage, wobei er fih unter 7 Con- 
currenten (darunter der gegenwärtige. Reichsrath und Univerfitäts-Profeflor 
von Pözl) die erfte Note errang. Hierauf machte er das theoretifche 
Eramen und widmete fich zwei Jahre lang ter juriftiichen Praris, 

Nun trat ein entfcheivender Wendepunkt in feinem Leben ein. Auf 
fünftlerifchem Boden fo zu fagen erwachien begleitete ihn fein ganzes 
Leben lang ein nach dem Idealen ftrebender Zug; die juriftifhe Praxis 
fagte ihm abfolut nicht zu. Schon während feiner juriflifchen Studien 
hatte er biefem feinem Herzens- oder Geifteszuge, foweit Pfliht und 
Zeit e8 erlaubten, ſowohl durch Hebung der Mufit als auch nad ber 
wiflenfchaftlihen Seite hin nachgegeben und am liebflen in ven ftillen 
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Hallen der Theologie verweilt. Privatim hatte er nicht unbedeutende 
Kenntniffe in der Dogmatil, Symbolif, Kirchengeſchichte und andern 
theologifhen Disciplinen fi) angeeignet, nun wollte ex mit einem ent⸗ 
jcheidenden Schritte feiner Herzensneigung, bie er als einen böhern 
Ruf betrachten zu müflen glaubte, Folge leiften: der Rechtspraktikant 
beſchloß fih als Candidat der Theologie wieder zu inferibiren. Da 
trat aber ein Ereigniß inzwifchen, welches ihın die Bahn zu feinem 
eigentlichen und wahren Berufe öffnete. Die feit dem Kölner Ereigniffe 
höher und höher gehende katholiſche Bewegung erheifchte mit Noth⸗ 
wenbigfeit in ‚der Tagespreſſe ein Organ, welches dieſe Intereffen in 
geeigneter Weife zu vertreten im Stande wäre Brof. Freiherr 
von Moy, verwandt mit den damaligen Berlegern ver „Augsburger 
Boftzeitung” (damals fog. Moy’fchen Zeitung) fuchte eben nach einem 
tüchtigen, gediegenen Redacteur für dieſes Organ, das ältefte in ganz 
Deutfchland, welches ſtets der katholiſchen Auffaffung gerecht war ımd 
ſich darum vorzäglih zu dem vorgedachten Zwede zu eignen fchien. 
"Sein Auge fiel nun auf feinen hoffnungsvollen ehemaligen Schüler, 
Ludwig Schönden, und dieſer glaubte in der That in dem Rufe feines 
hochverehrten Lehrers und in feiner damaligen Stimmung bie richtige 
Bahn für fein Leben eröffnet zu ſehen: er nahm darum ven Ruf an. 
Die Wahl, melde v. Moy getroffen, war.eine fehr glüdlihe. Man ging 
in den damaligen Zeiten, die man beinahe ſchon wieder die „guten, 
alten” nennen dürfte, felbftverftändlid von der Anfchauung aus, daß 
ber Beruf der Bertretung der Fatholifchen Intereſſen in der Zagespreife 
ein wichtiges und ernftes Amt, eine weittragende Lehrkanzel fei, von 
der ınan alles Titeratenthbum von vorne herein ausfchließen müffe und 
da mochte ihm der junge Mann, der fo gründliche jnriftifche und 
fiaatswiffenfhaftlide Studien betrieben, den fein idealer Drang auch 
mit den tbeologifchen Disciplinen befannt gemadht und der in feinem 
ganzen feinfühligen und feinfinnigen tünftlerifh angehaudten Weſen bie 
Garantie bot, daß er mit edler Energie auch ſtets das richtige Mack 
verbinden werde, als ganz vorzüglich geeignet für dieſen Beruf erfcheinen. 

Und fo war es auch. Schönchen redtfertigte im vollſten Maaße 
bie in ihn gefeßten Erwartungen, er und bie Poftzeitung ſchienen wie 
flir einander gefhaffen — fie hätten fih aud nie mehr von einander 
jolen trennen laſſen. Schönchen redigirte in Ehren die Poftzeitung, 
bie bis zum Jahre 48 noch dazu das einzige größere katholifhe Blatt 
in ganz Deutſchland war, vom Jahre 1842 — 1855 unter ben 
ihwierigften Berhältniffien — man denfe nur. an die Sturm- und 
Drangperiode von 1848 — und wußte ihr balo eine hervorragende 
lirchlich⸗publieiſtiſche Stellung zu geben, wie er bei allen ebel gelinnten 
Katholiken, Geiftlichen und Laien in hoher perſönlicher Achtung ja Ber- 
ehrung fand. Selbftverftänplich hatte dieſe Stellung, die ihn nad) der 
idealen Seite fo fehr befriebigte, auch ihre fehr dornenvollen Bartien. 
Schon damals machte ſich eine Strömung geltend, deren Träger maß» 
volle Haltung als Mangel an „Entſchiedenheit“, jedes Geredhtwerben 
und Anerkennen des Guten aub an dem Gegner fon als Berrath 
gilt und denen Geduld, Milde, Sanftmuth, Güte, Friedfertigkeit troß 
der langen Gedenkzettel ihrer Katholicität unbelannte Begriffe zu fein 
jheinen. Bon dieſer Seite hatte Schönchen gerade wegen feiner ruhigen, 
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gebiegenen Haltung der Poſtzeitung viel Bitteres zu erfahren. Dieſe 
bitteren Erfahrungen in Berbindung mit der Rüdficht auf feine heran⸗ 
wachfende Familie — Schöndhen hatte ſich unterdeſſen verheirathet — 
ließen ibm daher ein inzwijchen gemachtes Offert, das eine ziemlich 
glänzende Außenfeite zeigte, acceptabel erfcheinen. Die kgl. Staats» 
regierung machte ihn nämlich zu Oftern 1855 das Anerbieten, bie 
Rebaction des damaligen offizidfen Organs, der „Neuen Münchener 
Zeitung” zu übernehmen. | | 

Nicht im Entfernteften darf wegen Annahme dieſes Antrages auch 
nur der leifefte Schatten auf den Charakter Schönchens geworfen werben. 
Der Regierung war es damals ernft, Fühlung mit der confervativen 
Bartei zufuchen und jich diefelbe zu erhalten und den Katholiken gerecht 
zu werben. Im Goutrafte, den Ludwig Schönen mit der Regterung 
Ihloß, war die Führung der Redaction „nad, feiner eigenen lieber: 
zengung und im fatholifch-confervativem Sinne" ansprüdlihd gewähr⸗ 
leiftet. Gleichwohl befand er ſich in diefer neuen Stellung nicht in 
feinem rechten Fahrwaſſer. Für einen „Tatholifchsconferbativen” Sinn, 
wie ihn Schönchen als treuer Sohn feiner Kirche befiten mußte und 
wirklich befaß, hatte die damalige Regierung doch wieder: fein rechtes 
Verſtändniß und jo mußte feine Stellung bei dem Regierungsorgane 
befonder8 unter den damaligen überaus heftigen parlamentarifhen und 
journafiftifchen Kämpfen gegen das Minifterium Pforbten-Reigersberg 
eine von Tag zu Tag peinliere werden. Nichts war darum begreiflicher 
als daß Schönen bald nad) dem Rücktritte diefes Minifteriums (1860) 
bie Gelegenheit ergriff, feinem Contract gemäß von dem neuen Minis 
ſter fih feine Entlaffung zu erbitten. Bei feiner idealen Lebens⸗ 
auffeffung hatte er in-dem genannten Contracte vorzugsweife darauf 
gefehen, daß ihm ja die freiheit feiner Ueberzeugung und vie Ehre 
und Makelloſigkeit feines Charakter genügend ficher geftellt ſchien; was 
feine materielle. Tebensftellung betrifft, wenn feine Thätigkeit bi der Neuen 
Münchner Zeitung einmal ein Ende nehmen würde, gab er jich mit einigen 
dieſelbe im Allgemeinen fichernden Ausprüden des Contracts zufrieden. 

Wir übergehen die in Mitte Itegende Leidensgefchichte dieſes viel- 
geprüften Familienvaters. Schönchen erhielt die Secretärftelle im könig⸗ 
lichen Hausarchiv, eine Kanzleiftelle mit der Hälfte des Gehalte, ben 
er als Redacteur des Regierungsorgans bezog. Bon feinen ſchönen 
Talenten, Kenntniffen, feiner fenen und eleganten Darftelungsgabe 
ſcheint man im !. Hausarchiv keinen befonderen Gebrauch haben machen 
wollen, der vom frühen Morgen bis in bie ſpäte Naht an ftrenge Arbeit 
am Redactionspulte gemöhnte Gelehrte befam nun auf einmal Zeit und 
- Muße. Hätte aber nicht ein innerer Drang ihn ſchon getrieben, diefelbe 
in der edelſten Weife auszufüllen, fo wäre die äußere Nöthigung 
zwingend genug hiezu aufgetreten. Eine zahlreihe Familie Ionnte man 
auch damals nicht mehr mit dem von der Negierung gewährten Gehalte 
von 900 fl. über Waffer und dem Niveau des Proletariats erhalten. 
Da fügte e8 jih, daß Hr. Buchhändler Manz in Regensburg fi mit 
dem Gedanken trug, die 1850 in 12 Bänden erfchienene N. Binder’fche 
Real⸗Encyklopädie völig umzugeftalten nnd machte Schönen das ehren- 
volle Anerbieten, die neue für das ganze katholiſche Deutſchland hoch⸗ 
wichtige Ausgabe zu bejorgen. Beinahe 1000 Bogen, Lerxikon⸗Oktav, 
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zweifpaltig Mein gedruckt, waren zu liefern. Was fonft ein ganzes Bureau 
von Gelehrten befchäftigt, das nahm diefer duldſame Mann allein anf 
feine des fohweren Tragens ſchon gewohnten Schultern; 1865 ließ 
Schönchen den erften Band erfcheinen, 1873 zu Oftern erſchien prompt 
und pünftlih ber zwölfte und Tegte. Und wie hat Schönden viele 
rieftge Aufgabe gelöſt? — In wahrhaft bewunderungswürbiger Weife! 
Seines redlihen Streben und jeiner unfäglihen Mühewaltung in 
treuefter Berfolgung des ihm vorgeftedten Zieles ſich bewußt, konnte er 
wohl mit vollftem Rechte für fein Wert das Zeugniß beanfprucen: 
„daß Niemand daſſelbe unbefrievigt aus der Hand legen werbe, möge 
er fih auf was immer filc einem Gebiete der Wiffenfchaft und Kunft, 
des politifchen, religiöfen und focialen Lebens, des Handels, der In- 
buftrie und ber Gewerbe Aufſchluß oder Orientirung erholen, daß 
namentlich die katholiſch⸗theologiſchen und kirchlich⸗politiſchen Disciplinen 
volftändige Bertretung gefunden.” Es ift daher wohl nicht zu viel 
gejagt, wenn wir jagen, Schönchen habe fi damit en monumentum 
sere perennius geſetzt, er habe um die Wifjenfchaft und um die Kirche 
ſich hochverdient gemacht. 

Aber freilich — Schönchens Kraft war, nachdem fie an dieſem 
„Denkmal deutſchen Fleißes“ ſich erprobt hatte, erſchöpft; ja 
ſelbſt die Freude über die gelungene Arbeit war ihm noch in jüngſter 
Zeit vergällt. Ueber letzteren Punkt ſchweigen wir bier. Vielleicht er⸗ 
fährt man einmal Näheres wenn eine Geſchichte des Berhältniffes 
beutfcher Verleger zu ihren Autoren je gefchrieben werden follte, 

Man muß Zeuge gewefen fein viefes ehrwürdigen Fleißes, ben 
Schönden aufwenden mußte einerfeitS um eine fo gewaltige Wrbeit in 
ber vom Derleger fo knapp bemeffenen Frift zu vollenden und ander» 
feit8 zu feinem fpärlichen Kanzleivienft-©ehalte den nöthigen Unterhalt 
für feine Familie zu erſchwingen. Buchſtäblich Hieß es häufig bei ihm 
„ven Löffel aus dem Mund und wieder an das Pult” ; oftmals trug er 
ſelbſt ſpät nah Mitternacht eben fertig gewordenes Manufcript oder 
die Correcturbogen zur Poft, um fie rechtzeitig am die Druckerei ab- 
Tiefern zu können. Solde jahrelang fortgefeßte Ucberanftrengung mußte 
die Lebenskraft rafcher als feine fonft zähe Conftitution erwarten ließ, 
erſchöpfen, er bat fie förmlich in das enorme Wer? feines Rieſenfleißes 
aufs und hineingenrheitet. 

Aber zu Oftern 1873 wer nun enblih der 12, und legte Band 
der Enchelopäbie fertig geworden und jet — fo meinten e8 feine 
Freunde — follten für Schönen rubigere und ſchönere Tage anbrechen. 
Ohne literariſche Beſchäftigung hätte dieſer reichgebilvete Geiſt nicht 
fein können, darum ergriff er mit Freuden das Anerbieten, das ihn ver 
berzeitige Verleger der Augsburger Poftzeitung machte, in völlig freier 
und ungezwungener Weife fich wieder an berfelben und zwar vorzugs⸗ 
weife bei den wiſſenſchaftlichen Artikeln der Beilage zu beſchäftigen. 
In diefer ihm ganz entfprechenden Thätigfeit ging noch Frühjahr und 
Sommer herum. Am 13. Juni 1873 feierte er noh im reife von 
Freunden und Verwandten feine filberne Hochzeit, am 11. Aug. machte 
er mit und noch das Baldefeſt in Landsberg mit, allein er fühlte fich 
an bemfelben ſchon unmwchl — er trug bereits ben Tobesfeim jener 
entjeglichen SKruntheit in fi, ver damals in Münden fo viele ber 
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Beten zum Opfer fielen. Raſch ging die Cholera bei ihm in ben 
Choleratyphus über, dem aber die Bräfte feine8 Körpers nicht” mehr ge- 
wachſen waren. Am 3. September Morgens 8 Uhr ftarb er, wie em 
Augenzeuge damals in der Poſtzeitung fchrieb, „wie er gelebt, als innig 
frommer Sohn feiner Kirche, geſtärkt durch alle ihre Segnungen und 
Tröftungen, wahrhaft den Tod eines Gerechten, eined Todes wie ihn 
jeder wahre Katholik für fih nur wünjchen und erflehen kann.” 

Die Boftzeitung hatte vollkommen recht die obigen Worte binzuzu- 
fügen: „Staat und Kirche verlieren an ihm einen ihrer treueften Diener.” 
Die „Germania“ Liefert nun die Kehrfeite dieſes Gedankens, wenn fie 
fagte: „Auffallender Weife hat den um Staat und Kirche wohlverbienten 
Mann fein Orden gefhmüdt — doch ja, einer warb ibm zu Theil und 
zwar ein preußifcher, der Kronenorben 4. Klaſſe.“ Trotzdem nämlich 
Zeit und Kraft unferes' Schönen früher durch die Nedaction, fpäter 
durch die Encyklopädie faft ganz in Anfpruch genommen waren, rang 
ex fich beides doch manchmal noch zu einer weitern Literariichen Arbeit 
ab, wenn ihn ein Thema ganz befonders ergriffen hatte So verfaßle 
er 1863 die Gefchichte der Stadt Augsburg, in welder er 13 Jahre 


wirkt, für den 2. Bd. der „Bavaria und gab diefelbe fpäter erweitert 
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noch eigens heraus. Dem Andenken des von ihm ſo hochverehrten 
Königs Ludwig J. widmete er 1868 nach deſſen Ableben eine trefflich 
geſchriebene, „biographiſche Skizze“; ebenfo dem edlen Grafen Ludwig 
Stainlein von Saalenſtein nach deſſen allzufrühem Tode „Ein Blatt der 
Erinnerung“ (1868). Seine reifſte Arbeit iſt aber wohl eine kleine 
Schrift mit dem Titel „Bayern, ſeine Geſchichte und ſein Beruf“ 
(Münden 1864). Schonchen hatte ein warmes patriotiſches Herz für 
fein engeres bayerifches, wie für fein weiteres beutfches Vaterland und 
weber bie extrem partifulariftifchen noch die über die gefchichtliche Bes 
rechtigung der Einzelftaaten hinwegfchreitende exrtremscentraliftifche Richtung 
konnten den Beifall dieſes gerecht und maßvoll wägenden Politiferd er⸗ 
halten; wie er ſich die Ansgleichung diefer an fich berechtigten Ström⸗ 
ungen bachte, das hat Schönden in dieſer auch fpäter noch ficher ihren 
Werth behaltenden Schrift — man wird auf dieſe Idee noch zurüde 
fommen müſſen, wenn das Reich friedlich im Innern und ftarf nach 
Außen werben und bleiben fol — niedergelegt. Diefe Schrift war es, 
für welche ihm der gegenwärtige Kaifer von Deutjchland feine Aner- 
fennung ausſprechen ließ und feinen Kronorden verlieh. 
Dergegenwärtigen wir uns zum Schluße noch einmal das Bild des 
Berftorbenen:: feine feingefehnittenen, edlen beinahe an den Typus des 
Griehen oder Drientalen erinnernden Geſichtszüge, die ihn zu Haufe in 
feinem Ürbeitsflaufe mit der Plüfhmüte auf dem von einem ftarf ins 
Weiße fpielenden Vollbarte umrahmten Haupte beinahe wie einen Patris 
archen erjcheinen ließen. Dieſes edle Aeußere war aber nur der Typus 
eine® wahrhaft edlen Geiſtes und Charakters. , Schönden war vor 
allem ein lebendig gläubiger und feinen Glauben, nit bloß in der 
Kirche, fondern im ganzen Reben bethätigender Katholik, ein Mann 
reihen, allfeitigen Wiſſens, begeiftert und feinfühlenn für alles Schöne, 
Wahre, Gute, Edle, felbit tüchtiger Mufiter und Kenner der Muflt, 
brang er in ben Geift ber Mafjiihen Muflf ein wie nicht leicht ein 
Anderer; unermüdet und gewiſſenhaft in jeglicher Arbeit, ein wahres 
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Mufter von einem Familienvater, ein Freuud fonder Gleichen, ein feiner 
und angenehmer Gefelljhafter, ein Wohlthäter im Berborgenen, ber 
balf, wo er nur irgend helfen konnte Wir begreifen es faft, daß ein 
folder Dann fo früh von uns foheiden mußte, er war reif geworben 
für's Jenſeits und der Herr fehnte ſich nad feinem treuen Diener. 


Have pia anima| 
Dr. Max Yuttler. 


L 


13. 
Joſeph Schwab, 


Lehrer und Chorregent in Ebersberg, geſtorben den 11. Nov. 1871. 


Schwierig iſt die Aufgabe und ſchmerzlich die traurige Pflicht, 
welche nich beftimmt, in biefen Blättern das Lebensbild eines theuren 
BVerblichenen, eines der würbigften Lehrerveteranen des Kreiſes zu ent- 
rollen. Es bepürfte zwar faum todter Worte für einen Mann, der im 
Leben es trefflich verſtand, fih in allen Geſellſchaftskreiſen unbedingte 
Achtung, Vertrauen und Liebe zu erwerben, für einen Mann, der ſich 
felbft taufend lebendige Denkmäler danfbarer Erinnerung ſetzte. Doch 
glaube ich feinen zahlreichen Freunden einen Dienft zu erweifen, wenn 
ih das würdige und alljeitig verbienftvolle Lebensbild des Dahinges 
ſchiedenen zu entwerfen verjude, 

Schwab war der Sohn eines bewährten, tüchtigen Lehrers und 
geboren zu Tagmersheim anı 11X April 1812. Strenge erzogen, mit 
trefflichen Anlagen ausgeſtattet und mit den nöthigen Kenntniſſen ver- 
jehen, trat er zu weiterer Ausbildung in das Scullehrerfeminar zu 
Straubing, we er tie beften Fortfchritte namentlich in der Mufif machte. 
Seine erfte Anftellung erhielt er bei den, um das Vereindwejen fo ver- 
dienſtvollen Lehrer Sigthum in Moosburg. Sechs Jahre wirkte er dort, 
ftets thätig in Schule und Kirche, für feine Fortbildung und für ge- 
meinnüßige Zmede. Hierauf wurde ihm der Schule und Kirchendienſt 
zu Ebersberg verliehen, den er 36 Yahre lang mit ganzer Kraft und 
Umfiht auf's Beſte verfahb. Hier entfaltete ſich feine große geiftige 
Begabung in allfeitiger Richtung ; Hier zeigte er, wie verbienftvoll das 
Wirken des Schullehrers für Schule und Haus, für Kirche und Staat 
werden Tann, wenn verftändiger Geift, edle Gefinnungen, ein kräftiger 
Charakter, nie erlöfchende Begeifterung ihn befeelen. 

Als Lehrer gehörte der Verblichene zu den beften Kräften. Natür⸗ 
liches Lehrgeſchick, gewandte Lehrgabe, waren ihm in hohem Grade eigen. 
Auf dem Funbanıente reicher und gründlicher pädagogifher fowie anderer 
vielfeitiger Keuntniſſe erftand der ſolide Bau feiner Lchrihätigkeit, und 
langjährige fcharfe Beobachtung, die reihhaltigfte Erfahrung machte ihn 
zu einem gewandten Praftifer, der in feiner Schule die fhönften Reful: 
tate erzielte. _Intereffant war es, ihn den Kchrftoff behandeln zu fehen. 
Hier trat jene Originalität der Auffaffung, jene allfeitige Bildung an 
den Tag, die das Eigenthum Weniger ift. Geiftesfrifche wehte aus 
feinen, Kopf und Herz gleich anregenden Worten. Wenn fein Unterricht 
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geiftbilvenb und verebelnd auf das Herz wirkte, fo [mar es bie Liebe, 
welche dieß fchöne Reſultat erzielte, die Liebe, weldhe ihn für die Kinder⸗ 
welt ganz erfüllte. Mit Liebe und Geduld Iehrte er; mit der größten 
Liebe und Berehrung hingen auch feine Schüler an ihm. In ver langen 
Keihe von Jahren ging er ftetS mit den Fortfchritten der Zeit auf dem 
Felde des Wiffens, und der Grundſatz: „für die Schule iſt nur das Befte 
gut genug” leitete ihm ſtets bei Wahl der Lehr und Anſchauungsmittel. 
Zauchte eine nene Methode auf, ober erfand man irgend ein Lehrmittel, 
fo war er unter ben Erften, die es prüften und anwendeten. In ben 
Dreißiger Jahren, als der Geographieunterricht vielfach blos im Aus- 
wendiglernen beftand, regte er durch feine Karten von Eberöberg und 
Umgebung in feinee Schule, und buch feine Karten der Regierungs- 
bezirte in weiteren Kreiſen ein auf Anfchauung gegründetes, durch Nach⸗ 
ahmung zur geiftigen Auffaffung übergebendes Geographieftudium an, 
Später legte er feinen ganzen DBieneneifer auf naturwifjenfchaftliche: 
Sammlungen. Ein Herbarium, „vie Flora Ebersbergs“, wurde im 
Vereine mit den Schülern angelegt; es entfland eine Sammlung von 
Mineralien, Chemikalien, Holzarten 2c. zum nützlichen Gebrauche beim 
Unterrihte. Alles wußte ver praftifche und denfende Mann für- feine 
Schule nüglich zu verwerthen. Beſonders erwärmte er fih in legter 
Zeit fehr für das Yortbildungswefen. Den Berhältniffen Ebersbergs 
angemefjen organifirte er die ſchon länger beftehende, von ihm in’s 
Leben gerufene Zeihnungsfchule, bildete eine landwirthſchaſtliche und 
gewerbliche Schulabtheilung, verfchaffte ſich, unermüdlich thätig, Modelle, 
Zeichnungen und andere Lehrmittel, machte mit feinen Schülern Er- 
eurfionen auf das Feld, in den Wald, auf benachbarte landwirthſchaft⸗ 
liche Diuftergüter ꝛc. Ohne ein vielverfprehendes Programm, ohne 
tänfchende Yeuperlichkeiten erreichte er den Zwed: Sinn für Fortbildung 
zumweden, Kenntniſſe zu erweitern und für das Teben tauglicyer zu machen. 

Auch Außer der Schule fuchte er der Jugend geiftige Nahrung zu 
bieten durch feine aus eigenen Mitteln angelegte, mehrere hundert Bände 
umfaffende Jugendbibliothek. Nicht nur auf die Kinder, fondern aud) 
auf die Eltern wirkte er hiedurch belehrend und verevelnd ein. 

So höchſt fegensreiih Schwab als Lehrer wirkte, fo einflußreich 
war auch fein Wirken ald Erzieher. Seine Schüler zu beffern, ihr Be⸗ 
tragen in der Schule und außer derfelben zum Guten zu wenden, war 
ihm die größte Wonne. Ein Mann, wie er, imponirend durch fein 
Auftreten, gewinnend durch feine Rede, ein Dann, der die Miffion eines 
Lehrers ganz zu erfüllen vortrefflicdh angelegt war, mußte erziehlichen 
Einfluß auf das Haus gewinnen. Eine ganze Generation war aus 
feiner Schule hervorgegangen; feine Schäler, Yung und Alt rebeten mit 
gleicher Begeifterung von ihrem lieben Lehrer. Die Engel im Himmel 
werden es aufgezeichnet haben, maß er durch erfahrnen Rath, durch 
milde Mahnung, durch firenge Rüge Gutes wirkte Durch firenge 
Disciplin, woher die Familie nicht hindernd wirkte, erzog er zum Ge⸗ 
borfam, zur Orbnung und Peinlichkeit. Gegen Gemeinheit und Roh⸗ 
beit trat er mit der erfchütternten Strenge feines ganzen Weſens auf; 
der Höflichleit Tegte er viel ethijchen Werth bei. Mit flarfer Hand 
führte er ein gerechtes, firenges aber gewinnended Regiment in feiner 
Säule, . Unter den Gefühlen war ihm die Vaterlandsliebe heilig, bie 
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er durch forgfältig gewählten Geſchichtsſtoff, duch Gefang, Bild 
und Poeſie pflegte. Zur Zeit des glorreidhen Krieges erfchollen nament⸗ 
lich vaterländiſche, patriotifche Weifen von der Schule her, und galt es 
eine Siegesnachricht zu feiern, fo war gewiß das Schulhaus unter den 
beft und zuerft deforirten. 

Der BVerftorbene wirkte aud als Conferenz-Borftand für junge 
Lehrer viel des Guten, Aus dem reihen Schate feiner Erfahrungen 
wußte er Anregungen für die Fortbildung zu geben, zu verbefjern ohne 
Strenge, und zu urtbeilen mit Milde. Als Vertrauensmann war er 
in Bereinsangelegenheiten eifrig beforgt für die Intereſſen der Lehrer 
und Wittwen, die er freimüthig zu vertreten nicht ſcheute. 

Wenn fhon aus dem Gefagten erhellt, weldy’ edler Charakter aus 
unferer Mitte ſchied, fo müſſen doch einzelne Züge feines originellen 
Weſens noch fpeziel verzeichnet werben. Namentli gewann ihm fein 
gefellichaftlihes Talent, feine geiftreiche Unterhaltungsgabe, feine liebens- 
würbige Freundlichkeit bie ‚Heraen Aller. Heiterer, frifcher Lebensmuth, 
gemüthliher Humor und Witz, — Gaben, welche die befte Würze im 
bitteren Xebreritande find, — waren ihm von ber Natur reichlih ges 
geben. Sein Herz war empfänglich für alles Große, Edle und Schöne, 
ed war empfindlich und mitfühlenn für fremdes Wohl und Weh: die 
Armen, zahlreiche Schüler, denen er zu den Studien verhalf und auch 
materielle Hilfe angeveihen ließ, können es bezeugen. Was ihn aber 
zu einem hervorragenden Charakter flempelte, war feine Confequenz im 
Handeln. Ein vieljeitiges Leben hat in ihm Grundſätze zur Reife ge⸗ 
bracht, die einen Ehrenmann zieren und denen gemäß er wirkte mit 
Klugheit und Offenheit, mit Freimuth und Willensftärte. echt und 
Wahrheit verfocht er mit Wärme, und wenn — was bei einem ent» 
ichievenen Charakter wie Schwab nicht ausbleiben konnte — Mißgunft 
und Neid zu mädeln wagten, fo mußten fie bald zurädprallen vor dem 
berufötreuen, ſtets das Gute anftrebenden Manne. Handelw macht ben 
Charakter; das bezeigte er, der nimmer ruhend, ſo Vieles that, dem 
der Goethe'ſche Spruch zum Wahlſpruche geworden: „Grad' und ehrlich 
iſt ſein Brauch; wie er denkt, fo ſpricht er auch.“ — Dem politifchen 
Getriebe, das er mit größtem Intereſſe verfolgte, blieb er aus Ueber⸗ 
zeugung ferne. Conſervativ in ſeiner Färbung, verſchloß er ſich be— 
rechtigten Fortſchritten im ſozialen Leben nicht; werkthätige Fröm migkeit 
und tiefe Religiöſität pflegte er nicht blos, in feinen Kinderherzen, ſon⸗ 
dern dieſe durchdrangen auch ihn. 

Die Gemeinde Ebersberg fühlt ſchmerzlich den Verluſt des Dahin⸗ 
geſchiedenen; er hat ja ganz für ſie gelebt und gearbeitet, er hat Freude 
und Schmerz mit ihr getheilt, er hat ſich eine unvergängliche Stelle in 
. ihrer Chronik errungen. Kein Feſt wurde gefeiert, bei dem ex nicht 
Beranlafjer oder Arrangeur war; fein Ereigniß im Genieindeleben trat 
ein, ohne nicht fein Mitintereffe zu erweden. Befonders gelungen waren 
die jährlichen Maifefte, die fich ſtets in großartige, zahlreich befuchte 
Bolfsfefte verwandelten, bei denen Spiel, Geſang, Dekoration und 
Arrangement gleih mannigfaltig, feinen feinen Geſchmack befundeten. 
Jung und Alt freute fih immer auf dieſe Feſte, bei denen auch feine 
Jugendwehr — 60 bis 70 Knaben militärifch ausgerüftet und turneriſch 
geſchult — flets das heiterfte Aufſehen erregte. 
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Schwab hatte au den Kirchendienſt zu verſehen. Als Chorregent, 
mit hervorragender mufilalifher Begabung ausgeftattet, brachte er bie 
Chormuſik zur Blüthe, fo daß fie befler als die mancher Stadt erech- 
tirte. Um ſtets Kräfte zu haben, mühte er ſich ab durch Unterricht im 
Sefang ꝛc.; zur Verherrlichung des Gottesdienſtes that er Alles. 
Namentlich dur fein Betreiben, durch fein Einwirken in Regierungss 
freifen und bei feinen zahlreichen hoch geſtellten Gönnern und Freunden, 
wurbe bie herrliche Drgel geftaffen, die er meifterhaft zu fpielen ver- 
ftand. Vieles componirte und arrangirte er für feinen Bedarf; feine 
Sculmefien nur vervielfältigte er im Drude. — Es ift noch eines 
Lieblingsfeldes zu erwähnen, das ihn in freien Stunden viel befchäftigte 
— des biflorifchen Faches. Als Mandatar des hiftorifchen Vereines von 
und für Oberbayern ſtand er mit hiftorifchen Forſchern in Verbindung 
und that für die Ortsgefchichte fehr Vieles. Er fammelte Urkunden 
und Stoff zur Ortschronit und fohrieb felbft eine „Seihichte von Ebers- 
berg“ für feine Schule, die trefflichen Geſchichtsſtoff in interefjantefter 
Behandlung bietet. Auf fein Beranlaffen wurde das prächtige Denkmal, 
ein marmornes Grabmal mit Hochreliefarbeit, aus dem Staube hervor⸗ 
ezogen und bildet jeßt dem Kunſtkenner eines ver intereflanteften 
emplare in Deutfhland. Die an Alterthümern reihe Gegend bot 
ihm Stoff zu Sammlungen von Antiquitäten, deren er einige jehr 
werthvolle befaß, und an denen er mit befonderer Freude Bing. 

Ein Mann von fo ausgedehnter, verbienftlicher Wirkſamkeit konnte 
der Aufmerkſamkeit der k. Regierung nicht entgehen. Nach mehrfachen 
Auszeichnungen und Belobungen wurde ihm die Ehrenmünze des Eivilver- 
bienftordens der bayer. Krone verliehen im Jahre 1859, als höchfter Beweis 
bes Anerfennens feiner Wirkſamkeit. — Für feine Leiftungen in der Obft- 
baumzudht — die Schüler wurden darin mit beftem Erfolge unterrichtet 
und faft jeder Garten in Ebersberg hat von feiner Hand ein Eremplar 
aufzumweifen — erhielter ein Ehrendiplom des Tandwirthfchaftlichen Ver- 
eines mit ber filbernen Preismebaille. — Seine Eollegen aus Nah und 
Fern kamen, un feinen Rath zu erholen; feine vielen Freunde außer 


dem Lehrerſtande auch in höhern Streifen fchäßten feinen reellen Charakter 


und Tiebten ihn wegen feiner Liebenswürdigkeit und noblen Öefinnungsart. 
In hohem Grade ehrend aber ift die Zheilnahme, welde die ganze 
Gemeinde bei feiner Krankheit und feiner Beerdigung zeigte. Rührend 
war es, als ganz Eberöberg mit den.Belannten und Collegen aus ver 
Umgebung zu einem impofanten Trauerzuge ſich vereinigte, um dem 
verbienftoollen Manne die legte Ehre zu erweilen. „Ein deutſcher Mann 
gehört unter einen deutſchen Baum“ fagte er einft und pflanzte eine 
junge Eiche an feinen künftigen Ruheort. In ihrem Schatten fchläft 
er nun den langen Todesſchlaf. „Sein Name wird fortleben in Ebers- 
berg, fein Grab wird nie ohne Blumen fein und Kinder und Kindes⸗ 
finder werben fi) noch erzählen von Lehrer Schwab.” So heißt es in 
einem Nachrufe der Bewohner Ebersbergs. (Münchner Bote) Wahrlich, 
wer fo viel des Guten wirken fonnte, kann bes ewigen Friedens nicht 
entbehren. 
Heigenmoofer, 
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